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Vorwort. 

Das  Duala-Wörterbuch  ist  aus  einer  Erweiterung  des  Wörterverzeichnisses 

zum  „Handbuch  der  deutschon  Sprache  für  deutsche  Schulen  in  Kamerun"  ent- 
standen. Da  dieses  Buch  nicht  mehr  aufgelegt  werden  soll,  so  lag  der  Wunsch 

nahe,  das  Wörterverzeichnis  besonders  herauszugeben,  und  zwar  so  vollständig, 

als  es  zur  Zeit  möglich  ist.  Es  wurde  deshalb  aus  der  bisher  erschienenen 

Duala-Literatur  und  aus  handschriftlichen  Sammlungen  (von  Miss.  Bärtschi  u.  a.) 

vervollständigt. 

Eine  sehr  große  Anzahl  der  in  den  Sammhmgen  enthaltenen  Wörter  wurde 

ausgeschieden,  da  die  Wörter  verschiedenen  Nachbardialekten  angehören  {Pongo, 

Mongo,  Subu,  Ewodi,  Malimba  u.  a.).  Wörter  aus  diesen  Dialekten  wurden  nur 

dann  aufgenommen,  wenn  sie  als  Lehnwörter  im  Duala  eingebürgert,  und  keine 

eigenen  Duala-Wörter  dafür  vorhanden  oder  bekannt  sind. 

Dasselbe  gilt  von  den  Lehnwörtern  aus  dem  Englischen,  die  meistens 

Duala-Form  angenommen  haben. 

Die  Schreibweise  ist  die  zuletzt  in  der  Duala-Literatur  der  Basler  Mission 

nach  den  Vorschlägen  von  Missionar  Fr.  Lutz  angewandte.  Dieselbe  wurde  in 

wenigen  Punkten  geändert,  indem  die  Nominalprälixe  mu,  mi  und  be  vor 

Vokalen  in  nur,  my  und  by  geändert  wurden  (früher  muende,  miSnde,  beingedi, 

jetzt  mwende,  myvnde,  byhigidi).  Der  Ton  des  Präfixes  rückt  auf  den  Vokal  der 
ersten  Silbe  weiter.  Bei  dem  Präfix  bo  ist  die  Verwandlung  in  bw  vor  Vokalen 

schon  bisher  üblich  gewesen,  z.  B.  bwärn    aus  bodin. 

Viel  Mühe  verursachte  die  FeststeUung  und  Bezeichnung  der  Töne.  Es 

werden  folgende  Töne  und  Zeichen  unterschieden:  Hochton  — ^,  Tiofton  — ^, 

Mittelton  -i-;  Verbindung  zweier  Töne  auf  einer  Silbe:  Hochtiefton  -^,  Tief- 

hochton -^,  Hochmittelton  -^-^.  Eine  weitere  Unterscheidung  erscheint  für  den 

praktischen  Gebrauch  luinötig. 

Die  konsonantisch  auslautenden  Wörter  auf  m,  n,  n  und  n  waren  ursprünglich 

vokalisch  auslautend.  Der  auf  dem  abgefallenen  Vokal  ruhende  Ton  hat  sich 
auf  dem  Schlußkonsonanten  eriialten.  Das  Tonzeichen  wird  aus  technischen 

Gründen  nicht  auf,  sondern  hinter  dem  Nasal  angebracht  (z.  B.  micen  der  Gast, 

711  wen    das  Ei). 

Auch  in  den  zu  vielen  Wörtern  gegebenen  Beispielen  sind  die  Töne  be- 
zeichnet. Die  ursprünglichen  Töne  werden  aber  im  Satz  mehrfach  geändert.  So 

erhält  z.  B.  das  transitive  V^erbum  mit  tieftoniger  Schlußsilbo  im  Präsens  eine 
hochtonige  Schlußsilbe,  w(>nn  ihm  ein  Objekt  unmittelbar  folgt.     Da   die  Verba 
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im  Präsensstanim,  und  nicht  im  Infinitiv  angoführt  sind,  wurden  dio  Töne  nach 

dieser  Regel  gesetzt.  Die  Veränderung  des  Tones  am  Schluß  des  Satzes  ist 
nicht  bezeichnet. 

Um  die  Tonbezeichnung  zu  vereinfachen,  a'mä  nach  dem  Vorgang  von 
.1.   G.  Christaller  folgendem  Regeln  in  der  Sclireibung  befolgt: 

1.  Jedes  Tonzeichen  bleibt  solange  in  Geltung,  bis  ein  neues  eintritt.  Man 

schreibt  also   bdlalb,  belebele  statt  bdldlb,  bijlSbele. 

2.  Beginnt  ein  Wort  mit  ein(>m  Tiefton,  so  wird  kein  Tonzeichen  gesetzt, 

bis  eine  Silbe  mit  anderem  Ton  folgt,  also  ekoki  für  ekoki,  mungengeU 

für  munghighU. 

3.  Wörter  mit  lauter  tieftonigen  Silben  erhalten  kein  Tonzeichen,  also 

dangwe'e  für  dangwHe. 

Die  in  früheren  Drucken  mit  ny  anlautenden  Wörter  sind  imter  r'i  zu  suchen. 
Die  mit  ng  (früher  ng),  nk  (früher  iik),  nj  und  nc  (nur  in  ncängb)  anlautenden 

Wörter  suche  man  unter  u.  Man  erinnere  sich  aber,  daß  «  vor  g  und  k  stets  n, 

vor  _;'  und  c  stets  ?i  gesprochen  wird. 
Bei  der  mühsamen  Arbeit  des  Sichtens  der  Wörter,  der  Feststellung  der 

Bedeutung,  der  Bezeichmmg  der  Töne  halfen  mir  die  eingeborenen  Pastoren 

Joseph  Ekolo  von  Bonaberi-Bonendale  und  Joseph  Kuo  von  Bonaku-Bonamuti. 

Namentlich  dem  ersteren  bin  ich  für  seine  gewissenhafte  und  unermüdliche  Mit- 

arbeit bei  der  Feststellung  der  Töne  zu  großem  Dank  verpflichtet. 

Herr  Missionar  Gutbrod  hat  sich  in  dankenswerter  Weise  der  großen  Mühe 

unterzogen,  im  Deutsch-Duala-Teil  die  Töne  zu  bezeichnen. 
Ganz  besonderen  Dank  bin  ich  Herrn  Professor  D.  Meinhof  in  Hamburg 

schuldig  für  seinen  wertvollen  Rat,  sowie  für  die  Durchsicht  des  Manuskripts 

und  Ergänzung  und  Berichtigung  vieler  Töne.  Auch  dem  Duala-Sprachgehilfen 
Peter  Makembe  in  Hamburg  möchte  ich  für  seine  Mithilfe  bei  der  Korrektur 

meinen  Dank  aussprechen. 

Die  vorliegende  Arbeit,  die  weder  vollständig  noch  fehlerlos  ist,  möchte 

in  erster  Linie  dem  praktisch(>n  Bedürfnis  nach  einer  ausführlichen  Wörter- 
sammlung dienen,  sodann  aber  auch  eine  Handreichung  zur  wissenschaftlichen 

Weiterarbeit  an  der  Erforschung  der  Duala-Sprache  bieten. 

Cannstatt,  im  Januar  1914.  E.  Dinkelacker. 
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A. 

1.  ä  Anrede-Partikel;  «  te  Vater!  Herr! 
ä  sdngo  mein  Herr! 

2.  ä  schon  sein,  nä  muledi  ich  bin  schon 

Lelirer,  janea  Id  mön  ja  bebe  das 
Himmeh-eich  ist  schon  da. 

«  Ausruf  der  Verneinung,  des  Un- 
willens :  nicht  doch ! 

a  Genit.-Partikel;  mukom  d  sdngo  am 
der  Sklave  meines  Vaters ;  nddbo  d 

pvna  ein  neues  Haus  (ein  Haus  der 
Neuheit). 

a  pron.  pers.  3.  Pers.  Einzahl  (in  Ver- 
bindung mit  dem  verb.)  sdngo  a 

mala  der  Vater  geht. 

/(bä!  (a  ba)  Ausruf  der  Verwunderung. 

aba,  -{  teilen,  tj-ennen.  absondern;  abd 
dibä  die  Ehe  scheiden,  sich  scheiden. 

dbd,  -i  (ndöngo)  (die  Suppe)   schlürfen. 
abane,  abdn  (aba)  teilen  mit  jemand, 

verteilen;  freigebig  sein. 
abane,  abdn  (aba)  sich  trennen,  sich 

scheiden,  uneinig  sein. 

abea,  -Mi  (aba)  schenken,  austeilen, 
bescheren,  opfern. 

/ibele  transp.  für  dJäbe  s.  d. 

dbü  (bdbu,  mdbü,  Idbti,  ydbu,  ndbu) 

pron.  poas.  3.  Pers.  Mehrz.  ilir. 
nddbo  dbü  ihr  Haus. 

ubica,  -o  hinaufgehen,  -steigen. 
abwele  (abwa)  hinaufheben,  erhöhen, 

abweli  döi  die  Stimme  erheben. 

1.  dka,  -i  verschneiden,^  kastrieren. 
2.  dka  (veraltet,  nicht  gebraucht)  über- 

treffen. 

dkäne,dkan,  {dka2)  übertreffen, bosiogon. 
1   D  i  n  k  e  1  a  c  k  ('  r :  Dualii-AVörterbucIi. 

dkise  (dka   1)  verschneiden  lassen. 

akwa,  -u  bitten,  betteln. 

akwane,  akwdn,  (akwa)  einen  anbetteln, 

von  jemand  erbitten. 

akwea,  -Ml,  (akwa)  für  jemand  erbitten, 
betteln. 

ala,  -6  (Inf.  wala)  gehen,  weggehen, 

sich  entfernen ;  ala  nongo  l.  etwas 

holen ;  ala  nangd  wdse  schlafen 

gehen,  sich  schlafen  legen,  sich  zur 
Ruhe  begeben  ;  ala  6  londo  verreisen, 

auf  Reisen  gehen ;  ala  janane  ins 
Feld  ziehen,  ziehen  (gegen  den Feind). 

dläbe,  pf.  aldhe,  antworten,  erwidern, 

entgegnen. 
alane,  aldn,  (ala)  hintragen,  begleiten, 

fortnehmen,  mitnehmen;  aldne  meto 

6  mukd  jemand  vor  Gericht  ziehen, 
verklagen. 

dläne,  dlan,  (dlea)  festhalten  (intr.), 

kleben  (intr) ;  yen  ebdtän  i  si  md- 
läne  bwäni  diese  Briefmarke  klebt 

nicht  gut. 

alea,  -Ml  (ala)  sich  ergehen ;  bälMi  Id 
mundi  sie  ergingen  sich  in  der 

Richtung  auf  das  Dorf  zu. 

dlia,  -Ml  halten,  festhalten,  haben ;  ngo 
ndledl  m,bd  ich  habe  Fieber  (eig. : 
das  Fieber  hat,  hält  mich). 

dm  (bdm ,  mdm ,  Idm, ,  ydin,  am,  ndni) 

pron.  poss.  1.  Pers.  Einz.  mein; 

sdngo  dni  mein  Herr ;  liak'  am  meine 
Kuh;  nak'  dm'  meine  Kühe. 

amane,    amdn     antworten,     zustimmen; 

J 
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amane  na  miiiöpS  mit  dem  Kopf 
nicken. 

amba,  -i  hart,  schwer  sein,  schwer 

haken ;  es  ernst  nolimen ;  dibomha 

Id  Jinda  a  si  niambd  jdteU  itg 

(Sprichw.)  ein  Essenbündel,  das 

lange  liegt,  hält  nicht  schwer,  sich 
in  Teer  zu  verwandeln. 

ambane,  ambdn,  (amba)  hart  sein  gegen 

jemand. 
ambisane,  ambisan,  (amba)  streng  sein, 

sich  ereifern  für  etwas,  scharf  sein 

auf  etwas,  etwas  werthalten. 

ambise  (amba)  härten,  hart  machen ; 

ambise  mbo  (=■  kwdnse  mbo)  einen 
Hund  scharf  machen. 

dtnbo  verdorben  aus  „Hamburg";  bona- 
dmbb  die  Deutschen. 

dmklt,  -,  (engl.)  der  Hammer. 

ana,  an  fechten,  kämpfen,  streiten ; 

and  bema  ringen,  wettringen ;  and 

pembisan  wettrudern ;  and  bwemba 

Krieg  führen,  kämpfen ;  and  ewenjt 

Streit,  Händel  haben,  raufen. 

anabele  (anea)  beherrscht  werden,  den 

Befehl,  die  ( )rdre  erhalten. 

anane,  andii,  (ana)  kämpfen  mit  jem., 

bekämpfen,  losgehen  auf  jem. 

dndä  -l,  (veraltet)  spalten,  auseinander- 

legen; (erklären). 

anda,  -i  kaufen,  kosten ;  na  mandd 
dibato  ich  kaufe  ein  Tuch ;  dibato 

dt  mandd  M.  2,  das  Tuch  kostet 
zwei  Mark. 

andangj  anddn,  (anda)  von  jem.  kaufen, 

abkaufen ;  mit  etwas  (Geld,  Waren) 

kauf(!n ;  na  kusi  M.  2 ;  nanddn  mo 

diwendi  ich  erhielt  M.  2;  ich  habe 

ein  Messer  damit  gekauft. 

andea,  -Ml,  (anda)  für  jem.  kaufen; 
nandMi  mün  dm  betdmbi  ich  habe 

meinem  Sohn  Schuhe  gekauft. 

andise  (anda)  verkaufen. 

anea,  -edi  befehlen,  gebieten ;  herrschen, 
beherrschen. 

1.  dnffd,    -i    braten,    rösten;    dn(/a    bölo 
ein  ausgebranntes  Kanu  von  den 
Kohlen  reinigen. 

2.  dngä,  -l  (veraltet)  für  notwendig  halten. 

dnf/ämene,    dngawen     (dngä  1)    müssen. 

sollen,  genötigt  sein,  verpflichtet 

sein ;  entsprechen ;  wohlanstehen, 

passen  zu ;  ydngamen  es  gehört  sich, 

es  ziemt  sich ;  nangdmen  wala  ich 

muß  gehen ;  edingedinge  ydngamen'' tun  das  Bild  paßt  zu  dem  Zimmer, 
ziert  das  Zimmer. 

dngdnieye  (dngä  2)  sich  in  acht  nehmen, 
achthaben,  achtgeben,  sich  hüten. 

dngel,  -,  (engl.)  der  Engel. 

dngise  (dngä  1)  braten  lassen. 

dngo  (böngo,  möngo,  longo,  y mg o,  nöngo) 

pron.  poss.  2.  Pers.  Einz.  dein;  mün' 
dngo  dein  Kind. 

angwa,.-ö  werfen,  schießen;  angwd  ngdd) 
schießen. 

dngwä,   -ö    klug,    schlau,    gescheit    sein. 

dngwe  (angwa)  springen. 

angwele  (angwa)  auf  jem.   schießen. 

dnjä,  -i  trocken,  dürr,  welk  sein ;  trock- 
nen, vertrocknen  (intr.). 

dnjise  (dnjä)  trocknen  (trans.),  dörren ; 

dnfise  (6  etä  na  ithtu)  räuchern. 
1.  driä,  dn    abschuppen  (Fische). 

2.  a'wff,  dn  ('=  thidä)  auseinanderziehen. 
auseinanderreißen ;  dria  niudumbn, 

inä  usw.  den  Mund ,  die  Hände 

auseinanderziehen,  -reißen. 

dnü  (bdiih,  mdi'n'i,  Idiiü,  ydnü,  ridnu) 
pron.  poss.  2.  Pers.  Mehrz.  euer; 

m,ukom'  dnü  euer  Sklave. 

d6  (bdb,  mdb,  lab,  ydb,  ndb)  pron.  poss. 

3.  Pers.  Einz.  sein,  ihr;  sdngo  na 

mün  db  der  Vater  und  sein  Kind; 

nango  na  mün'  db  die  Mutter  und 
ihr  Kind. 

dri  (nur  in  Verbindung  mit  poss.  pron. 

oder  gen.  poss.)  die  Schwester; 

dr'  dm'  meine  Schwester  (der  Bruder 
nenntso  nur  seine  leibliche  Schwester). 
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bdlatata 

('mi,  -i  (pdi)  schnell,  mit  rasch  folgen- 
den Schlägen  rudern. 

asame,  asdrn    (ose)  hoch  sein. 

ose,  pf.  ose  erhöhen;  einschenken  (aus 

einem  Gefäß  in  ein  Glas) ;  asS  döi 
die  Stimme  erheben. 

iisese  (sesä)  sich  loben,  rühmen  ;  prahlen. 

dsü  (bdsit,  mdsü,  Idsü,  i/dsii,  lidsu)  pron. 

poss.  1.  Pers.  Mehrz.  imser;  nddbo 
dsii   unser  Haus. 

dsümwe  (sumwa)  weggehen,  sich  ent- 
fernen; dsümwe!  fort!  weg! 

dte  (urspr.  d  te  =  ä  tetS)  o  weh!  (Aus- 
ruf des    Schmerzes    und    Staunens). 

atele  (früher  atwele)  umkehren,  um- 
wenden, umdrehen  (trans.). 

dtele  sich  umdrehen,  umwenden,  um- 

kehren (intr.),  sich  bekehren. 

äye!  (=  d  ye  Anrufung  der  Mutter) 
Ausruf  des  Staunens,  Schmerzes. 

dyd!  (^^  d  ye  6!)  Ausruf  des  Schmerzes, 

0  weh! 

B. 

bd  Genitivpartikel ;  bato  bd  mundi  die 

Leute  der  Stadt;  bato  bd  bwdm  gute 

Leute  (=  Leute  der  Güte). 

bd  pron.  pers.  3.  Pers.  pl.  sie ;  bato  bd 

mala  die  Leute   (.sie)  gehen. 

bd  (pron.  dem.)  diese,  jene ;  bd  bato  be 
bwdlä  diese  Leute  sind  faul. 

6tt  nd  (=  babü  nd)  sie  sagen,  man  sagt. 

bd,  bdi  heiraten,  ehelich  leben. 

ba,  bat  zerteilen  (v.  Fleisch),  schlachten; 

ausbauen  (vom  Kanu). 

\.  bdbd,  -i  1.)  mit  einem  harten  Gegen- 
stand eine  entstehende  Beule  zurück- 

drücken; 2.)  auftupfen  (z.  B.  mit  der 
flachen  Hand  verschüttetes  Palmöl 

aufnehmen) ;  ganz  wenig  von  otw. 

nehmen ;  3.)  austupfen  (blutende  od. 

eiternde  Wunden    mit  Watte  usw.). 

2.  bdbu,  -i  warm  sein. 

bdbä  {bibä,  mdbd  usw.)  zwei ;  baütu  bdbd 
zwei  Knaben. 

Odbäiie  (bdbä)  beide. 

bdbea,  -idi,  (bdbd  \)  sich  (Blut,  Eiter 
usw.)  abtupfen  lassen. 

hdbise  (bdbd  2)  wärm(in. 

Iiabo  pron.  pers.  3.  Pers.  Mehrz.  sie. 
bdbii  s.  dhii. 

bddumeye,  pf.  bddtimedi  (=:  bdldmeye) 

sich  niederducken  (um  einem  Ge- 

schoß auszuweichen). 

bdibal,  (kdkd)  nd  b.  fest  (binden). 

bnhe,  -,  fragen,  orfragen,  erforschen. 

bdkäme,  bdkani,  (bdkh)  nahe  sein,  nahe- 
stehen, dicht  dabei  sein. 

Jidke,  -,  l.)  nähern,  naherücken;  2.)  über- 

geben, anvertrauen;  3.)  verstehen, 

wissen ;  bdke  moto  njom  6  i'iolb  einen 
beschuldigen,  die  Schuld  auf  jem. 
schieben. 

bakele,  -,  \.)  jem.  verleumden,  fälsch- 
lich beschuldigen;  2.)  erheucheln, 

simulieren,  sieh  verstellen;  bakele 

diboä  Krankheit  heucheln;  bakSle 
rmitöbb  verleumden. 

bdkwd,  -6  herausschneiden;  bdkwa  bälg 

=  sombisele  ndSng'  d  bölh  das 
Vorderteil     des     Kanus     zuspitzen. 

bakwa,  -o  urteilen,  ein  Urteil  fällen ;  b. 
mudumbu  den  Mund  auftun,  das 
Maul  aufreißen. 

bakwise  (bakwa)  ein  Urteil  veranlassen. 

bdlalb  {Mlalh,  mdlalo  usw.)   drei. 

bdldmeye,  bdlamedi  (auch  bddumeye)  ge- 

duckt gehen  (um  Geschossen  aus- 
zuweichen). 

bdldne,  bdlan  (bdlh)  entlehnen ;  a  bdlan 
mbd  moni  er  hat  bei  mir  Geld  entlehnt. 

bdlatatu  ein  nur  in  einem  Lied  ge- 

brauchtes Wort;  „bdlatata  mbdmii" 
der  Sinn  ist:  Nötigung,  Zwang. 



bdl^ basa 

1.  hdle  (ha)  einem  eine  Frau  geben, 
kaufen. 

2.  hau  hüben,  ausleiben;  entlehnen. 
hdm    s.  dm\ 

ham,  nd  b.  ganz  und  gar;  bise  nd  bam 
alle  ebne  Ausnabmo. 

hdmä,  hdm,  (^=  bdkäme)  ganz  dicht  an- 
schließen, (im  Kanu)  ganz  auf  dem 

Rand  sitzen ;  übertr. :  etwas  endgiltig 

entscheiden,  zu  einem  Resultat  kom- 

men; na  mapiila  tid  ekwäli  i  bdme 

ich  wünsche,  daß  wir  mit  der  Unter- 

redung zum  Ziel  kommen. 

hdmhäme,  hdmharn  1 .)  ausharren ;  2.)  dick 

aufgetragen  sein  (von  Farbe,  öl 
usw.). 

bamhane,  bambdn  (hamhe)  mit  jem. 

tragen,  mit  etwas  tragen. 

bamhane  (hamhe)  sich  fortreißen  lassen 

(von  Zorn  usw.) ;  sich  gegenseitig 

tragen. 

bambe,  -,  tragen,  forttragen ;  fortreißen ; 

muto  a  niabamhe  esdnja  die  Frau 

trägt  einen  Korb  ;  malingd  m,d  hamhe 

mbd  der  Zorn  hat  mich  fortgerissen. 

bamhele  (hamhe)  aufladen,  beladen,  be- 
lasten ;  bamhabele  pass.  beladen  sein. 

bamhele  flach  ausbreiten,  hinlegen,  breit- 
schlagen. 

bdrntane,  hdmtan  einklemmen,  quetschen, 
kneifen. 

bdm'tane  sich  gegenseitig  einklemmen, 
kneifen. 

bdn    (pron.  dem.)  diese. 

1.  bdndä,  -i  drücken,  niederdrücken, 

untenhalten,  beschweren;  hdnda  epSse 
das  Netz  einziehen. 

2.  bdndä,    -i  beschwören,    behexen;    bd 
hdndl  ehoko  d  besua  man  hat  den 

Platz  des  Wettringens  behext  (damit 

der  Gegner  nicht  gewinnen  kann 
od.   soll). 

bdne  (pron.  dem.)  jene. 

hdne  (bd)  sich  untereinander  verhei- 
raten ;    öteten    a    mhia    bd   si  mabdne 

innerhalb  der  Sippe  heiraten  sich 
die  Leute  nicht. 

hdnei  {hSnel,  vidnei  etc.)  vier. 

bdngä,  -i  sich  weigern,  nicht  wollen, 
nicht  einverstanden  sein,  protestieren. 

hangdn  erhaben,  unantastbar;  mani  md 

njaru/i  mwe  inoni  md  hangdn  das 

Kirchensteuergeld  darf  nicht  ange- 
tastet werden. 

bdngdne,  hdngan,  (bdngä)  einem  ver- 
bieten, verweigern. 

bangisane,bdngisan\evge?>?,eu.\ev&3M\nen. 

hangica,  -6  nähen. 
bavgwea,  -Mi  (bangwa)  für  jem.  nähen. 

hangwise  (hangica)  nähen  lassen. 

banjd?  wer?  (das  Fragewort  in  der 
Mehrzahl). 

bdnjä,  -i  austrocknen,  vertrocknen,  ver- 
dunsten ;  ehe  e  bdnjl  es  ist  Ebbe. 

bdnjea,  -ed'i  (bdnjä)  aufsitzen,  festsitzen, 
stecken  bleiben ;  medi  md  bdnjedi 

der  Dampfer  ist  aufgefahren. 

bdnjise  (bdnjä)  austrocknen  (trans.). 

ban,  -,  die  Buscheiche  (helles  Holz) 

Chlorophora  excelsa. 

bdnä,  bdn  1.)  sauer  sein;  2.)  h.  6  matoi 

unangenehm  sein;  yen  etoise  yi  nd& 

lamho  dl  mahdtie  6  matoi  dieses  Ge- 

räusch ist  etwas  Unangenehmes. 

hane  Mehrzahl  zu  mona,  gewöhnl.  nur 

von  Schwägerinnen  gebraucht. 

hdnsh   (bdnä)    ansäuern,    sauer    machen. 
hdnu  8.   dnu. 

haö,  nd  b.  mit  Gewalt;  dipa  rnofo  öwas^ 
nd  h.  einen  zu  Boden  schlagen, 
zu  Boden  schmettern. 

häo,  7id  h.  bleich,  blaß. 

hdo  pron.  poss.  s.  db. 

hapame,  bapdni  flach  sein ;  munüa  mii 

bapdni  das  Dach  ist  flach  (nicht 
steil). 

bdpepe  andere. 
basa,  -i  gar  nicht  oder  geringschätzig 

antworten,  verächtlich  behandeln, 

ignorieren. 
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bdstbdsi,  nd  b.  streng,  hart,  übelnehme- 
risch, unverträglich. 

bdsii  s.  dsu. 

bdta,  -,  ein  kleines  Netz. 

bdtä,  -i  beifügen,  zufügen,  dazutun, 

dreingeben;  zusammenzählen,  ad- 
dieren. 

bdtdme,  hdtam  (bdtä)  beigefügt  sein; 
festkleben  (intr.). 

bdtanu   {betank,   initanh  etc.)  fünf. 

bdte  (bdtä)  kleben,    aufkleben,    siegeln. 

bdtia,  -Ml,  (bdtä)  jem.  dreingeben. 
bdicä,  bdwo  (niudurnhu)  s.  bakwd  nmdumbu. 
bawena  s.  mwend  die  Lebendigen. 

1.  baye  (veraltet)   anfangen. 

2.  baye  (auch  bdiie)  miso  anstarren, 
scharf  ansehen,  glotzen. 

be  3.  pers.  plur.  präs.  von  be  sein  = 
sie  sind. 

be  sein,  leben,  wohnen,  sich  befinden; 

be  (subst.)  das  Dasein,  die  Eigen- 
schaft, das  Wesen;  be  Ido  hi  Lobä 

seine  Gottheit,  Göttlichkeit,  sein 

göttliches  Wesen ;  be  Idbü  Id  bakoin 

ihre  Eigenschaft  als  Sklaven. 

beä,  -l  gar  sein,  fertig  gekocht  sein, 
weich  sein  (von  gekochten  Speisenj. 

bebdedi  (bä)  das  Heiraten. 

bebaedi  (ba)  das  Schlachten. 

bebdisedi  (bdhe)  die  Frage ;  eyemban  d 
bebdisedi  das  Fragezeichen. 

bebe  nahe,  die  Nähe;  bebe  na  in  der 

der  Nähe  von,  bei,  neben,  an. 

bebeledi   (bete)    die    Berufung,    der  Ruf. 

bebtsedi  (blä)  die  Mitteilung,  Nachricht, 
Meldung,  Bekanntmachung. 

bebökedi  (bökä)  die  Grundlegung,  das 
Fundament. 

beboledi  (bola)  die  Taten,  das  Tun. 

bebotedi  (botea)  der  Anfang,  Beginn;  u 
bebotidi  anfangs,  anfänglich. 

bebükedi  (bükä)  der  Sieg. 
bebupkli  (bupe)  die  Verfolgung. 

bebüsedi  (büsd)  der  Aufgang  (der  Sonne), 
das  Aufstehen  (vom  Lager). 

bededi  (dd  l)  das  Essen,  Fressen. 

bedi  (pf.)  noch  sein;  sdngo  dm  a 
bedi  lomji  mein  Vater  ist  noch  am 

Leben ;  a  si  bedi  j»o  er  ist  noch 
nicht  gekommen. 

bedidi  (Einz,  nicht  gebräuchl.)  das  Kenn- 
zeichen, Merkmal, 

bediedi  (diele)  die  Führung,  Begleitung, 
das  Geleit. 

bedim  unerhört,  fabelhaft,  kolossal,  als 

Ausruf  des  Staunens;  6eci/m.' kolossal! 
si  bedim  e!  di  mawo  e!  unerhört, 
Hexenwerk! 

bedöa  (doä)  das  Erbrechen;  das  Er- 
brochene. 

bedomedi  (dömu)  der  Befohl,  das  Kom- 
mando. 

bedongo  tiefliegende  Augen. 

bedüngupele  (auch  belli  nfjupele)  die 
Ohrspeicheldrüsenentzündung ,  der 
Mumps. 

bei,  -,  die  alte  Zeit,  Urzeit. 
beibei  schon  längst,  vor  alters,  vor 

langer  Zeit. 
bihe  (beä)  gar  kochen;  madiba  md 

njako  md  si  mabeise  wongo  (Sprchw.) 

gebotteltes  Wasser  bringt  den  Topf 
nicht  zum  Sieden. 

bejedi  (ja)  der  Sitz,  die  Wohnung,  der 
Wohnsitz,  Thron,  Aufenthaltsort,  die 

Stelle ;  der  Stand ;  bejedi  bd  dibd 
der  Ehestand. 

bejongb  hysterische  Anfalle,  in  denen 

geweissagt  wird. 

bekäme,  bekam''  (beke)  vorstehen,  vor- 
hängen, überhängen. 

beke  die  Brust  vorstrecken. 

bikele,  -,  kl.  Glöckchen,  Schellen  (beim 
Tanz  in  einem  Kranz  um  die 

Knöchel  der  Füße  gebunden). 

bekeme,  bekim''  faul,   stumpf  dasitzen. 
bekete  wunde  Mundwinkel ;  na  maböa  b. 

ich  habe  w.  Mundwinkel. 

bekete,  ja  nd  bekete  ganz  schlapp  da- 
sitzen. 



bekükisedi 
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betuiit 

bekökisedi  (k6k\se)  die  Strafe,  Bestrafung. 

bekwdledi  (kwäld)  die  Ansprache,  Rede, 
Predigt. 

beldrn     (engl,  rum)    der  Rum,    Schnaps, 
Branntwein. 

beläne,  bilan  (belej  sich  gegenseitig  rufen, 
anrufen. 

beldngUi  (engl,  blanket)  die  Decke,  der 

Teppich. 
beldngwedi  (Idngwä)  die  Rede,  Predigt. 

biU,  -,  rufen,  einladen;  nennen,  heißen; 
bele  6  mukd  verklagen,  vor  Gericht 

laden,       vorladen;       beldbe      (pass.) 
heißen  (intr.). 

bele,  belefüt   (engl,  ball  fruit)  die  Frucht 
des  AfFenbrotfruchtbaumes. 

hUehUewnstäX^  wankelmütig,  charakterlos. 

beledi  (Uh)  die  Lehre,  Unterweisung. 
itVg«i6<f  frische  Triebe  derMakabo-Staude, 

die  als  Gemüse  gekocht  werden. 

beUmbete   tollkühn,    waghalsig   (=  moto 

nü  mapüle  mambo  tnd  büki  mö). 
belisi  die  Schielaugen. 

heletete  (jölä  nd  b.)  ganz  rot  (gelb)   sein, 

ganz   reif  sein;    misole    myölo  nd  b. 
die  Planten  sind  ganz  reif  (=  gelb). 

belombea    (loinbame)     eine    kleine    Er- 
höhung;   das  Hochsein,  Erhöhtsein. 

beUndisedi  (löndd)  die  Erfüllung. 

belüngupele  Drüsengeschwulst  unter  den 
Ohren:  s.   bedüngupele. 

1.  bSmä^  beni    knallen. 

2.  bhnä    (Mehrz.   zu  yöma)  die  Waren, 

Güter,  Ladung,  Habe. 

bembb  (dibum)  auftreiben;  di  dd  di 
mabcmbe  dibum  dieses  Essen  treibt 

den  Leib  auf. 

bimse  (döt,  ngddi)  knallen  lassen. 
bena,  ben    hassen,  grollen. 

bindä  (veraltet)  ein  Verbot  geben. 

bendombdn  ein  Strauch  mit  großen  Blät- 
tern, zur  Herstellung  der  myondo 

gebraucht. 
bini  (bi)  haben,  besitzen ;  binebe  nd 

jem.  gehören. 

beneye,  -Mi  (bhie)  haben,  besitzen  (für 
einen  andern). 

benga,  -i  fortfahren,  weitermachen. 

bingele,  -  (im  Sprichw.)  der  Weih,  der 
Habicht. 

binji,  -,  (engl. bench)  dieBank, Schulbank. 

be7ue  (bena)  ein  übles  Vorzeichen  ver- 
anstalten. 

bendmsedi  (namse)  die  Zerstörung. 

beriawile  (iiawea)  Zerrissenes;  b.  bd 
mböti   zerrissene    Kleider,    Lumpen. 

benobeno  s.  iiiojio  der  Ekel. 

beokea  s.  byokea. 

beombicSdi  (ornbwd)  s.  byombwedi. 

bepeme,  bepira    faul  dasitzen. 
bepolumedi  (bd  mütj)  das  Blinzeln,  der 

Augenblick. 
bepoySdi  (po)  die  Ankunft,  das  Kommen. 
bepumbwedi  (piunbwa)  die  Auferstehung. 
besä  (engl.  ?)   zu  Faden  schlagen. 
bSse  (mSse,  Use  etc.)  alle. 
bhe  in  Stücke  schneiden;  6  bSse  mbä, 

wombwa  mune  (Sprichw.)  wenn  du 

Yams  zerstückelst,  so  sieh  auf  deine 
Finger. 

besesedi  (sesä)  das  Lob,  der  Preis,  Ruhm. 
bes6somedi  (sösbmeye)  das  Bitten,  die 

Bitte,  das  Gebet. 
betd  helle  Stellen  an  den  Händen  und 

Füßen  mancher  Neger. 

besua  s.  esua  der  Ringkampf. 

betdnsedi  (taiia)  das  Wunder;  staunens- 
wert, wunderbar. 

betdtedi  (idtä)  die  Wache,  das  Wachen, 
das  Warten. 

betimbe  (tembe)  einer,  der  zäh  etwas, 
was  ihm  zu  schwer  ist,  angreift; 

y^  elimbi  i  büki  wd,  nde  we  betembh 
diese  Kiste  ist  dir  zu  schwer,  aber 

du  bist  zäh,  du  läßt  nicht  ab. 

betiledi  (tila)  die  Schrift,  das  Schreiben ;' 
betiUdi  bd  bosdngi  die  Heilige  Schrift. 

betimbedi  (timba)  die  Rückkehr. 

betunS  (gew.  nur  Mehrz.)  die  Trübsal, 
der  Schmerz,  die  Plage. 



betuh bobise 

betune  s.  etune. 

betopedi  (topo)  das  Gerede,  Geschwätz. 

beu-a,  beü  (mbeu)  aufstoßen,  rülpsen. 
bewasedi  (wasa)  die  Untersuchung. 

beivedi  (wä)  die  Ankunft. 

beweiwii  (veraltet)  veränderliches  Wetter, 

bald  Regen,  bald  Sonnenschein, 

bewekedi  (weka)  die  Schöpfung. 

bi,   nd   bi    (auch  nd  bib)  ganz  und  gar. 

hi't,  bi  nachfolgen,  verfolgen,  suchen; 

mukom  dm  a  kwedi  6  'i/idi,  na  mala 
bia  inö  mein  Sklave  ist  weggelaufen, 

ich  gehe,  ihn  zu  suchen. 

bii) ,  bi  wissen,  verstehen,  kennen, 

können  ;  o  biä  p&n  !  Achtung !  auf- 

gepaßt !  nimm  dich  in  acht  I 

bid  (=  si  yu)  daß  nicht,  sonst;  aled 

eposi  bwäm,  <:  biä  bwiu  halte  die 

Flasche  fest,  damit  sie  nicht  zer- 
bricht. 

biana  (hid)  wie,  gleichwie;  als  ob;  che, 
bevor. 

biune,  bian  (biä)  bekannt,  berühmt  sein. 

biea,  -edi  (biä)  in  etw.  erfahren,  kundig 

sein ;  na  hied'i  bebolo  bise  ich  ver- 
stehe jede  Arbeit. 

bild    (8.   Kl.)    der    Krieg,    Kampf,    die 

Schlacht;   Jana    bild   Krieg    führen 

mot'  a    bild    der    Krieger,    Soldat 

mwaned'a  bild  der  Offizier,  Feldherr 

eyid'  d    bild    das    Schlachtfeld,    der 
Kampfplatz.  Kriegsschauplatz. 

biläbilane  sich  auf  dem  Boden  herum- 

treiben (von  kl.  Kindern  und  spie- 
lenden Hunden  gesagt). 

bimbäme,  binibarri  (bimbe)  massig  da- 

liegen ;  mbimba  md  njou  mü  bimharn 

der  tote  Elefant  lag  als  gewaltige 
Masse  auf  dem  Boden. 

bimbe  in  Haufen  herumlegen,  —  werfen. 

birnjidib'ingidi  (bingilane)  in  Menge  auf 
dem    Boden   liegend,    sich   wälzend. 

bingilane,  bingilaii    sich  wälzen. 

bii'w  (auch  miiio)  pron.  pers.  2.  Pers.  pl. 
ihr. 

bise  (biä)  mitteilen,  melden,  anzeigen, 

wissen  lassen,  bekannt  geben. 

biso  pron.  pers.   1.  Pers.  pl.  wir. 

bitä,  -i  dick  werden,  dick  sein  (von 
breiartigen  Speisen). 

bito  Mehrz.  zu  mütb  s.  d. 

biye,  auch  bie  (d  njongi)  eine  bittere 

Pflanze  (als  Medizin  gebraucht) 

(Fremdwort   von    Deutsch    „Bier"). 
bo,  nd  b.  fad,  lau. 

1.  bö,  bo)  fertig  werden,  zu  Ende  sein, 

alle  sein;  dd  Idni  di  bot  mein  Essen 
ist  alle. 

2.  bo,    bot    einsinken ;    bo   nd   swat   tief, 
mit  Wucht  einsinken. 

bo,  bot  stinken,  faulen,  verwesen,  ver- 
modern. 

bi!  Ausruf  des  Abschous,  pfui! 

bo  Zahlw.  eins ;  6  biina  bo  eines  Tages, 
an  einem  Tage. 

böä,  boh  krank  sein,  leiden ;  boa  mulöpb 

Kopfweh  haben;  böa  mbanja  Lungen- 

entzündung haben ;  böa  dibum  Bauch- 
weh haben ;  böa  njou  verrückt, 

geisteskrank  sein ;  böa  njembijU  lahm, 

gelähmt,  gichtbrüchig  sein. 

böbä,  -l  (nicht  gebr.)   anrühren. 

böbäbobane  (böbele)  tasten  (von  Blinden). 

bobadi  (ba)  das  Stück  Fleisch,  das  der 
Schlächter  für  seine  Mühe  bekommt. 

bobai,  mi-  ein  Baum.  Albizzia  spec. 
Welwitschii. 

bobe,  myohe  böse,  schlecht,  häßlich, 

schlimm;  die  Sünde,  Bosheit,  das 

Unrecht ;  viot'a  holte  der  Sünder,  der 
Schurke;  iidbobc  der  Teufel,  Satan; 

bola  bobe  schaden,  sündigen,  sich 

vergehen  (bes.  gegen  das  6.  Gebot). 

böbele  (böbä)  tasten,  betasten,  fühlen. 

bobia,  mi-  (biä)  die  Kenntnis,  das  Wissen, 

die  Kunde;  Gelehrsamkeit;  die  Mit- teilung. 

hobimbi,  nd-  eine  als  Gewürz  benutzte 
Baumrinde. 

bobise     (hobo)     schwächen;     nachlassen 



boho 
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(etwas,  was  angespannt  ist),  lockern; 

bohise  nölb  sieh  erholen,  sich's  leicht, 
bequem  machen. 

bobo,  -i  schwach,  matt  sein ;  bobo  (subst.) 
die  Schwachheit. 

bobolo,  mi-  ein  Waldbaum  (die  Früchte 

werden  von  Schweinen  gerne  ge- 
fressen). 

bobuhv,  mi- ;  makabo  md  bobubo  in  der 
Schale  gekochte  Makabo. 

bocSnju  s.   bokenju. 

bodddä  (dd)  das  Essen  (scherzw.). 

bodilö,  mi-  (dila)  die  Schwere,  das 
Gewicht;  schwer. 

bodimbea,  mi-  (dimbea)  die  Vergeßlich- 
keit, die  Unwissenheit. 

bodü,  mi-  (diid)  die  Fahrt,  Kanufahrt, 
Reise. 

bodule,  mi-  das  Schleppnetz  von  dürren 
Pisangblättern  (von  Knaben  am 
Strand  bei  Ebbe  gebraucht). 

bodinneye,  budumedi  zusammengekauert 
sitzen  ;  bes.  von  brütenden  Hühnern 

gebraucht:    auf  den  Eiern  sitzen. 

bodun,  mi-  (duna)  das  Alter. 
boiboi  (s.  nd  bdibai)  fest  (binden). 

bois.e  (bo)  stinken  machen. 

bojd,  mi-  (ja)  der  Wohnsitz,  Sitz,  Auf- 
enthaltsort. 

hojdjd  (ja)  das  Dasitzen ;  o  ja  bojdjd,  6 
ho  mbei  ?  (Sprichw.)  Fällt  man  auch 
zu  Boden  im  Sitzen  (wenn  man  sitzt). 

bokd,  -i  ein  Fundament  logen ;  sich  fest- 
setzen. 

boka,  myoka  ein  kl.  Gestell  (unter  dem 

etd  angebracht,  zum  Räuchern  von 
Fischen)  s.  eboka. 

bekäme,  bökam"  dicht,  zahlreich  sein ; 
gut  aufgetragen  sein  (von  Farben  etc.) 

bökeboke  (ja  nd  b.)  sich  anhäufend,  einen 
Haufen  bildend. 

bokedi,  mi-  Atmungsbeschwerden. 

bokenju,  mi-  (auch  boceuju  von  cenjä) 
die  Freimütigkeit,  Freudigkeit, 

Frische,  Keckheit. 

bokb,  -i  dick  werden,   gesund  aussehen 
(bes.  von    kleinen  Kindern    gesagt), 

bokoboko,  nd  b.  hellauf  brennend. 

bokomeye,  bokömedi  fortbrennen,  glimmen 

(vom  Feuer  auf  dem  Herd,  das  die 

ganze  Nacht  fortbrennt). 

bokoka,    mi-    (koka)     die     Größe,     das 
Wachstum ;    a  si  poi  mbd  bokoka  er 

ist  nicht  so  groß  wie  ich. 

bokoki,  mi-  (koko)  das  Kauen. 
bokomholo,    mi-    ein  Waldbaum,    Penta- 

clethra  macrophylla. 

bokondd,  mi-  ein  Waldbaum,  die  wilde 
Muskatnuß,  Pyknanthus  kombo. 

bokongo,  mi-  ein  Absud  von  Mangroven- 
Rinde,    zum    Glasieren    der    Töpfe 

gebraucht. bokokolo,  mi-  eiu  Waldbaum. 
bokuka,    mi-    ein    Baum    mit    weichem 

Holz,  aus  dem  Schemel,  Löffel  und 
Schüsseln  geschnitzt  werden,  Alstonia 

congensis. 
1.  bokwa,  -6  {na  po)   um    sich  schlagen 

(mit  dem  Buschmesser,  drohend). 

2.  bokwa,    -6  herausziehen,    aufspießen; 
bokwd  pöse  6  malhide  die  Maden 
des  Palmbohrers  aus  dem  Herz  der 

Palmen  herausziehen. 

bola,  -i  tun,  machen,  geben ;  bald  bobe 

schaden,  sündigen ;  bold  6wom' nützen, 
wohltun ;  bold  boldngi  Rechenschaft 

ablegen ;  bold  doi  Befehl  geben ; 

bold  ebolü  arbeiten;  bold  »(afe'a  raten; 
bold  masöm,d  danken ;  bold  mbön 

Zeugnis  ablegen ;  bold  mpesa  sich 

putzen,  schmücken ;  bold  sese  schmer- 

zen, wehtun. 
bolabolane  (bola)  planlos  sein,  planlos 

geschäftig  sein,  töricht  handeln. 

boläme  ('==  bodümeye)  auf  den  Eiern 
sitzen  (vom  brütenden  Huhn). 

bolane,  boldn  (bola)  gebrauchen, 

brauchen  ;  geschehen,  sich  ereignen. 

boldnga,  mi-  (Idngd)  das  Lesen;  kdldfa 
boldnga  das  Lesebuch. 
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boldngi,  mi-  (ldn<ja)  die  Rechenschaft; 
die  Liste,  das  Verzeichnis;  hold 

holdngi  Rechenschaft  ablegen,  sich 
verantworten. 

hole  (ho  2)  einrammen,  einsenken  (im 

Schlamm);  njo  e  hole  ndndi  6  ndVdh 

der  Leopard  grub  seine  Krallen  ihm 
ins  Fleisch. 

hole  (bö  l)  fertig  machen,  beendigen,  zu 

Ende  bringen;  heilen,  gesund  werden. 

bolea,  -edi  (bola)  jmdm.  dienen. 

bolengi  (lenge  mao)  das  Abzapfen  von 
Palmwein. 

holise  (bola)  machen  lassen. 

holhe  (ho  \)  heilen,  gesund  machen;  be- 
endigen. 

bolb,  mij-  das  Kanu,  der  Kahn,  der 

Einbaum ;  holo  hd  mukdla  das  Schiff; 

bolo  bd  mbonga  das  Segelschiff;  holo 

bd  jjen    das  Wettruderkanu. 

höloholone  (bölbne)  sich  selber  schaden, 
Verlust  erleiden. 

bolotnäluma  (lomä)  das  Schicken  (aufs 

Geratewohl). 

holbne,  höhn  verlieren  (intr.),  Vorlust 
haben. 

holidi,  mi-  (lüle)  das  Schmieden,  die 

Schmiedekunst;  inot'  a  holüli  der 
Schmied. 

holöngi,  mi-  (longa)  der  Bau,  das  Ge- 
bäude, Bauwerk. 

hoina,  böin  (==  dipa  dihato  6  niadiba) 

die  Wäsche   schlagen    (ins  Wasser). 

hoiiiu,  hörn  (edinye)  besessen,  in  Ver- 
zückung sein. 

homane,  bomdn    antreffen,  begegnen. 

bombdba,  mi-  ein  Fruchtbaum. 

homhandd,  mi-  ein  Fruchtbaum. 
bombe  etw.  mit  Nachdruck  tun. 

hömbhe  (hombb)  fliehen  lassen ,  zur 
Flucht  verhelfen. 

bombo,  -i  entweichen,  entrinnen,  ent- 

kommen, entfliehen,  davonkommen. 

homhö,  -,  der  Zucker;  bombö  h'eyidi, 
bombo  bd  ndömbi  der  Honig. 

homea,  -Ml  (honta)  festhalten,  festan- 

ziehen ,  gürten ,  befestigen  (vom 
Lendentuch). 

bomele  (boma)  festmachen,  annageln; 

bomele  6  mbdsa  ans  Kreuz  schlagen, 

kreuzigen. 

bona  die  Familie,  Anverwandten,  die 

Angehörigen,  Untertanen;  bonasdngo, 

honatete  Geschwister;  d  honatel  (An- 

rede) Liebe  Brüder ! 

bonam,  mi-  (nama)  der  Segen,  das  Glück. 

bonda  ein  Spiel  der  Knaben  mit  Kiesel- 
steinen (zum  Erraten). 

böndä  (veraltet,  nicht  mehr  gebräuch- 
lich, =  bondäme  s.  d.). 

honddme,  hondcnn  (hondd)  einzig  übrig 

sein,  allein  dastehen,  verlassen  sein. 

bondene,  mi-  die  Größe. 

horidom\  (ein  Sprichwort;  zu  unterst  im 

Gefäß,  od.  Faß,  (daß  man  den  betr, 

Gegenstand    nicht    erreichen    kann). 

bonjobonjone  kraftlos  handeln,  dalier- 
schleichen (von  Kranken j. 

botig i  (Malimba)  die  Seekuhjagd. 

bongo  pron.  poss.   s.  dngo. 

hongö,  -,  das  Gehirn. 
bongo  die  Furcht,  Angst;  ne  bongo  ich 

fürchte  mich,  ich  bin  furchtsam, 

ängstlich,  es  ist  mir  Angst;  hwä 

böngo  sich  fürchten. 

hongongi,  mi-  ein  Baum,  die  Linde, 
Staudtia  Kamerunensis. 

bongosi,  mi-  ein  Hartholzbaum,  Lophira 
alata. 

höligwd,  -ö  pflegen,  aufziehen,  erziehen, 

sorgen  für. 

bonongonongo  (nongo)  das  Nehmen,  das 

einfache  Nehmen  (ohne  Umstände). 

bondne,  honan  teilnehmen,  Teilnahme 

erweisen  (in  Freud  und  Leid). 

bonäbonane,    honabonan     schlappig    sein. 

bonbbn  (bönähonane)  unordentlich, 
schlappig. 

bonsane,  honsdn  bereiten,  zubereiten, 

ausrüsten,  bereitmachen,  vorbereiten ; 
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bonsane  bola  l.  etw.  absichtlich  tun, 

mit  Vorsatz,  Absicht  handehi. 

bonaki,  mi-  (iiaka)  das  Wachstum. 

bondngl,  mi-  (ikinr/u)  das  Schwinden, 
das  Kleinerwerden. 

botiila,  mi-  der  Schmutz,  die  Unrein- 

heit, Unsauberkeit  (bes.  von  bekdkh, 

pöla,  mabmnbo  etc.  gesagt). 

borio  (iw)  die  Speise,  das  Essen. 

bonon^,  mi-  (liö)  das  Trinken;  yom'd  b. 
etw.  zum  Trinken. 

bopanipixni  (pant)  das  Aufhängen  (ohne 
weitere  Mühe  oder  Umstände) ; 

bopanepänS  od  mhöti  unndd  nlkä  e  ? 

beim  bloßen  Aufhängen  der  Kleider 

hältst  du  dich  so  lange  auf? 

bopi,  mi-  ein  Waldbaum,  UvariaBiisgenii. 

bopolopolo,  m\-  ein  Baum  mit  stache- 

liger Rinde,  Anthocleista  kameru- 
nensis. 

bapame,  bopotn  ruhig,  träge  dasitzen 

(ohne  den  Mund  aufzutun). 

bopiimd  (epumd)  der  Apfelsinenbaum, 
Citrus  aurantium. 

Jiosadi,  mi-  (sala  1)  die  Kleinheit,  klein. 

bosdmbi,  mi-  der  Muskatnußbaum  (seine 

Früchte  werden  lobi  Id  ngonginä 

genannt),  Uapaca  Staudtii. 

bosdmbo,  mi-  (sdmbwä)  die  Schande, 
Scham. 

bomngi^  mi-  (sdngä)  die  Reinheit,  Klar- 
heit, Heiligkeit. 

bo»emhu,  mi-  ein  Waldfruchtbaum. 

bosSuge,  mi-  der  Schirmbaum. 

bosinga,  mi-  (singe)  der  Haß,  die  Feind- 
schaft. 

bosipi,  mi-  ein  Hartholzbaum,  Oxystigma 
Mannii. 

io.so,  myosö  das  Gesicht,  Angesicht, 

Antlitz;  die  Spitze,  der  vordere 

Teil;    oboso  vorn;    ndbosö  der  erste. 

bosobosone  langsam,  trag  sein  zu  etwas. 

bosolo,   mi-  (solo)  die  Schande,  Scham. 

bosome  (s.  bosobosone)  gaffen,  herum- 
stehen. 

bosongo,  mi-  (songa)  die  Röhre,  der 
Zylinder,  die  Klystierspritze ;  der 
Trichter. 

bosi'tbe,  mi-  der  "Verlust  (bosond.  ge- 
braucht, wenn  jem.  beim  Fischfang 

nichts  fängt). 

bosiika,  mi-  schlappig  (von  einem  ge- 

sagt, der  seine  Kleider  oder  Essen 

etc.  verderben  läßtj ;  we  bosuka 

bwambi  du  bist  ein  rechter  Schlapper. 

bosupü,  mi-  schlappig,  unordentlich. 

bota,  -i  anfangen,  beginnen ;  botd  wea 

Feuer  machen,  anzünden;  botd 

bwemba  angreifen;  botd  ewenji  Hän- 
del anfangen. 

botea,    -edi    (bota)   anfangen,    beginnen. 

bötedi  (engl,  bottle)  Steinkrug  für 

Wasser,  Palmwein  etc. 

botemetSme,  mi-  (Urne)  im  Stehen,  ständer- lings. 

boti,  mi  b.  weich,  sanft,  zart. 

botiboti,  nd  b.  weich,  sanft,  zart. 

botiko,  mi-  ein  Spiel  der  Kinder  mit 
Schneckenhäuschen ;  botiko  bd  ngeke 

Spiel  mit  Schneckenhäuschen,  (zu- 

gleich Name  für  eine  Altersgenossen- schaft). 

botvi  (engl,  button)  der  Knopf. 

botiitä,    mi-    (s.  tlm))    der    Baumstamm. 

bötue  (böto)  anziehen,  ankleiden; 

schmücken ;  b.  nddbh  das  Haus 
schmücken. 

both,  -i  sich  kleiden,  anziehen,  Kleider 
anhaben. 

botün,  mi-  (tund)  die  Stumpfheit;  stumpf. 

botuta,  mi-  (tuta  2)  ein  älteres,  noch 

lediges  Mädchen. 

böiise  (boä)  krank  machen. 

boicdm,  mi-  (wdmd)  die  Leichtigkeit; 
leicht. 

boiodn,    mi-    (wdnd  2)    die    Ähnlichkeit. 

bowen,  mi-  (auch  boicin)  die  Abgabe, 

Steuer,  der  Zoll. 

boivoli,  mi-  (wolä)  die  Schärfe;    scharf. 

bowön,  mi-  (=  bowdu)  die  Ähnlichkeit. 
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bowüla,  mi-  ein  Waldbauni ,  dessen 

Nüsse  (imila)  gegessen  werden. 

höye  (bo)  vollständig  eindringen. 

briki  (engl,  briek)  der  Ziegelstein,  Back- 
stein. 

bu  das  gute  Ende ;  na  si  mene  bu  ich 
sehe  nicht  mehr  hinaus ;  diböä  dt  si 
rnense  mbd  bu  die  Krankheit  läßt 

mich  nicht  mehr  hinaussehen ;  mrigo 
a  titi  bu  =  dem  Herrn  kann  man 

nicht  beikommen :  man  kann  bei 

ihm  nicht  hinaussehen,  er  ist  allen 
über. 

büä,  bü  brechen,  zerbrechen  (trans.) ; 

büa  liölb  Unmut,  Widerwärtigkeit 
markieren. 

bubame,  bubdni  schwammiges,  aufge- 
triebenes Aussehen  haben. 

bube   (maldmä)    die    Backen    aufblasen. 

hübwä,  -6  1.)  abbrennen,  absengen  (Haare, 

Federn  etc.) ;  2.)  bübwa  miso  ein- 
nicken, einschlafen. 

bübwea,  -edl  (bübwa)  rissig,  spröde 
werden  (von  der  Haut). 

bübwele  (bübwa)  spröde,  rissig  machen, 

versengen,  austrocknen. 

büdubüdu  unordentlich,  schlappig. 

büea  -edl  (btiä)  brechen,  zerbrechen 

(intr.). 
büka,  -i  übertreffen,  besiegen,  siegen 

über,  überwinden:  büka  dimene  über 

die  Maßen,  übermäßig,  allzusehr; 

büka  nikd  überdies,  außerdem,  ja 

vielmehr;  ÖM^aie  außer,  ausgenommen. 

bükdne,  bükan  (büka)  einer  den  andern 
übertreffen. 

bükea,  -Mi  (büka)  übriglassen. 
bükisane,  bükisan  =  büka. 

hülä,  -i  übertreten  (ein  Gebot). 

biilea,  -Ml  zerstört  werden,  verderben 
(intr. j ;  zerfallen,  einfallen ;  ndongdmen 
e  bulMi  die  Versammlung  hat  sich 

aufgelöst. 

bidele  (hulea)  zerstören,  verderben,  ein- 
reißen, zertrümmern. 

bulü,  my-  die  Nacht;  bon  bulü  heute 

Nacht;  6  bulü,  pond'd  bulü  nachts, bei  Nacht. 

bümä,  büin  losgehen  (v.  Gewehr),  knallen, 

explodieren. 
bümä,  my-  der  Seidenbaumwollbaum, 

Ceiba  pentandra. 
bümäme,  bümam  (büme)  auf  dem  Bauch 

liegen,  umhegen  (v.  Kanui. 

bumha,  -i  backen,  rösten,  bäiien. 
bümbä,    -i  verderben,  zu  gründe  gehen. 

bümhise  (bümbä)  ins  Unglück  stürzen, 
verderben  (trans.). 

büme  umlegen,  umstürzen  (ein  Kanu, 
eine  Kiste). 

bmme  (bümä)  knallen  lassen;  losgehen 

lassen ;  b.  mbed  die  Pfeife  anstecken. 

humwa,  -ö  auswandern,  wegziehen. 

.bündh  auf  den  Boden  legen  und  fest- 
halten ;  niederdrücken. 

büna,  mina  der  Tag,  das  Wetter;  bürhi 

te  täglich ;  bon  büna  heute ;  bone 
büna  andern  Tags ;  büiia  b6  eines 

Tags. 
bupabupane  (hupe)  unaufhörlich  folgen, 

verfolgen. 

bupane,  bupdn    (bupe)  ähnlich  sein. 
bupe  folgen,  verfolgen,  nachfolgen,  jagen, 

fortjagen. 

bupisane  (=^  bupane)  ähnlich  sein. 
büm,  -i  hinausgehen,  zu  Ende  sein; 

baütu  bd  büA  die  Schüler  sind  hin- 

ausgegangen ;  esnküdu  e  büsi  die 
Schule  ist  aus,  zu  Ende ;  büm  mayd 
bluten. 

büsäne  long 6  mit  dem  Leben  davon- 
kommen. 

büsea  -Mi  herausführen,  münden  (vom 

Weg) ;  ni  ngen  e  mabüseu  Id  mundi 
dieser  Weg  mündet  im  Dorfe. 

büsise  (büsä)  hinaustun,  -bringen,  her- 
ausgeben, entlassen ;  verherrlichen, 

bekannt  machen. 

busubusu ,  nd  b.  locker  (vom  Erd- boden). 
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bütabüta,  nd  b.  durcheinander. 

butabutane    alles    durcheinanderbringen, 
durcheinanderwerfen. 

btite  (selten)  bedecken,  zudecken. 

1.  bwä,  io  töten,  ermorden,  umbringen; 

zerbrechen ;  schlachten ;  bwd  süe 

Fische  fangen;  bwd  no  das  Haar 

schneiden ;  bicd  nölo  sich  das  Leben 

nehmen,  Selbstmord  begehen,  sich 
entleiben. 

2.  bwä,  bo  fühlen,  empfinden ;  bwd  böngo 

sich  fürchten ;  bwd  ekön  beneiden, 

neidisch  sein ;  bwd  ison  sich  schämen 

bicd  kodi  eifern,  eifersüchtig  sein 

bwd  mwienge  sich  freuen ;  bwd  ndedi 

mitleidig,  barmherzig  sein,  sich  er- 
barmen, Mitleid  haben;  bwd  ndutu 

sich  kümmern,  sich  grämen,  betrübt 

sein,  Leid  tragen;  bwd  pidi  zürnen, 

zornig  sein ;  bwd  njai  hungern , 

Hunger  haben;  bwd  riongi  dürsten, 
Durst  haben. 

bwabd,  my-  die  Länge,  lang ;  liama 
bioabd  die  Schlange. 

bwälä,  my-  die  Faulheit,  Trägheit;  faul, 
lässig,  träge. 

bwäm,  my-  gut,  schön,  angenehm,  recht, 

brav,  artig,  fromm ;  die  Güte,  Schön- 
heit, das  Recht. 

bwambi  my-  (amba)  die  Härte,  Strenge, 

Schwere ;  hart,  streng,  schwer ;  sehr, 
zu  sehr. 

bicambo,  my-  die  Sprache ;  der  Prozeß, 
Rechtsstreit,  die  Streitfrage,  das 

Palaver ;  gesprächig,  geschwätzig ; 

topö  bicambo  sprechen  ;  tükwa  bicambo 

übersetzen,  dolmetschen. 

bwäm.^bwam  besonders,  insonderheit. 
bwdne  (bwä  1)  tötlich  sein;  bwanga  bö 

mäbwdne  das  Gift. 

bwdne  (bwä  \)  sich  gegenseitig  töten,  um- 
bringen. 

bwangd,  my-  die  Brust;  die  Spannweite 
der  Arme  (als  Maß). 

bwanga,    my-  die  Arznei,    Medizin,    das 

Mittel,  Zaubermittel ;  bw.  bo  mäbwdne 

das  Gift,  Zaubermittel;  mot'a  bwanga 
der  Arzt,  Medizinmann,  Zauberer; 

iio  bwanga  Arznei  einnehmen ;  riöse 

bwanga  eingeben ;  nddbo  d  myanga 

die  Apotheke. 

bwängdnga  wild,  trotzig. 

bwangö,  my-  ein  Hartholzbaum.  Eisen- 

holz. 

bwape  eine  örtlichkeit  im  Kamerun- 
becken   (wo    die  Dampfer   ankern). 

bw&,  nd  b.  deutlich,  klar. 

1.  bwid,  -ed'i  (bwä  \)  1.)  für  jemand 
schlachten;  2.)  zerbrechen  (intr.). 

2.  bweä  (bwä  2)  für  jom.  fühlen ;    bicea 
mbd   ndedi!    erbarme    dich    meiner! 

3.  bweä,  bwedl  abnehmen,  klein,  mager 
werden. 

bwekebweke,  nd  bw.  fett,  schwaddelig. 

bweU,  my-  der  Baum. 
bivelele  ein  kleines  Gestell  (zum  Räuchern 

der  Fische). 

bwem,  nd  b.  mit  Geräusch  (zu  Boden 

schlagen) ;  a  dipl  münd  öwase  nd 
bwem  er  warf  seine  Last  mit  Lärm 

zu  Boden  ;  putea  nd  bwem  mit  einem 
Schlag  fangen. 

bwemä  s.   ebwem,ä. 

bwemba,  my-  der  Kampf,  Streit,  die 

Schlacht,  das  Gefecht;  jana  bw. 

kämpfen,  fechten ;  bw.  bd  münjä  die 
Seeschlacht. 

bwembi,  my-  ein  Baum,  der  Okwabaum, 

(Trecula  africana). 

bwend,  my-  die  Zahnlücke. 

bicendi,    my-    (Sndä)    die  Beschneidung. 

bwese  (bwä  2)  fühlen  machen ;  bicese 

isön  beschämen;  bwese  munenge  er- 

freuen ;   bwhe  xese  schmerzen. 

bwibä,  m-  ein  Baum  mit  eßbaren 

Früchten  (jibä),  wilder  Mangobaum. 
bioindea  (inda)  die  Dauer,  Ewigkeit; 

6  bwindea  in  Ewigkeit,  ewiglich. 

byanedi  (anea)  der  Befehl,  die  Vorord- 
nung, Vorschrift. 
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byuujedi    (ingea)    der   Eingang,    Anfang, 
die  Einleitung. 

hyökia  die  Schwerhörigkeit ;  schwerhörig. 

byombwedi  (ombwa)    das  Aussehen,    der 
AnbUck. 

c. 

cäkh  nd  cdkh,  hoko  c.  mit  vollen  Backen 
kauen. 

cama,  cdm  hinstreuen  (von  Stäbehen, 
bebangd  etc.). 

camane,  camdn  (cama)  auseinander- 

gehen, sich  zerstreuen  (von  Ver- 
sammlungen). 

cdncun,  mot'  a  c.  ein  Schwindler,  Be- 
trüger. 

cdpi,  -,  (engl,  cap)  das  Steinschloßgewehr. 
cSle  (von  kS,  urspr.  cS)  dibato  einem  ein 

Stück  Tuch  zumessen,  abschneiden. 

cem,  nd  ceni  (oso)  fest(halten). 
cenSle  ein  Klangwort,  vom  Geräusch  des 

Herunterfallens  von  Früchten,  Zwei- 

gen etc. 
cenjd  s.  keiijä. 

renjako  s.   kenjako. 
cobbni  nd  cobom,  dd  c.  vom  gierigen 

Essen  gesagt :  immerfort  hinein- 
schieben. 

cöcl  (engl,  churchj  die  Gemeindever- 
sammlung, die  Gemeinde  ;  kö  coci  aus 

der  Gemeinde  ausgeschlossen  werden- 

cokea,  -Sdi  (coko)  einem  zuteilen. 
coko,  coki  beim  n/Äa-Spiel  die  bebangd 

in  die  maküth  verteilen. 

cokocbkq,  nd  c.  dicht  aneinander;  soke 

koio  nd.  e.  einen  Zaunpfahl  an  den 
andern  anreihen. 

cömä,  com  1 .)  zu  Boden  werfen,  sclileu- 

dern;  2.)  ein  Weib  verstoßen,  ver- 
lassen. 

comele  (comb)  jem.  vorwärtsstoßen  (in- 
dem man  die  Hand  in  seinen  Nacken 

legt).   ̂  

comb,  com''  anstoßen  und  abprallen  (vom 
botiko  -  Spiel,  wenn  ein  Schnecken- 

häuschen an  ein  anderes  tanzendes 

anprallt;  cömo  iyo  im  Schlaf  mit 

dem  Kopfnicken  (wenn  jmd.  sitzend 
eingeschlafen  istj. 

con,  nd  c.  schallnachahmend  von  metal- 
lischem Klang. 

concbn,  nd  c.  schallnachahmend  vom 

Geräusch  der  kupfernen  Arm-  und 
Fußspangen. 

emje  schimpfen,  maßlos  schelten. D. 

1.  dd^  didi  essen,  speisen,  verzehren, 
fressen ;  dd  itaba  verraten,  Ränke 

schmieden;  dd  mateki  sich  bestechen 

lassen;  dd  matüke  übervorteilen;  dd 

musin  Gewinn  machen ;  dd  masongd 
mit  den  Zähnen  klappen. 

2.  dd,    ma-  die  Speise,  Nahrung,  Kost, 
das  Essen,  Futter ;  dd  Id  Ute  Pflanzen- 

kost ohne  Fleisch  oder  Fische ;  dd 

VShiamü  das  Abendessen ;  dd  Id 

Sdngo  das  hlg.  Abendmahl;  dd 
dlsddi  der  Nachtisch. 

ddbh  (dd  \)  eßbar  sein,  gegessen  werden. 
dddäne  (dd  \)  alles  essen  (ohne  Wahl). 

dakea,    -Mi    zertreten,    in    den    Boden 

ti-eten,    zerstampfen;    pass.    dakabele 
zertreten  werden. 

ddle,    maddle    1.)    der  Stein,  Fels;    ddle 
Id  tikl  der  Edelstein;  2.)  das  Schloß, 
Türschloß,  der  Riegel. 

ddmbä  s.   Idmbd  der  Sumpf. 

damea,  -Ml  fangen,  abfassen,  verhaften, 
ergreifen,  einholen,  erwischen;  pass. 
damabele. 
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dangi'i  (Id  miinjä)  dio  äußerste,  sicht- 
bare Grenze  des  Meeres,  der  Horizont. 

dangica,  -6  gehen,  fahren,  reisen,  mar- 
schieren; dangied  6io«m\' fahre  wohl! 

adieu !  5  dangwd  bekindl  trampen ; 

dangwd  ngondd  auf  allen  Vieren 
gehen   (von  kl.  Kindern). 

dangwele  (dangica)  in  Bewegung  setzen, 
antreiben. 

dasidasi,  nd  d.  glatt,  eben. 

datadata,  nd  d.  glatt. 

de,  -,  pflanzen,  setzen  (von  Bäumen), 
stecken;  pass.  dSbe. 

deä  (da  1)  essen  aus  (einer  Schüssel  etc.). 
deke  frei  auf  dem  Kopf  tragen. 

dekwe    (mild)    davonrennen     (plötzlich;. 

delä,  -l  (boso)  das  Gesicht  verziehen 
(im  Unmut),  ein  mißmutiges  Gesicht 
machen. 

d^ine,  meme  die  Schwangerschaft; 

schwanger;  nongo  deme  schwanger 

werden:  ünga  deme  schwanger  wer- 
den; kwese  deme,  pd  deme  abtreiben; 

deme  di  kviMi  eine  Fehlgeburt  haben. 

dhne,  dim^  (de)  festsitzen,  sich  festsetzen; 
bwele  bo  dhn    o  miiidngadu. 

demele  plotzen,  auf  den  Boden  schlagen. 

denge  dann,  alsdann ;  to  denge  dann,  als- 
dann ;  na  masSle  da,  denge  na  mala 

ö  mundi  ich  esse  zuerst,  dann  gehe 
ich  in  die  Stadt. 

dengea,  -edi  verloren  gehen,  verschwin- 
den,   verirren,    abhanden    kommen. 

dhigele  (dengea)  verschwinden  lassen, 
entwenden,  unterschlagen. 

dSsune,  desan  (da  \)  anbeißen  (von 
Fischen  an  der  Angel). 

dise   (da  1)    speisen,    ernähren,  füttern. 

desele  (mnlöpö)  anrennen,  anstoßen. 
1.  düi,    di  zurücklassen,   verlassen;    dia 

dikaki  verabreden,  eine  Verabredung 

treffen;  dia  eyala  eine  Anweisung 
hinterlassen. 

2.  diu,  di  brennen,  verbrennen,  ab- 
brennen (intr.). 

did,  mfi  die  Hand,  der  Arm ;  did  Id 

m<'m  die  rechte  Hand;  did  Id 

dimosi  die  linke  Hand;  did  l'ei/ei 
die  Beißzange. 

dia,  di  finden. 

dibä,  mabä  (bä)  die  Heirat,  Hochzeit; 
soa  dibä  den  Kaufpreis  für  eine 

Frau  bezahlen ;  longi  Id  dibä  die 

Ehe,  der  Ehestand. 

diba,  -i  zustopfen,  absperren,  ver- 
schließen, zumachen ;  dibd.  mudnmbu 

den  Mund  halten,  schweigen. 

dibadi,  ma-  die  Leber. 
dibdka,  ma-  eine  Hälfte  der  miöndo. 
dibdlä  die  Sitte  der  Frauen,  zu  einer 

bestimmten  Zeit  mit  der  Ernte  zu 

beginnen.  Urspr.  wurde  dabei  den 
bedimö  Essen  geopfert. 

dibdlayi,  nia-  mürrisch  (vom  Antworten). 

dibambe,  ma-  (bambe)  der  Trägerlohn ; 

(was  jem.  fürs  Tragen  von  Essen, 
Früchten  etc.  von  dem  Getragenen 

selbst  als  Lohn  erhält). 

dibdmbn,  ma-  die  Schwert-,  Dolch- 
scheide. 

dibanda  ein  Tanz,  ein  Isango. 

1.  dibdndi  (bdndä  \)  der  Fischfang  mit 
dem  großen  Netz  (epese). 

2.  dibdndi,   ma-  (bdndä  2)  der  Zauber, 
die  Beschwörung. 

dibdngä  eine  Krebsart,  ganz  kleine 
Krebschen,  die  in  Massen  gefangen 

und  gegessen  werden. 

dibdnga,  ma-  eine  giftige  Frucht. 

dibanga,  ma-  die  Kolanuß. 
dibangane,  dibangdn  nötigen,  in  die 

Enge  treiben,  es  jem.  besorgen. 

dibdngi  (bdngä)  die  Weigerung,  Ab- neigung. 

dibdri  (selten)  (bdnä)  die  Säure,    sauer. 
dibana,  ma-  ein  kleiner  Topf,  zum 

Kochen  gebraucht. 

\.  dibana,  ma-  der  Kahlkopf,  kahl. 

2.  diband,  ma-  (Id  ngddi)  das  Stein- 
schloßgewehr. 
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dibaö,  ma-  das  Hindernis,  der  Anstoß; 

kobd  dibaö  straucheln,  stolpern; 

(auch  als  böses  Vorzeichen  ange- 
sehen). 

dibao,  ma-  die  Hacke,  Haue;  die 

Schiffsschraube ;  pawa  na  dibao 

hacken  (das  Feld). 

dibasö,  ma-  (hasa)  die  Geringschätzung, 
Verachtung. 

ilibato,  ma-  das  Tuch,  der  Stoff;  das 

Zeug;  das  Lendentuch ;  d.  Id  nungu 

die  Fahne,  Flagge ;  d.  Id  tebedi  das 
Tischtuch. 

dibe,  mabe  die  Brust  (weibl.),  das  Euter. 

dibebe,  ma-  der  Oberschenkel. 

dibedü,  ma-  (nai  a  dibanga)  eine  Art 
Kolanuß. 

dibekiVe,  ma-  eine  Schneckenart  (mit 

Punkten  und  Tüpfeln). 

dihikele  das  Zugegensein,  die  Augen- 

zeugenschaft; mbd  na  td.  6  d.  ich 

war  selbst  dabei,  als  die  Sache  ent- 
schieden wtirde. 

dibekü,  ma-  eine  Pfeife  (aus  der  Krebs- 

schere gemacht  und  benützt  beim 

Beten,  um  die  Aufmerksamkeit 

Gottes  wach  zu  halten). 
dibSle  8.  mabSle. 

dibembd,  ma-  der  Stall,  die  Herde  (von 
Kleinvieh). 

dibena,  ma-  (bena)  der  Haß,  Groll, 
Fluch;    topö  dibetia  fluchen,  lästern. 

dibengü,  ma-  ein  kleiner  Fisch  (mit 
Bart  am  Maul). 

dibepe,  ma-  das  Vordach,  die  Veranda. 
dibise,  ma-  eine  Grube  im  Sand  oder 

Schlamm,  wo  Fische  laichen. 

dibie,  mabie  (biä)  die  Weisheit,  Klug- 
heit, Vernunft,  der  Verstand ;  die 

Wissenschaft;  dibie  Id  mbinda  die 

Rechtsgelehrsamkeit ;  dibie  Id  myanga 

die  Arzneikunde ;  dibie  Id  kdlät'a 

Löbä  die  Theologie ;  mot^a  dibie  der 
Weise,  Gelehrte,  Philosoph. 

dibise     (diba)     zumachen ,     verstopfen ; 

dibise     mudumbu    jem.     den     Mund 

stopfen. 
dibö,  ma-  der  Schlamm. 

dibo,  ma-  die  Geschwulst. 

dibo,  ma-  der  Kürbis. 

dibö,  ma-  der  Strand,  die  Landungs- 

stelle; wala  ö  dibo  (euph.)  an  den 

Strand  gehen  =  die  Notdurft  vor- 
richten. 

diboä,  ma-  (böd)  die  Krankheit ;  d.  Id 

mayd  das  Schwarzwasserfieber;  d.  Id 

mbanja  die  Lungenentzündung;  d.  Id 

ngo  die  Malaria,  das  Fieber;  d.  Id 

elölombe  das  Wechselfieber;  d.  Id 

mnkendi  der  Starrkrampf. 

dibobe,  ma-  1.)  die  Spinne;  dibobe  Id 

ngdmbi  die  Vogelspinne ;  2.)  d.  Id 

mön  der  Himmel,  das  Himmels- 

gewölbe. dibobS,  ma-  ein  kleines  Fischchen  (in 
Bächen,  ca.  5  cm  lang). 

dibobödi,  ma-  der  Scheitel  (bei  Kindern 
die  weiche  Stelle  auf  dem  Kopf). 

dibobonji,  ma-  ein  Fruchtbaum,  Alchornea 
cordifolia. 

diböki  plötzlich,  sogleich,  sofort. 

diboki,  ma-  die  Kerbe  (an  den  ölpalmen, 

zum  Ersteigen  ders.  eingehauen). 

diböki,  ma-  (böko)  gesundes,  frisches 
Aussehen. 

diboki,  ma-  eine  Krankheit,  Röte  am 

After ;  (auch  von  der  Röte  der  Affen 
am  Steiß  gebraucht). 

diböklmSne  plötzlich,  sofort,  sogleich. 

dibokuboku,  ma-  die  weiße  Wasser-  oder 
Seerose. 

diböla,  ma-  (bdlame),  das  Hühnemest, 
Brutstelle  des  Huhns. 

dibole,  ma-  eine  runde  Yamsart. 

diboma  (boma)  das  Unglück,  der  Un- 

glücksfall. 
dibömba,  ma-  das  Pack,  das  Paket,  das 

Bündel;  dibömba  Id  musonjö  ein 

Bündel  Essen,  das  eine  Frau  ihrem 

Liebhaber  heimlich  bringt. 
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Jibömbe  die  Blutrache ;  bwä  6  dibönibe 

umbringen  (als  Bluträcher). 

dibombo,    ma-    der  Nasenschleim,    Rotz. 

dibowbolo,  «ia- der  Kürbis ;  d.  (Ui  yddi) 
die  Fruchtwasserblase. 

dibondi,  ma-  der  Krug,  Becher,  Kelch, 
die  Tasse,  das  Glas;  kasa  dibondi 

das  hlg.  Abendmahl  erhalten,  zuge- 
lassen werden. 

diböndbkö,  ma-  das  Zusammenlegen  zu 
einer  Mahlzeit,  Picknick. 

dibono,  ma-  (d.  Id  matobo)  gestoßene 
und  mit  Palmöl  angerührte  Erbsen ; 

übertr. :  die  gelbe  Farbe,  gelb. 

dibonga,  ma-  die  Schwalbe. 

dibongo,  ma-  die  Scheibe,  der  Boden 
des  Fasses. 

diböngo,  ma-  (böngwa)  die  Pflege,  Für- 
sorge, Erziehung. 

1.  diböngo,   mn.-   (die  Biegung);    dib.  Id 
mwende  das  Knie;  dib.  Id  dm  der 

Ellbogen;  dib.  Id  immw«! Fingerknöchel. 

2.  dibongo    Id    icea     kurzes    Feuerholz. 

3.  diböngo  Id  mbas'a  süi  die  Jugendform 
des  mbas'a  siie  s.  d.,  ein  Fisch  mit 
roten  Tupfen,  ca.  20  cm  lang. 

dibongo,  ma-  der  Landwind,  Ostwind, 
(der  morgens  zu  wehen  pflegt). 

dibope,  ma-  (Id  mbtä)  die  großkernigen, 
aber  fleisch-  und  öl-ärmeren  Palm- 
nüsse. 

diboto,  ma-  ein  provis.  Schutzdach  (aus 
Zweigen  etc.). 

diboto,  ma-  ein  Spiel  mit  4  Stäbchen, 
die  auf  den  Boden  geworfen  werden. 

Je  nach  der  Lage  (mit  dem  Rücken 
nach  oben  od.  unten)  wird  gewonnen 
od.  verloren. 

dibud  neun ;  nountägigo  Fastenzeit  (nach 

einem  Todesfall) ;  ja  dibud  neun 

Tage  lang  fasten. 

dibubd,  ma-  ein  Mundvoll  (von  Ge- 
tränken); a  nödi  d.  er  nahm  einen 

Schluck. 

dibxibu,  ma-  die  Schwiele,  Wasserblase. 

dibüdii,  ma-  der  Staub,  der  Kehricht ; 

bwanga  bd  dibüJu  das  Jodoform. 

dibüe,  ma-  das  Alpdrücken;  auch  eine 
Zauberei,  um  die  Feinde  in  wilde 
Flucht  zu  schlagen. 

dibum,  ma-  der  Leib,  Unterleib,  Bauch; 
böa  dibum  Bauchweh  haben. 

dibumba,  ma-  (bumba)  Gebackenes.  Ge- 
röstetes, der  Zwieback. 

dibitmbe,  ma-  die  Ohrfeige,  der  Schlag 
(mit  der  flachen  Hand). 

dibümbe,  ma-  (bumba)  das  Vorderben, 

Unglück,  die  Verdammnis. 
dibÜ7idxi,  ma-  ein  kl.  Fisch  (ca.  10  cm 

lang). 

dibungd,  ma-  die  Wade ;  epese  ye 
dibungd  das  Schleppnetz  hat  eine 
Wade  =  Ausbuchtung,  wenn  es 

nicht  straff  angezogen  wird. 

dibunje,  ma-  der  Kehricht. 
dibünjh,  ma-  der  Zweig  (m.  Blättern), 

der  Strauch. 

dibutu,  ma-  eine  im  Busch  angelegte 
Farm. 

dibwele,  ma-  der  Kropf. 

diye  (auch  die,  engl,  dearj  teuer. 
diele  (diä   1)  führen,  begleiten. 

difio,  ma-  die  Wasserhose,  Windhose, 
der  Wirbelwind. 

dikabo,ma-  l.)  eine  Knollenfrucht  (Taro); 

2.)  der  Kehlkopf;  dikabo  Id  mö  ö 
ningo  von  einem  Röchelnden  gesagt, 
wenn  durch  den  Schleim  im  Hals 

ein  Geräusch  entsteht; -3.)  Name  der 
Insel  Fernando  Poo. 

dikdkasa,  ma-  der  Henkel,  die  Hand- 

habe, der  Handgriff'. 
dikaki,  ma-  (kaka)  der  Vertrag,  Kon- 

trakt, Termin,  die  Frist,  Verab- 

redung, das  Vorsprechen,  die  Ver- 

heißung; diele  dikaki  eine  Verab- 
redung trcftcn. 

dikako,  ma-  die  Krabbe,  der  Taschen- 
krebs. 

1 .  dikala,  ma-  die  Leiter,  Stiege,  Treppe. 
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2.  dikala,  um-  ein  in  Fett  gebackenes 
Gebäck  aus  Maismehl. 

dikdländö  (Id  wea),  ma-  die  glülionde 
Kohle. 

dikdlo,  ma-  der  Ausruf,  die  Bekannt- 

machung; tS  dikdlo  ausrufen,  be- 
kannt geben. 

dikambikele,  ma-  eine  Krankheit,  viell. 

Kehlkopfkrebs. 

dikdna,  ma-  der  Bausch,  Kranz,  dag 

Achselstück  (Epaulett). 

dikango,  ma-  der  Hahn,  Abzug  am  Ge- 

wehr; büa  dikango  den  Hahn  spannen. 

dikanjo,  ma-  der  Zweig  (mitsamt  Blät- 
tern und  Früchten). 

dikase,  ma-  scharfsehend,  scharfzielend, 

(von  Schützen,  auch  von  Schlangen 

gesagt). 

dikata,  ma-  die  Schulter,  Achsel. 

dikeku,  ma-  (Id  loea)  der  Span,  das 
Scheit  (meist  von  einem  brennenden 

Span  gesagt). 

dikele,  ma-  die  Heuschrecke,  das  Heu- 

pferd;  dikele  Id  leinha  die  Gottes- 
anbeterin (Mantis  religiosaj. 

dikhu,  ma-  das  Überbein,  eine  Ge- 
schwulst auf  dem  Handrücken  oder 

Handgelenk. 

dikidikidiki,  nd  d.  zitternd. 

dikohi,  ma-  (kobo)  das  Anstoßen,  Stolpern. 

dikobon,  ma-  (kobo)  der  Haken. 
diködlka,  ma-  der  vorstehende  Hinter- 

kopf 

dikoka,  m,a-  das  Schneckenhaus. 

diköm,  ma-  die  Freundschaft ;  der  Freund, 

Genosse,  Kamerad;  dikom  di  wedl 
die  Freundschaft  ist  in  die  Brüche 

gegangen. 
dikondi,  ma-  (Wuri-Wort  =  misdnga) 

die  Halskette,  Perlenkette. 

dikoso,  ma-  1.)  der  häutige  Lappen  am 

Hals  der  Hähne;  2.)  der  Schutzdeckel 

aus  Leder  über  der  Zündpfaune  der 

Vorderlader  -  Gewehre  der  Einge- 
borenen. 

Ä    Dinkelacker:   Dunla- Wörterbuch. 

dikotd,  ma-  die  Klapper,  Schelle. 

dikqti,  ma-  (koto)  das  Lösegeld,  Pfand, 

Unterpfand. 

dikuba,  ma-  der  Federbusch  (von  weißen 

Vogelfedern,  od.  von  Fasern  der 

Pisangstaudc). 

dikübe,  ma-  die  Banane  (Musa  sapientium). 

dihiku,  ma-  das  große  Segel. 

dikundu,  ma-  der  Kehrichthaufen,  Schutt- 
haufen. 

diküte,  ma-  der  Erdhaufen,  Saathaufen, 

das  Beet;  (beim  ?yV^-a-Spiel  die  Ver- 
tiefungen für  die  bebang d) ;  sd  mahite 

Erde  aufhäufeln. 

dikioamba,  ma-  eine  Wurzelknolle  (Colo- 

casia  Manihot),  Kassada. 

dikioenkwen,  ma-  eine  Pflanze. 

dila,  -i  schwer  sein. 
dilato  s.  malato. 

dilise  (dila)  beschweren,  schwer  machen. 

diriiä,  diin  erlöschen,  ausgehen  (vom 

Feuer),  erblinden;  dimä  sonsoii  ver- 

glühen. dimädimane  ('r^  bolabolane)  blindlings, 
töricht  handeln. 

dimaii,  ma-  der  kleine  Salbei. 

dimhä,  -i  verheimlichen,  verbergen. 

dimbdmhe,   ma-   (mbdmbe)    das  Ererbte. 

dimbea,  -Mi  vergessen,  vorsäumen. 

dimbele  (dimbi'a)  vergessen  machon,  irre- 
führen, unkenntlich  machen ;  dimbele 

iwlo  sich  verstellen. 

dimbongo,  ma-  ein  Fisch;  diso  Id  dimbongo 
schlau,  listig. 

dimeiie  (mene),  ma-  das  Maß,  Gewicht; 
dimene  Id  bodilo  die  Wage ;  dimene 

Id  ngo  das  Thermometer. 

dimingi,  ma-  die  Grobheit;  grob,  ge- 

ringschätzig; bold  dimhigi  schmähen, 

höhnen. 

diminin  (auch  diminMi)  (engl,  meaning) 

der  Sinn,  die  Bedeutung  (das  Wort 

ist  wieder  aus  der  Mode  gekommen). 

diminb  (kein  Duala-Wort,  verketzert 
aus    armena    od.    armela:    ein  Wort 
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zur  Bezeiehnuug  von  Leuton,  die 

sich  im  Gegensatz  zur  Mission  zu 
liederlichem  Leben  zusammen- 

schlössen), euphem.  für  Hurerei. 

dimifie,  ma-  grob,  ungehorsam. 

dimose,  ma-  link;  Id  d.  links,  linker 
Hand. 

dinCse  (diinä)  auslöschen. 

dimuine  das  Schweigen ;  stumm ;  ko 

dimume  schweigen,  verstummen. 

dirniäi,  ma-  die  Menge,  Schar,  der 
Volkshaufe,  das  Gedränge. 

dimwamtoa,  ma-  der  Silberreiher  (He- 
rodias alba). 

din  'auch  din)  der  Zitterwels,  ein  elektr. 
Fisch. 

dinä,  minä  der  Name,  Titel,  die  Adresse; 

dina  longo  nd  njd  e?  wie  heißt  du? 

dina  In  mundi,  dina  Id  dihu'm  der 
Eingeborenenname ,  Geschlechts- 
namo ;  dina  Id  mukdla  der  Vorname. 

dinde,  minde  eine  Frucht,  ähnlich  wie 

inakabo;  dindi  Id  edtnw  wilde  Colo- 
casia. 

dindo,  m-  ('=  da  Id  diboä)  ein  Essen, 
das  ein  Genesender,  nachdem  er  es 
während  der  Krankheit  nicht  essen 

durfte,  vom  Medizinmann  erhält,  um 
einen  Rückfall  zu  verhüten;  dindo 

Id  hild  ein  aus  allen  möglichen  ekel- 
haften Dingen  zusammengesetztes 

Essen,  das  unverwundbar  macht. 

dinga,  -i  (penda)  zweifeln,  wetten. 
dingä,  -\  einfassen,  umgeben;  dinga  koto 

einen  Zaun  ziehen,  einzäunen. 

dingdki,  ma-  die  Korbflasche. 
dingdngä  s.  mangdrigä. 

ding'ele  (dingä)  umgeben,  einfriedigen, 
einschließen,  belagern. 

dingele,  ma-  flatterhaft,  leichtsinnig, 
zerfahren. 

dingololo  die  keifende  Stimme. 

dingomhi,ma-(ldmwititi)A.\c\iteFmsi(iTa\?.. 
dingombo,  ma-  die  große  Winkerkrabbe. 

dingongo,  ma-  die  Klapper,  (ein  Lärm- 

instrument,   das    man    den    Hunden 

bei    der   Jagd   an    den  Hals  hängt). 

dingongo,  ma-  eine  Art  des  Kanugesangs. 

dingoso,  ma-  ein  großer  Krebs,  die 
Garnele,  die  Languste. 

dingiidu,  ma-  ein  Geflecht  von  byenginge 
zum  Aufbewahren  von  Fischen, 

meist  viereckig.  Dann  auch  allerlei 
andere  Geflechte  von  byenginge,  wie 

sie  Knaben  als  Spielzeug  machen. 
Von  einem  derselben  bekam  das 

Wort  die  Bedeutung:  das  Rad. 

dingündu,    ma-    ein    großer    Grashaufe. 

dinjaki,  ma-  der  Zipfel,  die  Quaste. 
dio,  mio  der  Anker;  piinbd  dio  ankern, 

vor  Anker  gehen,  landen. 
dio,  mib  der  Herd,  Ofen,  Altar;  dio 

Id  hato  die  Sippe,  Familie. 

dipä,  -i  schlagen,  prügeln,  klopfen ;  dipa 
nibasi  Mais  dreschen  ;  dipa  owase  zu 

Boden  werfen,  —  schleudern. 

dijyd,  ma-  ein  ins  Wasser  herabhängen- 
der Baum. 

dipddi,  ma-  eine  Yamsart. 
dipädipane  (dipä)  hin-  u.  herschlagen, 

planlos  um  sicli  Echlagcn;  d.  mudumbu 

aufgeregt  sprechen  i  eig. :  den  Mund 

od.  die  Lippen  auf-  und  zuschlagen ). 
dipama  der  Ungehorsam,  Trotz,  dio 

Frechheit,  Willkür. 

dipäne  mit  etwas  schlagen.         [prügeln. 

dipäne    sich    gegenseitig    schlagen,    sich 

dipdn,  ma-  herzhaft,  freudig,  freundlich, 
höflich. 

dipdbpao,  ma-  (Id  bwele)  die  Gabelung 
(eines  Astes). 

dipapd,  ma-  1.)  die  Schwanzflosse  der 
Fische;  2.)  das  Blatt  Papier,  die 

Seite  (des  Buches) ;  dipapd  Id  dibato 
ein  Stückchen  Zeug. 

dipapan,  ma-  (papa)  der  Besen,  Kehr- 
wisch, Pinsel. 

dipea,  -edl  (dipä)  geschlagen  werden, 
Schläge  bekommen. 

dipen,  ma-  der  Flecken;   mapen  mapeii 
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gefleckt,  gesprenkelt;  eijobo  d  njo  ye 
m.  m.  das  Fell  des  Leoparden  ist 

gefleckt. 
dipi  Id  mbwe,  mapi  md  rnbwe  ein  Vogel 

(schwarz  mit  gelbem  Fleck  im 
Nacken). 

dipirio  eine  Krankheit  in  der  Schulter 

(Gicht?). 

diplse  (di'pä)  schlagen  lassen. 
dipitd,  ma-,  auch  dipite  (pite)  die  Hoif- 

nung. 

dipith,  ma-  das  Blei. 
dipoko,  ma-  das  Wohlleben,  der  Schmaus, 

der  Überfluß :  hwälä  na  tue,  ndutu 

na  mapoko  fSprichw.)  Faulheit  mit 
Armut,  Mühe  mit  Wohlleben. 

dipomo,  ma-  eine  Wespenart. 

dipondi,  ma-  das  Loch;  (/.  Id  ndondoki 
das  Nadelöhr. 

dipongo,  ma-  eine  kleine,  ballförmige 
Frucht,  die  als  Gefäß  verwendet 

wird;  übertr. :  die  Kugel,  Erdkugel. 

dipötl  (engl,  report)  die  Anzeige,  Mel- 
dung. 

dipuma,  ma-  ein  Häufchen,  eine  Hand- 
voll, ein  Klumpen. 

dipümbwe  (püiiibwä)  die  graue  und 

spröde  Haut  der  Neger  nach  dem 

Bad;  graue  Farbe. 

dipungd,  ma-  der  Bogen,  die  Armbrust. 

dipupd,  ma-  der  am  Teller  hängen- 
bleibende Rest  von  ekoki. 

dipicpulan,  ma-  der  Flügel  (des  Vogels). 
dise  (diä  2)  verbrennen,  abbrennen,  ver- 

sengen (trans.). 

disepo  8.  masepo. 
diso,  miso  das  Auge ;  diso  Id  mbasi  das 

Korn,  Körnchen  (von  Mais,  Gerste 

etc.) ;  bübwa  disb  einnicken ;  diso  Id 

dimbongo  schlau,  listig;  diso  Id  wombe 

die  Paternostererbse  ;  diso  l'epese  die 
Masche  (eines  Geflechts). 

disoa,  ma-  (^auch  soa)  das  Purpurhuhn 
(Porphyrie  hyacinthinus). 

disöin     ausgeliehene    Frau     (wenn    ein 

9* 

alter  Mann  keine  Kinder  mehr  be- 

kommt, gibt  er  seine  junge  Frau 
einem  andern  als  disom). 

disome,  ma-  ein  Vogel,  die  Drossel  (?). 

diti,  maditi  die  Schwanzflosse  des  Kro- 
kodils und  der  Seekuh. 

diwakasa,  ma-  (Id  mbiä)  eine  große  Art 
der  Palmnuß. 

diwanje,  ma-  (icauja)  der  Streit,  die 
Zwietracht. 

diwendi,  ma-  das  Messer;  d.  Id  munia 
das  Taschenmesser,  Klappmesser; 

(/.  Id  ngengii  das  Rasiermesser. 

diwengisan ,  ma-  das  Wechseln,  die 
Wechselmünze. 

diu-inje,  ma-  der  Wald,  Hain  (mit 
wenig  Bäumen). 

diwese,  ma-  der  Eisvogel  (Halcyon 

Senegal  ensis). 

diiveli,  ma-  die  Posaune,  Trompete ; 

longo  d.  posaunen,  blasen. 
diwina  s.  mawina. 

diicinako,  ma-  die  Bosheit,  der  Haß, 
die  Rachsucht. 

diwindi,  ma-  (loindä  2)  das  Schwarze ; 
daher:  die  Wolke,  Holzkohle,  der 
Bleistift. 

diwindiwindi,  ma-  (icindd  2)  das  Gewölk, 
die  Wolken. 

diiciiie  (wine)  die   Gewißheit. 

diwisb,  ma-  eine  aus  Blättern  herge- 

stellte Arznei  gegen  eiterige  Ge- 
schwüre (pola). 

diwo,  ma-  die  Weinpalme. 
diw6  eins;  lambo  diwö  eine  Sache. 

diwombo,  ma-  der  Knifi',  Kunstgriff  beim 
Wettringen. 

diwondi,  ma-  der  Balken,  Pfosten, 

Pfeiler;  Mastbaum. 

diwongi,  ma-  (wöngh)  das  Fett,  Schmalz. 
diteongo,  ma-  die  Schlinge,  Schleife. 

diwop),  ma-  die  Peitsche,  Geißel. 
diwoth,  ma-  ein  großes  Netz. 
diwoica,  ma-  die  Zecke. 

diwum,  ma-  eine  Schlingpflanze. 
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diwusi,  ma-  (lousa)  der  Fehler,  Irrtum, 
die  Sünde,  das  Laster. 

diwuta,  ma-  (inita)  das  Verborgene,  Ver- 

steck ;  6  diwuta  heimlich,  im  Ver- 
borgenen. 

diwutamea,  ma-  (lenta)  das  Versteck, 
die  Zuflucht,  der  Zufluchtsort. 

diyöngä,  ma-  ein  großes  Netz. 
diijiike,  ma-  unpünktlich,  schlappig. 
do,  mado  der  Holzstoß ;  do  Id  wea  der 

Scheiterhaufen ;  dq  Id  ningo  der 
Nacken. 

döa,  döh  sich  erbrechen,  übergeben,  speien. 

dobo,  m.a-  der  Teil  des  Kanu  vor  dem 
Steuersitz. 

dm,  ma-  die  Stimme,  der  Laut ;  hold 

d6i  Befehl  geben ;  wS'  d  d6i  bren- 

nendes Scheit;  d6i  l'^t/brnbembe  r&uhe, 
laute  Baßstimme ;  longo  madoi  mdnei 
vierstimmig  singen. 

doke  (mish)  die  Augen  auf  etwas  richten ; 
dok^  mbed  6  mudumbu  die  Pfeife  in 
den  Mund  stecken. 

dökwa,  -6  aufheben,  stemmen  ("=  smmod 
lambo  dl  sikimedi). 

dokwa,  -6  abbrechen,  Stücke  wegnehmen 
(z.  B.  von  gekochten  Fischen  beim 
Essen). 

dokwea  (dokwa)  abnehmen  (intr.),  schwin- 
den, kleiner  werden. 

dökwea  (dokwele)  umgewälzt  sein,  um- 
hegen. 

dokwele   (ddkwä)   umwälzen  (ein  Kanu). 

dolisane,  dolisan  (dqlo)  gefallen,  zu- 
frieden sein  mit ;  dolisane^  dolisan 

versöhnen,  sich  versöhnen,  sich  aus- 
söhnen; d.  (subst.)  das  Wohlgefallen, 

die  Versöhnung. 

dolise  (dolo)  verschönern ,  zieren , 
schmücken. 

dolo,  -i  schön,  gut  werden  od.  sein, 
dolone,  dqlon  (dqlo)  sich  ziemen,  es 

ziemt  sich  für. 

dorn,  ma-  zehn,  der  Zehner;  dorn  Id 
baiitu  10  Knaben. 

1 ,  dömu,  döni  laut  reden,  schelten ; 
brüllen   (v,  Löwen). 

2.  dornu,  doni    spalten  (unter  Lärm). 

1 .  doiiia,  dorn'  versuchen,  nippen. 
2,  doma,  dorn    zu  Ende,  fertig  sein. 

dömea,    -edi    (doma    \)    befehlen,    kom- 
mandieren, laut  schelten. 

domea,  -id)  (doma  1)  anstoßen  (intr.) ; 
na  domedi  ich  habe  mich  gestoßen. 

domele  (doma  2)  anstoßen  (trans. ) ;  na 
domile  mwendii  ich  habe  den  Fuß 

angestoßen. 

domo,  döni  (=^  nümä)  treff'en,  stoßen ; domo  isilo  mit  der  Faust  stoßen. 

domse  (doma  2)  beendigen,  fertig  machen. 

dmnsele  (domh)  schnalzen  (mit  den 
Fingern,  auch  mit  der  Zunge). 

don,  ma-  der  Markt,  die  Messe ;  jongwd 

dön  Markt  halten,  auf  den  Markt 

gehen;  ddn  di  mäbulea  der  Markt 
ist  aus,  geht  auseinander;  dön  di 
masiba  der  Markt  findet  statt  (nba, 
weil  der  Markt  unten  am  Strand 
stattfindet). 

döndä,  -l  (misea)  rufen,  schreien. 
dongamene,  dongdmen  begegnen;  würdig 

sein;  genug  sein, genügen,  ausreichen; 
zusammenkommen;  a  dongdmen  mbd 

6  nged  er  begegnete  mir  unterwegs ; 

din  da  di  dongdmen  biso  dieses 

Essen  genügt  für  uns ;  di  tu  di 

dongdrnene  6  Bonakü  wir  kamen  in 
B.  zusammen. 

donge  (auch  döngi)  das  Gähnen ;  t&  d. 

gähnen;  i/qngo  d  donge  die  Gähn- 
bank (eine  Sandbank  in  der  Mün- 

dung des  Kamerunflusses). 

dongo,  mongo  der  Teil;  dongo  Idbii  ein 

Teil  von  ihnen ;  dongo-dongo  teils  — 

teils  ;  dongo  Id  pönda  manchmal,  bis- 
weilen. 

dongodongodongo,  jombwa  nd  d.  strafend, 
drohend  ansehen. 

dongomeye,  dongdmedl  (mish)  stier  blicken. 

dongwa,  -6  (mish)  scharf  ansehen. 
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dorigwele  in  einen  Korb  packen;  müto 

a  dongwSle  bima  hdo  6  esdnja  die 

Frau  packte  ihre  Habe  in  einen 
Korb. 

don,  nd  d.  sehr  tief,  bodenlos,  ab- 

grundtief. 
dose  misb  s.  baye  miso  anstarren,  glotzen. 

dösea,  -i'di  sich  schälen  (von  der  Haut), 
sich  abschürfen. 

dösele  (dösea)  abschürfen,  schürfen  (trans.). 

dotise  (döa)  erbrechen  machen;  bwanga 
bu  mMouse  das  Brechmittel. 

du,  ma-  der  Stuhlgang,  Abtritt;  du 
Veposi  der  Flaschenkork,  Stöpsel. 

du,  ma-  die  Mündung;  d.  Id  mopi  die 
Flußmündung. 

düä,  du  (pdi)  rudern. 
dua  fobscön)  beischlafcn. 
1.  duba,  muba  der  Rochen. 

2.  duba,  -«eintauchen;  dubd  makwamba 
Kassada  ins  Wasser  legen,  um  sie 

gären  zu  lassen. 

dübe  glauben,  ehren,  gehorchen,  aner- 
kennen. 

dubise  (duba)  eintauchen,  untertauchen, 

taufen ;  dubise  Id  bosdngi  die  heifige 
Taufe. 

dubwa,    -(1    herausziehen,    ausjäten,  ent- 

wurzeln,   aufschließen ;    dubwa    mild 

sehr  schnell,   plötzlich  davonrennen. 
dum,     nd    d.     Geräusch     nachahmend: 

dröhnend. 

duma,  dum  brummen,  dröhnen,  ächzen, 
tosen. 

dümä,  dum   wegschnellen  (von  Krebsen 

gesagt). 
dumba,    -i   plündern,    rauben;    pfänden. 

dümbu,    ma-    das    Vogelnest;    longa    d. 
nisten,  ein  Nest  bauen. 

düme    (dümä)     sich    schnell    entfernen. 
schnell  weggehen. 

dumea,  -cdi  sich  anstoßen,  sich  weh  tun. 
dumele  (dumea)  anstoßen  (trans.). 

dum,wanele,  -edi  (zu)spät  kommen. 
1.  dun,  madün    eine  weiße  Erdart,  (die 

man    als  Arznei    gegen  Herzklopfen 

gebraucht). 
2.  dun,  mün    der  Lori,  FaulafFe. 

du7ia,  dün&\t  sein,  hochbetagt  sein,  altern. 

duta,    -i    ziehen,    schleppen ;    zeichnen, 

malen;  photographieren;  dutd  musono 
schnupfen. 

dutea,  -edl  (duta)  denken,  nachdenken, 
sich  besinnen,  überlegen. 

düü    (engl,    duty)    der   Zoll,    Zins,    die 

Abgabe,  die  Steuer. E. 

e  Stamm  des  Präs.  des  Hilfszeitworts 

bi  sein.  So  lautet  es  auch  in  Ver- 
bindung mit  dem  Pronomen  a  der 

Menschenklasse :  mökwedi  e  bioälä 

der  Schüler  ist  faul. 

e  pron.  pers.  3.  Pers.  Einz.  («i-Klasse) 
(nur  in  Verbindung  mit  dem  Zeit- 

wort) :  mbo  e  madömä  der  Hund 
bellt. 

i  pron.  pers.  3.  Pers.  Einz.  (e-Klasse): 

eposi  i:  bwedi  die  Flasche  ist  zer- 
brochen. 

i>,  am  Schluß  der  Frage :  dina  löngb  nd 

njd  e  '!■ 

e  am  Schluß  dos  Ausrufs :  e  se  lambo  e! 

e  ja  (als  Antwort  auf  eine  Anrede,  An- 

ruf);  «  muledi  6!     e! 
e  ja  (als  Antwort  auf  eine  Frage) ;  d 

muledi,  o  mala  ö  mundi  S?     e. 

ea,  ei  (auch  eya)  weinen,  schreien, 
heulen ;  ed  mbembe  weinen,  wehklagen. 

ebd,  be-  die  Kache,  der  Groll. 

eba,  -i  schleifen,  abschleifen,  schärfen, 
wetzen. 

ebdha,  be-  die  Narbe. 

ebäbä,  be-  (ba)  das  Ausschlachten  großer, 

erlegter  Tiere ;  njou  'ebdbu  ein  Elefant zum  Ausschlachten. 
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ebabadi,  be-  die  Schärfe,  Hitze ;  scharf 
brennend  (v.  Schmerz). 

ebddibadi,  be-  das  Schuherblatt. 

ebaduma,  be-  ein  Fisch,  die  Scholle. 

ebdkäko,  be-  (d  niayä)  festgeklebtes  Blut. 

ebalabata,  '  be-  flach,  eingedrückt,  (von 
der  Nase). 

ebalata,  be-  s.  mbalata. 

ebdle,  be-  (bdle)  die  Anleihe,  das  Dar- 
lehen; das  Borgen. 

ebamban,  be-  (bambe)  die  Tragbahre, 
der  Wagen. 

ebdmbn,  be-  das  Brett,  die  Planke ;  die 
Schulwandtafel. 

ebangd,  be-  kastanienartige  Früchte  (zum 

9i;e'Ä;a-Spiel  gebraucht). 
ebdivgä,  be-  (d  mayä)  geronnenes  Blut 

(besond.  im  Auge). 

ebange,  be-  eine  (besonders  geschätzte) 
Pisangart. 

ebango,  be-  die  Wunde,  Verletzung; 
kS  ebango  verwunden ,  verletzen ; 

kSye  ebango  sich  verletzen. 

ebdnja  denn;  weil,  da. 

ebdnban,  be-  scharf  (von  Gerüchen). 

ebajxi,  be-  flach,  eben;  die  Fläche, 
Ebene. 

ebapo,  be-  eine  Falle  (für  den  Fang 
von  Ratten  im  Busch). 

ebasi  Lehnwort  aus  Efik  1.)  urspr.  Be- 
zeichnung Gottes  CSubu  =  ohase, 

Bakwedi  ==  owase)  im  Duala  Be- 
zeichnung der  Mission,  Religion; 

mukdV  ebasi  der  Missionar;  niot' 
ebasi  der  Christ;  2.)  das  Kopftuch 

(der  Frauen),  weil  die  Sitte,  ein 

solches  zu  tragen,  bei  den  eingeb. 
Christinnen  zuerst  aufkam. 

ebdsl,  be-  der  Ohrring;  der  Knopf. 

ebdtän,  be-  (bdte)  das  Siegel,  die  Brief- 
marke. 

ebaye,  be-  die  Zeichnung,  das  Muster 
(eines  Lendentuchs). 

ebS,  he-  die  Gezeiten  (Flut  und  Ebbe), 
die  Zeit;  yei}  ebe  dann  wohl,  wahr- 

scheinlich ;  bebe  bese  allezeit,  in 

Ewigkeit;  ebe  e  masongo  das  Wasser 
läuft  auf,  es  ist  Flut;  ebe  i  mondh 
das  Wasser  läuft  ab,  es  ist  Ebbe; 
eb&  i  londi  es  ist  Flut,  Hochflut, 

Hochwasser;  ebi  6  bdnji  es  ist  Ebbe, 
Tiefebbe,  Niedrigwasser. 

ebSke,  be-  ein  kleiner  Topf. 

ebekebeke,  be-  (d  tdndatn)  ein  ganz  flacher 
Teller. 

ebemd,  be-  Mal;  ebemd  ewo  auf  einmal, 
mit  einem  Schlag,  auf  einen  Streich. 

ebembi,  be-  ein  kleines  Faß. 

ebSyie,  be-  das  Blech,  Wellblech. 
ehStena   (e  bi  te  nd)    es    sei  denn,    daß. 

ebi'amü,  be-  der  Abend;  ö  ebiamii  des 
Abends,  abends. 

ebidimboko,  be-  ein  Fisch. 

ebiebie.  be-  (bia)  einer,  der  alle  mög- 
lichen Leute  zu  Verwandten  haben 

will. 

ebimbe,  be-  die  Menge;  ebimb'a  bato  e 
tombi  owa  wSnge  eine  Menge  Leute 
sind    heute    hier  vorübergekommen. 

ebindi,  be-  der  Rest,  die  Hefe. 

ebingilan,  be-  (bingiiane)  die  Walze, 
das  Wollholz. 

1.  ebo,  be-  die  Stechfliege,  Bremse;  ebo 

d  njo  die  große  Bremse. 
2.  ebo,  be-  der  Teil  des  Leibes  von  den 

Hüften  bis  zu  den  Knieen. 

eboa,  be-  die  Fessel,  die  Haft;  ko  6 

beboa  ins  Gefängnis  kommen,  ein- 

gesperrt werden,  nddbo  d  beboa  das 
Gefängnis. 

eböbbki  (d  mödi)  der  Vollmond. 

ebodü,  be-  (bo)  der  Gestank,  die  Fäul- 
nis, Verwesung,  das  Aas. 

ebödiime,  be-  (ebödiimeye,  eborme)  ein 
Fisch  (ein  großer  Rochen). 

eboka  s.  iboka. 

eboka,  be-  dialekt.  Form  für  boka  s.  d. 

eboki,  be-  der  Krüppel;  bresthaft. 
eboki,  be-  der  Trog,  die  Krippe. 

eböko,  be-  (bokd)  der  Hof,  das  Gehöft; 
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öboko    ('=    6    ebökb)    draußen,    im Freien. 

■ebökoboko  (d  wüinä)  ein  freier  Platz. 

■ebökii,  je-  1.)  eine  Frucht;  "2.)  der  Wulst 
über  den  Zehen  der  Schafe  und 

Ziegen. 
■ebokuboku  s.  dibohiboku. 

■eböla,  ■  be-  die  Tonscherbe  (von  einem 
tönernen  Kochtopf). 

■ebolö,  be-  (bola),  die  Arbeit,  Tat,  der 

Dienst,  das  Amt,  AA^erk,  die  Stelle, 
das  Tun ;  bold  ebolö  arbeiten,  schaffen; 

ngm    ebblo  der  Fleiß ;  fleißig. 

■eborna,    be-    der  Fluch,    das  Scheltwort. 

£bonde,  be-  der  fliegende  Hund  (von 

ihm  wird  gesagt,  daß  er  die  Men- 
schen im  Mutterleib  mache). 

ebonde,  be-  eine  Kranklieit.  Darmvorfall. 

■ebondo ,  be-  eine  leichte  Hütte  (am 
Strand  z.  Palmweintrinken,  in  Far- 

men etc.). 

■ebongö,  be-  der  Stock,  Stamm,  Baum, 
Balken,  das  Holz;  der  Schemel, 

Kanustuhl;  ebomjö  d  diu  der  Spazier- 

stock ;  ebongo  d  bonanibodi  eine  Co- 

locasia-Art ;  ebongö  d  ngule  ein  Baum 
(Khaya  spec);  ebongo  d  ngddi  ein 
Baum  (Canthium  glabriflorum). 

■ebongolo,  be-  ein  halbfertiges  Kanu 
(dessen  Wände  noch  nicht  ganz 
ausgehauen  sind). 

ebüdü,    he-    der  Binnensee,    See,  Teich. 

ebüele,  be-  (büea)  der  Armbruch,  Bein- 
bruch. 

■fbüka,  be-  beim  Palaver  nimmt  der 
Redende  ein  Blatt  od.  dergl.  in  die 

Hand  u.  reißt  Stückchen  davon  ab, 

um  seine  vorgebrachten  Gründe  auf- 
zuzählen. Diese  Stückchen  heißen 

bebiika. 

«bukt,  be-  der  Siegreiche  (ein  Eigen- 
name). 

^bt'ila,  be-  (bülä)  die  Übertretung,  die 
Übertretungsstrafe;  te  ebüla  ein  Ver- 

bot erlassen;  ddne  moto  ebüla  amen 

(wegen  Übertretung)  in  Strafe  neh- 
men, bestrafen. 

ebulele,  be-  (biilea)  die  Trümmer,  Ruine. 

ebi'irna,    be-    (Lehnwort   aus    Wuri,   ver- 
altet)  der  Schirm. 

ebümbu,  be-  die  Matte,  das  Geflecht. 

ebungd,  be-  der  Magen. 

ebungüsu,  be-  ein  Fisch. 
ehusubusu,  be-  verrottetes,  morsches 

Holz. 

ebwdn,  be-  (bwä  1)  der  Mord.  Tot- 
schlag; mof  ebwdn    der  Mörder. 

ebweä,  be-  hundert,  das  Hundert. 

ebwSebicee,  be-  (bwä  1)  einer,  der  alles 
zerbricht ;  ungeschickt. 

ebwikh,  be-  der  Ibis  (I.  aethiopica). 
ebwimä  (gewöhnl.  bwemä)  das  Jagen, 

die  Treibjagd. 

ebwhdn,  be-  (bwä  \)  tötlich,  todbringend. 
edidi  s.  bededi  das  Essen. 

edeiiio,  be-  die  Sitte.  Gewohnheit,  der 
Brauch,  die  Eigenschaft. 

edisän,  be-  (dise)  der  Erwerbszweig,  die 
Nahrungsquelle. 

edesi,  he-  eine  zu  Bindfaden  benützte 

Schlingpflanze. 

edibedibe,  be-  eine  Pflanze  (Sedum  tele- 
phium)  als  Arznei  bei  Neugeborenen 
zur    Heilung    des  Nabels   gebraucht. 

1.  edidi,  he-  die  Zirpe,  Zikade. 
2.  edidi  s.  bedidi. 

ediedie,  be-  (dia)  der  Fund,  das  Ge- 
fundene ;  mit  der  Nebenbedeutung 

„ein  gefundenes  Fressen". 
ediedih  (diä  \)  das  Bleiben  an  einem  Ort. 

edUdie,    be-  (dia)    das  zufällige  Finden. 
edikakolo,  be-  (dm  2)  die  angebrannte 

Speise,  Kruste. 
edimd,  be-  die  Wand,  Mauer,  der  Wall. 
edima,  be-  eine  Schlange. 
edimbi  a.  elimbi. 

edimh,  be-  die  Seelen  der  Gestorbenen, 

das  Gespenst,   der  Geist. 

edinge,  be-  die  Wahrsagerei ;  topo  b. 
wahrsagen,  prophezeien. 
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edingedlnge,  he-  der  Schatten,  das  Bild. 
Abbild,  Gemälde. 

1.  edi'pän,     be-    (d    tambd)    ein    großer 
Hut,  der  Schlapphut. 

2.  edipun,    he-    (dipdne)    ein    Werkzeug 
zum  Schlagen. 

edipedipe,  be-  1 .)  das  Brustfell ;  2.)  Matten- 
wand innerhalb  der  Hütte  zur  Ab- 

trennung der  einzelnen  Zimmer. 

edobe,  be-  (früher  idohe)  auch  edobe- 
kwekwe  die  Bachstelze. 

edobekwekice,  he-  s.  edohe. 

edosele,  be-  (dösea)  die  Schürfung. 

ediibe,  be-  (dübe)  die  Ehre,  Achtung, 
das  Ansehen ;  das  Ordenszeichen, 

der  Orden;  mof  edübe  ein  ange- 

sehener Mann ;  hold  ediihe  ehren, 
hochachten. 

edüdu,  he-  eine  Schlingpflanze  (ähnlich 
dem  ekösi  Meerrohr). 

ediii,  be-  die  Hüfte,  Lende. 

edun,  be-  (diina)  alt  (von  Sachen). 

edundü,  he-  (d  siie)  faule  Fische. 

edungü,  he-  der  Lärm,  Schall. 

edute,  he-  (diita)  das  Ziehen;  pdi  edhte 
eine  Art  zu  rudern,  langsam  u.  kräftig. 

ejanjan,  he-  ein  Nichtsnutz. 

ejeje,  he-  (d  moto)  ein  Habenichts. 

ejökolo,  he-  (d  moto)  ein  nichtsnutziger, 
einfältiger  Mensch. 

ejon,  be-  (d  moto)  ein  einfältiger  Mensch, 
Taugenichts. 

Ska,   -1.    f=  k^nd)    absperren,    abhalten. 

eka,  -i  verbieten,  wehren. 

ekabuma,  be-  die  Qualle. 

ekdi,  he-  der  Schleim;  lobi  Id  hekdi  der 
Darmkatarrh,  die  Ruhr. 

ekdkdn,  he-  (kdkä)  das  Bindemittel,  die 
Binde,  das  Verbandzeug. 

ekakasa,  he-  dürre,  runzelige  Haut. 

ekdkb,  he-  ein  Hautausschlag  mit  eite- 

rigen Pusteln. 

ekalabanja,  be-  eine  dürre  und  lange 

Gestalt  (wie  z.  B.  die  bedimh  ge- 
dacht W(!rden). 

ekalakata,  be-  s.  ekalabanja. 

ekale ,  be-  ein  Isango  (vermummter 

Mensch  mit  einem  aus  Holz  ge- 

schnitzten Stierkopf  als  Kopfbe- deckung). 

ekumhi,  he-  (kdmhu)  der  Käfig. 

ekämene,  ekamen  durchqueren ,  über- 

setzen, (über  die  Straße,  Fluß  etc.). 

gehen,  fahren,  überschreiten;  quer- 

liegen ;  na  mSkamene  münjd  ich  fahre 

quer  über  den  Fluß ;  niukoka 

tmcdkameii'  mopi  ein  Baumstamm 
liegt  quer  über  den  Fluß. 

ekdn  mbombo  (ekdn  d  nih.)  Kopfweh  in 

der  Stirno,  mit  Schwindel  verbunden. 

ekanga,  he-  der  Flaschenkürbis,  die 
Kalabasse,  der  Krug. 

ekanjö,  he-  die  Auster. 

ekankdn,  be-  ein  gedörrter  Fisch. 

ekdnkan,  he-  der  Geruch  des  Urins. 

ekdsa,  he-  der  Panzer,  die  Schuppea 

(bes.  des  Krokodils). 

ekata,  be-  eine  Schildkrötenart  (eine- 

gelb o  Art). 

ekatd,    be-    eine    Sorte  Zeug    (gestreift).. 

ekedikedi,  be-  ein  scharfer  Geruch,  der 

das  Atmen  erschwert,  z.  B.  voa 

brennendem  Schwefel. 

ekeke,  be-  ein  Fisch,  der  Geißler  (?). 

ekekeleki,  be-  der  Totenschädel. 

ekekisan,  he-  (keka)  die  Versuchung,. Prüfung. 

ekele  sich  vornehmen,  etw.  nicht  mehr 

zu  tun;  absichtlich  unterlassen. 

ekelekete,  be-  das  Gespenst. 

ekeinbikemhi,  be-  (d  döl)  rauhe,  scharfe 
Stimme. 

ekemikeme  (kema)  die  Sitte  des  ken^a  s.  d. 

ekemekeme,  be-  (kema)  eine  Schuld,  die- 
durch  allgemeine  Zustimmung  als 

abgetan,   vergessen  angesehen  wird. 

ekengeii,  be-  der  Mörder,  Räuber  (der 
sich  im  Busch  verborgen  hält). 

eken,  be-  (veraltet)  ein  brcitgesclmiie- 
detes  Haumesser. 
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eh'nan,  he-  (kcna)  das  Hindernis,  der 
Vorhang. 

ekesele,  be-  (kSse)  das  Stückchen,  Teile 
von  einem  in  Stücke  geschnittenen 

Gegenstand. 

ekikiti,  he-  plump,  klotzig. 
ekiko,  be-  der  Backenzahn. 

ekima,  be-  (ki'nia)  das  Schelten,  die 
Drohung;  zänkisch. 

ekind),  be-  das  Trampen;  dangwd  bekind) 
trampen,  stampfen. 

ekohdii,  be-  ein  Stück  Pisangrinde,  zum 

Wasserausschöpf'en  (wösä)  im  Kanu 
ekohi,  he-  die  Wollust,  Hurerei. 

eküki,  be-  das  Scheit  (ein  großes  Stück 
Feuerholz). 

ekoki,  be-  eine  Art  Pudding,  von  Bohnen- 
mehl, Kürbiskornmehl,  Mais  etc.  mit 

Palmöl  hergestellt. 

ekoko,  he-  das  Schilfgras,  Rohr,  Schilf- 
rohr. 

ekoko,  he-  die  Bank  (ein  auf  dem  Boden 
liegender  Baumstamm  als  Bank  im 
Dorf  benützt). 

ekokolo,  he-  groß,  stark ;  nur  in  der 
Verbindung  ekokoV  d  möin  md  wiibd 

ein  großer  Hahn. 

ekokondo,  be-,  (gowöhnl.  ikokondo,  lo-)  ein 
Fisch,  der  Herzogsiisch. 

ekökoso,  be-  die  Folterbank  für  Hände 

und  Füße,  der  Block;  das  Joch. 

ekokoto,  be-  riesengroß,  kolossal ;  ekokof 
d  moto  ein  Riese. 

ekolo,  he-  ein  Fisch,  der  Korallenfisch  (?). 

ekolo,  he-  eine  Gewürzpflanze. 

ekölobonjq,  he-  das  Gelenk,  die  Gelenk- 
kapsel. 

ekolqnijqn,  be-  (kqlongqne)  die  Bekannt- 
schaft. Freundschaft,  der  Freund. 

ekoloTKjondo,  he-  ein  sehr  großer  Fisch. 

ekomho,  be-  das  Land,  die  Gegend,  die 
Provinz. 

ekombhn,  he-  (ömboj  der  Hobel. 

eko>i\    he-  (kqnbne)  der  Neid,    neidisch. 

ckondo,    be-    ein     Geschenk,    das    man 

seinen    Freunden    gibt,    wenn    man 

einen  Prozeß  gewonnen  hat. 

ekondokbndo ,  he-  (3twas  sehr  Großes, riesig. 

ekoiHjo,  be-  der  Helm. 
ekonghlo  ein  Isango. 

ekongonijb  (diso  V)  neidisch,  scheel- süchtig. 

l.ekön,  he-  Zauberei,  durch  die  Leute  ge- 
tötet werden. 

2.  ekon  (d  moto)  verrückt. 

ekonkqn,  he-  der  Wurm,  Regenwurm. 

ekonkon,  be-  der  Schmetterling. 

ekosi,  be-  das  Meerrohr  (häufig  zu  Zahn- 
bürsten verwendet). 

ekotedi^  he-  (kötele)  sparsam ;  nddbo  e. 
das  Vorratshaus,  die  Scheune,  der 

Speicher. 
eköto,  be-  die  Mütze,  Kappe ;  der  Kranz, 

die  Krone;  eköto  d  ngddi  das  Zünd- 
hütchen. 

ekü,  be-  die  Flußschildkröte ;  ekü  d 

ngando,  ekü  d  njo,  ekü  d  nguhü  Kro- 
kodil. Leopard,  Flußpferd  (u.  and. 

Tierej  haben  nach  der  Anschauung 

der  Eingeborenen  ihre  Herren. 
Wenn  ein  solches  Tier  seinen  Herren 

durch  den  Tod  verloren  hat,  so  wird 
es  ekü  genannt. 

ekiihe,  be-  kurze  Hose  der  Kruleute, 
die  Badehose. 

eküduinan,    be-   (küdumane)    die  Decke. 
ekükudu,  he-  die  Grube,  das  Loch. 
ekukulan,  be-  die  Bettwanze. 

ekule,  be-  geröstete  Stücke  von  Kassada 
(makwamba). 

ekumhekumbe,  be-  etwas  Hervorragendos. 

ekumküm,  he-  die  Stumpfheit,  Blödig- 
keit; blöde,  stumpfsinnig. 

ekumti,  he-  Zauberei  (zum  Schutz  und 
zur  Hilfe  im  Krieg). 

ekungii ,  he-  eine  Made,  Larve  eines 
Käfers  (ähnlich,  aber  größer  als^wAg). 

ekun,  be-  die  Prahlerei,  prahlerisch,  der 
Prahlhans. 
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eküsu,  eküs'  d  lamho,  be-  etwas  Zer- 
fallendes  (Haus,  Korb,  mwehi  etc.). 

ekusungan,    he-    übelriecliende    Ameise. 
ekutü,  be-  die  für  eine  Kanufahrt  zu- 

vorbereitete Speise ;  auch  die  auf 

den  nächsten  Tag  aufbewahrte  Speise. 

ekwa,  he-  die  (geflochtene)  Tasche. 

ekwdli,  be-  (kwdlä)  das  Gespräch,  die 
Unterhaltung. 

ekwamwdtb  Ansprache  an  die  zum  topo 

Id  bem  Versammelten;  Antwort  dar- 
auf: hö. 

ekwim,  be-  der  BlechkofFer. 

ekioen,  be-  (kwe)  der  Knopf;  der  Köder 
(an  der  Angel). 

ela,  heia  ein  Korbgeflecht  (als  Fisch- 
reuse gebraucht). 

eld!  ein  Ausruf  der  Freude  u.  bes.  der 

Schadenfreude :  oho ! 

■elabiriängo,  be-  stechende  Ameise  (mit 
Flügeln). 

eldmbata  (d  moto)  ein  Riese. 

elange,  be-  die  Prahlerei,  prahlerisch, 
eitel;  hold  e/o?i^(S prahlen,  sich  brüsten. 

eldnyembit,  be-  die  Puppe  eines  Insekts, 

(die  sich  in  einen  Kranz  von  Holz- 
stäbchon  einschließt). 

eldngisan,  be-  der  Vergleich,  das  Ver- 
hältnis, der  Maßstab. 

eldn,  he-  die  Tanztrommel. 

eUM,  be-  (^  elange)  prahlerisch. 

elela,  he-  die  Ente ;  elel'  d  madiba  die 
Wildente,  ,das  Binsenhuhn;  elela 
änderte  die  Gans. 

elele,  he-  ein  ganz  kleiner  Fisch. 

elim,  be-  der  Fehler,  Mangel,  Schaden, 
Bresten. 

elema,  he-  (lema)  die  Torheit,  Dumm- 
heit, Albernheit;  Schlechtigkeit; 

dumm,  töricht,  albern,  einfältig; 
schlecht. 

Membe  s.  belembe. 

elimbitan  =  belernhete  s.  d. 

elendi,  be-  ein  Fisch. 

eUndi,  he-  die  Schürfung,   (leichte  Ver- 

letzung der  Haut  durch  Dornen, 

Schilfgras  etc.). 

elengelenge,  be-'  das  weiche  Fruchtfleisch 
der  unreifen  Kokosnuß. 

eUii,  be-  eine  Eidechsenart,  der  Haft- 
zeher  (Hemidaetylus  fasciatus). 

elimhi,  be-  (auch  edimbi)  1.)  die  Sprech- 
trommel; jübä  e.  trommeln;  2.)  die 

Kiste ;    elimb'    d   mhimha    der    Sarg. 
elinga,  he-  ein  geflochtener  Korb. 
elöhi,  be-  ein  Tanz,  üppiges  Essen. 

eloki,  be-  ein  großer  Mensch. 

eloko,   be-   ein   Wassergefäß    von    Ton. 

elokon,  be-  (loko)  ein  Unglück  (auf  der 
Jagd,  dem  Fischfang)  bringendes 

Wort,  Vorzeichen   etc. 
elölo,  he-  ein  Fisch ;  eUlo  d  mbedi  eine 

Abart  der  elolo. 

elulombe,  he-  die  aufgehende  und  unter- 

gehende Sonne. 
elolomedi,  be-  die  Schwimmblase  der 

Fische. 

elolbnge,  be-  (longele)  vergänglich,  un- 
bedeutend ;    hinhaltend,    verzögernd. 

eloinan,  be-  (lomu)  das  Geschickte,  die 

Sendung;  eloman  e  titi dön  {^■^v\c\\w .) . 
elöndeU,  be-  trübes,  schlammiges  Wasser. 
elöndb,  be-  die  Walze  (Prügel,  die  unter 

das  zu  schiebende  Kanu  gelegt 

werden) ;  die  Schwellen  der  Eisen- 
bahn. 

eUngan,  be-  (longa)  das  Baumaterial. 
elonge  (longele)  hinhaltend. 

elongi,  be-  das  Glied. 
elongl,  be-  (longo)  der  Gesang. 

eldngisan,  be-  (longa)  das  Werkzeug. 
Gerät. 

elon  ein  Isango  (ein  Gestell  aus  byenghige 
u.  Tüchern). 

elopi  s.  milopi. 

elundü,  be-  (d  miinü)  totgeboren. 

emha,  -i  erkennen,  wiedererkennen. 
embdmba,  be-  die  verlassene  Hütte,  Ruine. 

Smhäme,  dmbarn  (embe)  stark,  fest,  ge- 

spannt sein. 
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epdpala 
enibe  stärken,  kräftigen,  anspannen; 

imbe  liolh  sich  anstrengen;  sich  er- 

holen, genesen. 

embeU  zu  schwer  sein  (z.  Tragen) ;  njon 

e  si  mimbeU  in^ban<jo  der  Elefant 
wird  vom  Elfenbeinzahn  nicht  be- 

schwert (der  Elfenbeinzahn  ist  ihm 

nicht  zu  schwer)  (Sprichw.). 

emhiluue  (einba)  nachahmen,  nachmachen; 
abschreiben. 

embisane,  embiitan  (emba)  von  der 

Arznei :  Erfolg  haben,  anschlagen, 
helfen. 

embola,  he-  eine  Colocasia-Art. 

embon,  be-  einer,  der  gastweise  zu 

einem  Isango  zugelassen  wird;  über- 
tragen: ein  Fremder,  der  in  die 

Dorfgemeinschaft  aufgenommen  wird. 

emea,  -Ml  wollen,  einwilligen,  einver- 

standen sein,  genehmigen;  zugeben; 

glauben. 

emeye,  Smedi  verstümmelt,  bresthaft  sein; 

nimedl  f=  ne  mot'eböki)  ich  bin  ein 
Krüppel. 

emotmi,  he-  (moto)  die  Presse. 
emuwMe  (d  moto)  der  Schweiger. 

emiine,  be-  die  Welle,  Woge. 

enarna,  be-  der  Arm,  Unterarm,  das  Glied. 

hidä,  -i  beschneiden. 

endha,  -edi  eingeschlossen,  umgeben  sein. 

endele  (indea)  einschließen,  umgeben, 

umzingeln,  umringen,  belagern ;  einem 

zusetzen,  ins  Gedränge  bringen. 

ine,  in  sehen ;  jene  das  Sehen ;  jeni 

das  Glas,  der  Spiegel;  meni  (Mehrz. 

von  jeni)    die    Brille,    der    Kneifer. 

inene,  inen  (ine)  gesehen  werden ;  aus- 

sehen, sichtbar  worden,  scheinen; 

i  ininene  biana  es  scheint,  als  ob ; 

jenhie  Id  müh  was  vor  Augen  ist, 

der  Augenschein. 

ingdme,  i/ujarn  (enge)  schief  sein,  schief- 
stehen. 

inge  neigen,  schiefstellen ;  inge  disb  mit 

einem  Auge  schielen. 

enge  Figuren  ins  Haar  schneiden. 

engele  warten,  erwarten,  harren. 

ingingila  ye  ein  in  Fabeln  gebrauchter 
Zwischenruf  (ohne  Bedeutung). 

englse  (=  yahu)  geringschätzen,  ver- 
achten. 

engongon,  he-  das  Herz  der  Pisangstaude. 
eniimin,  be-  der  Rumpf. 

ense  (ine)  jem.  etwas  zufügen;  inse  sese 
Schmerz  zufügen ,  verletzen ;  inse 

nduiu  jem.    betrüben,    bekümmern. 

ernte,  he-  ein  Fisch. 

enumba,  he-  (numba)  der  Geruch,  Duft; 

eninnb'  d  njon  ein  Baum  (Crudia 
senegalensis). 

enümedi  (nümd)  der  Verwundete,  der 
Betroffene. 

ind,  in    starr,  steif  sein,  erstarren. 

endm,  be-  imgezügelt,  bösartig. 

endngi,  be-  der  Schweiß ;  büsise  endngi 
schwitzen.  Schweiß  treiben. 

eriaiid,  be-  eine  Art  Yams. 

eiienge,  be-  die  Lustbarkeit,  das  Ver- 

gnügen, Ergötzen. 

enengin,  be-  (nengeiie)  die  Süßigkeit 
(bes.  von  eingemachten  Früchten 
u.  Beeren  gebraucht). 

iinse  (iiid)  steif  machen,  einbalsamieren, 

frisch  erhalten,  konservieren ;  itiise 

muUmd    sich  verhärten,   verstocken. 

eningind,  be-  ein  Fisch. 

enon,  be-  (n6)  das  Getränk. 

epd,  be-  ein  Fisch. 
epdli  (epdV  d  dol)  scharfe,  kurzange- 

bundene Art  zu  antworten. 

ipume,  iparn    (ipe)  eingeengt  sein. 

epanan,  be-  (nicht  gebräuchlich,  v.  pane) 
der  Aufhänger. 

epandi,  he-  ein  Stück  (z.B.  ein  Blatt Tabak). 

1.  epangd,   be-  s.  ipangd. 

2.  epangd,  besser  pa?i(/«,  ein  Isango  mit 
Tanz. 

epdnpari  plötzlich,  unerwartet. 

epapala,    be-    von    einer   zersprungenen 
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Sprechti'ommel    od.  Glocke   gesagt; 
mißtönend. 

epasekoko,  be-  die  Wildtaube  (turtur 
semitorquatus). 

epasi,  be-  der  Teil,  das  Stück,  der  Ab- 
schnitt, die  Hälfte ;  der  Vers,  das 

Kapitel;  epas'  d  kdpa  das  Fünf- 

pfennigstück, der  Fünfer;  cpas'  d 
moni  das  Geldstück,  die  Münze. 

epe  einengen. 

epekese,  be-  (pikise)  ein  Stück  eines 

Topfes  od.  dergl.  zum  Wasserzu- 
schöpfen. 

epelele,  be-  zudringlich,  nötigend,  über- 
mäßig. 

epembea,  be-  ein  auf  dem  Wasser  trei- 
bendes Stück  Holz;  übertr.  von 

Menschen :  heimatlos,  der  Land- 
streicher, Vagabund. 

epembi,  be-  ein  kleines  Eitergeschwür 
(an  den  Beinen). 

epend,  be-  das  KnöUchen  (im  Mehl,  im 
Teig  der  Kassada). 

ependen,  be-  (penJene)  die  Fisch-  oder 
Fleischzugabo  zum  Essen. 

eppie,  be-  die  Wachsamkeit,  das  Wach- 

bleiben ;  wachsam ;  jd  eperii  wach- 
bleiben, aufbleiben. 

epepd,  be-  die  Eßgenossenschaft,  Tisch- 
gesellschaft, Gruppe,  Gesellschaft. 

epepe  anders. 

epepeii,  be-  (pepe)  der  Fächer. 

epepenju,  be-  ein  Insekt,  der  Schwaben- 
käfer, die  Kakrotsche. 

epipi  s.  pipt. 

epese,  be-  das  große  Schleppnetz. 

epetele,  he-  (pütä)  der  Rest,  das  Übrige. 
epidibon,  be-  ein  großer  Korb. 

epiepie,  be-  (pia)  mürbgewordenes 
Holz. 

epindepinde,  be-  das  Ebenholz  (Diospyrus 
gracilescens). 

epipi,  be-  die  Geschwulst,  die  Quaddel 

(von  Sandfliegen-,  Moskito-  und 
Wespenstichen). 

epolb,  be-  die  Lücke,  der  leere  Raum, 
der  freie  Platz. 

epölo  (epoü  d  Bile)  ein  kleiner  Kriok 
bei  Bonaberi. 

epölolo,  be-  ein  Käfer  (frißt  Yams). 

epöloso,  be-  =  epolb  s.  d. 
epombo,  be-  ein  Hautausschlag  auf  dem Kopf 

epombo,  be-  (d  kosi)  das  Rohr,  die  Höh- 
lung eines  Rohres. 

epondipbnde,  be-  (poiidq)  das  Zusammen- 
lesen ;  das  G(;fundene. 

epondi,  be-  der  Zwischenraum  zwischen 
zwei  Kanubänken. 

epongö,  be-  die  Geschmeißfliege. 

eponjo,  be-  ein  Fisch,  der  Kaiserfisch  ('?;. 
eponolo,  be-  ein  geflochtener  Korb  (z. 

Aufbewahren  d. getrockneten  Fische;. 

epopo,  be-  die  Lippe;  epopo  d  diso  das 

Augenlid. 
epösi,  be-  die  Flasche. 
epüdimgd,  be-  das  Stück,  der  Klumpen. 

epukepuke,  be-  der  fliegende  Hund,  die 
Fledermaus. 

epumd,  be-  (pümea)  die  Frucht,  Beere, 

der  Apfel;  epumd  indene  die  Apfel- 

sine, Orange;  epumd  isädi  die  Li- 
mone,  Zitrone. 

epumbwele,  be-  etwas,  was  eine  Sache 
wieder  in  Gang  bringt ;  epurnbivele  d 

matingd  eine  sprichwörtliche  Redens- 

art, von  einem  Spiel  der  Knab(>n 
genommen.  Wenn  ein  Speer  den 

Knoten  (tingd)  der  im  Kreis  ge- 
schwungenen Bananenblüte  trifft,  so 

fangt  das  Spiel  von  vorne  an,  bzw. 
werden  die  Gewinnpunkte  von 

neuem  gezählt. 

epumwe,  be-  ein  Fisch. 
epünde,  be-  das  Geschwür,  der  Furunkel, 

Karbunkel. 

epupa,  be-  die  Regenzeit  (ungefähr  von 
Juni  bis  September  dauernd;. 

epyd,  be-  ein  Fisch. 
esa,  be- ;  topg  besä :  Wenn  jemand  schwer 
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krank  ist,  so  wird  dio  Verwandt- 

schaft zusammengerufen.  Jeder  An- 

wesende hat  zu  sagen,  was  er  etwa 

gegen  den  Kranken  hat ;  ein  etwaiger 

Grund  zum  Mißfallen  wird  beseitigt, 

und  jeder  hat  auszusprechen,  daß  er 

die  Genesung  des  Kranken  wünsche. 

1.  esd,  be-  (sä)  die  Saat. 

2.  esd,  be-  (dipama)  trotzig,  ungehorsam. 

esdka,    be-    der  Rückstand,    die  Trester, 
Hülsen  der  Palmkerne  beim  ÖI- 
maclien. 

esaka,  be-  die  Pfütze,  der  Tümpel. 

esahe,  be-  s.  ngqndo   1. 

esaU,  be-  uterus. 

esaUsäU,  be-  ein  Strauch. 

esambü,  be-  die  Traber,  Trester. 

emngesange ,  he-  (mngd)  das  Weiße, 
Helle ;  es.  d  tnwm    das  Eiweiß. 

esdnja,  be-  ein  aus  Rotang  geflochtener 
Korb. 

esanjanja,  be-  (sanja)  die  Harnblase. 

esdo,  be-  die  Vogelfeder ;  übertr. :  die 
Schreibfeder. 

esdbsao,  be-  die  Lunge. 

esdsa,  be-  das  Strohgeflecht,  der  Strohhut. 

esasamba,  be-  der  durch  Reiben  ge- 

schmeidig gemachte  Bast  von  Pisang- 
stauden  fgewöhnlich  zum  Kalfatern 

der  Kanu  benutzt;. 

esäsängS,  be-  (sanga)  der  Sauerteig, 
sauer  gewordene  Speise. 

esasesäse,    be-  schlcckerhaft.    wählerisch. 

esaso,  be-  der  Sandfloh. 

-ese  ganz,  alle;  bSse,  mese,  liese  etc. 

esikusekü,  be-  (sSkumeye)  das  Schlucken, 
der  Schluckauf,  Schluchzer. 

esele  lassen,  loslassen,  gestatten,  erlauben. 

hele,  büna  bo  mesele  es  wird  Tag ;  hulü 

bö  mesele  es  wird  Nacht;  wesSle 

bwärn  ei  hast  du  den  Tag  gut  an- 

gefangen ? 

e>ieVej  be-  die  Grille. 

esdnge,  be-  ein  Ort  inDuala  (am  Kamerun- 

fluß unterhalb  des  Pulverschuppens). 

esengelenge ,    be-     (d     misb)     funkelnde 

Augen. 
esengioen,  be-  (sengwe)  das  Sieb. 

esise,  be-  (sesä)  dio  Prahlerei. 

1.  esese,  be-  der  Rabe  fcorvus  scapulatus). 

2.  esese,  be-  ein  wohlriechendes  Gewürz. 

esewe,  be-  ein  Weibertanz, 

esibi  (i  si  bS)  ohne,    ohne  daß,    außer. 

esibssibe,  be-  (siba)  der  Abhang;  schlam- 
mige Stelle  des  Wegs,  wo  der  Fuß 

einsinkt. 

esikan,  be-  (sika)  das  Werkzeug  zum 
Abschneiden  (nicht  Sägej. 

esila,  be-  das  Geschenk,  das  ein  Mann, 
der  eine  Witwe  erbt,  der  Verwandt- 

schaft der  Witwe  gibt. 

esima  ein  Isango,  mit  Tanz,  bei  dem 

sich  dio  Leute  ganz  schwarz  an- 
streichen. 

esimb,  be-  der  Jubel. 

esin,  be-  (d  lambo)  etwas   sehr  Großes. 

eso,  be-  (d  matdnda,  auch  d  mbaki)  ein 

kleines  Säugetier,  viell.  eine  Affenart. 

eso,  be-  die  jungen  Neutriebe  der  öl- 

palme;  mpön  mi  wo,  beso  be  timba 

(Sprichw.)  die  alten  Palmen  sterben 

ab,  junge  kommen  nach. 
esöbwesobwe,  be-  (sobwä)  das  Weg- 

schnappen. 

esodisodi,  be-  die  Einsamkeit,  Traurig- 

keit,   das    Verlassensein,    Heimweh. 

esoka,  be-  das  Geheimnis,  die  geheime 

Beratung;  topo  esoka  heimlich  etw. 

bereden;  o  esoka  insgeheim,  heimlich. 

esokisoke,  be-  der  Kiebitz. 

esoko,  be-  der  Tragkorb. 

1.  esokii,  be-  das  Schnellrudern. 

2.  esoku,  be-  eine  Fischfalle. 

esombi,  be-  jung,  kräftig,  im  besten 

Alter;  esomb'  d  moto  ein  junger 

Mann ;  esomb'  d  riaka  das  Rind. 
esömbolombo ,  be-  etwas,  was  in  dio 

Höhe  ragt  (Turm  etc.). 

esombwedi,  be-  (sombwa)  der  Erwerbende, 
der  Verdienende. 
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esond,  be-  die  Muschel  der  Auster. 

esöngo ,  be-  ein  trichterförmig  zusam- 
mengedrehtes Blatt  als  Verschluß 

für  Korbflaschen;  der  Trichter; 

esöngo  d  moni  die  Geldrollo. 

esonjisan,  be-  (sonjo)  der  Anstoß,  das 

Ärgernis. 

esösele,  he-  (sonea)  was  durch  die  Zeit 

zu  Grunde  geht,  der  Moder. 

eaoso,  be-  der  vordere  Teil  der  Ober- 

lippe des  Schweins,    Krokodils  etc. 

esosoho,  he-  der  Tümpel  (beim  Zurück- 
treten der  Ebbe  auf  einer  Saudbank 

oder  am  Ufer  stehen  geblieben). 

esösbmhe,  be-  das  Aufrechtstehen,  das 

Gespanntdastohen  (in  Erwartung). 

esosonc/o,  Sc- das  Schilfgras,  Elefantengras. 

i'siia,  he-  der  Ringkampf;  and  hesua 

ringen;  oba  besiia  obsiegen  (im 

Wettringen) ;  hesua  bd  jongd  das 

Wettringen  der  Angehörigen  zweier 

Dorfteile,  Dörfer  oder  Stämme; 

hesua  bd  dihd  Schauwettringen  bei 
einer  Hochzeitsfeier. 

esubdkä,  he-  eine  Speise,  Brei  oder 

Stampf  von  minde. 

esukü,  he-  der  Teil,  die  Hälfte  (bei  Ge- 

fäßen) ;  esukü  d  hemu  als  Maß  = 

Vi  etoloki  =  5—6  Mk. 
1.  esuktidu,  be-  die  Eule. 

2.  esuküdu,  he-  (engl,  school)  die  Schule; 

müt'  Ssuküdh  der  Schüler;  yengä  6 

'suküdü  in  die  Schule  gehen. 

esüm,  be-  (auch  esün,  Stamm  sinne)  der 
Pfahl,  Pfosten. 

esumwan,    he-    (sumwa)   die  Zange    (ein 
Werkzeug  zum  Wegnehmen j. 

esunesunS  (suna)  der  Schimmel,  Moder. 

esüngu,    be-    der   Teil,    das    Stück,    die 

Hälfte ;    esüngu  d  gömd  als  Maß  = 

V2  yom'  d  poso  =  25  Pf. 
esupusupu,  he-  (d  wia)  moderiges  Holz. 

esusa,  be-  die  Fischfalle  (aus  Palmrippen). 

esusü,     he-    ein    eßbarer   Pilz;    ko    esusu 
schimmelig  werden. 

esusuku,  be-  der  Wollbaum  (Spathodeaj. 

estcäsicän,  be-  etwas  Vermodertes. 

eswin,  he-  (auch  esiien)  das  Schöpfnetz 
(dreieckig). 

etä,  he-  ein  Gestell  über  der  Feuerstelle 

zum  Räuchern ;  die  DaiTC. 

etdrn!  Gruß  an  eine  Anzahl  Versam- 

melter; Antwort:  nj<2m. 

etdmhi,  he-  der  Schuh,  Stiefel. 

etamtam,  be-  fade,  geschmacklos. 

etandd,  be-  der  Käfer,  das  Insekt;  etaud' 
d  njou  der  Herkuleskäfer,  der  Go- 
liathkäfer. 

etapa,  be-  übermäßig  mit  Öl  gesalbt 
(von  der  Haut). 

etimhu,    he-   (temhd)    die  Stütze,    Säule. 

etenge,  be-  im  Feld  zurückbleibende 
Früchte  (die  man  bei  der  Ernte 

übersehen  hat,  bes.  von  Knollen- 
früchten). 

etengü,  he-  die  Bucht,  Einbuchtung, 

Bai,  der  Golf,  der  Meerbusen. 

1.  etia,  be-  der  Wirbel,  Strudel. 

2.  etia    z.  B.    in    etia'  döi   trotziges,  be- 
leidigendes Antworten. 

etika,  be-  der  Buschwald,  das  Dickicht. 

etinibe,  he-  (timha)  die  Wiederholung; 
das  Zurückkommen,  die  Rückkehr. 

etiwjidingi,  be-  der  Stumpf  (von  Arm, 

Bein  etc.) ;  auch  von  einem  unter- 
setzten Mann  gesagt. 

etintin,  be-  der  Krampf. 

etoise,  be-  (to)  der  Lärm,   das  Geräusch. 

etok),    he-  ('=  dipama)  zuchtlos,  trotzig. 
etokoloko,  be-  eine  bes.  Art  von  Hals- 

ketten. 

etoloki,  be-  (auch  etroki)  der  Meßeimer, 

das  Kru,  ein  Maß  =  10 — 12  Mk.  in 
Waren. 

etololo,  he-  eigensinnig  (bes.  v.  Kindern 

gesagt  j. 
etom,  be-  die  Made. 

etom,  he-  die   Schuld,   Geldschuld. 

ethn,  be-  ein  Säugetier  (in  der  Größe 
eines  Hundes). 
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t'ionde,    be-    (töndo)    der   Freund,    Lieb- 
ling, die  Liebe. 

etoiide,     be-    (tondo)    unreif,    noch    im 
Wachstum  begriffen. 

etöndo,  be-  der  Ingwer. 

etongo,  be-  unreif  (von  Früchten). 

etongolongo,    be-   der   noch   weiße  Kern 
der  unreifen  ölpalmnuß. 

eioo    (auch    etod,    etoioo)    ein    stacheliger 

Strauch    im  Walde    (Drepanocarpus 
lunatusj. 

etöti,    be-    das    Vorzugsstück;    betoti    bd 
riama      die      besten     Stücke      beim 

Schlachten,  welche  die  vornehmsten 
Verwandten  erhalten. 

etoto,  be-  (to)  der  Lärm,  das  Geräusch. 
etötoki,  be-  z^etdloki  s.  d. 

etotoki,  be-  übermäßig,  überschwenglich. 

ctrükan,  be-  die  Lampe,  Laterne. 

ftubele,    be-  (d  moto)  blöd,  der  Dumm- 
kopf. 

etiibele,  be-  (tiibea)  löcherig,  durchbohrt. 

etüleU,  be-  (tüle)  die  Gescliwulst. 
etum,  be-  die  Ferne,  weite  Entfernung, 

fern,  weit;   etiini    U  sofern,  insofern 
als. 

etümbe,  be-    der  als  Kind  gekaufte  und 
in  Duala  großgewordene  Sklave. 

etundü,    be-   groß,    massig;    etimd'd  nölb 
yd  jibä  ein  Erzdieb. 

ettm^  8.  betune. 

etune,  be-  die  Wunde,  Verletzung. 

etüngit,  be-  die  kleine  Eiterbeule. 

etittan,    be-    (tuta)    das  Wisclituch ;    das 
Löschblatt,  Fließpapier. 

etütuma,  be-  der  Tintenfisch. 
eiod,  be-  das  Gefäß. 

ewake,  be-  der  Schimpanse. 
ewdniea    od.     ewdme,     be-    ein    Strauch 

(Abführmittel). 

ewdnde,  be-  (wdndä)  das  Gewählte,  die 
Braut,  Verlobte. 

ewe,  be-  eine  Yamsart. 

eicekSdi,     be-     (iceka)     das     Geschöpf; 
bewekMi  die  Schöpfung. 

ewele,  be-  eine  (solide)  Kochhtttte,  Küche. 

eweiiji,  he-  der  Streit,  Zank,  die  Rauferei, 
Eaufhändel;  jana  ewenji  sich  raufen. 

ewesi,  be-  das  Gebein,  der  Knochen. 
eicewe,  he-  allerlei  Waldbeeren,  die  man 

in    der  Not    im  Busch    sucht  u.  ißt. 

eicewe^  be-  eine  Art  Furunkel,  meist  an 
der  Hand  (ähnlicli  wie  ipangd). 

eirindeiniide,  be-  das  Schwarze ;  ewinde- 

wtnd'  ä  disb  das  Schwarze  im  Auge, 
der  Augenstern. 

ewö  eins. 

etcokoso,    he-    (d   lamho)    etwas    Großes, 
Schwerfälliges. 

ewole,  be-  eine  Pflanze,  die  Melde  (wird 

gegessen  als  Gemüsej. 

ewolele,    be-  (wolo)  die  Ermüdung,  Mü- 
digkeit, Erschöpfung. 

eicölewole,  be-  (wuld)  etwas  Scharfes. 

ewolo,  be-  1.)  dasBrot;  2.)  der  Ringwurm. 

ewölo,    be-    vergeblich,    umsonst ;    leer ; 
hohl;  ewöV  eposi  eine  leere  Flasche. 

ewolowoso  (u  mbedtoe)  be-  großer,  männ- 
licher Krebs. 

ewombe,  be-  imfruchtbar,  kinderlos. 

eivonde,  be-  ein  kleiner  Topf. 

ewondb,  be-  das  Beil,  die  Axt. 

ewönguioongii,  be-  ein  Sti"auch  (Medizin 

gegen  pola). 
ewöngwetönda,    be-    (wongiod)    treibende 

Gegenstände  im  Fluß. 

eicongno,     be-     (d    madiba)     grünliches 
Schlamm  wasser. 

ewon,  be-  (d  moto)  ein  Grobian. 

ewoto,    be-    die    leere    Hülse    (Schale) ; 

taube    Nuß ;    ewot'   d   mudumhu    ein 
zahnloser  Mund. 

ewü,  be-  die  Schuld,  Geldschuld. 
eioudi,  be-  die  Woge,  die  Welle. 

ewudü,    be-    das  Gras,    Kraut,   Unkraut, 

Gemüse;    ewud'  d  njo  eine  Pflanze, 

Agratum;  ewud'  d  iiaka  eine  Pflanze. 
ewuki,  he-  der  Prahlhans. 

ewüngea,  he-  (wüiigeaj  die  Atemnot,  das 
Asthma. 
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ewüngeye,  he-  ein  Strauch  (Medizin  gegen 

pola). 
ewüngrisu,  be-  große  Wellen. 

eiousa  (myangö),  be-  etwas  in  der  Rede 
Vergessenes. 

eivum,  be-  die  Zauberei,  Hexerei. 

eydbh,  by-  der  Verwandte,  die  Ver- 
wandtschaft. 

ei/adi,  by-  das  Blatt,  Laub;  eyad'  d 
ngubü  das  Pfeilkraut. 

eyahhhke,  by-  ein  Fisch. 
e.yakisan,  Inj-  aufdringlich,  nötigend. 

eyala,  by-  das  Wort;  eyai  d  Lobä  die 
Bibel. 

eyan  ein  Tanz  des  Isango   Njo. 

eydngh,  by-  zänkisch,  boshaft,  streit- 
süchtig. 

eyingo  (d  inhiä),  by-  eine  einzelne 
Hülse  mit  Nuß  der  ölpalme. 

eydn,  by-  die  Einöde,  Wüste,  unbe- 
pflanzte  Grasfläche. 

eydiia,  by-  die  Schuppe. 

eyäpl,  by-  die  Achselhöhle. 
eyäsäso,  by-  der  Gaumen,  Rachen,  die 

Kieme   (der  innere  Teil). 

eydwä,  by-  ein  Fisch. 

eyaye,  by-  eitel,  eingebildet. 
eyebele,  by-  die  herabhängende  Unter- 

lippe. 

eyei,  by-  das  Eisen,  Metall;  das  Werk- 
zeug, die  Wafte. 

eyeka,  by-  eine  ziemliche  Menge ;  a  bö 

eyek'  d  süe  er  hat  ziemlich  viele 
Fische  gefangen. 

ey4ke,  by-  (auch  ewike)  eine  Krankheit 
der  Milz ;  ki  eyeke  Einschnitte  in  die 

Haut  der  Milzgegend  machen  zur 

Heilung  von  eyeke. 

eyekese  (=  etotoki)  weinerlich. 

eyekeyeke,  by-  (auch  ewSkeweke)  die  Er- 
schöpfung. 

eyeku,    by-   (=  eyokb)  der  Querbalken. 
eyemban,  by-  (emha)  das  Kennzeichen, 

Merkmal,  Sinnbild,  Zeichen. 

eyembe,  by-  das  Haustier,  das  Vieh. 

eyembembe,  by-  (d  doi)  eine  rauhe  Stimme. 
eyembilan,  by-  (embilane)  das  Beispiel, 

Vorbild ;  k'eyembilan  zum  Beispiel 
/z.  B.). 

eyeme,  byeme  (auch  yewe,  lerne)  die  Zunge; 

eyem'  d  njo  eine  Pflanze,  Distel. 
eye>neke,  by-  hervorragend,  hervor- 

stechend, auffällig. 

eyenge,  by-  der  Palmzweig,  Palmwedel. 

eyengSnge,  by-  das  Mark  (od.  Herz)  der 
Palmrippen,  aus  dem  man  Schemel 
etc.  anfertigt. 

eyengSngele,  by-  die  Scherbe  (von  zer- 
brochenen irdenen  Gefößen). 

eyengeyenge,  by-  jem.,  der  überall  sich 
herumtreibt. 

eyengilan,  by-  (yengilane)  die  Schaukel. 

eyese,  by-  s.  ewesi. 
eyesiyesi,  by-  der  Knorpel. 
eySusan,  by-  (yewe)  die  Verminderung, 

Verkleinerung. 

eyid,  by-  (d  mbiä)  die  Fruchttraube  der 

ölpalme. 
eyia,  by-  (ia)  das  Speiseverbot,  die 

Diät,  die  Enthaltsamkeit. 

eyiha,  by-  ein  Netz. 
eyidi,    by-  der  Wald,    Busch,  das  Feld. 

eyididi,  by-  die  Hitze. 

eyinga,  by-  ein  Fisch. 
eyobo,  by-  die  Haut,  das  Fell,  Leder, 

die  Rinde ;  eyobo  d  jon  ein  Fisch, 
die  Seezunge. 

eyol,  by-  die  Raupe. 

eyokb,  by-  s.  eyeku. 
eyokolo,  by-  der  6.  Finger  (6.  Zehe) ; 

auch:  das  Ohrläppchen  (durch  Ohr- 

ringe bei  alten  Weibern  sehr  ver- 

größert). 
eyoUlk,  by-  das  Eigelb,  der  Eidotter. 
eyolototo  s.  eyototo. 
eyonibive  (ombwa)  der  Morgenstern. 

eyomSyhme  ziellos,  planlos,  unbestimmt; 
na  madangwd  e.  ich  laufe  ziellos 
umher. 

f'^owrfj'jöy- die  Insel,  das  abgegrenzte  Land. 
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ey6ndo,  by-  ein  Fisch. 

eyonge,  hy-  die  Wegschnecke. 
eyongiae  =  monghedi  s.  d. 

eyongulan,  by-  s.  eyongwan. 

eyonguledt,  by-  das  Chamäleon. 
eyongwan,    by-    der    Bast    von    Binsen, 

(z.  Mattenflechten  gebraucht). 

eyönjh,  by-  das  Sodbrennen. 
eyosele  s.  eyebele. 

eyos6  s.  yoso. 

eyosdsi,    by-   (6sha)   der  Husten;    eyos6s' 
ä  nJQ  die  Schwindsucht. 

eyotö,    by-   der    Grund,    die    Grundlage, 
das    Fundament;     böka     eyotö    das 
Fundament  legen. 

eyototo,  by-  ekelhaft,  Ekel  und  Brechen 
erregend. 

1.  eyum,  by^  der  Baumstumpf. 

2.  eyum   (d   dingömbo),  by-  die  Riesen- 
winkerkrabbe. 

eyüngu,  by-  der  Geierseeadler  (Gypo- 
hierax  angolensis). 

eyünguyungu,  by-  gelbe  Früchte  der 

mingänga;  auch  für  „Casamanga"  ge- 
braucht. 

eyüpüpu,  by-  kleine  Eiterbeulen,  Ge- 
schwüre, bes.  an  den  Augenlidern, 

auch  unter  der  Achsel. 

F. 
fib,  nd  f.  schallnachahmend,  Ton  der 

Pfeife  dihekü. 

fekefekene,  feMfeken    sich  abmühen. 

füefUe,  nd  f.  s.  hüebUe. 
filet,   nd  f.   (auch  folgt)   ganz  und  gar. 

fenge  (dibum)  den  Leib  vorstrecken. 
fengeme,  fenghn  hervorstehen  (vom 

Bauch). 

fikhfikb,  nd  f.  in  dichter  Menge  (bei- 
sammen sein) ;    bato  bd  I6ngi  rnundi 

inwise  nd  f.  die  Leute  bauten  das 

Dorf  eng  zusammen. 

fibfih  Nachahmung  des  Zirpens  der 

jungen  Hühnchen. 
fibftg  Nachachmung  der  Stimme  des 

Milan. 

f6p,  nd  f.  schallnachahmend  vom  Her- 
ausziehen eines  Korken  aus  der 

Flasche,  des  Schwerts  aus  der 
Scheide  etc. 

G. 
gida,  auch  gSrä  (engl,  gather)  einreihen, 

auffassen  (beim  Nähen  vom  Auf- 
fassen des  Stoffes  gebraucht). 

güä  s.  jita. 

göbina  (engl.)  der  Gouverneur;  gdblna 
nüsädi  der  Bezirksamtmann ,  der 
Beamte. 

ia,  i  meiden,  sich  enthalten,  zurück- 
weisen, nicht  annehmen;  id  da  sich 

einer  Speise  enthalten,  fasten ;  id 
dibe  entwöhnt  sein. 

iane  (ia)  sich  weigern  (von  jem.  Speise 
anzunehmen). 

iäne  durchdringen,  sich  innig  vermischen. 
<J    Dinkelacker,  Duala-Wörterbueli. 

ibä,  -\  stehlen,  entwenden. 

ibdbh,  lo-  die  Querstangen  am  Dach- 
gerüst (aus  Palmrippen). 

ibangd  ('dem.  zu  m'bangd)  der  Knirps, 
das  Kerlchen. 

ibdn,  lo-  das  Harz,  Pech.  [fernen. 

ibe  (ibä)  sich  wegstehlen,  heimlich  ent- 
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ibete,  lo-  klein,  winzig. 
ibiläbila,  lo-  ein  kleiner  Kerl. 

ibinako,  lo-  ein  Scheltwort:  Knirps. 
ibödü,  lo-  das  Kinn. 

iboka,  lo-  klein  gewachsen,  der  Zwerg. 

ihombi,  lo-  ein  kleines  Männchen,  Zwerg. 

ibon,  lo-  die  Kugel. 

ibope,  lo-  ein  kleiner  Kerl. 
idiba,  lo-  der  Morgen ;  6  idiba  morgens, 

früh,    in    der    Frühe;    mhänedi   md 

idiba  frühmorgens,  sehr  frühe. 
idibadiba  sehr  frühe. 

idika  der  Geiz;  geizig. 

idimbe   (dimbka)  vergeßlich,   unwissend. 

ido,  lo-  die  Zwergturteltaube. 
idobe^  lo-  s.  edobe. 

idodt,    lo-    ein    Würmchen    (Made)    im 

Auge    (eine     nicht    seltene    Augen- 
krankheit). 

idonia,    lo-   ein    (altes)  Maß   für  Palmöl 
=  2  km  =  5—6  M. 

idubwan,  lo-  (dubica)  der  Schlüssel. 

idun,  lo-  zehntausend,  die  Million. 
ikä,  -i  ersticken  (iutr.). 

ikSn,    lo-   das    Nackenstück    der    Ziege, 
(das  beim  Schlachten  der  Hüter  der 

Ziege  bekommt). 

ikiselk,  lo-  zerbrechlich. 

ifase  (ikä)  ersticken  (trans.). 

ikdkewhi,  lo-  der  kleine  Eisvogel,  Liest. 
ikoki  eine  mit  Ton  durchsetzte  Lehmart. 

iköki  der  Geiz;  geizig. 

ikoki,    lo-    ein  Kraut   (wird  als  Gemüse 

gegessen). 
ikökondo,  lo-  ein  Fisch. 

iköle,  lo-  ein  kleiner,  runder  Topf. 
iköli,    lo-    tausend;    das    Tausend,    der 

Tausender. 

ikom,  demin.  zu  mukom    s.  d. 

ikoro  (d  yoto)  der  Kerl. 

ikülembüsä,     lo-    eine    Krankheit,     der 
Höcker. 

iküna,    lo-    höckerig,    buckelig;   ikün'  d 
kwei,  lo-  der  Termitenhügel. 

ikwalS,  lo-  das  Rebhuhn,  Feldhuhn. 

ilalS,  lo-  langatmig  (von  Reden,  Er- 
zählungen etc.). 

Halb  drei;  mbö  Halb  drei  Hunde. 

iUmä,  lo-  die  Gefräßigkeit;  gefräßig. 

Hinge,  lo-  ausdauernd  (von  den  Ruderern 

gesagt),  unermüdlich. 
ilombd,  lo-  ein  Geflecht  zum  Fischfang. 
Honda  ein  unregelmäßiger  Westwind  in 

der  Regenzeit.  [führer. 

ildndi  (londh)  die  Verführung,  der  Ver- 
imä,  im    verweigern,  vorenthalten. 

imbangd,  lo-  ('dem.  zu  m'bangd)  der 
Knirps,  ein  kleiner  Kerl. 

imbia,  -Mi  einem  etwas  zuwerfen  (zum 
Auffangen). 

indnga,  lo-  die  junge  Laus. 
1.  iiidä,  -i  verleumden,  afterreden. 

2.  indä,    -i    kentern,    umstürzen,    unter- 

gehen, (vom  Kanu). 
inda,  -i  lange  währen,  dauern,  andauern, 

lange  ausbleiben. 

indea,  -Ml  (inda)  spät,  zu  spät  kommen, 
sich  verspäten,  zögern. 

indise  (indä  2)  umwerfen,  zum  Kentern 
bringen. 

indise  (inda)  aufhalten,  hinhalten. 
indon  etwas  ganz  Geringes,  Kleines. 

indöndon,  lo-  ein  kl.  Vogel. 
inele  zurückweisen ,  nicht  annehmen 

(wenn  jem.  etwas  Entlehntes  ver- 
dirbt, so  weigert  sich  der  Besitzer 

es  wieder  zu  nehmen  und  verlangt 

Schadenersatz ;  das  Ablehnen  heißt inele) . 

ingea,  -Ml  eintreten,  hineingehen,  herein- 
kommen. 

ingele  eintun,  hineinbringen. 

ingerete  ein  kleiner  Kerl,  das  Kerlchen. 

ingilane,  ingilan  sich  versäumen  über 
etwas,  sich  vergessen;  z.  B.  ingilane 
ebolo  über  der  Arbeit  sich  vergessen, 

(etwa  zum  Essen  zu  kommen). 

ingwdngwala,  lo-  federleicht  (von  Men- 
schen u.  Tieren  scherz-  oder  spott- 
weise gesagt). 
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injäne,  mjan    einführen,  eingehen. 

injdnga,  lo-  ein  Vogel,  der  Fink. 

injdngo,  lo-  die  Begehrlichkeit  (bes. 
nach  Fleischspeise). 

inon,  lo-  der  Vogel ;  inon  d  misSmbe  die 
Trauerwitwe ,  Dominikanerwitwe ; 
dibda  Id  inon  (s.  auch  ititi)  eine 

krampfartige  Erkrankung. 

inangala,  lo-  leichthin,  oberflächlich, 
zerfahren. 

indnb,  lo-  ein  dünner  Stock,  die  Gerte. 
inand,  lo-  die  Morgenröte. 
ini  meine  Mutter. 

iriorio,  lo-  der  Ekel,  Abscheu. 

ipdlo,  lo-  ein  Seitenkriek,  der  Nebenfluß. 

ipangd,  lo-  der  Nagelfluß,  das  Panari- 
tium. 

ipe  kochen;  mtcebS  md  jipe  die  Küche. 

ipele  (ipe)  für  jem.  kochen. 

ipisi,  lo-  die  Sandfliege. 

ipudü,  lo-  die  Vertiefung,  vertieft;  monjo 
md  ipudü  ein  tiefer  Teller,  Suppen- 
teller. 

ipweli,  lo-  eine  runde,  harte  Frucht; 
ipweV  d  tnudumbu  ein  durch  ver- 

wachsene Geschwüre  zusammenge- 
wachsener Mund  mit  ganz  kleiner 

Öffnung. 

isädi  (sala)  kloin,  die  Kleinheit. 

isango,  lo-  der  Götze,  Fetisch,  Geheim- 
od.  Götzenbund. 

ise  z.  B.  in  tse  (ia)  dibe  entwöhnen. 

isMu,  lo-  die  Zwergantilope  (Neotragus). 

isiku,  lo-  ein  Spiel  der  Knaben  im 
Sand. 

isese,  lo-  (d  yendd)  ein  Fisch. 
isesi,  lo-  die  Pfeife,  der  Pfiff;  longo  isesS 

pfeifen. 
isexe,  lo-  s.  sese. 

inlo,  lo-  die  Faust. 

isökolo,  lo-  der  Webervogel  (Ploceus 
cucuUatus). 

isolo,  lo-  geheim,    leise. 
isududu,  lo-  die  Grasmücke. 

isüna,  lo-  eine  rote  Stechfliege. 

isüngii,  lo-  die  Kürze,  kurz. 

itä,  -\  viel,  zahlreich  sein ;  jitä  viel. 
itabd  das  Würgen;  kw6  itabd  erwürgen, 

erdrosseln. 

itaba,  lo-  der  Verrat,  die  Ränke,  Um- 
triebe; da  itaba  verraten,  Umtriebe 

machen;  mot'  a  itaba  der  Verräter, 
Ränkeschmied. 

ite!  fort!  gehe ! 

itSdl,  lo-  ein  rotes  Farbholz. 
itetu  =  itoto  s.  d. 

itise    (itä)    viel  machen,    vervielfältigen. 

ititi,  lo-  eine  Krankheit,  der  Krampf 
(auch  dibda  Id  inon  genannt). 

itö,  lo-  ein  teerartiger  Saft  einer  Gummi- 

liane, der  Teer,  das  Pech ;  tukd  itö 
anteeren. 

itoko,  lo-  die  Drossel  (Andropadus). 

itonge,  lo-  einer,  der  scharf  aufpaßt,  daß 
beim  Kochen  nichts  beiseite  ge- 

schaßt wird. 

itoto,  lo-  eine  Mütze  aus  Papageifedern. 
itümbii,  lo-  der  Stab,  Stock,  die  Stange, 

das  Szepter. 

itune,  lo-  eine  schmerzhafte  Krankheit. 

ituta,  lo-  (a  ngoso)  die  Mütze  (aus 
Papageifedern). 

itiitu  der  Rauch. 

iwedi,  lo-  (auch  ewedi,  be-)  eine  giftige 
Eidechse  (Lygosoma  Fernandi). 

iwie  (tcie)  wahrlich,  im  Ernst. 

iyes^  ein  in  Fabeln  gebrauchter  Zwischen- 
ruf (ohne  Bedeutung) :  ingingila  yS, 

iyesi  ! iyh  die  Mutter  (wird  nur  von  der  leib- 
lichen Mutter  gesagt). 

iyq,    lo-    (auch  eyq,    be-)    die  FischfaUe. 
iyö  der  Schlaf;  k6  iyo  einschlafen, 

schlafen. 

3* 
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ja,  jäi  sitzen,  wohnen,  bleiben,  sich  be- 
finden; ja  wdse  sich  setzen;  ja  epenS 

wachbleiben;  ja  nd  pi  schweigen, 

still  sein;  ja  o  wosl  reiten;  ja  bwdrn 
sich  Wohlbefinden;  ja  dibud  neun 

Tage  lang  trauern ,  sich  gewisser 

Speisen  enthalten;  o  jdt  bwdm  e? 

Wie  geht  es  dir? 

jabane  (abane)  die  Trennung  Scheidung, 
Zwietracht,  der  Zwist. 

jabea ,  m-  (aba)  das  Geschenk,  die 
Gabe;  das  Opfer. 

jakdsi  (engl,  carcass)  das  Maultier,  der 
Maulesel. 

jdkotone  (kotone)  die  Versammlung,  Zu- 
sammenkunft. 

jäläbe,  m-  (dläbe)  die  Antwort,  Entgeg- 
nung. 

jdlätane  (lata)  die  Gemeinschaft,  Ein- 
tracht, Vereinigung. 

jäUmbitane  (=  Umbe)  sich  abmühen. 
jambajdmba  (Fremdw.)  ein  als  Gemüse 

zu  essendes  Kraut. 

jdmbb  (ein  Fremdwort)  das  Würfel- 
spiel; köma  jdmbb  würfeln. 

jdnda,  m-  (dndä)  die  Bedeutimg,  Er- 
klärung, der  Sinn. 

janea,  m-  (anea)  die  Herrschaft,  Regie- 
rung, Obrigkeit,  der  Oberbefehl; 

das  Reich;  j.  Id  L6bä,  j.  Id  mon 
das  Reich  Gottes,  das  Himmelreich. 

jangd,  m-  die  Ananas,  Zwiebel,  Agave, 

Aloe;  _;'.  Id  mbongolo  die  Binse;  j.  Id 
ngdd\  eine  Lilienart;  j.  Id  kono  eine 
Arzneipflanze. 

jängämeye,  m-  die  Vorsicht;  nongd  j. 
vorsichtig  sein. 

jangi  die  Geilheit,  Brunst. 

jangö  (angiua)  die  Jagd;  mot'  a  jangd 
der  Jäger. 

jango,  m-  der  Speer  (mit  3  Zacken), 
die  Harpune. 

jdnghlo,  m-  die  Mangopflaume  (Mangifera indica). 

jdngwä,  m-  (dngwä)  die  Klugheit,  Schlau- 
heit. 

jdnjb,  m-  der  Fliegenwedel. 
jasame,  m-  (asame)  die  Höhe. 
jdsSse,  m-  (dsese)  das  Eigenlob,  die 

Prahlerei. 

jdsi  das  Niesen ;  sime  jdsi  niesen. 

jäsumwe,  m-  der  Abgang,  Weggang. 

jata,  m-  Geliehenes  (zur  vorübergehen- 
den Aushilfe) ;  der  Vorschuß  (Waren, 

die  man  einem  gibt,  daß  er  dafür 
einen  Sklaven  oder  Elfenbein  im 
Innern  kauft). 

jeb^jebene,  jibejeben  verzweifelt,  auf- 
geregt hin-  und  herlaufen. 

jebo,  m-  (eba)  der  Schleifstein;  jebo  Id 

yddi  die  Nachwehen. 
jedü  der  Osten,  das  Innere  des  Landes. 

jem  etwas,  was  einem  unerwartet  und 
unverschuldet  zustößt;  das  Unglück, 
die  Auflage. 

jemea,  m-  (hnea)  der  Wille,  Glaube, 
Gehorsam,  die  Treue ;  die  Zustim- mung. 

jenh  inf.  von  6n^  das  Sehen. 
jeni,  menS  (inh)  das  Glas,  der  Spiegel, 

die  Fensterscheibe ;  menS  die  Brille, 

der  Kneifer,  Zwicker. 

jingä,  m-  der  Preis,  welcher  einem 
Mann  für  Benützung  seiner  Frau 

gezahlt  wird. 
jengengi,  m-  der  Schleim,  Geifer  (mit  dem 

die  Schlange  ihr  Opfer  beschmiert, 
ehe  sie  es  verschluckt). 

jengü,  m-  der  Wassergeist. 

jese  (ja)  setzen. 
1.  jibä    der  Diebstahl;    mot'  a  jibä  der Dieb. 

2.  jibä,  m-  eßbare  Frucht  eines  Baumes 

(bvnbä). 
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jita  (itä)  viel. 
jo,  joi  krank  machen  (durch  Zauberei), 

verhexen. 

_;'o  das  Ersatzstück,  Sicherheitsunterpfand. 
jöä  (6ä)  die  Klugheit,  Schlauheit. 

joa  (oa)  die  Wäsche. 

joM,  m-  (6bh)  die  Angel. 

jöe  das  Waschen,  die  Wäsche ;  Ubhd' 
a  j6e  der  Waschtisch ;  pdn  d  j6e 
die  Waschschüssel. 

jöe  (auch  jowi,  von  6e)  die  Verehrung, 

Anbetung;  jöS  Id  L6bä  der  Gottes- 
dienst. 

jiki,  m-  (engl,  jug)  der  Krug;  j6ki  Id 
I6bä  die  Blindschleiche. 

joki,  m-  (ökb)  die  Salbe. 
jolb,  molb  der  Hinterkopf. 

jolbso  eine  rauhe  Blattpflanze  (als  Sand- 
papier oder  Glaspapier  verwendet). 

jomba,  m-  der,  die  Geliebte,  der  Schatz, 
die  Liebschaft. 

jombe,  m-  die  Türe,  das  Tor. 

jömpä,  m-  (engl.)  ein  Kleidungsstück 
mit  halblangen  Ärmeln. 

Jon,  m-  die  Pisangstaude. 

jonäjonane  unvernünftig  sich  hin-  und 
hertreiben. 

jongd,  m-  (Id  besua)  eine  besondere 
Art   des   Ringkampfspieles    (s.  esua). 

jongea,  m-  das  Gelenk. 
jongele,  m-  (ongele)  der  Gedanke ;  die 

Erinnerung,  das  Andenken;  boUngi 

bd  j.  das  Denkmal. 

jongise,  m-  (onga)  das  Heil,  die  Rettung, 
die  Erlösung. 

jongö,  m-  der  Speer,  Spieß,  die  Lanze. 

jöngbngo  (Id  mbüä)  der  Platzregen,  ver- 
bunden mit  kaltem  Wind. 

jöngwäne  (öngwäne)  die  Hilfe,  die  Unter- stützung. 

j6st  Schwächlichkeit  eines  Säuglings 
durch  mangelhafte  Ernährung  infolge 

neu  eingetret.  Schwangerschaft. 

jowd,  moivd  ein  Hautausschlag. 

jübe  (übki)  das  starr  Dreinsehen  (vor 
Überraschung),  der  Gucker. 

jüdi    (ülä)   die  Sättigung,    das    Sattsein. 

jükka  (ükia)  die  Anwesenheit. 

jwe  zustopfen,  verkorken. 

K. 

ka,  -,  die  Art,  Weise,  Eigenschaft;  wie 
(in  der  Vergleichung) ;  6  ka  yhe 
jedenfalls,  unter  allen  Umständen; 
6  ka  mbdle  wahrhaftig,  gewiß. 

1.  kd,    -,    das  Schuppentier,   ArmadiUo. 

2.  kd,  -,  (d  wea)  der  Funke. 
kä,    kai    sprechen    vor    Gericht,     seine 

Sache  darlegen,  sich  verteidigen. 

kabasUti,  -,  auch  abgekürzt:  kaha  (engl. 
coverslut)  das  Frauenkleid. 

kdbltane,    kubitan    verwirren,    verknoten 

(von  Schnüren). 

kadi,  -,  eine  Bettstelle  von  Palmrippen. 
kdikai,    nd    k.    sehr  fest,  hart;    kdka  nd 

kdikai  fest  verschnüren. 

kdlse  (kä)  richten,  ein  Palaver  anhören. 

kdka,  -\  binden,  fesseln,  umbinden,  ein- 

binden (v.  Büchern),  zubinden,  ein- 

packen; kdka  bos6  das  Gesicht  ver- 
ziehen, die  Stirne  runzeln;  kdka 

rnuUmä  sich  zusammennehmen,  Mut 
fassen. 

kaka,  -i  versprechen,  sich  verpflichten ; 
mieten,  dingen. 

kdkako,  -,  (d  muUmä)  der  Mut,  das 
Beherztsein. 

kakale,  -,  N.  N.,  Herr  So  und  So. 
kakame,  kakdm  scheu  werden,  ängst- 

lich sein. 

kdkäme,  kdkarn  (kdka)  angebunden  sein, 
fest  mit  etw.  verbunden  sein. 

kakane,  kakdn  (kaka)  einem  versprechen, 
verheißen. 

kdkäta    bwern,    dangwd    k.    bw.    schwer- 
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fallig  daherlaufen,  watscheln;  wüdü 
e  madangwd  k.  bw.  die  Schildkröte 
watschelt  daher. 

kdla,  -,  (d  mbiä)  die  Palmnüsse  zu- 
nächst dem  Stamm,  die  fast  kein 

Fleisch  haben. 

kdla,  -l  zurüsten,  zusammenbinden  (vom 
Dachgerüst  aus  Palmrippen). 

kaldkasi,  -,  (engl.  Crackers)  der  Zwie- 
back, das  Backwerk. 

kdläti  (engl.)  das  Buch,  Heft,  der  Zettel, 

Brief,  das  Papier;  kdlät'  a  tila  das 
Schreibheft;  kdlät'  a  mwendi  der 

Brief;  kdlät'  a  nc/iriä  die  Vollmacht; 

kdlät'  a  mbön  das  Zeugnis,  die  Be- 

scheinigung ;  kdlät'  a  Löbä  die  Bibel, 

die  Heilige  Schrift;  kdlät'  a  minä 
das  Namenverzeichnis,  die  Liste. 

kdmä,  kam  mit  dem  Buschmesser  ab- 

hauen; kdma  ewesS  einen  im  Hals 
steckenden  Knochen  durch  Räuspern 

ausstoßen ;  kdma  .lese  einen  stechen- 

den Schmerz  empfinden  (durch  Über- 
anstrengung beim  Tragen  einer  Last). 

1.  kdmbä,    -l    verknüpfen,    einen    Zaun 
binden. 

2.  kdmbä  (ningo)  zetern,  schreien  (beim 
Streiten). 

kdmbka,    -idi    Stöcke    (Palmrippen)    in 

den  Fluß  stecken,  um  das  Netz  zum 

Fischfang    daran    zu    befestigen;    na 
kdmbedi  mopi. 

(kdmbha),  makdmbha  die  Absperrung, 

Einzäunung  (eines  Seitenkrieks  zum 

Zweck  des  Fischfangs  mit  dem  mbe). 

kambo,  kamb'  a  dibongo  eine  Mövenart. 
kdrnse  (mbuUdi)  den  Schirm  aufspannen 

8.   kwdrnse. 

kand  (ka)  wie,  gleichwie;  da,  weil. 

kana  songo,  kan  songo  schwören,  be- 
schwören. 

kdndäne,  kdndan  etwas  selten  tun,  lange 

Zeit  entbehren;    kdndane  dd   fasten. 

kdnb  (kä)  mit  einem  rechten;  beten; 
kdrü  Id  Sdngo  das  Vaterunser. 

kangdn  wahrscheinlich,  wohl. 

kdngo  (dngä)  die  braune,  knusperige 
Außenseite  des  Bratens. 

kanjo,  -,  die  Höhe. 
kdn,  nd  k.  (dlha)  fest  (halten). 

L   kdn,  -,  das  Perlhuhn  (Numida). 

2.  kdii,  -,  (d  Unde)  die  einzelne  Hülse 
der  Palmnuß  (ohne  die  Frucht  selbst), 

kdnäne  vorenthalten ,  zurückbehalten, 
unterschlagen. 

ka-Aam  die  echten  Pocken. 

kdntane,  kdntan  unterschlagen ,  be- 

trügen. 
kdpekape,  nd  k.,  hastig,  geschäftig  (alle 

Hände  voll  Arbeit  haben). 

kaponda  (ka  u.  pdnda)  gemäß ,  ent- 

sprechend. 
kasa,  -i  annehmen,  empfangen,  in  Em- 

pfang nehmen,  bekommen. 
kdsä,  -i  abbrechen,  einzelne  Stücke  los- 

brechen, abreißen. 

kasea,  -Äß  (kasa)  auffangen  (etwas  Zu- 

geworfenes). 
kdsha,  -M%  (kdsä)  in  Stücke  brechen, 

stückweise  abbrechen  (intr.). 

kdsUane,  kdsilan  nötigen,  in  die  Enge 

treiben,  bedrängen. 

kdso   eine  Pflanze  (Plakentia  canofora). 

kata,  -i  überschreiten,  überspringen. 

kdtakäta,  -,  betrügerisch;  der  Schelm, 

Spitzbube. 
katakata,  nd  k.  flink  (mit  den  Armen 

abwechselnd  greifend  klettern);  z. 
B.  kimä  e  malandd  nd  katakata. 

kati,  -,  die  Fackel. 

kdr/t  (kä)  für  jem.,  zu  Gunsten  jemandes 
Recht  sprechen,  verteidigen. 

kS  als,  dann. 
ke  schneiden,  abschneiden,  abhauen, 

ausstreichen  ;  ke  ebango  verwunden , 

verletzen;  kS  muUpb  enthaupten, 

köpfen  ;  ki  mutila  eine  Linie  ziehen ; 
kS  mukile  impfen  (gegen  Pocken) ; 
ki  moni  vom  Lohn  abziehen;  ki 

ndo  tätowieren. 
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kebele,  ja  nd  k.  dasitzen,  als  wäre  man 

unschuldig  (als  hätte  man  nichts 

gefehlt). 
kSdl,  -,  die  rote  Ameise. 

kekd,  yin  kekd  =  yen  ebS  =  pöndapo 
vielleicht,  möglicherweise. 

keka,  -i  versuchen,  prüfen,  probieren, 
kosten,  schmecken ;  wagen,  unter- 
nehmen. 

1.  kSke    scherzen;    ausbrüten;    neu  aus- 
schlagen (v.  Bäumen) ;  kSke  makikb 

scherzen,  spotten,  Witze  machen, 

sich  lustig  machen  über;  bweU  bö 
nikeke  byadi  der  Baum   schlägt  aus. 

2.  kik^  (bweld)  Einschnitte  in  die  Rinde 
eines  Baumes  machen. 

kSkele,  -,  die  Augenbrauen;  kekele  d 
nongo  die  Querbrettchen  im  Bett 

(auf   denen    die    Matratze    aufliegt). 

kekhne  (ke)  blindlings  drauflos  schneiden, 
hauen,  abhauen,  verwunden. 

kSkkele  nagen,   benagen,  abnagen. 

kSkl,  -,  (engl,  keg)  ein  Maß  =  3  bis 
4  M.  wert. 

kekise  (keka)  prüfen,  versuchen,  exami- 
nieren; kekise  (subst.)  die  Prüfung, 

das  Examen. 

kele  boykottieren,  sich  von  jem.  zurück- 

ziehen, jem.  allein,  sich  selbst  über- 
lassen. 

kelenkelen,  -,  ein  Kraut  (wird  gegessen). 
kirn  (auch  cSm)  nein. 

Mmä,  -,  der  Affe,  die  Meerkatze;  inusdo 
md  Mmä  eine  Abart  der  Meerkatze. 

kema,  kern  (==  sombise)  ein  Geschrei 
über  jem.  machen,  mit  Händen  und 
Armen  gestikulieren  und  dabei  „ho 
ho"  rufen. 

kemse  (kema)  mit  Geschrei  über  jemand 
herfallen. 

Mndakhnda,  nd  k.  schlotterig;  daiigwa 

nd  k.  wackelig,  schlotterig  daher- 
kommen. 

Mndarne,  kSndarn  behäbig  dasitzen,  un- 
tätig dasitzen. 

kingenge,  nd  k.  vollkommen,  in  voll- 
kommener Weise. 

kSnjä,  -i  klug,  gescheit,  lebhaft  sein, 
frisch  sein,  aufgeweckt  sein. 

Mnjako  (kSnjä)  die  Munterkeit,  Frische, 
Lebhaftigkeit,  Klugheit. 

kinä,  kin  absperren,  verhängen,  ver- 

hüllen; kSiia  m'bembe  durch  einen 
Damm  einen  Bach  absperren  zum 
Zweck  des  Fischfangs. 

kinekenene  sich  drücken,  unbeteiligt  er- 
scheinen wollen. 

Mnken,  nd  k.  sehr  hart. 

khe  (ke)  in  Stückchen  schneiden. 

khea,  -idi  (kSsh)  zerbröckeln,  in  Stücke 
zerbrechen  (intr.). 

khekhe,  büea  nd  k.  in  tausend  Stücke 
zerbrechen. 

khene,  khen  miteinander  abrechnen, 

die  gegenseitigen  Schulden  und  Gut- 
haben ausgleichen. 

kStele  beschnipfeln,  beschneiden. 

kitiketi,  nd  k.  ganz  trocken,  klapperdürr. 

kiye,  kidi  (ke)  sich  verletzen. 
kidikhto,  nd  k.  ringsum,  ringsherum. 

kiele  gestern ;  morgen ;  anderntags ;  kiele 
m  <öm6t  gestern ;  küle  m mAyemovgen. 

kikd,  -i  einschneiden,  Einschnitte,  Kerben 
machen. 

kike  (kikä)  gekerbt  sein.  Einschnitte, 
Kerben  haben. 

kikilo,  -,    (alt)    sehr    schweres   Gewicht. 
kikimeye  stottern,  anstoßen ;  husten,  um 

sich  bemerklich  zu  machen. 

kila,  kidi  (ngomo)  vortanzen,  den  Reigen 
eröffnen. 

kil6kl  (auch  klökt  engl,  clock)  die  Uhr, 

Wanduhr,  Taschenuhr. 
kimä,  kirn  schelten,  zanken,  schimpfen, 

drohen,  tadeln. 

kimha,  -Sdi  (kimä)  einen  schelten,  be- 
drohen. 

kingan,  -,  die  Gewürzmalve. 
kinakinane  die  Zeit  vertrödeln,  sich 

aufhalten,  zögern. 
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kinh  (engl,  king)  der  Häuptling,  König. 

kitikiti,  nd  k.  sehr,  übermäßig,  in  großer 

Menge ;  süb  i  maw6  nd  k.  der  Fisch- 
fang ist  sehr  ausgiebig. 

kö,  -,  die  Ratte  (Cricetomys). 
1.  ki,  -,  die  Schnirkelschnecke. 

2.  kö,  kwSdi  fallen ;  k6  moto  6  liölb  jem. 

überfallen,  angreifen;  kö  diböä  er- 
kranken, krank  werden;  kö  dimumS 

verstummen;  kö  iyö  einschlafen;  kö 

mdngiledi  rosten;  kö  mhei  stolpern- 

kö  m'bwan  reich  werden;  kö  mukd 
den  Prozeß  verlieren;  kö  mutibe 

untertauchen;  kö  7ia  pt  schweigen, 

verstummen;  kö  singa  ermatten, 
ohnmächtig  werden. 

ko,    koi   hinzufügen    (seltener   als    koise 
8.  d.). 

kobd  uralt;  nd  kobdkbbd  in  uralter  Zeit 

köbäko,   -,    ein   Klotz    oder  Kolben  aus 

Holz  zum  Quetschen  der  Palmrippen 

(misoea). 

kobdkbbd,  -,  der  Truthahn,  die  Truthenne. 
köbisan    herausfordernd,    händelsüchtig. 

köbhane,  köbisan  sich  mit  einem  messen, 
handeln. 

kobitane,  kobitan    sich  verschlingen  (von 
mehreren  Schnüren). 

kobo,  -{   stolpern,    anstoßen,   kobö  dibdo 
anstoßen,  stolpern. 

kodi,  -,  der  Einsiedlerkrebs,  Pelikanfuß. 

ködi,  -,  die  Eifersucht,  eifersüchtig;  bwd 
ködi  eifersüchtig  sein. 

köikoi,     bomele,    kdka    nd    k.    ganz    fest 
machen,  festbinden. 

koise  (ko)  hinzufügen. 

kökä,  -l  trocknen  (von  Tontöpfen),  hart 
werden. 

köka,  -,  der  Helmvogel  (Corythaix). 
kßka,    -i  wachsen,    heranwachsen,    groß 

werden,    groß    genug    sein;    Raimi 
finden. 

kökäme,    kökarn    eng,    schmal  sein    (von 
einem  tief  ausgetretenen  Pfad). 

koke  (kök^)  sich  ausdehnen. 

köki  die  Nabelschnur. 

kokise  (koka)  großziehen,  aufziehen. 
köklse  strafen,  züchtigen. 

kokise  (koko  1)  einstampfen  lassen. 
kökitane,    kökitan    mühsam    gehen,    sich 

schleppen  (s.  köktäne). 

1.  kokö  (engl,  cocoa)  der  Kakao. 

2.  kokö  (d  disb)  das  Rote  an  der  Innen- 
seite der  Augenlider. 

1.  koko,  -i  stampfen,  kauen,  zermalmen. 

2.  koko,  -,  der  Eigensinn,  die  Hart- 
näckigkeit. 

kökb,  -i  dehnen,  strecken. 
kbkölokh   e!  Ruf  des   Hahns,    Kikeriki. 

kokomeye  (kokomea)  beim  Kanugesang 

eigentümliche    Kehllaute    ausstoßen. 
kokoto,  duna  nd  k.  sehr  alt  sein. 

kökoto,  nd  k.  bis  zum  Schluß  ;  di  dangö 

ö  nged  naUna  ö  sü  nd  k.  wir  mar- 
schierten den  ganzen  Weg  bis  zum 

Schluß. 

köktäne  od.  kökitane,  kökitan  (etwas 

Hartes)  mit  Mühe  essen,  zerbeißen ; 

übertragen :   etwas  mit  Mühe  tun. 

kölä,  -i  abschnipfeln,  kleine  Stückchen 
abschneiden. 

kola,  -6  groß  werden,  zunehmen,  dick 
werden. 

kölea,  -edi  (kölä)  sich  abschälen,  los- 
lösen, verwischen. 

kolise  (kola)  vergrößern,  vermehren,  auf- 
runden, aufschneiden. 

köloj  ködi  Fische  aus  dem  Netz  nehmen. 

kölokolo,  nd  k.  sehr  hart,  fest  (z.  B.  von 
altbackenem  Brot  etc.  gesagt). 

kolökosi,  -,  die  Klette. 

kolokötb,  -,  eine  Krabbenart. 

kölondo,  -,  fertig  gebrannter  Topf; 
Gegensatz:  mboka;  Sprichw. :  w6n 

kölondo,  ndö  ö  pimbd  mboka. 

kolongone,  kqlöngon  sich  gewöhnen,  ge- 
wohnt sein;  umgehen  mit. 

kömä,  körn"  ausleeren,  wegschütten;  köma 
musango  Frieden  stiften ;  köma 
malökb  mit  den  Brust-  und  Rücken- 
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muskeln  zittern,  zucken  (beim  Tanz 
und  beim  Wettringen). 

Mmbako  (u.  hömhomho)  sparsam,  haus- 
hälterisch, schonend. 

kömbb  verwahren,  bewahren,  im  Stand 

erhalten;  schonen. 

kombea,  -Mi  verschaffen,  sich  in  Kennt- 
nis setzen,  einer  Sache  kundig  werden, 

jem.  in  einer  Sache  übertreffen. 

kdmbepaka,  -,  (Lehnw.  aus  Subu)  ein 
Fisch. 

kömbo,  -,  der  Lagerplatz,  die  Fischer- 
hütten (am  Kamerunbecken). 

kombo,  -i  sich  selbst  anschaffen,  eigene 
Sachen    haben   (Gegens.   entlehnen). 

kombolo,  -,  die  Schoten  eines  Wald- 

fruchtbaumes (bonibdba) ;  k.  d  tn'bango 
ein  großer,  stark  gekrümmter  Elfen- 
beinzahn. 

kombombo  (kömbe)  s.  kombako. 

kombwa,  -6  naschen,  mit  den  Fingern 
kleine  Stücke  vom  Essen  wegnehmen. 

körne  die  Abgabe,  der  Tribut. 

köm^a,  -Ml  (kömä)  verschütten  (intr.), 
überlaufen. 

kömele  eine  Kopfnuß  geben ;  übertr. : 
übertreffen,  besiegen. 

k6mb,  köin    zurückreißen. 

könä,  k6n    reizen,  aufreizen,  hetzen. 

kondd,  -,  der  Stuhl,  Sessel,  Thron. 

kdngäme,  köngarn  schräg  abfallen,  ge- 
neigt sein. 

köngo,  -,  der  Firstbalken. 

kinji,  -,  die  Reinheit,  Keuschheit,  Ehr- 
barkeit; rein,  keusch,  ehrbar. 

könone,  könon  beneiden,  lüstern  sein, 

sich  gelüsten  lassen. 

kono  (ngodi)  schnarchen. 
k&hsi  (engl,  consul)  die  Angesehenen, 

Honoratioren. 

koAkon,  6la  nd  k.  tiefrot  sein. 

kSphdi,  -,  (auch  köpMe,  engl,  copper) 
das  Kupferblech,  Kanu  blech  (zum 

Flicken  der  Risse  im  Kanu). 

kösä,  -l  abschälen. 

köska,  -Sdl  (kösä)  sich  abschälen. 
kosi,  -,  die  Kanone,  das  Geschütz; 

pönd'  d  kosi  die  Zeit  des  Kanonen- 
schusses =  12  Uhr  mittags. 

koso,  -,  die  (große)  Tanztrommel. 

kötäkotane,  kötakotan  (kötele)  zusammen- 
sparen, aufsparen;  sich  aufraffen. 

köthle  sparen,  zusammenhalten. 
kotele  herrichten,  säubern  (von  den 

Bäumen,  deren  Zweige  beschnitten 
werden). 

kotele  sammeln,  zusammenlesen. 

1.  köti  (engl,  coat)  das  Kleidungsstück, 

das  Kleid,  Gewand. 

2.  köti    (engl,    court)    der    Gerichtshof, 

das  Schiedsgericht. 

kötin  (engl,  cotton)  die  Baumwolle,  Ver- 
bandwatto. 

köto,  -,  der  Zaun,  das  Sklavendorf  (weil 
die  Sklaven  am  Ende  des  Dorfes 

angesiedelt  und  durch  einen  leben- 
digen Hag  vom  Dorf  getrennt  waren); 

köt'  d  Bayön  das  Sklavendorf;  köt' 
d  Bahn  ein  Strauch,  häufig  zu 

lebendigen  Zäunen  verwendet. 

koto,  -i  loskaufen,  auslösen,  einlösen. 

kotome,  kotörn  (kotone)  zusammenkom- 
men, versammelt  sein. 

kotone  sich  versammeln,  zusammen- 
kommen. 

kübwä,  -6  Durchfall  haben. 

kübwha,  -Ml  (kübwä)  ein  Loch  haben, 
rinnen. 

kiibwifse  (kübwä)  abführen ;  bivanga  bö 
mdkübwlse  das  Abführmittel. 

küdümane,  küduman  decken,  zudecken, 
stürzen  (eine  Kiste,  Faß). 

küdungu,  -,  der  große  Helmvogel,  Turako, 
Koko   (Corythäolus). 

kudüngundu,  -,  eine  ansteckende  Krank- 
heit, die  Masern  (mit  ganz  kleinen 

Frieseln). 

kukame,  kukdtn  (kuke)  zusein  (von  der Tür). 

kuke  zumachen  (v.  der  Tür). 
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küke  (engl,  cook),  -,  der  Koch. 
kilkiilane ,      knkulan       leises      Geräusch 

machen  (von  den  Mäusen  bei  Nacht). 

kukwa,  -6,  beißen. 

1.  külä,  -\,  verschwatzen,  verklagen,  be- 
schuldigen, afterreden. 

2.  külä,   -,    (engl,   cooler)    der   Kühler, 
poröses  Tongefaß. 

kula,  -i,  mischen,  anmachen  (von  Salben, 
Wohlgerüchen  etc.). 

küläkulane,  külakvlan  gedankenlos  hin- 
u.  herrennen  (wie  eine  Maus,  die 

einen  Ausweg  sucht). 

küläme,  külarn    gekrümmt  sein. 

kuluhimbe  (==  löndbmeye)  aufgeblasen 
(bildl.  u.  wörd.),  aufgetrieben  (vom 

Aas).  [schaftsmahl. 

kürn,    -,    ein  großes  Essen  als  Freund- 
kümäne  =  küdümane  s.  d. 

kümbä,  -,  der  Stolz,  Hochmut,  die  Frech- 
heit, der  Trotz ;  stolz,  frech,  trotzig, 

ungehorsam. 

kumbe  (kumb'  d  madiba)  ein  Spiel  der 
Frauen  beim  Baden,  mit  den  Armen 

in  einem  bestimmten  Rhythmus  ins 

Wasser  zu  schlagen  (==:  6ba  kumbd). 
kurhbulane,  kumbülan  rückfäUig  werden, 

einen  Rückfall  bekommen  (von  Ge- 
nesenden). 

kume  (engl,  cummin)  der  Kümmel. 

kumiimu,  nd  k.  mit  ganz  weißen  Haaren  • 

mulöpb  mwS  m6  nd  kumümu. 

kumwa,  -6  1.)  anfangen,  beginnen;  2.) 
reizen,  beleidigen,   erzürnen. 

kuna,  kun    rächen,  sich  rächen. 

kunda,  -i  wachsen,  sehr  groß  und  dick 
werden. 

kungd,  -,  das  Boot;  kung'  d  wea  das 
Dampf  boot,  die  Barkasse,  Pinasse ; 

kung'  d  gobina  die  Fähre  zwischen 
Bonebela  u.  Bonaberi. 

küngän  ein  Isango. 

kusa,  -z  bekommen,  erhalten,  empfangen; 
kusd  nduiu  Schaden  nehmen,  ver- 

unglücken, in  Trauer  kommen. 

küsäme,  küsam  aufgeblasen  daherkom- 
men (mit  vorgestreckten  Schultern 

und  eingezogenem  Kreuz). 

kusü,  -,  die  Elefantenlaus,  Baumstachel- 
beere. 

kütäkütä,  dangwd  nd  k.  gebückt  gehen, 

(um  nicht  gesehen  zu  werden). 
kütäkutane  verstecken,  verbergen. 

kwa,  -,■  ein  Gewürzbaum,  der  bei  Zau- 
bereiprozessen benützt  wurde.  Wenn 

der  der  Zauberei  Angeklagte  den 

Absud  von  kwa  nicht  erbrach,  so 

war  er  des  eivum  schuldig;  wenn  er 

erbrach,  so  war  er  frei  (^  swd  kwa). 

kwai,  ja  nd  k.  ganz  still  u.  ruhig  da- 
sitzen. 

kwakwa,  -6  kratzen. 
kwakwS  ein  Isango,  die  Vogelscheuche. 

kwdlä,  -i  sprechen,  sagen,  reden. 

kwdläjie  (kwdlä)  mit  jem.  reden,  ver- 
handeln. 

kwdlisane  (kwdlä)  sich  besprechen,  sich 
unterhalten. 

kwamba,  -i  (mindngadu)  aufhacken,  auf- 
lockern; kw.  bölo  das  Kanu  behauen. 

kwambame,  kwambdrn  unsicher  stehen 

(vom  unbefestigten  Dachgerüst  ge- 

sagt); auch  übertr. :  nicht  fest  stehen. 
kwambe  das  Dach  aufrichten. 

kwdrnse  anstecken,  anzünden  (ein  Zünd- 
holz), [machen. 

kwandame,      kwanddtn       einen     Buckel 

kwdndäne,  kwdndan  streitsüchtig  sein, 

sich    trennen,    in    Zwietracht   leben. 

kwdngwUe  wärmen,  heizen. 

kwanjai  abgemagert,  ausgehungert. 

kwan,  -,  die  Vorzeit,  Vergangenheit; 

6  p6nd'  d  kwan  einst,  früher,  ehe- 
mals ;  bato  bd  kwan  die  Alten,  Vor- 

fahren. 

kwdnkwän  die  Urzeit;   einst,  vor  alters. 

kwdtiä,  kwan  wild  sein,  toben,  bösartig 
sein. 

kwdsä,  -l  aufklopfen,  zerbrechen,  zer- 
trümmern. 
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kwdsea,  -edi  (kwdsä)  zerbrochen,  zer- 
trümmert sein,  beschädigt  sein  (bes. 

von  Kisten  u.  Fässern). 

kwasSkwäse,  nd  k.  rauh,  ungehobelt. 

kwata,  -i  kratzen,  ritzen. 
kwatame,  kwatdm  sich  mit  den  Händen 

vor  dem  Fallen  auf  schlüpfrigem 
Boden  schützen. 

kwe  ergreifen,  fassen,  festhalten,  zu- 
knöpfen ;  kwS  itabd  würgen,  erdrosseln. 

kwMi,  -,  der  Tod ;  die  Leichenfeier. 
kwMikwedi,  ja  nd  kxo.  mit  offenen,  hellen, 

aufmerksamen  Augen  dasitzen. 

kwiläne,  kwSlan  überdenken,  berechnen, 
kalkulieren. 

(kwMea),  kwiledi  (ko)  zustoßen,  betreffen, 
befallen ;  ndutu  e  kwiledi  mbd  ein 

Unglück  ist  mir  zugestoßen. 

kwilekwele,  -,  die  Dummheit,  Unbestän- 
digkeit. 

kwem  (selten)  streitsüchtig. 

kwSmi,  kwim  ('=  yana)  verachten,  ge- 
ringschätzen. 

kwese  (ko)  fällen,  zu  Fall  bringen,  stürzen, 

zu  Boden  werfen;  schließen,  zu- 
schließen ;  beendigen. 

kwei<in,  nd  kw.  hell  klar;  hdiia  b6 
majSsele  nd  kw.  es  ist  ein  klarer, 
heller  Tag. 

1.  kwete,  -,  eine  Yamsart. 

2.  kwete   (misb)   gierig   nach  etwas  hin- 
sehen, begehrlich  ansehen. 

kwStikweti,    nd  k.    ganz  deutlich,  scharf, 
aufmerksam  (sehen). 

kwi,     nd     k.     (selten)     kurzgewachsen; 

esüngu  nd  ktoi  ganz  kurz. 

kwiyame,    kwiydrn     (kwiye)    ungekämmt, 

struppig  sein  (vom  Haar). 

kwiye  (no)  das  Haar  ungekämmt  lassen. 

ky.  .  .  s.  c.   .  . 

L. 
Id  Vorwort  der  Richtung,  gen,  zu ;  Id 

mundi  zu  Land,  auf  dem  Landweg ; 

Id  münjä  zu  Wasser;  Id  moin  zur 
rechton ;  Id  dimosS  zur  linken ;  alo 

Id  Bonenddle  er  ging  Bonendale  zu, 

in  der  Richtung  nach  B. 

Idbä,  -l  beißen,  stechen  (von  giftigen 
Insekten,  Schlangen  etc.) ;  Idba  wSa 

Feuerholz  holen,  hauen;  Idba  mbimbe 

in  Tränen  ausbrechen,  heftig  weinen. 

Idbdne,  Idban    (Idbä)  giftig  sein. 

Idbha,  -idl  (Idbä)  gestochen  werden. 
laka,  -i  leihen,  vorschießen;  bold  laka 

Vorschuß  geben. 

lakise  (laka)  verzeihen,  vergeben,  die 
Schuld  erlassen ;  lakise  na  vertrauen, 
sich  verlassen  auf. 

lala,  -{  überziehen  (m.  Grold  =  ver- 
golden etc.),  einbinden  (von  Büchern). 

Idmä,  rna-  die  Wange,  die  Backe. 

1.  Idmbä,  in-  (auch  ddmbä)  der  Sumpf. 
2.  Idmbä,  4  in  der  Falle  fangen.  Fallen 

stellen,  zu  Fall  bringen ;  Idmba  nölb 

sich  hüten,  in  acht  nehmen. 

Idmbäme,  Idinbam  bereit  sein,  etwas  zu 
tun. 

Idmbh  (=  leke)  hinstrecken ;  l.  töi  hor- 
chen, die  Ohren  spitzen. 

Idmbi,  ma-  die  Falle ;    die  Versuchung. 

lambo,  tn-  die  Sache,  das  Ding,  der 

Gegenstand,  etwas  ;  to  lambo  nichts ; 
lambo  ka  ungefähr,  etwa,  gegen; 

lambo  disädi  die  Kleinigkeit ;  mambo- 
biana  gleich  als  ob. 

landa,  -i  klettern,  hinaufspringen,  hin- 
aufsteigen. 

Idngä,  -i  (urspr.  Bedeutung:  an  den 
Fingern  abzählen)  lesen ;  halten  für, 
ansehen  als. 

Idngha,  -edl  (Idngä)  vorlesen. 
Idngisane,  Idngisan  vergleichen,  ins  Ver- 

hältnis setzen. 

Idngwä,  -6  sagen,  erzählen,  handeln  von; 

predigen. 
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Idngioka,  -Sdl  (Idngwä)  einem  erzählen, 
sagen,  berichten. 

Idntä,  -,  (engl,  lantem)  die  Laterne. 
Idnldn,  nd  l.  sehr  heiß,  grell ;  wSi  i  dia 

nd  l.  die  Sonne  brennt  noch  sehr 
heiß. 

lana,  lan  sich  verbreiten,  um  sich  greifen. 

Idshineye  =  Idswh  s.  d. 

Idswh  (auch  jdlaswe)  schnell  auffahren 
u.  antworten  (beim  Palaver). 

lata,  -i  vereinigen,  verbinden,  zusammen- 
fügen ;  lata  dibd  trauen ;  lata  Id  dibä 

die  Trauung,  Eheschließung;  latd 
misb  die  Augen  schließen. 

latame,  latdrn  (latele)  ausgebreitet  sein, 
sich  ausbreiten. 

latanS,  ma-  (lata)  die  Vereinigung,  Ge- 
meinschaft. 

latele  ausbreiten ,  auseinanderbreiten, 
streuen. 

le,  -,  ein  Fisch. 

IS  mal,  einmal;  Partikel  zur  Verstärkung 

des  Befehlssatzes ;  kekd  tS  bambe 

yin  ellmbi  le!  versuche  doch,  diese 

Kiste  zu  tragen;  bold  mbd  mö  le! 

gib  mirs  einmal ! 

Uäne  (Uh)  sich  gegenseitig  belehren. 

Uäne  (himä)  sich  zeigen,  renommieren 
(mit  seiner  Habe). 

lebe  trauern,  betrauern. 

1.  lebelebe,  nd  l.  trübe,  düster  (bes.  vom, 
Wetter). 

2.  lebelebe,  nd  l.-  süß. 
lebelebi  das  gemeinsame  Tragen  (von 

Kisten,  Kranken  etc.) ;  bd  mabambS 
elimbi  lebelebi. 

Uh  zeigen,  lehren,  unterrichten,  unter- 

weisen; bestellen  (von  Waren) ;  an- 

bieten (von  Speisen),  bei  Tisch  auf- 
warten, servieren  ;  Ue  mwendi  eine 

Botschaft  senden;  Ue  nged  den  Weg 
weisen. 

Uhle  (Uh)  einem  zeigen,  erweisen. 

Ukä  (engl,  liquor)  der  Likör. 

Uk^   ausstrecken,    zeigen,    deuten;    Uke 

misb  hinsehen ;  Uke  t6i  horchen,  auf- 

horchen, aufmerken ;  Uke  ngddi  zielen 

(m.  d.  Gewehr). 

Ukhne,  Ukern  (Ukh)  nahe  sein,  zuge- 
kehrt sein. 

lekemeye,  -6dl  niedrig  sein ;  bolh  b6 
lekemMl. 

UU  ('=  leke)  s.  d. ;  Ule  matöl  die  Ohren 

spitzen. lele  hätscheln  (um  ein  weinendes  Kind 
zu  stillen). 

lele,  nd  l.  süß,  sehr  süß. 
Uleme,  Ulern  bereit  sein,  geneigt  sein, 

bei  der  Hand  sein. 

lema.  Um    dumm,  töricht,   schlecht  sein. 

lemaUmane  (=  bolabolane)  dumm,  töricht, 

gedankenlos  handeln. 
lemba,  ma-  die  Zauberei,  Hexerei. 
Um,bälem.bane  (Umbe)  s.  Umbk 
Umbe  etw.  mit  aller  Kraft  versuchen 

zu  tun. 

isrnbe  nach  falscher  Richtung  ausbiegen 

(z.  B.  vom  Ruder,  das  sich  im 
Wasser  dreht). 

Umbltane,  Um,bitan  (Umbh)  schwer  an 
etw.  tragen,  schleppen. 

lembulembu,  nd  l.  ('=  nd  botiboti)  weich, 
zart. 

lernte  (lema)  betrügen. 

Und,  Uh  eintauschen  (besond.  von 

Frauen  gebraucht,  für  die  man 

Waren  oder  eine  andere  Frau  be- kommt). 

lendalendane  hin-  u.  herschießen  (von 
den  kl.  Fischchen  elendi  gebraucht); 

übertr. :  ziellos,  kopflos  hin-  und 

hergehen. 
Unde,  ma-  die  ölpalme. 
Undh  in  Stücke  schneiden. 

lenge  abzapfen,  anzapfen ;  lengS  mao 
Palmwein  zapfen. 

lengi,  ma-  der  den  Fischen  eigentüm- 
liche Geruch. 

UnUn,  na  l,  glänzend,  glitzernd;  ngSngeti 

{  mapaüd  nd  l.   die  Sterne  glitzern. 
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hpi)  ->    ein  Fisch,    der  Kletterfisch  (?). 
IM  (engl,  lace)  die  Spitzen. 
ISwe  lecken,  ablecken. 

lindä,   -t    kleine    Schnitte    in    die    Haut 

machen  (z.  B.  beim  Zubereiten  der 

Fische,  in  die  Schnitte  wird  Pfeffer 
etc.  eingerieben). 

linga,    -i  zürnen,    grollen,    sich   ärgern, 
entrüstet,  erbittert  sein. 

lingane,    lingdn    (linga)    einem    zürnen. 

Ung^  (=  wü)  etw.  mit  Nachdruck  tun. 

lingea,  -Mi  (linga)  verteidigen,  schützen, 
in  Schutz  nehmen. 

lingise     (linga)     erzürnen,     beleidigen, 

ärgern,  kränken. 
16    nun,    jetzt;     eine    Redepartikel    am 

Schluß  eines  Satzes  ohne  Bedeutung; 

obwa,  0  si  sdmbb  pi  wtngi  16  ?  nicht 

wahr,  heute  bist  du  nun  zu  Schanden 

geworden? 
1.  lo,   malo   das  Lachen;   yo  lo  lachen. 

2.  lo,  lol  sinken,  untersinken,  unter- 

gehen. 
1.  lo,  malo  eine  Speise  (Knollenfrucht). 

2.  16,     I6i    (==   sSsb    na    myendS)    aus- 

stampfen, austreten ;  16  mbiä  Palm- 
nüsse austreten  (das  Fruchtfleisch 

von  den  Nüssen  abtreten). 

1.  loa,  I6ü  schelten,  schimpfen,  schmähen, 
lästern. 

2.  loa,  löii  krebsen,  kl.  Fischchen  fangen 
(mittelst  eines  geflocht.  Korbes). 

löbä  der  Himmel,  die  Sonne;  L6bä 
Gott. 

lobango  die  Lüge,  Unwahrheit;  top6 

lobango  lügen ;  mot'  a  lobango  der 
Lügner,  Schwindler. 

lohe,  -,  ein  Gewürz  (auch  als  Medizin 
verwandt) . 

lobi  der  Kot,  Mist,  Dünger;  na  lobi 

Stuhlgang  haben,  austreten ;  lobi  Id 

mayä  die  Dysenterie ;  lobi  Id  bekdi 
der  Darmkatarrh. 

löbindä  (engl,  lavender)  das  Lavendel- 
wasser, Parfüm. 

lo  d{,nd  l.  sehr,  im  Übermaß;  a  loU 

joki  nd  lodi  er  hat  sich  über  u.  über 

eingesalbt. 

loe  die  Trockenzeit;  p6nd'  a  loe  die 
heiße,  trockene  Zeit. 

loise  (lo)  versenken. 
löki,  ma-  der  Mantel,  Umhang,  Über- 

zieher ;  l.  Id  mbuä  der  Regenmantel. 
loko,  ma-  (oka)  das  Spiel,  der  Scherz; 

okd  loko  spielen. 

loko,  -i  trösten,  beruhigen,  abkühlen; 
zähmen. 

lokoloko,  nd  l.  gleichgiltig,  teilnahmslos, 
kühl. 

lokomea    (loko)    der   Trost,    das   Labsal. 
lokomeye,  lokbmedi  (loko)  sich  beruhigen, 

trösten;  zahm  werden. 
lokumhulan  (Id  pöla)  die  Schwäche  in 

den  Gliedern  (kl.  Kinder  nach  Hei- 

lung der  pöl'  d  baütu). 
lole  sich  über  und  über  mit  Salbe  ein- 

schmieren. 

lomä,  I6ni    schicken,  senden. 

Umhäme,  I6mharn  hervorragen,  erhöht 

sein,  erhaben  sein ;  auch :  erhaben 
dasitzen. 

lombea  (lombo)  jem.  träumerisch,  ver- 
sonnen ansehen. 

Imnhi  acht. 

Umbilombi,  nd  l.,  dünn,  schlank. 

lombo,  -i  sich  ruhig,  gleichmäßig  drehen 
(von  einem  Kreisel  od.  von  ngeke 

beim  botikoSpiel  gesagt) ;  träume- 
risch, ruhig  dreinsehon;  glimmen, 

flackern  (vom  Lampenlicht). 

lombwä,  -6  anwünschen ;  lombwa  njou 
einem  Irrsinn  anwünschen. 

Undä,  -i  voll  sein. 
londh  (Undä)  füllen ,  vollmachen ;  nü 

londe  bdbä,  hdlalh  .  .  .  der  zweite, 
dritte  .... 

löndhe  (löndä)  füDen. 

löndo,  ma-  das  Aufgeblähtsein. 

londo,  ma-  die  Reise ;  wala  6  londo  ver- 
reisen. 
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londö,  Mehrz.  zu  yondo  s.  d. 

löndo,  -i  verlocken,  verführen. 
löndhmeye,  löndomedi  aufgeblasen  sein, 

aufgetrieben  sein. 

longa, -i  bauen,  erbauen;  spinnen,  weben  ; 
lonc/a  briki  eine  Brücke  schlagen  ; 

longa  dümbu  nisten. 

longalongane,  longalöngan  (longele)  sich 
mit  unnützen  Dingen  beschäftigen, 
die  Zeit  vertrödeln. 

longi  das  Leben;  bi  longS  leben,  am 
Leben  sein;  dia  longi  noch  am 
Leben  sein. 

I6ngea,  -Ml  (longa)  für  jem.  bauen. 
longele  hinhalten,  verzögern. 

lönghane,  Ungisan  (longa)  erbauen,  er- 
baulich sein. 

löngise  (longa)  bauen  lassen. 

longo,  ma-  der  Kauf,  Handel. 

longo,  -i  singen,  tönen,  flöten ;  longo 
isesS  pfeifen,  flöten;  l6ngo  musiba, 

longo  diwiü  blasen,  trompeten,  po- 

saunen ;  longo  ngoso  einen  Kanu- 
gesang anstimmen. 

I6ng6  pron.  poss.  2.  Pers.  Einz.  dein ; 

did  löngb  deine  Hand. 

longo  Mehrz.  zu  yongo  s.  d. 

longo  Mehrz.  zu  wongo  s.  d. 

löngwä,  -6  anreihen  (Perlen  etc.  zu  einer Kette). 

loriano  s.   irianö. 

lonengen  (nengene)  die  Süßigkeit,  süße 
Früchte,  Beeren.  [lassen. 

lopise  (lopo)  alles  genau  zusammenlesen 

löph,  -i  sammeln,   alles  zusammenlesen. 
Idphlopo,  nd  l.  etwas  sorgfaltig,  pünktlich 

zusammenlesen,  reinigen  ;  tüma  besdo 

bd  wübä  nd  l.  das  Huhn  pünktlich 

rupfen. 

Idphlopone,  löpolopon    zusammenlesen. 

losinga  eine  Krankheit  bei  neugebore- 
nen Kindern. 

löiise  (I6ä)  in  Verruf  bringen. 
liile  schmieden. 

lumalumane  f=  soäsoane)  zittern,  auf- 
geregt sein  (auch  vor  Freude). 

lumbi,  nd  l.  unbeweglich  (dastehen). 

lunga,  -i  mager  werden;  lungd  muköti 
abmagern. 

lungu  Mehrz.  zu  yungu  s.  d. 

lupame,  lupdni  sich  zusammenkauern, 
frösteln;    trübe    sein    (vom    Wetter). 

lusea,  -Ml  schwach,  kraftlos  sein  (in- 
folge V.  Krankheit  od.  schlechter 

Ernährung),  zusammenfallen. 
lusalumne  =  lusea  s.  d. 

M. 

md  pron.  pers.  3.  Pers.  Mehrzahl,  sie ; 

maköm  md  poi  die  Freunde  (sie)  sind 

gekommen.  [Freunde. 
md  Gen.  Part.;    maköm  md  bwärn    gute 

ma-  Präfix  des  präs.  na  maUngä  (von 

longa)  ich  baue. 

md-  Präfix  der  Vollendung  in  der 

Gegenwart;  na  md-jända  dibato  ich 
habe  das  Tuch  schon  gekauft. 

mä  Mehrz.  zu  did  a.  d. 

m4ä  (=  makdländö)  die  Steinkohlen. 
mabdndän  (bdndä)  die  Bedrückung. 

mabSle  die  Gruppe,  Abteilung;  mabSlh- 
mäbile  gruppenweise,  in  Abteilungen. 

madiba  das  Wasser. 

madlbadiba  die  Flüssigkeit. 

mdkä,  -l  (engl,  to  mark)  anzeichnen, 

bezeichnen;  mdkä  (subst.)  das  Zei- 
chen, die  Marke,  das  Mal. 

mdkan  (md  nged)  die  Kreuzung,  Ab- 
zweigung des  Weges. 

m,akdndan  (kdndäne)  die  Seltenheit,  das 

lange  Entbehren. 
makandi  die  Hinterbacken. 

makekembe  angetrockneter  Schleim  (od. 

Speichel)  am  Mund. 
makekisan  (keka)  die  Versuchung. 

makikb  (kSke)  der  Scherz,  Witz. 



makSn 

47     — 

maneU 

makin  dunkle  (verborgene)  Redeweise; 

byala  bd  makSn  die  Rätsel,  Sprich- 
wörter. 

makita  der  Gräuel,  Unrat. 
makombi  der  Hinterhalt. 

makumwan  (kumwa)  die  Beleidigung, 

Herausforderung. 

makunako  (kuna)  die  Rache. 

makwdsi  flink,  rasch,  gewandt,  behend. 

maladi  fürchterlich,  entsetzlich,  schreck- 
lich. 

malakako  (laka)  der  Vorschuß. 

malato  (lala)  die  Ecke  (wo  zwei  Wände 

zusammenstoßen). 

maU  der  Bund,  das  Bündnis;  tiö  mali 

einen  Bund  schließen ;  male  md  pMa 

das  N.  T. ;  mal^  md  kwan  das  A.  T. 

malia  (Uh)  die  Belehrung,  der  Rat,  die 

Unterweisung;  bold  malia  raten. 

malebo  (lebe)  die  Trauer. 

malemsan  (lema)  der  Betrug;  mot'  a 
malemsan  der  Betrüger. 

malingd  (linga)  der  Zorn,  Groll,  Grimm, 

Ärger,  Unmut,  die  Entrüstung. 

malingea  (lingea)  die  Verteidigung  (eines 

andern),  das  Eintreten  fiirjem.,  die 

Fürsprache. 

malodl  der  Speichel;  to  malodi  spucken, 

ausspeien. 

maloko,  koma  m.aloko  die  Brust-  und 

Rückenmuskeln  zittern  lassen  (beim 
besua). 

malöm  ein  Geschenk,  das  der  Mann 

den  Angehörigen  seiner  Braut  zu 

geben  hat  und  das  in  bestimmten 

Waren    besteht    (bSmä    Od    malöm). 

malöndä  (löndä)  die  Hochflut;  m,al6nda 
md  mödi  der  Vollmond. 

m,ulongolojigo  die  Dämmerung,  bes. 

Abenddämmerung. 

malou  (Iva)  das  Schelten,  die  Schelt- 
rede,   das    Schimpfwort,    der  Fluch. 

mama,  main  (1)  aufheben,  stemmen,  in 

die  Höhe  heben.  [sich  erheben. 

mame  (mama)  sich  in  die  Höhe  heben, 

manama  ^=  benama  s.  enama. 

mandngan  (ndngäne)  der  Abschied. 

manawä  (engl,  man  of  war)  das  Kriegs- 

schifl". 
mandSnge  verkohlte  Blätter  der  Pisang- 

staude  (werden  zu  Seife  verarbeitet). 

mandesi  wählerisch,  unzufrieden,  unartig 

(bes.  von  Kindern  gesagt). 

mandimbd  (md  pimbi)  eine  Baumfrucht, 

die  in  Bakwedi  gerne  gegessen  wird. 

mdngä  das  Salzwasser  (des  Meeres). 

1.  manga  die  Seekuh  (Sirena). 

2.  manga  die  Hautausdünstung. 

mangd  Mehrz.  zu  jangd  s.  d. 

mangdngä  (gew.  nur  Mehrz.)  die  Sumpf- 
lilie. 

mdngiledi  der  Rost;  k6  m.  rosten. 

mdnghn  (md  bild)  die  Duala  hatten  die 

Sitte ,  bei  ihren  Kriegszügen  ein 

Mädchen  im  Kanu  mitzuführen,  das 

durch  Schwingen  eines  Wedels  und 
mittelst  eines  kleinen  Korbes  die 

feindlichen  Kugeln  unwirksam  machen 

bezw.  auffangen  sollte.  Dieses  Mäd- 

chen wird   mdnghn  md  bild  genannt. 

mangdngä  das  Paar,  Zwillinge ;  auch 

für  Joch  gebraucht. 

mangülh  das  Niederknieen ;  dangwd  m. 
auf  den  Knieen  rutschen. 

manjanja  Früchte  eines  Baumes,  zum 

Wahrsagen  benützt. 

manjdnji  die  Wasserti-opfou,  die  nach 
dem  Bad  am  Körper  hängen  bleiben. 

manjüa  eine  Hüftenschürze  aus  Bast 

(von  Frauen  beim  Tanzen  getragen). 

manjüle,  -,  eine  sehr  große  Seekuh; 
übertr. :   etwas  sehr  Großes. 

mandka  (ndka)  die  Verwunderung,  Not, 

Verlegenheit. 
manan    s.  naii. 

manan  ein  Isango,  die  vermummte  Ge- 
stalt. 

mananga  ein  öl,  das  durch  Auskochen 

der  Palm  kerne  gewonnen  wird. 

mam.el6  krummbeinig,  o-beinig. 
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manSngunengu  der  Greschmack. 

rnanman,  paria  nd  m.  blinken. 

manmeye    erschrecken,    sich    entsetzen. 

mariöngb  (riöngb)  die  Milch,  der  Gummi- 
saft. 

manongodiba  der  Saft  (in  den  Pflanzen). 

mao  der  Palmwein ;  lengS  mao  Palmwein 

ziehen;  mao  md  ngokölb  eine  Pflanze 
(Melastoma  taceae). 

masdb  das  Händeklatschen;  oba  masdb 
in  die  Hände  klatschen. 

masedü  der  Bart. 

masepo  (masopo)  die  Pfefferminze. 

masi  (Bonaku-Dialekt  =  musombise)  das 
Triumphieren,  Frohlocken. 

masin  die  Maschine,  Lokomotive,  der 
Eisenbahnzug. 

masöbwän  (söbwä)  das  Erschnappen. 
masödi  (Einz.  södi  nicht  gebräuchlich) 

eine  Knollenfrucht. 

masömä  (somä  l)  der  Gruß,  Dank. 
masomdndäla  der  Name  einer  Fabel 

(viell.  urspr.  von  einem,  namens 
Masomdndäla  erzählt). 

masombwa  (sombwa)  das  Fangen,  Er- 
greifen der  Fische  (in  der  Falle, 

Fanggrube  etc.). 

masöngb  (s6ngb)  das  Werg  (zum  Kalfatern 
der  Boote  benützt). 

masongd'  (songo)  die  Flut. 
mateki  (teke)  das  Bestechungsgeschenk. 
matobd  s.   tobS. 

matotolo  der  klebrige  Saft  von  Pisang 
und  Bananen. 

matüke  die  Übervorteilung. 

matüsän  (tüsh)  die  Quälerei,  Plage. 
mawdsä  die  Zwillinge. 

mawina  (Einz.  diwina  nicht  gebräuch- 
lich) der  Eiter. 

mawondon  (leondo)  der  Betrug,  die 
Heuchelei. 

mayä  das  Blut ;  büsa  m,ayä  bluten ;  koma 

mayä  Blut  vergießen. 

mayanako  (yana)  die  Verachtung,  Miß- 
achtung, Geringschätzung. 

mayi  unzüchtiges  Geschwätz,  die  Zoten. 

mayiba  der  Tau. 
mbd  pron.  pers.   1.  Pers.  Einz.  ich. 
mba,  -,  der  Nebel. 
mbd  der  Yams. 

m'bd  der  Schnupfen. 
mbdba  ein  Baumfrucht. 

m.babo  die  Milz. 

mbddi  die  Schlankheit,  schlank,  schlanke 
Form  der  Kanu. 

mbadi  ein  Säugetier. 
m'bddi  ein  Fisch. 

mbaka  1.)  zwei  Hölzer,  Stücke  von  Palm- 
rippen ,  die  aneinandergeschlagen 

werden,  um  Musik  zu  machen; 

2.)   eine  bestimmte  Art  des  Ruderns. 
mbdkako  (bdkäme)  die  Anhänglichkeit, 

Unzertrennlichkeit. 

mbdki  (von  bdke)  die  Gewißheit,  Über- 
zeugung, Zuversicht,  der  Rückhalt, 

(den  man  an  jem.  hat). 
mbaki  ein  Fluch  als  Strafe  für  Über- 

tretung od.  Verletzung  der  Bluts- 
freundschaft ;  d4a  moto  mbaki. 

mbakö,  -,  (bakwa)  das  Urteil,  der  Ur- 
teilsspruch. 

mbalam,banja  ein  Baum. 

1.  mbalata,  -,  ein  Fisch. 

2.  mbalata,  -,  der  Zwischenraum. 

mbdlh,  -,  die  Wahrheit;  na  mbdlh  wahr- 

haftig, tatsächlich ;  6  ka  mbdlh  wahr- 
haftig, gewiß. 

1.  mbambd,  -,  die  Kaurimuschel. 

2.  mbambd,  -,  der  Hautwulst  am  Schna- 
bel der  Enten. 

m'bambd  der  Bezirk,  die  Gegend,  die 

Richtung,  der  Landstrich ;  m'bambd md  BonabSdi  das  zu  Bonaberi 

gehörige  Gebiet  längs  des  Wuri- 
flusses. 

1.  mbamba  dumm,  leichtsinnig,  schlecht; 

9nüt'  d  m.bamba  die  Dirne. 

2.  mbamba,  -,  eine  Schlange. 

mbdmbe  (früher  auch  mbdmba)  die  Vor- 
fahren; sdngo  nd  mb.  der  Großvater; 
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nangd  'Ad  mb.  die  Großmutter;  müna 
mb.  der  Enkel. 

m'bdmbi  (auch  m'bdmbu,  von  bdmbUe, 
vgl.  bdmbäme)  flach,  breitgeschlagen 

(von  Klingen) ;  m'bdmbi  md  dingdki 
eine  flache  Kalebasse,  7n'b.  md  po 
ein  breites  Buschmesser. 

m'bdmti  (bdmtäne)  die  Nötigung,  der 
Zwang  (kommt  nur  in  der  Gesang- 

strophe vor:   bdlatata  m'bdmti). 
mbandd,  -,  eine  scharfe  Frucht  des 

bom,bandd. 

m'bandö,  -,  der  Spalt,  Riß. 

m'bandöm'bändö  mit  vielen  Rissen, 
Sprüngen  versehen ;  bo  bolb  bwe  m,b. 

dieses  Kanu  hat  viele  Sprünge,  Risse. 

m'ban    (^=^  pele)  ein  Spiel. 

m'bangd,  -,  die  Nuß,  der  Kern ;  m'bangd 
md  pdngo  die  Kokosnuß,  die  Kokos- 

palme ;  m'bangd  md  njim  die  Niere. 
mbdnga,  -,  ein  Baum  mit  hartem  Holz. 

mbangd,  -,  ein  Fisch. 
mbanga,  gew.  mbanganjo  die  Tigerkatze 

(felis  Serval) ;  mbang'  d  mdshige  ein 
kleiner  Vogel,  der  den  Milan  verfolgt. 

m'bdnge  büna  Flut  morgens  um  5  Uhr 
(ehe  es  Tag  ist). 

mbangisan,  -,  das  Vergessen. 
mbangö  (bangwa)  die  Schneiderei,  das 

Nähen,  die  Näherei;  die  Naht;  mot' 
a  mbangö  der  Schneider. 

m'bango,  -,  das  Elfenbein,  der  Stoßzahn 
des  Elefanten. 

m'bdngo,  -,  ein  Arzneimittel,  der  kl. 
Storchschnabel. 

mbavja,  -,  die  Rippe;  diböa  Id  mbanja 
die  Lungenentzündung. 

mbdnje  (bdnjd)  die  Trockenheit;  die 
Ebbe,  Tiefebbe. 

mbdri  die  Nebenfrau  (nur  in  Verbindung 

mit  Genit.   oder  pron.  poss.). 

m'bdn,  -,  (m'bdl)  kleine  Palmzweige 
von  Raphia-  u.  Weinpalmen,  deren 
Fasern  zum  Umwickeln  der  myondo 

gebraucht  werden. 
4   Dinkelacker,  Duala-Wörterbnoh. 

mband  unermüdlich  bei  der  Arbeit. 

m'bdnm'ban  (md  doi)  sehr  laute,  dröh- 
nende Stimme. 

mbarimban  plötzlich,  überraschend. 

m'bape  (md  ngoso  etc.)  der  Gehilfe;  der 
1.  Offizier  auf  dem  Schiff  (nach  dem 
Kapitän). 

mbdsa,  -,  der  Splitter,  Keil,  das  Kreuz 
(urspr.  gebraucht  von  den  Keilen 
zur  Befestigung  des  Trommelfells 
an  der  Tanztrommel) ;  bomele  6 

m,bdsa  kreuzigen ;  bild  bd  mbdsa  der 
Kreuzzug. 

m'basd  ein  kleines  Essen,  das  den  Ar- 
beitern vor  der  Arbeit  gegeben  wird. 

mbdsän    (3.  KL),  -,  der  Rand. 
mbdsänedi  (=  mbdsän)  der  Rand. 

1.  mbasi,  -,  der  Mais,  das  Korn. 

2.  mbasi,-,  faswe)  ein  Fisch,  der  Döbel  (?). 

mbdta,    -,    (bdtä)    die    Zugabe,    Drein- 
gabe,  Aufbesserung. 

mbati  (mbat'  d  idiba)  die  Morgenfrühe. 
m'baya  ein  Tanz  (der  jungen  Burschen, 

mit  unsittl.   Gesängen). 

mbS  ̂ =  mbwi  Abkürzung  von  ombwd  tS, 
siehe. 

mbe,  -,  ein  Geflecht  zum  Fischfang  aus 
Palmrippen. 

mbSa,  -,  die  Fanggrube. 

mbed,  -,  die  Tabakspfeife ;  no  mbed 
rauchen. 

mbedtoh,  -,  eine  Krebsart  (die  mb. 
kommen  alle  3  Jahre  in  unzähligen 

Massen  an  der  Mündung  des  Wuri 
ins  Kamerunbecken  vor). 

mbedi,  -,  ein  Fisch. 

m,'beka  (md  7noto)  einer,  der  nichts  vom 
Wasser  versteht;  der  nicht  schwim- 

men kann.  Übertr. :  ungeschickt,  eine 

untergeordnete  Stellung  einnehmend. 

m'beke,  -,  (md  moto)  der  Erzfaulpelz. 
m'beU,  -,  eine  dünne  Liane,  zum  Bin- 

den benützt. 

mbela,  -,  der  Falke  (Astur) ;  njo  d  mbela 
der  große  Falke. 
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mbem,  -,  ein  Fisch. 

m'bembe,   -,   ein  Damm  zum  Absperren 
eines  Gewässers  zwecks  Fischfangs; 

kSna  m'bembe  ein  Gewässer  absperren. 
mbSmbe,    -,    das    Weinen,    Wehklagen ; 

ed  mbimbe  weinen,  klagen. 

m'hembi,   -,    Speckfalten    älterer    Leute 
in  der  Hüftengegend. 

mbena,  -,  (bena)  böses  Vorzeichen ;  der 
Fluch. 

mbSnda,     -,     (Mehrz.    auch    mambinda) 
(bindä)  das  Verbot,  Gebot,  Gesetz. 

m'bende    eine  örtlichkeit    im  Kamerun- 

becken,   am  Eingang  des  Kwakwa- 
krieks. 

mbendü,  -,  die  Boje. 
mbeng  langsam,  gemächlich. 

1.  mbengd,  -,  die  Papageitaube. 
2.  mbengd    (a    matöl)    eine    besondere 

Art  von  Olirringen. 

mbenge,    -,     der    Westen    (eigentl.     die 
Landschaft,    Gegend,    welche    von 

Duala  aus  flußabwärts  liegt) ;  Europa. 

m'bengilan,  -,  ein  Maß  (=:  1.50 — 2  M.). 
mbenju,  -,  die  Kanubank. 

m'bSnsan,  -,  der  Abhang;  abschüssig. 
mbSn,  -,  weiße  Flecken  an  den  Händen 

u.  Füßen  mancher  Neger. 

m.'bine  =  rieke  s.  d. 

mbesembese  (a  mudongo)  der  Hügel,  ein 
ziemlich  flach  ansteigender  Berg. 

mbitl,  -,  die  Schläge,  Prügel. 

mbeu,  -,  (betoa)  das  Aufstoßen. 
mbdu  (a  liölb)  das  Unglück. 

mbiä,  -,  die  Palmnuß  der  ölpalme. 
mbia,  -,    die  Familie,    die  Angehörigen, 

die  Verwandtschaft. 

mbidi,  -,  der  Helm. 

mbidimbidi  (mdwea)  die  Wärme ;  lauwarm. 

mbimba,  -,    die  Leiche,  der  Leichnam ; 
ydbe     mbimba    totgeboren    werden ; 

elimb'  d  mbimba  der  Sarg. 
mbimbi,  -,  die  Wassersucht. 

mbimbidi   (a    ngunün)    ein    sehr   großer 
Fisch. 

mbimbiläki,  -,  die  Striemen,  Schwielen. 

mbindi,  -,  das  Hirschferkel  (Cephalo- 
lophus). 

mbindo,  -,  der  Schmutz,  die  Unreinheit ; 
schmutzig,  unreinlich. 

mbinja,  -,  ein  Bündel  (Krebse,  die  an 

einer  Palmrippe  zusammen  aufge- 
reiht sind). 

mbiti,  -,  (büä)  der  Teig,  Brei, 

mbö,  -,  ein  Fisch. 

mbö,  -,  der  Hund ;  mb6  d  «ont^iaderEckzahn. 
mbdä,  mamböä  die  Heimat,  Heimstätte, 

das  Heim ;  6mboä  zuhause,  bei. 

m'boa,  -,  der  Gefangene,  die  Gefangen- 
schaft. 

m'bobi,  -,  (bobo)  die  Schwäche,  schwach; 

0  si  madangwd,  we  ndS  m'bobi  S  f bist  du  zu  schwach  zum  Gehen? 

m'bobi  md  münä  der  Säugling,  das 
Kindlein. 

m'böbbn  ein  scherzweise  gebrauchtes 
Scheltwort  ohne  bes.  Bedeutung. 

1.  mbödl,  -,  die  Ziege;  sSl'  d  mbödl 
der  Ziegenbock. 

2.  mbödl  (a  Jon)  die  Blüte  der  Pisang- 
staude. 

mbodi,  -,  2  Töne,  die  man  durch  Zu- 

sammenlegen der  Hände  und  Hin- 
einblasen hervorbringt ;  bd  bele  moto 

na  mbodi  man  hat  ihm  gepfifi"en. 
m'boka,  -,  ein  ungebrannter  Topf  (s. kölondo). 

m'boki  md  riendi,  -,  ein  Fisch. 

tn'boki,  -,  die  ölkelter. 

m'bdkh  (bökä)  I.)  der  Standort,  Lager- 
platz; 2.)  seßhaft,  lahm  (von  einem 

gesagt,  der  seinen  Platz  nicht  ver- 
lassen kann). 

m'bokolokum,  -,  der  Zwergspecht  (Den- 
dropicus). 

mböläko,  -,  der  Same. 
mbolankanjd  ein  Tanz. 
mbole  die  Stille,  Windstille,  ruhige  See. 

mbolo,  -,  die  Ware,  Handelsware,  der 
Tauschartikel. 
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mboloki,  -,  der  Fufustößer. 

mbölolo,  -,  ein  Fisch. 

mbSlon    (bölhne)   der   Schaden,    Verlust. 
mbom,  -,  ein  Maß  =  5  M.  =  10  bimä. 

mböm,  -,  die  Leinwand. 

m'bom,  -,  die  Rolle  (Tuch,  Papier  etc.). 
mbörna,  -,  rauflustig,  bösartig;  büsane 

mbdma  sich  als  bösartig  erweisen, 

zeigen. 

m'boind  (md  po)  ein  abgenütztes,  altes 
Buschmesser. 

mbomako,  -,  (boma)  der  Klöpfel,  Holz- 
hammer. 

mbomdkb,  -,  die  Stelzen. 

m'bomba,  -,  der  Fluch,  das  Lästerwort, 
Schimpfwort. 

mbömbele  (bombb)  einer,  der  immer  zu 
entkommen  weiß. 

mbömbi  (bombo)  die  Flucht,  das  Ent- 
kommen. 

mbdmbb,  -,  der  Namensbruder,  Namens- 
vetter. 

mbombö,  -,  die  Stirn. 

mbomboka,  -,  die  Kröte  (Bufo  latifrons). 

m'bombolhki  eine  Rolle  aus  Ton,  Lehm 
(zum  Töpfe  machen). 

mbombhngö  der  vordere  Teil  des  Beines 

(das  Schienbein). 

m'bomboto,  -,  die  Kopfnuß ;  kömele  m'b. 
eine  Kopfnuß  geben. 

mbomo,  -,  die  Riesenschlange  (Boa  con- 

strictor) ;  seng'  a  mbomo  der  Edel- 
stein, die  Perle. 

mbondS  (a  ekangd)  eine  kleine  Kürbis- 
art (als  Pulyerb ehälter  benützt). 

mbondi,  -,  (a  kemä)  eine  Meerkatzenart. 

m'böndo  der  Teig,  der  Klumpen;  m'bdndo 
md  maldmä  dicke,  runde  Backen. 

m'bönga,  -,  das  Kissen,  Polster. 
mbonga,  -,  das  Segel;  ombd  mbonga 

das  Segel  hissen,  aufziehen. 

mbongi,  -,  die  Galle. 

mbonga,  -,  ein  Fisch. 

m'bongo  (=  mukdla)  der  Weiße,  Hell- 
farbige. 

m'bongö,  -,  der  Ladstock. 
mbongö,  -,  ein  Eigenname. 

m'böngo,  -,  ein  Prügel,  der  quer  gelegt 

wird  (z.  B.  m'böngo  md  du  der  Ab- 
ort der  Eingeborenen). 

mbongo,  -,  ein  Eigenname. 

mbongolo,  -,  ein  Gewürz. 
mböngolbngö  (a  matobS)  Erbseii  mit  der 

Haut  gekocht. 

m'bongü,  -,  die  Schwäche. 

m'böngwäko  (bongwä)  die  Sorgfalt,  das 
Besorgtsein,  die  Pflege. 

mbonji,  -,  die  Blüte,  Blume. 

m,'bonji  (md  wönd'  d  m,bdlh)  die  Schote 
der  Bohne,  Fruchthülse. 

mbönjoki  unermüdlich  (beim  Fischfang). 

m.bön,  -,  das  Zeugnis,  der  Zeuge,  Bürge; 
Urne  mbon  Bürge  stehen,  bezeugen; 
mbon  d  dubise  der  Taufpate. 

m'bonsan  (bomane)  die  Vorbereitung. 

m'bond  (md  dibo)  die  Schlammbank. 
mbopi,  -,  der  Schleim,  der  morgens  in 

den  Augenwinkeln  sitzt,  auch  bei 

Augenkrankheiten  {bolendi  etc.). 

mbdsi  (a  m,isinga)  das  Trumm  Bind- 
faden (die  einzelnen  Schnüre,  aus 

denen  ein  Seil  gedreht  wird). 

mbösb  (w6sä)  der  Wasserschöpfer,  das 

Schöpfgefäß. 

mbota,  -,  der  Same,  Schoß,  Steckling; 
die  Nachkommenschaft. 

mboti,  -,  (bötb)  das  Kleid,  Gewand,  die 
Kleidung,  der  Rock,  das  Hemd; 
boto  mböti  sich  bekleiden,  anziehen. 

mboti,    -,    unreife    Bananen    od.  Pisang. 

m'boto,  -,  die  Firstbedeckung  (aus  um- 
gebogenen Matten  hergestellt),  das 

Firstblech. 

mbü,  -,  das  Jahr;  mün    mbü  heuer. 

mbüä,  -,  der  Regen ;  mbüä  e  mayölh  es 
regnet;  mbüä  e  te  der  Regen  hat 

aufgehört. 
mbudi,  -,  das  Kudu. 

mbüdu,  -,  der  Staub,  das  Mehl ;  bwanga 
bd.  mb.  das  Jodoform. 
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mhüke,  -,  stumm. 

mbüku,  -,  der  Schlammspringer. 
mhuUdi  s.  ndmbüUdi. 

mbumd,  -,  das  Korn,  der  Kern. 

mbum'  d  sembu  eine  kleine,  eßbare 
Baumfrucht. 

mbumbe,  -,  der  Schlamm  (wo  die  Man- 
groven  wachsen). 

mbumbü,  -,  mehlig,  trocken  (von  Kar- 
toffeln etc.). 

mbümbuta  in  der  Schale  gekochte  Ma- 
kabo,  Pisang  etc. 

mbümbuta  (md  mbonji)  der  Blumen- 

strauß, (was  in  ein  Büschel  zusammen- 
genommen wird). 

mbumwa  (bumwa)  die  Auswanderung, 
der  Wegzug,  Auszug,  Abzug. 

mbündü,  -,  die  harte  Rinde  der  Palm- 

rippen, die  in  kurzen  Stäbchen  zum 
Heften   der  Matten  verwendet  wird. 

mbünge,  -,  das  Schlagen  des  Wassers 
mit  den  flachen  Händen  od.  Armen; 

baütu  bd  mumbd  tnbünge  6  dibd. 

mhungi  trüb,    schmutzig  (vom  Wasser). 

mbünja,  -,  das  runde  Wurfiietz. 
mbupan  s.  mbupulan. 

mbupulan  (bupe)  das  Nachjagen,  Ver- 
folgen, die  Verfolgung. 

mbüsä,  -,  der  Rücken ;  mbüsä  po  ein- 
mütig, einig;  ömbusä  hinter,  nach; 

ömbusa  nikä  dann,  darnach ;  mbüs' 
a  jolh  der  Hinterkopf;  timbd  mbüsä 
zurückkehren. 

mbutu,  -,  das  Gebüsch,  Dickicht. 

m'bwan,  -,  reich,  der  Reichtum. 
mbwS!  (abgekürzt  von  ombwd  U!)  siehe! 

m'bwe  ein  Isango. 
mbwenjt  still,  ruhig  (vom  Meer). 
mddi  (engl,  mail)  der  Dampfer;  tnddi 

md  mundi  das  Fahrrad,  die  Eisen- 
bahn. 

melejü  (engl,  meldew)  die  Stockflecken. 
meme,  mSm  die  Bewegung  machen,  als 

wolle  man  jem.  schlagen,  ohne  zu 
schlagen. 

mendS  (ende,  nur  noch  im  Dialekt, 

z.  B.  im  Pongo,  gebräuchlich,  = 

gehen)  Hilfszeitwort  des  Fut. ;  na 
mendS  wala  ich  werde  gehen. 

-mdne  selbst;  mbdmene  ich  selbst. 
menS  Mehrz.  zu  jenS  s.  d. 
mene,  men  messen. 

menemene,  nd  m,.  langsam,  sachte  her- 
unter (-gleiten,  -lassen). 

menene,    menSn    (mene)  vergleichen  mit. 
mesänedi  die  Morgenfrühe ;  mesdnedi  md 

mbü  das  Frühjahr. 

mete  (maldmä)  das  Gesicht  zum  Weinen 
verziehen. 

mibdkän  (auch  mibakan,  von  bakele)  die 
Verläumdung,  Anschuldigung. 

mikSndb  der  Süden  (eigentl.  die  Land- 
schaften am  Kamerunfluß  im  Gegen- 

satz zu  den  landeinwärts  [östl.  und 

nördl.]  gelegenen  Gegenden). 
mikükii  ein  Tanz. 

mild  (früher  müld)  die  Eile ;  eilig,  rasch  ; 

iid  mild  rennen,  davonlaufen ;  bambS 

mild  rennen,  davonlaufen. 

milakisan  (lakise)  die  Verzeihung,  Ver- 

gebung. 
milato  (lata)  das  Gespinst,  die  Spinn- 

webe. 

miUngl  der  Schleim  (im  Hals). 

milopi  (Einz.  mulopi  nicht  gebräuchlich) 
der  Schmutz,  Dreck. 

minakd  (==  nakaka)  der  Schmutz,  Unrat. 

minda  (indä)  die  Verleumdung,  Ver- lästerung. 

m,ini  mitanii  der  Buschahorn  (Triplochi- 
ton  scleroxylon). 

mingangl  (m,d  beldrn)  sehr  starker 
Branntwein,  Rum. 

mingha  (ingha)  der  Anfang  der  Regenzeit. 
mina,  min  verschlingen,  schlucken. 

miiid,  min  übersehen,  ignorieren,  keine 
Antwort  geben. 

mina  Mehrz.  v.  buna  s.  d. 

mindkisan  (tidMsane,  ndkä)  der  Zwang, 
die  Nötigung. 
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mindngadu  der  Erdboden,  die  Erde; 
m.  mi  niöle  der  Lehm. 

minopitan  undeutliche  Kunde ;  sengd  m. 
etwas  läuten  hören. 

minunungu  das  Murren;  top6  m.  murren. 
minüü  die  Runzel,  Falte. 

misaka  unter  Wasser  stehende  Felder, 
Wiesen  etc. 

misan  (sa)  der  Tadel,  Vorwurf. 

misdnga  (Einz.  ungebräuchl.)  die  Hals- 
kette, Perlenschnur. 

misanji  s.  musanji. 

misänji  (sanja)  der  Urin,  Harn. 

misia  (früher  musSa,  musia,  misia)  das 

Geschrei,  der  Ausruf,  Schrei;  tS  misSa 
schreien. 

misimhe  die  Fransen  (besond.  an  den 

Ecken  der  geflochtenen  Basttaschen); 
inon    d   m.  die  Trauerwitwe. 

misipi  rauh ;  eyobo  dm  yi  misipi  meine 
Haut  ist  rauh. 

misobhan,  auch  nsohisan  (söMsane)  das 

Durcheinander,  die  Mischung  ent- 
gegengesetzter Dinge  (z.  B.  große 

u.  kleine,  reife  u.  unreife  Früchte). 

misodi  die  Träne ;  koma  m.  weinen, 
Tränen  vergießen. 

mitakisan  (takine)  die  Plage,  Mißhand- 
lung,  Quälerei. 

mitdnsän  (tdnsh)  die  Unzufriedenheit. 

mithi  (engl,  meetlng)  die  Zusammen- 
kunft, der  Gottesdienst. 

mitokemikiiinba  ein  anderer  Name  für 
mbedtoe  s.  d. 

mitokisan  (tokisane)  das  Zürnen,  die 
Unzufriedenheit. 

mitopon  (topo)daa  Schwatzen,  die  Ge- 
schwätzigkeit. 

miieei  die  Lenden.  Leistengegend. 

miwen  (md  nirigo)  hartnäckig,  eigen- 
sinnig (besond.  im  Handel). 

mo  pron.  pers.  3.  Pers.  Einz.  er,  sie,  es; 

na  dipi  mu  ich  habe  ihn  geschlagen. 
m6  eins,  einer. 

mobS,  my-  die  Schachtel. 

m6b\  md  yendd  ein  Fisch. 
mabimbäka  ein  Singvogel. 

mobingbmo  eine  Krebsart. 

m6di,  my-  der  Mond,  Monat. 
mödi,  my-  das  Weibchen  (v.  Tieren) ; 

mödi  md  naka  die  Kuh ;  mddi  md 

wübä  die  Henne ;  mödi  md  wösl  die 
Stute. 

modi,  my-  die  Schnur,  der  Bast,  (die 
Faser  von  Pisang  etc.  als  Schnur 

verwendet).  [Jünger. 

mokwhdi,  b-  (dkwä)  der  Schüler,  Lehrling, 
mold  (in  der  Anrede  für  muldlo)  der 

Vetter,  Onkel. 

mom,  my-  1.)  das  Männchen  (v.  Tieren) ; 
m,6ni  md  wübä  der  Hahn,  Gockel ;  m. 

md  ngod  der  Eber ;  m.  md  naka  der 
Ochse,  Stier,  Bulle ;  m.  md  icösi  der 

Hengst;  m.  md  singl  der  Kater; 

2.)  die  Hauptsache ;  mom'  md  lambo 
die  Hauptsache;  mom  md  nged  die 

Hauptstraße;  3.)  rechts;  6  did  Id 

tnöm"  rechter  Hand,  rechts. 
mombd,  my-  der  Blasebalg. 

mömbdli,  b-  die  Hauptperson,  der  Haupt- 
kerl, ein  Tausendsasa. 

mombe,  -,  das  Krokodil  (mit  kurzem 
Maul,  Osteolämus);  mombe  6  dibum 
Blähungen. 

momS,  b-  der  Mann,  Ehemann;  mäun- 
lich;  mün  d  momS  der  Sohn,  Knabe; 

müt'  d    momi   der   Knecht,    Diener. 
momo,  -,  die  kleine  Akazie  (deren  Blätter 

z.  FischfJang  benützt  werden). 

mondkh  (lat.  monachus)   der  Mönch. 

möndd,  my-  der  Garten,  die  Pflanzung, 
die  Farm. 

mondö,  my-  der  Schwanz,  Schweif  der 
Vierfüßler. 

mondo,  my-  eine  aus  Kassada  herge- 

stellte Speise  (der  Kassada -Brei 
wird  wurstartig  in  Blätter  einge- wickelt). 

mondb  (6ndb)  abfließendes  Wasser,  die 
Ebbe. 
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moni,  my-  (engl,  money)  das  Gold,  das 

Geldstück,  die  Münze. 

monöno,  my-  in  der  Leistengegend  ent- 
stehende Eiterbeulen. 

möngisedi,  h-  (ongise)  der  Retter,  Hei- 
land. 

möngö,  -,■■  ein  spitziger  Stab  zum  Werfen, 
der  Speer. 

inongo,  my-  der  Rücken,  die  Kante. 

möngwän,  my-  ein  großer  Korb  zum 
Tragen  der  Palmnüsse. 

möngwänedi,  b-  (ongwäne)  der  Helfer, 
Gehilfe. 

mongwedi,  b-  (ongwa)  der  Händler. 
monjo,  my-  die  Holzschüssel,  der  Holz- 

teUer. 

mön,  -,  der  Himmel ;  oben  ;  laut ;  omari 
oben,  auf;  doi  Id  mön  laute  Stimme; 

dibobe  Id  m.  das  Himmelsgewölbe, 

Himmelszelt;  janea  Id  mon  das 
Himmelreich. 

mona  der  Schwager,  die  Schwägerin 

(nur  in  bestimmten  Fällen  der 

Schwägerschaft). 
monh  ein  Fisch. 

mopi,  my-  der  Fluß. 

mosö  (md  po),  my-  die  Klinge  (eines 
Buschmessers,  Messers  etc.,  zu  der 

das  Heft  fehlt) ;  .mosö  m,d  dingdki 
eine  Korbflasche,  welcher  der  Korb 
fehlt. 

m,6td,  my-  (auch  mwotd)   eine  Pisangart. 
motele  anzünden,  anmachen;  motSle 

etrükan  die  Lampe  anzünden ;  niotile 

mbuUdi  (scherzh.)  den  Schirm  auf- 
spannen (=  tindä). 

motemote,  -,  der  Blitz,  das  Wetterleuchten. 

moto,  bato  der  Mensch,  Mann;  moto  te 

jedermann ;  mot'  a  bild  der  Soldat; 

moV  a  bolüli  der  Schmied;  mot'  a 

bwanga  der  Arzt,  Zauberer;  mot' 
ebwdn  der  Mörder;  mot'  a  jangö 
der  Jäger;  mot!  edinge  der  Wahr- 

sager; mot'  a  mbangö  der  Schneider; 

mot'  a  ngiiiä  der  Held ;  mot'  a  riungd 

der  Händler,  Kaufmann ;  mot'  a  njakö 

der  Bettler;  mot'  a  mudisi  der 
Fresser;  mot'  a  s6ki  der  Säufer; 
mot'  a  bobi  der  Sünder,  Verbrecher ; 

mot'  a  wedi  der  Künstler,  Schreiner. 
moto,  -i  auswinden,  auswringen,  aus- 

drücken; melken;  mot6  mandngh 
melken. 

motomeye  mit  den  Augen  blinzeln; 
blitzen. 

1.  moyo,    my-    die    Grenze;    moyo    md 
mböä  die  Nachbarschaft. 

2.  moyo,  my-  ein  Fisch,  der  Stichling  (?). 

mpä  ein  Personenname. 

mpakö,  m,i-  ein  Strauch. 

mpdndb,  -,  (pdndä)  der  Abstand. 
mpdngiVedi,  -,   eine  große  Schneckenart. 

mpdngb  (md  nged)  der  Nebenweg,  Seiten- 
weg. 

mpanjo  der  Name  eines  Feldes  bei 
Bonaberi;  Sumpf,  Gebüsch. 

mpdpa  rasch,  plötzlich,  unerwartet. 
mpasi,  -,  ein  Bündel  Fische  (ca.  5  Stück, 

an  Palmrippen  angereiht). 

mpe,  -,  der  Unterkiefer. 
mpSle,  -,  umsonst,  nichts  ;  na  pitS  mpile, 

na  nangd  njai  (Sprichw.). 

mpSmba,  -,  (wimbh  ?)  die  Nase. 

mpenda,  -,  (penda)  der  Zopf,  die  Haar- frisur. 

mpendü,  -,  widerspenstig. 

mpendu  (pSnde  f)  die  Krebsschere. 

mpengd  (penge)  die  Krümmung;  krumm; 
vorkehrt. 

mpepeli,  -,  der  Rand  (des  Kanu). 

mpesa,  -,  der  Schmuck;  stattlich,  schön; 
das  Jünglingsalter,  der  Jüngling; 

pongd  mpesa  sich  schmücken,  Staat 
machen. 

1.  mpMh  (pitä)  das  Übertreffen,  der 
Rest,  das  Übrige. 

2.  mpSte,  mipSth  eine  Yamsart. 

mpia,  -,  das  Geschwür,  die  Wunde  auf 
der  Fußsohle. 

mpödibS,  -,  (mpödubi)  eine  Krabbenart. 
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mpokö  (poa),  -,  der  Bohrer,  Korkzieher. 

mpölolö,  -,  der  Bach. 

mpom',  -,  der  einzige ;  mporn  md  münä 

das  einzige  Kind;  mpom  md  mün' 
d  L6bä  der  eingeborene  Sohn  Gottes. 

mp6mä,  -,  die  Öffentlichkeit ;  6  mp6mä 
öffentlich ;  sdmbwele  6  m.p6mä  vor 
aller  Welt  bloßstellen. 

mpornpom'  einzeln. 
mp6n  die  alte,  hochstämmige  ölpalme ; 

mpön  mi  wo,  heso  bS  timba  (Sprichw.). 

mpondS  eine  faustgroße,  sehr  harte  Frucht 

(Nuß),  die  zum  Mahlen  der  ngondö 
benützt  wird. 

mpSndo  ein  dunkles  (blaues  od.  schwarzes), 

sehr  schweres  Kleidungsstück  (eine 

Art  Bluse,  von  den  Männern  besond. 

in  der  Regenzeit  getragen). 

mp6rigo  ein  Gefäß  mit  engem  Hals,  der 
Kühler. 

mpongoko  (pongo)  die  Geschäftigkeit. 

mp6njo,  -,  der  Prügel  (der  als  Stock 
auf  der  Reise  benützt  wird). 

mp6n  die  Lüge,  Unwahrheit. 

mpöpoloki,  -,  kahl  (von  Bäumen),  ent- 

blößt ;  m,p.  md  dingdki  eine  Korb- 
flasche ohne  das  Geflecht. 

mpdti,  -,  die  Schwätzerei. 

mpüdi  (auch  mpüli)  der  Wunsch,  das 

Verlangen. 

mpudü  (mpurü)  das  Getümmel,  Durch- 
einander, der  Lärm. 

mpungü  (pungwa)  das  Durcheinander, 

die  Verwirrung;  der  Aufstand;  der 

Unfrieden,  die  Empörung,  Revolution. 

mpupi,  -,  die  große  Flut,  Überschwem- 
mung; mp.  md  dibümbe  die  Sintflut. 

mu  na  mu  (md  bato  etc.)  zahlreich,  un- 

gezählte Scharen.  [Metzger. 

mubaedi,  ba-  (ba)  derFleischer,Schlächter, 

mubdedi,  ba-  (bä)  der  Hochzeiter,  die 
Hochzoitorin ;  gewöhnl.  nur  vom 

Bräutigam  gebraucht. 

mubambdkb  (bambe)  das  Tragen. 
m,iibem.bi  s.  mbembi. 

mubSnkdi,  ba-  (binh)  der  Besitzer,  Eigen- 
tümer. 

mubüdi,  ba-  (biä)  der  Gelehrte,  Kun- 

dige, der  Weise,  Philosoph;  mubied' 
a  mbSnda  der  Rechtsgelehrte,  Jurist; 

mubüd'  a  kdlät'  a  L6bä  der  Theologe, 

der  Schriftgelehrte. 

muböhdi,  ba-  (böä)  der  Kranke,  Patient. 
mubole  malia,  ba-  der  Ratgeber,  Kanzler, 

Minister. 

muboledi,  ba-  (bola)  der  Arbeiter,  Diener. 

mubükhdi,  ba-  (bükä)  der  Sieger,  Held. 

mubupedi,  ba-  (bupej  der  Verfolger,  der 

Nachfolger;  der  Taufbewerber. 

muddn,  mi-  gewinnsüchtig,  betrügerisch. 

mudangieedi,  ba-  (dangwa)  der  Reisende, 
Wanderer,  Pilger. 

mudekudeku,  mi-  der  Goliatkäfer,  Palmen- 

bohrer. 

mudSsän  (desdne)  das  Anbeißen  der 
Fische  an  der  Angel. 

mudhi  (dd  1)  die  Völlerei,  Schlemmerei, 

Unmäßigkeit,  Gefräßigkeit. 

müdl,  midi  die  Seite ;  6  mün  müdl  dies- 

seits ;  6  müne  miidl  jenseits. 

müdl,  mi/udi  der  Sturm,  das  Gewitter, 
der  Tornado. 

müdl,  mij-  der  Hauch,  Dampf. 

mudt,  m.idi  der  Geist,  die  Seele;  Mudt 

Müsangi  der  Heilige  Geist. 

mudid,  m,i-  eine  Speise. 

mudibo,  mi-  (m,d  mboti)  schorzw. :  ein 
Prachtgewand. 

m.üdibud  neunzig. 

m.udiedi,*ba-  (did  l)  der  Führer,  Begleiter. 

mudika,  mi-  (did  2)  der  Brand  (besond. 
vom  Verbrennen  der  Büsche  und 

Bäume  auf  den  Feldern). 

rnudikl,  mi-  die  Gummiliano  (Ostryo- 

carpus  riparius). 

mudiki,  mi-  ein  Stößer  zum  Stampfen 
des  Tons. 

mudiki,  mi-  eine  Stechmücke  im  Busch. 

mudlm,e,  mi-  (auch  mulime)  ein  Fisch, 
der  Schlammbeißer  (?). 
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mudimh,  mi-  der  verstorbene  N.  N.,  der 
selige  N.  N. 

müdhige,  mi-  ein  Strauch  im  Wald 
(Glyphäa  grewioides) ;  m.  münden^ 
Grewia  coriacea. 

mudmgb,  mi-  eine  Flasche  aus  Ton. 

mudio,  mi-  die  Gezeit;  mudio  mimdenh 
die  Springflut ;  mudio  müsädi  die 

Nippflut. 
mudobo,  ha-  der  Ruderer,  der  dem 

Steuermann  zunächst  sitzt. 

tnudölö,  mi-  der  Landvorsprung,  die 
Landspitze,  das  Kap. 

mudömidi,  ha-  der  Befehlshaber,  Kom- 
mandant, Offizier. 

mudönge  s.  mulöngk 

müdhngi^  mi-  das  Schaf;  dihöa  Id  m,. 
die  Epilepsie;  tui  d  m.  der  Widder; 

TOMw'  d  m.  das  Lamm. 

mudöngo,  mi-  der  Berg,  Hügel. 
mudiidu,  mi-  die  Eiterbeule. 

mudumhako  (dumha)  die  Pfändung,  die 
Plünderung. 

mudumhu,  mi-  der  Mund,  das  Maul. 

mudun,  ha-  (duna)  alt  (von  Personen), 
der  Greis. 

mujü,  hajü  (von  engl,  jew  der  Jude) 
der  Albino. 

mukd,  mi-  (kä)  das  Gericht,  die  Ge- 
richtsverhandlung, der  Prozeß;  das 

Gebet;  nddbo  ä  mukd  das  Gerichts- 
gebäude,   Palaverhaus,    Bezirksamt. 

mukai,    mi-   die    Pistole,    der  Revolver. 

mukaisedi,    ha-    (kdise,  kä)    der  Richter. 
mukdki,  mi-  ein  als  Erwachsener  ge- 

kaufter Sklave. 

mukako  der  Fischfang  bei  Nacht  mit 

Fackeln  und  Harpune. 

mukdla,  mi-  das  Bein  der  Vögel. 

mukdla,  ha-  der  Europäer,  Weiße; 

mukdl'  d  sdpl  der  Händler ;  mukdl' 

d  gohina  der  Beamte ;  m,ukdl'  ebäsi 
der  Missionar;  mukdl'  d  tdndä  eine 
örtlichkeit  im  Kamerunbecken ; 

mukdl'  d  dihobe  die  Kreuzspinne. 

mukdmbilan,  mi-  das  Zittern ;  söa  na  m. 
stark  zittern. 

mukanjd,  mi-  ein  Stück  Zeug,  (das  als 

Einlage  am  oberen  Rand  des  Hüften- 
tuchs benützt  wird,  um  demselben 

bei  der  Befestigung  um  die  Hüften 
mehr  Halt  zu  geben). 

mukanjo,  mi-  1.)  der  Zweig,  Ast;  2.)  der 
getrocknete,  (aus  Europa  eingefülirte) 
Stockfisch. 

mukagS,  mi-  das  Kochen  von  ganz 
frischem  Fleisch  od.  Fischen;  jipe 

Id  mukasi  rasches  Kochen ,  wobei 

das  Essen  nicht  ganz  gar  wird. 

mukasi,  mi-  die  Lederpeitsche  (von  See- 
kuh-, Elefanten-,  Antilopenhaut). 

mukdtakäta  s.   kdtakäta. 

mukati,  mi-  das  Springen,  der  Sprung, 

der  Satz ;  sohile  m.  springen,  einen 
Satz  machen. 

rnukekele,  mi-  der  Stiel  des  Pisang- 
blattes. 

mukSketi,  mi-  (k6kh)  witzig,  lustig,  der 
Witzbold. 

mukSle,  m,i-  die  Pocken;  kS  mukSle 

impfen. 
mukhnhe,  m,i-  eine  farbige  Linie  rings 

um  das  Kanu,  der  Streifen. 

rnukSn  (ke)  das  Abschneiden  am  Lohn, 
der  Lohnabzug. 

mukSndäko,  mi-  der  Stiel,  Stengel. 

mukSn,  mi-  ein  Musikinstrument,  glocken- 
förmig aus  Metall. 

mukiti,  mi-  (s.  nd  kitiketi)  sehr  trocken, 
nußtrocken. 

mukoa,  mi-  die  Schwiegertochter  (die 

Schwiegermutter  nennt  so  die  Frau 
ihres  Sohnes) ;  die  Nebenfrau,  (die 

der  Hauptfrau,  nangö  d  mbdä,  unter- 
stellte Nebenfrau). 

muköha,  mi-  der  Schrank,  die  Kommode. 

mukSdingd  (mukSdungd)  das  beim 
Schlucken  entstehende  Geräusch. 

m.ukoii/6,  mi-  die  Mimose. 
mükbki,  mi-  das  Zuckerrohr. 
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mukdko  der  Sand. 

mukoko,  mi-  der  Baumstamm. 

mukdko,  mi-  die  Eisenstange. 

mukolo,  mi-  ein  Hautausschlag,  der 

„rote  Hund". 
mukölon  (md  moto)   ein  langer  Mensch. 

m,ukom',  ba-  der  Sklave. 
mukoma,  mi-  die  Gefangenschaft,  der 

Gefangene. 

mukombwako  (kombwa)  naschhaft,  das 
Naschen. 

mukomhdi,  ba-  (komele)  der  Sieger. 

mukön,  m.i-  (md  ngond'  d  sengeti)  der 
Kloß,    Knödel    (von    Kürbiskernen). 

muköngäko    (köngäme)    die    Krümmung. 

mukönge,  mi-  der  Frosch. 

muköngolobon,    mi-   der    kahle   Schädel. 

mukon,  mi-  das  Brecheisen,  die  Hebe- 
stange. 

mukona,  mi-  ein  Hartholzbaum,  Sarko- 

cephalus  sambucinus  (zu  Kanu  ver- 
wendet). 

mukopd,  mi-  eine  Mövenart. 
mukötl  die  Magerkeit;  lungd  m.  mager 

werden. 

muköto  krumm,  gebogen,  gewunden. 

mrikübb  (kübioä)  die  Habsucht,  Habgier. 

mukübwäko  der  Durchfall,  das  Ab- 
weichen. 

m,uküdukwäm,be,  mi-  die  Ralle. 

mukuku,  mi-  der  Umfang,  Leibesumfang, 
die  Dicke. 

mukiikulän,  mi-  das  Geräusch. 

m.uküläko,  mi-  (külä)  (selten)  die  Be- 

schuldigung, Verleumdung,  Verläste- 
rung. 

mukumbü,  mi-  (md  mbüsä)  die  Gegend 

des  Rückens,  rechts  u.  links  unter- 
halb der  Schulterblätter. 

muküsä,  mi-  verwitwet;  der  Witwer,  die 
Witwe. 

mukuta,  mi-  die  Tasche,  der  Sack; 

m.  md  moni  der  Geldbeutel;  m.  md 

kdläti  der  Briefumschlag. 

mukwandedi,     mi-    ein    Schneckenhaus, 

das  alle  andern  an  Größe  übertrifft; 

übertr. :  der  Hervorragendste. 

mukwdnkwan  (kwdnä)  die  Lebhaftigkeit. 

mukwdsa  (veraltet,  ein  Balimba -Wort) 
=  nackt. 

mukwdta,  m,i-  ein  langes  Schwert,  der 
Säbel. 

mxtkwele  der  Name  eines  Krieks  zwischen 

Bonendale  u.  Mongo. 

m.ülä  das  Palmöl,  öl ;  müld  rriitrukan 

das  Erdöl,  Petroleum;  müld  m.d 

nginä  der  Spiritus,  Weingeist. 

mulabd,   mi-  schlank,    dünn  gewachsen. 

muldbl,  mi-  der  Ast  (sehr  groß). 

muladi,  mi-  der  Nachkomme,  Spröß- 

ling, die  Nachkommenschaft. 

muldlo,  ba-  der  Vetter,  Onkel 
A 

B.   Sohn         C.  Tochter 

b       b  c       c 

B,  c,  c  und  C,  b,  b  und  b,  b,   c,   c 

heißen  sich  gegenseitig  baldlo. 

mulamba,  mi-  ledig,  unverheiratet. 

7nulandako,    m,i-    (landa)    das    Klettern ; 

Mm,ä  ye  mulandako  bwambi. 

mulangd,  mi-  der  Dachfirst. 

muldngb,  mi-  (Idngwä)  die  Kunde,  Er- zählung. 

muldngwMi,  ba-  (Idngwä)  der  Sprecher, 

Prediger,    Redner,    Pfarrer,    Pastor. 

mulantdn,    mi-    (md   moto)    ein  langer, 

hochaufgeschossener  Mensch. 

mulanjo,  mi-  etwas  sehr  Langes  (besond. 
von  großen  Leuten  gesagt). 

muldth  (engl.)  der  Mulatte. 
mulato  s.   milato. 

muledi,  ba-  (lee)  der  Lehrer. 
m.ulekuleku  s.  mudekudeku. 

muUle,  mi-   der  Bast  von  Pisangfasern. 

muUmä,   mi-  das  Herz ;    mot'  a  m,uUmä 
ein  tapferer,  mutiger  Mann. 

mulemba,  ba-  der  Zauberer. 
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mulemlem,  mi-  derselbe. 

mulendd,  mi-  bunt  (von  Tüchern  gesagt). 

mulmdi,  mi-  ein  Stückchen,  ein  Fetzen 

(Tuch,  Papier  etc.). 

muUnb  (Und)  ein  Mädchen  oder  eine 
Frau,  für  die  eine  andere  Frau  oder 

Heiratswaren    eingetauscht    werden. 

mulengu ,  mi-  das  Stemmeisen ,  der 
Scliraubenzieher. 

muliki  s.  m,udiki. 

m,ulimb  s.  mudimh. 

mulöe,  mi-  der  Pfefferfresser,  Nashorn- 

vogel, Bandtoko. 

muloloko ,  mi-  (loko)  die  Kühle ,  der 
Schatten ;  kühl,  schattig ;  fad  (von 

Speisen). 

mulöloma  (Umä)  die  Sendung,  Bot- 

schaft; lid  mulöloma,  ha-  der  Ge- 
sandte, Missionar,  Apostel. 

muldmaloma    (lömä)  =  mulöloma    s.  d. 

mulömba,  mi-  das  Loch,  die  Höhle. 
mülhmhi  achtzig. 

mulomhi,  mi-  der  Eingeweidewurm. 

mulombi  (lombo)  das  träumerische  Aus- 
sehen. 

mulombilombi ,  m,i-  die  Schlankheit; 
schlank. 

mulöndodi,  mi-  der  Blutegel. 

mulöndon,  mi-  (Undh)  die  Verlockung, 
Verführung. 

mulongd,  mi-  der  Eimer,  Wassereimer. 

m,ulöngendahh,  ba-  der  Baumeister. 

mulöngh,  mi-  (md  ndom)  der  Hammerhai. 

mulongo,  mi-  einer,  der  noch  nicht  in 

den  Jengu-Geheimbund  aufgenom- 
men ist. 

mulongff  der  Aussatz;  mot'  a  mulongö' 
der  Aussätzige. 

mulöngo,  mi-  die  Rotangpalme  (bush- 
ropes). 

mulongo  m,d  mbedi  ein  Fisch. 

mulöngwa,  mi-  die  Arbeitsgemeinschaft 

(die  Frauen  pflegen  sich  zu  gemein- 
samer Arbeit  auf  den  Feldern  zu- 

sammenzutun,  wobei  ein  Feld  nach 

dem  andern  von  allen  Frauen  be- 
arbeitet wird). 

midöü,  mi-  die  Schar,  das  Heer. 

mülon,  mi-  die  lange  Schwanzfeder  der 

Vögel. 
mulonton,  mi-  das  gelbe  Blatt  der dindS. 
mulopi  s.  milopi. 

mulopö,  mi-  der  Kopf,  das  Haupt; 
mulöph  md  mopt  der  Ursprung  des 
Flusses;  kS  mulöpb  enthaupten. 

mulüä,  mi-  der  Bohnenstecken  (Stock, 
an  welchem  Bohnen,  Yams  etc.  sich 
aufranken). 

mulumalwna  (lumalumane)  das  Zittern, 
die  Erregung,  Aufregung. 

mum,  my-  {md  wea)  der  Klotz,  das 
Stück  Holz. 

inumame,  mumdm  (mume)  schweigen, 
still  dasitzen. 

mumban,  my-  (umba)  das  Geräusch, 
der  Ton,  Schall,  der  Lärm. 

mümbilan  s.  mümhülan. 

müm.bülan,  m.yümbülan  das  dürre  Blatt 

der  Bananen-  und  Pisangstaude. 

mumbwa  (umbwa)  die  Ernte. 

mümbwilongo,    b-    (umbwa)  der  Töpfer. 
mume  schweigen  (trans.),  zum  Schweigen 

bringen,  stumm  machen. 
m-ümiitöba  sechzig. 

münä,  bdnä  das  Kind ;  mün'  d  bosö  der 
Älteste,  der  Erstgeborene;  mün  d 

nangö  der  Bruder,  die  Schwester; 

m«w'  d  sdngo  der  Bruder,  die 

Schwester;  mün'  d  momö  der  Knabe, 
Sohn ;  mün  d  mütb  das  Mädchen, 

die  Tochter ;  mün'  d  ngoka  das  jüngste 

Kind;    miin'  d    mbdmbe    der   Enkel. 
münd,  myünd  die  Last,  Traglast. 

m.una,  myuna  die  Türe,  das  Tor. 

1.  munanga,  mi-  das  Stellnotz. 
2.  munanga,    mi-   hellfarbig,    von  heller 

Hautfarbe,  der  Weiße. 

munangdkh  (nanga)  das  Liegen. 

mundngdn,  mi-  (ndngdne)  der  Abschied. 
munda  (ndöngo  d  m.)  eine  Pfefferart. 



mundende —     59     — 

mundende,  mi-  ein  Musikinstrument. 

mundinge,  nii-  (ein  Pongowort)  der 
Marsch  eines  hinter  dem  andern; 

dangwdm.  im  „Gänsemarsch"  gehen. 
mundSnnden,  mi-  sehr  hart,  unzerbrech- 

lich, fest. 

mundi,  mi-  die  Stadt,  das  Dorf,  das  Fest- 
land ;  m,undi  md  ivdse  die  Erde ; 

mutidi  m-d  bosö  die  Hauptstadt ;  Id 
mundi  zu  Land. 

mundo,  mindo  der  Schwarze,  Neger. 

munS,  minS  der  Finger,  die  Zehe;  m. 

mündenb  der  Daumen ;  pd  na  munS 

ein  einziges. 

m,une   (m,unen)  mi-  (m,d  nind)    die  Niß. 
munga,  -i  Salz  streuen. 
müngä,  myüngä  (münä,  myüna)  der  große 

Nashornvogel. 

mungamhongamho,  mi-  der  graue  Fisch- 
reiher. 

mungdnga,  m.i-  ein  Strauch,  häufig  zu 
lebenden  Zäunen  verwendet. 

mungdn  (md  we'i)  die  Sonnenglut  (wenn 
die  Sonne  mittags  am  heißesten 
brennt). 

mungea,  -idi  sich  auflösen,  zerfallen, 
auseinanderbröckeln  (von  Salz,  Lehm 

etc.  gesagt). 

mungele,  mi-  (m.d  dibato)  ein  Fetzen 
Zeug. 

mungengeU,  mi-  1.)  der  innerste  Kern 
der  sdo  u.  and.  Steinobstfrüchte; 
2.)  der  Blattstiel  der  dindi  u.  dikaho. 

mungi  m,d    madiba    ein   Schwimmkäfer. 

mungi'  ein  Isango. 
mungombe,  mi-  (ein  Subu-Wort=:mW<t) 

das  Kleid. 

mungongi,  mi-  die  Kehle. 
müngü,  myüngü  (md  mbiä)  ganz  kleine, 

süße  Palmkerne. 

mungulane,  mungülan  {wdngä)  Salz  beim 

Kochen  ins  Wasser  streuen;  auf- 
streuen (z.  B.  Jodoform  auf  eine 

Wunde). 

mungüma,  mi-  ein  Fisch,  der  Sterlet  (?). 

mungwdmbi,  mi-  klein,  schmächtig  (bes. 
von  Hunden  gebraucht). 

muniä,  mi-  das  Sprichwort,  Gleichnis, 
die  Fabel. 

muniu  (nie)  das  Biegen ;  diwendi  Id 
muniä  das  Taschenmesser,  Klapp- 
messer. 

münja  (nur  in  Verbindung  mit  Genit. 
od.  pron.  pers.)  die  Ehefrau ;  münf 

dm''  meine  Frau ;  münf  d  nü  mukom' 
die  Frau  dieses  Sklaven. 

münjd,  mi-  das  Meer,  der  Strom. 

munjdnj^,  mi-  der  Hornhecht. 
munjöle,  mi-  der  Honigsauger. 

munjöngi,  mi-  klein  ärmlich ;  m.  md 
wiibä  ein  kleines  Hühnchen. 

munjongh  (tamb'  d  m.)  der  Zylinderhut. 
munjonjo,  mi-  der  Aal. 
m-unjüku,  mi-  der  Brei. 
muno,  ba-  einer,  der  sich  aufs  Wasser 

versteht;  übertr. :  tüchtig,  angesehen. 

munoko,  mi-  die  Hütte  (provisor.  aus 
Zweigen  od.  Matten  gemacht)  das 
Zelt. 

m,unüme  (nümä)  die  Wunde,  der  Ver- 
wundete. 

mundngädi,  mi-  die  Wöchnerin. 

mwidngädi  (md  ngokolo)  der  rote  Tau- 
sendfüßer. 

muriengej  mi-  die  Freude,  Lust;  bwd  m. 
sich  freuen;  bwise  m.  jem.  erfreuen. 

munömyen  ,mi-  die  braune  Blindschleiche. 
muriöngise  (münä)  die  Amme. 

munongh,  mi-  langsam,  träge. 

mmiongolo,  mi-  (md  joki)  der  Glanz  der 
Salbe  (am  Körper). 

munosi,  mi-  die  Völlerei. 

munotoki,  mi-  etwas  Kleines,  Verächt- 
liches. 

m.unud,  m,i-  das  Dach ;  minud  bildl.  ge- 
braucht   vom   Land    der  Europäer. 

munudu,  mi-  das  Hinterteil. 

müptipu,  myüpüpu  eine  Pflanze,  Pan- 
danus. 

musü,  mi-  der  Krebs. 
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musdka,  mi-  der  Rückstand  beim  Kochen 
von  Palmuüssen ,  bestehend  aus 

schmutzigem  öl  u.  Trestern  (hesdka). 
musala  die  Erholung;  na  mala  m.  ich 

gehe  zur  Erholung. 

musaledi  (sala)  der  Kleine. 

muidlöbä,  mi-  eine  Arzneipflanze. 
müsämbd  siebenzig. 

muisdinba,  mi-  (sdmbäne)  die  Längsseite 
des  Hauses. 

musdm,bä,  mi-  nackt,  die  Nacktheit. 
m,usdnga  s.  misdnga. 

musdnghdi,  ba-  (sdngä)  der  Heilige. 
musango  der  Friede;  köma  m.  Frieden 

stiften,  Frieden  schließen. 

musangivedi,  ba-  (sangwa)  der  Erbe. 

musariji,  mi-  (auch  musangi)  das  Aus- 
schlagen (von  Pferd,  Rind  etc.); 

nüma  misanji  aussclilagen. 

musao,  m,i-  (m,d  kemä)  eine  Meerkatzenart. 

m,usdsäko,  m,i-  (md  kwidi)  die  bei  einem 
Todesfall  üblichen  Trauergebräuche 
der  Weiber. 

1.  musdsi,  mi-  (md  m'bangd)  eine  dürre, 
ganz  reife  Kokosnuß. 

2.  musdsi  (md  ngonjd)  ein  Bündel  Palm- 
blätter (zum  Mattenflechten  geholt). 

musasö,    mi-   (sasa)   die  Zurückweisung 
(von   Essen,    weil    nicht  gut  genug). 

musdwMi,    mi-    (sdwä)    die    Bezahlung, 
der  Preis,  der  Lohn,  der  Gehalt. 

miise,    mi-    der    Schnabel,    der    Stachel. 
muse,  mi-  ein  kleines  Körbchen, 
m.usia  s.  m,isia. 

musiba,    mi-    die    Trompete,    Posaune; 
longo  musiba  posaunen. 

musidä,    ba-   (sä)    der   Sämann,    Bauer. 
musele,  mi-  der  Trommelschlegel. 

musengesenge  das  Schmarotzen. 

musinja,   mi-   (sinjUe)    die    Aufhetzung, 
Intrigue. 

musin,  mi-  der  Gewinn,  Profit,  Nutzen; 
dd  musin  Gewinn  haben,  gewinnen. 

mushäko,  mi-  (sisä)  das  Lob,  der  Lob- 
preis, das  Rühmen,  der  Ruhm. 

museseke,   mi-  (md  jingu)  die  Klapper. 

musidi,    mi-    der  Sporenkukuk,    Kukal. 
musia  s.  misSa. 

musimä,  mi-  der  Graben,  das  Tal. 
musimd,  mi-  das  Glück. 
musina,  ba-  der  Steuermann. 

musinga,  mi-  der  Faden,  Bindfaden,  die 
Schnur. 

musingedi,  ba-  (singt)  der  Feind,  Wider- 
sacher. 

musio,  mi-  die  Feile ;  kS  na  musio  ab- 
feilen. 

musisd,  mi-  die  Ader,  Blutader  (aus 

anatom.  Unkenntnis  auch  für  „Sehne" 
gebraucht). 

muso,  mi- mal;  musö  tno  auf  einmal. 
musöäsoan,  mi-  das  Zittern. 

musohe,  mi-  ein  Vogel. 

musodi,  mi-  ein  Fisch,  der  Kaiman- fisch  (?). 

musoea,  mi-  die  Palmrippe,  Palmstange. 

musoki,  mi-  (md  loübä)  ein  junges  Huhn 
(halbgewachsen) . 

musole,  mi-  die  gelb  gewordene  Frucht 
der  Pisangstaude. 

musole,  mi-  ein  Vogel,  der  Strandläufer. 
m,usoloki,  m,i-  einsam,  allein. 

musömba,  mi-  die  List,  der  Kniff. 

musomba,  mi-  das  Messing. 

musQinbe,  mi-  eine  Krebsart. 

musombisedi,    ba-   (sombise)    der  Sieger. 

m,usomb6,  mi-  (somhwa)  der  Fischfang; 
mot'  a  m.  der  Fischer. 

musomedi,  ba-  (somo)  der  Aufpasser. 
muson,  mi-  das  Fleisch  der  Muskeln, 

der  Muskel. 

m,usono,  mi-  (sono)  die  Farbe. 

musongi,  mi-  (songele)  die  Zahl,  das 
Rechnen ,  die  Rechnung ;  nongo 

musongi  Stock  nehmen,  abzählen. 

musongb,  mi-  (songo)  die  Ladung,  Pa- trone. 

musongo,  mi-  1.)  der  Pfriem,  die  Ahle; 
2.)  die  Spitze  des  Ruders;  top6 
musongo  vom  Rudergeräusch  gesagt. 
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wenn    die  Spitze  scharf  ins  Wasser 
sticht. 

miisdnguledi,  mi-  das  zusammengewickelt 
herauswachsende    Blatt    der  Pisang- 
staude. 

musingulMi  u.  musongilMi  der  junge  Aal. 

musonji,  mi-  die  Hurerei ;  wite  musonjd 
huren ;  musonjd  md  pük  eine  Mausart. 

musonje,  mi-  eine  Eidechsenart ;  miisonje 
md  ngule  eine  Eidechsenart. 

musonji,  mi-  der  Strahl :  misonji  md  wil 
der  Sonnenschein. 

m,usor'i ,  mi-  die  Fischreuse  (von  milongo 
od.  mbanja  hergestellt). 

musosi,  mi-  das  Laster. 

musoso,  m,i-  die  Besprechung;  somele  m. 
für  ein  kinderloses  Weib  besprechen. 

musöshngo    (md    njiba)  -  steil    abfallende 
Tiefe   (am  Ufer,  an  Sandbänken). 

musü,  mi-  die  Palmölbrühe,  -Suppe. 

musuba,  mi-  unbeschnitten;  die  Vorhaut. 

fm'isiidi,  mi-  crepitus  ventris. 
musuka  (md  wöndi)  der  breiig  gekochte 

Reis. 

m.usükä  eine  Art,  das  zusammengefaltete 
Hüftentuch  als  Gürtel  um  den  Leib 

zu  binden ;    ?iü  müth  a  boti  musükä. 

musunga  (sunga  2)  die  Eile,  Hast. 

musungedi,  ba-  (sunga   \)  der  Eetter. 

musünjutiju,  mi-  das  Nasenbluten. 
musün,  m,i-  ein  aus  Blättern  kegelförmig 

geflochtener      Behälter     für      Mais, 

Erbsen,  Bohnonkerne  etc. 

musüsidi,  mi-  (süd)  der  Preis. 
mmüsu,  mi-  ganz. 

muswd,  mi-  ein  roter,  leichter  Stoff. 

mutaka,    mi-  (taka)  die  Not,  Qual,  das 
Leid,  der  Kummer,  das  Unglück. 

mutakedi,    ba-   (taka)    der   Notleidende, 
Arme,   der  Märtyrer. 

mutam  (tamane)  veraltet  =  munenge  die 
Freude. 

mutdma,  mi-  mit  Wasser  zu  einem  Brei 
oder    Teig    angerührte    Erde,    der 
Dreck. 

mutdndb,  mi-  eine  quergelegte  Stange, 
auf  der  die  Hühner  abends  aufsitzen. 

mutangadi  eine  Gegend  des  Kamerun- 
beckens in  der  Nähe  von  Kap 

Kamerun. 

mufdngo,  mi-  (tdngd)  der  Streit,  Zank, 
die  Händel. 

mutdüdi,  ba-  (tdtä)  der  Hirte,  Schäfer, 
Wächter,  die  Wache. 

mutdtemboä,  ba-  (auch  ntdtemboä)  der 

Sperling,  Spatz. 
mutati,  mi-  (tata)  das  Seufzen,   Stöhnen. 
muti,  mi-  die  Höhe,  Größe. 

muteis,  mi-  unreife  Früchte  (bes.  von 
sdo  gesagt). 

mutilendabh  (tiü)  der  Pförtner,  Tür- 
hüter, Portier. 

mutembi,  mi-  (md  moto,  von  tembe)  (nicht 

gebräuchlich)  ein  alter  Mann,  der 
Greis. 

muten ,  mi-  (md  nongo)  die  Beine  der 
Betten  der  Eingeborenen;  mutin 

md  jombe  die  Türpfosten. 

mutStä,  mi-  die  Flußrinne ;  die  Mitte 
des  Wegs,  die  ausgetreten  ist. 

mutSte,  mi-  die  Spindel  (von  Mais, 
Korn  etc.). 

mutete,  mi-  ein  aus  Pahnzweigen  ge- 
flochtener Behälter  (zum  Tragen  von 

Speisen,  Hühnern  etc.). 

m,utiä,  m,i-  (mutla  md  Jon)  eine  Pisangart. 
mutibe  das  Untertauchen ;  kS  od.  nöngo 

m.  untertauchen. 

mutike,  mi-  klein,  dünn,  verkümmert. 

mütlke,  mi-  ein  Nachtgespenst. 

mutila,  mi-  (tila)  der  Strich,  die  Schrift; 
kS  mutila  eine  Linie  ziehen. 

mutiledi,  ba-  (tila)  der  Schreiber, 
Kanzlist. 

mutima,  mi-  leibarm,  klein. 

mutim,b6,  m,i-  zäh. 

mutinidi,  ba-  (tinä)  ein  angesehener, 
hervorragender  Mann. 

mutmgidingi,  mi-  der  Stamm  der  Pisang- 
staude. 
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mütb,  hith  das  Weib,  die  Frau;   müt'  d 
ndedi    die    barmherzige    Schwester, 
Diakonisse. 

mutöba  sechs. 

mutoba,   mi-  das  Bund,  Päckchen  (bes. 
von  Nadeln). 

mutöbb  (tdbb)  das  Leugnen. 
mutddi,  mi-  der  Nabel. 

mutöko,  mi-  die  Wurst. 

mutoli,  mi-  der  Hodenbruch. 

mutöm,  mi-  eine  grüne  Schlange. 

mutbmbo,  mi-  der  Keim,  Schößling. 

mutondi,    mi-  ausgiebig ;    die  Zunahme. 
mutondo,  mi-  der  Thunfisch. 

mutongd,    mi-^   (md   disb)    der  Augapfel. 

mutonga,  mi-  ein  Hautausschlag,  kleine 
Bläschen  auf  der  Haut. 

mMtöngha,  mi-  ein  langer  Dorn. 
1.  mutöngb,  mi-  der  Bast,  an  dem  Fische 

angereiht    und    aufgehängt    werden. 

2.  mutöngb,    mi-    der   Hinterlader,    das 
Patronengewehr. 

mutontbn,    mi-    die  Luftblase    (die   aus 
dem  Wasser  aufsteigt). 

mutopedi,     ba-    (topo)     der    Sprecher; 

mutoped'  a  mudi  der  Prophet. 
mutotb',  mi-  die  Überbleibsel  des  Essens. 
mutdtolabi,   mi-  u.  mutötobadi,  mi-  eine 

Ameisenart. 

mütü,  baütu  jung;  der  Knabe,  das  Mäd- 
chen; der  Diener,  Knecht,  die  Magd; 

müt'  d  mukdla  eine  Krebsart. 

mutüdü,  ba-  alt,  älter;    der  Älteste,  die 
Alten. 

mutudü  zäh,  rauh. 

mutühdi,  ba-  (tüä)  der  Arme. 
mutumbd,    mi-    ein    Stück   (Tuch),    die 

Rolle,  der  Ballen. 

mütiimbS,  mi-  (md  itiitu)  dicker  Qualm, 
der  Rauch. 

mütütu,  mi-  starker  Rauch,  der  Qualm. 
mutütü,  na  m.  ganz  voU;  S  I6ndl  nd  bt 

na  mutütii. 

muwdiwai,  mi-  (md  döl)  scharfe,  gellende 
Stimme. 

muivdki,  mi-  (auch  mwdki)  ein  sehr 
leichtes,  dünnes  Tuch. 

muwdUdi,  ba-  (wdlä)  der  Vermittler, 
Schiedsrichter  (beim  Ringkampf), 
Friedensstifter. 

muwdndhdi,  ba-  (wdnda)  der  Bräutigam. 
m.uwas6nind,  mi-  die  Maulwurfsgrille. 

muwas6,    mi-  (wasa)    die  Untersuchung. 

muwekedi,  ba-  (weka)  der  Schöpfer. 
muwen  s.  miwen. 

muwisb,  mi-  eine  Pflanze. 

muwü,  mi-  die  Made,  der  Wurm. 

muydbkli,  mi-  der  Halbfreie  (Nach- 
komme von  Sklaven). 

muyaö,  mi-  freundlich,  höflich,  gütig, 
die  Freundlichkeit,   Güte. 

muyedi,  ba-  (yä)  die  Wöchnerin. 
muyemd,    mi-    (yema)    die    Verfluchung. 

muySnga,  mi-  (yingä)  das  Spazieren- 
gehen, der  Spaziergang. 

muyingäko,  mi-  das  Herumziehen,  Hin- 
u.  Herreisen. 

muyenge,  mi-  (md  dibo)  der  Stiel  der 
Kürbispflanze. 

muyisMi,  ba-  (yise)  die  Hebamme. 

muyeye,  ba-  (auch  yeye,  ba-)  eine  Krabbe 
(in  den  Krieks). 

muyombo,  mi-  (yömbb)  das  Umhergehen, 
der  Wechsel. 

muyornbon,  mi-  die  Blätter  eines  gewissen 

Baumes,  z.  Kochen  der  Fische  be- 
nützt. 

muyuako,    mi-   (yua)    das  Leibgrimmen. 
mwa,  mya  der  kastrierte  Bock. 
mwdbd  zwanzig. 

mwabo,  my-  der  Hecht,  Seehecht,  Pfeil- 
hecht. 

mwala,  my-  die  Pisangpflanzung  (inner- 
halb des  Dorfes). 

mwdMlb  dreißig. 

mtvämbi,  my-  der  Wohlgeruch. 

mwändä,  my-  der  Scheitel  der  Haare; 
döma  m.  einen  Scheitel  machen. 

mwänddndo,  my-  eine  Sumpfpflanze  (als 
Arznei  benützt). 
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mwandisedi,    b-  (andise)  der  Verkäufer. 

mwandedi,  b-  (anda)  der  Käufer. 

1.  mwanedi,    b-   (ana)    der    Wettringer. 

2.  mwanedi,  b-  (anea)  der  Herrscher,  Be- 

fehlshaber, Fürst,  Häuptling;  mwaned' 
a  bild  der  Offizier,  Hauptmann, 
Greneral,  Feldherr. 

mwänei  vierzig. 

mwano,  my-  der  Rat,  Plan;  wekd  mwano 

planen. 
mwangd,  my-  die  Wurzel. 
mwdngä  die  Meeresströmung;  die  durch 

dieselbe  entstehenden  langen  Streifen 
im  Meer. 

mwängäko  (dngä)  der  Braten;  das  Ge- 
bäck. 

mwängdngoso ,  my-  eine  grüne  Papa- 
geienart. 

mwängätondo,  my-  ein  groi^er  Fisch. 

mwdngMi,  b-  (dngä)  der  Koch,  der 
Bäcker. 

m,wängh,  my-  eine  Schlinge  aus  starken 

Lianen,  z.  Besteigen  der  Palmen  ge- 
braucht. 

mwangwedi,  b-  (angwa)  der  Jäger,  der 
Schütze. 

mwanjd  der  Fischfang,  von  dem  man 

täglich  heimkommt  (Gegens.  pandd) ; 
na  niald  mwanjd. 

mwanjd  (d  moto)  die  Jungmannschaft, 

Jugend,  die  jungen  Leute  (im 
Gegens.  zu  den  Alten). 

mwänjdkolo  (dnjä),  my-  sehr  trockene 

Speise. 
mwanjo,  my-  die  Falle. 

mwdsä,  -\  (selten  mydsa)  zu  Boden 
schleudern,  zu  Boden  schlagen. 

mwasa,  my-  das  Seil,  der  Strick. 
mwdmmwasane  bUndlings  draufschlagen, 

um  sich  schlagen. 

mwasedi,  b-  (ase)  der  Mundschenk, 
Kellner. 

mwasö,  my-  die  Gabel. 
mwätdnü  fünfzig. 

mwayS,  my-  der  Strahl,  Schein. 

mwe,  nd  m.  ganz  still,  ruhig,  unbeweg- 
lich, tot. 

mwebi,  my-  die  Hütte,  Kochhütte. 
mwekd,  my-  (eka)  das  Verbot,  Gebot, 

Gesetz. 

mwekän,  my-  (Skä)  das  Hindernis,  Ver- 
bot, die  Schranke. 

mwek^ke,  my-  die  Angelrute. 

mweU,  my-  1.)  die  Frucht  der  Pisang- 
staude,  2.)  eine  Krankheit,  die  den 
Unterleib  auftreibt. 

mwembd,  my-  die  Gemeinschaft,  Ver- 
einigung, Gesellschaft,  Gemeinde, 

der  Verein;  mwembd  na  mit,  zu- 
gleich mit,  samt,  zusammen  mit. 

mwemh,  my-  der  fliegende  Hund,  der 
Fiederhund. 

mwen,  ben    der  Gast,  Fremdling. 

mwenbölo,  b-  ein  Vogel,  der  Kanu- 
seher  (Theristicus  hagedash). 

mwende,  my-  das  Bein,  der  Fuß. 
mwendi,  my-  der  Griff,  Halter,  Stiel; 

mwendi  m'  isao  der  Federhalter; 
mwendi  m'Swondö  ein  Sternbild  im 

Orion,  der  Axtstiel. 

mwendi,  my-  die  Botschaft,  Nachricht, 

Kunde;    kdlät'  a  mwendi   der   Brief. 
mwenen,  my-  das  Licht,  die  Helligkeit; 

das  Gepränge,  die  Schaustellung. 

mwengS,  my-  das  Lied. 
mwenge,  my-  das  Rotholz  (Pterocarpus). 

mwengi,  my-  der  Säugling. 

mwengenge,  my-  Palmzweige  (von  allen 
Palmen  mit  Ausnahme  der  ölpalme). 

mwenjd  (nur  in  Verbind,  mit  einem 
Genit.  oder  pron.  pers.)  der  Freund; 

mwenj'  dm!'  mein  Freund. 
\.  mwen,  my-  das  Ei. 

2.  mwen,  my-  beim  Ringwettkampf  der 
Gang ;  mwen  md  bosd  der  erste  Gang. 

wiwe«,  my-  die  Armspange. 
mwerid  frisch,  stark,  munter,  angesehen, 

stattlich;  Mehrz.  bawina  die  Leben- 
digen. 

mweiidmweria  sehr,  außerordentlich. 
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mwesi,  my-  das  Tageslicht,  der  helle 
Tag,  Nachmittag. 

mweya,  my-  1.)  die  Eingeweide ;  2.)  die 
Rotangpalme  (Ancistrophyllum). 

mwibedi,    b-  (ihä)    der  Dieb. 
tnwindi,  mindi  der  Haufen. 

mwipedi,  h-  der  Koch. 
mwititi  die  Finsternis,  das  Dunkel. 

myäkän  (dkä  2)  md  ningo  sehr  eigensinnig. 

mydkwä,  mydko  schmatzen. 
mydmaki  heftiges  Schelten,  Zanken. 

myangö  die  Erzählung,  Geschichte; 

myango  md  bwdm  die  biblische  Ge- 
schichte, das  Evangelium. 

myanji     (auch     myangi)     das     Jucken, 
Beißen. 

myasea,    -Ml    zerstreut    sein ;    wöndt    i 
rnyasSdi  der  Reis  ist  zerstreut. 

rnyasele  (myasea)  zerstreuen,  ausstreuen: 
m.    madiba   mit   Wasser   bespritzen, 

begießen. 
mydmba    kahle    Stellen    auf   dem    Kopf 

(rechts  u.  links  über  der  Stirne). 

myonmyon     das    rasche,    gierige    Ver- 
schlingen   der    Speisen;    nü    moto  a 

mi7id  nd  m. 

myüedi  (üele)  die  Frage. 

N. 

nd  daß,  damit;  als. 

1.  na  und,  mit,  von,  aus. 

2.  na  pron.  pers.   1.  Pers.  sing,  ich,  nur 

in  Verbindung  mit  dem  Zeitwort: 
na  mala  ich  gehe. 

nama,  ndm  (selten)  gesegnet  sein. 

namse  (nama)  segnen. 

ndnii,  ndn    (=  ninka)  so. 

nanga,  nangd  liegen;  nangd  bwdm! 
schlaf  wohl ! ;    nangd  ndoti  träumen. 

nangane  (nanga)  beischlafen. 

ndngäne,  ndngan    Abschied  nehmen. 

nangea,  -Sdi  (nanga)  eben,  flach  sein ; 
wümä  {  nangMi  die  Ebene. 

ndtt  (conj.)  bis,  bis  daß. 
ndthna  (präp.)   bis. 
ndtitete  immerfort. 

ncdngb,  -,  der  Schwager  (die  Ehe- 
gatten leiblicher  Schwestern  nennen 

sich  nc). 

nddbh,  ma-  das  Haus ;  nddbo  d  ben  die 
Herberge,  das  Gasthaus,  Hotel; 

nddbo  d  beboa  das  Gefängnis ;  nddbo 

ikotedi  das  Vorratshaus,  die 

Scheune ;  nddbo  d  babökdi  das  Kran- 
kenhaus, Hospital,  Lazarett;  nddbo 

d  Löbä,  nddbo  d  miün  das  Gottes- 

haus,   die  Kirche ;    nddbo  d  myanga 

die    Apotheke ;    nddbo    d    mukd    das 
Gerichtsgebäude,  Palaverhaus. 

1.  ndai   (=  dd  Vibolo)  das  Essen,    das 

dem  Arbeiter   zu    seinem  Lohn    ge- 

geben wird. 
2.  ndai,  -,  eine  Grasart  (Schilfart). 

ndaki,  -,  der  Auftrag. 
ndalala  s.  ndilili. 

1 .  7uldm,  ma-  ein  stark  geflochtener  Korb. 
2.  nddm  eine  Krankheit  der  Nieren. 

ndambwe,  -,  der  Kautschuk,  Gummi. 

nddndo,    -,    (d   mbia)    der    Stammbaum. 

ndangd,  -,    (d  makabo)  die  eigentlichen 
Fruchtknollen  der  dikabo, 

ndS  und,  aber,  sondern. 

ndedi,  -,    das  Leid,    Mitleid,  die  Barm- 
herzigkeit; bwd  ndedi  sich  erbarmen. 

ndedi,  -,  eine  starke  Liane  (als  Schlinge 
zum  Besteigen  der  ölpalmen  benützt). 

ndiki  (engl,  deck)  die  Decke,  das  Deck, 
das  Stockwerk. 

ndima,  -,    die  Mahlzeit,  das  Festessen; 
nd.  Id  dibd  das  Hochzeitsmahl. 

ndemba,    -,    ein    Geflecht  von    milöngo, 
zum  Fischfang  benützt. 

ndendeli,  -,    die  Glätte;    glatt,   glitschig. 

-ndinh   groß,    die    Größe ;    bdndene,   bö- 
ndenh,  mdndenh  etc. 
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ndetige,  -,  das  Vorderteil  des  Kanu. 

ndenge,  -,  die  Trübsal,  das  Leid. 

luUngu,  -,  die  Bachstelze. 
ndilili  na  ndalala  die  Nachkommen- 

schaft im  4.  Glied,  die  Urenkel. 

ndima,  -,  die  Blindheit;  blind;  kö  ndima 
blind  werden ;  kwhe  ndima  blenden. 

ndimbd,  ma-  (Id  muUpb)  ein  großer 
Kopf. 

ndimba  s.  mandimba. 

ndimsi  geheime  Dinge  (z.  B.  Zauber- 
künste etc.). 

ndingd,  -,  die  Geige,  Harfe ;  6ba  ndingd 

geigen;  pongo  nd.  Umtriebe  machen, 
um  das  Palaver  zu  verwirren. 

ndingo  (nur  mit  Negation)  ein  wenig; 

na  si  sengt  to  nd.  ich  habe  auch 

nicht  das  geringste  gehört. 

ndingo,  -,  eine  Pisangart. 

ndio,  -,  die  Überfahrt,  die  Fahrgelegen- 

heit; 7not'  a  pdi  a  si  matika  ndio 
(Sprichw.) :  Wer  ein  Ruder  hat,  be- 

kommt leicht  Fahrgelegenheit. 

nditi  heimlich ;  bd  matopo  bwambo  ndtti 
sie  flüstern  heimlich  zusammen. 

ndiwd,  -,  die  Seeschildkröto. 

i}d6,  -,  die  Tätowierung;  ke  ndö  täto- 
wieren. 

vdobo,  -,  die  verfaulte  Pisangstaude. 
ndokapbn  halt,  drum,  eben. 

ndoki  taub  ;  ndoki  na  mbüke  taubstumm. 

ndokö,  -,  impotent;  der  Eunuche, 

ndoko,  -,  die  Süßkartoffel,  Batate,  Kar- 
toffel. 

ndoko,  -,  getrocknete  Pisangstückc,  kloine 
Pisangstücko. 

ndokodipenda  eine  Landschaft  am  Wuri. 

Davon  abgeleitet:  einer,  der  sich 

nicht  lange  besinnt;  der  drauf  los- 

geht. ndökoloko,  -,  die  Schläfe. 

ndokolhkö,  -,  ein  Fisch. 

ndoli,  -,  eine  bittere  Pflanze,  zum 
Kochen  der  Fische  und  als  Arznei 

verwendet. 

-O   Dinkelacker,  Duala- Wörterbuch. 

ndölo  die  Liebe. 

ndölo,  -,  Blätter  einer  Pflanze  (zum  Ein- 
wickeln der  myondo  gebraucht). 

ndololo,     -,     kleine      Fischchen      (bepd besädi). 

ndololo,  -,  eine  eßbare"  Waldfrucht. 

ndöm,    -,    der    Haifisch;    ndöm   d  matöi 
der  Hammerhai. 

ndombi,  -,  die  Biene ;    nddbo    d  ndombi 

der  Bienenstand,  -korb,  die  Bienen- 
zelle. 

ndombo,     -,     der     weiche     Zipfel     der 

myondo,  niyele;    ndombo  a  loübd  der 
Bürzel  der  Hühner. 

7id6m'  esele  die  Grille. 

ndömb    (nur   in  Verbindung   mit    Genit. 

oder   pron.    pers.)    der  Bruder,    die 

Schwester      (nur     von     leibl.     Ge- 

schwistern  gebraucht,    der    Bruder 

nennt  die  Schwester,  die  Schwester 

den  Bruder  ndöm    dm), 

ndon,  -,  kostbar,  wertvoll. 

ndondoj  -,  eine  Gewürzfrucht. 

ndondö,    -,     eine    verkümmerte    Frucht 

(von  jdngblo,  jiba). 

ndondoki,    -,    die    Nadel;    nd.  a  dibongo 
die    Stecknadel;    nd.    a   hatüMi   die 
Wucherblume. 

ndondondüme  ein  Fisch,  der  Fahak. 

ndongdmen  (dongamene)  die  Zusammen- 
kunft, Konferenz,  Versammlung,  der 

Reichstag. 

ndonge,  -,  eine  Lianenart. 

ndöngo,  -,  der  Pfeffer,  die  Pfefferbrühe, 

die    Suppe;     nd.    d     Balimha     ein 

Arzneikraut;  nd.  d  bekanga  getrock- 

neter Pfeffer;  nd.  d  munda  ein  Gewürz. 

ndöngo    die    zweite  Frau    (hat  das  Amt 

des  Schlüsselbewahrens ;  die  Haupt- 
frau heißt  nangö  d  mböä). 

ndongö    (nur    in    Verbindung    mit     der 

Negation)     ein    wenig,    nur    wenig; 

0  bö  süe  f  Hast  du  Fische  gefangen  ? 

na  si  bö  ndongö  ich  habe  nur  wenig 

gefangen. 
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ndongolonga,  -,  ein  Fisch. 

ndoii,  ma-,  eigenartig,  besondei'S. 
ndosi,  -,  (auch  ndose)  der  Nachtschatten. 

ndoti,  -,  ein  Fisch,   die  Groppe. 

ndöti,  -,  der  Traum;  nangd  ndoti 
träumen . 

ndühwa,  -,  das  Festmahl,  ein  üppiges 
Essen. 

nduke,  -,  eine  Art,  das  Lendentuch  an- 
zuziehen. 

ndüm  (Id  losango)  ein  umzäunter  Platz, 
das  Heiligtum. 

ndumbdn  (dumha)  der  Kaub,  die  Plün- 

derung; mot'  a  ndumbdn  der  Räuber. 

ndumhe  ein  Eigenname;  ndumh'd  mu- 
dute  eine  kugelförmige  Frucht,  als 

Kinderspielzeug  verwendet. 

ndutd  (duta)  der  Zug  (von  Kanu,  Wagen, 

Schiffen  etc.) ,  die  Flotte ;  ndut'd 
midi  die  Flotte ;  ndzit'  d  midi  md 
mundi  der  Eisenbahnzug. 

ndutu,  -,  der  Kummer,  Gram,  Schmerz, 
die  Not,  Trübsal,  das  Leid,  die 

Mühe,  Mühsal;  bwd  ndutu  sich 

kümmern ;  nongö  ndutu  sich  Mühe 

geben. 
ndutu,  -,  ein  dunkelblauer  Stoff. 
ne  I.  Pers.  sing.  Präs.  von    be  ich  bin. 
ne?  wie? 

nei,  -,  die  Fasern  der  Pisangstaude. 
7iSk^  (Mlb)  sich  drücken  (von  der 

Arbeit),  etwas  mit  zurückgebogenem 

Leib  abweisen  (Arbeit,  Essen  etc.). 

nhnbe  im  Begriff  sein. 
nini?  wie? 

nenge  (nanga)  legen,  aufbewahren. 

nengele   (nenge)   für  jem.  aufbewahren. 
nen,  nd  n.  totmüde ;  n6lb  ne  mbd  nd 

nen    ich  bin  totmüde. 

ninä,  nin    taumeln,  schwanken. 

neti,  -,  nett,  hübsch,  zierlich. 
nga  ob,  oder. 

ngabo,  -,  eine  Art  Kassada. 

ngddl,    -,     das     Gewehr,     die     Flinte; 

ngdd'    d  löbä  der  Donner;    ngdd'  d 

mudumbu  eine  durch  Zauberei  ver- 

ursachte Ki-aukheit;  ngdd'  d  soko- 
soko  der  Bambusstrauch ;  büa  muni 

ngddl  die  Finger  knacken  lassen. 

ngdläla,  -,  das  Zungenband. 

ngalatdnda,  -,  die  Krabbe,  der  Taschen- 
krebs. 

ngdlo  (im  Sprichw.)  ein  Fetisch,  das 
Amulett. 

ngdrnbi,  -,  der  Zauber;  mot'  a  ng.  der 
Zauberer;  sesSng.  Zauberei  treiben; 
dibobe  Id  ng.  die  Vogelspinne. 

ngdn  eine  Interjektion  (nicht  übersetz- 
bar) ;  ngdn  mo  a  kuni  bwäm!  Der 

hat  aber  Glück!  Wenn  ein  Kind 

weint,  und  jemand  will  es  auf  den 
Arm  nehmen,  so  kann  die  Mutter 

sagen:  esSle,  ngdn  a  nangd  lab!  Laß 
ihn  doch  liegen!  oder:  der  liegt  wohl 
noch  länger! 

ngdnäki  (matobo  md  ng.)  gekochte 
Erbsen  (ohne  Schalen  gekocht). 

ngando,  -,  das  Krokodil  (crocodilus niloticus). 

ngando  der  Tanz ;  sd  ngando  tanzen ; 

ngand'  a  mbü  der  Neujahrstanz,  die 
Jahreswende,  das  Neujahr. 

nganga,  -,  ein  Vogel,  der  Flamingo. 

ngdngadi,  -,  ein  scharfrandiges  Gras. 
ngangi  gewalttätig,  herrisch ;  nu  moto  e 

ng.  tonSni  dieser  Mann  ist  überaus 

gewalttätig. 

ngango,  -,  ein  Bakoko-Wort:  der  Schirm. 

nganjo,  -,  ein  Kranz  von  Planten. 
ngdn  der  Wein  der  ölpalmo,  welcher 

von  der  stehenden  (nicht  gefällten) 

Palme  gewonnen  wird. 

ngan,  -,  der  erfahrene,  kundige,  beste 
Mann ;  ngan  a  doktä  pl.  ngaii  d 
madöktä  der  erfahrenste  Arzt. 

ngata,  -,  das  Bündel,  die  Fessel. 
nged,  manged  (urspr.  njed)  der  Weg; 

nge  d  mundi  der  Landweg;  nge'  d 

miinjä  der  Seeweg;  nge'  d  wübä 
euphem.  für  Abort. 
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ncfondSd'i 
ngebe  (auch »jebe,  Subu-Wort)  =  ndedis.d. 

ngedi,  -,  das  Mal,  mal;  ngedi  jitä  oft- 
mals ,  oft ;  ngedi  ininga  ?  wie  oft , 

wie  vielmal;  ngedi  U  jedesmal; 

ngedi  nipepe  ein  andermal;  ngedi  ni 
sükan  zum  letztenmal. 

ngMi  ein  Isango,  Tanz. 

ngekd,  -,  der  Einschnitt,  die  Kerbe. 

ngika  s.  njika. 

ngeke,  -,  die  Schnecke. 

ngeke  s.  njeke. 

ngingele,  -,  der  Dorn. 

ngengeti,  -,  der  Stern;  das  Glüh- 
würmchen, der  Leuchtkäfer. 

ngengü  (enge)  die  Haarfigur;  diwendi  Id 

ngengü  das  Rasiermesser. 

ngen,  -,  (urspr.  njin)  die  Glocke,  Uhr; 
umbd  ngSn  läuten ;  yi  ngSn  ibä  es 
ist  zwei  Uhr. 

ngeA  eine  Augenkrankheit,  der  Star. 

ngeri'  die  Frechheit;  frech. 
ngerete  s.  ingerele. 

nghele  (a  mbedtoi)  die  Schere,  Krebs- 
schere. 

ngia,  -,  ein  Fisch,  der  Trommler  (?), 
auch  ngiya. 

1.  ngila,  -,  der  Löwe. 

2.  ngila,    -,    die  Schleife    (die  man  mit 
einem  Zug  aufziehen  kann). 

ngindi,    ma-    die    alte    Zeit;    epup'    ä 
mangindi  sehr  starke  Regenzeit. 

ngingd  s.  njengd. 

ngingS  s.  nj'mjS. 
ngingi  s.  njingi. 

nginä,    -,    die    Kraft,     Stärke,    Macht; 
stark,  kräftig;  ngin  ebblo  der  Fleiß; 

fleißig;  ngin    a  muUmd  der  Mut. 

ngiyc. 
ngi. vgo,  -,  der  Wind,  die  Kälte,  das  Fieber; 

ngo   liaUdi    mbd    ich    habe    Fieber ; 

ngo  d  mbenge  die  Seebrise, 

"^o,  -,  eine  Ameisenart  (wird  gegessen). 

iigod,    -,   das    Schwein ,    die    Sau ;    ngo' 
iyidi    das    Wildschwein;    mom!   md 

ngod  der  Eber. 

5» 

ngobe,  -,  die  Schachtel;  ngob'  d  wea 
die  Zündholzschachtel  (samt  Inhalt). 

ngobi,  -,  die  Nachgeburt. 

ngödl,  -,  der  Gürtel,  Riemen. 
ngodi  das  Schnarchen;  konö  ngodi 

schnarchen. 

ngodiba,  -,  die  Feuchtigkeit;  feucht. 
ngoka    der    Jüngste,    das    Nesthäkchen. 

ngökhli,  -,   (Pongo-Wort)   ein  Pilz. 

ngokSnghkS,  -,  ein  Singvogel. 

ngokbhi,  -,  die  Kette. 

ngokölo,  -,  der  große  Tausendfuß ; 

ngokolo  a  mbena  der  runde  Tausend- fuß. 

ngokolo  (a  doli)  der  Kiesel. 

ngole,  -,  der  Fischreiher  (Ardea  cinerea) ; 

scherz-  od.  spottweise  von  Menschen 

mit  langem  Hals  gebraucht. 

ngolon,  -,  die  Schirrantilope. 

ngolowake,  -,  verschwenderisch. 

ngöina  (diböa  Id  ngöma)  eine  Kjank- 
heit  in  den  Knochen. 

ngombd,  -,  das  Stachelschwein;  ngomb' 
d  dibuni  das  Bauchgrimmen. 

ngombdla,  -,  das  Kanublech  (Kupfer- 
oder Messingblech  zum  Ausbessern 

der  Kanu). 

ngombe,  -,  die  Rieseneidechse,  das 
Landkrokodil,  der  Waran. 

ngonibi,  -,  ein  Musikinstrument,  das 
Harmonium,  die  Orgel. 

ngoni'korn,  -,  eine  rote  Ameisenart. 
ngomo,  -,  die  große  Tanztrommel. 

ngon,  -,  (vergl.  ngondidi)  gebürtig  von, 

stammend  von  (von  den  Frauen  ge- 

sagt, die  sich  verheiraten :  münj' 
dm  e  nde  ngon  a  BonabSri  meine 
Frau  stammt  von  B.). 

ngon    eUn  ein  Häuschen  für  den  Elon. 

ngondd  das  Rutschen ;  dangwd  ngondd 

auf  allen  Vieren  gehen  (v.  kl. 
Kindern). 

ngonde,  -,  die  Mondscheibe,  die  Scheibe ; 
rund. 

ngondedi,  -,  das  Mädchen,  die  Jungfrau. 
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njo ngondo,  -,  der  untere  Teil  der  Wirbel- 
säule, das  Steißbein. 

ngond'  a  mutödi  eine  Krankheit  auf 
dem  Nabel. 

1.  ngondo,  ng.  d  Bay6n  die  Erdnuß; 

ng.  ä  singeti  der  Kürbiskern ;  ng.  d 
besake   eine    andre   Art  Kürbiskern. 

2.  ngondo  hellgi-aue  Flecken  im  Gesicht 
der  Weiber,  die  sich  zur  Trauer  mit 
Erde  beschmieren. 

ngöngi,    -,    (a    uwndi)    der    Hahn,    das 
Schwindelgras. 

ngonginä,  -,  der  Glanzstar. 

ngöngolo,  -,  die  Barzahlung. 
ngonjd,    -,    die    Palmblätter-Matte    (zum 

Decken  der  Dächer) ;  tümha  ngonjd 
Matten  flechten. 

vg6n,  -,  das  Gartenbeet. 
ngöna,  -,  unfruchtbares,    brachliegendes 

Land. 

ngöpe,  -,  ein  Fisch. 
ngoso  1.)  der  Papagei,  2.)  der  Kanu- 

gesang;   longo    ngoso    einen    Kanu- 
gesang  anstimmen. 

1.  ngote,  -,  das  Eichhörnchen. 

2.  ngote,  -,  ein  Fisch. 

ngoti,  -,  die  Blüte  der  Banane  (oder 
des  Pisang),  wird  bei  einem  Spiel 
im  Kreise  geschwungen. 

ngoto,  -,  ein  Netz,  mit  zwei  Stangen 
zum  Schöpfen. 

ngötoki  (a  mulemä)  übelnehmerisch. 

ngowh,  -,  ein  Fisch,  der  Barsch. 

ngoy&ngaylnga,  -,  ein  Bakoko-Wort, 
von  Frauen  gesagt,  die  gerne 

schwatzen;  besond.  von  solchen,  die 

gerne  zu  einem  and.  Mann  davon- 
laufen (somho). 

nguha,  -,  der  Schild. 
ngübe  in  der  Regenzeit  bringen  die  Zu- 

flüsse des  Kamerunbeckens  viel 

Wasser,  so  daß  keine  vöUige  Ebbe 

eintritt,  sondern  die  Flut  einsetzt, 

ehe  die  Sandbänke  sichtbar  gewor- 
den   sind.       Dieser    Zustand    heißt 

ngübe;  ebi  e  kwedi  ngübh  es  ist  Halb- ebbe. 

ngubü,  -,  das  Flußpferd. 
ngudi,  -,  die  Stärke,  Kraft. 
nguldn  (auch  nguld)  der  Magen  der 

Hühner  (und  and.  Vögel). 

ngule,  -,  die  gemeine  Eidechse. 
ngüm  etwas  Großes;  bes.  ngüm  d  mba 

eine  große  YamsknoUe. 
ngum  der  Stärkste  (im  Ringkampf). 

ngümbii,  -,  eine  Yamsart. 
nguniin,  -,  ein  Fisch,  der  Wels. 
ngtisu  einige,  wenige. 

7igusungusu  ganz  wenige,  ganz  kleine , 
winzige. 

ngutdkb  (auch  nwutdko)  die  Heimlichkeit. 

ngütit,  -,  der  Deckel. 
ngwdbän,  -,  die  Guajave,  Psidium  Gua- 

java  Raddi. 
ngwdsäii,  -,  das  Schrot. 
ngweU,  -,  der  Wald,  Busch. 

ngwi,  -,  das  Flugeichhörnchen. 
niame,  nidm  (nie)  gebogen,  gekrümmt 

sein ;  pö  ni  nidm  die  Sichel. 
nie  biegen. 

nikd,  ninka  so;  mkämine  geradeso, 

natürlich,  selbstverständlich;  öiwla 
rrikä  darum,  deshalb. 

nika,  -i  eindrücken,  zerdrücken,  zer- 
treten. 

nimele  schieben,  stoßen,  puffen;    nimele- 
bolh  abfahren,  vom  Land  abstoßen. 

nina,  nin  (nolh)  sich  besehen. 
nind,  -,  die  Laus. 

niponda  als,  zur  Zeit  als. 
mtl  kostbar. 

niyd,  -,  1.)  das  Verschlagen  der  Zähne; 
2.)  ein  Zaubermittel  gegen  den  Biß 
von  Tieren. 

njd,  banjd?  wer? 
njabi,  -,  die  Buscheiche,  der  Schi- 

butterbaum, Mimusops  djavi;  öl- 

haltige Früchte  desselben;  das  butter- 
artige öl. 

njai,    -,   der    Hunger,    die    Hungersnot; 
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njombo 
bwd  njai  hungern ;    wo   na  njai  ver- 
hungern. 

njakd,  -,  der  Kern,  Stein  des  Obstes 

(der  jdngblo,  mibä  etc.). 

njakö  (akwa)  der  Bettel,  die  Bettelei; 

mot'  a  njakö  der  Bettler. 
njaU,  -,  1.)  das  Gewicht,  der  Amboß; 

"2.)  ein  kleines  Netz  z.  Fangen  von 
Vögeln. 

njan,  -,  der  Fremde,  Fremdling. 

njanga,  -,  kleine  Krebse. 

njangi,  -,  (sanga)  1.)  die  Steuer; 

njang'  d  Löbä  die  Kirchensteuer; 

njang'  d  Sonntag  das  Sonntags- 
opfer ;  sangd  njangi  zusammenlegen, 

-steuern,  Steuer  bezahlen;  sangise 

nj.  Steuer  einsammeln,  2.)  das  Aus- 
feilen der  Schneidezähne ;  sangd 

njangi  die  Schneidezähne   ausfeilen. 

ujanjala  etwas,  was  wertlos  geworden 

ist ;  lambo  di  kwidi  iij.  das  Ding 
hat  keinen  Wert  mehr. 

njanjo,  -,  die  Breite. 

njdnsau,  -,  ein  wohlriechendes  Gewürz, 
Ricinodendrum  Africanum. 

tijdb,  -,  der  Magen  des  Federviehes. 

njaso,  -,  die  Gabelung  zweier  Äste,  die 
Schere. 

nje,  -,   ein  Waldbaum. 

njedu,    -,    der   Backenbart,    die   Mähne. 

njSka  (auch  ngika)  ein  Spiel  mit  bebangd 
und  einem  Brett  mit  10  Grübchen. 

njek^  -,  (auch  ngeke)  1.)  der  Meißel; 
2.)  das  schallose  Ei  im  Leib  des 

Huhns  (ganz  am  Anfang). 

njekedi,  -,  (ngSkedl)  ein  Fisch. 

njeinbele,  -,  lahm,  gichtbrüchig. 

njembü,  -,  eine  große,  schwarze  Schlange 
mit  gelber  Unterseite  (Naia). 

njernbu,  -,  einer,  der  alles  hinausschiebt 
imd  dann  vergißt . 

iijengd,  -,  (auch  njiugd,  ngingd)  der 
breite  Tausendfuß  (giftig). 

njengülan,  -,  (sengulane)  die  Unpünkt- 
lichkeit,  das  sich  Verfehlen. 

njetuse!  Gruß  fder  Duala;  Antwort 
darauf:  Nambe! 

njiba,  -,  (sibaJlß.ie  Tiefe. 

njiho,  -,  eine  Antilopenart. 
njikä?  was  für  ein?  welcher? 

njiki,  -,  ein  Glücksspiel  mit  Kauri- 
muscheln. 

njim,  -,  m'bangd  rnd  njhn  die  Niere. 
njimbidi,  -,  das  Fetischbild,  der  Götze. 

njingi,  -,   (auch  ngingi)  die  Stubenfliege. 

njinje,  -,  (auch  ngingi)  eine  Frucht, 
ähnlich  der  Tomate. 

njiii,  -,  (ngin)  der  Wohlgeschmack. 

njo,  -,  die  Grausamkeit;  grausam. 

nJQ,  -,  der  Leopard;  njo  d  mbela  der 

große  Falke,  Sperber ;  njo  d  dibanda 

ein  Isango ,  bei  dem  eine  Person 

sich  mit  einem  Leopardenfell  ver- 
kleidet und  die  Leute  verfolgt. 

?y'oa«on,  -,  (soa.  soele)  reichlich,  in 
Menge,  in  Haufen. 

njobü,  -,  die  Moschuskatze,  Zibetkatze 
(Viverra  civetta). 

njoke,  -,  (a  dibaso)  ein  Fisch. 

njokolame,  -,  (njokononS)  der  Strauß, die  Trappe. 

njoldndi  1.)  die  Gewalt  des  einschlagen- 

den Blitzes  (die  Eingeborenen  be- 

haupten, wo  der  Blitz  in  den  Boden 

eingeschlagen ,  finde  man  einen 

kleinen  Stein,  in  welchem  sich  die 
Kraft  des  Blitzes  materialisiert  habe. 

Dieser  Stein  heißt  njolandi) ;  2.)  der 

lähmende  Blick  des  Leoparden,  bei 
dessen  Anblick  ein  Mensch  nicht 

mehr    sprechen   noch    fliehen    kann. 

njölo,  -,  der  Kamm  (des  Hahns). 

njom,  -,  1.)  der  Grund,  die  Ursache; 
2.)  Name  eines  neu  aufgekommenen 

Fetischs,  der  die  Dörfer  gegen 

Krankheit  und  Tod  schützen  soll; 

3.)  Antwort  auf  den  Gruß:  etdni  ! 

(Basa). 
njombe,  -,  eine  Art  Dolchmesser. 

njombo,  -,  s.  njongo. 
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njombo,  -,  ein  hundeähnliches  Säugetier 
im  Busch. 

njombea,  -kVi  ausfallen,  nicht  stattfinden, 
nicht  zustande  kommen. 

njomnäm,  -,  ein  hervorragender  Mensch, 
ein  Hauptkerl. 

njöna,  -,  1.)  ein  Wasserungetüm  (soll 
Homer  wie  ein  Büffel  haben  und 

Feuer  aus  dem  Maul  hervorschießen 

lassen);  2.)  die  ausgefeilten  Schneide- 
zähne. 

njonga,  -,  der  Sägefisch. 

njongl,  -,  die  frischen  Blattknospen  der 

Bäume,  die  Herzblätter;  njong'  d 
hith  von  jungen  Frauen  gesagt, 
die  einer  zu  seinen  alten  hinzu 

heiratet. 

njongi,  -,  bitter. 

njongo,  -,  das  Fett  der  Palmnüsse,  aus 

dem  durch  Kochen  das  Palmöl  ge- 
wonnen wird. 

njongo,  -,  (in  Bonaberi  njomho  genannt) 
1.)  der  Wald,  das  Dickicht;  2.)  der 
Turm. 

njöngb,  -,  die  Nasenlöcher. 

njonji,  -,  der  Walfisch,  der  Wal. 

njonjö,  -,  der  Seehund;  übertr. :  die  Ge- 
fräßigkeit. 

vjönjo,  ein  in  den  Fluß  oder  ins  Meer 

vorspringender  Hügel,  Berg. 

njou,  -,  der  Wahnsinn,  Irrsinn,  die 
Verrücktheit,  Geistoskrankheit;  boa 

njou  verrückt,  geisteskrank  sein; 

njou  a  Basä  die  Euphorbie,  als 

Fetisch  gebraucht  zum  Schutz  der 

Felder  gegen  Diebstahl. 

inJQu,  -,  der  Elefant ;  njou  a  madiba  ein 

Wassertier,  der  Soeelefant  (See- 
löwo?) 

njüdudu,  -,  der  Überfluß,  das  Getümmel. 

njüm,  -,  ein  Amulett  (am  Hals  oder  um 
die  Lenden  getragen). 

njungu  (a  m'bomd)  abgenützt,  ge- 
schwunden ;  nj.  a  dibao  eine  abge- 

nützte   Haue ;    nj.    a  po    ein    abge- 

nütztes Buschmesser;  nj.  d  myeli  die 

letzten ,  verkümmerten  Früchte  an 

der  Pisangtraube. 

njünju,  -,  der  Haufen,  die  Menge. 

njünjubh,  -,  die  Warze. 

njusii,  -,  das  Pulver. 
1.  nkam  der  Vogolleim. 

2.  nkam  (a  madiba)  der  Schluck. 

nkdmba,  -,  ein  Tanz;  sd  nkdniba  tanzen, 

auch  gebraucht  vom  Zittern  vor  Kälte. 

nkängb  s.  ncängo. 

nkanjd  die  Vergewaltigung   (einer  Frau 
während  des  Schlafes). 

nkiä  (engl.  ?)  ein  Strauch,  dessen  Blätter 

als  Gemüse  gegessen  werden  (Nacht- 
schattenart). 

nkSti,  -,  der  Pfeil. 

nkombe  (md  dimU)    eine    Colocasia-Art. 

nkombh,  -,    ein  Vogel    (eine    Abart    des disome). 

nkoti,  -,  eine  sehr  giftige,  gelbe  Schlange. 

nkulaii,  -,  das  Beil,  die  Axt. 

nkumkum,  -,  eine  von  Kassada  bereitete 

Speise,  ähnlich  dem  Fufu. 
nküne    ein    Isango     (mit    gekrümmtem, 

nach  oben  gekehrtem  Rücken). 

nku'dn  ein  Isango. 

nkioi,  -,  eine  Pflanze    mit    dickem    Saft 

(milSngi),  der  gegessen  wird. 

nokenoke  besonders,  eigentlich ;    wüm'  d 
nokenoke  der  einem  Ding  besonders 

zukommende  Ort. 

nSklse  nachforschen,  suchen,  erkundigen. 

ridmhuUdl  (engl,  umbrclla)    der  Schirm. 

nont  sich  strecken,  sich  auf  die  Zehen 
stellen. 

noni,   nd  n.    f=    nd  yd)    ganz    langsam 

(gehen,  fahren). 
nono,  -,  eine  dünne  Schlingpflanze,  zum 

Binden  verwendet. 

1.  nongo,  -i  nehmen. 

2.  nongo,  ma-  (nanga)  das  Bett,  die 

Lagerstätte ;  nongo  Id  misinga  die 

Hängematte ;  nongo  Id  londo  das 
Feldbett. 
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risdn,  -,  der  Teig  von  Maismehl. 
nsMmedi   das    Renommieren,    Großtun. 

nson    (sono)  die  Aufreizung. 

nsöte,  -,  (md  bewudü)  ein  Gewürz,  zu 
Arznei  benützt. 

ntdhan,  -,  der  Betrug,  Schwindel;  mot'a 
ntdhan  der  Betrüger,   Schwindler. 

ntain,  -,  der  Schlamm. 

ntandd  (md  bi/ala)  die  Art,  Kleinig- 
keiten aufzubauschen,  aus  der  Mücke 

einen  Elefanten  zu  machen. 

ntepe,  -,  (md  dikako)  eine  Krabbe , 
deren  Rücken  weich  ist;  ntepe  md 
musä  ein  Krebs  mit  weichem 

Panzer. 

ntike,  -,  hervorragend,  ausgezeichnet. 

ntölo,  -,  die  Übertreibung,  das  Auf- 
schneiden. 

ntöndi  (tondo)  das  Liebhaben ;  ntqndi 

md   bimä    die    Geldliebo ,    Geldgier. 

ntü,  -,  die  übermäßige    Mühe,    Mühsal. 

ntüba,  -,  übermäßig;  ntüba  md  jibä  der 
Erzdieb. 

nua,    nü    die    einzelnen    Palmnüsse    aus 

der  ganzen  Fruchttraube  (eyiä)  los- 
lösen. 

nükwä,  -ö  herausheben  (z.  B.  eine 
Pflanze  mitsamt  der  Wurzel  aus  dem 

Boden  nehmen). 

nümä,  nüm  stechen,  durchbohren, 

treffen  (vom  Schuß) ;  nürna  maböngo 

die  Kniee  beugen,  niederknieen. 

numba,  -i  riechen,  stinken. 

numbisele  (numba)  riechen  lassen. 

nüme,  ma-  die  Reihenfolge,  das  Dran- 
kommen. 

niimea,  -Mi  (nümä)  verwundet  werden. 
nümsäne  denken,  nachdenken. 

nürnsele  (sük  6  johi)  einen  Fisch  durch 

Anziehen    der    Angelschnur    fangen. 

nüngäme,  nihujam^  (nüngh)  gebückt  sein, 
sich  herabbeugen,  sich  bücken. 

nünge  neigen,  beugen;  eingießen  (aus 

der  Flasche  ins  Glas,  die  Flasche 
neigen). 

nütä,  -i  den  Mund  spitzen,  zusammen- 
ziehen. 

N. 
na,  in  (mild)  davonlaufen,  rennen. 

nd,    riedi    (lobi)    Stuhlgang    haben,    aus- 
treten. 

1.  nai,  -,  die  Art,  Weise,  Eigenschaft; 

iiai  na  nai  allerlei,  auf  allerlei  Weise; 

nai  nipepe  anders. 

2.  iiai,  -,  eine  Baumfrucht,  als  Arznei 

gegen  Bauchschmerzen  gebraucht ; 

botlna  bd  nai  der  entsprechende 
Baum. 

1.  7iaka,    -,    das  Rind;    m,odi  md  n.  die 

Kuh;  morn'  md   n.   der  Ochs,    Stier, 
Bulle ;  m.ün    d  n.  das  Kalb. 

2.  naka,  -i  wachsen,  groß  werden. 

ndk'a,  -i  sich  wundern,  in  Verlegenheit, 
in  Not  sein,  staunen. 

nakaka,    -,    der   Unrat,    Schmutz,    ekel- 
hafte Dinge. 

ndkane,  iidkan  (lidkä)  mit  etwas  in  Ver- 

legenheit sein. 

iiakea,  -edi  (naka  2)  heranwachsen,  auf- 

wachsen, groß  werden. 

nakise   ('Aaka  2)  aufziehen,    großziehen. 
ndkisane  (ridkä)  zwingen,  nötigen. 

1.  liama,  -,    das  Tier,  Fleisch;    iiain'  a 
bwabd  die  Schlange;  nama  ni  bqi 

das  Aas ;  nani  a  bulü  der  Rheuma- 

tismus ;  liam'  a  löbä  die  Blind- 
schleiche (die  vom  Himmel  herab- 

gefallen gedacht  wird);  riam'  a  njou ein  Baum. 

2.  iiama,  iiam  verderben  (intr.),  zu 

Grunde  gehen. 

nambi  Gott;  das  von  Gott  verhängte 

Schicksal;  po/'  d  ■AamM  durch  Ver- 
erbung    erlangte     Geschwüre     (die 
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von  nambe  gesandt  und  deshalb  für 

unheilbar  gehalten  werden);  riamb' 
d  Dibenga  =  riambe  (von  einem 

namens  Dibenga,  der  wohl  zuerst 

an  einer  solchen  von  riambi  ge- 
schickten Krankheit  litt). 

riamb'  d  büna  die  Schläfrigkeit,  die 
einen  gegen  Morgen  überwinden 

will,  wenn  man  die  Nacht  durchge- 
wacht hat:  riamb'  d  büna  rialed\  mo. 

ridmbi,  -,  der  Riese. 

riamse  (riama  2)  verderben  (trans.),  zu 
Grunde  richten,  zerstören. 

ridmwä,  -6  schmelzen  (intr.),  flüssig 
werden,  flüssig  sein. 

ridmwUe  (ridmwä)  schmelzen  (trans.), 
flüssig  machen. 

ridndi,  -,    die    Kralle,    der    Fingernagel. 

ridngä,  -i  klein  werden,  schwinden. 

riangdld,  -,  eine  Arzneipflanze. 
riangala  s.  iriangala. 

ndngcimeye  (mish)  sich  nach  allen  Seiten 

ängstlich  umsehen. 

riangi,  ma-  1.)  das  Bündel,  der  Bund 

(Mais,  Fische  usw.  zusammenge- 
bunden); 2.)  die  Hängebrücke. 

riangö,  bariangö  die  Mutter,  Hausfrau, 

Frau;  riangö  d  mböu  die  Hausfrau, 

Hausmutter;  riangö  Ad  mbdmbe  die 
Großmutter. 

riangö  (mundartlich  saxchriangwi}  scrotum ; 

m'bangd  md  riangö  testiculus. 
ridngwä,  -6  lecken. 
riangwe  ein  Isango. 

tiari',  marian  der  Stamm,  das  Geschlecht. 
rianriari  fahrig,  aufgeregt. 

ridsh^  -,  der  Unterkiefer. 
riatd,  -,  ein  Fisch. 

ridti,  -,  der  Btiff'el ;  ridt'  d  bediinb  der Ohrwurm. 

riawa,  -6  zerreißen  (trans.). 

7iawea,  -idi  (riawa)  zerreißen  (intr.). 
riekh  (masongd)  die  Zähne  weisen, 

blecken. 

rieM  unmüßig,  weinerlich,  (v. kl. Kindern). 

riele  der  schlechte  Geschmack  (von 

manchen  makabo  oder  ndoko). 

riileleJe,  tö  malödi  nd  n.  den  Speichel 

in  weitem  Schwung  ausspucken ;  nd 

ri.  vom  Seil :   straff'  angespannt. 
7imdi,   -,  ein  Fisch,    der  Adlerfisch  (?). 

rimgerie,  riengön'  süß  sein,  wohlschmecken. 
riengise  (riengerie)  versüßen,  wohl- 

schmeckend machen. 

riöt,  nd  ri.  (tö'malöWi)  mit  einem  zischen- 
den Geräusch  (durch  die  Zähne 

ausspucken). 

riimdriimane  Vulgärspr.:  =  wiyäwiyame 
s.  d. 

riinga,  -i  zunehmen,  anschwellen  (vom 
Lärm  beim  Tanz  usw.). 

riingise   (riinga)    steigern,    groß    werden 

riingo,  -,  der  Hals,  Nacken ;  der  Eigen- 
sinn, hartnäckig. 

rio,  rioi  knoten  (z.  B.  den  Teig  oder 

gekochte  Palmnüsse  zur  Herstellung 
des  musü). 

rio,  -,  das  Haar ;  rio  d  müh  die  Augen- 
wimpern. 

riö ,  riödl  trinken ;  riö  mbed  rauchen ; 
riö  male  einen  Bund  schließen. 

riöi  (riöye)  das  Schwimmen;  jekumene 

mopi  na  riöi  über  einen  Fluß 
schwimmen. 

riokoriokone  (:=  kinakinane)  etwas  lang- 

sam, gemächlich  tun,  die  Zeit  ver- 
trödeln. 

riölb,  mariölb  der  Leib,  Körper;  bwd 

riölh  sich  das  Leben  nehmen,  Selbst- 

mord begehen;  öiiola  (=  ö  riöi'  d) 
um  —  willen,  für,  wegen. 

riömriom  schlank,  spitzig. 

riömo  ein  Fisch. 

riomö',  nd  ri.,  still,  ruhig,  langsam. 
1.  riöngi  (riö)  der  Durst,  das  Verlangen; 

riöngi  9ialMi  mbd  ich  habe  Durst ; 

}iöng'  d  dd  der  Appetit;  nöng'  d 
mboa  das  Heimweh. 

2.  riöngi  (Id  münä)  von  riöngh  das  Saugen. 
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ndncfise  (nöngb  1)  säugen,  stillen. 

7i6ng\se  (nöngb  2)    verschwinden   lassen, 
verbergen,  entwenden. 

1.  nongh,  -i  .saugen. 

2.  nöngb,  -l  verschwinden;  iiongo  mutlbe 
untertauchen. 

nongo  deine  Mutter. 

nongblonöngblo,  nd  ri.  (sich)  glänzend 
(einreiben  mit  Salbe). 

nonne  kitzeln. 

nönnbn  das  Kitzeln,  Jucken. 

iionon,  -,  das  Geschlecht,  Menschenalter, 
Zeitalter. 

iiopinä,  -,  1.)  die  nässende  Flechte  zwi- 
schen den  Zehen;  2.)  der  Strumpf, 

die  Socke. 

nopitane  zappeln  (von  Würmern,  Schlan- 
gen usw.). 

fiöse  (lio)  tränken :  nose  moto  7nadiha 
einen  ertränken. 

nosea,  -edi  (nQso)  zerschellen,  in  Stücke 
zerbrechen ,    zerschmettert    werden. 

71080,  -i  zerschmettern,  zermalmen. 
Tiotele  im  Geheimen  mitteilen,  ein  Ge- 

heimnis mitteilen. 

7ioto,  -i  (^  7ioso)  den  Garaus  machen, 
abtun,  umbringen  (mit  leichter  Mühe, 
z.  B.  ein  Hühnchen,  ein  kleines 

Kind,  einen  Kranken). 

liöye  schwimmen. 
7iübele  mit  den  Augen  zwinkern. 

Tiue,  -,  die  Waise ;  bdna  bd  Tiue  die 
Waisenkinder,  ein  Sternbild,  die 

„Gluckhenne". nüh,  -,  weißhaarig,  grauhaarig;  graues 
Haar. 

7iuka,  -{  mit  vollen  Backen  kauen,  sichs 
schmecken  lassen. 

Tiükäme,  iiükain    (Tiükh)  aufgehäuft  sein. 
Tiüke  anhäufen,  aufhäufen. 

7iukütu7iükutu,  -,  eine  Pflanze  mit  kleinen, 
dicken  Blättern,  die  als  Gemüse 

gegessen  werden. 
wuZm,  7na-  der  Bund,  das  Bündel  (Perlen). 

nungd,  -,  der  Handel;  mot'  a  ?i.  der 
Händler,  Kaufmann ;  ongicd  w.  Handel 
treiben,  handeln. 

7iungic,  -,  der  Regenbogen ;  dibato  Id  n. 
die  Fahne,  Flagge. 

7iungumeye  spähen,  lugen. 

nüngicä,  -ö  unwillig  dreinsehen,  abge- 

neigt sein ;  fit'mgwa  7nyobi  schief  an- 
sehen. 

hütäme  s.  Tiütäne. 

Tiütane  zerknittert,  runzelig  sein  (von 
Tüchern). 

7iüüse  zerrunzeln,  zerknittern. 

o. 
0  pron.  pers.  2.  Pers.  Einz.  (nur  in 

Verbindung  mit  dem  Verb.)  du  o 

mala  du  gehst. 

ö  Präpos.  in,  auf 
6,  baö   der  Freund. 

öä  (auch  wd,  owd)  pron.  pers.  2.  Pers. 
Einz.  du. 

oa,  oü  waschen. 

6ä,  öü  reif  werden. 

öhä,  -i  1.)  ein  Musikinstrument  spielen, 
schlagen;  öba  7igomo  trommeln;  oba 

elimbi  die  Sprechtrommel  schlagen; 

öba  7igombi  Harmonium  spielen ;  öba 

ndingd  harfon,  geigen ;  öbn  masdh  in 
die  Hände  klatschen;    2.)    obsiegen 

(im  Ringkampf). 

öbile     durch     leichtes     Klopfen     etwas 
zusammenrücken,  zusammenklopfen. 

öbiana  (biu)  ehe,  bevor. 

öbb,  -i  angeln ;    übertr. :    ein  Wort    aus 

jemand  herauslocken. 
öbbsö  (bosö)  vor,  vorne;  bi  öbbsö  voran, 

vornodran   sein,  vorgehen    (von  der Uhr). 

öbokb  (=ö  ebökb)    außen,    draußen,    im 
Freien. 
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obwa  (auch  o  biea)  ist's  nicht  so  ?  nicht 
wahr? 

(i|  (refl.  zu  oa)  1.)  sich  waschen;  von 

Kleidern :  sich  verwaschen,  ver- 
schießen; 2.)  verehren,  anbeten. 

oSngk  s.  icSnge. 

oka,  -i  spielen,  weitermachen;  okd  loko 

spielen. 
okeli  (okh)  baden. 

ökise  (ökb)  (ein  Kind)  baden,  salben, 
einsalben. 

ökb,  -l  salben. 

ökwa,  -6  lernen,  nachmachen,  nachäffen, 
jemd.  ausmachen. 

ökwMe  (ökwä)  lehren,  unterrichten. 

ölä,  -6  rot  sein,  gelb  sein,  reif  sein ;  dla 
im  beletete  feuerrot  sein ;  öla  na  ison 
schamrot  werden. 

ölb,  odi  sich  wärmen ;  olo  wea  sich 
wärmen. 

ömänele  (omele)  sich  gegenseitig  er- 
mahnen, ermuntern. 

omba,  -i  aufziehen,  herausziehen;  ombd 
mbonga  das  Segel  hissen,  aufziehen; 

ombd  dio  den  Anker  lichten ;  ombd 

dibato    Id  Aungu  die  Flagge   hissen. 
ömbäne,  omban  an  sich  heranziehen 

(ein  Seil,  das  Netz  etc.). 

ombitane,  ömbitan  (ekdi)  sich  räuspern 
und  Schleim  auswerfen,  ausspucken. 

ombb,  -l  hobeln,  glätten,  abreiben. 
ömbusä  hinten,  nach ;  ömbuaa  nikä  dann, 

hernach. 

onibwa,  -6  blicken,  schauen,  sehen. 
ombivS !  siehe ! 

ömbwe  bereuen,  sich  reuen  lassen. 

ombwea  (omhca)  für  jemd.  sorgen,  be- 
sorgt sein   um. 

orri^le  ermahnen. 

omon  oben,  auf. 

ondea,  -Ml  aufsteigen,  hinaufgehen. 

ondb,  -i  fließen,  abfließen ;  ebS  e  mondb 
es  ist  Ebbe,    das  Wasser   fließt  ab. 

1.  onga,  -i  anfügen,  ansetzen,  verlängern. 

2.  onga,  -J'davonkommen,gerettetwerden. 
6nga,  -i  entlehnen,  sich  aushelfen  lassen; 

önga  wea  sich  glühende  Kohlen  zum 
Feuermachen  entlehnen. 

onge  (wea)  (Feuerholz)  auf  beugen,  auf- häufen. 

ongele  denken  an,  sich  erinnern,  jemd. 
erinnern. 

ongise  (onga  2)  retten. 

6ngb,  -i  (bolb)  (ein  Kanu  ins  Wasser) 
schieben. 

ongomeye,  ongomedi  festsitzen,  eins  auf 

dem  andern  festliegen;  auch:  über- 
fahren. 

ongutane,  ongutan  herausschöpfen,  her- 
ausnehmen (z.  B.  Fische  aus  dem Netz). 

ongiva,  -6  (nungd,  dun)  betreiben, 
Handel  treiben,  Markt  abhalten. 

öngwäne,  ongwan  (6ngä)  helfen,  aus- 
helfen, sich  behelfcn  mit. 

07'ia,  on  brennen,  hell  brennen,  flammen. 
67iola  (nölb)   um  —  willen,  wegen,  für. 
bnolb  1  auf!  weiter !  vorwärts ! 

6sea,  -edt  husten. 

1.  osb,  -i  (nd  cem)  festhalten. 
2.  6i>b,  -i  losmachen  (eine  Kette  etc.). 

6ten    in,  innen,  drinnen. 
dtethn    zwischen,  inmitten. 

oiise  (6d)  reifen  lassen;  übertr.  erziehen, 
ausbilden. 

owasä  s.  wdse. 

owase  s.  wdse. 

öwe  s.  of- 

P. 

pd  (deine)  abtreiben. 

pdi,  -,  das  Ruder;  ixii    ediite  langsames 
Rudern  mit  starkem  Zug. 

2)djapaja  (pdiiapdna)  schallnachahmend 
vom  Geräusch  des  Wettlaufens ;  a 
ni  mild  nd  pdjapaja. 
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(paka)  paki  übertrefFon;  versessen  sein 
auf  etwas. 

pakapakane,  pakdpakan  (paka)  außer- 
ordentlich  sein,    hervorragend    sein. 

pakatölo,  -,  ein  Vierfüßer  (vielleicht 
das  Meerschweinchen). 

pdlä,  pddi  (pdlo)  Gras  hauen,  ausjäten. 

paldkäm  ein  feines  Geflecht. 

pdle  (auf  die  Seite)  stoßen,  wegstoßen ; 

pdle  mish  dmoii  rasch  in  die  Höhe 
blicken. 

pdlepdü  kurz  angebunden  (im  Ant- 

worten), widerspenstig;  we  p.  bwamhi 

du  bist  sehr  kurz  angebunden. 

pdmä,  jmm    auseinanderlegen,    trennen. 

pambilane,  pambilan  verbreiten,  aus- 
breiten. 

pambo,  -,  die  Armbrust. 

pdmbb,  -,  die  Weite  (eines  Schrittes 
usw.) 

pdmha,  -Ml  klaffen,  aufgetrennt  sein 
(bes.  von  einer  aufgetrennten  Naht). 

pamu    (pamwa)  pietätlos,    ungebührlich. 

pamwa,  -6  frech,  trotzig  sein  gegen  jem., 
dem  man  Ehre  schuldig  ist ;  nü 

münä  a  pamö  sdngo  nü  mäbongwS 
mö  bwdrn. 

pdn,  -,  (engl.)  der  BlechteUer,  die 
Blochschüssel,  Pfanne. 

panarne   (paiie),    pandrn     hängen    (intr.). 

pdndä,  -i  auseinander  sein,  ausgebreitet 
sein. 

panda  (a  musornbo)  der  Fischfang  auf 

dem  Kamorunbecken,  bei  dem  man 

Wochen-  und  monatelang  in  den 

Fischerhütten  draußen  bleibt;  Gegen- 
satz mwanjd. 

pdndäpandane,  pdndapandan  sich  wei- 

gern, widerspenstig  sein. 

pdndhe  ausbreiten,  auseinandertun,  tren- 
nen. 

pane,  -,  aufhängen  (trans.) ;  pan^  mömene 
diwongo  sich  henken. 

pdngä,  -t  fortjagen,  vertreiben,  entlassen 
(aus  der  Arbeit). 

pdnga,  -,  der  Oberarmmuskel  (biceps), 
der  Oberarm. 

panga,  -i  abpflücken  (die  einzelnen 
Pisangfrüchte  von  der  ganzen  Traube). 

panja,  -i  behauen,  (durch  Behauen  mit 
dem  Buschmesser  od.  der  Zimmer- 

mannsaxt) zurichten. 

pdnjele  (rnadiba)  bespritzen,  anspritzen, 

begießen. 

pana,  paii    glänzen,   leuchten,  scheinen. 

pdiimeye,  -Mi  überraschen,  übereilen. 

parise  (jyaiia)  erleuchten. 

paö  (paiva)  das  Reinigen,  Lichten  des 
Feldes,  Busches. 

papa,  -i  kehren,  reinigen. 

papdko  (papa)  das  Kehren. 
papilane,  papilan  um  sich  schlagen,  mit 

den  Flügeln  schlagen  (bes.  von  ver- 
endendem Geflügel  gesagt). 

pdsa,  -,  der  Mangel,  mangelnd,  nicht 

vorhanden ;  siik  y6  pdsa  es  gibt  keine 
Fische. 

pdsea,  -Ml  ein  wenig  abgesplittert  sein, 
schlitzen  (intr.). 

pdsUe  (pdsM)  1.)  absplittern,  abschlitzen, 
schlitzen  (trans.) ;  2.)  sich  äußern, 

einen  Gedanken  aussprechen  (Ge- 
dankensplitter). 

pdtä,  -i  pflücken,  abbrechen  (von Früchten). 

pdtäpatane,  pdtapatan  sich  verzweifelt 
ums  Leben  wehren  (z.  B.  von  einem 

ins  Wasser  Gefallenen,  der  ver- 
zweifelt um  sich  schlägt). 

pdtla  (pdtä)  abbrechen  (intr.),  abfallen 

(von  Früchten) ;  ohnmächtig  werden, 
sterben. 

pdttpdü  (engl,  part)  in  einzelnen  Teilen 

(vom  Wechseln  des  großen  Geldes 
in  kleinere  Sorten). 

paüpäti  (engl,  party)  abteilungsweise 

(vom  Zuweisen  der  verschiedenen 

Arbeiten  an  die  Gruppen  der  Ar- beiter). 

pdwa,  -,  Bezahlung  für  Arznei. 
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pawa,  paö  den  Busch  lichten,  das  Feld 
durch  Abhauen  der  Sträucher  und 

Bäume  zurichten. 

pawä,   pdo    auseinandersetzen,    trennen. 
pdwele  für  ärztliche  Hilfe  bezahlen. 

pi,  -,    die  Puffotter  (Batis   nasecornis). 

pi  auch,  mehr;  si-pS  nicht  mehr. 

pebe,  -,  ein  Gewürz. 
pedise  (pela)  einen  zum  Sprechen 

bringen,  antworten  lassen. 

pSkise  Wasser  zuspritzen  (während  ein 
anderer  in  der  ölkelter  die  Palm- 

nüsse austritt). 

1.  pela,  pedi   stecken    bleiben,    hängen 
bleiben. 

2.  pela,  pedi  antworten,  erwidern. 

pelane  (pela  2)  Antwort  geben. 

pele  (peye)  einladen,  einschiffen. 

pdL  -)  (=  m'ban)  ein  Tanzspiel. 
pelepSle  rasch,  flink,  flugs. 

pim,  nd  p.  auf  einmal,  kurz;  kurz  ge- 
sagt, mit  einem  Wort;  jjem  dm  lid 

kwdlä  liese  iie  nde  nd :  was  ich  sagen 

will,  ist  kurz  gesagt  folgendes. 

pimä,  pim  sich  als  stark,  kräftig  er- 
weisen. 

pimhe,  -,  die  Kreide,  der  Kalk,  die 
weiße  Erde. 

pemhisan  das  Weftrudom ;  hölo  ha 
pembisan  das  Wettruderkanu;  pdi  d 

pemhisan  eine  Art  des  Rudems,  beim 
Wettrudern  gebräuchlich. 

pembisane,  pemhisan  wettrudern,  wett- 
eifern. 

pen  (engl,  paint)  die  Farbe,  Ölfarbe; 

holo  hd  pin  das  bunt  bemalte  Wett- 
ruderkanu (fälschlich  Kriegskanu 

genannt). 

2)enä  mit  Ölfarbe  bemalen. 

1.  penda,    -,    der    Zweifel,    die    Wette; 
litigd  penda  zweifeln,  wetten. 

2.  penda,  -i  zöpfen,  die  Haare  flechten. 
phidäme  (pinde)  gespreitzt  stehen  (z.  B. 

von  den  Schnurrhaaren  der  Katze  etc.). 

pendh  die  Finger  spreitzen. 

pendene,  pendin  sein  Essen  mit  ein 
wenig  Fisch  essen  (Gegens.  dd  Id 
tele  Essen  ohne  Fisch  od.  Fleisch). 

pengame  (penge)  krumm  sein. 
^»CT^re  krümmen,  krumm  machen,  biegen. 

pinse  (penä)  bemalen  lassen. 

pSna,   -,  neu;   die  Neuheit. 
periephii,  ja  nd  j).  ganz  wach ,  frisch 

sein,  mit  hellem  Blick  dasitzen. 

pepa,  -i  auf  etwas  versessen  sein,  aus- 
wählen. 

-plpk  ander;  nüpepk,  mdpepe,  löpepe  etc. 

pepe  winken,  fächern. 
pepea,  -edi  aussuchen,  herausfordern 

(zum  Kingkampf). 

pipele  oft  besuchen,  heimsuchen. 

pSpl  (auch  epipi)  das  Spionieren,  die 
Spionage ;  der  Spion,  der  Zuträger, 
Zuhälter,  Gelegenheitsmacher. 

pesd  ein  kurzer  Prügel. 

pitä,  -i  übrig  sein,  übertreffen. 
petise  (pSiä)  übrig  lassen,  größer  machen als  nötig. 

1.  peye,  pidl    (6   hölo)    einsteigen,    sich 
einschiffen,  mitfahren. 

2.  peye,    pidl     explodieren,    sich    ent- 
zünden; anstecken  (von  Krankheiten). 

peyene  (peye  2)  leicht  explodieren ;  an- 
steckend sein  (von  Krankheiten). 

pl  die  Ruhe,  Stille;  ruhig,  still,  sanft; 

ja  nd  pi  schweigen,  stillsitzen ;  ko 
nd  pi  verstummen;  ko  nd  pl!  still! 
Ruhe! 

pia,  pl  durch  Insektenfraß  zermürbt, 
brüchig  werden. 

pian,  -,  dürres  raschelndes  Laub. 

pibo,  -,  die  Dicke ;  dick. 
pidl,  -,  der  Zorn,  Grimm;  hwd  pidi 

zürnen. 

pidipiti,  nd  p.  stillschweigend  (wenn 
gerufen,  keine  Antwort  geben). 

pika,  -i  (töi)  mit  einer  Feder  oder 
Hölzchen  im    Ohr   graben,    kratzen. 

pik),  -,  die  Hüftgelenksentzündung. 

pikimeye,    pikimedi     mit     Gewalt     ein- 
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dringen,  einbrechen,  sich  einzwängen, 
durchzwängen. 

pimha,  -i  (früher  pumba)  werfen,  weg- 
werfen, verlieren;  pimbd  dio  vor 

Anker  gehen. 

pimbea,  -edi  (pimba)  verloren  gehen , 
weggeworfen  werden ;  vorirren. 

pimbimbi,  -,  wütend ,  wutschnaubend ; 
nü  moto  e  p.  öiiolani  dieser  Mann 
ist  wütend  über  mich. 

piindi  eine  Zaubersalbe  zum  Unsichtbar- 
machen. 

pinga    (a    rnao)    eine    große   Kalabasse. 

pinä,  pin    voU,  überfüllt  sein. 

pinse  (pinä)  füllen,  dicht  anfüllen,  über- 
füllen. 

pib,  -,  ein  Baum,  dessen  Rinde  als 
Wandbckleidung  der  Mattenhütten 

benutzt  wird,  Sterculia  tragacantha 
Lindley. 

pite  hoffen,  vermuten,   denken. 

piti  der  Name  einer  Landschaft  am 
Dongakriek,  der  frühere  Wohnsitz 
der  Duala. 

po  eins ;  pö  p6  ein  Buschmesser. 

po,  -,  das  Buschmesser. 
po,  pol  kommen,  ankommen. 

pö,  pomd  nd  pö  rasch  ergreifen,  packen. 
poa,  poü  bohren,  durchlöchern. 

poa,  -,  der  Rücken  des  zusammenge- 
falteten Schleppnetzes  (die  Mitte, 

durch  eine  größere  Schwimmboje 
angedeutet). 

pöbo,  -,  eine  harte  Frucht  mit  öligem 
Inhalt. 

pobbngo,  -,  eine  Wespenart. 
pddumeye  s.  pölhneye. 

pake,  -,  die  Schüssel,  der  Topf. 

pola,  -,  das  Geschwür,  die  eiterige 

Wunde;  pol'  d  iiambe  ererbte  Eiter- 
geschwüre; poV  d  baütu  eine 

Kinderkrankheit. 

pole  (po)  zu  Ende  bringen,  zu  Ende  führen. 
pole  mit  dem  Finger  winken,  Zeichen 

geben. 

pol'ea,  -idi  (polh)  abspringen,  sich  ab- lösen. 

polimeye,  polimedi  (auch  polmeye, 

podümeye)   mit  den  Augen  blinzeln. 

1.  piolh,  -i  (diboa)  kränkeln. 
2.  polo,  -i  abpflücken,  abkernen  (die 

Maiskörner  vom  Kolben). 

polotigo  kopfüber ;  hö  6  madiba  polongo 

kopfüber  ins  Wasser  stürzen. 

polopolo  knatternd  (vom  Knallen  des 
Maschinengewehrs  gesagt) ,  das 

Schnellfeuer;  bd  mangwd  nd  p.  sie 
schießen  Schnellfeuer. 

1.  pömä    der  Gegenstrom,   das    Gegen- 
wassor;  dilane  pomd  gegen  den  Strom 
rudern. 

2.  pOma,  pom     von  Wunden :    schlimm 
sein,  sich  verschlimmern. 

pomane,  p6man  frühkommen,  sich  früh 
aufmachen,  zu  früh  kommen. 

p6mbha,  -Mi  (ponibb)  übortr.  jemand 
(eine  Geschichte)  erzählen,  ver- 

zapfen. 
pötnbi  (engl,  pump)  die  Pumpe,  Röhre, 

Wasserleitung;  der  Faßhahn. 

pömbh,  -i   (engl,  to  pump)  pumpen. 

p6n  doch,  wahrlich. 
ponda,  -,  die  Zeit;  ponda  U  immer, 

jederzeit;  niponda  als,  während, 

damals;  pond'  d  kicai'i  früher,  einst; 
pöndapo  vielleicht;  ponda  na  ponda 

von  Zeit  zu  Zeit;  pond'  d  bwanii' 
rechtzeitig;  pönda  yhe  immer. 

j)ondea,  -idi  (pomio)  1.)  gefunden 
werden;  2.)  jemd.  etwas  in  der 
Ordnung  und  mit  allen  Einzelheiten 

erzählen,  berichten. 

pando  auflesen,  aufheben,  finden;  pondo 
boVo   ein    abtreibendes    Kanu   holen. 

pone,  pmi  (po)  kommen  mit,  mitbringen. 

pöngd,  -l  taumeln,  schwanken. 
pongäpongane  Cpöiigd)  hin  und  her 

taumeln,  -torkeln. 

pongise  (pmgo)  machen  lassen,  her- 
stellen lassen.    ■ 
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pungwea pöngo  1.)  eine  Landschaft  nördlich  von 

Bonaherl  (das  Dibombari-  und 

Boinono-Land) ;  2.)  übertr.  der 
Norden,  nördUch. 

1.  pongo,    -,    die    Wurmlöcher;    wurm- 
stichig. 

2.  pongo,  -i  machen,  herstellen. 
pongulane  vulg.  =  pongo  2  s.  d. 

po?r  (engl,  pound)  zwanzig  Mark. 

pönji,  -,  das  Faß. 
ponarne  (obsc.)  mit  gespreitzten  Beinen 

sich  mit  dem  Kopf  zu  Boden  bücken 

(zum  Klystieren). 

popo  (engl,  papaw)  die  Baummelone, 

Papaya,  Carica  papaya,  der  Melonen- 
baum. 

popwä,  -6  mit  dem  Messer  oder  Busch- 
messer zurechtschnitzen. 

p6se,  -,  die  Made  des  Palmbohrers 
(wird  gern  gegessen). 

poßo,  -i  wählen,  auswählen;  yom'  d 
poso  die  Werteinheit  in  Waren  = 
50  Pf. 

1.  posom,  ko  mutihe  nd  posoin  tief 
untertauchen. 

2.  posom  (a  moto)  ein    großer   Mensch. 

pötä,  -i  ausgleiten,  glitschen. 
potame  in  Kniebeuge  absitzen,  hocken. 

potepote,  nd  p.  rauh,  uneben. 

pötise  (pöto)   entfernen,   weit   weg   tun. 

poto,  -l  fern  sein. 
poye  -idi  (po)  zustoßen,  widerfahren; 

ndutu .  e  poyidi  mbd  ein  Unglück  ist 
mir  widerfahren. 

pü,  -,  die  Buße,  der  Ersatz;  U  pü 
einen  Ersatz  geben,  eine  Buße  be- 

zahlen (urspr.  der  Ersatz  einer 

Frau  [od.  eines  Mannes]  für  einen 

Getöteten ;  später  auch  Ersatz  in 
Waren). 

püdk,  -,   der  Schaum. 
püdüpudu,  nd  p.    leichthin,   leichtsinnig. 

pük,  -,  die  Maus. 
pükhle  frei  schalten  und  walten  (mit  der 

eigenen  Habe). 

pukumeye  sich  schütteln  (im  Fieber, 
auch  in  der  Freude,  Aufregung). 

pükümeye,  -Sdi  schwappen,  in  schwan- 
kender Bewegung  sein  (von  Flüssig- keiten). 

pükupüku,   soa   nd  p.    wackeln,    zittern. 

piilä,  -i  wollen,  im  Sinn  haben,  ver- 
langen. 

1.  pula,  -i  mischen,  zusammentun. 
2.  pula,  -i   (und  -ö)  graben. 
pularne  (pula  2)  die  Beerdigung,  das 

Begräbnis. 
puldpüla,  nd  p.  (pula  1)  gemeinsam ; 

bS7ie  lambo  nd  p.  etwas  gemeinsam 
besitzen. 

pule  (pula  2)  beerdigen,  verscharren, 

begraben. 

pulisane  (pula  1)  vermischen,  ver- 
mengen. 

pum,  nd  p.  ganz,  eben  voll ;  lönde  nd 

pum  ganz  füllen. 
pumba  s.  pimba. 
pumbwa,  -ö  auferstehen  (vom  Tode). 

pümbwä,  -6  grau  sein  (von  der  Haut 
der  Neger,  wenn  nicht  gesalbt). 

pumbwele  (pumbwa)  auferwecken. 

pumi,  -,  gekochte  Pisang,  die  trocken 
und  hart  geworden  sind. 

pümea,  -Mi  aufsprießen,  aufgehen,  her- 
vorwachsen (v.  Pflanzen). 

pümhle  (pümia)  wachsen  machen,  das 
Wachstum  fördern. 

puniwa,  -6  fliegen. 
pumwele  (putnwa)  fliegen  lassen. 

punde,  pund'  a  kwSdi  die  Veranstal- 
tungen der  Losango-Leute  beim 

Tod  eines  Mitglieds. 

pundum,  nd  p.  rennen,  wie  ein  Rind 
od.  Pferd. 

pungwa,  -6  mischen,  durcheinander- 
rühren, durcheinandermachen ;  pu- 

ngwd  madiba  das  Wasser  trüben; 

pungwd  bato  die  Leute  gegen 
einander  verhetzen. 

pungwea,    -Sdi   (pungioa)   durcheinander 
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sein,  verwirrt  sein  (in  Gedanken) ; 

miinjä  mü  pungwidX  das  Meer  ist 
bewegt. 

pupise  (selten)  übergießen,  besprengen, 

überschwemmen ;  mpupe  die  Über- 
schwemmung. 

pupu,  -,  eine  große  Ameisenart. 
pupwa,  -6  abstäuben,  den  Staub  weg- 

blasen. 

püsä,  -6  abbrocken,  kleine  Stückchen 
wegnehmen  (vom  Essen  etc.). 

pmla,  -Ml  (püsä)  abbröckeln  (intr.), 
abspringen  (von  kleinen  Stückchen). 

püsele  bekennen,  gestehen;  pfisefe  subst. 
das  Bekenntnis,  Geständnis. 

püsupusu,  nd  p.  der  Lärm  bei  ange- 
regter, lebhafter  Unterhaltung  einer 

Tischgesellschaft. 

putabele  (putea)  ertappt  werden. 

putea,  -edi  fangen,  erwischen,  ertappen, 
verhaften. 

putum,  nd  p.  in  die  Tiefe,  tief  hinab ; 
ddle   di  kwidl   6    madiha   nd  putwn. 

pwama,  j^'^^dtn  Wasser,  Pfeffer  etc.  in 
den  Mund  nehmen  und  jemd.  damit 

anspritzen  (bei  Arzneigeben  und 
ähnl.   Gelegenheiten). 

pwdmpwäm  unbeständig,  unstetig. 

pwdp,  bdsa  nd  pw.  rasch,  plötzlich  hiu- 
ausrennen. 

pwdpwä,-  6  den  Kopf  zur  Seite  wenden; 

a  pwdpo  mul6p6  6  'yidi  er  ist  in 
den  Busch  gefallen,  durchgegangen. 

pwt,  thnhd  nd  p.  grau  werden  (von  der 

Haut  der  Neger,  bei  längerem  Ver- 
weilen im  Bad  oder  im  Regen). 

pwepice,  enumb'  d  pio.  der  Wohlgeruch. 

s. 
sa,  sai  tadeln. 

1.  sd,   sdi    säen;    sd   maküti   Erde    auf- 
häufeln. 

2.  sd,  sdl  tanzen ;  sd  ngomo  tanzen. 

sdbängane ,    sdbangan     festhalten ,    fest- 
machen. 

-sadi  (sala)  klein,  die  Kleinheit ;  bdsädi, 
bösädi,  mdsädi,  nnsädi  usw. 

sai,  nd  sai  langsam,  ruhig,  still. 

saha,  -i  etwas  anfangen,  was  Streit  od. 
Durcheinander  bringt. 

1.  sala,  salo  klein  sein. 

2.  sala   streicheln,    mit    der  Hand  über 
etw.  streichen. 

saldka,  ma-  Haufen  von  abgehauenen 

Büschen,  Gras  usw.  (beim  Busch- 
lichten). 

salise  (sala)  verkleinern. 

samakope,  -,  eine  Schmarotzerpflanze, 
die  Mistel,  Mispel. 

sdmbd  sieben. 

1.  Samba,  -,  ein  Fisch. 

2.  Samba,  -i  ausweichen. 

sdmbäme,  sdmbain  l&ngs  sein,  längs  liegen. 
sdmbdne,  sdmban    längs,    entlang  gehen, 

fahren,  rudern  usw. 

1.  sdmbi,  -,    (sdmbise)  die  lange  Angel- 
schnur, das  Angelzeug. 

2.  sdmbi  die  Frucht  des  bosdiJibi-Jiaums. 

sdmJnlane  (sdmbdne)   entlang  gehen. 

sdmbise    längs    stellen;    die    Hand    aus- 
strecken. 

sdmbwd,  -6  zu  Schanden  werden. 
sdmbwäsambwane  überall  zu  Schanden 

werden. 

sdmbwele  (sdmbwä)  beschämen,  bloß- 

stellen ;  sdmbwele  6  mpömä  öfi^entlich 
zu  Schanden  machen. 

samelombo  eine  Art  Zeug,  Stofi^. 

sdmpä,  ngos'a  sdmpd  eine  besond.  Art 
des  Kanugesangs  (von  einem  Mann, 
namens  Sampa  od.  Zampa). 

sdtigd,  -l  rein,  hell,  weiß  sein. 
1.  sanga,  -i  1.)  steuern,  zusammenlegen; 

sangd  njangi  Steuer  bezahlen ; 
2.)    ausfeilen,    ausstemmen;     sangd 
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njangi  die  Zähne  (Schneidezähne) 
ausfeilen. 

2.  sanga,  -i  sauer  werden,  umstehen 
(von  übergegangenen  Speisen). 

sangamene,  sangdmeri  zusammenstehen, 
zusammenhelfen  (im  Streit,  oder  um 

eine  Arbeit  rasch  zu  beendigen). 

sdnghe  (sdiigä)  reinigen,  weißen,  hei- 
ligen. 

sangise  (sanga  \)  1.)  Steuer  eintreiben, 
einsammeln;  2.)  die  Zähne  ausfeilen 
lassen. 

sdngo,  basdngo  der  Herr,  Vater;  sdngo 

d  »?i6oa  der  Hausherr,  -Vater;  sdngo 
d  rniindi  der  Häuptling;  sdngo  nd 

mhdmbe  der  Großvater;  sdngo  nüsädi 

der  Vaters-  oder  Muttersbruder, 
der  Onkel,  Oheim. 

snngö,  rna-  (sangica)  das  Erbe. 

sangwa,  -6  erben. 

sdnju,  -,  (a  betcudd)  die  Wiese,  Gras- 
flächo. 

1.  sarija,    -,    (häufiger    sanje)    eine    Art 
Tuch  oder  Stoff. 

2.  sanja,  -i  Urin  lassen. 
saiijame,    sanjdni    sich  verbreitem,   weit 

werden,  sich  öffnen. 

sanje  s.  sanja   1. 
sanjele  ausbreiten,  zerstreuen. 

sdb,  -,  die  Wanderameise. 

sdo,  -,  eine  pflaumenartige  Baumfrucht, 

Pachylobus  edulis;  sdo'  iyidi  Cana- 
rium  Schweinfurthii. 

sao,  -,  nd  saö  die  Windstille ;  still. 
sdpala,  nd  s.  erschöpft,  ohnmächtig. 

sdpi    (engl,   shop)    der    Kaufladen,    die 

Faktorei ;  niukdl'  d  sdpi  der  Händler, 
Faktorist. 

sapvoa,    -6    wässerig    sein    (von    Speisen 
und  Getränken). 

sapioele   und   sapwise    (sapwa)    wässern, 
verdünnen,  verschlechtern. 

1.  sdsä,  -,  der  Gipfel  (eines  Berges). 

2.  sdsä,    -l    ausputzen,    (den    Weg    mit 
dem     Buschmesser     lichten ,     usw.) 

schröpfen;  sdsa  kwidi  die  Totenge- 
bräuche abhalten. 

sasa,  -i  sich  nicht  kümmern  um,  ver- 
lassen, verstoßen. 

sdsanjo,  -,  eine  nosselartige  Pflanze. 
Susi,  ma-  die  Dachtraufe,  der  verdickte 

Rand  des  Palmmattendaches. 

sasioa,  -6  kämmen,   auseinandermachen. 

sdiise  (sdwä)  bezahlen  machen;  «■.  eieü 
Schulden  eintreiben. 

sdwä,  -6  bezahlen. 

sdwa,  -,  das  Ufer,  der  Uferrand. 
sawele  ausputzen  (v.  Bäumen),  zustutzen, 

einen  Weg   durchs  Gebüsch  hauen. 

sagasayane  überall  auf  dem  Wasser  zer- 
streut sein. 

sage,  -,  auf  dem  Wasser  treiben,  schwim- 

men. 
.se?  (auch  «e?j  wörtl. :  ist  es  nicht  so? 

eine  häufig  verwendete  Partikel  zum 
Schmuck  der  Rede. 

se,  -,  die  kleine  Wildkatze,  Manguste 

(Herpestes  gracilis). 
se,  -,  ein  Fisch. 
sebe  auf  den  Armen  wiegen  (v.  kleinen 

Kindern). 

sibha,  -6dl  für  jemand  besorgt  sein, 

sorgen  für. 
sekele  ein  unsitdicher  Tanz. 

sSkele,  bato  bd  s.  die  eigentl.  eingesesse- 
nen, freien  Bürger. 

sekemeye,  sekSmedl  schütteln,  zusammen- 
schütteln ;  renommieren,  gerne  von 

sich  selbst  reden. 

sekumeye,  sikumedi  den  Schluchzer 

(Schluckauf)  haben. 

sele,  sei'  d  mbödl  der  Ziegenbock. 
1.  sSle  zerkleinern  (bes.  vom  Feuerholz). 

2.  sMb   etwas  zuerst  tun;    na  niasile  da, 
to  na  mald  6  mundi  ich  esse  zuerst, 

dann  gehe  ich  ins  Dorf. 

sSlkkS,  -,  die  Termite,  weiße  Ameise. 
selekekS    das    Lästern,    Vergrößern    der 

Fehler  anderer. 

selesUe  ein  paar,  wenige,  winzig. 
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sema  etwas  mit  Wucht  hinstellen,  (auch 

vom  Sprechen  gebraucht:  energisch 
die  Stimme  erheben). 

simbe  auf  eine  Seite  ausweichen. 

sSmbesemhene  s.  Mnekenene. 

simbu,  -,  ein  Waldfruchtbaum. 

semele    (auch    semeye)    anlehnen    (trans). 

semeye  (auch  semea)  sich  anleimen  (intr.). 

send  (auch  smd,  se  na)  so  also  (ich 

habe  es  vorher  nicht  gewußt,  jetzt 

weiß  ich,  daß  es  so  ist) ;  we,  o,  send 
nikd  nde  o  bolino  e!  weh,  Freund, 

so  also  hast  du's  gemacht! 
senga,    -i  hören;    o  sengt?   verstanden? 
sengane   (senga)   gehorchen,    hören   auf. 

singe,  ma-  der  Schwanz  (der  Vögel  und 
Fische). 

senge,  -,  der  Kies,  Kieselstein;  seng'  a 
mbomo  der  Edelstein,  die  Perle. 

sSngeti  s.  ngond'  u  sSngeti. 
senue,  -,  ein  Fisch,  Arapama. 

sengulane,  sengülan  verfehlen,  daneben- 
kommen. 

sengwe  sieben,  seihen. 

sengwesengwene,  sengwhengwen  sich  in 
der  Nähe  von  jemand  herumtreiben, 
(um  ein  Geschenk  zu  erhalten  oder 

etwas  auszuspionieren),  schmarotzen. 

sinje,  -,  das  Farnkraut. 
sinje  das  Haar  schneiden;  sSnje  tutu  die 

Palme  zurichten,  ausputzen  (zur 

Palmweingewinnung). 

sSnjele   aufreizen,    anstiften,    verhöhnen. 

senji,  -,  eine  Sorte  Tuch. 
sinsen,  nd  s.  klar,  deutlich. 

sipe,  -,  (ein  Bakokowort)  der  Wasser- 
fall. 

sepön  besonders,  zumal. 

sesä,  -l  loben,  preisen. 
sese  sich  rühmen,  prahlen. 

sese,  -,  der  Schmerz,  die  Pein;  sengd 
sese  Schmerz  fühlen ;  inse  (ine)  sese 

Schmerz  zufügen;  bold  sese  schmer- 
zen (intr.). 

1.  sese  schütteln;    sesi  ngdmbi  Zauberei 
C   Dinkelacker:  Duala-Wörterbuck. 

machen,  treiben ;  sese  dd  eine  Art 
der  Zubereitung  des  Essens,  in  der 
Holzschüssel  schütteln  (mit  öl  usw.). 

2.  sese,  -,  das  Nadelfischchen. 
setiseti,  nd  s.  fein,  zart,  weich. 
sHh  nicht. 

sewS,  -,  die  Ungleichheit,  das  Kleiner- 
werden (z.  B.  von  einer  Pisangtraube, 

die  oben  schön  voll  ist  und  nach 

unten  immer  kleiner  wird). 

st  nicht  (nur  in  Verbindung  mit  dem 
Zeitwort). 

si,  nd  s.  ganz  genau  (ansehen). 

sia,  st  mahlen,  zerreiben. 
siä,  st  abreiben,  putzen. 

siba,  -i  herabgehen,  -kommen,  -steigen, -fahren. 

sibise  (siba)  lierabbringen,  demütigen, 

erniedrigen ;  s.  muUmä  sich  be- 
ruhigen ;  s.  miisüsedi  abhandeln ;  «.  Id 

i'wlo   die  Demut,  Bescheidenheit. 
sidididi,  nd  s.  in  einer  Reihe  (stehen). 

sidimeye,  sidimedl  zusammenziehen  (einen 
Sack  mit  einer  Schnur),  eng  machen; 

auffassen  (beim  Nähen). 

sika,  -{  durch  Hin-  und  herziehen  des 
Messers  abschneiden  (nicht  mit  der 

Säge),  einschneiden. 
sikd,  -,  die  Zigarre. 

sikimele  (auch  sikimeye)  festgründen,  be- 
festigen. 

sikimei/e,  siklmedi  befestigt,  festgegründet 
sein. 

sikindSngo,  -,(sikisikind6ngo)  eine  Pflanze 
(die  Mädchen  färben  sich  mit  ilirem 
Saft  die  Hände  grün,  als  Spiel). 

sila,  -i  stricken  (das  Netz). 

silu,  -i  (=  kema)  frohlocken,  mit  den 
Armen  frohlockende  Bewegungen 
macheu. 

süäsilane,  silasilan  (siiä)  krampfhafte 

Zuckungen  machen  (vor  dem  Ver- 
enden der  Tiere). 

siliki,  -,   (engl,  silk)  die  Seide. 
sllb  (engl,  chilo)   ein  leichter  Stoff. 
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soame 

siloko,  -,  eine  Speise. 

strn,  nd  s.  gerade  ;  teme  nd  s.  gerade- 
stehen, gerecht  sein,  untadelig  sein; 

Urne  Id  sirn    die  Gerechtigkeit. 

slmä,  sim    ziehen,  zerren. 

simäsimane   (simä)  =  pdtäpatane    8.  d. 

simha,  -i  die  Angel  an  der  Schnur  be- 
festigen. 

simbakb  jamhaka  =  ninka  na  nin  ka 
so  und  so  (unbestimmte  Wiedergabe 

dessen,  was  jemand  gesagt  hat). 

sime  (jdsi)  niesen. 

simi,  -,  (engl,  chemise)  das  Frauenhemd. 
sina,  -,  der  Steuersitz  im  Kanu ;  pdi  d 

sina  das  Steuerruder. 

sin^a,  -edi  abnehmen,  schwinden ;  sinea 
muUmd   sich    ärgern,    sich  aufregen. 

sinhle  (sinea)  schwinden  machen. 

sino  (sinele),  nd  s.  ganz  und  gar  (ver- 
schwinden lassen,  aufbrauchen). 

sind  (engl,  snow)  der  Schnee. 

singä,  -i  summen,  knuiTen. 
singa  die  Erschöpfung;  k6  singa  vor 

Erschöpfung  umfallen,  ohnmächtig 
werden. 

singdhe  (singe)  verhaßt  sein. 

singe  hassen. 

slngi,  -,  die  Katze;  mom'  md  s.  der 
Kater;  sing'  iyidi  die  Wildkatze, 
Genette  (Genetta  servalina). 

singise  (singä)  einen  Stab  schwingen, 
daß  ein  surrendes  Geräusch  ent- 

steht; surren  lassen. 

sinji,  -,  der  Gehversuch  (vom  Auf- 
stehen kleiner  Kinder  gebraucht, 

wenn  sie  zu  gehen  versuchen). 

sinsane  (sinia)  in  sinsane  niuUmä  ärgern, 
aufregen. 

sin  An,  -,  ein  Kraut,  als  Arznei  verwendet. 

sipd,  i-  sorgfältig  tun  (nähen,   etc.). 
sipäsipane  unordentlich,  unpünktlich  tun 

(nähen  etc.). 

sisä,  -i  reiben  (beim  Waschen  der 
Wäsche) ;  s.  inasongd  die  Zähne 

putzen. 

sisa,  -i  erschi-ecken  (trans.),  überraschen. 
sisako,  ma-  der  Kamm. 
sisäko      (sisä)      die      Zahnbürste      (ein 

Stückchen     Holz,     das     an     einem 

Ende  ausgefranst  ist,  und   mit  dem 
die  Zähne  gerieben  werden). 

sisän,   -,    das    Gemüse    (von    Kräutern, 
als  collect  gebraucht). 

sisaslsa,  nd  s.  ganz  und  gar  (aufreiben). 

sise  (dd)  verdauen. 
sisea,  -Mi  näherkommen,  -rücken  (intr.), 

vorrücken. 

sisele,  (sisea)  näherrücken  (trans.). 

sisiki,  -,  1.)  das  Fangen  kl.  Krebse  am 
Strand     mit     der     Hand;     2.)     der 

Keimling  der  Mangrove. 

sisilane  (sisa)  überrascht  sein. 
sisimeye,      sisimedi     (sisa)     erschrecken 

(intr.),  überrascht  sein. 
sispen,    -,    (engl,    sixpence)    50  Pfennig. 

sitö,    -,    (engl,    störe)    das    Vorratshaus, 
die   Vorratskammer. 

s6    also,    doch ;    na    mala    so    ich    gehe 

also;  ald  s<j!  gehe  doch! 
1.  so,  SOI  finden,   entdecken. 

2.  so,  soi  (ngonjd)  die  Blätter  der 
Raphiapalme  im  Busch  holen  (zum 
Flechten  von  Matten). 

so  ?  wo  ?  mg  so  e?  wo  ist  er  ?  dibato  so 
e?  wo  ist  das  Tuch? 

.so    (engl,  saw)  die  Säge. 
söä,  sök  zittern,  sich  bewegen,  beben ; 

soa  mukdmhilan  heftig  zittern ;  soä 

Id  mindngadu  das  Erdbeben. 

1.  soa,    1.)    (dibd)    den  Kaufpreis   einer 
Frau  bezahlen  (cigentl.  die  Waren 

hinschütten) ;  2.)  etw.  hinschütten 
und  sich  nicht  mehr  darum  beküm- 

mern, etw.  liegen  lassen. 
2.  soa  z.  B.  in  sod  icei  atmen,  Atem 

holen. 

3.  soa  s.  disoa  ein  Vogel. 

soalüke,  -,  lässig,  gleichgiltig. 

soame,  sodm''  (soa)  sich  anhäufen ,  in 
Haufen  daliegen. 
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soasoane  (s6ä)  zittern  und  beben. 

döbele  springen,  hüpfen. 

sobele  pflanzen,  stecken  (von  Setzlingen). 

sobisane,  sobisan,  einander  Entgegen- 

gesetztes mischen ,  zusammentun 

(Gutes  und  Schlechtes,  Großes  und 

Kleines,  Alte  und  Junge  etc.). 

sobh  (engl.,  der  Name  eines  engl. 

Schiffes)  übertr. :  eine  Art  Tanzlied 

(ngoso),  zu  dem  Tanz  sekele  ge- 
sungen. 

sobb  der  kleinere  Teil  von  einer  Sache; 

na  didi  sobh  ich  habe  nur  ein  wenig 

von  dem  mir  Zukommenden  ge- 

gessen. 
sobu,  -,  der  Schlangenhaisvogel. 

t<ubwä,  -6  schnappen  nach  etw.,  gierig 
ergreifen;  söbiva  londo  rasch  gehen, 
eilen. 

»(kli,  ma-  eine  Yamsart. 

soele,  -,  auch  swele  (engl.  Steward)  der 

Aufwärter,  Kellner,  Hausverwalter, 
Steward. 

soele  (auch  sowele)  ausschütten,  auf 
einen  Haufen  schütten. 

sokd,  -,  die  Umarmung  (von  Frauen, 
die  sich  im  Streit  unter  den  Armen 

durch  umfassen). 

sökame,  sokarri  (=^  songäme)  daheim 

sein,  geborgen  sein  (von  einer  Frau 

gesagt,  die  in  einer  guten  Ehe  unter- 
gebracht ist). 

sükane,  sokdn  ringen  (nach  Art  der 

Weiber). 

soke  eine  Richtung  einschlagen;  s.  mish 

die  Augen  auf  etw.  richten ;  s.  ngddi 
zielen. 

söke,  nimeje  nd  s6ke   einen  Stoß    geben. 

sokele  jemd.  stoßen,  von  sich  stoßen, 

wegstoßen. 

sijki,  -,  (soko)  das  Betrunkensein,  die 
Betrunkenheit,   der  Rausch. 

soklse    und    sökMune    ("okb)    berauschen. 

soko,  -,  die  unvollständige  Beschneidung. 

soko,  -i  betrunken  sein. 

6* 

soko,  -i  tadeln,  schelten,  lästern  über 

jemd. 
sokoloko,  -,  (isökoloko)  die  Möve 

(Larida). 
sSkhmeye,  sokomedi  eng  aneinanderreihen. 
sokosoko,  nd  s.  nahe  beieinander. 

sokulane,  sokülan  leicht,  locker  binden, 
anbinden. 

sola,  -l  abreißen  (der  Länge  nach),  zer- 
fasern. 

soJe  z.  B.  in  soV  d  nibld  einzelne  Palm- 
nüsse. 

soU,  -,  eine  Grasart  (ähnl.  dem  Schilf- 

gras). 
sölele  (sola)  abstreifen    (von  der  Haut). 

solisane,  solisan  (solo)  beschämen,  zu 
Schanden  machon. 

solise  (solo)  beschämen. 

sollse  (solo)  hineintun. 

1.  solb,  -,  die  Harpune. 

2.  sölb,    -i    1.)    hineinschlüpfen,    hinein- 
kriechen, hineingehen  ;  2.)  heiser  sein 

(von  der  Stimme). 

1.  solo,  -,    (engl,  to    salt)    der   Salzfisch 

(gesalzene,  von  England  eingeführte Fische). 

2.  solo,  -i  sich  schämen,  in  Schande 
sein. 

somä,  sönC  1.)  grüßen,  danken ;  2.)  pik- 

ken,  aufpicken  (von  Vögeln,  mit 

dem  Schnabel  nach  jemd.  stoßen, 
Körner  auflesen). 

sömbäme,  sömbarn  spitzig  zulaufen  (von 

Türmen  und  ähnl.  Dingen). 

sömbe,  -  der  Abendstern  (ein  Stern,  der 

mit  dem  Mond  erscheint). 

sömbe  verlassen,  im  Stich  lassen. 

sömbe,  ma-  (Id  mlnä)  kleine,  fleisch- 
und    ölreiche    Art    von    Palmnüssen. 

sombise  fi-ohlocken,  triumphieren. 
sombisele  spitzen,  spitzig  sein. 

sombo,  -,  der  Hundsaffe. 

sombo,  -,  eine  nicht  rechtsgiltig  zustande 

gekommene  Ehe ;  nongö  mütb  sömbo 

ein    Weib    (ohne    die    übliche    Be- 
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Zahlung)  entführen;  wala  sombo  (von 

der  Frau  gesagt)  zu  einem  Mann 

(od.  mit  einem  Mann)  davongehen; 

nginget'  a  sombo  die  Sternschnuppe. 
sombo,  -i  mit  den  Lippen  schnalzen; 

sömbo  m.asongd  mit  den  Zähnen 
schnalzen. 

sombwa,  -6  erwerben,  verdienen,  Fische 
fangen. 

sombwea,  -Mi  (sombwa)  für  jomd.  ver- 
dienen, für  jemd.  sorgen. 

somele  1.)  besprechen  (eine  Art  Zauberei, 
um  unfruchtbaren  Frauen  zu  Kinder- 

segen zu  verhelfen) ;  2.)  hinein- 
stoßen, durchstoi3en  (mit  dem  Ruder 

scharf  ins  Wasser  stoßen,  mit  dem 

Messer  einen  Menschen  durch- 
bohren). 

somo,  soni    auflauern. 

söm^n  (engl,  summons)  die  Klage,  Vor- 

ladung; moni  md  s.  die  Gerichts - 
kosten,  das  Klagegeld. 

Bomhne,  somon  (engl,  to  summon)  ver- 
klagen, vor  Gericht  ziehen. 

sömsom,  -,  der  Eingesessene,  Bürger  (im 

Gegensatz  zu  den  Fremden,  Einge- 
wanderten, Sklaven). 

son,  loson  ein  wenig,  ein  bißchen. 
sön!  bitte! 

sono,  son    anmalen. 

S01IO,  -,  die  Ameise. 

so7i<jd,  ma-  der  Zahn ;  songd  Id  modi  die 
Mondsichel  (beim  ersten  Wioder- 
sichtbarwerden) . 

songa,  -i  klystieren. 
songäme  (söngh)  dazwischen  stecken 

(intr.). 

songh  hineinstecken,  dazwischenstecken 

(trans.). 

songele  zählen,  rechnen,  zusammen- 
zählen. 

söngb,     -i     verstopfen ,      hineinstopfen ; 
s.    ngddi    laden ;    s.    bolo    das    Kanu 
kalfatern. 

1.  songo,  -i  sich  füllen,  auflaufen    (von 

der    Flut) ;    ebi    i    masongo,    es    ist 

Flut,  auflaufendes  Wasser. 

2.  songo,  kund  songo  schwören,  be- 
schwören (urspr.  einen  Verstorbenen 

als  Zeugen  anrufen ;  dann  jemd.  an 

den  Kopf,  oder  die  Kniee  rühren 
und  dabei  sich  beteuern) ;  fluchen, 
verfluchen. 

3.  songo,    -,    das    Grab ;    wüni    d  songo, 

eyid'  d  songo  der   Friedhof. 
songo  dein  Vater. 

söngwä,  -6  heraustun,  herausziehen,  aus- 
ziehen (v.  Kleidern).  [abfallen. 

songwha,    -idi    (söngwä)     sich    ablösen, 
sonjele  gleiten,  abgleiten. 

sonji,  -,  der  rote  Webervogel,  Rothals- 

prachtweber. 
sonjo,  sonj'  ekü  die  Seeschildkröte. 
sonjo,  -i  gleiten,  ausgleiten,  ausglitschen. 
sono,  son   reizen,  herausfordern. 
söntane,  sSntan    verstehen,  begreifen. 

s6pä,  -i  aussaugen  (von  Knochen),  ab- 
lecken; küssen. 

sopi  (engl,  soap)  die  Seife. 
sopise  (sopo)  nässen,  netzen,  anfeuchten, 

naß   machen. 

^QP'J)  -j  ein  Baum. 
sopo,  -i  naß  werden,  naß  sein. 

sösdne,  s6sa7i'  sich  wiederholen ,  etwas 
öfter  erleben. 

sQs^a,  -idi  aus  dem  Leim  gehen,  in 

Stücke  gehen,  kaput  gehen. 

sosele  1.)  herabstoßen,  anstoßen  (z.  B. 
Früchte  mit  einer  Stange  vom  Baum 

herabstoßen);  2.)  «.  »nwo«»  Böses  von 

jemd.  aussagen,  verlästern;  3.)  sosSle 
wia  das  Feuer  naciisehüren,  Holz 
zulegen. 

sosh,  ma-  der  Herdstein  (von  den 

3  Steinen  gesagt,  die  um  die  Feuer- 
stelle gelegt  werden,  um  den  Topf 

darauf  zu  stellen). 

söso,  -i  mit  den  Füßen  treten ;  s6so 

misanji  ausschlagen  (v.  Tieren),  Fuß- 
tritte geben. 
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süsomeye,      sdsomedl       (auch      sckbmea) 
bitten,   beten,  anflehen. 

sQsoso^one  (»öso)    zertreten,  zerstampfen. 

suswü,    -6    aussaugen    (z.  B.    das    Mark 
aus  einem  Knochen). 

sota,  -i  die  vergrabenen  Kassada  aus  der 
Grube      herausnehmen      und      aus- 
drücken. 

sotea,     -edi     herausgleiten ,     ausfranzen 
(intr.). 

mtele    aushülsen     (Kerne    durch    einen 

Druck  aus  der  Hülse  quetschen). 

sott,    -,    (engl,    shirt)    das    Männerhemd. 
soüse  (söä)  zittern  machen,    erschüttern, 

schütteln. 

sowele  s.  soele. 

HU,    ma-    (süä)    das    Ende,    der  Schluß. 
sü    der    Tag    (in    der    Zählung) ;    sübä, 

siilalb  in  2,  3  Tagen;    dorn  Id  sü  in 
10  Tagen. 

süä,  Sil  fertig  werden,  zu  Ende  kommen; 
kosten. 

sud,    -,    der   Fleischmangel,    Mangel    an 
Fischen. 

1.  sua,   -,    die    Hinterseite    des    Hauses 
ovibusa  sua  hinter  dem  Hause. 

2.  sua,  sü  entreißen,  aus  der  Hand 
reißen. 

sübä ,  -l  verlustig  gehen ,  nicht  be- 
kommen. 

sübä  s.  sü. 

siiblse   (sübä)  jemd.  um   etwas  bringen. 
suditane  schmollen,  imzufrioden  dasitzen. 

süe,  -,  der  Fisch;  die  Fleischkost. 
süedi  (süä)  das  Ende. 
süele  (auch  süwele)  stützen. 

sukame,  sukdm  in  widerspenstiger 

Weise  sitzen  bleiben;  sich  hinein- 
setzen (6  dibö  in  den  Schlamm). 

sükäne,  sükan  zuletzt  kommen,  spät 
kommen;  6  sükan  zuletzt. 

suke,  jd  nd  s.  =  sukame  s.  d. 

sülä,  -6  streichen,  massieren. 

süUa,  -idi  herabfließen,  herabrieseln 
(z.  B.    Blut  aus  einer  Wunde  etc.). 

sumame  (sume)  eingerammt  sein. 
sumbame,  sumbdrn  an  einem  Ort  stehen 

bleiben,  sich  aufhalten. 

sumbe  stehen  lassen,  liegen  lassen  (eine 

Last,  die  man  nicht  mehr  tragen  kann). 

sumbü,  ma-  der  Haarschopf,  das  Haar- 
büschel. 

1.  surrte,  -,  ein  Fisch. 
2.  sume  einrammen,  in  den  Boden 

stecken. 

sümsum,     nd    s.    wohlbeleibt,    schönge- 
wachsen. 

sumwa,  -6  wegnehmen,  nehmen. 

suna,  sun'  schimmeln,  anlaufen,  modern. 
1.  sunga,  -i  retten,   erretten. 

2.  sunga,  -i  eilen. 
3.  sunga,  -,  ein  Korb. 
sungane  (sunga  2)  z.  B.  in  sungdne 

lainbo  sich  um  etwas  streiten,  sich 
reißen  um. 

süngwä,  -6  reiben,  durch  Reiben  rei- 
nigen, einsalben. 

sunjumeye  seufzen,  klagen. 

supwa,  -6  den  Topf  vom  Feuer  nehmen 
und  abstellen. 

süsh  (süä)  anschlagen,  den  Preis  machen, 
schätzen,  abschätzen. 

süsh  (süä)  beendigen,  zu  Ende  bringen. 

suse  ausspülen,  ausschwenken. 

sütä,  -i  festbinden,  das  Gesicht  in 
Falten  ziehen. 

sütäne  (sütä)  sich  zusammenziehen,  ein- 

gehen. 
1.  swa,  sü  (mukd)  gewinnen,  Recht  haben. 

Recht  bekommen. 

2.  sica  z.  B.  in  swd  misüdi  einen  Wind 

lassen. 

swadididi,  nd  stv.  mit  Wucht,  mit 

Schwung;  a  dipl  mo  na  mulongo  nd 
sw.  er  schlug  ihn  mit  aller  Kraft 
mit  dem  Rohr. 

swdi,  nd  s.  vorsichtig  und  scharf  (aus- 
schauen). 

swaswa,  -ö  kämmen,  die  Haare  aus- 
einandermachen. 
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tatata 

swät,    nd   s.    (auch    siuuti)    in   die   Tiefe 

(sinken). 

sweh    (mukd,  swa    \)   gewinnen    lassen , 
Recht  geben. 

swele  s.  soile. 

sioeUlele    (seUlele),    nd    sie,    im    Segen , 

glückhch. 

ta,  tat  schälen  (von  makaho  usw.). 

tä  Vergangonheitsform  zu  dem  Hilfs- 
zeitwort sein ;  na  tä  ich  war. 

tdbilane,  tdbilan  im  Kopf  nicht  mehr 

recht  sein,  verdummen. 

tdkä,  -i  ausschälen,  enthülsen;  tdka 
ngondö  Kürbiskerne  aus  der  harten 
Schale  nehmen. 

taka,  -i  in  Not  sein,  leiden. 
taki  (taka)  die  Not,  das  Leiden,  der 

Mangel. 

takisane,  takisan  (taka)  Schmerz,  Not 

bereiten,  schmerzhaft  sein. 

takise  (taka)  plagen,  quälen. 

täko,  -,  (==  tabako)  der  Tabak;  epand' 
d  täko  ein  Blatt  Tabak;  mutumbd 

md  täko    ein  Bündel    (head)  Tabak. 

tdm,  ma-  der  Kloß,  Knödel. 

tdmä,  tdm"  Böses  von  jemand  sagen, 
verleumden ;  verfluchen ;  tuma  moto 
nama  einen  lästern  (als  wäre  er  ein 

Tier) ;  verfluchen  (daß  er  umkomme 
wie  ein  Tier). 

tamatie,  tamdn  (lamho  muiienge)  sich 
über  etwas  freuen. 

tambd,  -,  der  Hut ;  tamV  d  wii  der 

Tropenhut. 
tdmbimbe  ein  Isango. 

tarnbü,  ma-  der  Bissen  (soviel  man  auf 
einmal  in  den  Mund  nimmt). 

tamtam,  nd  t.  fad,  unschmackhaft,  ge- 
schmacklos (von  Speisen  ohne  Salz). 

tdnda,  ma-  die  Mangrove,  Rhicophora 
Mangle. 

tdndam,  -,  (tdndäme)  der  flache  Teller. 
tdndäme  (tdnde)  flach  sein. 

tdndäne,  tdndan  (tdnde)  sich  auf  den 
Rücken  legen. 

tdnde  flach  auf  den  Rücken  legen. 

tdndi,  -,  (tdnde)  ein  rundes  Netz. 
tatiffd,    ma-    die   Fußsohle,    der  Schritt, 

die  Fußspur. 

tdngä,  -l  streiten,  zanken ;  tdnr/a  mutd- 

ngo  Händel  haben. 

tangdlangä,  -,  der  große  Nachtschatten. 
tdngäne  (tdngä)  mit  jem.  streiten. 
tdngäne  sich  zanken,  miteinander  Händel 

haben. 

tangS,  -,  der  geschnitzte  Kanuschnabel, 
wird  beim  Wettriidern  am  Vorderteil 

des  Kanu  befestigt. 

tana,   tan'  a  moto  ein  Erwachsener,  ein 
älterer  Mensch.  [etwas. 

tdme  C=  tdngise)    unzufrieden  sein  mit 
tana,  tan    sich  wundern,  staunen. 

taMe    (tana)    überraschen,    in    Staunen 
versetzen. 

taö,  ma-  die  Muskelzuckung. 

tdpä,    -l     berühren,    anrühren ;    tdpa    6 
mitlemä  zu  Herzen  gehen,  angreifen, 
aufregen. 

tapintdi  das  Terpentinöl. 

tase,  -,  ein  Netz. 

tdsi,  -,  (engl,  starch)  das  Stärkemehl. 

1.  tata,  -,  ein  Fruchtbaum  (mit  kirschen- 
ähnlichen Früchten  und  Dornen  am 

Stamm,  Bridolia  stenocarpa). 

"2.    tata,    -i    krachen,     knacken    (von 
brechenden    Ästen) ;     seufzen    (von 
Kranken). 

tdta,  -i  hüten,  warten;  tdta  nölh  schützen, 
sich   schützen ;    bima  bi  vnatdte  liolo 
Amulette. 

tatän,  tatdnü  jetzt,  augenblicklich. 

tatata,  nd  t.  eng  verbunden,  zusammen- 
gefügt (von  Brettern). 
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tdwhdi  (engl,  towel)  das  Handtuch. 

ti  joder ;  moto  U  jedermann ;  ngedi  tS 

jedesmal;  hüna  te  täglich. 

fe  bis;  ndt^  bis  daß;  ndthna  bis;  ndtetete 

bis  in  alle  Ewigkeit;  ndtete  genau, 

abgerundet. 

te  stellen ;  U  dikdlb  ausrufen,  bekannt- 

geben; dikdlh  di  tdbe  es  wird  be- 

kannt gemacht;  tS  dönge  gähnen; 

U  mbinda  ein  Verbot  ergehen  lassen; 

tS  misia  schreien;  U  pü  Buße  be- 

zahlen ;  U  moto  6  nged  jemand  ein 

Stück  Wegs  begleiten;  mbüä  e  te 

der  Regen  läßt  nach,  hört  auf. 

tS  Id  mödl,  mati  m.  m.  das  erste  Viertel 
des  Neumonds. 

ti  (immer  mit  Negat.  verbunden)  etwas 

leicht,  mit  wenig  Mühe  tun ;  a  si  ti 
bola  lambo  =  a  si  mambd  bola  lambo. 

tebä,  nd  t.  am  ganzen  Leib ;  z.  B.  jokise 

nolh  n.  t.  sich  am  ganzen  Leib  über 
und  über  einsalben. 

tebedi,  -,  (engl,  table)  der  Tisch. 
teke  bestechen,  durch  Geschenke  günstig 

stimmen,  besänftigen. 

tSke,  -i  sich  etwas  zum  späteren  Kauf 

auswählen,  sich  das  Vorkaufsrecht 
sichern. 

teketeke,  dangwa  nd  t.  kleine  Schritte 

machen,  trippeln,  tappeln  (von  kl. 

Kindern,  oder  von  jemand,  der  eine 

schwere  Last  trägt). 

teketekene  an  etwas  schwer  tragen, 

schleppen. 

tiläme  (tile)  offen,  geöffnet  sein. 

tiläne,  f.elan    (tele)  sich  öffnen. 

teU  öffnen,  auftun,  aufmachen. 

UU  (te)  einem  etwas  hinstellen,  eine 

Aufwartung  machen. 

teüye  (tele)  jemand  etwas  erklären; 

tileye  (subst.j   die  Erklärung. 

tembä,  -i  etwas  mit  Nachdruck  betreiben, 
auf  etwas  bestehen. 

tSmbäme,  timbmn  (tembe)  straff,  fest  sein. 

timbätembane     (timbh)     sich    abmühen, 

etwas    unternehmen    (=^  takatakane, 
Umbälembane). 

timbh  anspannen,  festmachen. 

tembe  alt,  altersschwach  werden. 

timbha.  -edl  für  jemand  besorgt  sein, 

jemand  etwas  (eine  Stelle,  einen 

Vorteil)  verschaffen. 

tSm^,  tim  (te)  stehen ;  tSme  nd  sirn  ge- 
radestehen, gerecht  sein. 

timhie,  timen  1.)  widerstehen,  Wider- 

stand leisten ;  2.)  geradewegs  durch- 

laufen, -gehen ;  na  temen  mundi 
mwhe  ich  bin  durch  die  ganze  Stadt 

gegangen.  [baumes. 
tende,    -,    kleine    Früchte    eines    Wald- 

tendele  übertreiben,  aufschneiden,  etwas 
breit  erzählen. 

thitin,  nd  t.  in  großer  Zahl  herum- 
stehend (von  Sachen). 

tinge  C=  ti)  wenn ;  immer  noch. 

tingene,  tengen  1.)  entsprechen,  zusam- 
mentreffen, passen,  stimmen;  2.) 

gegenüberstehen,  widerstehen,  sich 
widersetzen. 

tengüidi,  -,  rund,  kreisrund. 
tena,  ten  schwanken  (von  Menschen, 

Bäumen,  die  fallen  wollen). 

tisb  (te)  stellen,  aufstellen. 
tete    umsonst,    vergeblich,    unentgeltlich. 

tetS,  ba-  der  (leibliche)  Vater,  mein  V'^ater. 
tete  s.   te. 

tetü,  souse  nd  tetü  nicken  (mit  dem  Kopf). 

tetumeye,  tetümedi  mit  dem  Kopf  nicken, 

den  Kopf  schütteln. 

tiu,  ti  Kerne  aufklopfen,  auskernen. 

tia,  ti  (iyo)  im  Sitzen  (besonders  im 
Schlaf)  nicken,  einnicken. 

tibä,  -i  häßlich  aussehen,  nicht  mehr 
schön  sein  (von  Personen). 

tibele  hinken. 

tibidi,  nd  t.  ganz  und  gar  (sich  be- 
schmieren). 

tikä,  -i  in  Not,  Verlegenheit  sein, 

stecken,  stecken  bleiben. 

tika, .  ma-  (subst.)  die  Verlegenheit. 
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tilci,  -,  die  Kostbarkeit;  kostbar,  wert- 
voll. 

tila.se  (tikä)  in  Verlegenheit  bringen. 

tila,  -i  sclireiben. 

tilea,  -edi  (tila)  einem  schreiben ;  für 
jemand  schreiben. 

tilise  (tila)  diktieren. 
timä,  Um  eingehen,  verenden,  krepieren 

(vom  Vieh). 

1.  timbä,  -,  (engl,  timber)  das  Mahagoni- 
Holz. 

2.  timbä  eine  Sehne  an  der  Zunge  mancher 

Kinder,  die  durchschnitten  wird,  um 

das  Sprechen  zu  ermöglichen. 

timha,  -^zurückkehren,  zurückkommen; 
werden. 

timbea,  -edi  (timba)  nachgeben,  laß 
werden. 

timbidi    (engl,    thimble)    der   Fingerhut. 

timbise  (timba)  zurückbringen,  vergelten. 

timbisele  (timba)  antworten,  entgegnen, 
erwidern. 

timbo,  -,  1.)  ein  ins  Wasser  gestürzter, 
aufrecht  stehender  Bäum  (von  dem 

die  Leute  sagen,  er  sei  von  den 

mengü  gepflanzt) ;  2.)  (veraltet)  eine 
schwarze  Perlenkette,  (jetzt  nicht 
mehr  getragen). 

timtim,  -,  deutlich,  allbekannt. 

1.  tinä,  ma-  der  Stamm  (eines  Baumes, 
besond.  die  untere  Hälfte). 

2.  tinä,  tin  müde  sein  (in  den  Gliedern) ; 

myendv  mi  tin    nibd  ich  habe  müde 
Füße. 

tindä,  -i  auseinandertun,  entfernen. 
tindäme,     tindam     (tindä)    auseinander 

sein,  -stehen,    weit    sein,    breit  sein. 

tindha,    -Mi   (tindä)  Raum  machen,    für 
etwas  Raum  schaffen. 

tindi,    ma-  1.)    der  Fuß    des    Elefanten 
und  des  Flußpferdes;  der  Klumpfuß; 

2.)  die  Ferse. 

tinea,    -6di    sich    den    Fuß   verstauchen, 
verziehen.  [auslegen. 

tinele  (etwas  Gesagtes)  genauer  erklären. 

tingd,  ma-  (tinge)  der  Knoten. 
tingame  (tinge)  festgebunden  sein,  be- 

währt, dauernd,  beständig  sein. 

tinge  knüpfen,  binden,  anbinden. 

tingilängi,  -,  der  Schwindel  (Krankheit). 
tintin,  nd  t.  andauernd,  angestrengt 

(arbeiten). 

fise  (tia)  (den  Kopf)  schütteln. 
titü,  nd  t.  still,  ruhig. 

titi  (von  einem  nicht  gebräuchl.  Verb 

tita)  nicht  sein  (nur  im  präs.  ge- 
bräuchlich: na  titi  ich  bin  nicht  etc.). 

titimbe  beharrlich,  unermüdlich. 

tö,  -,  (töä)  der  LöiFel,  Schöpflöffel;  td 
d  mukdla  der  Eßlöffel. 

tt,  bdnja  nd  tu  ganz  abgelaufen  sein, 
von  der  Ebbe. 

1.  to,  mato  (Id  nama)  das  Stück  (Fleisch). 
2.  to,  toi  lärmen;  sieden. 

3.  to  1.)   oder;  mit  neg.  =  auch  nicht; 
to  mbd  na  si  mala  auch  ich  gehe 

nicht;  2.)  obgleich,  obschon;  to  na 
mala  nde,  tond  nd  m.alano  obgleich 

ich  gehe;  3.)  to  wSni  wo  auch  immer, 
to  njd  wer  auch  immer;  to  njikä 

irgend  ein. 

1.  to,  to«  tropfen;  tö  malödi  auss'pucken. 
2.  to !  komm!  wohlan!  auf! 

töä,  töü  schöpfen. 

töbise  (töbo)  verwirren,  verwickeln. 

1.  több,-l  leugnen,  ableugnen,  verleugnen. 
2.  töbo,    -i    verwirrt    sein    (von    Faden,^ 

Schnur  usw.). 

tobö,  ma-  die  Erbse. 

töbotobo,   nd  t.  besonders,   eigen,  eigen- 
tümlich. 

töi,    ma-    das    Ohr;    Uke  toi  die  Ohren 

spitzen;  töi  Id  mbö  eine  Pflanze,  die 
Milchdistel. 

toi,    nd  t.   (tia  mbangd  n.  t.)  mit  einem 
Knack  (die  Palmkerne  aufklopfen). 

toise   (to  2J    Lärm,    Geräusch    machen ; 
zum  Sieden  bringen. 

tokisane,    tokisan     zürnen,    übelnehmen,. 
unzufrieden  sein. 
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tokitoki,  nd  t.  den  allerersten  Anfang 

machend ;  mbd  ndi  na  botidi  din 
lamho  nd  t.  ich  habe  als  erster  den 

Anfang  damit  gemacht. 

tole,  -,  ein  Sternbild  mit  5  Sternen  (beim 
Orion). 

tdU  (to)  träufeln  (trans.). 

tolea,  -idi  (tolo)  aufspringen,  aufbrechen 
(intr.). 

tolo,  -i  aufklopfen,  aufknacken. 

tölh,  -i  (die  Eingeweide  der  Fische) 
ausnehmen. 

tdlobanji,  -,  die  Brennessel. 
toUngi  (engl,  trunk)   der  Koffer. 

tolongo,  -,  eine  Holunderart. 
tom,  tomtom,  durchaus  nicht,  keineswegs. 

toma,  tom!  1.)  stören,  verderben  (ein 

Spiel,  einen  Tanz,  ein  Palaver); 
2.)  einen  Teil  von  einer  Menge 

(Kerne,  Erbsen,  Flüssigkeit)  weg- 
nehmen. 

tömbä,  -i  vorübergehen,  über  das  Maß 
gehen,  übertreffen,  zu  viel  sein. 

tdnibia,  -edi  (tömbä)  umziehen,  aus-  u. 
wieder  einziehen;  sich  verheiraten 

(von  der  Frau  gesagt). 

tombea,  -Mi  (tombo)  sich  schälen,  sich 
häuten. 

tömbUe  (tömbä)  abschreiben,  kopieren; 

■    tömbele  rnütö  ein  Weib  heimführen. 
tömbise  (tömbä)  vorüberlassen,  etwas 

weitergeben;  übersetzen,dolmetschen. 

tombo,  -{  schälen,  abhäuten. 

tombwane,  tombwdn  Erfolg  haben,  ge- 
lingen; «a  matombwane  es  gelingt 

mir. 

tomea,  -Ml  auseinandergehen,  gestört 
werden;  bwambo  ho  tomSdi  das 
Palaver  ist  gestört  worden. 

ton,  ma-  der  Tropfen. 
tona,  ton  versäumen ;  tond  esuküdk  die 

Schule  schwänzen. 

tond  obgleich,  obschon. 

töndä  (a  madiba)  der  Strudel,  Wirbel 
(im  Wasser). 

tondo,  -i  zunehmen,  viel  worden,  aus- 

giebig sein. 
töndo,  -i  lieben,  gerne  haben,  Lust 

haben ;  töndohe  beliebt  sein. 

töndone  (töndb)  sich  (gegenseitig)  lieben. 

tone,  tonS  (to  2)  lärmend  auslachen, 

verspotten,  verhöhnen. 
tone!  toneni!  wie  sehr,  gar  sehr! 

tmge  herabhängen,  niederbeugen  (den 

Kopf  usw.). 

tongo,  -,  die  Quelle,  der  Quellbach; 
der  Brunnen,  die  Zisterne. 

töngo,  ma-  die  Giebelwand,  die  Seite, 
(auch  von  den  Himmelsrichtungen 

gebraucht),  die  Ecke;  die  Hüfte. 

töngo,  -,  das  Hörn,  Geweih;  das  Amulett. 
töngo,  -,  die  Schlupfwespe. 

tongolongo,  -,   ein  Baum. 
tongome,  tongöm!  (tonge)  herabhängen 

(intr.),  herabgebeugt  sein. 

töngülane,  töngulan  hin-  und  herschwan- 
ken (vom  Kanu). 

tongulane,  tongülan  etwas  vor  jemandes 

Augen  hin-  und  herbewegen ,  als 
woUte  man  es  ihm  nicht  geben, 
um  ihn  zu  reizen. 

1.  tongwa,    -6   gedeihen  (von  Kindern). 

2.  tongwa,    -ö    das  Fleisch    der  Kokos- 
nuß aus  der  Schale  loslösen,  heraus- 

nehmen. 

tongwane,  tongwdn  (tongwea)  mit  etwas 
einen  Weg  einschlagen,  etwas  weg- 

tragen (auf  einem  bestimmton  Weg) ; 

na  tongwdn  himä  bdni'  ö  eyidi  ich 
trug  meine  Waren  durch  den  Wald. 

tongwea,  -Ml  einen  Weg  einschlagen; 
«a  tongwMi  Id  m,undi  ich  ging  auf 

dem  Weg  durchs  Dorf. 

tongwele  Erfolg  verleihen,  gelingen  lassen. 

tono,  -,  der  Nagel,  Pflock. 

tonse  (tonise,  tona)  unbenutzt  vorüber- 
gehen lassen,  versäumen,  versäumen 

machen. 

toiie  z.  B.  in  toni  mish  =  bayS  müh  s.  d. 

topea,    -Ml    (topo)   fürspreehen,    vertei- 

[digen. 
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topise  (topo)  sprechen  lassen,  (die 
Glocke)  läuten. 

topo,  -i  sprechen,  reden,  klingen,  tönen. 
topone  (topo)  schelten,    zanken  mitjem. 

topotopone   (topo)    schwatzen,    plappern. 

tötä,  -l  tragen,  heraustragen,  (von  Men- 
gen, z.  B.  Feuerholz,  Backsteine 

usw.). 

tdtako,  -,  (tdtä)  das  Tragen. 
toti,  rna-  der  Punkt. 

toto,  -i  herausziehen;  wählerisch  sein 

(mit  Speisen,  bes.  von  schwangeren 
Frauen  gesagt). 

toione  (to)  durcheinanderlärmen,  sich 
aufregen. 

trdwMi,  -,  (engl,  trowel)  die  KeUe, 
Maurerskelle. 

trosis,  -,  (engl,  trousers)  die  Hose,  das 
Beinkleid. 

tu,  ma-  das  Dampfbad,  die  Inhalation 
von  Dampf  (eine  häufig  angewandte 
Kur). 

tüä  1.)  arm  sein;  2.)  die  Schulden  be- 
zahlen. 

tübä,  -l  durchbohren;  einen  Namen  oder 

ein  Wort  anfuhren,  nennen;  an- 
zünden; tüba  wei  schnaufen,  keuchen. 

tühängane,  tühangan  etwas  gewöhnt 
werden. 

tübh  der  äußere  Teil  des  Kamerun- 
beckens. 

iübea,  -6dl  (tübä)  durchbohrt  sein. 
tübhe  (tübä)  durchbohren  lassen;  t.  wia 

Feuer  anzünden. 

tiibüdubü,  nd  t.  ganz  und  gar,  tief  (ein- 

tauchen) ;  madiba  md  t.  fades,  ab- 
gestandenes Wasser. 

tüdu,  -,  ein  Baum,  (dessen  Rinde  früher 
zur  Bekleidung    verarbeitet  wurde). 

tüdudu,  nd  t.  in  großer  Menge. 

tue,  ma-  arm;  die  Armut. 

tuka,  -{  anstreichen,  anschmieren;  tukd 
musono  anmalen ;  tukd  iiö  anteeren ; 

tukd  bwangd  sich  umarmen;  tukd 

bwanga  sich  mit  Medizin  einreiben. 

tukatukane,  tukdtukan  (tuka)  sich  über 
und  über  beschmieren. 

tuketickS,  nd  t.  schmierig,  schmutzig. 

ttikwä,  -6  ändern,  wechseln;  übersetzen, 
dolmetschen. 

tükwele  (iükwä)  einen  Wechsel  veran- 
lassen, umstürzen  (eine  Kiste),  unter- 

einanderwerfen (Gegenstände). 

tülä,  -i  stampfen,  prügeln. 

tüläme,    tülain    (tülh)    geschwollen    sein. 
tüle  schwellen. 

1.  tum,  kö  wdse  nd  tum  herabplumpsen. 

2.  tum  (a  dtjn  mo  nd  tum  tum)  unauf- 
hörlich (draufschlagen). 

tümä ,  tüni  zerreißen  (trans. ,  eine 

Schnur) ;  abreißen ,  herausreißen 

(Federn,  Haare  usw.). 
tumba,  -i  ausbrennen  (vom  Kanu). 

tümbä,  -i  flechten  (Matten). 

tümba,  ma-  der  Volksstamm,  das  Ge- 
schlecht. 

tumbi,  büsa  nd  t.  sehr  stark  hervor- 
kommen (bes.  vom  Rauch). 

turne  (tümä)  loswerden,  abreißen  (intr.), 
sich  losmachen. 

türnha,  -Sdi  (tümä)veiQQn.  abreißen  (intr.). 
tünä,  tun    stumpf  sein. 

tuna,  tun  1.)  übertrefi'en ;  2.)  eine  starke 
Kur  anwenden  (zu  rascher  Heilung). 

tiinda,  -,  ein  Moos. 

tünge,  -,  das  Pfand,  Unterpfand. 
tünge  landen,  anfahren. 
tünse  (tiinise  von  tünä)  stumpf  machen, 

abstumpfen. 

tun,  -,  das  Zimmer,  die  Kammer;  tun 
d  dd  das  Eßzimmer;  tun  d  nanga 

das  Schlafzimmer;  tun  d  tila  das 
Studierzimmer. 

tüs^  plagen ;  njituse!  (vielleicht  entstanden 
aus  nji  e  tüse?)  Gruß  der  Duala,viell. 

die  Frage :  Was  plagt  (dich) '?  Ant- wort: Nam,bi. 

tuse  (==  söuse)  bewegen,  hin-  und  her- 
bewegen. 

tust  (tüä)  eine  Schuld  einfordern. 
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1.  tuta,  -i  abwischen,  abreiben. 
2.  tuta,  -i  zahlreich  sein. 

tuti  fruchtbar;  die  Fruchtbarkeit  (vom 
Feld). 

tüthle  jemand  überreden,  ermahnen. 
tutiae  viel,  zahlreich  machen. 

tutxi,  ma-  die  Raphiapalme. 

tutü,  -,  (a  miidbngi)  der  Widder,  Schaf- 
bock. 

tütu,  ma-  die  Geschwulst. 

tütumeye,  tütumedl  groß,  hoch  sein  (bes. 
von  Kanu). 

u. 

üänele  (üele)   sich   gegenseitig  befragen. 
1.  übä  s.  wühä. 

2.  übä,  -i  abschießen  (von  Stoffen). 

3.  übä,  -i  nach  Luft  ringen,    ersticken. 

4.  übä,  -i  staunen,  sich  wundem. 
übhe  (übä  4)  in  Staunen   setzen. 
üele  fragen;  borgen. 

ükea,  -Ml  zugegen  sein,  anwesend  sein. 
iHä,  üdi  satt  sein. 

üllse  (ülä)  sättigen. 
ümä  s.   wümä. 

ümäne,    üman     vollends    den    Ausschlag 

geben;    den  P^imer   zum  Überlaufen 
bringen. 

umba,  -l  stampfen,  klopfen,  anschlagen; 
%t.  ngSh  läuten. 

ünibh  den  Rücken  kehren.  [kehren. 

ümbUe    (mbüsä)    jemand    den    Rücken 

1 .  umbwa,  -6  ernten. 

2.  uiiihwa,    -6    (wöngo)    Töpfe    formen. 
drehen. 

ümwe  aufwachen. 

urmoele  (ümwe)  aufwecken. 

1.  üngä,  -i  sich  anstrengen,  sich 
Mühe  geben,  zunehmen;  ünga  dime 

schwanger  werden. 

2.  üngä,    -i    wehen,    blasen    (v.  Wind). 

linglse  (müdi,vQD  w'n^a  2)  wehen,  stürmen lassen. 

üpulane,  üpulan  (üpwä)  einen  in  die 

Höhe  stemmen,  aufheben  (im  Ring- 
kampf od.  beim  Raufen). 

üpioä,  -6  (münd)  1.)  aufstemmen,  auf- 
heben (eine  Last) ;  2.)  ii.  etoni  eine 

Schuld   aufnehmen. 

w. 
1.  wä  bei  Gelegenheit,  etwa;  a  kukö  tS 

mbd  masongd  wä  e!  er  könnte  mich 

ja  beißen! 
2.  wä,  wdn    dort. 

3.  wo,  wü   kommen   von,    herkommen; 
7ia  maivd  6  inundi   ich    komme    aus 

der  Stadt. 

4.  tcä  leck  sein   (v.  Kanu),  rinnen. 
wä  s.  od,  owd. 

wadiwadi,  nd.  tv.  ungeduldig,  fahrig. 

lodkh,  tSme  nd  wäkb  plötzlich  sich  er- 
heben, auffahren. 

wala  8.  ala. 

ivdlä,  wddi  vermitteln. 

lodlämme,  wdlam.en  eng  s(>in,  im  Ge- 
dränge sein,  keine  Zeit  haben. 

wdmä,  wdm^  leicht  sein. 

wambo,  -,  der  Pelikan. 

wdmbwä,    -6    (Wasser)    in    den    Mund 
nehmen  und  ausspritzen. 

ivdmbwele    (wdmbwä)     eine    Flüssigkeit 
in  eine  Flasche  einfüllen. 

wdm'se     (wdmhe      von      wdmä)      leicht 
machen;  eilen,  etwas  rasch  tun,  sich 

beeilen. 

1 .  wdnä,     wdn'     bringen,    mitbringen ; 
wdna  dd!  bringe  das  Essen! 

2.  wdnä,  wdn    ähnlich  sein,  gleichsehen. 

wdndä,  -i  wählen,  aussuchen. 
tvandi,  -,  ein  Fisch. 

wdnha  für  jemand  bringen;    wdnea  mbd 
madiba!  bringe  mir  Wasser! 

wdnele  (wä)  vorne  anfangen. 

wangd,  -,  ein  Fisch. 
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wdngä,  -,  das  Salz. 
winge  (^=  wä  winge)  dann,  gleicli,  bald; 

0  mencU  jene  niö  wA'nge  du  wirst  es 
gleich  sehen. 

icdnghi  das  Taschentuch,   Kopftuch. 

wanja,  -{   auseinanderreißen,    zerstören. 

loanjame,  wanjdni  (wanja)  auseinander- 
sein (vom  Haar),  struppig  sein. 

wanjea,  -idi  (wanja)  zerstreut  werden, 
auseinandergehen.  [tun. 

wanjele  (wanja)  zerstreuen,  auseinander- 
wdnd,  wdn  (veraltet)  herauskommen, 

sich  zeigen. 

wdnse  (wdriä)  herausbringen,  heraustun. 

wasa,  -i  forschen,   untersuchen. 
wdse  die  Erde ,  der  Boden ;  unten ; 

oicase  unten ;  oioasä  unter. 

xoasele  (wasa)  angestrengt  forschen, 
untersuchen. 

icayame  (waye)  sich  spreizen,  groi3  tun. 
waye  die  Flügel,  die  Arme  ausbreiten, 

spreizen. 
we,  nd  w.   (=  nd  bwe)  deutlich. 
we!  (auch  wi,  woe)  Ausruf  des  Staunens, 

Unwillens. 

we"?,  öwe?  wo  ? 
we  etwas  mit  Nachdruck  tun,  fest  be- 

haupten,  beteuern,  versichern. 

w^a,  -,  das  Feuer,  Feuerholz ;  we  d  ddi 

brennendes  Holz ;  ngol)'  d  ivea  die 
Zündholzschachtel;  hotd  w6a  Feuer 

anzünden;  tübisewia  Feuer  machen. 

wedi  die  Kunst,  Geschicklichkeit;  mot' 
a  luedi  der  Künstler  (bes.  vom 

Tischler  gebraucht,  der  zierliche 
Stücke  macht). 

loii,  -,  die  Sonne. 

wei  (auch  ewei)  der  Atem;  sod  wei 
atmen. 

weka,  -i  schaffen,  erfinden,  herstellen; 
w.  mwano  einen  Plan  ausdenken, 

erfinden ;  lo.  musörnba  eine  List  aus- 
hecken. 

icSle  hineintun,  hineinlegen;  wSle  mhindo 
beschmutzen,  schmutzig  machen. 

loele,  -i  vermögen,  imstande  sein,  aus- 
halten. 

wiUa,  -Sdi  aus  einer  Eichtung  auf  jemd. 
zukommen;  treffen,  betreffen;  ndutu 
e  weledi  mbd  ein  Leid  hat  mich  be- 
troffen. 

wiletete,  sänga  nd  iv.  ganz  weiß,  hell, 

rein,  klar  sein. 
ipelisane,  welisan  aushalten,  ausharren, 

Geduld  haben. 

wimä,  icim  aufschnellen,  aufspringen; 

xchna  6  iyo  plötzlich  aufwachen ; 
wöma  0  mutibe  auftauchen. 

wimbh  schneuzen. 

loimsh  (wSmä)  aufschnellen  lassen ; 
wemse  döl  seine  Stimme  erheben. 

tcSmwem,  nd  to.,  (dngwe,  nd  mild)  rasch 

(springen,  laufen). 
u'int?  öweni?  wo? 

icenga,  -i  (dibato)  das  Hüftentuch  fest- 
machen, aufschürzen. 

winge,  oivenge  heute,  eben  jetzt. 

lohtgele  schonen,  verschonen. 

wingemeye,  whigemedi  ausweichen. 

wengisane,  wengisan  wechseln ,  ab  - 
wechseln,  ändern.  [klingen. 

wimvetl,  nd  w.  (vom  Klang)   topö  nd  iv. 

wise  (tvo)  einen  Todesfall  in  der 
Familie,  im  Hause  haben;  die 
Leichenfeier  besorgen,  bestatten; 

ponda  d  wSseno  riangö  dS,  a  nödi 

jitd  Id  beldni  als  er  seine  Mutter 
bestattete,  trank  er  viel  Rum. 

icSth  (dibuni)  den  Leib  einziehen  (um 
zu  zeigen,  wie  man  Hunger  hat). 

wetewetene  ermangeln,  in  Verlegenheit 
sein. 

tühve  schweben  (in  der  Luft),  schwimmen 

(auf  dem  Wasser). 

iceyd,  -,  der  Ton,  die  Tonerde. 
wie  etwas    ernstlich,    ernsthaft    tun. 

une  sich  breit  machen,  Platz  bean- 

spruchen. ivim,  nd  w.  (damia  nd  w.)  jemd.  fest, 
sicher  fassen,  fangen. 
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wima,  ivim'  erspähen,  zu  Gesicht  be- 
kommen. 

1.  ivindä,  -,  (engl,  winde  w)  das 
Fenster. 

2.  winda,  -i  schwarz,  dunkel  sein. 

tvmdise     (windä    2)     schwarz     machen , 
schwärzen. 

lüingä,  -«  zwischen  den  flachen  Händen 

drehen,  quirlen  (von  Lehmstücken, 

die  man  zu  länglichen  runden 

Stücken  ausdreht). 

icingidhr'mg\di  rund,   kugelrund. 
wingilane,  ivingilan  etwas  gerne,  ge- 

wohnheitsmäßig tun ,  sich  abgeben 
mit  etw. 

winb  =  wQ  s.  d. 

wisäme,  wisani  (wise)  schwer  sein, 
schwer  lasten  auf  etw. 

icise  belasten. 

wite  (früher  wüte)  beischlafen;  w.  musonjS 

huren,  ehebrechen. 

wiwä,  -ö  saugen ,  aussaugen  (eine 
Wunde.  Blut). 

wiyame  (wiame  von  icie)  mit  großer, 

dichter  Mähne  dastehen  (vom  Schaf- 

bock, Löwen;  auch  von  Menschen 

mit  langen,  dichten,  sich  sträubenden 

Haaren). 

iclyäwiyane  (wt'äwiane  von  un^)  Mühe 
haben,  sich  anstrengen,  sich  wehren 

(bes.   bei  Raufhändeln). 

100,  won,  icöne  da,  dort;  öioon  ytisü 

hier  bei  uns,  hierzulande. 

w6,  wMi  sterben,  entschlafen ,  ver- 
scheiden. 

ic6i  (madiba  md  woi)  kühl,  kalt;  nur 

im  Sprichw. :  madiba  md  w6i  md  si 

bin    manga. 

woki  (auch  wiki^  engl.)  die  Woche. 

ivülä,  -l  scharf  sein. 

wdlawola,  nd  w.  scharf. 

ivolea,  -edi  (wolo)  matt,  müde  sein; 

loolea  (6)i.  besdo  bd  ivüba)  heraus- 

fallen, herausgehen  (von  den  Federn 

der  Hühner). 

ivölise  (icölä)  schärfen,   schleifen. 

wolise  (tcolo)  ermüden,  ermatten,  ver- 
drießen. 

icolo,  -i  müde,  matt  werden,  müde  sein, 
eine  Sache  satt  haben. 

ivolq,  nd  w.  sehr  müde. 

wölolo,  nd  10.  offen,  offenstehend. 

w6m,  nd  w.  leer,  hohl. 

womhe,  -,  der  Milan,  Weih;  tcomb'  d 
madiba  ein  Fisch. 

wonibd,  -,  ein  Fisch. 

w6nd\,  -,  die  Bohne,  der  Reis ;  wönd'  d 

mbdle  die  Bohne ;  wönd'  d  m'bonji 

der  Bohnenkern ;  ivönd'  d  bakdla 

der  Reis ;  wönd'  d  balöndo  die  große 

Bohne ;  wönd'  d  bedtmb  eine 
Bohnenart. 

wondo,  -i  betrügen,  täuschen. 

1.  loöne  (wo)  mit  jemd.  sterben. 
2.  wöne  =  icdnd  2  ähnlich  sein. 

wonge,  -,  eine  bastliefernde  Malve. 
wöngo,    longo    der    Topf  (von   Ton    od. 

Eisen) ;  uinbwd  icöngo  einen  Topf 

drehen;  tumbd  loöngo  einen  Topf 
brennen. 

wöngb,  -i  fett  sein. 

wöngioä,  -ö  treiben,  abtreiben  (intr., 
von  Kanu  auf  dem  Fluß). 

ivonja,  -,  die  Freiheit,  Erlaubnis;  frei; 

bold  wonja  erlauben,  gestatten. 

wdii'ioö'A'',  nd  ic.  glatt. 

wösä,  -i  Wasser  aus  dem  Kanu  aus- 

schöpfen. 

wösi,  -,  (engl,  horse)   das  Pferd. 

icösb,  -i  spinnen,  flechten. 
wosom,  nd  w.  tief  hinein. 

wöti,  nd  w.   =  nd  ham  s.   d. 

imhä,  -,  das  Huhn ;  niöm!  md  w.  der 

Hahn,  Gockel;  mödi  md  w.  die 
Henne. 

wudü,  -,  die  Landschildkröte. 

wüdututu,  nd  iv.  stark,  fest  (werden). 

unidnu'iidu,  nd  w.  leichtsinnig. 
wukawukane  sich  abmühen. 

wüla,  -,  eine  Nuß,  Wula  edulis. 
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wula,    -i    sich    anschicken,    im    Begriff 

sein ;    mbüä   e   mawuld  ömon  es  will 

nächstdem  regnen. 

wulame,    touldm     (wula)    vom    Wetter: 

regnerisch  sein. 

loüle  schwellen,  verschwellen. 

loule  die  Federn    (die  Haare)    sträuben 

(vom  Geflügel  und  Tieren,  die  sich 

zur  Wehr  setzen). 

wülele    einhüllen ,    zusammenfalten    (ein 

Tuch),  zusammenwickeln. 

wümä,    -,    der    Platz,    Ort,    die    Stelle; 

w.  yißk  überall ;  wd  wümä  hier. 

wümsh  (wümise)  ruhen,  ausruhen;  ivümse 

(subst.)     die     Ruhe ,    Vakanz ,     die 
Ferien. 

wümwürn,    na    w.    rasch,    mit    Gewalt 

(vom  reißenden  Wasser). 

wüngha,  -Ml  wehen,  blasen  (vom  Wind). 

icüngulane,    loüngulan,    rollen,    wälzen 

(ein  Faß,  Steinblöcke  etc.). 

loünguduumngudu    (wüngülane)    rollend, 
wälzend. 

wunja,  -i  lösen,  losbinden,   freimachen ; 

w.  mukd  (gegen  ein  Urteil)  Berufung 
einlegen. 

wunjea,  -Sdi  (wunja)  sich  lösen,  los- 
werden, aufgehen  (v.  einem  Knoten). 

würii  8.  wüdu. 

wusa,  -i  1.)  fehlen,  sündigen,  sich  ver- 
fehlen; 2.)  etwas  beinahe  tun;  na 

wusd  ko  ich  wäre  beinahe  gefallen ; 

e  wusd  bi  es  wäre  .  .  .  zum  Aus- 
druck des  modus  irrealis. 

wusane,  xousdn  (wusa)  sich  an  jemd. 

versündigen,  gegen  jemd.  vorfehlen. 
wüsläne  (auch  wüsülane,  wüsilane) 

schlecht   aufgelegt,    übellaunig    sein. 

1.  wütä,  -i  aufdecken  (einen  Deckel), 
aufheben. 

2.  wütä,  -6  kurz  werden,  kurz  sein. 

wuta,  -i  verbergen,  verstecken. 

wutame,  wutd/n    (ivuta)  verborgen    sein. 
wüte  s.  witi. 

wütele    (tvütä    l)    aufdecken,    umdrehen 

(ein  Kanu,  eine  Kiste). 

wütise  (wütä  2)  kürzen,  abkürzen. 

loiiwä,  -6  s.  wixoä. 

Y. 

ya  kommen;  yd  e!  komm. 

yä,  ydl  zeugen,  gebären. 

ydbe  (yd)  geboren  werden ;  ydbe  (subst.) 

die  Geburt;  bütia  bd  ydbe  der  Ge- 
burtstag. 

yddi,  -,  das  Gebären,  die  Geburt;  frucht- 
bar. 

yakiyaki,  time  nd  y.  stramm  in  die 

Höhe  stehen  (von  Schmuckstücken 

auf  dem  Kopf,  Federbusch  und 

dergl.),  aufrecht  stehen. 

yamayamane  verzweifelt ,  gedankenlos 

hin-  und  herlaufen  (bei  Todesfällen). 

yamba,  -l  sich  ausbreiten,  sich  aus- 

dehnen ;  mbia  mdrn  mü  yambi  wümä 

yese  meine  Verwandtschaft  ist  über- 
all verbreitet. 

yamea,    -Ml    sich    rasch    niederbücken, 

sich    auf    den    Boden    werfen    (um 

einem  Geschoß  auszuweichen). 

ydngwa  das  rasche  Heilen  von  Wunden, 

bes.  der  pöla-^  Gegens.  yondi. 

yana,    yan     verachten,    geringschätzen, 

ungehorsam  sein. 

yekeme,  yekhn    breit,    bequem  hinsitzen 

(vor  Müdigkeit). 

yema,  yein    verleumden,  verfluchen. 

yemane,   yemdn    (yema)    hinter  jemand 
drein  fluchen,  schelten. 

yembe   groß    sein,    zahlreich   sein,    über 

den  Kopf  wachsen. 

yemberne,  yembim  mit  Selbstbewußtsein, 

breitspurig     dasitzen,      majestätisch 
dasitzen. 

yendd,  -,  ein  Fisch. 
ySne,  -,  nüchtern,  ruhig. 
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yingä,  -i  in  Bewegung  sein,  reisen, 
Spazierengehen ,  unterwegs  sein ; 

yenga  6  'suküdii  in  die  Schule  gehen, 
die  Schale  besuchen.  [kein. 

yengilane,  yengüan  frei  schweben,  schau- 
yingise  (yingä)  in  Bewegung  setzen, 

schicken. 

yesh  (yä)  entbinden. 
yhe  in  Stücke  schneiden. 

yetena  ('=  yS  U  nd)  wenn,  falls,  im Falle  daß. 

yiiise  (yiwe)  kleiner  machen. 
yewe  klein  werden,  abnehmen. 

1.  yeye  eine  Krabbenart. 

2.  yeye  die  Mama. 

yeye    (mä)    die    Hände    (mit    bittender 
Gebärde)  ausstrecken. 

yididi,  nd  y.  durcheinander  lärmend. 

yikiye    nachdrücklich    einschärfen,    be- 
tonen. 

yhigilane,  yingilan  =  wingllane  s.  d. 
yd,  nd  y.  langsam,  leise,  still,  sacht. 

yo  (lo),  yoi  lachen. 
yodii,    lodii    der   Rüssel    (des    Elefanten 

und  des  Schweins). 

yoele,  yddi  =  yoye  s.  d. 
yoisane  (yo)  lächerlich  sein. 

yoise  (yo)  zum  Lachen  bringen,  lächern. 

yokai,  nd  y.  s.  yokame. 

yokame,  yokdni    (==  ja  nd  yokai)  müde, 
schlapp  sein. 

yokane,   yokdn    mit    Schelten   viher  jem. 
herfallen. 

yoke  überreden. 

yokeye,  -Mi  sich  hingeben,  sich  ergeben 
(ohne    sich    zu    wehren),    alles    mit 
sich  machen  lassen. 

yoko,  -i  etwas  häufig  tun,  pflegen. 
yokoyhko  (d  hato)  der  Pöbel. 
yokbyokone  gedankenlos  schwatzen. 

yole    sinken   lassen,    neigen;   y.    muUpb 
den  Kopf  hängen   (lassen). 

yoVe  tröpfeln;  mhüä  e  mayolh  es  regnet. 

yolö,  lolo  der  Skorpion. 

yololo,    nd  y.   reichlich,    übervoll    (z.  B. 

von  einem  mit  Früchten  beladenen Baum). 

yolome,  yolörn  (yole)  geneigt  sein,  herab- 
hängen (intr.). 

yömä,  Mmä  das  Ding,  die  Ware,  etwas; 

y6m  d  poso  Einheitsmaß  der  Waren 
=  50  Pf. 

yoma  =  yema  s.  d. 

yömhea,  -Ml  (yomho)  sich  wenden,  ab- 
biegen ;  nged  e  yombeäl  Id  mom  der 

Weg  biegt  nach  rechts  ab. 

yomhilane,  yombilan  (mä)  die  Arme 
schlenkern. 

yömbise  (yombb)  drehen,  herumdrehen, 
umdrehen. 

yombb,  -i  herumgehen,  sich  umdrehen, 
sich  drehen. 

yonde,  -,  (auch  eyondS)  Langwierigkeit 

des  Heilens,  (bes.  von  pola-Ge- 
schwüren  gesagt). 

yondo,  londö  der  Eing. 

yongb,  hyongb  ein  Säugetier. 
yongq,  longo  1.)  die  Sandbank;  2.)  die 

Palmblattrippe  (die  beim  Dachge- 
stell längs  gebunden  wird). 

ybnjq,  lonjq  der  Pilz. 
yonybn,  nd  y.  vom  Klingen  kleiner 

Glöckchen  an  den  Füßen  gesagt. 

yose  (mudumbu)  die  Lippen  stumpfsinnig 

hängen  lassen. 

yosiyosi  (yösb),  yömbise  nd  y.  umwickeln; 
e  yosiyosi  er  ist  empfindlich,  leicht 
beleidigt. 

l.yosö,  loso  ein  Wassertier,  der  Schweins- 
fisch, Delphin. 

2.  yosö  der  Schwärm  (von  Fischen). 

yosb,  -i  umwickeln,  herumwickeln,  auf- 
wickeln. 

yoto,  -,  (dem.  zu  moto)  der  Kerl  (ein 
verächtl.  Ausdruck). 

yoye  verlachen,  verspotten. 
yü,  nd  y.  ganz  schwarz,  pechschwarz, 

stockfinster. 

yua  biegen,  verdrehen;  yud  mukd  das 
Recht  verdrehen,  beugen. 
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yutü 

yuele  (yua)  steuern,  leiten  (das  Kanu 
durch  das  Ruder  in  and.  Richtung 
bringen). 

yükä,  -i  schlappig,  unpünktlich  sein. 
yükisane,  yükisan    =  yiiklse  s.   d. 

ytiklse  (yükä)  schlappig,  unpünktlich 
machen,  verkommen  lassen. 

yüküke,  -,  die  Gänsehaut  (Knötchen  in 
der  Haut  infolge  von  Kälte). 

yulame,  yuldin  (yule)  trübe  sein  (vom 
Wetter),  übelgelaunt  sein;  moto  a 

yuldm    krummbeinig,    x-beinig    sein. 

yule  (bos6)  trüb  dreinsehen. 
yumbai,  nd  y.  breit,  in  der  ganzen 

Größe  (dasitzen). 

yungu,  lungu  der  Moskito,  die  Stech- 
mücke; nddbo  d  lungu  das  Moskito- 

netz ;  yungu  d  nggkölo  der  kleine 
Tausendfuß. 

yupupu,  -,  ein  Geschwür  in  der  Achsel- 
höhle, an  den  Augenlidern,  das 

Gerstenkorn. 

yütü,  loütxi  demin.  von  mütü  s.  d. 
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Aal,  — e,  der  munjonjo. 

Aal,  der  junge  —  musSnguUdi. 
Aar  {=  Adler),  der  eyüngu,  mhela. 
Aas,  Äser,  das  mbimha  md  üama,  ebodü. 

Aasgeier,  -,  der  etjüngu. 
ab-ändorn  tükwä,  wengisane. 

ab-arbeiten,    sich  takke  mömene  n'eholö. 
ab-balgen  tombo  (eyobo  d  nama  toyd  inon). 

ab-beißen,    i,    gebissen,    kukwa,    kS   na 
masongd. 

ab-berufen,  ie,  u,  sumwa  (moto  6  ebolö). 
ab-betteln  (einem   etwas)    akwane  (moto 

lambo). 

ab-bezahlen  sdwä  (eicü  son  son) 

ab-biegen,  o,  o   (trans.)  niS   lambo   ndtt 
di  bü^a. 

ab-biegen  (intr.,  vom  Weg)  ydmbh  (öiiola 
nged). 

Abbild ,    — er,    das    edlngedlnge ,   bowdn, 
eyem,bUan. 

ab-bilden  embilane,  duta. 

Abbildung,   — cn,    die   edingedlnge,    bo- 
icdn,  eyembilan. 

Abbitte,    — n,    die  besösomedi  onola  rni- 
lakisan. 

ab-bitten,    bat,    gebeten   sösomeye   öiiola 
milakisan. 

ab-brechen,  a,  o  (trans.)  büä,  bülUe  (bo- 
löiigi),  pdiä;  (intr.)   bü^a. 

ab-brennen ,    brannte,    gebrannt    (trans.) 
disb;  (intr.)  dia  w6a;  bübwä. 

ab-bröckeln   (trans.)  püsä;    (intr.)  püs^a. 
Abbruch,  der  bülele  Id  boloiigi. 

ab-bürsten  pupwa. 

ab-dämmen  Miia  m'bembe. 

7* 

ab-decken  icütä,  siimwd  mutiitd. 

ab-dienen  bald  ebolö  (önola  etom). 
ab-drücken  buä. 

ab-drücken   (das  Gewehr)  peyise  ngdd\. 

Abend,  — e,  der  ebiamii. 

Abendandacht,  — en,  die  miün  m,^ibiamii. 
Abendbrot,  das  dd  Vibiamii. 

Abenddämmerung,      die      malongolongo 

(tri    ibiamü). 

Abendessen,  das  dd  V  Sbiamii. 

Abendland,  " — er,  das  mbeng'  a  bakdla. 
Abendmahl,  das  dd  Id  Sdngo. 

Abendröte,  die  inanö  'ibiamii. 
abends,  des  Abends  6  ebiamü. 

Abendstern,  der  sömbe. 

Abenteuer,    — ,    das    mbSu    d   nölb   (ö londo). 

aber  ndS. 

Aberglaube,    der   mbena,    lemba,    ewusü. 
abermals  pite. 

ab-essen,  aß,  gegessen  böle  dd. 
ab-fahren,  u,  a  niniele,  dsiim,we. 
Abfahrt,  die  bodü,  nimele  Id  bölb. 

Abfall,  der  timba  Id  mbüsa. 

Abfall,   " — e,  der  (=  das  Müll)  dibunji. 
ab-fallen,    fiel,    a  kö  wdse;  pöüa,  pdtha. 

ab-fangen,  ie,  a  damea,  putea. 
ab-färben  dia  musono. 

ab-fassen  (=  fangen)  damea,  putea. 

ab-fassen  (ein  Schreiben)    tila   (kdläti). 
ab-feilen  kS  na  musio. 

ab-fertigen  (einen  Boten)    lömä  (mot'  a mwendi). 

ab-feuem    (das    Gewehr)    peyise    ngddi, 

angwd  ngddi. 
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ab-fleischen  bd  nama. 

ab-fließen,  o,  geflossen  öndb. 
abfließendes  Wasser   mondh. 

ab-fordern    (einem   etwas)   pülane   moto 
lambo,  üele. 

ab-fragen  üele,  bdise. 

ab-fressen,      fraß,     e     dd     (6n.     nama, 

byembi). 

ab-führen  (einen  Gefangenen)  diele  mo- 
to 6  beboa. 

ab-führen  (v.  Arznei)  kühimse. 

Abführmittel,   — ,    das    bioanga   bö   mä- 
kübwise. 

ab-füUen  tdmbele  benSn  6  bep6si,  pombo. 
ab-füttern  dSse. 

Abgabe,  — n,    die    dütl,    njangi,   bowSn, 
körne. 

Abgang,  der  {^=  das  Weggehen)  byaUdi, 

jdshmwe. 
Abgang,    " — ,    der   (=  der  Abfall,   das 

Müll)  dibunjS,  besambu. 

ab-geben,  a,  e  bola,  andise. 
ab-geben,  a,  o,  sich  mit  etwas  wingilane. 

ab-gehen,  ging,  gegangen  (=  weggehen) 
dsiimwe,  nimUe. 

ab-gehen  (=  sich  losschälen)   k6Ua. 
abgelegen    (von    einem    Ort)    etüm^    (na 

nged),  etüm!'  ö  eyidi. 
abgeneigt  sein  bdnga  lambo. 

Abgeordnete,  — n,  der  ndmüldloma. 

Abgesandte,  — n,  der  ndmüldloma. 

abgeschieden  (=gestorben)  s.  abscheiden, 

abgeschieden    (von    einem    Ort)    etiim', musoloki. 

ab-gewinnen,  a,   o,    (einem  etwas)  ddne 
moto  7nusin. 

ab-gewöhnen,  sich  etwas  esSle  lambo  son 
son. 

ab-gießon,  o,  gegossen  k6mä. 
Abglanz,   der  edingedinge. 

ab-gleiten,  glitt,  geglitten  pötä,  sonjo. 

Abgott,   " — er,  der  isango. 
Abgötterei,    die  bolea  Id  losango,  jöe  Id 

losango. 

abgöttisch  ka  ni  möe  losango. 

ab-graben,  u,  a  sumwd  mindngadu,  pula. 

ab-grämen,  sich  bwd  ndutu,  lebe. 

ab-grasen  dd  bewudü. 
ab-grenzen  tSse  moyo,  dinga  köto. 

Abgrund,    " — e,    der  m'biman,  musimä. 
ab -hacken  ke,  kdmä. 

ab-halten,    ie,    a    (=   verhindern)    Skä, 

bdngdne. 
ab-halten,   eine  Versammlung  büe  ndo- 

ngdm,en,  nongö  müin. 
Abhaltung,  — en,  die  mwekän,  lambo  di 

mike. 

ab-handeln  sibise  musüshdi. 

abhanden     kommen     pimbea,     dhigha, 
nongh. 

Abhandlung,    — en,    die    betiUdi    öi'iola lambo. 

Abhang,    " — e,    der   m'bSnsan,    esibesibe. 
abhängig  sein  bi  6wasa  janea. 

ab-härmen,  sich  bwd  ndutu,  lebe. 
ab-härten  ^mbe  tiolb. 

ab-hauen,  hieb,  au  ke,  kdmä. 
ab-häuten  tombo  (eyobo  d  nama). 

ab-helfen,  a,  o  dngwäne. 

Abhilfe,  — n,  die  jöngwäne. 
ab-hobeln  6mbh. 

abhold  sein  singe,  bena. 

ab-holen  ald  nongo,  kasa. 

ab-hülzon  pawd  eyidi,  kS  bebongö  b'iyidi. 
ab-hören  s.  abfragen, 

ab-irren   pimbea,    ddngea,   pambilane    6 

nged. ab-jagen  (einem  etwas)  sudne  moto  lambo. 
ab-kaufen    (einem    etwas)    anddne   moto 

lambo. 

ab-kehren  papa,  pupwa. 

ab-kehren,   sich  dtUe,  dsümwi. 
ab -kernen  pölb. 

ab-kochen  ipe,  boh'sane  dd. 
Abkommen,  das  dikaki. 

ab-kommen,    kam,    o    (vom    Weg)  pa- 

mbilane,  pimbea. 

ab-kommen    können     (=    Zeit    haben) 

bine  ponda. 

Ab-kömmling,  — e,  der  mbota. 
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ab-kratzen  ömbb. 

ab-kühlen  (trans.)   loko. 

ab-kühlen.  sich  lokomeye. 

Abkühlung,  — en,  die  lokomea. 
ab-kürzen  wüthe. 

Abkürzung,  — en,  die  ivdtise  l'Syäla. 
ab-laden,  u,  a  ti  hSmä,  sihise  münd. 

Ablaß,   " — sse,  der  lakise  Id  myobS. 

Ablaßbrief,  — e,    der    hdlät'  a    lakise  Id 
myohL 

ab-lassen,  ließ,  a  es&ie  lambo. 

ab-laufcn,   ie,    au  (von  der  Zeit)   tombä 
(onola  pönda,  dikaki). 

ab-laufon,  ie,  au  (von  der  Ebbe)  öndö. 
ablaufendes  Wasser    (^  Ebbe)    mondh. 

ab-lecken  Uwb,  söpä. 

ab-legen  nengS  öwasL 

ab-legen,  Zeugnis  —  Urne  mhön. 

ab-legen,  Rechenschaft  —  bold  boldngi. 
ab-lehnen  bdngä. 

ab-leiten    (das    Wasser)    diele   madiba  6 
nged  nipepe. 

ab-lernen   (einem  etwas)  embilane  moto, 
6kwä. 

ab-lesen,  a,  e  (die  Namen)  Idngä  (minä), 
nongö  musongi. 

ab-leugnen  töbö. 
Ableugnung,  die  mutdbb. 
ab-liefern  bdke  lambo  6  did. 

ab-liegen,    a,    e    (=:    sich  jaiederlegen) 
nangd  wdse. 

ab-liegen  (von  einem  Ort)  bS  etmn\ 
ab -lohnen  sdwa  musdwMi. 

ab-lösen  (==  wechseln)  wengisane. 

ab-lösen    (=  ein  Pfand   einlösen)    koto. 

ab-lösen  (=  loslösen)  wunja. 

ab-lösen,  sich  (=  sich  losschälen)  köl^a, 
s6ngioha,  wunjea. 

Ablösung,  die  diwengisan,  dihoti. 

ab-machen     (=     fertig     machen)     b6le 
lambo. 

ab-machen  (=  verabreden)  bold  dikaki, 
b6ü. 

Abmachung,  — en,  die  dikaki. 
ab-magem  lungd  muköü. 

ab-mahnen  ^ka  moto  (na  malia),  bdngdne. 
ab-malen  duta,  em,bilane. 

Abmarsch,  der  hewalidi  (6  londo). 

ab-marschieren  ala,  dsitmwe,  botSa  londo. 

ab-messen,  maß,  e  mene,  nongö  dimene. 
ab-mühen,     sich     nongö    ndutu,     Umbh, 

Umbätembane,  fekefekene. 

ab-nagen  kiketeje. 

Abnahme,     die     (=     das     Abnehmen) 
benongkli. 

Abnahme,    die    (=    Verringerung)     bo- 
ndngi. 

ab-nehmen,  a,  genommen  (trans.)  nongo, 
sumwa. 

ab-nehmen    (intr.,   =  kleiner    werden) 

ndngä,  bwia. 
Abnehmer,  — ,  der  mwandedi. 

Abneigung,  — en,  die  dibdngi,  mayanako. 
ab-nötigen  ndKisane,  suane. 

ab-nutzen  (und  ab-nützen)  boldne  lambo, 
sinMe. 

abonnieren      (auf     eine     Zeitung)      Uh 
(Zeitung). 

Abort,  — e,  der  du,  nddbo  d  du. 
ab-passen  (einem)  somö  moto. 
ab-pflücken    pdtä,     Imä,     panga,    pölh, 

kdsu. 

ab-prallen  wimä,  comb. 

ab -putzen  siä,  sdnghe. 

ab-raten,    ie,    a    (einem)    eka    moto    (na 
malSa). 

ab-räumen  sumwa  (mambo  6  tSbedi). 
ab-rechnen  nongö  musongi,  kishie, 
Abrechnung,  — en,  die  musongi,  boldngi. 
Abrede,     — n,     die    (=   Verabredung) 

dikaki. 

Abrede,    — n,    die    (=    das  Leugnen) m,utöbb. 

Abrode,  in  —  stellen  töbh. 
ab-reden    (einem)    ika  moto  (na  byala). 

ab-reiben,  ie,  ie,  süngwä,  tuta. 
Abreise,  die  bewaUdi,  londo. 
ab-reisen  ald  ö  londo. 

ab-reißen,    i,     gerissen    (trans.)    tümä, 
sola,  kdsä,  bulele  (bolöngi). 
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ab-stoßen 

ab-reißeu,     i,     gerissen     (intr.)     tümea, 
s6lha. 

ab-richten    (einen   Hund)   ökwUe  (mbö). 

ab-rufen,  ie,  u,  s.  ab-berufen. 

ab-runden  (von  Zahlen)    lönde  musongi. 

Absage,  — n,   die  dibdngi,  mutöbb. 

ab-8agen  bdngä,  több. 

ab-sägen  ki  na  so,  sika. 
ab-schaben  6mbo. 

ab-schafFen  sumwa,  bölk 

ab-schälen  tombo,  ta,  kösä. 

ab-8chälcn,  sich  kölha,  püsha. 
ab-schätzen  süsh. 

abschätzig  dibasd,  mayanako. 

ab-scheiden,  ie,  ie,  (=  sterben)  wo. 

ab-scheiden      (=     Abschied     nehmen) 

ndngäne. 

Abscheu,  der  loiiorio. 
abscheulich  riakaka. 

ab-schicken  lömä. 

Abschied,  — o,  der  inundngän. 
Abschied  nehmen  iidngdne. 

ab-8chießcn,  o,  geschossen  angwd  ngddl. 

ab-schießen,  o,  geschossen  (von  Stoflfen) 

6e  (onola  mboti),  übä. 
ab-schlachten  bwä. 

ab-schlagen,      u,      a,      (einem      etwas) 

bdngäne  (moto  lambo). 

ab-schließen,  o,  geschlossen  kwSsh,  domse. 

ab-schlitzen  pdseU. 

ab-8chneiden,  schnitt,  geschnitten  ke. 

ab-schnipfeln  kölä. 

Abschnitt,  — e,  der  (das  Abgeschnittene) 
ekSsefe. 

Abschnitt,  — e,  der  (=  Teil)  epasi. 

ab-schöpfen  töa,  sengwe. 
ab-schrauben  sumwd  tono. 

ab-schrecken  bwise  böngo,  sisa. 

ab-schreiben,    ie,    ie,    tombHe,    embilane 
betiledi,  tild  pSte. 

Abschrift,  — en,    die  tdrnbUe  Id  betiUdi. 

ab-schuppen  dAä. 

ab-schürfen  (trans.)  dös^le. 

ab-schürfen  (intr.)  dösea. 

abschüssig  sein  tongome. 

ab-schwächen  bobise. 

ab-schwindeln     (einem    etwas)    nongöne 
moto  lambo  na  misömba. 

ab-sehon,  a,  e  (einem  etwas)    embilane^ 
okwä. 

ab-sehen,  a,  e  (von  etwas)  esile  lambo. 
abseits  6  mbdsän    (md  mundi). 

ab-senden,  sandte,  gesandt  I6ma. 

Absender,  — ,  der  mulömkii. 

ab-sengen  bübwä,  dhk 

ab-setzen    (=  niedersetzen)    tSse   dwasL 

ab-setzen  (Silben)  abd  eyala. 

Absieht,  — en,  die  njom,  mwano,  jongele. 

absichtlich,  etwas  —  tun    bonsane  bola 
lambo. 

ab-sitzen,  saß,  gesessen  ja  wdse. 
ab-sondern  tindä,  aba. 

ab-sorgen  sich  taka,  bwd  ndutu. 

ab-sperren  Mna,  diba,  ekä. 

ab-splittern  (trans.)  pd^Ue. 

ab-splittern  (intr.)  pdsha. 

ab-sprcchen,  a,  o   (über  etwas)  sa. 

ab-sprechen,  a,  o    (einem  etwas)    kwSse 
m,oto  mukd  onola  lambo. 

ab-springen,    a,    u,    (=;    herabspringen) 

dngwe  dwase. 
ab-springen,    a,    u    (=    sich    loslösen) 

püsha,  pdsha. 
ab-spülen  oa. 

ab-stammen    von    jemd.    wd    6    mbia, 

ydbe  na  .   . 
Abstammung,  die  mbia,  beweledi. 

Abstand,  " — e,  der  epölb.  epondi,  mpdndb. 
ab-statten.  Dank  —  bold  masdmä. 

ab-stäuben  pupwa,   sumtvd  dibüdu. 

ab-stehen,  stand,  gestanden  (von  etwas) 
esSle  lambo. 

ab-steigen,  ie,  ie  sibd  lodse. 

ab-stellen  te  (bimä),  tise  wdse. 

ab-stempeln  wSle  stdmp. 

ab-sterben,  a,   o  icö,  dnjä. 

ab-stoßen,  ie,  o  (=  abfahren  im  Boot) 
nimble. 

ab-stoßen,  ie,  o  (=  wegstoßen)    sokMe, 
nimhle. 
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addieren 

abstoßend  ha  ni  si  md.dolisane. 

ab-strafen  (=  bestrafen)  koläse. 

ab-streifen  ömbb,  püpwä,  s6Me. 

ab-stumpfen  tünse. 
Absturz,  der  k6  Id  wdsk. 

ab-stürzen  (trans.)   kwSse  wdsL 

ab-stürzen  (intr.)    ko  wdse,  k6  na  bwem. 
ab-toilen  aba. 

Abteilung,  die  (=  das  Teilen)  jaba. 

Abteilung,  — en,  die  (=  der  Teil)  epasi, 
dongo  (Id  muldn). 

abtoilungsweise  patipäti. 

ab-tragen,    u,    a    (Erde    usw.)    sumwa 

(mindngadu),  pula. 

ab-tragen,    u,    a,     (eine    Schuld)    sdica 
etom. 

ab-trciben,  ie,  ie  (trans.)  pd  demi. 

ab-treiben,  io,  ie  (intr.)  icongwä. 
ab-trcnnen  aba,  ke. 

Abtritt,  — e,  der  nddbo  d  du. 

'  ab-trocknen  (trans.)  dnjhe,  tuta. 
ab-trocknen  (intr.)  dnju. 

abtrünnig  sein  pamwa,  timbd  ömbusä. 

ab-tupfen  bdbä  (mayä,  mawina). 
ab-urtoilen  bakwa,  büaise  mbakö. 

ab-verdiencn  s.  ab-dienen. 

ab-verlangen,  einem  etwas  pülane  moto 
lambo. 

ab-wägen  menS  bodilö. 

ab-wälzen  loüngulane. 

ab-warten  engele,  tdtä. 

ab-warten  (=  pflegen)  bongwd  (mubökdi). 
abwärts  Id  wdse. 

ab-waschen,  u,  a  oa. 

ab-wechseln  wengisane. 

Abwechselung,  — en,  die  diwengisan. 

Abweg,   — e,  der  nge'  d  diwusL 
ab-wehren  ikä,  bdngä. 

ab-weichen,      i,     i      tindame,     pdndd, 
dsumioe. 

Abweichen,  das  mukübwäko. 

Abweichen,  das  —  haben  kübwä. 

ab-weisen,  ie,  ie  bdngä,  ikd. 

ab-wenden,  wandte,  gewandt,  sich  dtUe, 
dsiimwe,  tindame. 

ab-werfen,  a,  o  kwSsk 

ab-werfen,  a,  o,  Gewinn  —  wdna  musin. 

abwesend  sein  (=  nicht  da  sein),  er  ist 
abwesend  a  titi. 

Abwesenheit,  die,  in  meiner  Abwesen- 

heit pönda  na  s'  ükMino. 
ab-wickeln  wunja. 

ab-wischen  pupwa,  tuta. 
ab-zahlen  sdwa  etom  son  son. 

ab-zählen  sqngele,  nongS  musongi. 

ab-zapfen,  Palmwein  —  lengS  mao. 

ab-zehren  (intr.,  =  mager  werden)  lungd 
mukdii. 

Abzehrung,  die,  s.  Auszehrung. 

Abzeichen,  — ,  das  eyemban,  bedidi. 
ab-zeichnen  duta,  embilane. 

ab-ziehen,  zog,  gezogen  (die  Haut, 
Schale  usw.)  tombo,  ta. 

ab-ziehen ,  einem  vom  Lohn  —  kS 
musdwedi. 

ab-ziehen  (intr.,  =  wogziehen)  dsiimwe, 
bumica. 

Abzug,  der  (=  Wegzug)  mbumwa. 

Abzug,  " — e,  der  (=  Lohnabzug)  mukin. 

Abzug,  " — e,  der  (am  Gewehr)  dikango. 
Achse,  — n,  die  tono  (a  masin). 

Achsel,  — n,  die  dikata. 

Achselgrube,  — n,  die  eyäpl. 

Achselstück,  — e,  das  dikdna. 
acht  Idmbi. 

achtbar  edübe. 

Achteck,  • — c,  das  yöiu'  d  matöngo  Idmbi. 
achten  (==  ehren)  duhe. 

achten  (auf  etwas)  nongö  jängämeye. 

acht-geben,  acht-haben  dngämeye. 

acht-lassen,  außer  bangisane,  dinibea. 

acht-nchmen,  sich  in  nongö  jängämeye. 

achtsam  sein  dngämeye. 

Achtung,  die  edübe. 

Achtung!  6  biä  pon! 
achtzehn  dorn    na  lörnbi. 

achtzig  mülbmbi. 

ächzen  sunjumeye,  tata. 

Acker,   " — ,  der  möndd,  eyidi. 
addieren  songele,  bdtä. 
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Adel,  der  edübe. 

adelig  edübe,  mweiid. 

Ader,  — d,  die  musisd. 

Adler,  — ,  der  eyüngu,  mhela. 

Admiral,  — e,    der  mwaned'  a   manawd. 
Adressat,    — en,    der    moto    nü    mdkiisS 

kdlat'  a  p6st. 
Adresse,  — n,  die  dinä,  bojd. 

adressieren  tild  dinä  6  kdlat'  a  pdst. 
Advent,    — e,    der    bepoySdi    bd    Sdngo 

Ykh. 

Advokat,  — en,  der  Uyä. 

Aflfe,  — n,  der  kSmä,  sombo. 

AiFenbrotbaum,    " — e,  der  biUfüt,  biü. 
After,  der  diso  Id  muiiudu. 

Ahn,  — en,  der  11101'  a  mbdmbe. 
ahnden  kdkise. 

ahnen  bia  lambo  dbiana  di  si  boldn. 

ähnlich    sein    wand,    bS  bowdn,    bupane. 
Ähnlichkeit,  die  bowdn . 

Ahnung,   — en,   die  jongele  Id  lambo  di 
maye. 

Ähre,  — n,  die  muUte,  ewöto. 
Akkord,  der  (=  Arbeitsvertrag)  dikaki 

l'Mlo. 

Alarm,  der  etois'  d  bild. 
Albatros,  der  mukopd. 
albern  elema,  mbamba. 
Albino,  der  mujü. 
all  -ish 
AU,  das  icdsi  lihk 
allbekannt  timtim  a  lambo. 

allbekannt  sein  biäne  loümä  yise. 

Allee,    — n,    die    nged  ni   bin    myeU   6 
midi  mibäni. 

allein  m,dmene,  musöloki. 

allein  (=  aber)  ndi. 
allein  dastehen  böndäme. 

Alleinherrscher,  — ,  der  kaishr,  kini. 
allemal  ngedi  U. 

allenfalls  pondapo. 

allenthalben  loümä  ySsk. 
allerdings  nikämine. 

allerhand,  allerlei  nai  na  nai. 
allesamt  bhk  nd  bam. 

allezeit  ponda  yisk. 

allgemein  0  ka  ySse. 

alljährlich  mbü  U. 

Allmacht,  die  ngiA'  d  L6bä. 
allmächtig  ngin'  d  Löbä. 
allmählich  son  na  son. 

alltäglich  büna  U. 
allwissend  sein  bia  mambo  mSsL 

Almosen,  — ,  das  jabea  Id  ndedi. 
Alpdrücken,  das  dibüe.    . 

Alphabot,     — e,    das    lit^ra    yhh    b6tha 
a  ndthia  z. 

als  niponda,  ki. 

als  ob,  als  wenn  biana. 
alsbald  dibSkimine. 
alsdann  ömbusa  nikä. 

also  6nola  nikä,  s6. 

alt  edun,  bodun,  mudun. 

alte  Zeit,  die  ngindi. 
alt  sein  duna,  inda. 

Altar,    " — e,    der  dih    (Id    dishye    Löbä mabea). 

Alten,  die  (Mz.)   bato  bd  kwan. 
Alter,  das  bodun. 

altern  duna,  tembe. 

Altersgenosse,    — n,    der   mwembd    (md mbü). 

altersschwach  mutembi. 

altersschwach  sein  tembe,  duna. 

Altertum,  das  pond'  d  kwankwan,  ngindi, 

altertümlich  ka  pond'  d  kwan. 
Älteste,  — n,  der  mutüdii,  mombwedi. 
am  (=  an  dem)  6,  bebe  na. 

Amboß,  — e,  der  njaU. 

Ameise,  — n,  die  sonö,  sab,  Md\,  ekusu- 
ngan,    eldbinängö,    ngo,    mutötolabl, 

ngom'koni. Amme,  — n,  die  mwiöngise  münä. 

Amt,   " — er,  das  ebold. 
Amtmann,    — leute,    der  göblna  nüsädi. 
Amulett,  — e,    das  tongb,    njüm,    ngdlo. 
an  6,  bgbe  na. 
Ananas,  die  jangd. 

Anbau,    der    (=   Vergrößerung     eines 

Hauses)  jonga  Id  nddbb. 



Anbau 
—     105 

an-geloben 

Anbau,    der    (=    das    Pflanzen)    dS    Id 
mbdläko. 

an-befehlen,    a,   o    (einem    etwas)  anea, 
büke  tnoto  larnbo. 

Anbeginn,  der  bebotSdi. 

an-beißen,  i,  gebissen  dhäne  (önola  süe 
6  jobi). 

an-beten  de,  kdne  L6bä. 

Anbetung,  die  jöi  (Id  L6bä). 

an-betteln.  einen  akwane  (moto). 

an-bieten,  o,  o  püla  bola  larnbo. 
an-binden,  a,  u  kdkä,  finge. 

an-binden,  a,  u,  locker  —  sokulane. 
Anblick,  der  byombwMi. 
an-blicken  ombwa. 

an-b obren  poa,  tüba  dipondi. 

an-brechen,   a,  o    (intr.,    von   Tag    und 
Nacht)   Ssele  (önola  büna,  bulü);  der 
Tag    bricht   an    büna  b6  mesMe;  die 
Nacht  bricht  an  bulü  bo  mesUe. 

an-brennen,  brannte,  gebrannt  dia  wea. 

Andacht,  — en,  die  mitln  mdsädi. 
andächtig  na  sibise  Id  nolb. 
an-dauem  inda. 

andauernd  (arbeiten)  nd  tintin,  mbönjoki. 

Andenken,  — ,  das  jongele. 

ander,  — e,  — es,  andere  nupepe,  bdpepe. 
ändern  tükwä,  wengisane. 
andernfalls  6  titi  ti  nikä. 

anders  nai  nipepe. 

anderthalb  p6  n'epasi. 
Änderung,  — en,  die  betükwedi, 
anderwärts  o  ivümä  ipepe. 
Andrang,  der  ebimbh. 

an-drohen,    (einem    eine  Strafe)    kakane 
(moto  bekökisedi). 

an-eignen,  sich  etwas  nongd  larnbo,  sud 
larnbo. 

aneinander-reihen  sdkbmeye. 

an-empfelden,  a,  o  sSsä. 
an-erkennen,  erkannte,  erkannt  sisä. 

Anerkennung,  — en,  die  mushäko,  besS- 
sedi. 

an-fachen    (das  Feuer)    botd  wea,  sosSle 
wea. 

an-fahren,  u,  a  (intr.  =  landen)   tüngh. 

an-fahren,  u,  a  (trans.  =  schelten)  kimha. 

Anfahrt,  — en,  die  betüngedi,  dibö. 

Anfall,    " — e,    der,    hysterische    bejöngö. 
an-fallen,  ie,  a  k6ye  moto  6  n6lh. 

Anfang,   " — e,  der  bebotMi. 
an-fangen,  i,  a  botea,  baye,  kumwa. 
anfangen,  etwas,  was  Streit  bringt  saka. 

anfangen,  vorn  —  wdnhle. 
Anfänger,  — ,  der  mökwhdi,  nd  bosö. 
anfänglich,  anfangs  o  bebotMi. 
an-fassen  kwe,  dlha. 
an-faulen  bo. 

an-feinden  singe. 

Anfeindung,  — en,    die    bosinga,   dibena. 
an-fertigen  pongo. 

an-fesseln  kdkä,  tinge  (na  ngokhbi). 
an-feuchten  sopise. 

an-feuern  (=  Feuer  machen)   botd  wea. 

an-feuern  (=  ermahnen)  omUe. 
an-flehen  söshmeye. 

Anfrage,  — n,  die  myüedi. 
an-fragen  üele,  bdise. 

an-£ressen,  fraß,  e,  dd,   kSketele. 
an-fügon  bdtä,  onga. 

an-fühlon  tdpä,  bdbUe. 
an-füliren  diUe. 

an-führen  (ein  Wort)  tübä. 

an-führen    (=    betrügen)    lemse,    wondo. 

Anführer,  — ,  der  miidihii,  mwanedi. 
an-fiillen  I6ndh,  Undhe,  pinse. 

Angabo,  — n,  die  bebisedi. 
an-geben,  a,  o  bisi,  bald  dipöt. 
angeblich  kapönda  kwdlä  Id  bato. 

an-gehen,  ging,  gegangen,  es  geht  mich 
nichts    an    na   s(  bin     bwarnbo  dten. 

an-gehören  binebe  na. 

Angehörige,  — n,  der  mbia,  bona. 

Angeklagte,  — n,  der  nü  sömobele. 

Angel,  — n,  die  jobi. 
Angelegenheit,  — en,  die  bwambo,  larnbo. 

angelegentlich  n'  iwie  yhL 
angeln  dbh. 
an-geloben ,  jemd.    etwas    kakane   meto 

larnbo. 
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Angelrute,  — .  die  mwekSke. 

Angelschnur,   " — e,  die  sdmbi. 
angenehm  ka  in  mädhlisane. 

angesehen  edübe,  mwerid,  muno,  mutlnedi. 

Angesicht,  — er,  das  honö. 
an-gewöhnen  kolongone. 
Angewohnheit,  Angewöhnung,  die  edemo. 

an-glotzen  bayS  mish,  dosi  mish. 

an-greifen,  griff,  gegriffen    botd  bwemba, 
ko  moto  6  nölb. 

angreifend  {=^  ermüdend)  ka  ni  mäwb- 
lisanc. 

an-grenzen  bS  moyo  md  mböä. 

Angriff,  — e,  der  beboUdi  bd  bwemba. 

Angst,   " — e,  die  böngo. 
ängsten,  ängstigen  bivSse  bdngo. 

ängstlich  sein  bwd  böngo. 

an-gucken  ombioa. 
an-haften  bdtäine. 

an-halten,  ie,  a  (==  aufhalten)  embh 

an-halfen,   ie,    a    (=    bitten)    sdsbmeye, 
akwa. 

anhaltend,    etwas  —  tun  bold  lambo  na 
titimbe,  ice. 

Anhang,   " — e,  der  mbdta. 
an-hangen,  i,  a,  bdkäme,  tingame, 

an-hängen  (trans.)  pane. 

an-hängen   (intr.)  paname. 

Anhänger,  — ,  der  mubupedi. 
anhänglich  sein  b6  diköm. 

Anhänglichkeit,  die  mbdkako. 

an-häufen  nük^,   ivele   ebimb^,  onge,  tidh 

an-häufen,    sich    soame,  ja  nd  bökeboke. 

an-hebeu,  o,  o  botea. 

anheim-stellen  (einem  etwas)  bdhi  (moto 
lambo). 

Anhöhe,    — n,    die   mukondoki,  mudöngo 
mümdi. 

an-hören  sengane. 

Ankauf,   " — e,  der  longo. 
an-kaufen  anda. 

Anker,  — ,  der  die. 

Anker,  vor  —  liegen  pimbd  dio. 
ankern  pimbd  dio. 

an-ketten  tinge  na  ngokhbi. 

Anklage,  — n,  die  somhn. 
an-klagen  s6mbne. 

Ankläger,  — ,   der  nü  mäsömbne. 
an-kleben   bdth 

an-kleiden  bdlhe. 

an-klopfen  umbd  jombe. 

an-kommen,  kam,   o  po,  wä,  tünge. 

an-kündigen  bhe,  U  dikdlb. 

Ankündigung,  — en,  die  bebtsedi,  dikdlb. 
Ankunft,  die  bepoy&di,  beweledi. 

an-langen  =  ankommen  s.   d. 

Anlaß,   " — sse,  der  njom. 

an-legen    (ein  Kleid)    bStb,  botise  mböti. 
an-legen    (intr.,  mit    dem    Kanu)    tünge, 

pimbd  dio. 
Anlehen,  — ,  das  ebdle. 
an-lehnen  (trans.)  semele. 
an-lehnen  (intr.)  seineye. 

Anleihe,  — n,  die  ebdle. 
an -leimen  bdtk 

an-leiten   lee,  okwUe. 

Anleitung,  — en,  die  malea,  belidi. 
an-lernen  ökioUe. 

Anliegen,  — ,  das  mpüdi,  besösomedi. 
an-locken  lonJo. 

an-lügen   wondo    (na  byala),  top6  m.p6n. 

an-machen  (Feuer)  tübise  wea. 

an-malen  pSnse,  tuka,  sono. 

an-maßon,  sich  etwas  sud  lambo. 
anmaßend  kümbä,  dipama. 

Anmaßung,  die  kümbä. 
an-raclden  bish 

Anmeldung,  — en,    die  bebtsedi. 
an-merken  mdkä. 

Anmerkung,    — en,    die    bebisedi,    mdkä. 
an-mcssen,  maß,  e,  nongö  dimene. 

Anmut,  dio  byombwidi  bd  bwäm". 
anmutig  bwdm\  neti. 

an-nageln  bomile  na  tono. 
an-nähen  bangwa. 

Annahme,  die  bekasidi. 
annehmbar  ka  ni  inädblisane. 

an-nehmen,  a,  genommen  kasa. 

an-nehmen,  sich  jemandes   —    öngwane 
moto,  timbea  moto. 
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Ansteckung 

an-ölen  öko  jöki,  loSle  rnülä. 
an-ordnen  anea,  bold  d6\. 

Anordnung,  — en,'  die  byanidi. 
an-pflanzen  de,  sd. 

Anpflanzung,    — en,    die    inöndd,    eyidi, 

fdm. 
an-preisen

,  
ie,  ie  sinä. 

Anpreisun
g,  

— en,  die  hesisedi. 

an-probier
en    

(ein   Kleid)    keka  (mbSti). 

an-raten, 
 
ie,  a,  hold  maUa. 

an-rechne
n  

songele. 

an-reden 
 
kwdluane. 

an-reihon 
  
Ungwa  misdnga. 

an-reizen 
 
kumwa,  sSnjele. 

an-rennen
,  

rannte,  gerannt    (den  Kopf) 

de^ele  mulöph. 

an-rücken  sisea  bebe,  po. 

an-rufen,  ie,  u  bele,  kdne  Tjohä. 

an-rufen,  ie,  u,  sich  biläne. 

an-rühren  tdpä,  bobä. 
an-sagen  bish. 
an- sammeln  holde. 

ansässig  sömsom   (a  mot'  a  mundi). 
an-säuern  bdnse. 

an-schaffon  anda,  kombo. 
an-schaucn  ombwa. 
anschaulich  nd  bici. 

Anschauung,   die  byombwidi. 

Anschauungsunterricht,    der  jökwele    na 

byombwidi. 
Anschein,  der  jenhie  Id  lambo. 

an-schicken ,     sich      wula,      boUa     bola 
lumbo. 

an-8chießen,    o,    geschossen    nümä    (na 
nijddi). 

Anschlag,   " — e,    der   mwano,   musomba. 
an-schlagen,  u,  a  umba,  bomele. 

an-schlagen,    u,    a    [■=    planen)    icekd 
mivano. 

an-schlioßen.    o,    geschlossen   kwise  (na 
ddlh). 

an-schließen,    o,    geschlossen,    dicht    — 
(intr.)   bdmä,   bdkäme. 

an-schmieron  tuka  (dibö),  tukatukane. 

an-schrauben    bomele   (na    tono   d  skril). 

an-schuldigen  külä,  bakele. 

Anschuldigung,     — en,     die     muküläko, 
mibdkdn. 

an-schwärzen      (=     schwarz     machen) u-indise. 

an-schwärzen     (^    verleumden)     külä, 
bakele. 

an-schwollen,   o,  o,  tüläme,  tondo,  ninga. 

an-sehen,  a,  o  ombwa. 

an-sehen,  begehrlich  —  kweti  mlsb. 

an-sehen,  genau  ombwa  nd  si. 
an-sehen  scharf  dongwd  miso. 
Ansehen,  das  edübe. 
ansehnlich  mweiid. 

an-setzen    (einen   Termin)  thh   (dikaki). 
an-setzen   (==  anfangen)   botea. 

Ansicht,    — en,    die    (=    der    Anblick) 

byombwidi. 
Ansicht.      — en,      die      (=     Meinung) 

jongele. 
an-siedeln  löngise. 

an-siedeln,  sich  longa. 

Ansiedelung,  — en,  die  mundi. 

Ansiedler,  — ,  der  mutdngldi. 

an-spanncn  tim.be,  embe  (misinga). 

an-spannen      (ein     Pferd      etc.)      tinge, 
boiisane  (wosi). 

an-speien  to  malödi. 
an-spioßen  nümä  (na  jongö). 

Ansprache,  — n,  die  betqpidi,  ekwamwdtb. 
an-sprechen,   a,  o  kwdlisane. 

an-sprcchcn,  a,   o   (==  gefallen)  dqlisane. 
ansprechend  bwäni. 

an-spritzen  pwama. 
Anstand,  der  bedemo  ha   bwäin. 
anständig  hwäni,  ka  ni  doli. 

an-starren  hayi  miso,  dose  miso. 
anstatt  (mit  2.  Fall)   ö  mul6p6  nid  .  .  . 
an-staunen  übä,  ndkä. 

an-stecken  (von  Krankheit)  peye. 

an-stecken  (ein  Zündholz)  kwdmse. 

an-stecken    (die  .  Pfeife)    büm^se   (nibed). 
ansteckende  Krankheit,  — en,  die  diböä 

di  mäptyene. 

Ansteckung,    — en.    die    peye   Id   diböä. 
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an-stehen,  stand,  gestanden  inda. 

an-stellen  tSse  (6  ebolö). 

Anstellung,  — en,  die  eholö. 

Anstellung,    eine    —    bekommen    kusd 
ebolö. 

an-stiften  sinjUe. 

an-stimmen  botea  (el6ng\,  mwengi). 

Anstoß,   " — e,  der  esonjisan,  dibaö. 
an-stoßen,  ie,  o  (trans.)  domele,  dumele. 

an-stoßen,  ie,  o  (intr.)  domea,  comb. 

an-stoßen  (=  stottern)   kiHineye. 
anstößig  sein  sonjise,  bS  ka  ni  titi  könji. 

an-streichen,  i,  i,  tukd.  f&n,  phise,  sono. 

an-strengen  wqlise. 

an-strengen,     sich    nongd    nginit,    wiya- 
wiyane,  üngä. 

an-strengen,  einen  Prozeß  wdna  bwambo, 
sdmbne. 

Anstrengung,  — en,  die  nginä. 
Anstrich,  der  musono,  pirC. 

an-stürmen  dangiod  na  nghia. 

Ansuchen,  — ,  das  besSsomedi. 

an-tappen  tdpä. 

an-tasten  tdpä,  hdbhle. 

Anteil,  — e,  der  dongo. 

Antilope,    — n,    die  isSdü,  ngolön,  njibo. 
Antlitz,  das  bosö. 
an-trauen    latd  dibd. 

an-trefFen,  traf,  o,   bomane. 

an-treiben,  ie,  ie,  dangwele,  nimUe. 

an-treten,    a,    e    (zur    Arbeit)    Umh    (6 
ebolö). 

an-treten,    a,    e    (eine    Reise)     ala    (6 
londo). 

Antwort,  — en,  die  jäläbe,  epdü. 
antworten   dläbe,  amane,  pela,  timbisele. 
antworten  lassen  pedüe. 

an-vertrauen,    einem    etwas    bdke    moto 
lambo. 

Anverwandten,  die  (Mz.)  mbia,  bona. 

an-wachsen,    u,    a    (=    größer   werden) 
tondo,  tiinga,  naka. 

an-wachsen,  u,  a    (=  Wurzeln  bekom- 
men) kusd  myangd. 

an-weisen,  ie,  ie  Uh,  anea,  bold  döi. 

Anweisung,  — en,  die  belidi,  byanidi. 
an-wenden,  wandte,  gewandt  bolane. 

Anwendung,  — en,  die  bolane,  jdnda. 
an-werben,  a,  o,  kaka  (6  ebolö). 
anwesend  sein  ük^a. 

Anwesenheit,  die  jükha,  dibikele. 
an-wohnen  ükha. 

an-wünschen      (einem      etwas      Böses) 
lörnbwä. 

Anzahl,  die  musongi. 

an-zahlen  sdwa  dongo  Id  musdicMi. 

Anzeichen,  — ,  das  eyemban,  bedidi. 
an-zeichnen  mdkä. 

Anzeige,  — n,  die  bebisedi,  dipöt. 
an-zoigen  bish,  bold  dipöt. 

an-ziehen  zog,  gezogen  duta. 

an-ziehen  (ein  Kleid)  böth,  bötise. 
anziehend  ka  ni  mäbwdse  muAenge. 

Anzug,  " — ,  der  mböti. 
an-zünden  motele,  tübise  wea. 

an-zünden  (ein  Streichholz)  kwdnCse. 

Apfel,   " — ,  der  epumd  d  mbenge. 
Apfelsine,  — n,  die  epumd  öndenk 

Apfelsinenbaum,   " — e,  der  bopumd. 

Apostel,  — ,  der  ndmiilöloma. 
Apotheke,    — n,    die    nddbo    d    myanga. 

Apotheker,  — ,  der  mwandise  myanga. 

Appetit,  der  mpüdi  md  dd,  njai. 
Arbeit,   • — en,  die  ebolö. 
arbeiten  bold  ebolö. 

Arbeiter,  — ,  der  muboledi. 

arbeitsam  ngiii'  öbblö. 
arbeitsfähig  ngin    ibolö. 

Arbeitsgemeinschaft,    die    (der    Weiber 
zum  Bestellen  der  Felder)  mulöngwa. 

Arbeitslohn,   " — e,  der  musdwhdi. 

Arbeitstag,  — e,  der  büna  b'  öbblö. 
arg  bobS,  bwambi. 
Ärger,  der  pidl,  malingd. 
ärgerlich  sein  linga,  tokisane. 
ärgern  lingise. 

ärgern,    sich    linga,    tokisane,    bwd  pidl. 

Ärgernis,  — sse,  das  esonjisan. 

Arglist,  die  musömba. 
arglistig  sein  icekd  misömba. 
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aufgeblasen 

Arm,  — e,  der  did,  enama. 
arm  tue. 

arm  sein  tüä. 

Armband,   " — er,  das  mweri. 

Armbrust,   " — e,  die  pambo. 
Arme,  • — n,  der  mutühdi,  mutakedi. 

Armee,    — n,    die    mulön    (md    hato    bd 
bild). 

Ärmel,  — ,  der  did  Id  mböti. 
ärmlich,  armselig  tue,  mutike,  munjdngi. 

Armspange,  — n,  die  miven. 
Armut,  die  tue. 

Aronsstab,    der   (ein  Sternbild)    mwendi 
in    iwondo. 

arretieren  damea,  kwSse  6  beboa. 

Art,  — en,  die  ka,  iiai. 

artig  bedemo  bd  bwäni^. 
Arznei,  — en,  die  bwanga. 
Arzneikunde,  die  dibie  Id  myanga. 

Arzneimittel,  — ,  das  bwanga. 

Arzt,  — e,  der  mot'  a  bwanga,  dSktä. 
Asche,  die  dibüdu  Id  wea. 

Aschenbecher,    — ,    der  yom'  d  dibüdu. 
Ast,   " — e,  der  mukanjo,  dibünji,  mulabi. 
Asthma,  das  ewüng^a. 
Atem,  der  wei. 
Atem  holen  sod  wei. 

Atembeschwerden,  die  (Mz.)   bokedi. 

Atemnot,  die  ewüngea. 

Atlas,  Atlanten,    der    kdlät'  a  geograßä. 
Atlantische      Ozean,      der     münja     md 

Atlanta. 

atmen  sod  wei. 

Attest,  — e,  das  kdläC  a  mbon. 
auch  pS. 

Aue,  — n,  die  sdnf  d  hewudü. 
auf  omona. 

auf!  td!  onolh! 

auf-atmen  sod  wei  na  ngind. 
auf-bauen  longa. 

auf-beißen,  i,  gebissen  tiä  (nd  masongd). 
auf-bessem  ondSle  musdwhdi,  bald  mbdta. 

Aufbesserung,    die    mbdt'    d    musdwedi. 
auf-bewahren  nenge,  kömbe. 

auf-bieten,  o,  o,  bSle,  kaka. 

auf-blähen  löndhmeye. 

auf-bleiben,  ie,  ie  ja  epeni. 
auf-blicken  ombwd  6mon,  dse  mish. 

auf-blühen  pümha. 

auf-brauchen,  etwas  böte  lambo. 

auf-brechen,     a,     o     (trans.)    tübä,    tue, 
kwdsä,  osb,  tolo. 

auf-brechen,    a,    o    (intr.)    tübea,    tolea, 
kwdska. 

auf-brechen    (zur    Reise)    ald    ö    londo, 
nimele. 

Aufbruch,  der  bewaUdi. 
auf-bürden  bambile  münd. 

auf-decken  wütä,  wüthle. 

auf-drehen  yombise  lambo  ndti  di  wunjea. 
aufdringlich  eyakisan,  epSlele. 

auf-drücken  (einen  Stempel)  wMe  ebdtän, 
wile  stdmp. 

Aufenthalt,  der  bojd,  bejedi. 

Aufenthaltsort,  — e,    der  wüm'  d  bejedi. 
auf-erstehen,  erstand,  erstanden  pumbwa. 
Auferstehung,  die  bepumbwSdi. 

auf-erwecken  pumbwele. 

auf-essen,  aß,  gegessen  dd,  bdle  dd. 

auf-fahren,  u,  a,   (im  Zorn)  pindiimeye. 
aufifallig  eyemeke. 

auf-fangen,    i,    a,    kasea,    damea,   pondo 

(bölo). 
auf-fassen  (=  auf-fangen)  kasea. 

auf-fassen  (=  verstehen)  s6ntane. 
auf-fassen   (beim  Nähen)  gSdä. 
auf-finden,  a,  u,  so. 

auf-fischen  pondo  (lambo  di  wöngo). 

auf-fliegen,  o,  o,  pumwa. 

auf-fordern  bSU,  püläne,  anea. 

Aufforderung,  — en,  die  byanidi. 
auffressen,  fraß,  e,  dd  nd  bam. 

auf-führen,  sich  (gut,  schlecht)  Ue  bedemo 
(bd  bwäm\  bd  bobi). 

auf-füllen  löndise. 

Aufgabe,  — n,  die  ebolö,  byanidi. 

Aufgang,   " — e,  der  byondidi,  dikala. 
Aufgang,  der,   (der  Sonne)  bebüsedi. 

auf-geben,  a,  e,  esile  lambo. 
aufgeblasen  kulubimbe  (kudubembe). 
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aufgeblasen  daherkommen  küsäme. 

auf-gehen,  ging,  gegangen  (=  sich  öffnen) 
Uläme,  tübia. 

auf-gehen  (von  der  Sonne)  busä. 

auf-gehen  (von  Samen)  pürnea. 
aufgeregt    sein   jSbejebene,    lumalumane. 

aufgeweckt  (=  klug)  dibie,  jängwu,  jöä, 
kinjä. 

auf-graben,  u,  a,  pula  (miiidngadu). 

auf-greifon,  griff,  gegriffen  damea. 
auf-halten,  ie,  a,  ikä,  Smbe,  indise. 

auf-halten,    sich    (an    einem    Ort)  ja   (6 
wümä). 

Aufhängen,  das  bopanSpänS. 

auf-hängen  parte. 

auf-hängen,  sich  pani  diwongo. 

auf-häufen    onge,    tülb,    liiikb,    wile    nd 
bökeboke. 

auf-heben,  o,  o,  pondo,  mama,  üpulane. 
auf-hetzen  sSnjele. 
Aufhetzung,  die  mui^nja. 

auf-horchen  like  matöi. 

auf-hören    (=  auf-horchen)    Uke   mat6\. 
auf-hören  bo. 

auf-hören  (vom  Regen)   te  (önola  mbüä). 
auf-kaufon  anda. 

auf-kleben  bdth. 

auf-klopfen  tiä,  bwä,  kwdsä,  tolo. 
auf-knacken  tolo. 

auf-knüpfen  parte  (6  diwongo). 

auf-laden,  u,  a,  bambele. 
auf-lauern  somo. 

Auflauf,  der  (einer  Volksmenge)  eUmbh 

auf-laufen,  ie,  au  (vom  Wasser  bei  Flut) 
sortgo. 

auflaufendes  Wasser  masongö'. 
auf-lesen,  a,  e  pondo,  lopb. 
auf-lockern  kwamba,  bobise. 

auf-lösen  wunja. 
auf-machen  tM^,  dubtva. 

auf-merken  senga,  like  matoi,  dngämeye. 
aufmerksam  sein  senga,  Uke  matöl. 

Aufmerksamkeit,  die  jängämeye. 

auf-m  untern  kinjise. 
Aufnahme,  die  bekasMi. 

auf-nehmen,  a,  genommen  kasa. 
auf-nötigen  ndklsane. 

auf-passen  dngämeye,  somo. 

Aufpasser,  — ,  der  musqmedi. 
auf-picken  somä. 

auf-quellen,   o,   o,  tondo,  tiiläme. 
auf-raffen,  sich  nongö  ngitiä. 

auf-räumen  (ein  Zimmer)  pongö  tun. 
aufrecht  nd  siin. 

aufrecht  stehen  tSme  nd  siin,  time  nd 

yakiyaki. Aufrechtstehen,  das  timh  Idsirn,  esosbmbS. 

auf-regen,  sich  sinsane  niulemä,  luma- 
lumane. 

Aufregung,  — en,  die  mulumaluma. 

Aufreizung,  die  nsor'i,  musSnja. 
auf-richten  tS^h  (nd  sm). 

auf-richten  (das  Dach  eines  Hauses) 
ktcambe. 

aufrichtig  mJidlh. 
auf-rollen  wüWe. 

Aufruf,   der  bebiledi,  dikdlb. 

auf-rufon,  ie,  u,  bSle. 
Aufruhr,  der  mpungü. 

Aufrührer,  — ,  der  mot'  a  mpungü. 
auf-rütteln  sowe. 

Aufsatz,   " — e,   der  myango,  betiUdi. 
auf-schauen  ombwd  ömon. 

auf-scheuchen  pdngä,  sisa. 

auf-schioben,  o,  o,  sisele  dikaki. 

auf-schlagen,  u,  a  (intr.,  vom  Preis) 
ondea  (öiiola  musüsedi). 

auf-schlagen    (trans.)    ondSJe  musüsMi. 
auf-schlagen  (ein  Buch)  tili  (kdläti). 

auf-schließon,  o,  geschlossen  tili,  dubwa. 
auf-schnoiden,  schnitt,  geschnitten  ke, 

döm,ä. 

auf-schneiden    (=    vergrößern)    tendele. 
auf-schrecken  (trans.)  sisa. 

auf-schrecken,  a,  o   (intr.)  sisimeye. 

auf-schreiben,  ie,  ie  tila. 

auf-schreien,  ie,  ie  Idba  mbimbe,  timisia. 

Aufschrift,  — en,  die  betilidi bdmönd kdläti. 

auf-sehen    a,  e  ombicd  möi'i. 
Aufsehen,   das  maridka. 



Aufseher 
—     111 

aus-brechen 

Aufseher,    — ,    der  momhwedi,    Mrman. 

auf-sein  time  (6  nongo). 
auf-setzen  Ush. 

Aufsicht,  die  byombwidi,  betdtedi. 

auf-sitzen,    saß,  gesessen  (von  Schiffen) 

hdnjea. 

auf-spannen  (das  Segel)  simä  (mbonga). 

auf-spannen    (den  Schirm)  tSÜ,  kwdrnse 

(nömbuUdi). 

auf-sparen  kötnbe,  kötele,  kStäkotane. 

auf-sperren  Mb. 

auf-sprongen  (die  Tür)   büä  (jombe). 

auf-sprießen,   o,  gesprossen  pümea. 

auf-springen,  a,  u,  sobele  mukati,  dngwe, 
wSmä. 

auf-spüren  wasa. 

auf-stacheln  sSr^jele. 

Aufstand,  "  —  e,  der  nipungü. 

auf-stechen.  a,  o,  tüid  (na  ndandoki). 

auf-stehen,  stand,  gestanden  Urne. 

Aufstehen,  das  btbüsedi  (6  nongo). 

auf-steigen,  ie,  ie  ondea,  abwa. 
auf- stellen  the. 

auf-stemmen  üpwä. 

auf-stoßen,  ie,  ie  bewd  mbeu. 
Aufstoßen,  das  mbeu. 

auf-streuen  mungulane. 

auf-suchen  pülue,  po  jombwa,  piphle. 
auf-tauchen  bü-fä,   wd  ö  mutibc,  ivima  6 

mutibe. 

Auftrag,  " — e,  der  byanedi,  ndaki. 
Auftrag,    einen  —  geben  bald  dSi,  bold 

ndaki. 

auf-tragen,  u,  a  (einem  etwas)  hold  dol, 
anea,  bold  ndaki. 

auf-tragen,  u,  a  (Farbe  usw.)  bdkä,  wiU. 

auf-treiben,  den  Leib  bembh  (dibum). 

auf-trennen  pdmä. 

auf-treten,  a,  e  po,  inene,  büsä. 

auf-trocknen  (trans.)  dnjlse. 

auf-trocknen  (intr.)  dnjä. 

auf-tun,    tat,    getan    tiü    (jombe),    bdwä 

(mudumbu).   • 
auf- tupfen  bdbä. 

auf-wachen  ümwe,  ivima  6  iyd. 

auf-wachsen,  u,  a  naka,  kola. 

auf-warten  (=  pflegen)   bongwä. 

auf-warten   (einem  Getränke  usw.)   tilh. 
aufwärts  Id  mdn. 

auf-waschen,  u,  a  oa,  siä,  sdnghe. 
auf-wecken  umweh. 

auf-weichen  bobise. 

auf-wenden  bolane  (m,oni),  namse  (moni). 

auf-wickeln  wülhle,  y6sh. 

auf-zählen  songele  (mainbo  diwödiwö). 

Aufzählung,  die  songele  Id  mambo. 
auf-zehren  dd  nd  bam. 

auf-zeichnon  tila,  duta. 

auf-ziehen,    zog,    gezogen    simä,    omba 

{epesh). auf-ziehen   (=  erziehen)  nakise,  bongwä. 

auf-ziehen  (die  Uhr)  imh^,  dangwele. 

Augapfel,  der  m.utongd  md  diso. 

Auge,  — n,  das  diso. 
Augenblick,  — e,    der  bepMimedi  (bep6- 

dumedi)  bd  m,tsb. 

augenblicklich  dibukimSne,  tatän. 

Augenbraue,   — n,   die  kekeV  d  disb. 

Augenentzündung,  — en,  die  bolendi. 

Augenlid,   — er,  das  epopo  d  disb. 

Augenschein,  der  jenene  Id  mish. 

augenscheinlich  kapönda  jenhne  Id  mish. 

Augenschleim,  der  mbqpi. 

Augenzeuge,  — n,  der  mb6n  a  mish. 
Augenzeugenschaft,    die    dibSkele,    mbdn 

a  mish. 

aus  6,  öfiola,  büsä. 

aus-atmen  büsise  wei. 

aus-bessern  timbise  bwäm. 

Ausbesserung,  — en,  die  timbise  Id  bwänC. 

Ausbeute,  — n,  die  ndumbdn. 
aus-bezahlen  sdwa  musdwMi. 

aus-bilden  dkwhle,  bongwä, 

Ausbildung,  die  dibongo  Id  bwäm''. aus-bitten,    bat,    gebeten     (sich    etwas) 
söshmeye  (otiola  lamho). 

aus-blasen,  ie,  a  (das  Licht)  dim'se, 
aus-bleiben,  ie,  ie  tona,  inda. 
aus-bohron  poa. 

aus-brechen,  a,  o  p6üa. 
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aus-kleiden 

aus-brechen  (aus  dem  Gefängnis)  bömbb. 

aus-brechen,  in  Tränen  (abd  mbhnbe. 

aus-breiten    pdndise,    pambilane,    tindä, 
nanjele,  latele,  waye. 

aus-breiten,  sich  yamba. 
Ausbreitung,  die  pambilane  Id  lambo. 

aus-brennen.    brannte,    gebrannt   tumbu 

(bölb). 
aus-brüten  kik^. 

aus-bügeln.  siä  (na  dyän). 
aus-bürsten  piipwa. 
Ausdauer,    die    titimbe,    welisane,   Hinge. 

aus-dauern  welisane,  inda. 

ausdauernd  na  titimbe.  Hinge,  mbdnjoki. 
aus-dehnen  tindä,  kökb. 

aus-dehnen,  sich  koke. 
Ausdehnung,  die  tindäme  (Id  lambo). 

aus-deuten  tSlhye  (jdnda  Id  lambo). 
aus-drücken  moto. 

aus-drücken ,    etwas    mit   Worten    tinele 
(lambo). 

ausdrücklich  ?j'  iwie. 
aus-dünsten    büsise   manga,    bine  mxinga. 

Ausdünstung,  — en,  die  manga. 
auseinander  ka  ni  pdndl. 

auseinander-breiten  latele,  wanjele. 

auseinander-gehen  (von  einer  Versamm- 
lung)  camane. 

auseinander-gehen    (=   aus    dem   Leim 

gehen)  s^sea. 
auseinander-legen  dndä. 

auseinander-reißen,    i,    gerissen    wanja, 
äiid,  pdndise. 

auseinander-rücken  pdwä. 

auseinander-ziehen ,    zog,    gezogen    dnä. 
auserlesen  ka  ni  wdndäbe,  tiki. 

aus-fallen,   ie,    a    (=   nicht   stattfinden) 
tona,  njombea. 

aus-feilen  (die  Zähne)  sanga. 

aus-fertigen  pongo,  bdlh. 

aus-flioßen,   o,  geflossen  &ndh,  komea. 
aus-fordern     (zum     Ringkampf)     pepea 

(önola  besua). 
aus-iorschen  wasa. 

aus-fragen  üele,  bdise. 

aus-fransen  sötha. 

aus-führen  (Waren  nach  Europa)    UmÄ 
(bSmä  6  mbenge). 

aus-führen    (einen    Plan)     bold    mwano, 

bm. 
aus-führen   (=  stehlen)  ibä. 
ausführlich  nd  bwL 

aus-füllen  tömbele  (benön    6  bepösi). 

Ausgabe,  — n,   die  musongi  md  moni. 

Ausgang,   " — e,  der  (=  das  Fortgehen) 
bebmedi,  muyinga. 

Ausgang,  " — e,  der   (=  die  Tür)  jombe. 

Ausgang,  " — e,  der  (=  das  Ende)  süedi, 
bebüsedi. 

aus-geben,    a,    e    büshe    (kdläti,    moni, dd  etc.). 

aus-gehen,  ging,  gegangen  büsä. 
aus-gehen    (vom    Licht    =    erlöschen) 

dim,ä. 

ausgehen  (=  zu  Ende  gehen)  bo. 

ausgehungert  kwanjai. 

ausgenommen   bükäti. 
ausgezeichnet    mpeth,    ka    ni  pSti,   ntik^ 

ausgiebig  njoasoa. 

aus-gießen,  o,  gegossen  kömä. 

aus-gleiten ,    glitt,    geglitten    sonjo,  pötä. 
aus-graben,  u,  a   büsise  6  mindngadu. 
aus-halten,  ie,  a  welisane. 

aus-händigen   bdke  lam,bo  6  did. 
aus-harren  loelisane,  bdmbäme. 

aus-hauen,    hieb,    au    (das    Kanu)    ba 

(bölb). 
aus-hauen  (den  Busch)  pawd  eyidi. 

aus-heilen  bdlh  (öiiola  diböä). 
aus-helfen    a,   o  öngwäne. 

Aushilfe,  die  jöngicäne. 
aus-höhlen  poa. 

aus-holzen  pawd  eyidi. 
aus-hülsen  sdtele. 

aus-hungern  bwd  moto  na  njai. 

aus-jäten  pdlä. 
aus-kehren  papa. 

aus-kennen,  kannte,  gekannt,  sich  biha. 
aus-kernen  tiä. 

aus-kleiden.  sich  söngwa  mböti. 
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aus-klopfen  d{pä. 

aus-kommen,  kam,  o  (von  einer  Nach- 
richt) biäne. 

Auskommen,   das  diböngo,  musdwldi. 

aus-kundschaften  bia,  wasa. 
Auskunft,  die  hobia,  hebisedi. 

Auskunft  geben  bold  bobia,  bish. 

aus-lachen  yoye. 

aus-laden,  u,  a  tS  bSmä. 

Auslage,  — n,  die  (==  Ausgabe)  mmongi 
md  moni. 

Ausland,  das  mwen    Skbmbo. 

Ausländer,  — ,  der  njan. 

aus-lassen,  ließ,  a  büsise,  esele. 

aus-laufen,    ie,    au    (vom    Schiff)    ombd 
dio,  nimhle. 

aus-laufen  (von  einer  Flüssigkeit)  kömha, 
büsä. 

aus-leeren  kötnä. 

aus-legen  (=  erklären)   tüeye,  tinele. 
aus-legen  (Geld)  sdwä. 
Auslegung,  die  heUledi,  jdnda. 

aus-leihen,  ie,  ie,  bdle. 

aus-lernen  bdle  jökwä. 

aus-lesen,  a,  e  poso,  wdndä. 
aus-liefern     (einem     etwas)     bdke    moto 

lambo  6  did. 

Auslieferung,  die  bebdkedi. 

aus-lö sehen  dini'se. 
aus-löson  koto. 

aus-machen     (=    enthülsen)     tiä,    tdkä 

(ngondö). 
aus-messen,  maß,  e  mene. 

aus-münden     köyk     (6     münjä),      büsea 
(dnola  nged). 

aus-nehmen,    a,    genommen     tolb    (süe), 

au8-packen  büsise  (mambo  6  ekwSm). 
aus-plündern  dumba. 

aus-pressen   moto. 

aus-putzen  siä,  sdngue,  sdsä  (dnolamyeU), 
sawele. 

aus-raufen  dubwa,  tümä. 

aus-rechnen  songele,  dutea. 

Ausrede,  — n,  die  sunga  Id  nölb. 

aus-reiben,  ie,  ie  tuta,  sdnglse  (eivd). 
8   Dinkelaoker:  Dnala-Wörterbuch, 

i,     gerissen     dubwa,     toto, 

aus-reichen  dongamene,  koka. 
aus-reißen, 

tümä. 

aus-reißen     (=     entfliehen)     Ad     mild, 
bdmbb. 

aus-richten  bonsane. 

aus-richten,   eine   Botschaft  Ue  mwendi. 
aus-roden  pawd  eyidi. 
aus-rotten  namse,  boli. 

Ausruf,  — e,  der  misia,  dikdlb. 
aus-rufen,  ie,  u,  U  dikdlb,  ti  misea. 
aus-ruhen  wümse. 

aus-rupfen  tümä. 
aus-rüsten  bofisane. 

Ausrüstung,  — en,  die  mhonsan,  bewhan. 
Aussaat,  — en,  die  esd. 
aus-säen  sä,  sohile  mböläko. 

Aussage,  — n,  die  betopidi,  mbön. 
aus-sagen   Idngwä,   topo,  kä,  bold  mbön. 

Aussatz,  der  mulongö'. 
aussätzig  sein  böa  mulongö'. 
aus-saugen  wiwä,  söswä. 
aus-schauen  soke  inüb. 

aus-scheiden,  ie,  ie  (trans.)  tindä. 
aus-scheiden,  ie,  ie  (intr.)  tlndäme. 

aus-schiffen  tünge,  tS  bimä. 
aus-schlachten  ba  (nama). 

Ausschlachten,    das    —    großer    Tiere 
ebäbä. 

aus-schlagen,  u,  a  (von  Pflanzen)  büsüe 
mitdmbo. 

aus-schlagen    (von   Pferd,    Rind)    nüma 
musanji,  s6so  misanji. 

aus-schließen,    o,    geschlossen    büsise  (6 mwembd). 

aus-schneiden,  schnitt,  geschnitten  hj  na 

njaso. aus-schöpfen  wösä. 

aus-schreien,  ie,  ie,  tS  dikdlb. 

aus-schreiten,  schritt,  geschritten,  dangwa 
(matangd  md  myabd). 

aus-schütteln  pepe. 

aus-schütten    kbmä,  soele    (auch  soivele). 

aus-schwatzen    büsise    esoka,    pambllane 
esoka. 
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aus-zeichnen 

aus-sehen,  a,  e  hihie. 

aus-sehen  (=  Ausschau  halten)  ombwa, 
sokS  mish. 

Aussehen,  das  byombwSdi. 

Aussehen,  das  gesunde  —  diböki. 

Aussehen,    ein   schwammiges  —  haben 
bubame. 

aus-sein,  es  ist  aus  bo,  i  b6i. 
außen  dbokb,  Id  mbüsä. 

aus-senden  lomä. 

außer  esibS,  bükäti. 
außerhalb   Id  mbüsä. 

äußerlich  ömbusä. 

äußern,  sich  äußern  Idngwä,  kwdlä,  topo, 

püsele. außerordentlich
     

mweriamwetia ,     ka     ni 

pakdpakan. 
aus-setzen  (=  aufhören)  esele. 

aus-setzen  (=  hinaustun)  büsise. 

Aussicht,  — en,  die  byombwidi. 

Aussicht,  — en,  die  (=  Hoffnung)  dipitd. 
aus-sinnen,  a,  o  dutea,  wekd  mwano. 

aus-söhnen,  sich  dolisane. 
Aussöhnung,  die  dolisane,  musango. 
aus-sondem  tindä. 

aus-speien  t6  malodi. 

aus-sperren  büshe,  Skä. 
aus-spottcn  i/oye. 
Aussprache,  die  topo  Id  byala. 

aus-sprechen,  a,  o  topo. 

Ausspruch,    " — e,   der    betopMi,    eyala, 

epasi. 
aus-spucken  t6  malödl. 

aus-spülen   (den  Mund)  suse  (mudumbu). 

aus-spüren  wasa. 

aus-stehon,  stand,  gestanden  (Schmerzen) 
taka,  bwd  sese,  welisane. 

aus-steigon,  ie,  ie  tSmk,  tüngh,  siba. 
aus-stellen  Ihle  bimä. 

Ausstellung,  — en,  die  UUe  Id  bSmä. 

Ausstellung,  — en,  die  (==  Tadel)  misan. 

aus-sterben,    a,   o  bo    (6nola  mbia),    wo. 
aus-stopfen  söngh. 

auB-stoßen,  ie,  o  büsise,  pdngä. 
aus-strecken  sdmblse. 

aus-strecken,   die  Hände  (mit  bittender 
Gebärde)  yeyS  mä. 

aus-streichen,  i,  i  dhnse,  ke. 

aus-streuen  myasele. 
aus-suchen  wasa,  wdndä,  poso,  pepea. 

Austausch,  der  diwengisan. 

aus-tauschen  wengisane. 
aus-teilen  abane,  abea. 

Auster,  • — n,  die  esond,  ekartjö. 
aus-treiben,  ie,  ie  büsise,  pdngä. 

aus-treten,  a,  e   (intr.)  ald  6  nged  wübä, 
nd. 

aus-treten  (trans.,  Palmnüsse)    lg. 

aus-trocknen  (trans.)  dnjhe,  bdnjise. 
aus-trocknen  (intr.)  dnjä,  bdnjä. 
aus-trommeln  6ba  elimbi. 

aus-tupfon  bdbä. 
Auswahl,  die  bewdndedi. 
aus-wählen  icdvdä,  poso,  pepea. 

aus-wählen  (für  späteren  Kauf)  tSke. 

Auswanderer.  — ,  der  moto  nü  mäbümioe. 
aus-wandern  bumioa. 

Auswanderung,  die  mbumwa. 
auswärts  6  mundi  müpepe. 

aus-waschen,  u,  a  oa. 

Ausweg,  — e,  der   nged  nlpepe,  mwano. 
aus-weichon,    i,    i,    loinghmeye,    tindäme, 

Samba,   sSmbk 

aus-weisen,  ie,  ie  (=  fortjagen)  pdngä, 

büsise. 
aus-weiten  tindä,  pdndä. 

auswendig  lernen  ökwa  na  mul6p6. 

aus-werfen,     a,     o     (das     Netz)     k6ma 
mbünja. 

aus-werfen,  a,  o  (den  Anker)  pim6a  dio. 

aus-wischen  pupwa,  dhnse. 

Auswurf,  der  (:=  Speichel)  malddi. 
aus-zahlen  sdwa  musdwhdi. 

Auszahlung,  die  musdwhdi. 

aus-zehren  lungd  mukdti. 
Auszehrung,  die  eyos6s    d  njo. 

aus-zeichnen  (=  ein  Zeichen  anbringen) 
mdkä. 

aus-zeichnen  (=  ehren)  bold  edübe. 

aus-zeichnen,  sich  kusd  musisäko. 
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Baß 

Auszeichnung ,    — 
sisäko. 

aus-ziehen,      zog, 

s6ngwa  mböti. 

en,    die    edübe,   mu- 

gezogen      (Kleider) 

aus-ziehen  (=:  in  eine  andere  Wohnung 

ziehen)   buniica,  dsiimwe. 

Auszug,  der  mhurmoa. 

Auto,    Automobil,   das    midi  md  mundi. 

Axt,   " —  e,  die  ewöndo,  nkulan. 

B. 

Bach,   " — e,  der  mpölbU,  tongo. 
Bächstelze,  — n,  die  ndingu. 

Backen,  — ,  der  Idma. 

backen,  u,  a  humha. 

Backenbart,   " — e,  der  masedii,  njedü. 
Baekenstreich,  — e,  der  dihumbe. 

Backenzahn,   " — e,  der  ekiko. 

Bäcker,  — ,  der  mwdnghdi,    mubumbedi, 

mupongi  bewolo. 

Bäckerei,  — en,  die  bepongMi  bd  bewolo. 
Backwerk,  das  kaldkasi. 

Bad,  " — er,  das  jökele. 
baden  6kMe. 

Badehose,  — n,  die   ekübk 

Bagger,     — ,      der     masin      md     mä,t6e 
mukSko. 

baggern  töa  mukdko  (6  inünjä). 

Bahn,  — en,  die  nged. 

Bahn,    — en,    die    (=  Eisenbahn)    mSdi 
m.d  mundi. 

bahnen  (einen  Weg)  pongö  nged. 

Bahnhof,   " — e,  der  nddbo  d  masin. 

Bahnlinie,  — n,  die  nge'  d  masin . 
Bahnstrecke,  — n,  die  nge    d  masin  . 

Bahre,     - — n,     die    ebamban,    eMmb'    d 
mhimba. 

Bai,  die  etengü. 

bald  son  d  p>onda,  ivange. 

bald  —  bald   dongo  Id  pönda  — ■  dongo 

Id  pönda. 

Balg,  " — e,  der  eyobo  (d  nama,  d  inon). 
balgen,  sich  atid  ewenjL 

Balken,      — ,      der      diwondi,      ebongö, 

eyekh. 
Ball.    " — e,  der  ib6n. 

Ballen,    — ,    der    (Tuch  etc.)    mutwmba. 

Bambus,  der  nqdd'    d  sokosoko. 

Banane,  — -n,  die  dikübe. 

Band,   " — er,  das  ngödl,  mukimbe. 
Bande,  — n,  die  (^  Schar  von  Leuten) 

mul6n,  dimuti. 

Bande,  die  (Mz.,  =:  Fesseln)   beboa. 

bändigen     bükd,     loko    (dnola    nama    i kwdn). 

bange,  es  ist  mir  —  ne  bdngo. 
bange  machen  bwise  böngo. 

bangen  bwd  böngo. 

Bank,  " — e,  die  bSnjl,  ekoko,  mbenju. 

Bank,  — en,    die    (=  Bankhaus)  nddbo 
d  moni. 

Bankhaus,   " — er,  das  nddbo  d  moni. 
Banknote,  — n.  die  moni  md  pipä. 

Bann,  der  mbena,  dibdndi. 
bannen  bdndä. 

Banner,  — -,  das  dibato  Id  riungu. 

bar  ngöngolo. 

Bär,    — en,    der    riam'     a     mbenge     ni 
kwdn. 

bar-bezahlen  sdwa  wdsL 

Barbezahlung,  — en,  die  ngöngolo. 

Barbier,  — e,  der  moinbi  masedü. 
barbieren  ombo  masedü. 

barfuß  musdmba  md  myende. 

Barkasse,  — n,  die  küng'  d  xoea. 
Barke,  — n,   die  küngä. 

barmherzig  sein  bwd  ndedi. 

Barmherzigkeit,  die  ndedi. 

Barre,  — n,  die  yongo. 

Barschaft,  die  moni  md  mbdlh. 

Bart,   "  —  e,  der  masedü. 
Barzahlung,  die  ngöngolo. 

Base,     — n,     die     muldlo     (Ad     mütb), 
ndömh. 

Baß,   " — sse,  der  döi  V  iyimbembe. 
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befürchten 

Bast,      der      modi,     eyongwan,     inuUle, 
mutöngh. 

Bataillon,  das  mulön. 

Batate,  — n,  die  ndoko. 

Bau.  Bauten,  der  boUng'i. 
Bauch,   " — e,  der  dibum. 
Bauchweh,  das  sese  6  dibum. 
Bauchweh  haben  b6a  dibum. 

bauen  longa. 

Bauer,  — n,  der  musSdA. 

Bauer,  — ,  das  (=  Vogelkäfig)  ekdmbi. 

Baum,   " — e,  der  bweU,  ebongö. 
Baumaterial,  — ien,  das  elöngan. 

Baumeister,  — ,  der  mulönge  nddbb. 

Baummelone,  — n,  die  popö. 

Baumstachelbeere,  — n,  die  kusü. 

Baumstamm,   " — e,  der  mukokö,  tinä. 
Baumstumpf,  der  eyum. 
Baumwolle,  die  kötln. 

Baumwollbaum,   " — e,  der  bürnd. 

Bauplatz,   " — e,  der  wüm'  ä  bolongi. 
beabsichtigen  boiisane,  bine  mwano. 

beachten  Sne,  dngämeye. 

Beamte,  — n,  der  moV  a  gdbhia. 
beantworten  bold  jälabe. 
bearbeiten  bolane. 

beaufsichtigen  ombwa,  tdtä. 

beauftragen  bold  ndaki,  anea. 
beben  soä,  söäsoane. 

Becher,  — ,  der  dibondi. 

Becken,  — ,  das  pdn,  monjo. 
Bedacht,  mit  ■ —  na  jängämeye. 
bedächtig  mbeiie,  nd  yd. 
bedanken,  sich  bold  masömä. 

Bedarf,  der  mpüli,  lambo  di  miipüle. 
bedauern  bwd  ndedi. 

Bedauern,  das  ndedi. 

bedecken  küdiimane,  büth. 

bedenken,     bedachte,     bedacht     dutea, 

ongele. 
bedenklich  ka  ni  mäwdne  ndutu. 

bedeuten  Ue,  bine  jdnda. 
bedeutend  mweiid,  bwünibwam,. 

Bedeutung,  — en,  die  jdnda. 
bedienen  bolea. 

bedienen,     sich    (einer    Sache)     bolane 

(lambo). 

Bedingung,  — en,  die  dikaki,  njom. 
bedrängen  takise,  kdsllane,  ndklsane. 

Bedrängnis,  die  mutaka. 
bedrohen  kdsilane,  kimha. 
bedrücken  takise,  wdldmene,  bdndä. 

Bedrückung,  — en,  die  mabdndän. 
bedürfen,  bedurfte,  bedurft  pülä. 

Bedürfnis,    — sse,    das    bepuledi,    mpüli. 

bedürftig  tue.  ' 
beehren  bold  edübe. 

beeilen,  sich  sunga,  wdm'se. 
beendigen  bölise,  domse,  kwSse,  süsk 
beerben  sangwa. 

beerdigen  pule  (mbimba). 

Beerdigung,    — en,    die    pulame,    kwidi. 

Beere,  — n,  die  epurnd  Ssddisadi. 
Beet,  — 6,  das  ngön,  diküte. 
befallen,  befiel,  a  kwilha. 

Befehl,  — e,  der  byanidi,  bedomedi. 
befehlen,  a,  o  anea,  bold  doi. 

Befehlshaber,    — ,  der  mioanedi. 
befestigen  Smbh.,  bomea,  sikimele. 
befestigen    (die   Angel   an   der  Schnur) 

simba  (jobi  6  musinga). 
befeuchten  sopise. 

befinden,    a,   u,  sich  (an  einem  Ort)  bi 
6  icümä,  ükea. 

befinden,  a,  u,  sich  (wohl,  schlecht  etc.) 

ja  (hwäm,  bobS). 
beflecken  wSle  mbindo. 

befleißigen,  sich  nongo  nginä. 

befolgen  sengane. 
befördern  I6ma,  alane. 

befördern  (==  vorrücken  lassen)    ondele 

(moto  6nola  edübe). 

Beförderung,  die  beldmedi  bd  bima. 
befragen  üUe,  baue. 

befragen,  sich   (gegenseitig)    üänele. 
befreien  timbise  wonja,    bold  wonja. 

befreunden,    sich    bi    dikom,    kolongone. 

Befugnis,  — sse,  die  wonja. 
befugt  sein  bS  wonja  (6  bola  lambo). 
befürchten  bwd  bdngo. 
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zum  Beispiel 

Befürchtung.  — en,  die  h6ngo. 
begaben  abea. 
begabt  sein  bS  dibie. 

Begabung,  die  dibie  (moto  d  ydbannö). 

begaffen  dose  misb,   bayi  misb. 

begeben,  a,  e,  sich  (=  gehen)  ala. 

begeben,    a,  e,    sich    (=  sich  ereignen) 
bolane. 

Begebenheit,  — en,  die  beboUdi. 
begegnen  dongamene,  bomane. 

Begegnung,  — en,  die  ndongdmen. 
Begehr,  das  mpüli,  bepüledi. 

begehren  pülä. 
Bogehrlichkeit,  die  injdngo. 

Begier,  Begierde,  — n,  die  bepüledi. 
begierig  sein  pülä,   bine  mpüli. 

begießen,     o,     begossen    koma    madiba, 

myasile  madiba. 
Beginn,  der  beboUdi. 

Beginn,  zu  —  ö  beboUdi. 
beginnen,  a,  o,  botea. 

beglaubigen  sd\n,  wSle  did  dwask. 

begleiten  dihle,  te  6  nged,  alane. 

Begleiter,  — ,  der  mudiMi. 
Begleitung,  die  bedie.di. 
begnadigen  bwia  ndedi,  lakise. 

begnügen,     sich     (mit     etwas)     tamane 

(lambo). 
begraben,  u,  a,  pule. 

Begräbnis,  — sse,  das  pulame,  kwSdi. 
begreifen,  begriff,  begriffen  s6ntane. 

Begriff,    — e,    der   eyala,  jdnda  V  iyäla 

Begriff,  im  —  sein  nimbt,  be  öiiola  .  . 
begründen  (=  den  Grund  legen)  bökä^ 

botea. 

begründen     {=    den    Grund    angeben) 
bold  njom. 

begrüßen  s6mä. 

Begrüßung,  — en,  die  masdmä. 
begünstigen  öngwäne,  timbha. 
behäbig  dasitzen  kindame. 

behalten,  ie,  a,  nenge,  dlea,  känäng. 

Behälter,  — ,  der  ewd,  musün. 
behandeln  bolane. 

behandeln  (einen  Kranken)  bold  bwanga. 

beharren  tingame,  welisane. 
beharrlich  na  titimbe. 

behauen,    behieb,    au   ba   (bdlb),  panja. 

behaupten  kiodlä,  wih    {winh). 

Behauptung.    — en,    die  bekwdledi,  iwie. 
Behausung,    — en,    die    nddbb,    boUngl, 

bejedi,  mböä,  bojd. 
behelfen,  a,   o,  sich  öngwäne. 
behend  makwdsi. 

beherbergen  jesi    mwen. 
beherrschen  anea. 

Beherrscher,  — ,  der  mivanedi. 
beherzt  ngin    d  muUmä. 
behilflich  sein  öngwäne. 

Behörde,    — n,    die    (=  die  Regierung) 

bänedi  b'  Skbmbo. 
behüten  tdtä. 

bei   bebe  na. 

Beichte,  die  püsele  Id  myobi. 

beichten  püsUe. 
beide  bdbäne. 

Beifall,  der  musombise,  musisäko. 

beifolgend  tnwembd  ?ia. 

beifügen  bdtä. 

Beifügung,  die  mbdta. 
Beihilfe,  — n,  die  jöngwäne. 

Beil,  — e,  das  ewöndb,  nkulan. 

Beilage,  — ^n,  die  mbdta. 
bei-legen  bdtä,  wiU. 

Beileid,  das  ndedi. 

bei-mischen  pulisane. 

Bein,  — e,  das  mwendi,  ewese. 
beinahe  bebe  na. 

Beiname,  — n,  der  dina  Id  mpesa. 

Beinkleid,  — er,  das  trosts. 
beisammen  rnwembd  mö. 

beisammen,  nahe  —  sein  bS  nd  sökosoko. 

bei-schlafen,  ie,  a,  nangane. 

beiseite-legen  nenge  (öioase). 
beiseite-schaffen  sumwa,  dhigsls.- 
beiseits  ö  müd\. 

bei-setzen  pule  (mbimba). 

Beisetzung,  die  pulame,  kwidi. 

Beispiel,  — e,  das  eyembilan. 
zum  Beispiel  (=  z.  B.)  ö  ka  eyembilan. 
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bei-springen,  a,  u  pg  jöngwäne. 
beißen,  i,  gebissen  kukwa,  Idbä. 

Beißzange,  — n,  die  did  V  iyii. 
Beistand,  der  jöngwäne,  möngwanedi. 

bei-stehen,    stand,    gestanden    ingwäne. 

Beisteuer,  — n,  die  njangt,  jöngwäne  Id 
moni. 

bei-steuem  sangd  njangi. 

Beitrag,    " — ,    der  njangi,   jöngwäne    Id 
moni. 

bei-tragen.  u,  a,  sanga,  öngwäne. 

beizeiten  ö  pond'  d  bwäni. 
bejahen  emha. 

bejahrt  mudun. 
bejahrt  sein  duna,    temhe. 
bejammern  lebe,  ed  mbhnhe. 

bekämpfen  anane. 
bekannt  sein  biäne. 

bekannt-machen    htsh,    ti   dikdlb,    büshe. 

Bekanntmachung,     — en,     die    bebisedi, 
dikdlb. 

Bekanntschaft,     — en,     die     ekolongon, 
bobia. 

bekehren  atele. 

bekehren,  sich  dt^le. 

Bekehrung,  die  jätile. 

bekennen,  bekannte,  bekannt  püsUe. 

Bekenntnis,  — sse,  das  püsele  (Id  jem^a). 
beklagen  lebe,  bwd  ndedi. 
bekleiden  bötise. 

Bekleidung,  die  mböti. 

bekommen,  bekam,  o  kusa. 

bekräftigen  wi^,  yikiye. 

bekränzen  doline  (na  mbonji). 

bekriegen,  jmd.  andne  moto  bwemba. 
bekümmern,  sich  bwd  ndutu. 

belachen  yoye. 

beladen,  u,  a,  bambele. 

belagern  dingeje  mundi,  indkle. 

Belagerung,  die  dingUe  (Id  mundi), 
belangen  sömhue. 

belasten  dilixe,  bambSle  münd,  wish. 

belästigen  wolise,  takise. 
belauern  somo. 

belehren  Uh,  okwhle. 

belehren,  sich  Uäne. 

Belehrung,  — en,  die  belidi. 
beleidigen  lingise,  kumwa,  I6ä. 

Beleidigung,    — en,    die    maloii,    maku- 
mican. 

beleuchten  paiise. 

beliebig  to  njd,  to  njikä. 
beliebt  sein  töndhbe. 

bellen  dörnä  (dnola  mbö). 
beloben  sesä. 
belohnen  bold  musdwMi. 

Belohnung,  — en,  die  mmdw^di. 
belügen  wondo,   top6  mp6n. 

bemächtigen,    sich    (einer    Sache)    sud 

lambo,  nongö   lambo  na  nginä, 

bemalen  phise,  sono,  tukd  p6n. 
bemerkbar  sein  inhie. 

bemerken  (=  sehen)  Snh. 

bemerken  (=  eine  Bemerkung  machen) 
kwdlä. 

Bemerkung,  — en,   die  eyala,  bekwdledi. 
bemitleiden  bwSa  ndedi. 

bemühen,   sich  nongo  ndutu. 

benachbart  moyo  md  mböä,  bebe  na. 
benachrichtigen  bold  bobia,  I6ma  mwendi, 

bish. 

Benachrichtigung,    — en,     die    bebisedi, 
m.wendi. 

benagen  kSketele. 
Benehmen,  das  bedemo. 

benehmen,     a,     benommen,    sich    böne 
bedemo. 

beneiden  konhne,  bi  ködi. 

benennen,  benannte,  benannt  biU  (dinä). 

Benennung,  — en,  die  dlnä. 
benetzen  sopise. 

Bengel,  — ,  der  mot'  a  dingSle. benützen  bolane. 

beobachten  ombwd  nd  sl. 

bepflanzen  di. 

bequem  sein  bobise  liölb. 
bequem  hinsitzen  yekeme. 

bequem,     es     sich    —    machen    bobise 
riölb. 

Bequemlichkeit,  die  bobise  Id  Mlb. 
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besehen 

beraten,  io,  a  wehd  mwano,  dutea. 
beratschlagen  wekd  mwano,  dutea. 
berauben  suane,  dumba. 
berauschen  soläsane. 

berauschen,  sich  s6ko. 

berechnen  songele,  süsh,  kwSläne. 

Berechtigung,  die  wonja. 
beredt  sein  bia  hwambo. 

Beredtsamkcit  sdntane  Id  bwambo. 

bereichern  hwhe  mbwan. 

bereichern,  sich  kd  mbwan. 
bereit  sein  UIhne,  Idmbäme. 

bereiten  pongo,  bonsane. 
bereits  beibei. 

bereitwiUig  sein  imha,  Idmbäme. 
bereuen  dmbwe. 

Berg,  — e,  der  mudöngo. 
bergab  öwase. 

bergauf  ömoii. 

bergen,  a,  o  sunga. 
Bergpredigt,  die  belidi  bd  mudongo. 

Bericht,  — e,  der  bebtaedi,  myango. 
berichten  Idngwa  myangö,  löma  mwendi, bisl 

berichtigen  pongd  mawusS. 

bersten,  a,   o,  tübea,  kwdsea. 

Beruf,  — e,  der  ebolö,  bebSledi. 
berufen,  ie,  u,  bdl^, 

Berufung,   die  bebiledi. 
beruhigen  loko  muUmä, 
beruhigen,     sich     embe    muUmä,    sibüe 

m,ulemä. 

berühmt  sein   biäne. 

berühren  tdpä. 

Berührung,  die  betdpedi. 
besänftigen  sibüe  muUmä,  loko. 

beschädigen  namse,  kwdsä. 

beschädigt  sein  kwdsba. 

beschäftigen  bold  ebolö. 

Beschäftigung,  — en,  die  ebolö. 
beschämen  udmbwUe,  solise,  solisane. 
beschauen  ombwa. 

Bescheid,  — e,  der  jdläbe,  mwendi. 
bescheiden,    Bescheidenheit,    die   sibise 

Id  Aolb. 

bescheiden,   ie,   ie    (=  befehlen)   anea, 
bold  döl. 

bescheiden,   ie,    ie    (=  einen  Bescheid 

geben)  bold  jdläbe. 
bescheiden,    sich    (mit    etwas)     tamane 

(lambo). 
bescheinigen  wüe  did  öwase,  sdin. 
beschenken  ahea. 

bescheren  abea. 

beschimpfen  I6ä. 
beschirmen  tdtä,  lingea. 

Beschlag,  in  —  nehmen  damea  (bimä), 
dum,ba. 

beschleunigen  wdm'se. 
beschließen,    o,    beschlossen    böU,  wekd 

mwano. 

Beschluß,   " — sse,  der  mwano. 
beschmieren  lole,  tukd  mbindo. 
beschmutzen  wile  mbindo. 

beschneiden,  beschnitt,  beschnitten  Sndä, 
kitUe. 

Beschneidung,  die  bwendi. 

Beschneidung,     die    unvollständige    — 
sokö. 

beschränkt  sein  lema. 

beschreiben  ie,  ie,  tiUye,  tila. 

Beschreibung,  — en,  die  betiledi,  betiUdi. 
beschuldigen  somone,  külä. 

beschuldigen,  fälschlich  bakele. 
Beschuldigung,   die   mibdkän,  muküläko. 
beschützen  tdtä,   lingea. 

Beschwerde,  — n,  die  (==  Pein)    ndiitu, 
sese,  betunS. 

Beschwerde,  — n,  die  (=  Klage)  sömhn. 

Beschwerdeschrift ,    — en,    die    kdiät'    a 
sömhn. 

beschweren  dilise. 

beschweren,     sich     {=    klagen)     wdna 
bwambo. 

beschwerlich  ka  ni  mätäkisane. 

beschwichtigen  loko,  sibise  mulemä. 
beschwindeln  wonJo,  lemse. 

beschwören  kand  songo,  bdmlä. 

Beschwörung,  — en,  die  dibandi.,  musoso. 
besehen,  a,  e,  ombwa. 



besehen 120 

Betrug 

besehen,  a,  e,  sich  nijid  liölb. 

beseitigen  sumwa,  wütä,  dingile. 

Besen,  — ,  der  dipapan. 
besessen    sein    b6mä  (edinge),  böa  njou. 

besetzen  (einen  Ort)  je.se  (bato  ö  wümä). 
beseufzen  sunjumeye. 

besichtigen  ombwa. 

besiegen  bükä,  Mmele. 

besingen,  a,  u  longo  ngoso  onola  .  .  .  . 

besinnen,  a,  o,  sich  dutea. 

Besinnung,  die  longS,  dibie. 

Besinnung,  die  —  verHeren  pdüa. 
Besitz,  der  bimä  (moto  d  bSnnö). 
besitzen,  besaß,  besessen  bSnh. 

besitzen,  für  jemand  bSnh/e. 

Besitzer,  — ,  der  mubinedi. 
besolden  sdwa  musdwedi. 

Besoldung,  — en,  die  musdwedi. 
besonder  ndon,  töbotobo,  nokenqke. 

besonders  bwärnbwam,  sepön. 

besorgen,    etwas    (=    tun)    bola,  pongo. 

besorgen    (=    besorgt    sein)    dngämeye, 
bwd  böngo. 

besorgen  (=  sorgen  für)  böngwä,  sibha. 

Besorgnis,  — sse,  die  böngo. 
besorgt  sein  bwd  böngo,  dngämeye. 

besorgt    sein   für  jemand  sSbea,  Umb^a, 
ombwia  moto. 

besprechen,    a,    o    (etwas)  kwdlu  (önola 
lamho). 

besprechen,  a,  o  (=  beschwören)  bdndä, 
somSle  musoso. 

Besprechung,  die  ekwdli. 

Besprechung,     die     (=    Beschwörung) 
musoso,    dibdndi. 

besprengen  pdnjkle,  pupise. 
besser  bwäm    bükä  .  .  . 

bessern  timbise  bwärn. 

beständig  sein  tingame  (pökopbko). 
bestärken  4mbb. 

bestätigen  wSle  did  öwase,  sdin. 

bestatten  pule  (mbimba). 
beste,  der  bwäm    bükä  bSsL 

bestechen,  a,  o  teke. 

Bestechung,  die  mateki. 

Besteck,    — e,    das    belöngisan   (bd  dd). 
bestehen,    bestand,    bestanden    tingame. 

bestehen  aus  .  .  .  pongobe  na  .  .  . 

bestohlen,  a,  o,  jemd.  ibane  moto. 

besteigen,  ie,  ie  ondea,  abiva. 
bestellen     (=    anstellen)     tSs^    (moto    6 ebolö). 

bestellen  (Waren   etc.)    U^,   bold  ndaki. 

bestellen    (=    verabreden)     Ue    dikaki, 
bold  dikaki. 

Bestellung,     — en,     die     ndaki,    Uh    Id 
bhnä. 

bestens  o  ka  bwäm    bwambi. 

besteuern  sangise  njangi. 
bestrafen  köBse. 

Bestrafung,  die  bekökisedi. 
bestreben,  sich  nongo  nginä. 

Bestürzung,  die  manm,eye,  maridka. 

Besuch,   — -e,  der  pipele  (Id  moto). 
besuchen  ald  jombwa,  piphle. 
besudeln  wile  mbindo. 

betasten  böbele. 

betätigen,  sich  bold  ebolö. 

beteiligen,    sich,    an    etwas    bSne   dongo 
na  lambo. 

beten  kdne  Loba,  sösbmeye. 

beteuern  we,  kand  songo. 
betonen  wie,  yikiye. 

betrachten  ombwa. 

beträchtlich  son  bwärnbwam. 

Betrag,   " — e,  der  musongi,  musüshdi. 
betragen,  u,  a  (vom  Preis)  büsä. 

betragen,  u,  a,  sich  Ue  bedemo. 

Betragen,  das  bedemo. 
betrauern   lebe. 

beträufeln  tölh. 

betreffs,  m.  2.  Fall  önola. 
betreiben,  ie,  io,  etwas  mit  Nachdruck 

wie,  timbä. 
betreten,  a,  e  ingea  (ö  wümä). 

betrinken,  a,  u,  sich  söko. 
betrüben  bwhe  ndutu. 

Betrübnis,  die  nduiu. 
betrübt  sein  bwd  ndutu. 

Betrug,  der  mawondon,  malemsan. 



betrügen 
121     — 

Bindfaden 

betrügen,    o,    o    lemse,    wondo,  kdntane. 

Betrüger,    — ,    der    mot'    a    malemsan, 
ntdban,  cdncän. 

betrügerisch  ntdban,  kdtakdta. 
betrunken  sein  s6kh. 

Betrunkenheit,  die  s6ki. 

Bett,  — en,  das  nongo. 

Bett,  zu  —  gehen  nangd  wdsi. 

Bettdecke,  — n,  die  heldngiti. 
Bettel,  der  njakö. 

Bettelei,  die  njakö. 
betteln  akwa. 

betten  nenge  (6  nongo),  pongö  nongo. 

Bettler,  — ,  der  mot'  a  njakö. 
beugen  (die  Kniee)  nie,  nüma  mab^ngo. 

Beule,  — n,  die  tütu. 
beunruhigen  takise,  wolise. 

beurkunden  sdln,  wMe  stdnip. 

beurlauben   bold  wonja. 
beurteilen  bakwa,  kdite. 

Beute,  die  ndumbdn. 

Beutel,  — ,  der  mukuta  (md  moni). 

Bevölkerung,  die  bato  b'  ikombo. 
bevollmächtigen  bold  ngiAä,  bold  wonja. 
bevor  öbiana. 

bevor-stehen,  stand,  gestanden   be  bebe. 
bewachen  tdtä. 

bewafinen,  sich  nongö  beyei  bd  bwemba. 
bewahren  tdtä,  kömbb. 

bewährt,    er   ist   bewährt    a   sobe    nd   e 
mbdlh. 

bewältigen  bükä. 

bewegen  söiise,  sisele,  tust,  dangwele. 

bewegen,  sich  söä,  sisha,  dangwa. 

Beweggrund,   " — e.  der  njom. 
beweglich  ka  ni  mäsöe. 

bewegt  sein  (vom  Meer)  pungwea. 

Bewegung,  — en,  die  besisedi,  bedangwSdi. 

Bewegung,      in     —     setzen     dangwele, 

yingise. 
beweinen  lebe,  ed  mbimbe. 

Beweis,  — e,   der  mbön,  njom. 
beweisen,  ie,  ie  bold  mbön. 

bewerben,    a,    o,    sich    söshmeye    (öriola 
ebolö). 

bewilligen  Smka. 
bewirten  ipele,  tSU. 

bewohnen  (ein  Haus)  ja  (ö  nddbb). 

Bewohner,    — ,    der   sömsom   a   mot'   a mundi. 

bewundem  •Adkä,  taiia. 

Bewunderung,    die    mandka,    betansedi. 

bewunderungswürdig    ka   ni  mdtänsane. 
bewußtlos  sein  pdtea. 
bezahlen  sdwä,  tüä. 

bezahlen    (den    Kaufpreis    einer    Frau) 
sod  bSmä. 

bezahlen  machen  sdüse. 

Bezahlung,  die  musdwMi,  pdwa,  ngöngolb. 
bezeichnen  mdkä. 

Bezeichnung,  — en,  die  mdkä,  eyemban. 
bezeigen  Uh. 
bezeugen  bold  mbön. 

Bezirk,    — e,    der  ekombo,  epas'  ikombo, m'bambd. 

Bezirksamt,  " — er,  das  nddbo  d  göblna, nddbo  d  mukd. 

bezüglich  öriola,  tinghie. 
bezweifeln  dingd  penda  (lingd  p.). 

bezwingen,  a,  u,  bükä. 

Bibel,  — n,  die  kdlät'  a  Löbä. 
Bibelgesellschaft,     — en,     die    mwembd 

mü  mäpämbilanö  kdlät'  d  Löbä. 
Bibliothek,  — en,  die  nddbo  d  kdläti. 
biegen,  o,   o,  ni^,  penge,  yua. 
biegsam  ka  ni  mäwhU  niäme. 

Biene,  — n,  die  ndömbi. 
bieten,  o,   o,  süse. 

Bild,  — er,  das  edingedinge. 
bilden  pongo,  embilane. 

Bilderbuch,  " — er,  das  kdlät'  a  bedinge- dinge. 

bildlich  0  muniä. 

Bildnis,  — sse,  das  edingedinge. 
Bildung,  die  dibie  moto  ökono. 

biUig  musüshdi  müsädi. 

billigen  imha,  sesä. 

Binde,  — n,  die  ekdkän. 
binden,  a,  u,  kdkä,  tinge,  kdmbä. 

Bindfaden,   " — ,  der  musinga. 
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binnen  (mit  2.  Fall)   otetin  a.  ■ 
Binse,  — n,    die  ndai. 

Birne,  - — n,  die  epunid  d  mhenge. 
bis,  bis  daß  (conj.)  ndti. 

bis   (präp.)  ndtena. 

Bischof,  " — e,  der  mombwed'  a  mwembd. 
bisher  ndtena   tatdn. 

Biß,  der  ebango  (önola  kukwa). 

bißchen,  Bißchen  das  son  d  lambo. 

Bissen,  — ,  der  tambü. 
bissig  sein  kukwane. 

bisweilen  dongo  Id  pönda. 

Bitte,  — n,  die  besösomedi. 
bitte !  sön  ! 

bitten,  bat,  gebeten  sösbmeye,  akiva. 
bitter  njongi. 

blähen,  sich  löndbmeye. 
blamieren  bwSse  isön. 

blamieren,  sich  kusd  ü6n. 

blank  bosdngi,  na  ivöriwon. 

Blase,    — n,    die    (Luftblase)    muton  ton . 

Blase,    — n,    die    (=  Schwiele)    dibubu 
Blasebalg,  der  mombd. 

blasen,  ie,  a  (die  Trompete  etc.)  l6ngo 
musiba,  longo  diwSü. 

blasen,    ie,    a     (=    anblasen)    wtingka, 

üngä. 
blaß  nd  bäo. 

Blatt,  " — er,  das  eyadi. 
Blatt,  das  (der  dindi)  mulonton. 
Blatt,  das  (Papier)  dipapd. 

Blattern,  die  (Mz.)  mukile. 

Blattknospe,  — n,  die  njongi. 
Blattstiel,  — e,    der    (von    makabo    und 

mindi)   immgengeU. 
blau  bläh. 

bläulich  son  d  bldb. 

Blech,  das  ebSne. 

blecken,    die    Zähne    —    liSke  masongd. 
Blei,  das  dipito. 

bleiben,  ie,  ie  diä,  ja. 
bleich  nd  bäo. 

Bleistift,  — e,  der  diwindl  (Id  tilane). 
blenden  kwise  ndima. 

Blick,  • — e,  der  byombwidi. 

blicken  ornbwa. 

blicken,  stier  —  dongomeye  (mish). 
blind  ndima. 

blindlings  hibS  dutea. 

Blindschleiche,    — n,    die  nam'  a  Löbä. 
Blindschleiche,  diebraune —  munömyen. 

blinken  pana,  pa-fia  nd  manman. 
blinzeln  pöliimeye,  nübele,  motomeye. 

Blinzeln,  das  bepölumedi. 

Blitz,   — e,  der  motemote. 
blitzen  motomeye,  motemote  e  makd. 

Block,   " — e,  der  mum  (md  wea). 
blöde,  blödsinnig  etubSle,  ekumküm. 
blond  munanga. 

bloß   (=  nur)  mdmene. 

bloß   (=  nackt)  musdmbä. 
Blöße,  die  musdmbä. 
bloß-stellon  sdmbwUe. 

blühen  büsise  m,bonji. 

Blume,  — n,  die  mbonji. 

Blumenstrauß,   " — e,  der  mbumbuta  md m  bonji. 

Blut,  das  mayd. 

Blut  vergießen  k6m,a  mayä. 

Blüte,  — n,  die  mbonji. 

Blüte,  — n,  die,   (der  Banane)  ngöti. 

Blutegel,  — ,  der  mulondodi. 
bluten  büsa  mayä. 

blutig  sein  ola  na  mayä. 

blutjung  son  d  yütü,  mütü  bwambi. 
Blutrache,  die  dibömbe. 

Bock,   " — e,  der  sü'  d  mbödi. 
Bock,  der  kastrierte  —  mwa. 

Bodeu,    " — ,    der   mindngadu,    ndSk'    d 
wdse. 

Boden,  zu  —  schleudern  mwdsä. 
bodenlos  nd  don  . 

Bogen,  — ,  der  dipungd. 

Bohle,  — n,  die  ebdmbu. 

Bohne,  — n,  die  wönd'  d  balondo,  wond' d  mbdlk 

Bohnenstecken,  — ,   der  mulüd. 

bohren  poa,  tüba  dipondi.  . 
Bohrer,  — ,  der  mpoko. 

Boje,  — n,  die  mbendü. 
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Boot,  — e,  das  kungd,  bölb. 

Bord,  der  ndik'  d  midi. 
Bord,  an  —  gehen  peye  (6  medi). 
borgen  hdle,  nqngo  ebdle. 

Born,  der  (=  Quelle)   tongo. 

Börse,  — n,  die  mukuta  md  moni. 

bös,  böse  lohe. 

bösartig  eyängh,  endm,  mböma, 

Bösewicht,     — er,     der     mot'     a     höbe, 
kdtakäta. 

boshaft  eijängb,  hohi. 

Bosheit,  — en,  die  bobi,  diwinako. 

Bote,  — n,  der  mot'  a  mwendi. 
Botschaft,  — en,  die  mwendi. 
boxen  dom,hne  losilo. 

boykottieren  kele. 

Brand,    " — e,  der  mudika,  wea. 
Brandung,     die    bemune    bd    münjä    bS 

mddipeye    6  sdwa. 

Branntwein,  der  beldm\ 

braten,  ie,  a,  dngä. 

braten  lassen  dngise. 

Braten,  — ,  der  mwdngäko. 

Brauch,  " — e,  der  edemo. 
brauchbar  ka  ni  mäwHe  bolane. 

brauchen  bolane. 

braun  musono  m.tc  mäwinde  na  jölä. 
brausen  toise. 

Braut ,     " — e ,      die    ewdnde,     mütb    nü 
wdndäbe. 

Bräutigam,  der  muwdndhdi,  mubdMi. 
brav  bwäm. 

Brecheisen,  — ,  das  mukdn. 
brechen,  a,  o   (trans.)   büd. 

brechen,  a,   o   (intr.)  büea. 

brechen,  a,  o   (=  erbrechen)  d6d. 

Brechmittel  bivanga  bo  mddöüsane. 

Brei,   — e,    der   mbiü,  rnbdndo,  esubdkä, 

munjüku. 
breit  sein  tindarne. 

breit  dasitzen  ja  na  yumbai. 

Breite,  — n,  die  tindarne,  njanjo. 
breitgedrückt  mhdmbi. 

breit-schlagen,  u,  a  bdmbele. 

Bremse,  — n,  die  (Stechmücke)  ebo. 

Bremse,    — n,    die    (am  Wagen)    masin 
md  membe  ebamban. 

bremsen  embe  bodü. 

brennen,  brannte,  gebrannt  dta  icea. 

brennend,  hellauf  —  nd  bokoboko. 
Brennholz,  das  wea. 

Brennessel,  — n,  die  t6lobanji. 
bresthaft  sein  imeye. 

Brett,   — er,  das  ebdmbu. 

Brief,  — e,  der  kdlät'  a  mwendi. 

Briefeinwurf,  der  elunb'  d  kdlät'  d  pöst. 
Briefmarke,    — n,    die    ebdtän,   stdmp  a 

kdläti. 

Briefumschlag,    '' — e,    der    mukuta    md 
kdlät'a  post. 

Brille,  — n,  die  menS. 

bringen,  brachte,  gebracht  ludnä. 

bringen,  einen  um  etwas  —  sübise. 

Brise,    — n,    die    ngo    d    mbenge,   ngo   d 
mwhe. 

Brocken,  — ,  der  epüdiingd. 

Brosamen,    die    (Mz.)    miüdu   m'  iwblo. 
Brot,  — e,  das  ewolo. 

Bruch,     " — e,    der     (=    Leibschaden) 
nautoU. 

Bruch,  " — e,  der  (Arm-  oder  Beinbruch) 
ebüele. 

Bruchstück,  — e,  das   dongo,  epasi. 

Bruchteil,  — e,  der  dongo,  epasi. 

Brücke,    — n,    die   ndild,  mukokA,  briki. 

Brücke,    eine   —    schlagen  pongö  briki. 

Bruder,  " — ,    der  mün'  d  nangö,  mün'  d 
sdngo,  ndome, 

brüderlich  7ia  ndölo. 

Brühe,  — n,  die  ndongo. 
brüllen  domä. 

brummen  duma,  singä. 

Brunnen,  — ,  der  tongo. 
Brunst,  die  jangi. 

Brust,   " — e,  die  bwangd. 

Brust,   " — e,  die  weibliche  dibe. 
brüsten,  sich  bald  elange,     dsese. 

Brustfell,  — e,  das  edipedipe. 
Brut,  die  mbota,  yddi. 

brüten  kSki. 
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Dachfirst 

Bube,  — n,  der  (=  Knabe)  mütii. 

Bube,  — n,  der  (=  schlechter  Mensch) 

mot'  a  bobS,  kdtakäta. 

Buch,   " — er,  das  kdläti. 
Buchbinder,  — ,  der  mukdke  kdläti. 
Buchbinderei,  die  kdkä  Id  kdläti. 

Buchdrucker,    — ,    der    tnupongi   kdläti 
na  driik. 

Buchdruckerei,    die    würn     d   pmgo    Id 
kdläti. 

Buche,  • — n,  die  bongongi  bd  mbenge. 

Bücherschrank,  " — e,  der  köbat  a  kdläti. 

Bücherständer,    — ,    der  ncUk'  d  kdläti. 

Buchhandlung,  die  so/)'    d  kdläti. 
Büchse,  — D,  die  (=  Gefäß)  ekwim. 

Büchse,    — n,    die    (=  Gewehr)    ngddi. 
Buchstabe,  — n,  der  Uthra. 
buchstabieren  tüba  lithra,  sipit. 

Bucht,  — en,  die  etengiL 

Buckel,  — ,  der  ikülhmbüsä. 
Buckel,  einen  —  machen  kwandame. 

Buckelochs ,    — en ,     der    naka    ni   bin 
tütu  6  mongo. 

Buckelrind,  — er,  das  tiaka  ni  bin   tütu 
6  mongo. 

bücken,   sich  nüngäme,  poriame. 

Bude,  — n,  die  mwebS. 
Büffel,  — ,  der  AdtL 

Bügeleisen,  — ,  das  dyän. 
bügeln  siä  (na  dyän). 

Bulle,  • — n,  der  möm!  md  naka. 
Bund,    das    ngata,    liangi,  riulü,  Tnutoba. 

Bund,  der  mali,  dikaki. 

Bündel,  — ,  das  ngata,  Aangi,  dibomba. 
Bündel,  das   (Palmblätter)   musdsi. 

Bundesgenosse,  — n,  der  mwinja,  dik6m. 

ßundeslade,  die  elimb'  d  male. 
Bündnis,  — sse,  das  dikaki,  malS. 

Bündnis,  ein  —  schließen  tio  mali. 
bunt  liai  d  misono,  mulendd. 

Bürde,  — n,  die  münd  mü  dili. 

Burg,  — en,  die  mundi  md  nginä. 

Bürge,  — n,  der  m,ot'  a  mhön. 
bürgen  time  mbon. 

Bürger,  — ,  der  sömsom  a  mot'  a  mundi. 
Bürgermeister.    — ,    der  sdngo  d  mundi. 

Bürgschaft,  — en,  die  mbön. 
Bursche,  — n,  der  mütü,  mpesa. 

Bürste,  — n,  die  epupwan,  bros. 
bürsten  pupwa. 

Busch,   " — e,  der  mbutu,  eyidi. 
Buscheiche,  — n,  die  ban,  njabi. 

Büschel,  — ,  das  ngata,  nangi. 
busch-lichten  pawd  eyidi. 

Buschmesser,  — ,  das  po,  rnbomd. 
Busen,  der  (==  Brust)  bwangd. 

Busen,  — ,  der  (=  Golf)  etengü. 
Buße,   die  jömbwe,  pü. 

büßen  ömbwe,  kusd  bekökisedi,  tS  pü. 

Butter,  die  b6tä. 

Chamäleon,  — e,  das  eyongüledi. 

Charakter,  — e,  der  ka  (a  meto). 
charakterlos  bSlebele. 

Chamier,  — e,  das  ingis. 
Chinin,  das  bwanga  bd  ngo. 

Chor,    " — e,  der  mwembd  m'  ilongl. 

c. 
Choral,   "^e,  der  mwenge  md  T^6bä. 
Christ,  — en,  der  moV  a  kristh. 
Christenheit,  die  Bonakristo. 

Christtag,  der  büna  bd  ydbe  Id   YSsii. 
Christfest,  das  büiia  bd  ydbi  Id  Yisii. 

D. 
da    (Umst. -Wort   des    Orts)    6wan,  wä, 

wo,  wöne. 

da  (conj.)  ebdnja,  kand. 

dabei-sein  ükka,  bdkäme. 

Dach,  " — er,  das  munud. 
Dachfirst,  — e,  der  mulangd. 
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Dachrinne,  — n,  die  hosongo,  pömbi. 
Dachtraufe,  die  sdsi. 

Dachziegel,  — ,  die  brikl  bd  munud. 
daheim  omboä. 

daher  öwan. 

daher  (conj.)  onola  nikä. 

daher-kommen.  kam,  o  po,  icMha. 
daher-schleichen,    i,    i    (von    Kranken) 

bönjhbonjone. 
dahier  öwan. 

dahin  wdn,  wönh. 

dahin-geben,  a,  e  bola. 

dahin-gehen,    ging,    gegangen    alea,    ic6. 
dahin-schwinden,  a,  u  ndngä. 
dahinter  ömbusä. 

damals  6  ni  ponda. 

Dame,  — n,  die  müth,  liangö. 
damit  (conj.)  nd. 

Damm,   " — e,  der  edimd,  mbembe. 
Dämmerung,  die  malongolongo. 

Dampf,   " — e,  der  mudi. 
Dampfbad.   " — er.  das  tu. 

Dampfboot,  — e,  das  kung'  d  wea. 
Dampfer,  — ,  der  med\. 

Dampfmaschine,    — n,    die    masin    md 
mudi. 

Dampfschiff,  — e,  das  mSdl. 
daneben  bebe,  bdkäme. 

daneben-kommen,  kam,   o  sengulane. 
Dank,  der  mas6mä. 
dankbar  sein  hold  masdm,ä. 

Dankbarkeit,  die  tnasomä. 
danken  sömä. 

dank-sagen  bold  masdtnä. 
dann  ömbusa  nikä,  wangk. 

darben  taka  (önola  tue  to  njai). 

dar-bringen,  brachte,  gebracht  bola. 
Darlehen,  — -^  das  ebdle. 

dar-loihen,  ie,  ie  bdlh. 

Darm,   " — e,  der  mweya. 
Darmvorfall,  der  ehonds,. 
darnach  ömbusa  nikä. 

dar-r eichen  bola,  bdkh  (6  did). 
darum  öiiola  nikä. 

da- sein  ükea,  bS  wdsi. 

Dasein,   das  longS,  be  (subst.). 
daselbst  öten. 

da-sitzen,  saß,  gesessen  jd  wdse. 
Dasitzen,  das  bojäjd. 

da-sitzen,  ruhig,  träge  —  boporne. 
daß  nd. 

daß  nicht  hiä. 

da-stehen,  mit  sich  sträubenden  Haaren 

inyame. 
datieren  tild  büna  bd  modi  na  mJjü. 

Datum,    Daten,    das    büna    bd    mödl   na 
mbü. 

Dauer,  die  bwindea. 
dauerhaft  sein  Inda. 

dauern  (=::  lange  währen)  Inda. 
dauern,  er  dauert   mich  na  mabwöa  mö 

ndedi. 

Daumen,  — ,  der  m,unS  md  did  mündenL 
davon-kommen,  kam,  o,  onga,  sungabe. 

davon-kommen,    mit    dem    Leben    — 
büsane  longi. 

davon-laufen,  ie,  au  lid  mild,  bömbo. 

davon-rennen,    rannte,     gerannt     dekwS 
mild. 

dazumal  o  nine  pönda  ni  tömbi. 
dazwischen  öteten  . 

dazwischen-steckeu  (trans.)  söngh,  sölise. 

dazwischen-stecken  (intr.)  söngäme. 

Deck,  das  ndik'  d  m&di. 
Decke,   — n,    die    (des  Zimmers)   ndMi 

d  tun. 

Decke,  — n,  die  (des  Bettes)    heldngiti. 
Deckel,  — ,  der  ngütii. 
decken  küdümane. 

Degen,  — ,  der  po  (a  bwemba). 
dehnbar  sein  tindka,  koke. 
dehnen  tindä,  köko. 

Delphin,  — e,  der  epi/o,  yosö. 
demgemäß  önola  nikä,  kapönda. 
demnächst  son  d  pönda. 

Demut,  die  sibise  Id  nölb. 

demütig  sein  sibise  mömene. 

demütigen  sibise. 

denken,    dachte,    gedacht  dutea,  ongele. 

Denkmal,  " — er,  das  bolöngi  bd  jongele. 
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denkwürdig  ka  ni  dongdmen  biäne. 

denn  ehdnja,  onolanä. 
dennoch  to  nikä  ndS. 

Depesche,  — n,  die  mwendi  md  musinga. 
derb,  Derbheit,  die  pamo. 

dermaleinst  6  ponda  ni  mhye. 

derselbe,    dieselbe,    dasselbe  mulemlem. 
deshalb  ötiola  nikä. 

desgleichen,    desselbigengleichen     nihä- 
mhie  pS. 

deswegen  önola  nikä. 
deuten  (m.  dem  Finger)  ISke  muni. 

deuten  (=  erklären)  tSUye. 
deutlich     nd     sSnsen,     nd     bwi,    ka    ni 

teläm! . 

Deutung,     — en,     die    Ulhye    Id    eyala, 

jdnda. Diakc 

-nen, 

ndedi,     muböngwed'    a 

Diakonisse, 

die    müt' haboedi. 

Dialekt,  — e,  der  nai  a  toj)o  Id  bwambo. 
Diamant,  — en,  der  ddle  Id  tiki. 
dicht  pibö. 

dicht  beisammen-sein  be  nd  fikhfikh. 
dicht  aneinander  nd  cökocbko. 

dichtsein  bdkume. 

dichten  pongö  myenge. 

Dichter,  — ,  der  muponge  myengi. 
dick  sein  bS  pibo,  kola,  bitä. 

Dickicht,    — e,    das   eyidi,   mbutu,  etika. 

Dieb,  — e,  der  mot'  a  jibä,  mwibhdi. 
Diebstahl,   " — e,  der  jibä. 
dienen  bolea. 

Diener,  — ,  der  mülü,  muboledi. 
dienlich  sein  ongwäne,  bolea. 

Dienst,  — e,  der  ebolö. 

Dienstag,    — e,    der    bi'ma    bd    ivokt    b6 
londe  milalö. 

Dienstbote,  — n,  der  muboledi,  mütü. 

Dienstmann.  — leute,  der  muboledi. 

Dienstzeit,  — en,  die  pönd'  ebhlö. 
diesmal  nin    ngedi. 

diesseit,  diesseits  6  mün    müdi. 
diktieren  tilise. 

Ding,  — e,  das  yomä,  lambo. 

dingen  kakd  meto  6  ebolö. 

Dinkel,  der  riai  a  mbas'  d  mbenge. 

Dirne,  — n,  die  müt'  d  mbamba. 
Distel,  — n,  die  ngingele. 
dito  nikämine,  mulemlem. 

dividieren  aba  (ötiola  musongi). 
doch  to  nikä  ndi,  ti. 

Docht,  — e,  der  musinga  m'  Strukan. 
Dock,  das  dok. 

Dogge,  — n,  die  nai  a  mbö  indenh. 

Doktor,  — en,  der  doktä,  mot'  a  bwanga, 
mubiedi. 

Dolch,  — e,  der  njombS. 

Dolmetscher,  — ,  der  mutiihve  bwambo, 
mutükwedi. 

dolmetschen  iukwa  bwambo. 

Dom,  — e,    der  nddbo  d  Löbä  nindenh. 

Donner,  — ,  der  ngdd'  d  Löbä. 
donnern,    es    donnert    ngdd'    d    Löbä    e matopo. 

Donnerstag,  der  btlna  bd  wöki  bö  lönde 
mitanü. 

doppelt  ibä-ibä,  iiai  ibä,  nged'  ibä. 
Dorf,   " — er,  das  mundi  niüsädi. 

Dorfschule ,       — n ,       die       esuküd'      d 
mundi. 

Dorn,  • — en,  der  nghigele,  mutöngia. 
dorren  (=  verdorren)   dnjä. 
dörren  dnjise. 

dort  wo,  wonS,  wä,  öten. 

Dose,    — n,  die  ekwhn,  ngobS. 

Dotter,  — -,  der  eyoUl'  d  mweii'. 
Drache,  — n,  der  riam'  a  bwabd. 

Draht,   " — e,   der  musinga  m'  Syei. 

Drahtgittcr,    — ,    das    köt'    d  beyei,  epes' 
d  beyei. 

Drang,  der  mindkisan. 
drängen  lidkhane,  kdsilane. 

Drangsal,  — e,  die  maiidka,  ndutu. 
draußen  öbokb. 

Dreck,     der    milopi,    dibunji,     mbindo, 
mutdma. 

drehen  yömbise,  atele. 
drehen,  sich  yömbb,  dtUe. 
drei  bdlalb  (bilalb,  mdlalb  etc.). 
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Dreieck, das 

yoh 

itdngo 

mdlalh. 

dreierlei  Aai  Halb. 

Dreingabe,    — n,     die    mbdta,    mbdt'    d 

jahea. 
drein-geben,

  
a,  e  hdüa. 

dreißig  mwäldlb. 

dreist  pam6,  kümbä. 

dreschen,  a,  o  noao,  sösö. 

dringen,  a,  u  ndkisane. 

dringend  n'  iwie,  na  musunga. 
drinnen  6ten,  ötethn. 

dritte,  der  nü  londe  bdlalb. 

droben  ömon. 

drohen  kimä. 

dröhnen  toise,  duina. 

Drohung,  — en,  die  bekima. 

droUig  ka  ni  mäybisani  lo. 

Drossel,  — n,  die  disome,  itoko. 
drüben  o  müne  müdi. 

Druck,    — e,    der   pongo    Id    kdläti    na 
masin  . 

drucken  pongö  kdläti  na  masin. 
drücken  bdndä,  wisk 

drücken,    sich    (von    der    Arbeit)    nSkb 

(nolb). 
drunten  öwase. 

Drüse,  — n,  die  monbno. 

Drüsengeschwulst,  die   bedüngupUe  (be- 
lüngupHe). 

du  od  (wä). 

ducken,  sich  bdlämeye,  bddhmeye. 

Duft,   " — e,  der  enumb'  d  bwäm. 
duften  numba. 

dulden  taka,  welisane. 

dumm  elema,  mbamba. 

Dummheit ,   — en,    die    elema,   mbamba, 
kwißektcele. 

Dummkopf,   " — e,  der  mot'  elema. 
Dung,  der  dibunjS. 

düngen  weU  dibunje  6  möndd. 

Dünger,  der  dibunjd, 
dunkel  mwititi. 

Dunkel,  das  mwititi. 

Dünke],  der  kümbä,  elangS. 

Dunkelheit,  die  mwititi. 

dunkeln,    es    dunkelt    büna    bo  niwindä. 

dünn  muldmbilombi,  bosadi. 

Dunst,   " — e,  der  mba,  müdi. 
dunstig  mba. 

durch  tömbä  6,  na. 

durchaus  6  ka  yhe. 

durchaus  nicht  tSmtom. 

durch-blicken  ombwa,  riungumeye. 

durchbohren  tübä,  mirnä,  poa. 

durchbohrt  sein  tübia. 

durch-brechen,  a,  o  tubä. 

durch-dringen,  a,   u   ingha,  tübä,  tömbä. 
durchdringen,  a,  u  iäne. 

durcheinander   piidupudu,    mpungü,    na 
bütabiita. 

Durcheinander,     das    mpudü,    mpungü, 
nsöbisan. 

durcheinander-lärmen  totone. 

durcheinander-werfen,    a,    o  hutabutane. 

Durchfall,     der    (eine    Krankheit)    mu- 
kübiväko. 

durch-fallen,  fiel,    a    (im  Examen)   k6  6 
kekise. 

durch-gehen,     ging,     gegangen     toinbä, 
tSmene;  bombb. 

durch-hauen,  hieb,  au  ke;  dipä. 

durch-helfen,  a,  o   öngiväne,  sunga. 

durch-kommen,     kam,     o     onga    (önola diböä). 

durch-lassen,  ließ,  a,  tombtse. 

durch-lesen,  a,  e  Idngä  (nd  bam). 
durchlöchern  tuba  mapondi,  poa. 

durch-prügeln  dipä. 

durch-reißen,  i,  i  nawa,  tümä. 

durch-schneiden,  schnitt,  geschnitten  ke, 
dömä. 

durchschwimmen,    a,     o     ikämme     (na riöi). 

durchstechen,  a.  o  tübä,  nümä. 

durch-streichen,  i,  i  kS  mutila,  dirnse. 
durchsuchen  wasa. 

durchtrieben   (adj.)  joä. 

durchwandern   (ein  Land)  yengäyingäne 

(6  ekombo). 
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zogen    tömbä    (6 durchziehen,    zog, 
ekombo). 

dürfen,  durfte,  gedurft  M  wonja. 
dürftig  tue,  muttke. 
dürr  sein  dnjä. 

Durst,  der  nöngi. 

Durst  haben,  dürsten,   durstig  sein  bivd 
riöngi. 

düster  sein  lupame,  be  mwitüi. 

Dutzend,  das  dorn    Id  mambo  na  mdbä. 

Dysenterie  dib6a  Id  lobi  Id  mayä. 

E. 
Ebbe,  die  mondh,  mbdnje,  (ebi). 
ebben,  es  ebbt  ebi  i  mdndb. 

eben  (=  flach)  ebapd,  nangea,  dasidasi. 

eben  (=  jetzt)   tatdnmSne. 
ebenderselbe  mulemlem. 

Ebenbild,  - — er,  das  boioan,  edingedmge. 

Ebene,  — n,  die  wümä  i  nangidi. 
ebenfalls  nikäm6ne. 

Ebenholz,  das  epindepinde. 
ebenso  nikämhie. 

Eber,  — ,  der  möm    md  ngod. 
ebnen  neng^le. 

Echo,  das  mumban  mü  mdtimbe. 

echt,  Echtheit,  die  mbdle. 

Ecke,  — n,  die  töngo,  malato. 
eckig  nd  matöngo. 

Eckzahn,   " — e,  der  mb^  d  songd. 
edel  edübe,  bwärn. 

Edelstein,  — e,  der  ddle  Id  tiM. 

Ehe,  — n,  die  longi  Id  dibd. 
ehe  (=  bevor)  öbiana. 
ehebrechen  {=  die  Ehe  brechen)   bold 

musonji,  namsi  dibd. 

Ehebrecher,  — ,  der  mot'  a  musonji. 
Ehebruch,  der  musonji. 
ehelichen  bä,  tdmbele  müth. 

ehemals  6  pond'  d  kwan. 
Ehepaar,  — e,  das  momi  bä  na  münf  dö. 
ehern  rid  beyei. 

Ehescheidung,  die  jaba  Id  dibä. 

Ehestand,    der    bejedi   bd  dibd,  longi  Id 
dibä. 

ehrbar  edübe,  könji. 

Ehrbarkeit,  die  könji. 

Ehre,  — n,  die  edübe. 
ehren  düb^,  bold  edübe. 

ehrerbietig  sibise  Id  nilb. 
Ehrfurcht,  die  sibise  Id  tiölb. 

ehrfurchtsvoll  edübe  na  bongo. 

Ehrgeiz,  der  küm,bä,  mpüli  m'  idube. 
ehrgeizig  sein  pülise  edübe. 
ehrlich  mbdlh. 

elirlos  sein  yanabe,   ka  ni  si  bin  edübe. 

ehrwürdig  edübe. 

Ei,  — er,  das  mwen. 
Eiche,    — Uj    die   bongongi  (bd  mbenge), 

ban. 

Eichhorn,  Eichhörnchen,  das  ngote. 

Eid,  — e,   der  songo,  kana  Id  sqngo. 
Eidechse,  — n,  die  ngule,  (eliü). 

Eidotter,  — ,  der  eyöliV  d  mwen. 

Eifer,  der  kddl,  ngin'  ibblö. 
eifern  bwd  ködi. 

Eifersucht,  die  ködi. 
eifersüchtig  sein  bi  kodi. 

eigen  na  mömene,  nd  tobotobo. 

eigen  haben   kombo. 
eigenhändig  na  did   Mb  mömene. 

Eigenname,  — n,  der  dinä  (Id  moto). 

Eigenschaft,  — en,  die  edemo,  ka. 
Eigensinn,  der  ningo,  koko,   miwen. 

eigensinnig      (von      Kindern)      etölolo, 

myäkän. eigentlich  timtim  (a  lambo). 

Eigentum,    das    lambo    to    bimä   moto   a 
binno. 

Eigentümer,  — ,  der  mubinedi. 
eigentümlich  Tido  nai,  nd  tobotobo. 

Eigenwille,  der  ningo,  koko. 

eignen,    sich    (=   geeignet  sein)  donga- 
mene,  ting^ne. 

Eilbote.  — n,  der  mot'  a  mwendi. 
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Eile,  die  tnusunga,  mild. 

eilen  sunga,  wamse. 
eilends  ka    wamse. 

Eilmarsch,   " — e,  der  londo  Id  tnusunga. 
Eimer,  — ,  der  mulongd. 

ein,  eine,  ein  m^. 
einander  mö  na  nüni. 

cin-äschern  dise  (wea). 
ein- atmen  sod  wei. 

ein-balsamieren  enise  (iitbimba). 

Einband,   " — e,  der  ngiW  a  kdläti. 
cin-berufen,  ie,   u  bele  (ndongdmen). 

ein-bilden,    sich    etwas    be  himbä,  dsese. 

Einbildung,  die  kilmbä,  elangi. 

ein-binden,  a,  u  kdkä  (kdläti). 
Einblick,    der   sdntane   Id   lambo,   dibie. 

ein-brechen,     a,     o     tübä     (6     iiddbb), 

pikimeye. 
ein-büßen  bölone. 

ein-dämmen  kena   rtibembe. 

ein-dicken  bltise. 

ein-drillen  ökwele  na  ngind. 

ein-dringen,      a,      u     ingea     na     ngiiiä, 

pikimeye. 

ein-dringen,  vollständig  boye. 

ein-engen  wdlärnene,  Spe,  sütdne. 

einerlei  tiai  po. 

ein-fädeln  loile  musinga  6  ndondoki. 

ein-fallen,  fiel,  a  ko,  bulea. 

Einfalt,  die  mbdle. 

einfältig  mbdle;  elema. 

ein-fangen,  ie,  a  damea,  putea. 

ein-fassen  dingMe  (na  koto). 

ein-fetten  oko  joki. 

ein-finden,  sich,  a,  u  pq,  ükea. 

oin-flößen  (eine  Flüssigkeit)  ii6se. 

einflößen,  Furcht  bwese  bongq. 

Einfluß,    " — e,  der  ngind  moto  a  binno 
öinoria  bdpepe. 

ein-fordern    (eine    Schuld)    sduse   (ewü). 

ein-friedigen  dinga  kdtq. 

ein-fiigen  bdtä,  onga. 

ein-führen  ingele,   injdne. 
ein-füUen  wdmbwhle. 

Eingabe,    — n,    die    kdlät'  a  besösomeJi. 
9    Üinkelnckcr,  Duala-Wörterbui'h. 

Eingang,   der  byhigddi,  bebotSdi. 
eingebildet  kdmbd,  elange,  eyayi. 

Eingeborene,    — n,    der   sömsom    a  niot' 
ekombo. 

eingedenk  sein   qngele. 

ein-gehen  (=  hineingehen)   ingea. 

ein-gehen     (=    kleiner    werden)    sinea, 
ndngä. 

ein-gehen    (=    sterben,    v.   Tieren)    wo, 
tima. 

eingehend    (erklären)    nd    bive    (tM^ye). 

ein-gestehen,  gestand,  gestanden  püsele. 

Eingeweide,  — ,  das  mweya. 

Eingeweidewurm,    " — er,    der  muUmbi. 
ein-gewöhnen,  sich  kolongone. 

ein-graben,  u,  a  pule. 

Einhalt  tun,  —  gebieten  enibe,  eka. 
ein-handeln  anda. 

ein-händigen  bdke  lambo  6  did. 

ein-hängen  pane,  soüse. 
einheimisch    lambo    di    mdwe   6  ekombo 

mine. 

Einheit,  die  jälätane,  mbüsä  pö. 

ein-heizen  6lo  wea,  kwdngwele. 

ein-holen  damea  (6  nged). 

einig  mbüsä  po. 

einige  ngusu,  dongo. 

einigen  lata. 

einigermaßen  son  bwünibwam. 

Einigkeit,  die  jälätane,  musango. 

ein-jagen      (Furcht,      Schrecken     usw.) 
bwese  bSngo,  sisa. 

ein-kassieren,  sduse  ewü. 

Einkauf,   " — e,   der  longo. 
ein-kaufen  anda. 

Einkäufer,  — ,  der  mwandedi. 

ein-kehren  ingia  (6  nddbo  d  ben). 
ein-kerben  kikä. 

ein-kerkern  kwese  6  beboa. 

ein-klagen  somhne. 
ein-kleben  bdte. 

ein-klommen  bdin^tane. 
ein-klemmen,  sich  bdnitane. 

Einkommen,     das     musdwkdi    (moto    a 
maddno.) 
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einstweilen 

ein-laden,    u,    a  (Waren  aufs  Schiff,   in 
die  Bahn,  ins  Kanu)  pele. 

eiu-laden,  u,  a  (Gäste)  bSle  (ö  da). 

Einladung,   — en,  die  bebSledi. 

Einlage,  die   (ein  Stück  Zeug  im  oberen 

Teil  des  Lendentuches)   iiiukanjd. 

ein-lassen,  ließ,  a  injäne,  inyele. 

ein-legen  nenge. 

Einleitung,  — en,  die  hyingidi,  beboUdi. 
ein-lemen  6kwMe. 

ein-lösen  koto. 

einmal  ngedl  p6. 

Einmaleins,  das  ewo  ngedi  p6. 

ein-mischen  pulisane. 

ein-münden  k6y^  (mopi  6  münjä). 

einmütig  mbiisä  p6. 

Einnahme,     — en,     die     inoni     moto    a 
niakusanö. 

ein-nehmen,  a,  genommen  nongo. 

ein-uehmen  (von  Arznei)  716  bwanga. 

Einöde,  — n,  die  ngonä,  eydn. 
ein-ölen  okise  mala,  lole. 

ein-packen  wile  biinä  0  ekwSm,  kdkä. 

ein-pflanzen  de. 

ein-pressen  bdndä. 

ein-rahmen  wile  edtngedtnge  ö  bebdmbu. 
ein-rammen  surne,  bole. 

cin-räuchern  dnjise  (na  ilütu). 

ein-reiben ,      ie ,     ie     öklse,     tuka     (na 

bwanga),  sungwa. 

ein-reißen,  i,  gerissen,  buhle. 

ein-richten  pongo  lambo,  bonsane. 
eins  ewö. 

ein-salben  6ko  joki,  lole. 

oin-salzen  wele  lambo  6  wdngä. 
einsam  musoloki. 

Einsamkeit,  die  inusöloki,  esodisodi. 

ein-sammeln     kotele,     sangise     (njangi), 

loph. 

ein-schärfen  yikiye,  we. 

ein-sehenken    wSle    lambo    (6    tdnibedi), 
ase. 

ein-schieben,   0,  o  sollse,  bdtä. 

oin-schiffen  pele. 

ein-schiffen,  sich  peye. 

ein-schlafen,  ic,  a  ko  iyö,  tid  iyö. 

ein-schläfern  kwise  iyo. 

ein-schlagen,  u,  a  (einen  Nagel)  bomele. 

ein-schlagon     (vom     Blitz)     ko     (onola motemote). 

ein-schleichen,  i,  i  nSinb. 

ein-schließen,  o,  geschlossen,  kwesk,  SndMe, 

dingele. 
ein-schlummern  kö  iyo. 

cin-schlürfen  dba  ndöngo. 

ein-schmelzen,  o,   0  ndmwUe. 

ein-schmioren  6ko,  lole,  tukd  bwang^a. 

ein-schiicidcn,    schnitt,    geschnitten    ke, 

kikh  (bweli),  kikä. 

ein-schreiben ,    ie,    ie    tila,     tömbele    6 
kdläti. 

ein-schrumpfen  ndngä,  nütäne. 

ein-schüchtern  bwlve  bongo. 

ein-segnen  Jiainse. 

ein-sehen,  a,  e  sontane. 
ein-seifen  wSle  sopi. 

ein-senden,  sandte,  gesandt  lomä. 
ein-senken  loise,  bole. 

ein-setzen  Use  moto  6  ebolo. 

Einsicht,    die   sontane    Id    lam.bo,    dibie. 

einsichtig  dibie. 

Einsiedler,    — ,    der    musoloki  md  moto. 

ein-sinken,  a.  u  lo,  bo. 

ein-sperren  kwini  (6  beboa). 

einst    (Vergangenheit)    0  pönd'   d  kwan. 
einst  (Zukunft)  6  ponda  ni  mäye. 

ein-stampfen  koko. 

ein-steigen,  ie,  ie  peye  (6  bolo). 

ein-stellen  (=  etwas  lassen)  esile  lambo. 

ein-stellen    (jmd.  zur    Arbeit)    tise  moto 
6  ebolo. 

ein-stimmen  kasd  mwengL 

ein-stimmig    na    doi  diwö;    ka  moto  mö. 

einstmals  6  pönd'  d  kwan. 
ein-stürmen    (auf  jemd.)    koye    moto    6 

nolh. 

ein-stürmen  (in eine  Stadt)  tübä(ö  mundi). 

cin-stürzen,     trans. :     kwhe;    intr. :     kö, 
bulea. 

einstweilen,  etwas  —  tun  sSle  bola  lambo. 
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entbehren 

ein-tauchen,    traus. :    dubise,  intr. :  duba. 

ein-tauschen  wenc/isane,  Unä  (bimä). 
cin-teilen  aba. 

Einteilung,  die  jaba  Id  lambo. 

P^intracht,  die  jälätane,   musango. 

einträchtig  sein  jälätane,  ja  na  musango. 
einträglich  sein  wdna  musin. 

ein-träufeln    t6U    {bioanga    6    misb    etc.). 

ein-treften,  traf,  o  po,  wä. 

ein-treiben,    ie,    ie    (die  Steuer.    Schuld 

etc.)  sdiise,  kotele,  sangüe. 

ein-treten,  a,   o  ingea. 
Eintritt,  der  hyingidi. 

ein-trocknen,  trans. :    dnj'ise;  intr.:  dnjä 
(>in-üben  ökwä,  okwile. 
einverstanden  sein  imea. 

Einverständnis,   das  jemea. 

oin-wechseln  wengisane  moni. 

cin-weihen  (eine  Kirche)    tiVe   (nddbo  d 
mitin). 

Einweihung,  die  tdU  Id  nddbb. 

ein-wickcln  kdka  dibomba,  icülhle. 

ein-willigen  imha. 

Pjinwilligung,  die  jerriha. 

Einwohner,    die    (Mehrz.)    bato  bd  mdje 
6  mundi. 

Einzahl,  die  lambo  diioo. 

Einzahlung,  — en,  die  I6mä  Id  moni  na 

pöst. 
ein-zäun

en  
dingele  (na  köto),  kdmbä. 

einzeln  mporn    mpoin' ,  m^  m6. 

ein-ziehe
n,  

zog,  gezogen 
  

(z.  B.  Steuer) 

kotele,  sangise  (njangi). 

ein-ziehen  (in  ein  Haus)  tömb^a. 

ein-ziehen   (in  eine  Stadt)   ingka. 

üin-ziehen  (den  Leib)  wete  dibum. 

Einzug,  der  byingkli. 

Eis,  das  madtba  membuni    onola  ngo. 

Eisvogel,   " — ,  der  diwese,  ikökewhi. 
Eisen,  das  eyei. 

Eisenbahn,    — en,    die    mMi  md  mundi, 

masin^. Eisenbahnzug, 

Eisenstange.  — n,  die  mukdko. 

eisern  lid  beyei. 

9* 

e,  der  ndut'  d  masin  . 

eitel  elangS,  mpesa,  eyayS. 

Eiter,  der  mawhia. 

Eiterbeule ,     —  n ,     die    epündh,    ewewe, 
mudüdti,   etüngUj  monono,  eyüpüpu. 

Eiweiß,  das  esangesang'  d  mwen. 
Ekel,  der  inono,  nakaka. 

ekelhaft  inorio.   eyototo. 

ekeln,    es    ekelt    mir   na  mabwd  lonoAo. 

Elefant,  — en,  der  njou. 

Elofantenzahn,    " — e,  der  mhango. 
Elektrizität,   die  ngin    a  eUktrbn. 

elend,    das   Elend    takS,  ndutu,  maiidka. 

elf  döm^  na  p6. 
Elfenbein,  das   mbango. 

Ellbogen,  — ,   der  diböngo  Id  did. 

Elle,  — n,  die  diböngo  Id  dia;  dimene  Id 
bwabd. 

Eltern,   die  sdngo  na  nang6. 

Empfang,    der  bekasidi. 

empfangen,  L,  a  kasa,  kuaa. 

empfehlen,  a,  o  shä. 

Empfehlung,  — en,  die  besisedi. 
empfinden,  a,  u  bwd  [sese,  mutienge  etc.). 

empfindlich  sein  bS  yosiyosi. 

empor  oinon. 
empören,  sich  pong6  tnpungü. 

empor-ragen  sömbäme,  lömbäme. 
empört  sein  linga. 

Elmpörung,  die  m.pungü. 

Empörung,  die  (=  Zorn)  malingd. 

emsig  ngin    ibhlo. 

Ende,  ■ — n,  das  sü,  süedi. 

Ende,   zu   —   bringen  poU   lambo  6  sü, 
bUk 

Ende,    zu    —    sein,    endigen    siid,    bo, 

doma,  büsä. 
endlich  6  sükän. 

eng  sein  wdlämene,  piriä,  kökäme. 

Enge,  die  wdlämene. 

Enge,     in     die     —     treiben     kdsilane, 
wdlämene,  dihangane. 

Engel,   — ,  der  dngU. 

Engpaß,   " — sse,  der  wdlämene  Id  nged. 
Enkel,  — ,  der  mün    d  mbdmbe,  muladi. 

entbehren  be  pdsa,  kdndäne. 
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Entbehrung.       — en,       die       makdndan, 
manäka. 

entbinden,  a,  u  yhk 

entblöden,   sich,  er  entblödet  sich  nicht 
a  si  mahwd  ison. 

entblößen  wüta. 

entdecken  so. 

Entdeckung,     — en,    die    so    Id    lambo, 
besoidi. 

Ente,  — n,  die  elela. 
entehren  sdmbwile,  biche  ison  . 

enteignen  siiane. 

Enterich,  der  mmn    nid  elela. 

entfernen  sumica,  pot'ise,  tindä. 
entfernen,  sich  dsiimwe. 

entfernen,  sich  schnell  —  dtime. 

entfernen,  sich  heiuilich  —  ibe. 
entfernt  etürn. 

Entfernung,  — en,  die  etüm. 

entfliehen,  o,   o  bombh,  nd-  mild. 

entführen  nongö  sombo. 

entgegen  thujene. 

entgegen-gehen  ala  6  dongainene. 

entgegen-kommen   dongamme  6  nged. 

entgegnen  dldbe,  arnane,  timbisele. 

Entgegnung,  — en,  die  jdläbe. 

entgehen,  entging,  entgangen  sübä. 

entgleisen    (von    d.    Lokomotive)    pötä. 

enthalten,    ie,    a,    sich    (m.    2.  Fall)    id 
lambo. 

enthaltsam  sein  id  da. 

enthaupten  ki  mulöpo. 

entheiligen  riamsS  bosdngi  bd  lambo. 
enthülsen  tdkä,  tiä. 

entkleiden  söngwa  mbdti. 

entkommen,  entkam,  o  bömbo,  onga. 

entlang  (=  gehen,  fahren  etc.)  sdmbdne, 
sdmlnlane. 

entlassen,  entließ,  a  esele,  pdnga,  sumwd 
meto  6  iolö. 

entleeren  kömä,  büsxse. 

entlehnen  bdle. 

entleiben,  sich  biod  riolb. 

entmutigen  buhe  böngo. 

entreißen,  i,  entrissen  suane. 

entrichten  (den  Preis)  sdwa  musüsedi. 

entrinnen,    a,    o    bömbo,    onga,   iid  mild. 

entrüsten,  sich  linga. 

Entrüstung,  die  malingd,  pidl. 

entsagen  (m.  2.  Fall)  ia,  esMe  lambo. 

entscheiden,  ie,  ie  bölh  (bwambo),  bdmu. 

entschlafen,  ie,  a  wo. 

entschließen,  o,    entschlossen,   sich  b6lh 

(6  bola  lambo). 

entschuldigen,  sich  sösomeye  driola  mila- 
kisan. 

Entschuldigung,     — en.    die    besösomedl 
öiiola  milakisan. 

entsetzen,  sich  manmeye. 

Entsetzen,    das    bongo,    maladi,  mandka. 
entsetzlich  maladi. 

entspringen,     a,     u     (von    einem    Fluß) 
büsa. 

entspringen   (=  entfliehen)   bömbo. 

entstehen,  entstand,  entstanden  iimbd  be. 

entwaffnen  suanö  meto  beyei  bd  bwemba. 

entweichen,  i,  i   bömbo,  iid  mild. 

entwenden  ibä,  dengele. 

entwöhnen   (ein  Kind)  isö  dibe. 
entwurzeln    dubwa    (na    myangd   myhe). 

Entzücken,  das  munenge  mündenh. 
entzünden   motele. 

entzünden,  sich  peye. 

entzwei  sein  büia,  abane. 

entzweien,  sich  abane. 

Erbarmen,  das  ndedi. 

erbarmen,  sich  bwd  ndedi. 
erbärmlich   take,  ndutii. 

erbauen   longa. 

erbaulich  sein  löngisane. 

Erbauung,  die  löngisane. 

Erbe,  — n,  der  musangioedi. 
Erbe,  das  sungö. 

erben  sangwa. 

erbeuten  dumba,  suane. 

erbitten  sösomeye,  akwa. 

erbitten  für  jemd.  akwea. 

erbittern  lingise,  bwise  ndutii. 

Erbitterung,  die  malingd,  pidi. 

erblicken  ine. 
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orblinden  kö  ndimä. 

erbrechen,  a,  o,    (=    aufbrechen)    büä, 
tübä. 

erbrechen,  a,   o  doä. 

erbrechen,  sich  döä. 

Erbrechen,  das  bedöa. 

Erbse,  — n,  die  toho. 

Erdbeben,    — ,    das    söa   Id  mhidngadu. 
Erdboden,  der  mmdngadu. 

Erde,  die  wdse,  miHängadu. 

erdenken,  erdachte,  erdacht  dutea,  wekd 
mwano. 

erdichten  icondd  mpön. 

Erdhaufen,  der  diküte. 

Erdkreis,  der  mundi  md  wdse. 

Erdkunde,  die  dibie  Id  geografia. 

Erdnuß,    " — sse,    die    ngond'    d   Baydn. 

Erdöl,  das  mCdd  m'  etrukan,  kalasin. 

Erdteil,    — e,    der    dongo    Id   mundi  md 
wdsL 

erdulden   taka,  icelisane. 

ereignen,  sich  bolane. 

Ereignis,    — sse,    das  beboUdi,  lambo  d{ 
boldn. 

Ererbte,  das  dimbdmbe. 

erfahren,     u,    a     kusd     söntane,     sengd 

m,yang6. 

erfahren    sein    (in    etw.)    bila,    bS  ngan. 

erfassen  (^  ergreifen)   kwe. 

erfassen  (=  verstehen)  söntane. 

erfinden,  a,  u  so. 

Erfindung,  — en,  die  besoidi. 

Erfolg,    — e,    der   tombwxne,  je.mbisane 
Erfolg  haben  tombwane,  «mbisane. 

Erfolg  verleihen  tongtcele. 

orf ordern  pülä. 
erforschen  wasa. 

erfragen  tiUe,  bdise. 

erfreuen  bwhe  mmienge. 

ei'freulich  ka  ni  mäbwisane  muiienge. 
erfrieren,  o,  o  icö  na  ngo. 

(erfüllen  lönde,  löiidise. 

Erfüllung,  die  belondisedi. 

ergänzen  londise,  timbise  na  musüsü. 

ergeben,  a,  e,  sich  yokeye,  ala  6  miköma. 

ergeben,  sich  (=  sich  erbrechen)    dod. 

ergeben  (=  demütig)  sibise  Id  nölh. 

ergeh  enst  na  sibise  Id  n6lh  Use. 

ergehen,  sieh  yinga  muyinga,  alea. 

ergötzen  bwise  muiienge. 

ergrauen  duna,  tembe. 

ergreifen,    ergriff',    ergriffen  kwe,  damea. 
ergi'immen  linga,  bwd  pidl. 
erhaben     sein     asame,     lombame.     bSne^ 

edübe. 

erhalten,  ie,  a  (=  bekommen)  kusa. 

erhalten  (==  bewahren)   kombh. 

erhängen,  sich  panS  möinene  diwongo. 

erheben,  o,   o  ase. 

erheben,  die  Stimme  asi  d6i,  wemse  d6\. 

erheben,  sich  mame,  time. 

erheben,  sich  (=  sich  empören)  pongö 

mpungü. 
Erhebung,     — en,      (=     Anhöhe)      die 

mukondoki. 

Erhebung,    — en,    die    (=    Empörung) 

mpungü. 
Erhebung,  — en,  die  (==  Untersuchung) 

muwa^d,  bewasMi. 

Erhebungen  anstellen  ̂ casd  bicambo. 

erheitern  hioSse  muiienge,  yoise  lo. 

erhellen  pause. 
erheucheln  bakele. 

erhitzen  öllse  (wea). 

erhöhen  ondele,  ase. 

Erhöhung,  *die  belombea. 
erholen,    sich   nongo  ngo,  ala  6  musala. 

Erholung,  die  musala. 
erhören  sengane. 

erinnern,  einen  ongele,  ömele. 

erinnern,  sich  ongele,  dutea. 

Erinnerung,  — en,  die  jongele  Id  lambo. 
erkalten  lokomeye, 

erkälten,   sich  kn,sd  ngo. 

erkennen,       erkannte,       erkannt       Ina, 
sontane,  emba. 

Erkenntnis,    — sse,    die    hobia,    söntane. 

erklären  tileye,  tinele. 

Erklärung,  — en,  die  jdnda,  tileye. 
erklettern  landa. 
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erkranken  ko  dihoä. 

Erkrankung,  — en,  die  diboä. 
erkundigen,  sich  ühle,  wasa,  nökhe. 

Erkundigung,  die  bewasSdi,  muwasö. 
erlahmen  bobo,  loolo. 

erlangen  kusa. 

Erlaß,  — sse,  der  byanSdi,  bebisedi. 
erlassen,  erließ,  a  esele,  lakise. 

erlauben  bold  wonja,  emea. 

Erlaubnis,   die  wonja,  jemia. 

Erlaubnisschein,  — e,  der  kdlät'  a  wonja. 
erlauschen  bdtämeye. 

erläutern  Uleye. 

erledigen  bolh  (ebolo,  bwambo). 

erlegen  bxcd  (6  jangd). 
erleichtern  wdnise. 

erleiden,    erlitt,    erlitten    taka,    welisane, 
kusd  ndutu. 

erlernen  okwä. 

erleuchten  puTise. 

erliegen,  a,  e  bükäbe. 

erlogen  mpön,  lobango. 

Erlös,  der  musüsMi. 
erlöschen  dimä. 

erlösen  sunga,  ongise,  koto. 

Erlöser,  der  inusungedi,  möngisedi. 

Erlösung,  die  besungSdi,  jongise. 
ermächtigen  bold  wonja. 

Ermächtigung,  die  wonja. 
ermahnen  om^le,  tüthle. 

Ermahnung,  — en,  die  jömel^  byömdnedi- 

ermangeln    (mit    2.   Fall)    taka,  bS  pdsa' 
wetewetene. 

ermäßigen   (den  Preis)  sibise  (musüsedi). 
ermatten  wolo,  bobo. 

ermessen,  ermaß,  e  dutea,  mene. 
ermorden  bwä. 

ermüden  wglise. 

ermuntern  umwele,  ömele. 

ermutigen  embe  mulimä. 
ernähren  dhk 

Ernährung,  die  bedSdi. 

ernennen,  ernannte,  ernannt  timbise  moto 
6  'bolo. 

erneuern  timbise  pSna. 

erniedrigen  dbise. 
Ernst,  der  iwie]  allen  Ernstes,  im  Ernst 

n    iwie  yish. 

ernst,  ernsthaft,   ernstlich  iwie. 

Ernte,   die  mumbwa. 
ernten  umbwa. 

Eroberer,  — ,  der  mubükMi. 
erobern    (eine  Stadt)    suani    mundi    (6 

pönd'd  bwemba). 
eröffnen  tSl^,  bish 

Eröffnung,  — en,  die  bebisedi. 

erproben  keka,  kekise. 

erquicken  loko,  imbe,  bwe-ie  munenge. 
erraten,    ie,    a    tübä,    so   jäläbe    (öriola 

myüedi). 

erregen  sinea  mulimä. 

Erregung,  die  rnulumaluma. 
erreichen  (ein  Ziel)  po  ndthia  6  ... 
erretten  sunga,  ongise. 

Erretter,  — ,    der  musungedi,  möngisedi. 
Errettung,  die  jongise. 
errichten  longa  (bolongl). 

erröten  olä  (öriola  ison    etc.). 
ersaufen  w6  6  madiba. 

ersäufen  riose  madiba. 

erschaffen,  erschuf,  a  vceka. 

Erschaffung,  die  bewekMi. 

erschallen  sengabe,  bold  mumban. 
erscheinen,  ic,  ie  inhxe,   büsä,  po. 

Erscheinung,  — en,  die  jene. 
erschießen,  o,  erschossen  bwd  na  ngddl. 
erschlaffen  bobo,  wolo. 

erschlagen,  u,  a  bwd. 

erschleichen,   i,  i  sotno. 

erschließen,  o,  erschlossen  tele. 

erschnappen  s6bwä. 
erschöpfen  boU,  wolise. 
Erschöpfung,     die     cwoUU,     eyekeyeke, 

singa. 

erschrecken    (trans.)    sisa,    bivSse    bongo. 

erschrecken ,     a ,     o     (intr.)     sisimeye , 
marimeye. 

erschüttern  söiise 

erschweren  dilise. 

ersetzen  tS  pii,  timbisele. 
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ersinnen,  a.  o  (lutea,  wekd  mwano. 

erspäen  wima. 

ersparen  köt^le,  kombh. 

Ersparnis,     — sse,     die     moni    moto    a 
nengenö. 

erst,  der  erste  nd  bosö. 
erstarren  Snä. 

erstaunen  ndkä,  taiia,  übä. 

Erstaunen,  das  niandka. 

erstechen,  a,  o  bwä,  nümä. 

ersteigen,  ie,  ie  ondea,  abwa. 
erstens  ka  lambo   Id  bosö. 

erstgeboren  mün'  d  bosö. 
ersticken  (trans.)  ikhe. 

ersticken   (intr.)  ikä,  übä. 

erstürmen  nongo  na  nginä. 

ersuchen  söshmeye. 

ertappen  damea. 
erteilen  bola,  abea. 

ertönen  bold  mumban,  sengabe. 
ertöten  bwä. 

Ertrag,   " — e,  der  musin. 
ertragen  (r=  leiden)  welisane. 

ertragen     (=     Gewinn     bringen)     bold 
niusin. 

ertränken  liose  madiba. 

ertrinken,  a,  u  w6  ö  madiba. 

erwachen  uniwe,  wd  ö  iyö. 

erwachsen,  u,  a  koka. 

erwachsen    (adj.)    moto  nü    kokt,    tan'  a 
moto. 

erwägen,   o,   o  dutea. 

erwählen  poso,  wdnda. 

erwähnen  tübä  (eyala). 

erwärmen  bdbhe,  kwdngwele. 

erwarten  tdtä,  ingUe. 
erwecken  ümwUe. 

erwehren,  sich  sungd  nölh. 
erweichen  bobise. 

erweisen,  ie,  ie  (Gutes)  bold  bwäni. 

erweisen  (=  beweisen)   bold  mböfi. 

Erweis,  der  mbön. 

erweitern  tindä,  kolise. 

Erwerb,  der  musombö,  musin. 

erwerben,  a,   o  sombwa,  kusa. 

Erwerbende,  — n,  der  esombwedi. 
erwidern  dläbe,  pela. 

Erwiderung,  die  jäldbe. 

erwischen  damea,  putea. 

erwünscht  sein  töndobe. 

erwürgen  kwi  itabd. 

Erz,  -e,  das  nai  a  eyei. 
erzählen  Idngwä,  ponde.a. 

Erzählung,       — en,       die       beldngwedi, 
m,yangö. 

Erzbischof,      " — e,     der     mömbwed'     a 
mwembd  /id  bosö. 

erzeigen   lie. 

erzeugen  yä,  weka. 

Erzeugnis,  — sse,  das  epumd. 

erziehen,  erzog,  erzogen  böngwä,  ökwele, 

lee. 

Erziehung,  die  diböngo. 

erzittern      ■'iöa      mukdm-bilan ,      lumalu  - 
mane. 

erzürnen  lingise,  himwa. 

erzwingen,  a,  u  ndkhane. 

Esel,  — ,   der  e.ie.l   (nama    rii   bowdn   ka wösi). 

essen,  aß,  gegessen  dd. 

essen,  alles  ohne  Wahl  dädäne. 

essen  aus  (einem  Teller  etc.)  diä. 

Essen,  das  dd,  ndima,  bedidi,  bono. 

Essen,  das  (scherzweise)   bodddä. 

Essen,  ein  üppiges  elöbi. 

Essig,  der  benon  bi  mäbdiie. 

Eßlöifel,  — ,  der  tö  a  mukdla. 

Eßware,  — n,  die  lambo  di  mäddbe. 

Eßzimmer,  — ,  das  tun  d  dd. 
etliche  dongo,  ngusu. 

etwa  pöndapo,  wä. 
etwas  lambo. 

Eule,  — n,  die  esuküdii. 

Eunuche,  — n,  der  ?idokö. 

Euphorbie,  — n,    die  njo'  a  Basd. 
Europa  Europa,  mbenge. 

Euter,  — ,  das  dibe  (Id  byembi). 

evangelisch  kapönd'  iyäV  a  Löbä. 
Evangelium,    — ien,    das    myangö    md 

bwäni. 
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ewig,  Ewigkeit,  die  bwindea. 

Examen,  — ina,  das  kekise. 
Exempel,  — ,  das  eyembilan. 
Exzellenz  nasdui. 

F. 

Fabel,  — n,   die  muniä. 
fabelhaft  ka  betdnsedi,  bedlm. 

Fabrik,  — en,  die  nddho  d  ibhlo. 
fabrizieren  pongo. 

Fach,   " — er,  das  epondi,  epölb. 
fächeln,  fächern  pepe. 

Fächer,  — ,  der  epepen. 

Fackel,  — n,  die  katS. 
fade  tamtam,  ka  ni  si  nengin. 

Faden,    " — ,    der   mnsinga   md  mbango 
Faden,  zu  —  schlagen  besä. 
fähig  sein  dongamene,  biha. 

Fähigkeit,  — en,  die  nginä,  dible. 
fahnden  piilise,  wasa. 

Fahne,  — n,  die  dibato  Id  riungu. 

Fähre,  die  kung'  d  goMna. 
fahren,    u,    a    düäne    (bölb),    dangwane 

(ebamban). 
Fahrgeld,   das  moni  md  ndio. 

Fahrgelegenheit,  — en,   die  ndio. 

Fahrrad,    " — er,    das    rnidi   md   rnundi, 
masin. 

Fahrt,  — en,  die  bodü,  landq. 

Fährte,    — n,    die  matangd    (md  liama). 

Faktorei,  — en,  die  sdpl. 

Faktorist,  — en,   der  mukdV  d  sdpi. 

Falke,  — n,  der  mbela. 

Fall,   " — e,  der  kö  Id  wdse. 
Falle,  — n,  die  Idmbi,  mwanjo,  iyo. 
fallen,  fiel,  a  kö. 

fallen    (in    der  Schlacht)    w6   6  bweinba. 
fällen  kwhh,  ke. 

falls,  im  Fall  daß  ykena. 
falsch  diicusS. 

fälschen     (Waren,     Getränke)     sapwele 

(bemä,  bendn    etc.). 
Falschheit,  die  mawondoii. 

Falte,  — n,  die  musipi,  minüti. 
fälteln  sidinieye,  liütise. 
falten  riütise. 

faltig  musipi. 

Falz.  — e,  der  mbdsän    (md  kdläti). 
Familie,  — n,  die  bona  bd  nddbb,  mbia. 

Fang,  der  bwSmä,  bedaniidi. 

fangen,     i,      a     damea,     putea,     Idmbä, 

sontbwa,  7iüin^sele. 
Fanggrube,  — n,  die  mbSa. 
Farbe,  — n,  die  musono,  pen. 
färben  sono,  pense. 

farbig  sein  bSne  misono. 

Farm,  — en,  die  möndd,  eyidi. 

Farnkraut,   " — er,  das  senje. 

Farre,  — n,  der  m.öni'  md  naka. 
faseln  topotopone. 

Faser,  — n,  die  nei. 
fasern  sola. 

Faß,  Fässer,  das  pönji,  ebembi. 
.Faßboden,  der  dibongo  Id  ponji. 
fassen  kwe,  damea. 
faßlich  nd  bwS. 

fast  bebe  na. 

fasten  kdndane  dd. 
faul  biodld. 

faul  dasitzen  bekeiue,  bepeme. 

FaulafFe,  — n,  der  dun. 
Fäule,  Fäulnis,  die  ebodü. 
faulen  bo. 

faulenzen  bS  bwäld,  bepeme. 

Faulheit,  die  bwälu. 

Faulpelz,  — o,  der  moV  a  bwüld,  mbeke. 
Faust.  Fäuste,  die  isilo. 

fechten,   o,  o  and  bwemba. 

Feder,  — n,  die  esdo. 
Federbusch,   " — e,  der  dikuba. 

Federhalter,    — ,    der    mweiidi    rn    hao. 
federleicht  ingwdngwala. 

fegen  siä,  sdngise,  papa. 

Fehde,   — n,  die  ewenji,  mutdngo. 
fehlen  (=  einen  Fehler  machen)  wusa. 

fehlen   (=  mangeln)  bS  pdsa. 
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Fehler.  — ,   der  diwusS,  eUm. 

Fehltritt,   — e,  der  diwusi. 

Feier,  — n,  die  hüna  böndene. 

Feierabend,  der  wümse  V  ibiamu. 
feiern  wüiiise. 

Feiertag,  — e,  der  büria  bondenk 

feig  sein  bwd  böngo. 

Feigheit,  die  bongo. 

Feigling,  — c,  der  mot'  a  böngo. 
feil  sein  nnda. 

feil-bieten,   o,   o  andise. 

Feile,  — n,  die  musio. 
feilen  ke  na  musio. 

feilschen  bine  ekwdl'  d  nungd. 
fein,     Feinheit,     die     nd    setiseti,    neti, 

bosadi,   bwäm. 

Feind,  — e,  der  musmgedi. 
feindlich  bosinga,  eijdngo. 

Feindschaft,  die  bosinga,  dlbena. 

feindselig  eyängb. 

feist  diwongi. 

Feld,  — er,  das   eijkli,  möndd. 

Feld,  das  —  bebauen  pongö  möndd. 

Feldarbeit,    —  en,  die  eboV  iyidi. 

Feldbett,  — en,  das  nongo  Id  Igndo. 

Feldherr,  — en,  der  mwaned'  a  bild. 
Feldmesser,    — ,    der   moto    nü    mämhie 

iniridngadii. 

Feldwebel,     — ,     der    mwaned'    a    bild 
nüsädi. 

Fell,  — e,  das  eyobo  (d  nama). 
Fels,  Felsen,  der  ddü  dindene. 

Fenster,  ■ — ,  das  wlndä. 

Fensterladen,    — ,    der  jombe   Id  winda. 

Fensterscheibe,  — n,  die  jenS  Id  windä. 

Fenz,  — en,  die  koto. 

Ferien,  die  (Mhrz.)  pond'  d  wüinse. 
Ferkel,  — ,  das  mün    d  ngod. 

fern,  die  Ferne,  — n,  eh'm,  p6tb. 
ferner  bükä  nikd  p6. 

Fernglas,    " — er,   das  panldsi. 

Fernrohr,  — e,  das  panldsi. 

Fernsprecher,    — ,    der    (=    Telephon) 
tnusinga  md   Telefon. 

Ferse,  — n,  die  tindi. 

fertig  sein  b6,  doma. 

fertig  machen  bole,  donise. 
fertigen  pongo. 

Fertigkeit,  — en,  die  jungwä,  söntane  Id 
lambo. 

Fessel,  — n,  die  eboa. 
fesseln  kdkä  (na  ngokhbi). 

Fest,  — e,  das  büna  bondene. 
fest  sein  etnbäme,  bwambi. 

festbinden,    a,    u,    kdkä    nd    bdibai,    nd 

bdiboi,  siitä. 

Feste,    Festung,    — en,    die    niundi   md 

nginä. Festessen,  Festmahl,  das  ndima,  ndübwa. 

fest-halten,    ie,    a    (trans.)    dlea   nd   kdn, 
OSO  nd  cem. 

fest-halten   (intr.)  dläne. 

fost-kleben   (intr.)  bdtdine. 

fest-maclien     (das     Hüftentuch)     wengd 
dibato. 

fest-machen     (das    Boot,    Kanu)     tinge 
bölh- 

fest-nehmen,  a,  genommen  damea. 

fest-setzen  bökä,  Ush  (dikaki). 

fest-sitzen,    saß,    gesessen   bdnjea,  ongo- 
mei/e. 

Festtag,  — e,  der  bima  böndene. 
Fetisch,  — e,  der  isango. 

fett  sein  loongh,  bS  nd  bwekebweke. 

Fett,  das  diwöngl. 

Fetzen,  — ,  der  muJendi,  mungele. 
feucht  ngodiba. 

feuchten  sopise. 

Feuchtigkeit,  die  ngodiba. 
Feuer,  das  wea. 

feuern  (^  Feuer  machen)   botd  wea. 

feuern     (=    ein    Gewehr     abschießen) 

angiod  ngddi. 
Feuerholz,  das  wea. 

feuerrot  jölä  nd  beletete. 

Feuersbrunst,   " — e,  die  mudika. 
feuerspeiende    Berg,    der   mudöngo   mit 

rnäbüsise   wea 

Feuerstelle,  — n,  die  söso. 

Feuerzeug,   — e,  das  ngob'  d  wea. 
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feurig  wea,  nym    a  muUmä. 

Fibel,  — 11,  die  kdlät'  a  boldnga  nisädi. 
Fichte,     — n,     die     (nai     a     bwele    bd 

mbenge). 

Fieber,  — ,  das  diböa  Id  ngo. 
fieberisch  sein  böa  ngo. 

Filz,  der  (Yiai  a  dibato). 

Filzhut,   " — e,  der  tamh'  d  dibato. 
finden,  a,  u  so,  pondo,  dia. 

Finger,  — ,  der  munS  md  did. 

Fingerhut,    " — e,  der  timbidi. 

Fingerring,    — e,    der   yondq    (d   muni). 

Fink,  — en,  der  injdnga. 
finster  mwHiti. 

Finsternis,  — sse,    die  mwititi,  dingombi 
Id  mwititi. 

First,  — e,   der  mulangd. 

Firstbalken,  — ,  der  köngo. 

Firstbedeckung,  — en,  die  rn'boto. 
Firstblech,  das  mboto. 

Fisch,  — e,  der  sük 

Fischblase,  — n,  die  elolomedi. 
fischen  bwd  süh. 

Fischer,  — ,  der  moV  a  imisombö. 
Fischerei,  die  musombö  (md  sü^J. 

Fischerhütten,  die  kömbo. 

Fischfalle,  — n,  die  gsusa,  esoku,  iyo. 

Fischfang,  der  musombö,  mwanjd,  panda, 
dibdndi. 

Fischgräte,  — n,  die  ewes'  d  sith. 
fischreich  mbwan  md  sük 

Fischreiher,    — ,    der  ngole,  dimwamwa, 

riiungambongambo. 

Fischreuse,  — n,  die  mbe,  muson . 

Fittich,  — e,  der  dipupulan. 

fix  jängwä,  mukati. 

Fixstern,    — e,    der   ngingeti    ni  si  m.6.- 
dängwe. 

flach  ebapd,  tdndam,  mbdmbi. 

flach  sein  tdndäm,e,  bapame. 

Fläche,  — n,  die  ebapd,  wümä  i  nangSdi. 

Flächenmaß,    — e,    das    dimene    Id   mi- 

ndngadu. 

Flagge,  — n,  die  dibato  Id  nungu. 

Flamme,  — n,  die  musonji  md  wea. 

flammen  ona. 

Flanke,  — n,  die  müdi. 

Flasche,  — n,  die  epöai,  mudingb. 
Flaschenkürbis,  der  ekanga. 

flattern  papilane. 

flau  nd  yd,  mundngb. 

Flaum,  der  besdo  bisddisadi. 

Flechte,  — n,  die   (zwischen  den  Zehen) 

nophiä. flechten,   o,  o  w6so,  tümbä,  penda. 
Flechter, -,  der 

skdi. 

Flechtware,  — n,  die  bemä  bi  mäw6sbbe. 

Fleck,    Flecken,    — ,    der   dipen,  mbin. 

Fiederhund,  — e,  der  epukepuke,  mwemk 

Fledermaus,   " — se,  die  mwemh. 
flehen  i<6sbmege. 

Fleisch,    das  7iam,a,  sük 

Fleisch,      das      Stück,      welches      der 
Schlächter  bekommt  bohadi. 

Fleischbrühe,  die  ndöngo  (d  i'iama). 
Fleischer,   — ,  der  mubdnuma. 

Fleischmangel,  der  sud. 

Fleiß,  der  7igin    ibhlö. 

fleißig  ngin    ibhlo. 
fletschen,  die  Zähne  Mke  masongd. 

Flicken,    — ,    der   mulendi   (md  dibato). 
flicken  bangwa. 

Fliege,    — -n,    die  ngingi,    epongo,  isüna. 

fliegen,  o,   o  pumwa. 

Fliegenwedel,  — ,  der  jdnjo. 

fliehen,   o,  o  nd  mild,  bombb. 
fliehen  lassen  bombhe. 

fließen,   o,  geflossen  6ndo. 

Fließpapier,  das  etulan  (d  pipä). 

flimmern  jjana  nd  Unleii. 

flink  jängwä,  mukwdsi,  katakata. 

Flinte,  — n,  die  cdpl,  ngddi. 

Flocke,     — n,     die     (von     Baumwolle) 
mböndo  md  kdtin. 

Floh,   " — e,  der  (Sandfloh)  esaso. 

Flosse,  — n,  die  dipapd  (Id  süh). 

flößen  wöngwele. 

Flöte,  — D,  die  isesL 
flöten  Idngo  isesL 
flott  ka  bwäm\ 
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Flotte,  — n,  die  ndu(  d  medi. 

Fluch,  " — e,  der  rnbomha,  dihena,  mbena, 
fluchen  loa,  iopö  dibena. 

Flucht,  die  mhomhi,  mild. 

Flucht,  zur  —  verhelfen  homhlse. 

Flucht,    in    die    —    schlagen   nesS  mild. 
flüchten  lid  mild,  bombb. 

flüchtig  mbombelS. 

Flug,    " — ,  der  bepumivedi. 
Flugeichhömchen,  — ,  das  ngwi. 

Flügel,  — ,   der  dijyupulan. 
flugs  dibukhnSne,  pSl^püe. 

flunkern  tqpd  lobango. 

Flur,  — en,  die  eyidi. 

Fluß,    "  —  sse,  der  mopi,  münjä. 
Flußbett,  das  mxiUtä. 

Flußpferd,  — e,  das  ngubü. 
Flußrinne,  die  mutStä. 

flüssig  sein   (von  schmelzbaren  Steifen) 
ridmwea. 

flüstern  top6  nditl. 

Flut,     — en,     die     (=     Wassermenge) 

mpupL 

Flut,     die      {=    auffließendes    Wasser) 

masongo'. 
Flut,    die    (morgens  vor  Tagesanbruch) 

m'bdtige   büna. 
fluten  öndb,  songo. 

Fohlen,  — ,  das  mün    d  wosi. 

Folge,  — n,  die   bebupidi,  m,ibupan. 
folgen  (=  nachfolgen,  verfolgen)    bupe. 

folgen  (=  gehorchen)   sengane. 

folglich  onola  nikä,  niku  so  nd4. 

folgsam  sein  sengane. 

Folter,   — n,  die  betakisedi. 

Folterblock,   " — e,  der  ekökoso. 
foltern  takise. 

foppen  kumwa,  yoye. 

fordern  püläne. 

fordern  örigwäne,   tongwele. 

Forderung,  — en,  die  ewü,  etom. 

Form,   — en,  die   {=  das  Aussehen,  die 

Gestalt)   byombwedi,  mbadi. 

Form,    — en,    die    (=   das  Muster,  die 
Fasson)  ngekd. 

formen  (einen  Topf)  umbwa  (wöngo). 
forschen  loasa,  bdise. 

Forscher,   — ,  der  muwasedi. 

Forschung,  — en,  die  muwasö,  bewasidi. 

Forst,  — e,  der  eyidi. 
fort!  dsiimwe!  ite! 

fort-begeben,  a.   e,  sich  dsiimwe,  ala. 

fort-bewegen  dangwele. 

fort-bewegen,     sich     dangwa,     dsiimwe, 
düä  (önola  midi). 

fort-bringen,    brachte,    gebracht   sumwa. 

fort-fahren,  u,  a,   (=  abfahren)  dsiimwe, 
nimMe. 

fort-fahren      (=      weitermachen)      oka, 
benga. 

fort-gehen,  ging,  gegangen,  dsiimwe,  ala. 
fort-jagen  pdngä,  bupe. 

fort-rennen,    rannte,    gerannt    Idba  mild, 
dubwd  mild. 

fort-schicken  lömä,  pdngä. 

fort-schleudern  angwa. 

fort-setzen  benga,  bdtä. 

Fortsetzung,  — en,  die  mbdta. 

fort-stoßen,  ie,  o,  sökele. 

fort-tragen,  u,  a,  alane,  bambe. 
fortwährend  ponda  yisk. 

fort-ziehen,    zog,   gezogen  (trans.)  duta. 

fort-ziehen  (intr.  ==  auswandern)  bumwa. 

Fracht,  — en,  die  bima  bd  ndio. 

Frage,  — n,  die  myüedi,  bebdisedi. 
fragen  üUe,  bdlse. 

Fragewort,    " — er,    das    eyal'  d  myüedi. 
Fragezeichen,     — ,     das     eyembilan     d 

myüedi. Franse,  — n,  die  misimbe. 

Franzose,  — n,  der  mot'  a  frSnsch. 
Fraß,  der  dd  (Id  riama  i  kwdn). 

Frau,  — en,  die  mütb,  riangd. 

Fräulein,  — ,  das  ngondidl  ni  koki. 
frech,    Frechheit,    die    dipama,    kümbä, 

ngeti',  pamö. frei  wonja. 

Freibrief,  — e,  der  kdlät'  a  wonja. 
Freie,  das  ebökoboko. 
im  Freien  obokh. 
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freien  wduda  iiiuth. 

Freier,  — .  der  imiwdndedi,  eicdnde. 

frei-goben.  a,  e,  esele. 

freigebig  i7Ü  tondi  hole  mahea. 

Freiheit,   die  wonja. 

frei-lassen,  ließ,  a,    eiiele. 
freilich  nikämine. 

frei-macheu  timbise  wonja. 

Freimut,   der  dipdn,  bokenju. 

freimütig,      Freimütigkeit,      die     dipdn, 

bokcnju. 

frei-sprechen,  a,   o,  swele  mukd. 

Freitag,    der    büi'm    bd    look'i     ho    lönde 
mutöba. 

freiwillig  na  jemha,  iconja. 

fremd,  der  Fremde  mwen,  tijan. 

Fremde,    die    (=    das    fremde    Land) 
mwen    ekombo. 

Fremdling ,     — e ,     der     mwen  ,     njan , 
embön. 

fi-essen.    fraß,    gefressen  dd  (öri.  iiama). 
Fressen,  das  dd  Id  byembe,  bededi. 

Freude,  — n,  die  munenge,  mutam. 
freudig  na  muiienge,  na  dipdn. 

Freudigkeit,  die  dipdii,  bokenju. 

freuen      (=      erfreuen,      trans.)      hwese 

muiienge. 

freuen,  sich  bwd  muiienge. 

Freund,    — e,    der   diköm,    ekolougon,   6, 
mwenjd. 

Freundin,   — nen,    die   diköm  (Id  mdth), 

Jamba. 
freundlich,    Freundlichkeit,

    
die    muyau. 

Freundschaft,
  
— en,  die  diköm. 

Frevel,  — ,  der  beboledi  bd  bobi,  dlwusS. 

freveln  wusa,   bald  bobe. 

Frevler,  — ,  der  muboU  höbe. 

Friede,  der  musango. 

Frieden  schließen  köma  mumngo. 

Friedensschluß
,    

der  dikaki  Id  musango. 

friedfertig  sein  tmido  muuingo. 

Friedhof,   " — e,  der  wüm'  d  songo. 

Friedhofaufse
her,  

— ,  der  mömbwe  songo. 

friedlich  j9i,  musango. 

frieren,  o,   o senga  ngo. 

frisch  peiia,  bokenju. 

Friseur,  der  mupendS  no. 

frisieren  pendd  mpenda. 

Frist,  — en,  die  dikaki   Id  pönda. 
froh,  fröhlich  na  muiienge. 

frohlocken  sombise,  stlä. 

Frohlocken,  das  esimb,  masi. 

fromm    mi    mäbwi   Ijobä    bongo,    bwäm^. 
f^römmigkeit,  die  bongo  bd  Lobd. 

Frosch,   " — e,  der  mukönge. 

Frost,    "  —  e,  der  ngo. 
frösteln  sengd  ngo,  lupame. 

Frucht,   " — e.  die  epumd. 

Frucht,    eine    verkümmerte    —    ndondö. 
fruchtbar  niutonde,  tutS,  gddi. 

Fruchtbarkeit,  die  tuti,  yddi. 

Frucbttraube,    die    (der    ölpalme)    eyiä. 

früh  6  idiba,   mesänedi. 

Frühe,  die  mesänedi,  mbat'  d  idiba. 
Frühjahr,    — o,    das    mesänedi   md   mbü. 
Frühling,  der  mesänedi  md  mbü. 

frühmorgens    6    mesänedi    md    idiba,    6 
mbat'  d  idiba. 

Frühstück,  das  dd  Id  idiba. 

frühstücken  dd  6  pönd'  d  idiba. 
frühzeitig  kommen  pomäne. 

Fuchs,     " — e,     der    liama     'mbenge    lie 
boiodn  na  mbo. 

fuchteln  (mit  dem  Buschmesser)    meme. 

fügen     (=     anfügen,     zusammenfügen) 

onga. 
fügen,   sich    (=  nachgeben,  gehorchen) 

hnia,  sengane. 

fühlbar     sein     (von     Schmerz)    sengabe 

(6/iola  sese). 
fühlen  bwä,  senga  (sese). 

fühlen  für  jmd.  bwea  moto  (ndedi). 

fühlen  machen,  —  lassen  bwese. 
führen  diele,  alane. 

Führer,  — ,  der  mudiedi. 

Führung,  — en,  die  bediedi. 
Fülle,   die  belöndedi. 

Füllen,  das  (=  das  Fohlen)  miin'  d  loosi. 
Fund,     — e,     der     ediedie,     lambo     di 

pondobe. 
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F'undament,  — e,  das  eyotö,  hehokedi. 
Fundament,  das  —  legen  böka  eyötö. 
fundamentieren  boka  eyoto. 

fünf  bdtanü  (betanü,  mdtanu  etc.). 

Fünfer,     — ,    der    (=    5  Pfennigstück) 

epas'  d  kdpä. 

Fünfpfennigstück.     — e,     das     epas'     d 
kdpa. 

fünfzehn  doin    na  betanü. 

fünfzig  mwätdnu. 

Funke,  — n,  der  kd  (d  wea). 
funkeln  pana  nd  linlen. 

funkelnagelneu  piYiajmia. 

für  onola,  6  mulopo  md  .   .  . 

Fürbitte,     — n,     die     besösomedi     oiiola 

bdpepe. 

Fürbitte^  tun    für  jmd.    topea,   soshmeye 

oiiola  U'tipepje. 
Furcht,  die  bonr/o. 

furchtbar     maladi,      ka     in     mäbwisäni 

bongo. 

fürchten,  sich  fürchten  bwd  bongo. 

fürchterlich   maladi,   bobe  bwambi. 

furchtlos    eAbe    bongo,    ngbi    a    muUmu. 

furchtsam  bongo. 

Fürsorge,  die  jombwea,  dibongo. 

Fürsprache,  die  topea  (subst.). 

für-sprechen,  a,  o   topea  (verb.). 

Fürsprecher,     — ,      der      ml     mätopeye moto. 

P^ürst,  — en,  der  mivanedi. 

Fürstentum,   " — er,  das  janea. 
fürstlich  ka  kine. 

Furunkel,  — .  der  epünde,  ewewe. 
fürwahr  6  ka  mbdlh,  n    iwie. 

Fusel,  der  beldni'. 
Fuß,   " — e,  der  mwende. 

Fuß,  zu  —  gehen   ala  6  nge^  d  mundi. 

Fußboden,      " — ,     der     ndik'    a    ivdse, 
inindngadu. 

Fußgänger,  — ,  der  mudangwedi. 

Fußsohle,  — n,  die  tangd  Id  mwende- 

Fußspur,  — en,  die  tangd. 

Fußstapfe,  — n,  die  tangd. 

Fußtritt,  — e,  der  musanj'i. 
Fußweg.  — e,  der  vged  ni  wdlamen. 
Futter,  das  da  (Id  byembe). 
füttern  dish  (byembe). 

G. 

Gabe.  — n,  die  jabea. 

Gabel,  — n,  die  mwaso. 

Gabelung,  — en,  die  dipdbpao  (Id  bwelv). 

gaft'on  dosS  inixo,   bosome. 
gähnen  tS  dünge. 

Gähnen,  das  donge. 

Galgen,    — .    der    diwondi   6  pane   bato 
dhoongo. 

Galle,  die  inbongi. 

Gang,    " — e    (=^   schmaler   Weg)    nged 
ni  wdlamen. 

Gang,    der    (=    Spaziergang)    inuyinga. 

Gang,  der  (beim  Wettringen)    mwen. 

Gans.   "  —  e,  die  elela  endene. 

Gänsehaut,  die  yüküke. 

Gänsemarsch,     im    —    gehen    dangwd 

mundenge,  dangwd  miilön. 

Gänserich,    der    ni('iin     md   elela   endene. 

ganz  lii-ie,  na  musüsii. 
ganz  und  gar  nd  bam,  nd  filet. 

gänzlich   nd  bam,  nd  bi. 

gar  (==  sehr)   bwambi,  nd  bam. 

gar   sein    (=   fertig   gekocht  sein)    beä. 

gar  sein  (==  zu  Ende  sein)   bö. 

Garbe.     — n.     die     7igat'     a     mba.i      d inbenge. 

gären,   o,   o  sanga. 

Garn,    — e,    das    musinga  (md  mbünja). 

Garnele,     — n,     die     mpödibe,     dikako, 

dingoKO. 

Garten,   " — ,  der  mondd. 
Gartenarbeit,    — en,    die  eboV  d  mondd. 

Gartenbeet,  — e,  das  ngon. 

Gartenschnecke,  — n,  die  eyonge. 

Gartenzaun,    " — e,    der    koto    a   mondd. 

Gärtner,  — ,  der  mupongd  mondd. 
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Gasse,  — n,  die  nc/e'  d  mundi  tiisädi. 

Gast,   " — e,  der  mweit. 
gastlich  sein  töndo  6  jene  hen . 

Gastmahl,   " — er,  das  ndema. 
Gatte,  — n,  der  momL 

Gattin,  — nen,  die  liangö,  münja. 

Gattung,  — en,  die  nai,  ka. 

Gau,  — e,  der  epas    ekbmbo 

Gaul,   " — e,  der  wos). 

Gaumen,  — ,  der  ■mungongi,  eydsäso. 

Gauner,  — ,  der  mof  a  ntdban,  kdtakäta. 

Gazelle,  — n,  die  isSdu. 

Gebäck,  das  mwängdko,  ewolo  e  humbabe, 
kaldkasi. 

Gebälk,  — e,  das  hei/ekü,  bebongö. 

gebären,  a,   o,  yä. 

Gebäude,  — ,  das  boldngi. 

Gebein,  — e,  das  ewese. 

geben,  a,  e,  bola,  abea. 

Gebet,  — e.  das  mukd,  besösomedi. 

Gebetbuch,    " — er,    das  kdlät'  a  makdne. 
Gebetstunde,  — n,  die  miün  md  kdnk 

(prayer). 
Gebiet,  — e,   das  ekombo,  mbambd. 

gebieten,  o,   o  anea,  bold  döi. 

Gebieter,  — ,  der  rnwanedi,  sdngo. 

Gebilde,  — ,  das  edingedinge. 

gebildet  moto  iiöko. 

Gebirge,  — ,  das  midöngo. 
gebirgig  midongo  na  midöngo. 

Gebiß,  — -sse,  das  masongd. 

geborgen  sein  (=  gerettet  sein)  sungabe, 

onga. 

Gebot,     — e,     das     mbinda,     byanedi, 
inwekd. 

Gebrauch,     " — e,    der    {■^=    die    Sitte) 
edemo,  kolongone. 

Gebrauch,     der     (=    die     Benützung) 
bolane  Id    lambo. 

gebrauchen  bolane. 

gebräuchlich  sein  yoko. 

gebrechen,  a,  o  (=  ermangeln)  hi  pdsa. 

Gebrechen,   — ,  das  elSm. 

gebrechlich  sein  (=  alt,  schwach  sein) 
tembe,  bobq,  duna. 

Gebrüder,       die       (Mzhl.)       bonasdngo, 
bonatete. 

Gebrüll,    das    domä     Id    nama,    misSa, 
etoise. 

gebühren ,    es    gebührt    sich   ydngamen. 

Gebühren,  die   (Mzhl.)  musdwkli. 

Geburt,  — en,  die  ydbe,  yddi. 

Geburtstag.  — e,  der  bi'iiia  bd  ydbk 
Gebüsch,  das  inbutu. 

Geck,   — en.  der  mof  elange. 

Gedächtnis,     das     (=    das    Andenken) 

jongele. Gedächtnis,     das     (=    Erinnerungsver- 

mögen)  dihie. 
Gedanke,   --  n,  der  jongele. 

gedankenlos  elema,  mbamba. 

gedankenlos    hin-    und  hcrgelien  yama- 

yainane. Gedärm,  — e,  das  inweya,  myeya. 

gedeihen,  ie,  ie  tongica,  tombwane,  böko. 

Gedeihen,    das    musimd,    diböki    (öiiola bdnci). 

gedenken,  gedachte,  gedacht  ongele. 
Gedenken,   das  jongele. 

Gedenkstein,    — e,    der  ddle  Id  jongele. 

Gedicht,  — e,  das  nncengi. 

gediegen  mwend,  bwdm. 

Gedränge,  das  ebimbe  '(d  bato). 
geduckt  gehen  bdlämeye,  bddümeye. 

Geduld,  die  welisane. 

gedulden,  sich  eiigele,  welisane. 

geduldig  sein  welisane,  bS  pi. 

Gefahr,  — en,  die  ndutu,  mufaka. 

gefährden  wdna  ndutu. 

gefährlich  ka  ni  mäwdne  ndutu. 

Gefährte,  — n,  der  dikdm,  mwenjd. 
Gefallen,  der  dolisane,  muyaö,  jöngwäne. 

Gefallen,    einen    —    erweisen    dolisane, 

öngwäne. 
gefallen,  gefiel,  a  dolisaiu. 

gefällig  sein  öngwäne,  dolisane. 

Gefangene,    — n.     der    muh'ima,    ntboa, 
rnot'  a  beboa. 

gefangen-nehmen,  a,   genommen  damea, 

putea. 
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Gefangenschaft,  die  muköma,  nihoa. 

Gefängnis,  — sse,  das  nddbo  d  beboa. 
Gefäß. -e,  das  etcd. 

Gefecht,  — e.  das  btcemba,  ewenji. 

Gefieder,  das  hesdo  (bd  inon). 

Gefilde,  — ,  das  byidi,  rnbambd. 

Geflecht,    — e,    das    dingüdu,    lambo   di 
wdsobe,  ilombd. 

gefleckt  maphi-mapen. 

geflissentlich,     etwas    —    tun,    bonsdne 
bola  lambo. 

Geflügel,    das    bjjembe    bd  lonon    (wiibä, 

belela  etc.). 

gefräßig  Hemd. 

Gefräßigkeit,  die  ilemä,  mudhi. 

gefrieren ,     o ,     o     kokd     (ötiola     ngo), 
imbäme. 

gefügig  sein  imia. 

Gefühl,  — e,  das  senga  Id  riölö. 

gegen  Ungene,  lingise. 

Gegend,      — en,      die      epas       ikonibo, 
mbamba. 

gegeneinander  m^  Ungene  nüne. 

Gegensatz,   " — e,  der  ka  ni  Ungen  nine. 
gegenseitig  ö  midi  mibanh 

Gegenstand,   " — e,  der  yomd,  lambo. 
Gegenstrom,  der  pomä. 

Gegenströmung,  die  pömä. 

Gegenteil,  das  lambo  di  Ungen    dine. 

gegenüber  6  müne  müdi,  Unghne. 

Gegenwart,  die  (^=  die  Jetztzeit)  pond' 
d  tatän. 

Gegenwart,    die    (=   das   Zugegensein) 

jükha,  dibikele. 

gegenwärtig  6  pond'  d  tatdn. 
gegenwärtig  sein  ükha,   bi  wdse. 

Gegenwehr,  die  sunga  Id  ii6lb. 

Gegner,   — ,  der  musingedi. 

Gehalt,     "  — er,     der     (=    der    Lohn) 
niusdwedi. 

gehässig  bosinga,  eyängb. 

geheim  6  diwuta,  isolo,  ndimsi. 

geheim-halten,  ie,  a,  wuta. 

Geheimnis,     — sse,    das    diwuta,    esoka, 
ndimsi. 

geheimnisvoll  ka  ni  wutdm. 

Geheiß,  das  byanidi. 

gehen,  ging,  gegangen  ala,  dangwa. 
gehen  (einen  bestimmten  Weg)  tongwea. 

Geheul,  das  mbimbe,  misia. 

Gehilfe,    — n,    der   möngwänedi,    miape. 
Gehirn,  das  bongd. 

Gehöft,  — e,   das  ebokb. 

Gehör,    das    (^=  das    Hören)    besengSdi, 
matöi. 

Gehör,    das    (=    das    Hören    auf  jmd.) 

sengane. 
Gehör,     einem     —    schenken    sengdne 

ntoto. 

gehorchen  sengane. 

gehören,  einem  bhiebe  na  moto. 

gehörig  (=  was  jemand  gehört)    lambo 
di  bhihbe  na  m,oto. 

gehörig   (=   geziemend)    ka  ndngamen, 

ka  ni  dongamen,   bwdm^bwam. 
Gehörn,  — e,  das  töngb. 

Gehorsam,  der  bedemo  bd  sengane. 

gehorsam  sein  sengane. 

Gehversuch,  — e,  der  (von  kl.  Kindern) 
sinjd. 

Geier,   ■ — ,  der  eyüngu. 

Geifer,  der  jengengi. 

Geige,  — n,  die  ndingd. 

geigen  oba  ndingd. 

Geiß,  — en,  die  modi  md  mbödt. 

Geißbock,    " — e,    der    mom'   md  mbodi, 
sei'  d  mbödi. 

Geißel,  — n,  die  diwöpi. 

geißeln  dipane  diwöpi. 

Geist,  — er,  der  mudA,,  edlmb. 

Geist,    der   Heilige    —    Mudi   Müsangi. 

geisteskrank  njou. 
Geisteskrankheit,  die  diboa  Id  njou. 

Geiz,  der  idika,  iköki. 

geizen  bS  idika. 

geizig  idika,  iköki. 

Geizhals,  der  mot'  a  idika. 
Gejammer,  das  mbönd>e,  mitatl. 
Gelächter,  das  lo. 

Gelage,  — ,  das  ndema,  ndübwa. 
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Gelände,  — ,  das  ekomho,  rnbambd. 

Geländer.  — ,   das  koto  (a  dihepi). 

gelangen    (an  einen  Ort)   po  (6  wiimä). 

Gelärm,  das  etoto,  etoise. 

Gelaß,   — sse,  das  tun. 

gelassen  (=  ruhig)  pi. 

Geläute,  das  mumhan  md  ugen. 

gelb  dibono. 

gelb    sein    (von  Früchten,  =  reif  sein) 

ölu,  uä. 
Geld,   das  moni. 

Geldbeutel,    — ,    der    tnukuta   md  moiii. 

Geldkasse,  — n.  die  ekwhn  d  moni. 

Geldrolle,   — n,   die  esöngo  d  moni. 

Goldstrafe,  — n,   die  bekoki.sedi  bd  moni. 

Goldstück,  — e,  das  epas'  d  m,oni. 
Gelegenheit,  — en,  die  epölb,  pönda. 

gelehrig  dibie,  jöd. 
Gelehrsamkeit,  die  dibie. 

gelehrt,  der  Gelehrte  mubiedi. 

Geleise,  — ,  das    (der    Eisenbahn)    nge' 
d  m.asin. 

Gelenk,  — e,  das  jongea,  ekolobonjo. 
Geliebte,  der  und  die  jontba. 

gelind  nd  botiboti,  nd  pi. 

gelingen,  a,  u,  tombwane. 

gellen  bdnä  6  matöi. 

geloben  kakane. 

Gelöbnis,  das  dikaki. 

gelten,  a,  o  dübabe. 

gelten   (=  kosten)  anda,  süä. 

Geltung,  die  edübe. 

Gelübde,  — ,  das  dikaki. 

Gelüste,  — ,  das  mpüdi,  bepüledi,  ekon. 

gelüsten,  sich  —  lassen,  könone. 

gemach!   (=  langsam!)  nd  yd! 

Gemach,   "  —  er,  das  tun. 
gemächlich  munongo,  pi,  mberie. 

Gemahl,  der  momi. 

Gemahlin,   die  liango,  münja. 

Gemälde,     — ,    das    edingedmge,    duta 

(subst). 

gemäß  kaponda. 

Gemäuer,  das  bedimd. 

gemein   {=^  schlecht)   bobe. 

Gemeinde,  — n,  die  imvembd,  rdci. 

Gemeinheit,  — en,  die  bobe. 

gemeinsam  mwetnbd  mo,  puldpuld. 

Gemeinschaft,  die  jälätane. 

Gemurmel,  das  miriuriungu. 

Gemüse,  — ,  das  bewudü  be  mAddb^  na 
bato. 

Gemüt,  — er,  das  naiUmd,  jongele  Id 
mutSmä. 

genau  ?(a  trte,  nd  bwe,  nd  nl. 

Genauigkeit,  die  tetL 

genehm  sein  dolisane. 

genehmigen  bold  wonja.  emha. 

Genehmigung,  die  wonja,  jeinea. 

geneigt  sein  (=  schief  stehen)  tongome. 

geneigt  sein  (=  bereit  sein)  hnea, 
leleme. 

Geneigtheit,  die  jemea. 

General,  — e,  der  mwaned'  a  bild. 
genesen,  a,  e  bdle  (6nola  diböä). 

Genesung,  die  ja  Id  bwäin. 

Genick,  das  ningo,   do   Id  iiingo. 

genießen,  o,  genossen  dd,  bolane. 

Genosse,  — n,  der  nuchijd,  dikom. 

Genossenschaft,  — en,  die  nnoembd. 

genötigt  sein  dngdmme. 

genug  ka  ni  dongdmen. 

gentigen  dongamene. 

genügsam  sein  tamane. 

genug-tun,  tat,  getan  t6  pü,  dolisane. 

Genuß,   " — sse,  der  muiiengi. 

Geographie .  die  dibie  Id  bekombo  bd 
wdse. 

Gepäck,    das   niabömba,  bSmä  bd  londo. 

Geplauder,  das  ekicdli,  bekwdledi. 

Gepolter,  das  etoise,  mumban. 

gerade  nd  sini. 
Gerade ,  — n .  die  mutila  mii  tSm  nd 

sini. 

Gerät,  — e,  das  elongisan. 

geraten,  ie,  a  tombwane,  tongwa. 

Gerätschaft,  — en,  die  elongisan. 

geräumig  sein  kola,  koka. 

Geräusch,  — e,  das  etoise,  etoto,  mu- 

mhan, mukiikulan. 
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gesetzlich 
gerben  bomane  (bijoho  bd  nama). 

Gerber,  — ,  der  mupongi  byobo  bd  fiama. 
gerecht  mbdU,  nütem  nd  sim. 
Gerechtigkeit,  die  Urne  Id  sirn. 

gerecht-sprechen,  a,  o  sweli  mukd. 
Gerede,  das  bekwdledi,  betopMi. 
gereizt  sein  linga,  kumwabe. 
gereuen  ömhic?- 

Gericht.    — e,    das  bejedi  bd  mukd,  köli. 

Gericht,  — e,  das  (==  Speise)  dd,  borio. 
Gerichtsbarkeit,  die  mukd. 

Gerichtshof,    " — e,  der  köti. 
Gerichtskosten,    die     (Mz.)     moni     md 

sömön. 

Gerichtsschreiber,    — ,    der   mutiled'    a 
köü. 

Gerichtsverhandlung,  — en,  die  bwambo, 
bekdisedi. 

gering  bosadi,   mutike,  ka  m  sibi,    indon 

(veraltet), 

gering-achten  yana,  inglse,  basa. 

gering-schätzen  yana,  higise,  basa. 
Geringschätzung,    die  mayanako,  dibaso. 

gerinnen,    a,    o    imbäme,    ko   iy6    (onola 
mala). 

Gerippe,  das  bewesS  bd  moto. 

gern  na  m.unenge. 

gerne,    etwas   —   tun  töndo  bola  lanibo. 

Gerste,   die  tiai  a  mbas'  d  mbemje. 
Gerstenkorn,  " — er,  das  (Geschwür  am 

Auge)  yupüpu. 

Gerte,  — n,   die  indnh. 

Geruch ,    " — e ,    der    enumba,    ekedikedi, 
ekdnkan. 

Gerücht,     — e,     da.s    myangö,    mumban, 
minopitan, 

Gerüst,  — e,  das  etä,  dikala. 
gesamt  Aise,  na  musüsii. 

Gesandte,  —  n,  der  ndmülöloma. 

Gesandtschaft,  — en,  die  muUloma. 
Gesang,  der  (=  das  Singen)  eldngi. 

Gesang,     "— e,     der     (==     das     Lied) 
mwcngi. 

Gesangbuch,       " — er,      das      kdlät'      a 
myengL 

10    Dillkolacker:  Dnala-Wörterltuch. 

Gesäß,  — e,  das  makandi^  inuriudu. 

Geschäft,  — e,  das  ebolö. 

geschäftig  ngiti'  ebblö. 
Geschäftigkeit,  die  mpongökb. 

geschehen,  a,  e,  bolane. 
gescheit  dibie,  jängwä,  jöd,  kSnjä. 

Geschenk,  — e,  das  jabea,  bekondo,  esila, 
mal6m. 

Geschichte,  — n,  die  myangö. 

Geschick,     — e.     das     {=     Schicksal; 
liambS. 

Geschick,  das  (=  die  Geschicklichkeit) 

jängwä,  jöä. 
geschickt  jängwä,  jöä. 

Geschirr,  — e,  das  ewd,  elongisan. 
Geschlecht,     — er,     das     nonon,     nan, 

tümba. 

Geschmack ,    der   njin,    maningunengu. 

Geschmack,  der  schlechte  —  nüe. 

geschmacklos  tamtam. 

Geschmeide,    — ,    das  tnambo  m.d  ndön. 
geschmeidig  jängwä. 

Geschöpf,  — e,  das  bewekidi. 
Geschoß,  — e,  das  ihon  d  ngddl. 
Geschrei,  das  misea. 

Geschütz,  — e,  das  kosi. 
Geschwader,     — ,     das     (von     Kriegs- 

schiffen)   ndui  d  manawä. 

Geschwätz,  — e,  das  ekwäli,  betopidi. 

geschwätzig  bwambo. 
geschwind  makwdsi,  wdnise. 

Geschwindigkeit,    — en,    die    makwdsi, 

jängwä. 
Geschwister,       die      (Mz.)      bonasdngo, 

bonatSte. 

Geschwulst,  " — e,  die  etülele,  tütu,  dibo, 

epipi. Geschwür,  — e,  A&s  p6lä,  epündi,  etüngu, 
ewewe. 

Geselle,  — n,  der  (^  Genosse)  mwenjd. 
Geselle,    der  (=  Mitarbeiter)  muboledi, 

mongwänedi. 
Gesellschaft,  — en,   die  mwembd. 

Gesetz,  — e,  das  mbinda,  byanidi. 

gesetzlich  kapönda  m,binda. 
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Gewohnheit 

gesetzt  den  Fall,  daß  yüena. 

Geseufze,  das  mutati. 

Gesicht,  — er.  das  (=  Antlitz)  boso. 

Gesicht,  — 0,  das  (=  Erscheinung) 

jene. Gesicht,  das  —  verziehen  (zum  Weinen) 

mete  (maldmu). 

Gesinde,  das  baboledi  bd  nJdbb. 

Gesindel,   das  inwemhä  nid  bato  bd  bvbe. 

gesinnt  sein  ongele. 

Gesinnung,  — en,  A\q  jongeleld  muUmä. 

Gesittung,  die  bedemo  bd  bwäni. 

Gespenst,  — er,  das  ekSlekete,  edimb. 

Gespiele,   — n,  der  dikom,   micenjd. 

Gespinst,  — e,  das   milato. 

Gespött,  das   mayanako. 

Gespräch.  — e,  das  ekwdli. 

gesprächig  bicarnbo. 

Gestade,  — ,  das  sdto'  d  miinju. 
Gestalt,    — en,   die    byombwedi  bd  moto. 

Geständnis,    — sse,    das   püsele   (subst.). 
Gestank,  der  ebodü,  enumV  d  bobe. 

gestatten  bold  wonja,  esele. 

gestehen,  gestand,  gestanden  (=  be- 
kennen) ptlsele. 

gestehen  (=  fest  werden)  4inbäme,  ko 

iyö  (önola  nnilä). 

Gestein,  — e,  das  inaddle. 

Gestell,  — e,  das  etu,  boka,  bwelele 

gestern  kiele  ni  tombi. 

Gestirn,  — e,  das  ngingeü. 

Gestöhn,  das  mutati. 

gestört  werden  tomea. 
Gesträuch  mbutu. 

gestreng  bwanibl,  iwle.  [bö  tombi. 

gestrig,  der  gestrige  Tag,  büiia  bd  kiele 

Gesuch,  — e,  das  besosomedi. 

Gesudel,  das  betiUdi  bd  bobe. 

gesund  ja  Id  bwdin. 

gesund  aussehen   boko. 

gesund  machen  bolhe. 

gesund  sein  ja  bwdiu. 

gesunden   böle  (önola  diböä). 

Gesundlieit,  die  ia  Id  bwdrn. 
Getöse,  das  etoise. 

Getränk,  — e,  das  eiiön. 

Getreide,  das  n-ban'  d  mbenge. 
getreu,  getreulich  na  jemea. 

getrost  na  dipdri. 

getrösten,    sich  sibixe  miileinä,  lokoineye. 

Gevatter,  — ,  der  nibün  a  dubise. 

Gewächs,      —  e.      das     epumd,     mbota, 
mbüldko. 

gewahr  werden  (m.  2.  Fall)   ene  lambo, 
koinbeu. 

Gewähr,  die   mboii. 

gewahren  ene. 
gewähren  bold  wonja,  ernea. 

Gewalt,  — en,  die  ngind. 

Gewalt,  mit  —   7id  bao. 

Gewalthaber,    — ,    der    mwanedi,   .idngo 

gewaltig  na  nginä. 

gewaltsam  na  nginä,  nd  wuniwuni. 

Gewand,   " — er,  das  mböti,  köti. 
gewandt,  die  Gewandtheit  jüngwä. 

Gewässer,  — ,  das  niadiba. 

Gewebe,  — ,  das  lambo  di  wösobe. 

Gewehr,  — e,  das  ngddi. 

Gewelirlauf,      " — e,      der      tnukön     md 

ngddi. Gewehrschuß,   " — sse,    der  mumban  md 

ngddi. Geweih,  — e,  das  tSngb. 

Gewerbe,  — ,  das  ebol'  d  inä. 
Gewicht,  — e,  das  njali,  bodilö. 

gewichtig  sein  dila. 
Gewimmer,  das  ntbSmbe,  mutati. 

Gewinn,  — e,  der  musin. 
Gewinn   machen  dd  musin. 

gewinnen,  a,  o,  dd  musin. 

gewinnsüchtig  muddn. 

gewiß  na  mbdle. 
Gewissen,  das  doi  Id  muUmä. 

gewissenhaft  jeniia. 
Gewißheit,  die  mbdki,  diwirie. 

gewißlich  na  mbdle,  ii    iwie. 

Gewitter,   — ,  das  miidi. 

gewittern,  es  gewittert  müdi  mü  matombä. 

gewöhnen  kolongone. 

Gewohnheit.  — en,  die  edemo,  kolongone. 
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gewöhnlich  A«  lu  yoki. 

gewohnt  sein  kolongone. 

gewohnt  werden  tübängane. 

Gewölk,  das  mawtndiwindi. 

Gewürm,  das  bekonkon. 

Gewürz,     — e,     das    enumba,     bobimbi, 
esesk. 

Gezänk,  das  ewenjl,  niutdngo. 

Gezeit,  — cn,   die  ebi,  mudto. 

Geziefer,  das  betandd. 

geziemen,    es    geziemt    sich   ydnganim. 

Gicht,  die  diboa  Id  njembSle. 

gichtbrüchig  njembile. 

Giebel,  — ,  der  mulangd,  töngo  Id  nddbh. 

Giebelwand,   " — e,  die  töngo. 
Gier,  die  bepüledi,  masobwän. 

gierig  sein  söbwä,  muwadiwadi. 

gießen,     o,    gegossen      k6mä,     myasele 

(wadiba). 

Gießkanne,     — n,      die     mulongd     mü 

mämydsane  madiba  6  mondd. 

(lift,  — e,  das  bioanga  bö  mdbwdne. 

giftig  sein   bwdne,   Idbäne. 

Gipfel.   — ,  der  sd-iä. 

Gips,  der  pembe. 

gipsen  tukd  pSmbe. 

Gitter,  — ,  das  köto. 

Glanz,  der  bosdngi,  pana,  munongolo. 

glänzen  pana. 

glänzend  nonghlonongolo. 

Glas,   " — er.  das  (der  Stoff)  jenS. 

Glas,     " — er,    das    (=  Trinkglas)    töm- 
bedi,  Idsi. 

gläsern  nd  jene. 

Glasscheibe,  — n,  die  jenS  Id  wlndä. 
glatt  dasidusi,  wönwon,  ndendeli. 

Glätte,  die  ndendeU. 

glätten    timbine    lambo    nd    dasidasi,    nd 

wönwon ,  ömbo. 

Glatze,   — n,  die  dibarid. 

Glaube,  der  jemia. 

glauben  diibe,  iinea. 

Glaubensbekenntnis,  — sse,  das  püsele  Id 

jemea. 
gläubig,  der  Gläubige  rmidübidi. 

Gläubiger,     — ,     der     moto     nii    mühU 

nüpepe  ewü. 
gleich  kapö,  mulemlem. 
gleich  (=  sogleich)  diböki,  wange. 

gleich-bleiben,  ie,  ie,  dia  mulemlem. 

gleichen,  i,  i  wdnä,  bS  bowdn. 

gleichermaßen  nikämene. 

gleichfalls  nikdmöne. 

gleichgesinnt    sein    bine    milemlem    md 

mongele. 

gleichgiltig  soalüke. 

Gleichnis,    — sse,    das    muniä,   eyemban. 

gleichsam  biana. 
gleichwie  kapö  kand. 

gleichwohl  tq  nikd. 
gleichzeitig  o  mulemlem  md  pönda. 

gleißen,  i,  geglissen  pana. 

gleiten,  glitt,  geglitten  sonjo,  pötä. 

Glied,  — er,  das  elongi,  enama. 

Gliederweh,  das  diböa  Id  njembSle. 

Gliedmaßen,  die   (Mz.)   belongi. 

glimmen,   o,   o   bokomeye,   lombo. 

glitschig  ndendeU. 

glitzern  pana  nd  Unlen. 
Globus,  der  ibön  d  wdse. 

Glöckchen ,     — ,      das      (beim      Tanz) 
bekele. 

Glocke,  — n,  die  ngen. 

Glockengeläute,    das  mumban  md  ngin. 

glotzen  bayS  mim. 
Glück,   das  musimd,  bonam. 

glücken  tombicaiie. 

glücklich  nie   bin   musimd. 

glück-wünschen  .^oma. 

glühen  öld  na  wea. 

Glühwurm,     " — er,    der    ngönget'i    (son Stända). 

Glut,    — en,    die    (=   Feuer)    wea,    ma- 
kdländö. 

Glut,    die    {=   Hitze)    eyididi,    mungdn 

(md  wii). 
Gnade,  die  ndedi. 

gnädig  sein  bS  ndedi. 

Gockel,  — ,  der  möm'  md  wiibd. 
Gold,  das  gol. 
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groß-ziehen 

golden  nd  (jol. 

Golf,  — e,  der  etengü. 

Goliathkäfer,  — ,  der  mudekudeku. 

Gondel,   — n,  die  bölo,  küngä. 

gondeln  düane  bölb. 

gönnen ,    einem    etwas    —    hvdne    moto 
murienge. 

Gott  Löltä. 

Gott,   " — er,  der  löbä,  mnUbä. 
Gottesacker,  der  wüm!  d  songo. 

Gottesdienst,    — e,    der   bolca   Id  Löbä, 
mitln. 

Gotteshaus,  das  nddbo  d  mltin,  nddbo  d 
L6bd. 

göttlich  ka  Löbä. 

gottlos  bobi,  ka  m  d  bi  Löbä. 

Götze,  — n,  der  isango. 

Götzenbild,  — er,  das  njimbidi. 
Götzendienst,  der  bolea  Id  losango. 

Gouvernement,  das  bejedt  bd  göbina. 

Gouverneur,  — -e,  der  göbina. 

Grab,    " — er,  das  songo. 
graben,  u,  a,  pula. 

Graben,   " — ,  der  musimä. 

Grabmal,   " — er,  das  eyemban  d  jongele 
ö  songo. 

Graf,  — en,  der  mot'  edübe. 
Gram,  der  ndutu,  mutaka,  malebo. 

gram  sein,  einem  —  lingane  (moto). 
grämen,  sich  bwd  ndutu,  lebe. 

Gramm,  das  dimene  Id  bodilö  disädi. 

Grammatik,    die     kdlät'     a    jökwd     Id 
bwambo. 

Granate ,     — n ,     die     ibön     d     kosi     i 

mäphyene. 

Gras,   " — er,   das  ewudü. 
grasen  dd  bewudü. 

Grashaufen,  — ,  der  dingündu. 

Grasmücke,  — n,  die  isududu. 
gräßlich  rnaladi. 

Gräte,  — n,  die  ewes'  d  süh. 
gratis  tit^,  islbS  musdwhdi. 

gratulieren  sömä. 

grau  dipümbwe. 

grau  (vom  Alter)  nüe. 

grau  werden  timba  nd  jiwe,  piimbwä. 

grauen,     der    Morgen    graut    büna    bö 
mesele. 

grauen,  es  graut  mir  ne  böngo. 

grausam  njö. 
Grausamkeit,  die  njö. 

grausen,     es     graust     mir     na     niabwd 

lonoiiq,  ne  böngo. 

greifen,  griff,  gegriffen  kwe,  damea. 

Greis ,      — e ,      der     mudun      a     moto , 
mutembi. 

Greisenalter,  das  bodun. 

Greisin,  die  mudun  a  mütb. 

grell  sein  sdngä  nd  wSletete,  nd  Idnldn. 

Grenze,  — n,  die  moyo. 

grenzen  böne  moyo. 

Greuel,  — ,  der  nakaka. 

Greueltat,  — en,  die  heboledi  bd  njö. 

greulich  nakaka,   lonono,  maladi. 

Griff,    — e,    der    (=  Handhabe)    ekwen, 
dikdkasa. 

Griffel,  — ,  der  yöm'  d  tilane. 
Grille,  - — n,  die  dikile,  eseU. 

Grimm,  der  pidi,  malingd. 

Grimmen,  das  (im  Leib)  muyuako. 

grimmig  na  malingd. 

grob,     die     Grobheit     dimingi,     ewön, 

diparna. 
Grobian,  — e,  der  ewön  d  moto. 

GroU,  der  malingd,  dibena,  ebd. 

grollen  linga,  bena. 

groß  -ndöne,  ekokoto,  ngüm,  etundü,  esin. 

Größe,   — n,   die  bondene,  bokoka. 
Großeltern,    die    (Mz.)    sdngo   na  nangö 

nd  mbdrnbe. 

großenteils  dongo  dindene. 

Großmaul,   " — er,  das  mot'  ewuki. 
Großmut,  der  muyaö,  ndedi. 

großmütig  sein  böne  ndedi. 

Großmutter,  " — ,  die  nangö  nd  mbdrnbe. 

großsprecherisch  elangi,  ewuki,  nsekemMi. 

Großtat,  — en,   die  ebol'  d  betdnsedi. 
Großvater,    " — ,    der  sdngo  nd  mbdrnbe. 
groß-ziehen,      zog,     gezogen     böngwä, 

kokise. 
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Grube,    — n,    die    ekukudu,    dihese,    mu- 
Idmha. 

grübeln  dutea. 

Gruft,   "  —  e,  die  songq. 
grün  loindä  {ka  bewudü). 

Grund,  " — e,  der  (=  Beweggrund)  njom. 

Grund,    " — e,    der    (=    das    Unterste) 
wdsi,  njiba. 

Grund,  " — e,  der  (=  Fundament)  eyoto. 
von  Grund  aus  nd  bam. 

den  Grund  legen  boka  eyoto,  botea. 

zu  gründe  gehen  iiama. 

zu  gründe  richten  namse. 

gründen  botea,  böka  eyot6. 

Grundlage,  — n,  die  eyoto. 
gründlich  nd  banibam. 

grundlos  isibS  njom. 

Grundstück,  — e,  das  mindngadu. 

Gründung,  — en,    die  be.bökedi,  bebotidi. 

grünen  (==  aufsprossen)  piimea. 

grunzen  duma,  kqno. 

Gruppe,     — n,     die     epepd,     mwembd, 
mabSle. 

gruppenweise  mabile-mabSU. 

Gruß,    " — e,  der  masomä. 

grüßen  somä. 
Guajave,  — n,   die  ngiodbän. 
gucken  ombwa,  nungumeye. 

Gummi,  der  manongo,  ndambwe. 

Gummibaum,   " — e,  der  niandng^. 

Gummiliane,  — n,  die  mudiki. 
Gunst,  die  dqlimne  (subst.). 

zugunsten  von  onola  bwäiii    bd  .   .   .   . 

günstig  bwäni,   musimd. 

Gurgel,  — n,  die  nmngongi. 

Gürtel,  — ,  der  ngödl. 

gürten  boniea. 

gut  bwäm. 
Gut,   " — er,  das  bemä. 
Gutdünken,  das  dolisane,  jemea. 

nach  Gutdünken  kapohda  dolisane. 

Gute,  das  beboUdi  bd  bwäm. 

Güte,  die  bioäm\  muyao,  ndölo. 

Güterzug,   " — e,  der   masin   md   mdpUS 
bemä. 

Guthaben,  das  ewü. 

gut-heißen,  ie,  ei,  hnia,  sisä. 

gütig  muyaö,  ndölo. 

gut-sagen    für    jmd.    time    mbön    önola 
moto. 

H. 
Haar,  — e,  das  no. 

Haarfrisur,  — en,  die  ngengü. 

Haarschopf,   " — e,  der  sum,bü. 
haarsträubend  m,aladi. 

Habe,  die  bemä  (moto  a  binno). 

haben,  hatte,  gehabt  bine. 

haben  für  jmd.  bSn^ye. 

Habenichts,  der  ejeje. 

Habgier,  die  mukübb. 

habgierig  sein  bS  mukübo,  kdnone. 

Habicht,  — e,  der  wombe,  bingele. 
liabsüchtig,  die  Habsucht  mukübo. 

Hacke,  — n,  die  dibao. 

hacken  pawa  na  dibao. 

Hader,  der  mutdngo,  eiuenji. 

hadern  tdnga  mutdngo. 

Hafen,  " — ,  der  {=  Landungsplatz) 
dibo. 

Hafen,   " — ,  der  (=  Topf)  ivöngq,  ewd. 

Hafer,  der  nai  a  mbas'  d  mbenge. 
Hafner,     — ,     der     (:=     der     Töpfer) 

mümbwi  longo. 

Haft,  die  beboa. 

haften      (=      festhalten ,     intr.)     dläne, 

tingame. 
haften  für  (=  Bürge  sein)   bi  mbön. 

Hagel,  der  mbü'  d  maddle. 
hager  muköti,  mulantän,   mulanjo. 

Hahn,   " — e,  der  möm    md  ivübä. 

Hahn,    ein    sehr    großer    —    ekokoV    d 
möm'  md  wübä. 

Hahn,  — en,  der  (am  Faß)  pömbl. 
Hahn,  der  (am  Gewehr)  dikango. 

Hahnenkamm,   " — e,  der  njölo. 

Hai,  Haifisch,  der  ndöm. 
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Hast 

häkeln  sila. 

Haken,  — ,  der  dikobou. 

halb  epasi,  mongo  mdhä,  esüngu. 

Halbebbe,  die  ngübe. 

Halbfreie,  — n,  der  muydbedi. 

halbieren  ke  6  mongo  mdhä,  domu. 

Halbinsel,  — n,   die  eyondi  i  tingdm  na 
■mitndi. 

halbwegs  ö  mongo  mdbä  md  )iged. 

Hälfte,  — n,  die  epasi,  esüngu,  esukii. 

Hall,   der  murnban. 

Halle,  — n,  die  tun    fänden^,  dibepS. 
hallen  bald  mumban,  toise. 

Halm,  — e,   der  ngongi. 

Hals,  — se,  der  liingo. 

Halsband,  " — er,  das  misdnga,  etokoloko. 
halsstarrig  ningo,  koko. 

Halsweh,  das  sese  6  ritngo. 

halt!  timc.' 
halten,  ie,  a  dleo,  kwe. 

halten,    ie,    a    (=  stehen  bleiben,  intr.) 
teme. 

halten,  ie,  a,  jmd.  —  für  Idngä. 

Hammel,  — ,  der  tut'  d  müdhngi. 
Hammelfleisch,    das  naia    a  müdhngi. 

Hammer,  — ,  der  dmedi. 
Hammerhai,  der  mudonge. 

hämmern  boinele  (na  dmedi). 

Hand,    "  — -e,  die  did. 
Händeklatschen,  das  masdb. 

Handel,  der  (=  Kaufen  und  Verkaufen) 

liungd,   longo. 

Handel,  der  (=  Prozeß)   bwambo. 

Handel  treiben  ongwd  nungd. 

Händel,  die  (Mz.)  mutdngo,  ewenji. 

handeln     {=    Handel    treiben)     ongwd 

nungd. 

handeln    (=;    feilschen)    sibise   musüsedi. 

handeln  (=  wirken)  bold  ebolö. 

handeln  tdnga  mutdngo,  köbisane. 

händelsüchtig  köbisan,  eydngh. 

Handgriff,  — e,   der  dikdkdsa,  ekioen. 

Handhabe,    — e,    die    dikdkasa;   übertr. 

njom. handhaben  bolane. 

Handlanger,      — ,     der     muboledi,     md- 

ngwänedi. Händler,  — ,  der  mof  a  iiungd. 

Handlung,  — en,  die  (=  Tat)    heholedi. 

Handlung,  — en,  die  (=  kaufmännisches 
Geschäft)  sdpl. 

Handschrift,  — en,  die  betiUdi. 

Handschuh,  — e,  der  nopin    d  mä. 

Handtuch,    "  —  er,  das  tdwedi. 

Handwerk,  — e,  das  eboV  d  mä. 

Handwerksmann,     — leutc,     der     mot' 

ebblo,   inol'  a  wedi. 

Handwerkszeug,  das  belongisan  b'  ebolö. 
Hängematte,   — n,  die   nongo  Id  misinga. hanfic 

i,     a      (auch     hängen,      intr.) 

panume. 
hängen  (trans.)  pane. 

hängen  bleiben  tikä. 

hängen    lassen,    die    Lippen    yosi    mn- 
dumbu. 

Harfe,  — n,  die  ndingd. 

Harm,  der  ndutn. 

härmen,  sich  Inm  ndutu. 
Harmonium,  das  ngombi. 

Harn,   der  nusanji. 
Harn  lassen  sanja. 

Harnblase,  — n,  die  esanjanja. 

Harpune,  — n,  die  jango,  sölb. 
harren  ingUe. 

hart  bwainbi,  kenken,  bds'ibdsi. 
hart  sein  gegen  jemand  ambane  moto. 

Härte,   — n,  die  bwambi. 
härten,  hart  machen  umbise. 

hartherzig  bwainbi  bd  niulemä,   njo. 

hartköpfig  liingo,  koko. 

hartnäckig  iiingo,  koko. 

Harz,  das  ibdn. 

haschen  damea. 

Hase,  — n,  der  rdpiti. 

Hasenfuß,  der  mot"  a  bnngo. 
Haß,  der  bosinga,  dibena,  diicinako. 
hassen  singe,   bena. 

häßlich  bobi  (önola  byombwidi). 
häßlich  aussehen  übä. 

Hast,   die  mii.ninga. 
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liastig  na  musumja,  nd  kdpekape. 
hätscheln  lele. 

Hatz,  die  (=  Eile)  muisxmga. 

Hatz,  die  (r=  Jagd)  hebiipidi,  mbupulan. 

Haube,  — n,  die  ebasi. 
Hauch,  der  mudi. 

hauchen  tvt'mgeu. 
Haue,  — n,  die  dibao. 

liauen,  hieb,  gehauen  dipä,  ke. 

Hauer,    — ,    der    (=   Buschmesser)   pö. 

Haufe,  — n,  der  mvnndl,  dipuma,  njünju. 

haufenweise  herumlegen  b'tmbe. 
häufeln  sd  maküte. 

häufig  ngedi  jitä. 

häufig  sein,  häufig  tun  yoko. 

Haupt.   " — er,  das  mnlöp6. 
Hauptkerl,  der  moinbdle. 

Häuptling,  — e,   der  sdngo  d  mundi. 

Hauptmann,  — leute,  der  rnwaned'  a  bild. 

Hauptsache,    — n,    die  mom'  md  lambo. 
hauptsächlich   bwänibwam. 

Hauptstadt,    " — e,    die    mundi  md  bosö. 

Hauptstraße ,    — n,    die    mom'    md    ngeä 
Hauptwort,    "  —  er,  das  eijuV  d  dinä. 

Haus,    " — er,  das  ndibb,   mwebi. 

Häuschen.    — ,  das  inunoko. 
hausen  ja. 

Hausfrau,  — en,  die  nangö  d  mboä. 

Plausgenossen,  die  (Mz.)  bona  bd  nddbb. 

Hausgesinde,  das  baboledi  bd  nddbb. 

Haushalt,   der  longi  Id  nddbb. 

haus-halten,    ie,    a,    pongo    niambo    md 
nddbb. 

Haushalter,  — ,  der  soele. 
haushälterisch  kömbako,  kömbombo. 

Hausherr,  — en,  der  ndngo  d  mboä. 

Hausknecht,    — e,    der   mütü.    inuboledi. 
häuslich  kömb.iko. 

Hausmutter,   " — ,   die  liangö  d  mboä. 
Hausrat,  der  bema  bd  nddbb. 

Hausschlüssel,  — ,  der  idubwan  d  nddbb. 
Hausschuhe,    die    (Mz.)    betdmbi   bisädi. 

Haustier,  — e,  das  eyemhi. 

Haustür,    — en,     die    jombe     lu    nddbb, 
muna  md  nddbb. 

Hausvater,   " — ,   der  sdngo  d  mboä. 

Haut,    " — e,  die  eyobo. 

Haut,  die  runzelige  —  ekakasa. 
Hautausdünstung,  die  manga. 

Hautausschlag,    der    (auf    dem    Kopfe) 

epom,bo. häuten  tombo. 

häuten,  sich  tombca. 

Hebamme,  — n,  die  muyhedi. 

Hebeisen,  — ,  das  nmkon. 

Hebel,  — ,  der  mukon,  enükioän. 

heben,   o,  o  ane,  mama. 

heben,  o,   o,  sich  mame. 

Hobestange,  — n,  die  mukon. 

Hecht,  — e,  der  mwabö. 
Heck,  das  (dos  Dampfers)  sin    d  medi. 

Hecke,   — n,  die  mbutu,  koto. 
hecken  (=  brüten)  keke. 

Heer,   — e,   das  mulon  md  bato  bd  bild. 

Heerführer,  — ,  der  rnwaned'  a  bild. 
Heerlager,  — ,  das   mböko  md  bild. 

Hefe,  die   (=  Rest)  ebindi. 

Heft,  — e,   das  kdlät'  a  tila. 
heften  kdkä,  bangwa  (oiwla  kdläti). 

heftig  na  ngiiiu. 

Heftigkeit,  die  nginu. 

hegen  (:=  pflegen)  bongwä. 

hegen,    Groll    —    (=  haben)    bwd  pidi, 
linga. 

hehlen  ivuta. 

hehr  ka  riasam". 
Heide,  — n,  der  nusibi,  moto  nü  si  ditbe 

Jjobä. 

Heide,    — n,    die    eydn,   sdnf  a  bewudü. 

Heidentum,  das  bedemo  bd  basibi. 
heidnisch  ka  basibi. 

heil  (=  unverletzt)  Mbe  ebango. 

Heil,  das  jongise. 

Heiland,  der  inöngisedi,  musungedi. 

heilen   (trans.)  bölise. 

heilen  (intr.)  böl^  (öiiola  dibou). 

Heilen,  das  langsame  —  eyonde. 
Heilen,   das  rasche  ydugwa. 

heilig  boidngi  (ötiola  Lobä). 

Heilige,  — n,  der  musdngidi. 
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heiligen  sdngise. 

Heiligkeit,  die  bosdngi. 

Heiligtum,    " — er,    das  wüm^  d  bosdngi, 
timpel. 

Heiligung,  die  besdngisedi. 

Heilkunde,  die  dibie  Id  myanga. 

Heilkünstler,   — ,  der  mot'  a  bwanga. 
heillos  boM. 

Heilmittel,  — ,  das  bwanga. 

heilsam  ka  ni  möngwäne. 

Heilung,  — en,  die  bebolisedi. 
heim  ömboä. 

Heim,  — e,  das  mboä. 
Heimat,  die  mböä. 

heimatlos  epSmbea. 

heim-begeben,  a,  e,  sich  ald  ömboä. 

heim-bringen ,    brachte,    gebracht   lodiia 
ömboä. 

heim -führen  (eine  Frau)   tömbele  (mütb). 

Heimgang,  der  (=  Tod)  kwidi. 

heim-gehen,  ging,  gegangen    ald  ömboä, 
wo. 

heim  -  kehren ,     heim  -  kommen     thnba 

ömboä. 

heimlich  ö  diwiita,  ö  esoka,  nditi. 

Heimlichkeit,  — en,  die  ndUL 

Heimreise,  — n,  die  betimbedi  bd  mböä. 
heim-schicken  löma  ömboä. 

heim-suchen  (=  besuchen)  pö  jombwa, 

pipele. heim-suc
hen  

(=  strafen)  kökise. 

Heimsuch
ung,  

— en,  die  bekokisedi.
 

Heimtück
e,  

die  misömba 
 
md  bobi. 

heimtücki
sch  

misömba 
 
ma  bobi. 

heimwärt
s  

Id  m,böä. 

Heimweg,
  

der  nge    d  mböä. 

Heimweh,
  

das  esödisodi. 

Heirat,  — en,  die  dibä. 

Heiraten,
  
das  bebdedi. 

heiraten 
 
bä. 

heiraten,  sich  —  untereinander  bdne. 

heischen  pülä. 

heiser  döi  V  eyembembe. 

Heiserkeit,  die  eyembemb'  d  döi. 
heiß  wea. 

heißen,    hieß,    geheißen    (=    befehlen) 

bold  döi,  bold  byanödi,  anea. 

heißen  (=  einen  Namen  haben)  beläbe, 
böne  dinä. 

heiter  na  munenge,  na  dipdn. 

Heiterkeit,  die  munenge,  dipdn. 

heizen  ötise,  botd  icea,  kwdngwele. 

Hold,  — en,   der  mof  a  muUm.ä. 

Heldenmut,  der  ngin    d  mulimä. 

helfen,    a,    o,    öngwäne,   embisane  (önola 

myanga). 

Helfer,  — ,  der  rnöngwänedi. 

hell  bosdngi,  mwenhi ,  nd  kwesin. 

Helle,  Helligkeit,   die  bosdngi,  mwenen, 

esdngesange. 

Helm,  — e,  der  mbidi,  eköngo. 

Helmvogel,   " — ,  der  köka. 
Hemd,    — en,    das    singileti,  söti,  mboti, 

simi. 

Hemdkragen,  — ,  der  kölä. 
hemmen  ömbe. 

Hengst,  — e,  der  möm    md  wösL 

Henkel.  — ,  der  dikdkasa. 

henken  pane  (meto  ö  diwongo). 

Henker,  — ,  der  mupanS  bato. 

Henne,  — n,  die  mödi  md  wübä. 

her  (kommen  von)  wd  ö. 
herab  Id  wdsh. 

herab-fallen,  fiel,  a,  kö  wdse. 

herab-fließen,   o,  geflossen,    ondo,   sülea. 

herab-hängen,  i,  a  (intr.)  yolome. 

herab-lassen,  ließ,  a,  sibise. 

herab-setzen    (den   Preis)    sibüe  (musü- sedi). 

herab-steigen,  ic,  ie,  siba  öicase. 

herab-stoßen,  ie,  o  (Früchte)  sosele. 
heran-nahen  siska  bebe. 

heran-rücken  po  bebe. 

heran-wachsen,  u,  a,  koka. 

heran-ziehen ,    zog,    gezogen,    an    sich 

ömbäne. 
herauf  ötnori. 

heraus-bringen,  brachte,  gebracht  büAse, 
lodnse. 

heraus-geben,  a,  e,  büsise. 
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heraus-gehen,  ging,  gegangen  büsä. 
lieraus-heben,  o,   o,  nilkwä. 

heraus-kommen,  kam,  o,  büsa,  wdnä. 

heraus-nehmen,  nahm,  genommen  (ver- 
grabene   Kassada    aus    der    Grube) 

sota. 

heraus-reißen,  i,  gerissen  dubwa. 
heraus-schneiden,     schnitt,     geschnitten 

bdkwä. 

heraus-schöpfen  (Fische  aus  dem  Netz) 

6npüta7ie. 

heraus-werfen,  a,  o,  pimbd  öbokh. 

heraus-ziehen,  zog,  gezogen  toto,  bokwa, 
dubwa. 

herb  sein  bdiiä. 

herbei-kommon  po  bebe. 

herbei-lassen,  ließ,  a,  sich  hnia. 
herbei-rufen,    ie,    u    (zur   HiHe)    bile  (6 

jöngwdne). 

her-bemühen   (jemand)  dangwise  (moto). 
her-bemühen,  sich  po. 

Herberge,  — n,  die  nddbo  d  ben. 
lierbergen  jese  ben. 
her-bestellen  dia  dikaki. 

Herbst,  der  mlngha  md  mbü. 

Herd,  • — e,  der  dio. 

Herde.  — n,  die  dibembd  Id  byembi. 

Herdstein,  — -e,  der  sosb. 
herein !  ingea  ! 

herein-brechen,    a.    o     (Unglück)     köy^, 
kwilha. 

herein-kommen,  kam,  o    ingea. 

her-fallen,    fiel,    a,    (über  jmd.)  yokane. 

her-geben,  a,  e  bola,  abea. 

Hering,    — e,    der   nai   a   sü'  d  rnbenge. 
Herkommen,  das  bedemo  bd  kwan. 

Herkunft,  die  bewSdi. 
hernach  ombusä  nikä. 
hernieder  owase. 

Herold,  — e,  der  mot'  a  mwendi. 
Herr,     -en,  der  sdngo. 
Herrin,  — nen,  die  nango  d  mbou. 
herrlich  bosdngi,  bwäm. 
Herrlichkeit,  die  bosdngi. 

Herrschaft,   — en,  die  jariea. 

herrschen  anea. 

Herrscher,  — ,  der  inwanedi. 
her-rühren  von  wä  6. 

her-sehen  a,   e  ombwa. 

her-stammen  von  ydbe  na. 
herüber  ö  mün    müdi. 

herüber-kommen  Skäinene. 

herum-gehen ,    ging ,    gegangen    yingd- 

yengane. herum-laufen,  ie,   au,  ySmbh. 

herum-stehen,  stand,  gestanden    bosome, 
time  6  nged. 

herum-treiben,  ie,  ie,  sich  yingayengane, 
biläbilane. 

herunter  owase. 

herunter-fallen,  fiel,  a,  ko  owasL 

herunter-kommen,    kam,    o,   niba  owase. 
hervor-brechen,  a,  o  büsä. 

hervor-bringen ,    brachte,    gebracht    yd 

bepumd,  püwele. 
hervor-ragen  lömbäme. 
hervorragend  ekumbekumbe,  mwend. 

hervor-sprossen  pümia. 

hervor-stehen,  stand,  gestanden /e«^e/ne. 

Herz,  — en,   das  midemä. 

Herzblatt,    " — er,    das    (einer    Pflanze) 

njongi. herzhaft  bokenju. 

Herzklopfen,  das  jumba  Id  muUmä. 
herzlich  muyao. 

Herzog,   " — e,  der  mwanedi. 

Herzschlag,  " — e,  der  jumba  Id  mulimä. 
hetzen  kumwa,  kSnu,   lomä  (rnbo). 

Heu,  das  bewudü  bydnji. 
Heuchelei,  die  mawondon. 

heucheln  wondo,  bakele. 

Heuchler,  — ,  der  mot'  u  mawondon. 
heuer  mün    mbü. 

heulen  ed  mbimhe. 

Heuschrecke,  — n,  die  dikele,  esele. 
heute  wSnge. 

heutzutage  6  min    mina  md  tatänü. 

Hexe,  — n,  die  mulem,ba,  ewusü. 

Hexerei,  — en,  die  lemba,  ewusü. 

Hieb,  — e,  der  mbStl. 
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hoch-schätzon 

hieher  owan. 

hienieden  6  muri'  mundi  mä  icdse. 
hier  6wan\ 

Hilfe,   — n.   die  jöngwäne. 

zu   Hilfe  kommen  po  6  jöngwäne. 

zu  Hilfe  rufen   hele  6  jungwäne. 

Hilfeleisten  ongwäiie. 

hilfreich  nü   tondi  jöngicune. 

Himmel,  der  dlbobe  Id  mori,    man,  löhä. 
himmelan  Id  möri. 

Himmelfahrt,    die    tcala  Id   Yish  6  möri. 

Himmelfahrtsfest,    das    Initia  bd  wala  Id 

)  esu  6  mon. 

Himmelreich,  das  janea  Id  man. 

Himmelszelt,  das  dibohe  Id  mori. 
himmelwärts  Id  inöti. 

hinab  owase. 

hinab-gehcn,    -fahren,    -laufen  usw.  siba 
oicase. 

hinauf  omoti. 

hinaufgehen,  -steigen  oudea,  abwa. 

hinauf-hebcn,   o,   o,  abweje,  ase. 
hinaus  oboko 

hinaus-gehen,  ging,  gegangen  büsa  öbokh. 

hinaus-jagen  pdngä. 

hinaus-schiebcn ,    o ,    o    (=    verzögern) 
indise. 

einer,    der    alles    hinausschiebt,  njembu. 
hindern   ekä. 

Hindernis,  — sse,  das  micekän,  dibaö. 
hin-deuten  ISke  muni. 

hindurch  tömbä  6. 

hinein  oteii. 

hinein-gehen  ingea,  xölb. 

hiiiein-schieben,   o,   o,  da  nd  cöbbiii. 

hiiiein-stecken  songe,  s6lhe. 

hinein-stoßen,  ie,  o,  somele,  aume. 

hinein-tun,  tat,  getan  wSU,  s6hse. 

hinfallen,  fiel,  a  ko. 

hinfällig  sein  tembe. 

hin-halten,  ie,  a  ISke. 

hin-halten   (=  aufhalten)  longele,  indise. 
hinken  tibele. 

hin- legen  nenge,  bdmbUe. 

hin-nehmen,  a,  genommen  kam. 

hin-richton  (=  zubereiten)   bonsane. 

hin-richten    (=    töten)    bwd    6    dibombe. 

Hinrichtung,    — en,    die  bwä  6  dibdmbe. 
hin-scheiden,  ie,  ie   wo 

hin-stellen,  mit  Wucht  fn'Ma. 

hin-strecken    (die     Ohren)     Idmbe,     Ukh 

(matoi) 
hin-streuon   cama. 

hinten  Id  mbüsä. 

Hinterbacken,  die   (Mz.)  niakandi. 

Hinterhalt,   der  makqmbi. 

Hinterkopf,   der  di.kodika. 

Hinterlader,  — ,  der  nmtongb. 

hinterlassen,  ließ,  a,  diu,  diele. 

Hintorlist,  die  iins6itd)a  md  bobi. 

Hintorseite,  die  (des  Hauses)  mbüs'd  sua. 
hinterste,  der,  nü  sükan. 

Hinterteil,  das  miinudn. 

hinüber-bringcn,  -gehen  usw.  ekämeiie  6 
iitüne  müdi. 

hinunter-fallen,    -gehen  usw.  ko    oivase, 
ala  öwasc  etc. 

hin-werfen,  a,   o,  kwise  owase. 

hinzu-fügen  bdld,  koiae. 

hiiizu-kommen,  kam,   o,  po. 

hinzu-zählen  bdtä  (öriola  »angele). 

Hirn,  das  bon.go. 

Hirsch,  — e,    der  nai  /i  ngolon. 

Hirschferkel,   — ,  das  mbindi. 

Hirschkäfer,  — ,  der  mitdekudeku. 

Hirt,   — en,  der  mutdted'  a  midongi. 
hissen    (die    Flagge)    oinba    (dibato     Id riungu). 

Hitze,  die  eyididi. 

hitzig  toea,  eyididi. 

Hobel,  — ,  der  ekoinbon. 
hobeln  ömbo. 

hoch  sein  asame,  tütuineye. 

hoch-achten  dube. 

hochachtungsvoll  n    cdübe  yhe. 

hochbejahrt  sein  duiia,  tembe. 

hoch-halten,  ie,  a  d7ibe. 
Hochmut,  der  kümbd. 

hochmütig  kümbä,  dipama. 

hoch-schätzen  tondh,   dt'ibe. 
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Hochschule,    — n,    die    emküdu    hidenh. 

höchstens  seth  büket  ni'kä. 
Hochverrat,   der  italia. 

Hochverräter,   — ,  der  mot^  a  itaha. 
Hochzeit,   — en,  die  büna  hd  dihä,   lata 

Id  diba. 

hocken  ■potam^. 

Hof,   "  —  e,  der  ebokh. 
Hoffart,  die  kümbu. 

hoffartig  kümbu,  elaiigi,  ayayi. 

hoffen  pite. 

hoffentlich   kapdnda  dipitd  Idm. 

Hoffnung,   —  en,  die  dipitd. 
höflich   inuyao. 

Höhe,    die    (=    das    Hochsein)  jasawe, 

kanjo,  mute. 

Höhe,    — n,    die    (=    Hügel)    mudongo 
mmädi,   mukondoki. 

Höhe,  in  die  —  stehen  thne  nd  yakiyakl. 

Hohelied,  das  inwmge  md  Salomo. 

Hohepriester,  — ,  der  prisi  nindene. 

hohl  eivölo,  nd  icöm.    epombo. 

Höhle,   — n,  die  mulomba. 

Hohn,  der  lo,   mayaiiako,   makSko. 

höhnen  yanu,  yoye. 

Höcker,  — ,  der  ikülhnbüsd. 
hold  bioüin. 

holen  ald  nongo  laiiibo. 

Hölle,  die  wüm'  d  tve'  a  bwindea. 
Holz,  das  ebongö,  wen. 

hölzern  rid  ebongö. 

Holzkohle,   — n,  die  inawmdi. 

Honig,    der    bombo    b'   eyidi,    bombo    bd 
ndombi. 

Honigsauger,  — ,  der  munjole. 
horchen  Ujke  matöl. 

hören  sengu. 

Horizont,    der    (am    Meer)    tengüMi    a 

dange  Id  münjä 

Hörn,   " — er,  das  tdiigo. 
Hornhecht,  — e,  der  inunjdnje. 

Hornvipper,   — n,  die  pe. 

Hose,   —  n,  die  troxU,  ekübe. 

Hosenträger,   — ,   der  ngöd'  d  makata. 

Hospital,    " — er,    das    nddbo    d    baböedi. 

Hotel,  das  nddbo  d  ben. 

hübsch  net(j,   bwäin\ 

Huf,   — e,  der  ctdmb'  d  w6si. 

Hufeisen,   — ,  das  eldmb'  d  icosL 
Hüfte,  — n,   die  edue. 

Hüftentuch,   " — er,  das  dibato. 
Hüftgelenksentzündung,  die  piki. 

Hüftknochen,  — ,  der  tdngo. 

Hügel,  — ,   der  inukondoki. 

hügelig  mukondoki. 

Huhn,   " — er,  das  wübä. 

Hühnermagen,  — ,  der  nguldn. 

Hühnernest,  — er,  das  dibola. 

Hühnerstange,  — n,  die  mutdndh. 

Huld,  die  muyaö,  ndolo,  ndedi. 

huldigen  soind. 

Hülle,  — n,  die  eküdüman,  eyobo. 
hüllen  küdümane,  ivülele. 
Hülse  ewolo. 

Humor,  der  makeku,  mutienge. 

humpeln  tibele. 

Humpen,  —    der  tombedi  nindene. 

Hund,  — e,  der  mbö. 

Hund,  der  fliegende  — ,    ebonde,  epuke- 

puke. 

Hund,  der  rote  — ,   (ein  Hautauss
chlag) 

mukolo. 

hundert,  das  Hundert  ebwed. 

Hündin,    — nen,   die  mödl  md  vibo. 

Hundsaffe,  — n,  der  sojubo. 

Hunger,  der  njai. 

himgern,  hungrig  sein  hwd  njai. 

Hungersnot,   " — e,  die  pönd'  d  njai. 

Hungerstod,   der  kwed'  d  njai. 
hüpfen  sobele. 
Hürde,  — ^n,  die  koto. 

Hure,    — n,    die    müV    d    mbamba,    müf' d  mwtonje. 

huren  lelte   musonje. 

Hurerei,   die  musonje. 

hurtig  iiinkwd-n. 
Husten,  der  eyquösi. 

husten  ösea  eyo-vsL 

Hut,    " — e.  der  tambd,  emha,  edlpän. 
Hut,  die  {=^  Wache)  betdtedi. 
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Hut,    auf  der 

jängämeye. 
hüten  tdtä. 

hüten,  sich  dngämeye. 

sein  angameye,  nongo Hüter,  — ,  der  mutdtedi. 

Hutmacher,  — ,  der  mupongi  tambd. 

Hütte,  — n,  die  inwebi,  ebondb,  munoko. 

Hymne,  — n,  die  micengi  md  sSsä. 

Ibis,  — e,  der  ebwSkS. 
ich  mbd. 

Idee,  — n,  die  jongele,  inwano. 
identisch  mulemlem. 

Igel,  — ,  der  ngombd. 
ignorieren  minä,  basa. 

im  (=  in  dem)  6. 

Imbiß,  -sse,  der  dd,  mbam. 

immer  p6nda.  yise. 

impfen  ke  mukSle. 

imstande  sein  wSlh,  bine  nginä. 
indem  kand. 

indes,   indessen  6  nipondamme. 

Industrie,  die  bebolö  bd  wedi. 

infolge  von  kapönda,  öiiola. 

infolgedessen  oiiola  nikä. 

Ingenieur,  — e,  der  mot'  a  wedi. 
Ingrimm,   der  pidi,  rnalingd. 

ingrimmig  na  rnalingd. 

Inhaber,  — ,  der  mubinedi. 

Inhalation,  — en,  die  tu. 

Inhalt,    der   mambo   in6   ötethi  d  . 

Inland,  das  tkkn  'ikbmbo. 
inmitten  otetm  d. 

inne-halten,  ie,  a  imbe. 
innerhalb  dteten  d. 

inne-werden  kusd  sontane,  kombea. 

innig  ndölo,  na  muUmä  mwise. 

insbesondere  sepon,  bwämbwam. 

Inschrift,  — en,  die  betilidi. 

Insekt,  — en,  das  etandd. 

Insel,  — n,   die  eyondi. 

insgeheim  6  diwuta,  6  eaoka. 

insgesamt  bise  nd  bam. 

insofern,  als  kand. 

insonderheit  sepon. 

Inspektor,  — en.  der  mombwedi. 
inspizieren  ombwa,  kekise. 

inständig  na  tüinibe. 

Instinkt,  der  dibie  Id  riania  (i ydbannö). 
instruieren  Ue. 

Instruktion,  — en,  die  belidi. 

Instrument,    — e,    das    (=    Werkzeug) 

elongisan. 
inwendig  Id  Uten. 
inzwischen  s.  einstweilen, 

irden  nd  mindngadu. 

irdisch  iid  nin    vidse. 

irgend  to. 
irgend  einer  to  njd. 

irgend  etwas  to  njS. 

irgend  welcher  to  njikä  mo. 

irgendwie  to  nini. 

irgendwo  to  ivini. 

irre -gehen,    ging,    gegangen   pambilane. 
irre-führen,  -leiten  dimbele  (nged). 

irre-machen  pambilane. 

irren    (=    verirren)   pambilane,  pimbea. 

irren  (=  fehlen)  wusa. 

irrig  diivusL 

Irrlehre,  — n,  die  beU.di  bd  ditcusi. 
Irrsinn,  der  diboa  Id  njou. 
irrsinnig  njou. 

Irrtum,   "—er,  der  diwusi. 

Ja!  l' 
Jacht,  — en,  die  medi  mdsädi. 

Jacke,  — n,  die  mböti. 

J. 
Jagd,  — en,  die  jangö,  bwSmä. 

jagen   (=  fortjagen)  pdngä. 

jagen  (=  nachjagen)  bupe. 
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jagen   (=  auf  die  Jagd   gehen)    angwa. 

Jäger,    — ,    der   mot'  a  jangö,  inuhioidl, 
mwangwedi. 

jäh  (=  sehr  steil)  ka  ni  tongdm. 

jäh   (=  plötzlich)  n'  epdiipan. 
Jahr,  — e,  das  mbü. 
jahrelang  jitä  Id  mhü. 

Jahresschluß,  der  ngand'  a  mbü. 
Jahreszeit,  — en,  die  pönd'  d  mbü. 
Jahrhundert,  — e,  das  ebw^'  d  mbü. 
jährig  riä  mbü  mo. 

jährhch  mbü  U 

Jahrmarkt,    " — e.  der  don    dindene. 
Jahrzehnt,   — e,  das  dorn  Id  mbü. 
Jähzorn,  der  pidi. 

jähzornig  pidl. 
Jammer,  der  ndutu,  mbimbe. 

jämmerlich  ka  ni  mäbwesäne  ndutu. 

jammern  tS  müia,  bim  ndutu,  taka. 
jammervoll  bobS  bwambi. 

jäten  dubwa  (bewudü). 

jauchzen  somhise. 
Jauchzen,  das  esimb. 

je  (=  immer)  ponda  ti. 

je  zwei  und  zwei  bdbä-bdbä. 
jedenfalls  o  ka  ySse. 

jeder,  — e,  — es  moto  te. 
jedermann  moto  U. 

jederzeit  ponda  tS. 

jedesmal  ngedi  te. 

jedoch  to,  ndL 

jeglicher,  — e,  — es  moto  ti. 
jemals  to  njikä  ponda. 

jemand  moto. 

jener,  — e,  — es,  jene  nüne,  nü,  bdne,  ba. 
jenseit,  jenseits  6  müne  müdi. 

Jenseits,  das  longe  Id  mbüsä  kwMi. 

jetzig  lid  tdtän. 

jetzt  tdtän . 
Joch,  — e,  das  ekokoso. 
jodeln  longo  ngoso,  kokomeye. 

Jodler,  — ,  der  ngoso. 
Jodoform,  das  bwanga  bd  mbüdu. 

Johanniswürmchen,  —  ,  das  ngingeti  (son efändd). 

Jolle,  — n,  die  son  d  küngä. 

Joppe.  — n,  die  mböti. 
Jubel,  der  esimb. 

jubeln  somhise. 
Jubiläum,    das   büna  bd  jongele  böndene. 

jubilieren  sombise. 
jucken  bi  myangi  (m.yanji). 

Jude,  — n,  der  mot'  d  bajü,  mot'  a  Yudd. 

Jugend,    die    p6nd'    d    mütu,    pönd'    d 

mpesa. 
jugendlich  ka  midü. 
jung  mütü,  mpesa,  esombe. 

Junge,  — n,  der  mütü. 
Junge,  — n,  das  münä  (d  byembe). 

Jünger,  — ,  der  mökwMi  (a   Yhü). 
Jungfrau,  — en,  die  ngondedi. 

Junggeselle,     — n.    der     mulamba     md 
m,om.i. 

Jüngling,   — e,  der  mpesa  md  momS. 
Jungmannschaft,  die     mwänjd. 

jüngst  6  min    miAa. 

jüngste,  der,  die,  das,  mün'  d  ngoka. 
jüngste,  der  —  Tag  büna  bo  sükan. 

Juppe,  — en   (^  Joppe)  mböti. 

Jurist,  — en,  der  mubihd'  a  mbSnda. 

Juwel,  — en,  das     ddle  Id  tiki,   seng'   a 
mbomo. 

K. 
Kabel,  — ,    das    musinga   md   telegrdf. 
Kabine,  — n,  die  tvn    d  midi. 

Kadaver,  — ,    der    mbimba  (md  nama). 

Käfer,  — ,   der  etandd. 
Kaffee,  der  kofi. 

Käfig,  — e.  der  ekdmbi. 

kahl  dibarid,  mpöpoloki. 
kahle    Stellen    auf  dem  Kopf  myömba. 

Kahlheit,  die  dibaiid. 

Kahlkopf,   " — e,  der  dibarid. 
Kahn,   " — e,  der  bölb,  küngä. 

Kaiser,  — ,  der  kaiser. 



Kaiserin 

lü8     — 

kaufen  von  jmd. 

Kaiserin,  — tm,  die  münj'  d  kaiser. 

Kaiserkrone,  — en,  die  ekot'  d  kaiser 
kaiserlich  lid  kaiser. 

Kaiserreicli,    Kaisertum,    das   janea    Id 
kaiser. 

Kajüte,  — n,  die  tun    d  midi. 
Kakao,  der  koko. 

Kakerlak,  — en,  der    (die    Kakrotsche) 

epepeiiju. 

Kaktus,   — sse,  der  njo'  a  Basu. 
Kalabasse,  — n,  die  ekunga. 

Kalb,    " — er,   das   mün    d  liaka. 

Kalender,  — ,    der    kdlät'    a    mina    md 
inhü. 

kalfatern  songo  holo. 

Kalk  der  pemlie. 

kalt,  die  Kälte  i/go, 

Kamel,  — e,  das  kuwel. 

Kamerad,  en,  der  dikoni,  miocnf  d  moto. 

Kameradschaft,    — en,    die    dikom,    eko- 

longon. 

Kamille,  — n,  die  masepo. 

Kamin,  — e,  der  bosorujo  bd  ithtu. 

Kamm,   "  — e,  der  sisako. 

Kamm,   "  — e  der  (der  Hühnerj   »jolo. 
kämmen  swaswa. 

Kammer,  — n,  die  tun    d  telen. 

Kampf,   " — 0,  der  bicemba,  hild. 
kämpfen  and  hwemba. 

kämpfen  mit  jerad.  anane  (moto). 

Kampfer,  der  kdm,fä,  enumb'  d  nginä. 

Kämpfer,  — ,  der  viot'  a  bwemha,  mwa- 
nedi. 

Kampfplatz,  der  ei/id'  d  bwemba. 
Kanal,   "  —  o,    der    nmsiina    md    inadiha, 

mopi. 

Kaninchen,  — ,   das  rapiti,  pakatolo. 

Kanne.   — n,  die  dibondi. 

Kannibale,  — n,  der  nü  mädi  bato. 

Kanone,    — n,  die  kosi. 

Kanonenboot,    — e,  das  manaicd. 

Kanonenkugel,   — n,  die  ibon  d  kosi. 

Kanu,  — ,  das  bölo. 

Kanubloch,  — e,  das  ngombdla. 

Kanugesang,   "  —  e,  der  vgoso. 

Kanusclmabel,  der  gijschnitzte  langL 

Kanzel.   — n,    die    kond'    d    muldngwedi. 
Kanzler,  — ,  der  mubole  malea. 

Kanzlist,  — en.  der  miitiledi. 

Kap,   — e,  das  miiddlh. 
Kapelle,   — n,  die  nddbo   d  Lobu  insädi. 

Kapelle,    die  (=  Musikkorps)   luwembd 
md  inusik. 

Kapital,  das  moin. 

Kapitän,  — e,  der  sdiigo  d  medi. 

Kapitel,   — ,   das  epas'  d  kdläli. 

Kappe,  — n,  die  ekoto. 

Kapsel,  — n,  die  eka-im. 
Karabiner,     — ,    der    esüngu    u    ngddi, 

niukdi. 

Karfreitag,  der  biina  bd  kwkV  d  Sdngo 

Yesii. 
karg  tue. 

kärglich  tue. 

Karpfen,  — ,  der  riai  a  siV  d  mbenge,  se. 

Karren,   — ,  der  ebamban. 

Karte,  — n,  die  kdldti. 

Kartoffel,  — n,   die   ndoko. 

Karwoche,     — ,     die    louk'    a    ndeng'   a 
Sdngo    Yesü. 

Käse,  der  ekok'  d  mbenge. 
Kaserne,   — n,  die   ntläho  d  sojä. 

Kasse,    — n,    die  ekwhn  d  inonl. 

Kasten,    " — ,    der    (=    Schrank)    kobut, 
muköba. 

kastrieren  dkä. 

Katarrh,  — e,  der  m'bd. 
Katastrophe,   — n,   die  dibümbe  dindene. 

Katechismus,     der     kafekismb,    kdldi'    a 

m.yüedi. 
Kater,  — ,  der  mmi    md  sinni. 

Katheder,   — ,   der  bejetU  bd  miilMi. 

Kathedrale,     — n,    die     nddbo    d     Lobä 
nindene. 

Katze,  — n,   die  sing). 

kauen   k()ko  (da),  niika. 

Kauen,  das  bokoki. 

Kauf,   "  —  0,   der  longo. 
kaufen  anda. 

kaufen  von  jmd.  andane. 
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kaufen  für  jnid.  aiidea 

Käufer,  — ,  der  imcnndedi. 

Kaufmann,    — leute,    der  viot'  n  nungd. 

kaum  si-ndong<'i. 
Kauri,  die  Kaurimuschel  mhambd. 

keck  kinjaho. 

Keckheit,  die  hokhijU. 

Kegel,  der  (Spiel)   epos'  ibongö. 

Kegelspiel,  das  loko  Id    beposi  b\''bhngö. 
Kohle,   — n.   die   mungongi. 

Kehlkopf,   " — e,    der   dikabo    (6  ningo). 
Kehlkopfkrebs,  der  dikambikele. 

Kehrbesen,  — ,  der     dipapan. 
kehren  pupa. 

Kehren,  das  papdko. 

Kehricht,  der  dibunje,  dibüdu. 

Kehrichthaufen,  — ,  der  dikundu. 

Kehrwisch,   der  dipapan   düädi. 
keifen   kirnea. 

keifende  Stimme,  die  dingololo. 

Keim,  — e,  der  mutombo. 

keimen  pümha,  büsise  mutöinbo. 
keiner  to  moto. 

keinesfalls,  keineswegs  tomioin. 

keinmal  to  ngedi  pö. 

Kelch,  —  e,  der  dibonde. 

Keile,  — II,  die  tröwel. 

Keller,  — ,  der  was    d  ndubh. 

Kellner,  — ,  der  soele,  mwasedi. 

kennen,  kannte,  gekannt  biä. 

Kenntnis,  — sse,  die  dibie,  bobia. 

Kennzeichen,  — ,    das    eyemban,    bedidi. 
kennzeichnen  vidkä,    embilane. 

Kerbe.   — n,  die  diboki,  ngekd. 
kerben  kikä. 

Kerker,   — ,   der  nddho  d  beboa. 

Kerkermeister,  — ,  der  mukwise  bato  6 
beboa. 

Kerl,  — e,  der  yuto,  ibangd,  ibiläbüa. 

Kern,   — c,   der  mbangd,  mbumd,  njakd. 

Kern,    der    unreife    —   der   ölpalmnuß 

etongolongo. 

Kerze,  — n,  die  cdndeli. 

Kessel,  — ,  der  wongo  indene. 

Kette,   — n,   die   nggkobi. 

ketten  kdkä  na  ngokbbi. 

Ketzer,  — ,  der  )noto    mi  si   bin    jemki 
Id  rnbdlh. 

keuchen  tüba  wei. 

keusch,  die  Keuschheit  konji. 

Kiebitz,  — e,  der  esokesoke. 

Kiefer,  — ,  der  mpe. 

Kiefer,  — n,  die  nai  a  bwele  bd  mbenge. 

Kieme,  — n,  die  Jdma  Id  süe,  eydsäso 

Kies,  der  senge. 

Kiesel,  — ,  der  senge,  ngokolo. 

Kieselstein,  — e,  der  senge. 

Kilogramm,  das  (=   1000  g)  diniene  Id 
bodilo. 

Kilometer,   — ,   der  (=  1000  m)  dimene 
Id  nged. 

Kind,  — er,  das  inünä. 

Kindchen,    — ,    das    niwenge    nid    ua'ind. kinderlos  ewonibe. 

Kindheit,  die  pönd'  d  münä. 
kindisch,  kindlich  ka  bdnä. 

Kindlein,   — ,  das  mwengi   md  münä. 

Kinn,  — ,  das  ibodii. 

Kinnbacken,  — ,  der  ewes'  d  mpe. 
Kirche,    — -n,    die    (Gebäude)    nddbo  d 

Löbd,  nddbo  d  mithi. 

Kirche,  — n,    die    (Gemeinschaft)    mive- 
vibd  rnd  Bonakristb. 

Kirchenälteste,  — n,  der  mutud'  a  mice- mbd. 

Kirchensteuer,  — n,  die  njang'  d  Löbä. 

Kirchhof,   " — e,  der  wüm'  d  songo. 

Kirchturm,   " — e,    der   njongo   (a  nddbo d  Löbd). 

Kirchweihe,    — n,    die    tele   Id  nddbo  u 
Löbu. 

Kissen,   — ,  das  m'bonga. 
Kiste,  — n,  die  elimbi. 
Kitt,  der  pöti. 

Kittel,  — ,  der  inboti,  sotl. 
Kitzel,  der  nonnon. 
kitzeln  lionrie. 

klaffen  pdmea. 

kläffen   (vom  Hund)  döinä  (oi'iola  mbo). 
Klage,  — n,  die  (=  Wehklage)    mbembe. 
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Klage,  — n,  die   (=  Anklage)  sommi. 

Klagelied.  — er,  das  madol  md  mhSmhe. 

klagen,     (=    wehklagen)     ed     mbembe, 
taka. 

klagen  (=  anklagen)  somhne. 

Klagepunkt,    — e,    der    mul6p6    md    s6- 
nibn. 

Kläger,  — ,  der  moto  nü  sönKjn. 
kläglich  ka  ni  mäbwise  ndutu. 

Klammer,  — n,  die  ekwen. 

Klang,   " — e,  der  mumbayi. 
klappen  (in  die  Hände)  6ba  masdb. 

Klapper,  — n,  die  dingongo,  museseke. 
klar  bosdngi,  nd  bwi. 

klären  sdngise. 

Klarheit,  die  bosdngi. 

klar-legen  Ulhye,  tinele. 

Klasse,  — n,  die  kldsi. 

Klatsch,  der  betopcdi  bd  mbamba. 

klatschen  (--=  schwatzen)  topotqpone. 
klatschen   (in  die  Hände)  öba  masdb. 

Klaue,   — n,  die  ridndi  (a  tiama). 

Klavier,  — e,   das  ngqmb'  d  bakdla. 
kleben  (trans.)   bdte. 

kleben  (intr.)  dläne. 

Kleid,   — er  mbSti,  mpöndo,  jömpä. 
kleiden,  böthe. 

Kleiderschrank,  " — e,  der  köbut  a  mbdti. 
Kleidung,  die  mbbti. 

klein  bosadi,  mutike. 

klein   sein  sala. 

kleiner  machen  yiiise. 

kleiner  werden  yiwe. 

Kleinglaube,  der  jeniiia  disädi. 

Kleinigkeit,     — en.     die    .lon    d    lambo 
ninka. 

Kleinod,  — ien,  das  ndon  Id  lambo 
klemmen  bdrntane. 

Klette,  — n,  die  kolSkost. 
klettern  landa. 

Klettern,  das  mulandako. 

Klima,  das  ngo  a  ekombo,  büiia. 

Klinge,    — n,    die     moso     (md    diwendi, 
md  po). 

Klingel,  — n,   die  son  d  )igen. 

klingen,  a,    u,    bald    mumban,    topo    nd 
winwen. 

klingend  (von  Glocken)  nd  yonybn. 

Klinke,  — n.  die  dikdkasa  Id  jombe. 

Klippe,  — n,  die  maddle  6  munjä. 
Klistier,  — e,  das  bosongo. 
klistieren  nonga. 

Kloben,  — ,  der  dikqbon. 

Klöpfel-,  der  eyim''  d  ngh'i. klopfen  umba,  dipä. 

Kloß,    " — e.    der    epiidimgd,    nkumkum, 
tdm. 

Kloster,  — ,  das  nddbo  d  mondkb. 

Klotz,   "  —  e,  der  mum  (md  wea). 

Kluft,   " — e,  die  mulömba. 

klug,    die     Klugheit   dibie,  jängwd,    ke- 

njako. Klumpen,  — ,  der  epüdüngd. 

Knabe,  — n,  der  miW  d  momi. 

Knabenschule,  — n,  die  esuküd'  d  baütu 
bd  bomi. 

knacken  (trans.)  tqlq,  tiä. 

knacken   (intr.)  tata. 

Knall,   der  miimban  (md  ngddl). 

knallen  bümä,  bimu. 

knallen  lassen  bhnse. 

knapp  sein  ipänie,  wdlämene. 
knattern  topq  nd  polopolo. 

Knecht,  — e,  der  muboledi,  mütü. 

Knechtschaft,  die  hejedi  bd  mukom'. 

kneifen,  kniff,  gekniffen  bdm^tane. kneten  no. 

Knie,  — o,  das  dibongo  Id  mwend^. 

Kniebeuge,  in — sitzen  potame. 
knien   nüma   mabongo. 

Kniff,  — e,   der  musömba,  diwombo. 

Knöchel.  — ,   der  ekMqbqnjq,  diböngo  Id 
nfiuni. 

Knochen,  — ,  der  ewese. 
Knödel,   — ■.   der  nkumkum,  ntiukön,  tdm. 

KnöUchen  — ,  das  epend. 

Knopf.   " — e,  der  ekwen,  ebdsl,  boün. 

Knopfloch,   " — er,  das  dipqndi  Id  bbttn, 

dipqndl  l'ebast. Knorpel,  — ,  der  eyesiyesi. 
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Knoten,  — ,  der  tingd. 
knüpfen  kdkä,   tinge. 

knurren  duuia,  singä. 

Küch,   " — e,  der  mwipedi,  küke. 
kochen  ipe,  bihe. 

kochen  für  jmd.   ipele. 
Köder  ektcen. 

Koffer,  — ,  der  ekwSm,  toUngi. 
Kohl,  der  hewudü  bi  mdddbe. 

Kohle,    — n,    die    mawindi    (Mz.),    mää 

(veraltet),  dikdländö. 

Kokosnuß,    " — sse,     die     m'bangd    md 

pöngo. 
Kokosnuß,    die    ganz    reife,    dürre   — 

musdsi. 

Kokospalme,     — n,     die     m'bangd    md 

pöngo. 

Kolanuß,  " — e,  die  dibanga. 

Kolibri,  — ,  der  munjdle. 

KoUega,  Kollege,  — n,  der  mwenj'd  moto 
nibolo. 

Kolonie,  — en,  die  ekombo. 

Komet,  — en,  der  ngengeü  ni  bin  senge. 
Komitee,  das  ndongdmen  a  batüdu. 

Kommandant,    — en,  der  mwanedi,  mu- 
dömiidi. 

kommandieren  dörnka,  bold  byanidi. 

Kommando,  das  bedomedi. 

kommen,  kam,  o,  po,  wä. 

kommen,  zu  spät  — ,  dumwanele. 

kommen  lassen  (=  bestellen)  ISt  (bhnä). 

Kommode,  — n,  die  kohät,  toldngl. 

Kompagnie,  — en,  die  mulön  müsädi. 

Kompaß,  — sse,  der  — 

Konferenz,  — en,  die  ndongdmen. 

Konfession,    — en,    die  püsele  Id  jemka. 

Konfirmation,     — en,     die    namsabe    Id 

baütu  bd  dubisabe  6  pond'  d  mwengS. 
König,  ■ — 0,  der  kine. 

Königin,  — nen,  die  münj'  d  kine. 
königlich  ka  kinh. 

Königreich,  — e,  das  janea  Id  kinh. 

können,  konnte,  gekonnt  wele,  Md. 

Kontrakt,  — e,  der  dikaki. 

Kopf.   " — e,  der  mulopb,  ndlmbd. 
Jl    Dinkelacker,  Duala-Wörterbuch. 

köpfen  ki  mulöph. 

Kopfnuß,  " — sse,  die  m'bömboto. 

Kopfnuß,  eine  —  geben  kömele  m'bö- 
mboto. 

Kopfrechnen,  das  songele  na  inulopö. 

Kopftuch,   " — er,  das  wdngisi,  ebasi. 
kopfüber  polongo. 

Kopfweh,  das  ses'  a  mutöpö,  ekdn'  nibo- 
mbö. 

kopieren  embilane,  tombele  betiUdi. 

Korb,  " — e,  der  esdnja,  elinga,  epidibon, 

epönolo. Korbflasche,  — n,  die  dingdki. 

Kork,   — 0,  der  du  l'eposi. 
korken  jwe. 

Korn,  " — er,  das  diio  Id  mbasi,  mbumd. 

Körper,  — ,  der  riölb. 

Kost,  die  da. 
kostbar  mti,  tiki,  ndon. 

kosten  (=  wert  sein)  anda,  süä. 

kosten  (=  versuchen)   keka. 

köstlich  bwäm,  tiki. 

Kot  der  dilmnji,  nakaka,  lobi. 

Krabbe,  — n,  die  dikako,  dingömbo. 

Krach,  der  etoise,  nmtati. 

krachen  toi'««,  biniä,  tata. 
Kraft,  " — e,  die  ngind,  ngudi. 
kräftig  nglnä. 

kräftigen  Smbe. 

kraftlos  sein,    —  handeln    bönjöbonjone. 

Kragen,  — ,  der  kölä. 

krähen   I67igb  (oriola  möm'  md  wiibä). 
Kralle,   — n,   die  ndndi. 

Kram,  der  bema  bd  sdp'i. 
Krampf,  " — e,  der  etintm. 
krank  sein  böä. 

krank  machen  böüse. 

kränkeln   pölb  (diboä). 

kränken  lingise,  bwese  ndutu. 

Krankheit,  — en,  die  diböd. 

Kränkung,  — en,  die  belingisidi. 

Kranz,  " — e,  der  ekoto,  dikdna. 
kratzen  kwakica,  kwata,  pika. 

kraus  (vom  Haar)    matingd    (onola  no). 

Kraut,  '' — er,  das  ewudü. 
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Krawatte,  — d,  die  nektdit. 
Krebs,  — e,  der  musu,  dibdngä. 
krebsen   loa. 

Krebsschere,  — n,    die  mpendu,   ngesele 
(auch  njSsele). 

Kreide,  — n,  die  pembe. 

Kreis,  — e,  der  tengilMi,  ngonde. 
krepieren  timä^i  w6  (önola  nama). 

Kreuz,  — e,  das  mbdsa. 
kreuzigen  bomSle  moto  6  mbdsa. 

Kreuzspinne,  — n,  die  mukdl'    d  dibobe. 
Kreuzweg,  — e,  der  mdkan  md  nged. 
kriechen,   o,   o,  nomb. 

Krieg,  — e,  der  bild,  bwemba. 
kriegen  and  bwemba,  and  bild. 

Krieger,  — ,  die  moi'  a  bild. 
Kriegsmacht,   die  inulon  md  bild. 

Kriegsschiff,  — e,  das  rnanaivä,  medi  md 
bild. 

Kriek,  — e,  der  mopi. 

Krippe,   — n,  die  eboki. 
Krokodil,  — e,  das  ngando,  mombe. 

Krone,  — n,  die  eMt'  d  kine. 

Kronprinz,    der    mün'  d  kaiser  nd   bosö. 
Kropf,  " — e,  der  dibwele. 

Kröte,  — n,  die  nibomboka.' 
Krug,  " — e,  der  dibondi,  jöki. 
krumm  m,uk6to,  m,pengd.,  ka  ni  nidm. 
krumm  sein  küläme. 

krummbeinig  majieU. 

krümmen  m'e,  penge. 
Krümmung,  die  mukdngäko. 

Krüppel,   — ,  der  eböki. 
krüppelhaft  sein  itnhije. 

Kruste,  die  (von  angebrannten  Speisen) 
edikakolo. 

Küche,  — n,    die  mioebi  nid  jipe,  ewele. 
Kuchen,  — ,  der  ewolo,  kaldkasi. 

Kukuk,  — e,  der  musidi. 

Kudu,  das  mhudi. 

Kugel,  — n,  die  ibon. 
Kuh,  " — e,  die  mddi  md  riaka. 
kühl  niuloloko,  nd  lokoloko,  nd  w6i. 

kühl  sein  lokomeye. 

Kühle,  die  muloloko. 
kühlen  loko. 

Kühler,  — ,  der  mpongo,  külä. 

Kühlung,  die  lokomea,  belokomedi. 

kühn,  die  Kühnheit  ngiti'  d  muUmd. 
Kümmel,  der  kume,  nai  a   beldin. 

Kummer,  der  ndutu,  malebo. 
kümmern  sich  biud  ndutu. 

Kunde,  die  (=  Nachricht)  myango,  m,u- Idngb. 

Kunde  (=   die  Kenntnis)    dibie.,    bobia. 

Kunde,  — n,  der  mwandedi. 
künden  (==  verkünden)  Insh 

künden,  kündigen  eseJi  ebolö. 

kundig  sein  biä,  biea. 
kund-machen,  — tun  hish,  U  dikdlo. 
kundschaften,  wasa. 

künftig  ö  pönda  ni  maye. 

Kunst,  " — e,  die  wedi. 

Künstler,  — ,  der  mot'  a  wedi. 
Kupfer,   das  enilnn,  köpedi  (auch  kopelej. 

Kürbis,  '' — sse,  der  dibo,  dibombdlh. 

Kürbiskern,  — e,    der  ngond'   d  sengeü. 

Kurs,     — e,     der     (Lehrkurs)     klas'    a 

jokwä. 
kurz,  die  Kürze  imngii. 
kurz  sein  wiitä. 

kürzen  wüthe. 

kurzerhand  nd  pSin. 

kurzsichtig  moto  nü  si  mSne  etüni. 
küssen  sopu. 

Kuss,  " — e,  der  sopä  (subst.). 

Küste,  — n,  die  sdw'  d  münjä. 
Kuvert,  das  s.  Briefumschlag. 

laben  embe  riolö,  loko. 

Labsal,  — e,  das  lokomea. 

Lache,  — n,  die  (=  Pfütze)   esaka. 

lachen  yö  lo. 

Lachen,  das  lo. 
lächerlich  sein  yoisane   lo. 
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lächern,     es     lächert     mich    i    mayoise 
iiibd  lo. 

Lade,  — n,  die  eihnbi. 

Laden,    " — ,    der    (Fensterladen)  joinbe 
Id  wtndä. 

Laden,  " — ,    der  (Verkaufsraum)    sdpi. 
laden,  u,  a    (das  Gewehr)  songo  ngddi. 

laden,   u,  a  (=  beladen)   bainbele. 

laden,  u,  a  (=  einladen)   bMe. 

Ladstock,  " — e,  der  vibongö. 
Ladung,  die   (Vorladung)  bebiledi. 

Ladung,      die,      (der     Eisenbahn,      des 

Schiffes  usw.)  bimä. 

Ladung,  die    (des    Gewehres)    musöngo. 

Lage,  — n,   die  benangedi. 

Lager,  — ,  das  (=  Lagerplatz)  m'bokb. 
Lager,  - — ,  das  (=  Bett)  nongo. 

Lager,  — ,  das  (=  Vorrat)  ekotedi. 

lagern,  sich  nangd  wdse. 

Lagerstätte,  — n,  die   nongo. 

lahm  /n'bokb,  njembile. 
lähmen  kwSse  njembile. 

Lähmung,  — en,  die  njembile. 

Laib,  — e,  der  (Brot)  epüdung'  d  ewolo. 
Laken,  — ,  das   mbom. 

Lamm,  " — er,  das  muri    d  müdbngi. 
Lampe,  — n,  die  etrdkan. 

Land,  " — er,  das  ekombo. 
Landbau,  der  pongo  Id  byidi. 

landen   (inlr.)   tdnge. 

landen  (trans.)  U  bimä  6  rnundi. 

Länderei,  — en,  die  mindngadu. 

Landesgrenze,  — n,  die  moyo  m'ikbinbo. 
Landessprache,    — n,    die    bwambo    bd 

bato  b'ekömbo. 

Landkarte,  — n,    die  kdlät'  a  geografiä. 

Landleute,  die   (Mz.)   bato  b'    iyidi,    ba- 

Landmann,  — leute,  der  mot'eyidi,  mu- 
sida. 

Landmesser,  — ,  der  nü  mamene  mi- 

ndngadu. 

Landpfloger,  — ,  der  goblna. 

Landschaft,  — on,  die  epas'  ikombo, 
m'bambd, 

11* 

Landsmann,  — leute,    der  bato  b'ikbmbo 
ewo. 

Landspitze,  — n,  die  mudilh. 

Landstraße,  — n,  die  möm    md  nged. 

Landstreicher,   — ,  der  epimbea,  eivöng- 
welöndä. 

Landstrich,   — e,  der  nibambd. 

Landtag,  der  ndongdmen  a  baweki  myano. 

Landung,  ̂ en,  die  betüngedi. 

Landungsplatz,  " — e,  der  dibi). 
Landvogt,  der  gobina. 

Landvolk,  das  bato  b'  iyidi. 
landwärts  Id  mundi. 

Landweg,  — e,  der  nge    d  mundi. 
Landwind,   — e,  dibongo. 

Landwirt,  — e,  der  mupongi  möndd. 

^Landwirtschaft,  die  bepongidi  bd  myöndd. 
^ang  bwabd. 

ang,  ein  langer  Mensch  mulantän,  mu- 
kolon,  mulanjo. 

langatmig  ilalo. 

Länge,  — n,  die  bwabd. 
Langmut,  die  welisane,  pi. 

langmütig  sein  welisane. 

längs  sdmbäme. 
langsam  mbene,  nd  yö,  muningo. 

langsam  sein  bosobosone. 

Langsamkeit,  die  munongo. 

längst  heibei. 
Längsseite,  die  (dos  Hauses)   musdmba. 

langweilig  ilalo. 
Langwierigkeit,    die    (des    Heilens  von 

Geschwüren)  yonde   (eyondi). 

Lanze,  — n,  die  jongo. 

Lappen,  — n,  der  mulendi  md  dibato. 
Lärm,   der  etoise,  etoto,  edungu. 
lärmen  toise. 

lärmend  nd  yididi. 

Larve,  — n,  die  (Puppe)  ddngembü. 

laß  sein,   {=  müde  sein)   wolo,  bobo. 

lassen,  ließ,  gelassen  esele,  bold  döi. 

lässig,  die  Lässigkeit  bwäla,  soalüke. 

Last,  — en,  die  münd,  bodilo. 
lasten  wlsärne. 

Laster,  — ,  das  musosi,   bedemo  bd  bobi. 
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lasterhaft  hoM. 

lästern  löä,  top6  dibena,  loa  mhomba. 

Lästerung,      — en,    die    malöu,    dibena. 
mbomba. 

lästig  ka  ni  mäwblise,  ka  ni  mätäkisane. 

Lastträger,  — ,  der  mubambi  münd. 

Laterne,  — n,  die  etrükan,  Idntä. 

Latte,  — n,  die  bdtin. 
lau  mbidimbidi  (md  wea),  na  bö. 

Laub,  das  byadt  bd  myele,  pian. 

Laube,  — n,  die  munoko. 

Laubfrosch,  " — e,  der  mukönge. 
Lauf,    der  (=  das  Laufen)  bedavgwedi. 

Lauf,  " — e,  der  (des  Gewehres)   mukön 
md  ngddi. 

laufen,  ie,  au,  nd  mild,  wamse  dangwa. 

Läufer,  — ,  der  mudangwe.di. 

Laus,   " — e,  die  nind,  inanga. 
lauschen  Uke  matöl,  senga. 
laut  na  doi  Id  rnöri. 

Laut,  — e,  der  mumban,  döt. 

laut  (präp.  mit  2.  Fall)  kaponda. 

Laute,  — n,  die  ndingd. 
lauten  bold  mumban. 

läuten,  umbd  tigSn. 

lauter  (=  rein,  wahr)   bosdngi,  mbdle. 

lauter  (=  nichts  als  .  .)   mö  na  mo. 

läutern  sdngise. 

Läuterung,  die  besang isedi. 

lautlos  esibi  mumban,  esibS  etoise. 

lauwarm  mbidimbidi  (md  wea). 

Lazarett,  — e,  das  nddbo  d  baböedi. 
Lebehoch,  das  esimö,  sombise. 

leben  be  longS. 

lebendig  lungS,  pina^  mwend. 

lebenslang  longS  lese. 

Lebenslauf,    der   myangö    m,d  longe   (Id 
moto). 

Lebensmittel,  — ,  das  yöm'  d  dd. 
lebensmüde  sein  wolo  önola  longL 

Lebenswandel,  der  bedangwidi  bd  moto. 

Lebenszeichen,  — ,  das  ei/emban  d  longS. 

Lebenszeit,  die  pönd'  d  longi. 
Leber,  — n,  die  dibadi. 

Lebewohl,  das  muudngän. 

lebewohl-sagen  ndngäne. 

lebhaft,  die  Lebhaftigkeit  kiSnjako,  muk- 
wdiikwan. 

leblos  mbimba,  isibe  longS. 

Lebzeiten,  bei  seinen  —  ö  p6nd'   db  nd longi. 

lechzen  bS  ridngi. 

Leck,  — e,  das  dipondi  (6  bölo). 

leck  sein,  Jecken  (=  rinnen)  wd,    küb- icha. 

lecken  (=  ablecken)   Uwe,  ndngwä. 

Leder,  das  egobo  d  nama. 

ledern    lambo    di   pongobe    n     eijobo    d 
tiama. 

Lederpeitscho,  — n,  die  mukdsi. 

ledig  midarnba. 
leer  ewölo,  nd  wom. 

leeren  timbise  eicolo. 

legen  nenge. 

legen,  auf  den  Boden   —   bündk 
legen    sich    (=    schlafen   gehenj    nangd 

lodse. 

legen,  Eier —  yd  myh'i  ■ 
Leguan,  — e,  der  ngombe. 
Lehm  rniridngadu  mi  rnöle. 
lehnen  semele. 

Lehre,  — en,  die  bettdi. 
lehren  lee,  okwUe. 

Lehrer,  — ,   der  muled). 

Lehrling,  — e,   der  mökwedi. 

Leib,   — er,  der  liolb,  dibum. 
leibarm  mutima. 

leibeigen,   der  Leibeigene  inukom'. 
leiblich,   leibliche  Geschwister  bdnä    bd 

dibum  diwo. 

Leibrock,  " — e,   der  mböt'  d  wdse. 
Leibschaden,  — ,  der  (==  Bruch)  mulole. 

Leibschmerzen,  die  (Mz.)  sese  6  dibum, 

muyuako. 
Leibwache,  die  batdtedi. 

Leibwäsche,  die  mböt'  d  mböm. 

Leiche,  — n,  die  mbimba. 

Leiche,  die  (=  Begräbnis)  kwMi. 

Leichenbegängnis,  das  kwSdl. 

Leichenfeier,  die  kwMi. 
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liegen  lassen 

Leichenfeier,  die  —  für  jemand  halten 
icSse  moto. 

Leichengebräuche,    die    (Mz.)  musdsäko. 

Leichnam,  —   e,  der  mbimba. 
leicht  bowdm. 

leicht  sein  wdmä. 

Leichter,  — ,  der  küngä  nindene. 
leichtsinnig    dingele,    kdtakäta,    nibamba, 

püdüpudu,  nd  wüduwüdu. 
leid,  es  ist  mir  leid  ye  mbd  ndutu. 
Leid,  das  ndutu,  ndenge. 
Leid  tragen  bicd  ndutu,  lebe. 

leiden,  litt,  gelitten  taka,  boä. 

Leiden,  • — ,  das  diböä,  mutaka,   ndenge. 

Leidenschaft,     — en,     die     bepüledi    bd 

nginä. 
Leidensgeschichte,      die      myango      md 

ndeng'  a  Sdngo    Yesü. 
leider  ka  ndedi. 

Leidtragende,    — n,  der   mot'   a  ndenge. 
Leier,  — n,  die  ndingd. 
leihen,  ie,  ie,  bdli,  laka. 

Leim,  der  nkam,  matotolo. 
leimen  bdte. 

Leine,  — n,  die  micasa. 
leinen  nd  mböm. 

Leintuch,  " — er,  das  (=  Bettuch)  mbQm 
md  nongo. 

Leinwand,  die  mböm. 

leis,  leise  na  pt,    nd  yö,    na  doi  disädi. 

Leiste,  — n,  die  bdtln. 
leisten,  wele,  bola. 

Leistung,  — en,  die  ebolö. 
leiten,  düle,  yuele. 

Leiter,  — ,  der  mudlhdi. 

Leiter,  — n,  die  dikala. 

Leitung,  — en,  die  bediedi. 
Lektion,  — en,  die  belidi. 

Lende,  — u,  die  edui,  miwei. 
lenken  yuele. 

Leopard,  — en,  der  nJQ. 

Lerche,  — n,  die  nai  a  inon    d  mbenge. 
lernen  okwä. 

Lernzeit,  — en,  die  p6nd'  d  jökwä. 
Lesebuch,  "  —  er,  das  kdlat^   a  boldnga. 

lesen,  a,  e,  Idngä. 

Lesen,  das  boldnga. 

Leser,  — ,  der  muldngkli. 
Lettern,  die  (Mz.)  lithra. 

letzt,  der  letzte  nu  sükän. 
letztens  6  sükän. 

Leuchte,  — n,  die  etrükan,  mwenen. 
leuchten  pana. 

Leuchter,  — ,  der  yöma  6  lese  cdndelL 
Leuchtfackel,  — n,  die  kati. 

Leuchtkäfer,     — ,     der     ngingetl     (son Ständd). 

leugnen  t6bb. 

Leugnen,  das  mutobh. 

Leugnung,  die  mutobh. 
Leumund,  ein  guter  —  dina   Id  bwäm\ 
Leute,  die  (Mz.)   bato. 

Leutnant,  der  mwaned'  a  bild  nüsadi. 
leutselig  muyao. 

Licht,  das  niwenhi. 

lichten,  den  Anker  —  ombd  die. 
Lichtstrahl,  — en,  der  mwaye. 
lieb  ndolo. 

lieb,  es  ist  mir  —  na  tondi. 
Liebchen,  das  jomba. 
Liebe,  die  ndolo,  etonde. 
lieben  tondb. 
liebhaben  tondb. 

liebhaben,  sich  töndhne. 

Liebhaben,  das   ntondi. 

Liebhaber,  — ,  der  etdndh,  jomba. 
liebkosen  lele. 

lieblich  bwäm^,  nete. 
Liebling,    — e,    der   mi    töndbbe,  diköm, 

etöndh. 

lieblos  esibi  ndölo. 

Liebschaft,  — en,  die  jomba. 

Lied,  — er,  das  mivenge. 

Liederbuch,  " — er,  das  kdlät'  a  myengS. 
liederlich  mbamba,  bobi. 

Uefem  (Waren,  vom  Kaufmann)  andise. 

liefern,    eine  Schlacht  —    and    bwemba. 
liegen,   a,  e,  nanga. 

liegen,  auf  dem  Bauch  —  bdmäme. 
liegen  lassen  esele. 



Liegen 
166 

Lunge 

Liegen,  das  munangdko'. 
Likör,  — e,  der  Uhä. 

Lilie,   — n,  die  nai  a  mbonji  i  mäsdnge. 
Limonade,  — n,  die  benon    hi  nengin. 

Limone,  — n,  die  epumd  esadi. 
lind  nd  botiboti. 

Linde,  — n,  die  bongongi  bd  mbenge. 
lindern   hobise,  loko. 

Lineal,  — e,  das  ebongö  6  M  mitila, 
Linie,  — n,    die    mwembd,    mutila,    mu- 

khitbe. 

Linienblatt,  '' — er,    das  dij)apd  Id  mitila 
liniieren  M  mitila. 

link,  links  dimose. 
linker  Hand  Id  dimose. 

Linse,  — n,  die  tobö. 

Linsengericht,  — e,  das  ekok'  d  matobo. 
Lippe,  — n,  die  epopo. 
List,  — en  imisömba,  mwano. 

Liste.  — n,  die  kdlät'  a  jninä. 
listig  lid  misomba,  diso  Id  dimbongo. 

Liter,  — ,  das  dim,ene  Id  benon . 

Liturgie,   — en,  die  kdlät'  a  liturgi. 
Litze,  —  n,  die  Ihl. 
Lob,  das  musSsäko,  besSsedi. 
loben  sisä. 

loben,  sich  selbst  disese. 
löblich  bwdtn. 

Loblied,  — er,  das  mwengi  md  sAtä. 

Loch,  " — er,  das  dipondi,  mulömba. 
löchrig  etübele. 
locken  bilh,  londo. 

locker  ka  ni  ivdrn,  ka  7ii  bobi,  nd  busu- 
busu. 

lockern  bobise. 

lodern  ona. 

Löffel,  — ,  der  to. 

Lohn,  "'— e,  der  musdwhdi. 

Lohnabzug,   " — e,  der  niukSn. 
lohnen  bald  musdwMi. 

Löhnung,   — en,  die  musdwhdi. 

Lokomotive,  — n,    die  masin,    midi  md 
mundi. 

los  sein,  wunjea,  bS  wonja. 

Los,  — e,  das  mali. 

los-binden,  a,  u.  wunja. 

Löschblatt,   " — er,  das  etutan. 

löschen  dim'se  (icea). 
Löschpapier,  das  etutan. 
los-drücken  (das  Gewehr)  peyise  (ngddl). 

lose  (=  locker)  ka  ni  bobi,  ka  ni  wdin. 

Lösegeld,  — er,  das  dikotl. 
losen  (=  das  Los  werfen)  n6  male. 

lösen  (=  losmachen)   wunja. 

lösen   (==  einlösen)   koto. 

lösen  (Palmnüsse  aus  der  Hülse)  nua. 

los-geben,  a,  e,  bold  wonja. 

los-gehen,  ging,  gegangen  (=  explo- 
dieren)  bümä,  peye. 

los-gehen,  auf  jemd.    koye  moto    6  nölo. 
los-gohen    lassen  (das   Gewehr)    bünise. 
los-kaufen,   koto. 

los-kommen,  kam,  o,  tounjea,  tim,bd 
ivonja. 

los-lassen,  ließ,  a,  esele,  wunja. 

los-lösen  (die  Kokosnuß  aus  der  Schale) 

tongwa. 
los-machen  ivunja,  osb. 

los-machen,  sich,  (=  abreißen,  intr.) 
tüme. 

los-reißen,  i,  gerissen   tümä. 

los-sprechen,  a,  o  swele  rnukd. 

Lotse,  — n,  der  mudihdi,  ngoso. 
lotsen  ISe  mSdi  rtged. 

Löwe,  — n,  der  ngila. 
Löwin,  — nen,  die  mddi  md  ngila. 

Lücke,   — n,  die  epolh,  epondi. 

Luft,   " — e,  die  ngo. 

Luftschiff,  — e,  das   midi  md  mdpiimwe. 

Luftblase,  — n,  die  rnutonton. 
Lug,  der  mawondon,  mpdn. 

Lüge,   — n,  die  lobango,  mpön. 
lugen  (=  schauen)  nungumeye. 

lügen  tqp6   lobango.   topd  mpön. 

Lügner,  — ,  der  mot'  a  lobango,  mot'  a 

mpön. Lump,  — e,  der  ntdban,  mot'  a   bobi. 
Lumpen,  — ,  der  mulendi  md  dibato, 

benawile  bd  mböti. 

Lunge,  — n,  die  esdbsao. 
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Lungenentzündung,    — en,    die   dibda  Id 
mbanja. 

lüpfen   rnama. 

Lust,   " — e,  die  muAenge,  bepüledi, 
Lust  haben  zu  etw.  tondo  lambo. 

Lustbarkeit,    — en,    die    eiienge. 
lüstern  sein  könbne. 

Lüsternheit,  die  mpüli  um  bobi. 

lustig  na  murienge. 

M. 

machen  ponyo,  bola. 

machen  lassen  pongise. 

Macht,  " — e,  die  nginä. 
mächtig  nginä. 

Machtwort,  — e,  das  byanidi. 

Mädchen,  — ,  das  ngondidi. 
Mädchen,  ein  älteres,  lediges  botuta. 

Made,  — n,  die  muwü,  etöm,  ekungü. 

Magd,  " — e,  die  müt'  d  niütö. 
Mägdlein,  — ,  das  son  d  ngondkli. 

Magen,  — n,  der  ebunga. 

Magen,  — ,  der  (des  Federviehes)  njdh. 
Magenweh,  das  sese  6  ebunga. 

mager  mukotl. 

mager    sein,    —    werden    lungd  muköti, 
bwSä. 

Magerkeit,  die  muköti. 

Magier,  — ,   der  mot'  ewusü. 

Magister,  — ,  der  muledl,  mot'    a  dibie. 
Magnet,  — en,  der  yomä  i  m,äduti  beyei. 

mähen  kS  bewudü,  pawd  bewudü." 

Mahl,  — o,   das  ndSina,  da,  kum'. 
mahlen  sid  mbasi. 

Mahlzeit,  — n,  die  dd. 

Mähne,  — n,  die  m,a8edü   (md  w6si,   md 

ngila). 
mahnen  ömhle. 

Mahnung,  — en,  die  byömdnedi. 
Mais,  der  mbasi. 

Maiskolben,    — ,  der   mutete   md  mbasi. 

Majestät,  — en,  die  jasame,  edübe. 

Major,  der  mwaned'  a  bild. 

Makel,  "—  ,  der  dipen,  eUm. 
makellos  iHibi  elirn  to  t6n. 

mal,  das  Mal  ngedi,  ebemd,  muso. 

Mal,  "  —er,  das  (=  Zeichen)   eyemban. 
Malaria,  die  dibda  Id  ngo. 

malen  dütä,  sorio. 

Maler,  — ,  der  mupongS  bedingedlnge. 
Mama,  die  yeye,  iyb. 

man  bato,  ba. 

mancher,  — e,  — es  dongo,   ngusu. 
mancherlei  riai  na  riai. 

manchmal  dongo  Id  pönda. 

Mangel,    " — ,    der    (=  Fehler)    dixousS, 
eUm,  misan. 

Mangel,  der    (=  das    Entbehren)  pdsa. 

Mangel  leiden  taka,  bS  tue. 

mangelhaft  na  diwusS. 

mangeln  bS  pdsa. 

es  mangelt  mir  na  si  bin. 

Mangrove,  — n,  die  tdnda. 

Manguste,  — n,  die  sL 
Maniok,  der  dikwamba. 

Mann,  " — er,  der  viomS,  meto. 

Männchen,  — ,  das   (der  Tiere)  mchn. 

Mannesalter,  das  pond'    Ssotnb'  d   meto. 
mannigfach  liai  na  nai. 

Mannschaft,  — en,    die    mulon    md    bato 
bd  bild. 

Mantel,  '' — ,  der  löki. 

Mappe,  — n,  die  mukuta  md  kdläti. 
Märchen,  — ,  das  muniä,  rnyangö. 

Mark,   die  marki. 

Mark,    das    musöngo    (md   bewese),    eye- 

nghigh. 
Marke,    — n,    die    (Briefmarke)  ebdtän, 

stdmp  a  kdlät'a  pöst. 
Marke,  — n,  die  (=  Zeichen)  eyemban, 

mdkä. 

Markt,  " — e,  der  don. 

Marktplatz,  " — e,  der  wüm'  d  don. 
Marmor,  der  nai  a  daU  Id  tiki. 

Marsch,  " — e,  der  londo,  bedangwSdi. 
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marschieren  dangwd  londo. 

Marter,  — n,  die  mitakisan. 
martern  takise. 

Märtyrer,  — ,  der  mutakedi. 

Maschine,  — n,  die  masin. 

Masern,  die  (Mz.)  diböa  Id  kudüngundu. 

Maß,  — e,  das  dimene. 

Maßstab ,    " — e ,    der    eldngisan  (poet.), 
dimene. 

Masse,  — n,  die  dimuti,  mwlndi. 

mäßig  na  dimene  disadi. 

massig  dimene  dindenh,  jitä. 

massig  daliegen  bimbäme. 

Mast,  — en,  der  diwondi. 

Material,  — en,  das  elongan. 

Matratze,  — n,  die  matrdsi. 

Matrose,  — n,  der  selä,  muboledi  6  mMi. 
matt  sein  bobo,  wolo. 

Matte,  — n,  die  ngonjd,  ebümbü. 

Mattigkeit,  die  ewoUle,  eyikeyeke. 

Mauer,  — n,  die  edimd. 

mauern  löngane  briku 

Maul,  " — er,  das  mudumbu. 
maulen,  topo  minunungu. 

Maultier,  — e,  das  jakdsi. 

Maulwurfsgrille,  — n,  die  muwasiränd. 

Maurer,  — ,    der  mot'  a  briki,   brikleya. 

Maus,  " — e,  die  püe. 
Mausfalle,  — n,  die  Idmbi  Id  püe. 
maustot  sein  wo  nd  bam. 

mausen    (=  Mäuse  fangen)   bwd  pük. 

mausen  (=  stehlen)  ibä. 

Medizin,  — en.  die  bwanga. 

Meer,  — e,  das  münjä. 

Meerbusen,  — ,  der  etengü. 

Meeresküste,   — n,  die  sdwa. 

Meeresströmung,  — en,  die  mwdngä. 

Meerkatze,  — n,  die  Mmä,  mbondi. 

Meerrohr,  — e,  das  ekdsi. 

Mehl,  das  mbüdu  md  mbasi. 

mehr  (=  auch)  pe. 
mehr  bükä  nikä. 

mehren  tondise. 

mehren,   sich  tondo. 

mehrere  ngusu. 

mehrfach,  mehrmals  ngus^  d  ngedi. 
Mehrzahl,  die  dongo  dindene. 

meiden,  ie,  ie  ia. 

Meile,  — n,  die  dimene  Id  nged. 
mein  drn. 

Meineid,  — e,  der  mbön  a  lobango. 

meinen  ongele. 

Meinung,  — en,  die  jongele,  jdndd. 

Meißel,  — ,  der  kdlkisi,  mulengu,  njeke. 

meist,  meistens,  ö  ka  yhe. 

Meister,  — ,  der  mubiedi. 
melden  bise,  bold  dipoii. 

Meldung,  — en,  die  bebisedi. 
melken,  moto  manöngo  (md  liaka). 

Melodie,  — en,  die  döi  Id  rnwengi. 

Melone,  — n,  die  pop6,  dibo. 
memorieren,  okwd  na  mulöpo. 

Menge,  — n,  die  dimuti,    e.bimbh,    eyeka. 

Menge,  in  großer  —  nd  tüdudu. 

mengen  pulisane. 
Mensch  — en,  der  moto. 

Mensch,  ein  großer  —  elök'   d  moto. 
menschlich  ka  bato. 

merken  sSntane. 

Merkmal,  — e,  das    eyemhan,  mdkd,  be- 

didi. 

merkwürdig  ka  ni  mätänsane. 

messen,  maß,  e,  mene. 

Messer,   — ,  das  diwendi. 

Messing,  das  musomba. 

Metall,  — e,  das  nai  d  beyei  yise. 

Meter, ' — ,  der  und  das  dimene  Id  bwabd. 

Metzger,  — ,  der  mubdtiäma,  mubaedi. 

Meuchelmord,   — e,  der  ebwdn. 
meucheln  bwä. 

meuchlings  na  misomba  m,d  bobi. 

Meute,  — n,  die  dimuti  Id  mbö. 

Meuterei,  — en,  die  mpungü. 
meutern  pongo  mpungü. 

Miene,  — n,  die  bos6. 
mieten  kaka. 

Milan,   — e,  der  wombe. 
Milch,  die  mariöngb  (md  dibe), 

mild  sein  lokomeye,  be  na  pl. 

Milde,  die  pi,  muyaö. 
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mildern  bohise,  salise. 

Militär,  das  bato  bd  bild. 

Million,  — en,  die  (1  000000)  ikoli  nged' 
ikoli,  iditn. 

Milz,  die  mbaho. 

Mimose,   — n,   die  niukoryö. 

mindern  ndnghe,  yiuse. 

Minister,  — ,  der  muboli  malea. 

Minute,  — n,  die  mini'äi. 
mischen  pnngwa,  pulisane,  küla. 

Mischung,  — n,  die  mupungwdkb. 
mißachten  basa,  yana. 

mißbilligen  sa. 
mißbrauchen  boldne  lambo  6  ka  bobS. 

missen  kdndane. 

Missetat,  — en.  die  beboUdi  bd  bobi. 

Missetäter,  — ,  der  muboli  bobi. 
mißfallen,    ie,    a,    es    mißfallt    mir  i  st 

madolüe  mbd. 

Mißgeschick,  — e,  das  mbiu  (a  nölb). 
mißglücken,    es    mißglückt    mir    na    si 

matombwane. 

mißgönnen  könbiie. 

Mißgriff,  — e,  der  bewdndedi  bd  diwiisi. 
Mißgunst,  die  ekdn. 
mißhandeln  takiie. 

Mißhandlung,  — en,  die  mitakisan. 

Mission,   — en,   die  mission,  ebasi. 

Missionar,   — e,  der  mukdl'  ihäsi. 
mißlingen,    a,    u,    es  mißlingt  mir  na  si 

matombioane. 

Mißmut,  der  malingd. 

mißmutig  sein  linga. 

mißtönend  epdpala. 

mißtrauen,  ich  mißtraue  ihm  na  si  ma- 

dübe  m6  ndongd. 

Mißverständnis,  — sse,  das  diwusi. 

Mist,   der  lobi. 

Mistel,  — n,  die  samakipe. 
mit  na,  mwembd  na. 

mit-bringen ,  brachte,  gebracht  wdnä,  poiie. 

Mitbruder,   " — ,  der  mün' d  sdngo,  mun 
d  ti. 

Mitbürger,    — ,    der    sömsom    a    mot'   a 
mundi. 

Mitgefühl,  — e,  das  ndedi. 
Mitgift,  die   bima   bd   mundngän. 

Mitleid,  das  ndedi. 

mitleidig  sein  bwd   ndedi. 

mit-nehmen,  a,  genommen  alane. 
mitnichten  tomtom. 

Mittag,  — e,  der  mwesi,  teten  a  biiria. 
mittags,   des  Mittags,  6  nncesi. 

Mitte,  — n,  die  titen  a  lambo. 
mit-teilen  6f.s|,  riotele. 

Mitteilung,  — en,  die  bebisedi,  bobia. 

Mittel,  — ,  das  (=  Arzneimittel)  bwanga. 

.  Mittel,  — ,  das  (=  Werkzeug)  elöngisan. 
mittellos  tue. 

mittels,  mittelst  na,  onola. 
mitten  ötetina. 

Mitternacht,  die  tit^n  a  bulü. 

Mittler,  — ,  der  muwdledi. 
mittlerweile  o  nin   ponda. 
Mittwoch,    der   büiia    bd   woki    bo   lönde 

minei. 
mitunter  dongo  Id  pönda. 

Möbel,  — ,  das  belongisan  bd  nddbh. 

Mode,  — n,    die  edemo  d  pena. 

Moder,    der    esiipusupu,    esöseU,     esuni- 
suni. 

modern  bo,  suna. 

modern  lid  pond'  d  tätdn. 
mögen,  mochte,  gemacht,  tondb,  pülä. 

möglich  sein  weli  bolane. 

möglicherweise  yin    kekd,  yin    ehi. 

Mohr,  — en.  der  mundo. 

Molch,  — e,  der  iwedi  {ewedi). 

Moment,    — e,    der  bepSlumedi  bd  misb. 

Monat,  — e,  der  mödi. 
monatlich  midi  ti. 

Mönch,  — e,  der  inondkb. 

Mond,  — e,  der  midi. 
Mondscheibe,  die  ngonde. 

Mondsichel,  die  songd  Id  midi. 

mondsüchtig  sein  bia  müdbngi. 

Mondsüchtigkeit,  die  dibia  Id  müdbngi. 

Montag,  der  büjia  bd  ivöki  bo  linde  mibä. 

Monument,  — e,  das  ddle  Id  jongele. 

Moos,  — e,  das  tünda. 
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Morast,  der  dibö. 

Mord,  der  ebwdn. 
morden  bwä. 

Mörder,  — ,  der  mot'  ebwdn,  ekengen. 
morgen,  kQle  nl  mäye. 

Morgen,  — ,  der  idiba,  mhati. 
Morgenandacht,  — en,  die  müin  md  idiba. 
Morgenfrühe,  die  mesänedi  md  idiba. 

Morgenland,  " — er,  das  ekombo   d  jedü. 
Morgenrot,  das  inand  d  idiba. 

Morgenröte,   die  inariö  d  idiba. 

morgens  d  idiba, 

Morgenstern,  der  ei/ombwe. 
Mörtel,  der  mötä. 

Moskito,  — en,  der  yungii. 
Most,  der  mao  md  nenghi. 

Motorboot,  — e,  das  kung^  d  wea. 
Motte,   — n,    die  etandd,    njingi  (6  mädi 

mabato). 

Möve,  — n,  die  sokoloko. 

Mücke,  — n,  die  njingi,  yungu. 
müde  sein  wolo,  tinä. 

Müdigkeit,  die  m^bobi,  eyekeyeke,  ewoUle. 

Mühe,  — n,  die  ndutu,  eboV  d  ndutu. 

Mühe,     sich     —    geben     nongo    ndutu, 

üngä. 
Mühle,  — n,   die  masin  md  mäsli  mbasi. 
Mühsal.  — e,   die  ndutu,  ntü. 
mühsam,  mühselig  na  ndutu. 

Mulatte,  — n,   der  muldtb. 

Müller,   — ,  der  moto  nü  nmsiS  mbasi. 
multiplizieren  songeU  ngedi. 

Mumps,  der  bedüngupUe  (auch  belüngti- 

pele). 
Mund,   " — er,   der  mudumbu. 
münden   (vom  Fluß)   k6je  (6  miinjä). 
münden  (vom  Weg)   büsha. 

mündlich  na  mudumbu,  na  byala. 

Mündung,  — en  die  (des  Gewehrs)  mu- 
dumbu (md  ngddi). 

Mündung,  — en,  die  (des  Flusses)  du 
(Id  mopi.) 

Mundwinkel,  wunde  beketL 

Mundwinkel,  wunde  —  haben  b6a  be- 
ketl 

Münster.  — ,  das  nddbo  d  Löbä  tmi- 
denh. 

munter  sein  ja  bwärn,  Mvjä. 

Munterkeit,  die  boMvju,  kinjako. 

Münze,  — n,  die  moni. 
mürbe  nd  botiboti. 

mürbe  werden,  —  sein  piä. 
murren  topö   miiiünungü. 

mürrisch  eyängb,  neki,  dibdlan. 
Mus,  das  munjühi. 

Muschel,   — n,  A\e' ekekele,  esond. 
Musik,   die  musik. 
musizieren  (==  Musik  machen)  pongo 

musik. 

Muskatnuß,   " — sse.  die  bokondd. 
Muskel,  — n,  der  muson. 

Muskelzuckung,  — en,  die  ta6. 

Muße,  die  pond'  d  wüm^se. müssen,  mußte,  gemußt  dngdmene. 

müßig  bwdlä. 

Müßiggang,  der  bwäld. 

Müßiggänger,  — ,   der  mot'  a  bwälä. 
Muster,  — ,  das  eyembilan,  pdtän. 
mustern   (=  prüfen)  kekise. 

Mut,   der  yigin    d  mulSmä. 
mutig  ngin   d  mulemä,  nü  si  mähwi  böngo. 

Mutter,  " — ,  die  riangö,  ig!"),  yeye.  . 
Mutter,  meine  ini. 
mütterlich  ka  nango. 

mutwillig,  dingSle,  dipama. 
Mütze.  — ,  die  eköto,  itoto,  ituta. 

Nabel,  — .  der  mutödi. 

Nabelschnur,   " — e,  die  köki. 
nach  ombusä,  6,  kapönda. 
nach-äfFen  okwä,  embilane. 

N. 
naeh-ahmen  embilane. 

Nachahmung,  — en,  die  eyembilan,  jem- 
bilane   (subst). 

Nachbar,  — n,  der  mot'  a  moyo  md  rnböä. 
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nachbilden  einbilane. 

nach-bleiben.  ie,  ie  dia  ömhusä. 
nachdem  dmbusä  pönda  .  .  . 

nach-denkon,  dachte,  gedacht  dutea, 
ongeh,  nümsäne. 

Nachdenken,  das  dtitea  Id  muUpo. 
Nachdruck,  etwas  mit  —  tun  bombe, 

wie. 

Nachdruck,  etwas  mit  —  behaupten  we. 

nachdrücklich  n'  iwie. 
nach-eifern  embilane. 

nach-eilen  wamse  bupe  ömbusä. 
nacheinander  mö  ombusä  nüne. 

Nachen,  — ,  der  bolh. 
Nachfolge,  die  bebupidi. 

nach-folgeu  bupe,  bia. 

Nachfolger,  — ,  der  mubupedi. 
naeh-forschen  wasa,  ndkise. 

Nachforschung,  — en,  die  bewaskli. 

Nachfrage,  — n,  die  myüedi,  bebdisedi. 
nach-fragen  bähe,  üile. 

nach-geben,  a,   e,  hnea,  esele. 
Nachgeburt,  die  ngobi. 

nach-gehen,  ging,  gegangen  bupe,  bia. 
nachgiebig  sein  wamse  jemia. 

nach-grübeln  dutea. 

nach-gucken  ombwd  ömbvsä. 
nachhaltig  na  titimbe. 

nach-helfen,  a,   o  ongwäne. 
nachher  dmbusä. 

nach-holen  (im  Lernen)   6hiva  6m.busä. 

nach-jagen  bupe. 

Nachkomme,  ■ — n,  der  muladi,  mbota. 
Nachkommenschaft,  die  mbota. 

Nachkost,  die  da  disädi. 

Nachlaß,  der  (=  Hinterlassenschaft) 
saiigo. 

Nachlaß,  der  (=  das  Erlassen)  mila- 
kisan. 

nach-lassen,  ließ,  a  (=:  eine  Schuld  er- 
lassen) lakise. 

nach-lassen  (etwas  Angespanntes)  bobise, 
enele. 

nachlässig  njembu,  bwälä,  bosuka,  bosupü. 

Nachlässigkeit,  die  bosuka,  bosupü. 

nach-laufen.  ie,  au  bupe,  dangwd  om- 
busä. 

nach-machen   embilane. 

Nachmittag,   — e,  der  mwesi. 
nachmittags,    des  Nachmittags    6  mwesS. 
nach-rechnen  songele  pite. 

Nachrede,  — n,  die  muküläko. 
nach-reden  külä. 

Nachricht,  — en,  die  mi/ungö,  mwendi, 
bebisedi. 

nach-sagen  (=  wiederholen)  kwdlä  pete. 
nach-sagen  (einem  etwas,=:  beschuldigen) 

külä,  bakele. 
nach-schauen  ombwd  dmbusä. 

nach-schicken,  I6ma  dmbusä. 

nach-schreiben,  ie,  ie,  embilane  nje  e 
tildbe. 

Nachschrift,  — en,  die  betilidi  bd  mbüsä. 

nach-sehen,  a,  e   (=  verzeihen)    lakise. 

Nachsehen,  das  —  haben  bolone. 
nach-setzen  (=  verfolgen)  bupe. 
Nachsicht,  die  milakisan,  welisane. 

nachsichtig  sein  lakise,  welisane. 

nach-sinnen,  a,  o  dutea. 

nach-sprechen,  a,  o  embilane. 
nächst,  der  nächste  nü  mäbupe  ombusä. 
nächstdem  6  son  d  pönda. 

nach-stehen,  stand,  gestanden  bS  dm- 
busä. 

nach-stellen    (einem)   bupe,  somo  (moto). 
nächstens  d  son  d  pdnda. 

nach-suchen  {=  nachforschen)  rcasa. 

nach-suchen  (=  bitten)  sdshmeye. 

Nacht,  " — e,  die  buM. 
Nacht,  gute  Nacht!   nangd  bwäni! 

Nachteil,  — e,  der  mbdlon. 
im  Nachteil  sein  bdlbne. 

nachteilig  sein  wdna  mbdlon. 
Nachtessen,  das  da  V  ibiamü. 

Nachteule,   — n,  die  esuküdü. 

Nachtgespenst,  — er,  das  mütike. 

Nachthemd,  — en,  das  sdt'  d  bulü,  sim' 
d  bulü. 

Nachtisch,  der  dd  disädi. 

Nachtlager,  das  benangSdi,  nongo. 
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nächtlich  o  pönd'  u  bulü. 
Nachtmahl,  das  dA  V  ibiamii: 

Nachtquartier,    — e,    das    henangMi    hu 
bulü. 

nach-trachten  piila  larnbo. 

nach-tragen,  u,  a  (einem  etwas)   lingdne 
moto  önola  lambo. 

Nachtruhe,  die  würnse  lä  bulü,  iyö- 
nachts,  bei  Nacht  o  bulü. 

Nachtschatten,  der  ndosi,  tangdlanga. 

Nachttisch,   — e,    der   tibedi  nimdi   bebe 
na  nongo. 

Nachtwache,   — n,    die  betdtedi  bd  Imlü. 

Nachtwache  haben  ja  epMe. 

Nachtwächter,  — ,  der  mutdted'a  bulü. 

Nacken,  — ,  der  riingo,  do  Id  rihigo. 

Nackenstück,  — e,  das  (der  Ziege)  ikc'i'i. 
nackend,  nackt  musdmbd,  mukiodsa. 

Nacktheit,  die  musdmbu. 

Nadel,  — n,  die  ndondokl. 

Nadelfisch  eben,   — ,  das  sese. 

Nadelöhr,  — e,  das  dipondi  lä  ndmidoki. 

Nagel,  " — ,  der  tono. 

Nagel,  " — ,  der  fan  Fingern  und  Zehen) 
iidndu 

Nagelfluß,  der  ipangd. 

nageln  bomele  (tono). 

nagelneu  phiapena. 

nagen  kSk^tele. 

Nagetier,   — e,    das  liama  ni  rnäkSketele. 
nahe  bebe  na. 

nahe  sein  bdkäme,  Ukhne. ' 
nahe  rücken   (trans.)   bdke,  siaele. 

Nähe,  die  bebe. 

nahen,  sich  sisea  (bebe). 

nähen  bangwa. 

nähen  für  jmd.  bangwea  (moto). 

nähen  lassen  bangwise. 

nähern  (trans.)  stiele. 

nähern,  sich  sisea. 

Nähfaden,  der  musinga  md  mbangö. 

Nähgarn,   das  musinga  md  mbango. 

Nähmaschine,  - — n,  die  jna.nn  md  mbango. 
nähren  dSse. 

nahrhaft  ka  ni  niülisane. 

Nahrung,  — en,  die  dd. 

Nahrungsmittel,  — ,  das  lambo  di  indddbe. 

Nähschule,  — n,    die  esuküd'  d    mbangö. 
Naht,  " — e,  die  mbango. 

Nähtisch,  — e,  der  tebid'  a  mbango. 
Nähzwirn,  der  musinga  md  mhangö. 

Name,  — n,  der  dinu. 

Namensbruder,  " — ,  der  mbömbb. 

Namensverzeichnis,  — sse,    das   kdldt'  a tninu. 

Namensvetter,  — n,  der  mbombb. 

namentlich  sepön,  bwam'bwam. nämlich  jiikä  ni  nde  nd. 

Narbe,  — n,  die  ebdba. 

Narr,    — en,    der   mot'   elema,    nü  mäböe 

iijou. narren   (jemd.)   lemse  moto. 
närrisch  elema,  njou 

naschen  söbwd,  kombwa. 

naschhaft  mukombwako. 

Nase,   — n,  die  mpimba. 
Nasenbluten,  das  musünjunju. 

Nasenlöcher,  die  njöngb. 

Nasenschleim,  der  dibombo. 

Nashornvogel,   " — ,    der   müngä,    muloe. 
naß  sein  sopo. 

Nässe,  — n,  die  ngodiba. 
nässen  sopise. 

Nation,  — en,  die  tüm.ba  Id  bato,  ekombo. 

Natter,  — n,  die  nam'  a  Incabd,  pL 
Natur,  die  hewekedi  (bd  Löbä). 

Naturkunde,  — lehre,  die  beledi  bd  bewe- kidi. 

natürlich  ndökapbn,  nikdmine. 

Naturwissenschaft,  — en,  die  dibie  önola 
beicekedi. 

Nebel,   — ,  der  mba. 
neben  bebe  na. 

nebeneinander  mö  bebe  na  nüne. 

Nebenfluß,  " — sse,  der  ipdlb. 

Nebenfrau,  — en,  die  mbdn. 

Nebengebäude,  — ,  das  mtvebS. 

Nebenmensch,  — en,  der  m,ün    d  sdngo. 

Nebensache,  — n,  die  lambo  disädi. 

Nebenweg,  — e.  der  mpdngo. 
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nebst  rmvemhd  na 

necken  keke  makiko. 

Neckerei,  — en,  die  makikö. 

Neffe,  — n,  der  muldlo. 

Neger,  — ,  der  mundo. 

nehmen,  a,  genommen  nongo. 

Nehmen,  das   (ohne    Umständej    nongo- 

nongone. 

Neid,  der  ekön. 

neiden  (einem  etwas)  könhne. 

neidisch  ekön,  diso  V  ekongongb. 

neigen  Snge,  nüngh,  yole. 

Neigung,  — en,  die  ndölo. 
nein  kSm. 

nennen,  nannte,  genannt  bele  (dinä). 

Nesselsucht,  die  kudüngundu. 

Nest,  — er,  das  dümbu. 

Nest,  das  (der  Hühner)   diböla. 

Nestel,  — ,  der  musinga  md  betdmbi. 

Nesthäckchcn,  — ,  das  mün'  d  ngoka. 
nett  neii,  bwdrn. 

Netz,    — e,    das    epese,    mhünja,    diwoto^ 
eyiba,   tigoto,  tündi  (auch  tdiuU),  bdta. 

netzen  sopise. 

neu  peria. 

Neue    Testament,    das    (=N.  T.),    male 

md  phia. 

neuerdings  6  nin  p6nd'  äsu. 
neugeboren  mwengi  md  münu. 

Neugier,  die  m,püli   6  jine  mambo. 

Neuigkeit,    — en,    die    myango  md  p&na. 

Neujahr,    das    ngand'   a   mbii,    mbü    md 

pina. neulich  son  d  ponda  i  tombi. 

Neuling,
  
— e,  der  mot'  a  pSiia,  mökwMi. 

Neumond
,  

— e,  der  mödi  mi'i  dim'. 
neun  dibud. 

neunzig 
 
mudibud.

 

nicht  si,  getfi. 

nicht,  mit  nichten  tömioiii. 

Nichtachtung,  die  mayanako,  dibano. 

Nichte,  — n,  die  muldlo  (nd  muto). 
nichtig  ka  m  titi  to  lambo. 
nichts  to  lambo. 

Nichtsnutz,  — e,  der  ejanjan. 

Nickel,  — ,  der  (ein  Metall)  liai  a  beyei  p6. 

Nickel,  der  (=  Zehnpfennigstück)  kdjyä. 

nicken  tetumeye,  amane  na  muUpb. 

nie  tq  ponda. 
nieder  öioase. 

nieder-beugen,  sieh  nüngdme. 

nieder-biegen,  o,  o,  nie,  nünge. 

nieder-brechen,  a,   o   (trans.)  bulele. 

nieder-brechen,   a,  o   (intr.)  buea,  bulea. 

nieder-brennen,    brannte,    gebrannt    dish 
nd  bam. 

niedcr-bücken,  sich  nüngäme  öwase. 
nieder-drücken  bandet,  bündh. 

uieder-ducken,  sich  ydmea,  bddiimeye. 

nieder-fallen,    fiel,    a,    ko    owase,    nüma 
maböngo. 

nieder-knieen  nüma  mabongq. 

nieder-kommen,  kam,  o,  (=  gebären)  yä. 

Niederlage,  — n,  die  bükäbe  (subst). 

nieder-lassen,  ließ,  a  sibise. 

nieder-lassen  sich  longa  (6  wümä). 

nieder-reißen,  i,  gerissen,  bulele. 

nieder-schießen.  o,  geschossen,  bwä  (na 
ngddl). 

nieder-schmettern  dipa  öwase,  cöma. 

nieder-schreiben,  ie,  ie  tila  (6  kdluti). 

nieder-setzen  jese  (öwash). 

nieder-setzen,  sich  ja  öwasL 

nieder-sinken,  a,  u,  ko  ötoase,  lo. 

nieder-sitzen  ja  wdse. 

nieder-stoßen,  ie,   o  cömd,  bwd,  nüma. 
nieder-stürzen  ko  wdse. 

niederträchtig  bobe. 

nieder-werfen,    a,  o  cömd,    kwese  öwase. 

nieder-ziehen,  zog,  gezogen  dutd  öwase. 
niedlich  nete,  bwdm\ 

niedrig  esüngii,  bosadi. 

niedrig  sein  lekemeye. 

niemals  to  pönda. 

niemand  tq  moto. 

Niere,  — n,  die  m'bangd  md  njim. 
Nierenkrankheit,  eine  ndam. 
niesen  simr  (jdsi). 

Nilpferd,  — e,  das  ngubü. 
nimmer,  nimmermehr  tq  pönda. 
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nippen  doma. 

Nippflut,  die  mudio  müsädi. 

nirgend,  nirgends  to  ici'imä. 
Niß,  Nisse,  die  niuiie  (md  nind). 

nisten   longa  dütnhu. 
nobel  hwäm . 

noch,   nochmals  pete. 

noch  sein,   er  ist  noch  a  bSdl. 

Nord,  Norden,  der  pongo. 

nördlich  Id  pongo. 

Norm,  — en.  die  mhinda. 

Not,    "  —  e,    die    maridka,    mutaka,    take, 
ndutu. 

in  Not  sein  taka^  tikä. 

in  Not  bringen  tikise. 

nötig  sein,  es  ist  nötig  ydngamen. 

nötigen  lidklsane,  tiitele. 

Nötigung,  die  mindk\san,  m'hdmti. 
notieren  tild  owase. 

Notizbuch,  " — er,  das  kalät'  a  tilane. 
not-leiden,  litt,  gelitten  taka. 
notwendig  sein  dngdmene,  pülä. 

für  notwendig  halten  dngä. 

Nu,  im  Nu  6  bepolumedi  hd  miso. 
nüchtern  i/ene. 

Nüchternheit,  die  i/ine. 

null,  die  Null  (=  o)  to  lainbo. 

Nummer,  — n,  die  nömbä,  musongi. 
nummerieren  wdle  misongi,  songele. 

nun   tatdn,  nde. 

nunmehr  tatdn  mene. 

nur  mömene,  ndi. 

Nuß,  " — sse,  die  mbangd,  wüla,  ngondo. 
nütze  sein  dngwäne. 

nützen      dngwäne,     bold    bwäm\      icdna 
niusin. 

Nutzen,   der  musSn. 
nützlicli  sein  ivdna  musin,  ongioäne. 

o. 

Oase,  — n,  die  et/td'd  hwäni  i/end  y& 

ob  nga.  [oteten'  eydn. 
Obacht,  in  Obacht  nehmen  nongo  jüngd- 

meye. 

Obdach,  das  benangSdi. 
oben  omoti. 

Oberarm,  — e,  der  p/dnga. 

Oberbefehlshaber,  — ,  der  mwaned'a  boso. 
Oberfläche,  — n,  die  mön  a  lambo. 

oberflächlich  (vom  Charakter)  inangala. 

Obergericht,  das  bekdisedi  hindene. 
oberhalb   Id  mon  a  .  . 

Oberhand,    die  —  gewinnen   bükä,   öbu. 

Oberhaupt,  das  mioanedi. 

Oberlehrer,  — ,  der  muledl  nündene. 

Oberrichter,   — ,  der  mukdisM'  a  bosö. 
Oberschenkel,  — ,   der  dibebe. 

Oberst,  — en,  der  mwaned'  a  bild. 
obgleich  tond. 

Obhut,  die  betdtedi. 

Obmann,  " — er,  der  mombwed^  a  baboledi. 

Obrigkeit,  — en,  die  bänedi  b'  ikhmbo. 
obschon  tond. 

ob-siegen  ubd,  bükä. 

Obst,  das  nai  d  bepurnd  yhe. 

Obstbaum,  " — e,  der  bopumd. 

Ochs,  — en,  der  niom    md  iiaka. 

Odem,  der  (=  Atem)  ewei. 
oder  to,  nga. 

Ofen,  " — en,  der  diö  (Id  wea). 
offen  sein  tSläme,  bi  nd  wololo. 

offenbar  sein  biäne. 

offenbaren  bise. 

Offenbarung,  — en,  die  hebise.di. 
öffentlich  6  mpöniä. 

Öffentlichkeit,  die  mpomä. 

Offizier,  — e,  der  mwaned'  a  bild,  mudo- 
medi. 

öffnen  tele. 

öfi"nen,  sich  telärne,  sanjame. 
Öffnung,  — en,  die  dipondi,  jombe,  ep6lo. 

oft,  oftmals,  öfters  ngedi  jitä. 

Oheim,   — e,  der  fidngo  numdi,  muldlo. 
ohne  esibS. 

ohnmächtig  werden  pdteu,  kg  singa. 

Ohr,  — en,  das  toi. 
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Ohren,    die    —   spitzen    Uke   matoi,    Ule 
matoi. 

Obr,  sich  aufs  —  legen  nangd  weise. 

Öhr,  — e,  das  dipondi  Id  ndondoki. 

Ohrfeige,  — n,  die  dibumbe. 

ohrfeigen  dipa  moto  dibumbe. 

Ohrring,  - — e,  der  ebdst,  tnbengd. 

öl,  — e,  das  mülä,  rnananga. 

ölberg,  der  mudöngo  md  njabi. 
ölen  ökise,  lole. 

Ölfarbe,  — n,  die  pm. 

ölkelter,    — n,  die  in'boki. 
ölpalme,    —  n,  die  Unde,  mpon,  eso. 

Onkel,    — ,    der    sdngo    nüsädi,    muldlo, 
mold. 

Opernglas,  " — er,  das  pdnläsi. 

Opfer,  — ,  das  jabea  (onola  Löhu). 
opfern  diseye  Loba  mahea,  bold  jabea. 

Orange,   — n,  die  eputnd  endenk 

Orden,  — ,  der  (=  Auszeichnung)  edübe. 

Orden,  — ,  der  (=  Gesellschaft)  mwembd 

(md  mondkh). 

ordentlich  ka  bxahn. 

Ordination,  die  tesebe  Id  muiedl  6  eboV  d 

muldngwedi. 
ordinieren  Use  niuledi  6  eboV  d  muld- 

ngwedi. ordnen  tSse  mambo  ka  bwdnt\ 

Ordnung,  die  teme  Id  bwäm. 

Orgel,  — n,  die  ngombi  nindene. 
orgeln  oba  ngombi. 

Orkan,  — e,  der  mudi  mtindene. 

Ort,   örter,  der  ivümä. 

Ort,  Orte,  der  son  d  mundi. 

Ortschaft,  — en,  die  so7i  d  mundi. 

Ost,  Osten,  der  jedü. 

Osterfest,  das ;  Ostern,  die  büria  bd 

bepumbwedi  bd  Sdngo    Yesic. 

Ostermontag,  der  Montag  mü  mäbtipi  büna 
bd   Ostern . 

östlich  Id  jedü. 

Ostwind,  — 0,  der  dibongo. 

Otter,  — n,  die  narn    a  bwabd,  pe. 

Ozean,  — e,  der  miinjä  miindene. 

Paar,   — e.   das  bdbu-bdbd,  mangöngä. 

paar,  ein  paar  (^^  einige)  ngusu. 

Pack,  " — e,  der  dibömba.  [dibomba. 
packen   (=  einen    Pack   machen)    kdka 

packen  (in  einen  Korb,  Koifer)  dongwele, 
wile  birnä  6  ekwiin. 

packen   (=  greifen)  kwe. 

Paket,  — e,  das  dibömba. 

Pakt,  der  dikaki. 

Palast,  " — e,  der  nddbo  d  Mm. 

Palme,  — n,  die  Unde,  m' bang dmd  pongo, 
tiitu,  diwQ. 

Palmkern,  — e,  der  m'bangd,  müngti. 
Palmmade.  — n,  die  pöse. 

Palmnuß,  " — sse,  die  ntbiä,  s6le. 
Palmöl,  das  mülä. 

Palmölsuppe,  — n,  die  musü. 

Palmrippe,  — n,  die  miisoea,  yongq. 
Palmsonntag,    der    büna    bd    byenge   bd 

maUnde. 

Palmzweig,    — e,      der     eyenge,    m'bdii 
(m'bdi),  mwengenge. 

Pandane,  — n,  die  müpüpu. 

Panther,  — ,  der  njg. 

Pantoffel,  — ,  der  eidmbi  esädi. 

Panzer,  — ,  der  ekdsa,  m-bot'  d  beyei. 
Panzerschiff,   — e,  das  manawä. 

Papa,  der  tetS,  sdngo. 

Papagei,  — en,  der  ngoso. 

Papageitaube,  — n,  die  mhengd. 
Papier,  — e,  das  dipapd,  pepu. 

Papiergeld,  das  moni  md  pipd. 

Papierkorb,  " — e,  der  esdnj'  d  pepä. 

Pappe,  die  dipapd  jembam". 
Pappdeckel,  — ,  der  dipapd  jembain. 

Papst,  " — e,  der  papa. 

Parade,  — n,  die  ISe  Id  mpesa. 

Paradies,  das  möndd  md  Eden,  paradisi. 

Paragraph,  — en,  der  epas'  d  kdläti. 

Parfüm,  — e,  das  enumb'  d  pwepwe,  lobindä. 
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parieren  sengane,  dühe. 

Park,  — e,  der  möndd  md  bwain. 

Partei,  — en,  die  mwembd  (md  bato). 

Partie,  — en,  die  (=  Teil)  dongo. 

Paß,    "  —  sse,    der    (=    Ausweispapier) 

kdlät'  a  uwnja. 

Passagier,  — e,  der  mot'  a  ndio. 
passen  tengene,  dongamene,  dngämme. 

passieren  tomba. 

Pastor,  — en,  der  muldngwedi. 

Pate,  der,  Patin,  die  mb6n  a  dubise. 

Pater,  der  pris'  a  kdihlik. 
Patemostererbse,  — n,  die  diso  Id  wömbe. 

Patient,  — en,  (^er  muböedi. 

Patrone,  — n,   die  musongo  md  ngddi. 

Pauke,  — n,  die  ngomo. 

Pause,    — -n,    die  pönd'  d  wiunse. 
Pech,  das  ibdn,  itö. 

Pein,  die  sese,  ndutu. 

peinigen  takise. 

Peiniger,  — ,  der  mutakisedi. 

Peinigung,   — en,  die  betakisedi. 

peinlich  na  ndutu. 

Peitsche,  — n,  die  diwöpi. 

peitschen  dipdne  mawöpi. 

Pelikan,  — e,  der  wambo. 

Pelz,  — e,  der  eyobo  (d  riama). 

Perle,  — n,   die  seng'  a  mbomo. 
Perlenschnur,  " — e,  die  misdngu. 

Perlhuhn,  " — er,  das  kdn. 

Person,  — en,  die  moto. 

Personenname,   — n,  der  dina  Id  moto. 

Personenzug.  " — e,  der  masin  md  mdpeU 
bato. 

persönlich  bos6  na  bosö. 

Pest,  die  diböä  di  mäph/ene. 

Petroleum,  das  müla  m'  etrukan,  kalasin. 
Pfad,  — e,  der  nged  nüädi. 

Pfahl,  " — e,    der    e.siim  (auch  esun),  di- 
wondi. 

Pfand,  '' — er,  das  tünge,  dikoti. 
pfänden  dumba. 

Pfändung,  — en,    die    bedumbiSdi,    miidii- 
inbako. 

Pfanne,  — n,  die  pdn    a  jipe. 

Pfannkuchen,  — ,    der   riai   a  dikala   di 
mäddbe. 

Pfarramt,  " — er,  das  ebol'  d  muldngwMi. 
Pfarrer,  — ,  der  muldngwMi. 

Pfau,  — en,  der  pikoki. 
Pfeffer,  der  ndöngo,  ndöngo  d  munda. 

.Pfefferfresser,  — ,  der  imdoe. 

Pfefferkorn,  " — er,    das  düo  Id  ndöngo. 
Pfefferminze,  die  masepo. 

pfeffern  wSle  ndöngo  (ö  madd). 

Pfeife,  — n,  die  (Musikinstrument)  ises^, 

dibekü. 

Pfeife,  — n,  die  (zum  Rauchen)   mbed. 
eine  Pfeife  rauchen  wo  mbed. 

pfeifen,  pfiff,  gepfiffen  longo  isese. 

Pfeil,  — e,  der  nketi. 

Pfeiler,   — ,  der  diwondi  (Id  nddbo). 

Pfennig,  — e,  der  fenig. 

Pferd,  — e,  das  loösi. 

Pfiff,  — e,  der  d6i  Id  isese. 

pfiffig,  jöä,  misömba. 

Pfingsten,  die,   Pfingstfost,    das  bi'ma  bd 
komäbe  Id  Mudi  Müsangi. 

Pfingstmontag,  Montag  mü  mdbupi  Pfing- 

Pflanze,  — en,  die  mböläko.  [sten. 

pflanzen,  de,  sobele,  sd. 

Pflanzensaft,  " — e,  der  matotolo. 

Pflanzer,  — ,  der  mupongS  möndd. 

Pflanzung,  — en,  die  möndd. 

Pflaster,    — ,    das    (zum    Verbinden  von 

Wunden)  diwish. 

Pflaster,    — ■,    das    (der    Straße)   ndik'  a 
maddle. 

Pflaume.  — n,  die  sdo,  jdnghlo. 

Pflege,  — n,  die  diböngo,  m'böngicäko. 
pflegen,  böngwä,  om,bicea. 
Pfleger,  der,  Pflegerin,  die  muböngwMi. 

Pflicht,  — en,  die  dikaki  l'  öbblö. 
pflichtvergessen  ka  ni  titi  jemea. 

pflücken  pdtä. 

Pflug,  " — e,  der  dibao. 

pflügen  puld  m,indngadu. 
Pforte,   — n,  die  muna,  jombe. 

Pförtner,    — ,    der    imitdted'     a    jombe, 
mutile  nddbb. 
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Pfosten, der  esüm,  diivondi,   mutSn. 

Pfote,  — n,  die  mwendS  nid  nama. 

Pfriem,    — e,    der    (auch    die    Pfrieme) 
rnusongo. 

Pfropf,  — OD,  der  du  V  iposi. 
pfropfen  jwe. 

Pfropfenzieher,  — ,  der  mpokö. 

pfui!  bo! 

Pfund,  — e,  das  dimene  Id  bodilö. 
pfuschen  bold  ebolö  ka  bobi. 

Pfütze.  — n,  die  esaka. 

Philosoph,  — en,  der  mot'  a  dibie. 
Philosophie,  die  dibie  Id  wdse. 

Photograph,  — en,   der  muduU  bedinge- 

dinge.  [duta  (subst.). 

Photographie,    — en ,     die    edingedinge, 

photographieren  didd  beding edlnge. 

picken  somä. 

Picknick,  das  diböndbkö. 

pietätlos  pamö. 

Pike,  — n,  die  jongö. 

Pilger,  — ,  der  rnudangwedi. 

Pilgerfahrt,  — en,  die  lond.o. 

pilgern  dangwd  londo. 

Pilgerreise,  die  londo  Id  rnudangwedi. 

Pilgrim,  — e,  der  rnudangwedi. 

Pille,  — en,  die  epüdiing'  d  htvanga. 
Pilz,  — e,  der  ydnjq,  esüsü. 

Pinasse,  — n,  die  kung'  d  wea. 
Pinsel,  — ,  der  dipapan. 

pinseln  tukd  pSn. 

Pisang,  — e,  der  mweU,  Jon,  musole. 

Pisangblatt,     " — er,     das     (das     dürre) 
mümbülan. 

Pisangblatt,   das   zusammengerollte   mu- 

sönguledi. 

Pisangblüte,  — n,  die  mbddl  (a  Jon). 

Pisangfrucht,   " — e,  die  mweU. 

Pisangfrüchte,  ein  Kranz  von  —  nganjo. 

Pisangfrüchte,  gekochte  —  pumS. 

Pisangpflanzung,  — en,  die  mwala. 

Pisangstaude,  — n,  die  Jon. 

Pisangstaude,  die  verfaulte  —  ndobo. 

Pisangstücke,  getrocknete  ndökb. 

pissen  sunja. 
Iz    Dinkelacker,  Duala-Wnrterbueh. 

Pistole,  — n,  die  miikdl. 

placken,  sich  nongö  ndutu. 

Plackerei,  — en,  die  ndutu,  mutaka. 

Plage,  — n,  dhemitakisan,  betuni,  matüsän. 

plagen  takise,  tüse. 

Plan,  " — e,  der  rnwano. 

planen  wekd  mwano. 

Planet,  — en,  der  ngingeti  ni  mädängwe 

Planke,  — n,  die  ebdmbu. 

Plänkelei,  — en,  die  son  d  bwemba. 

planlos  handeln  bolabolane. 

planmäßig  kaponda  myano. 

plappern  topotopone. 
plärren  Idba  mbSmbe. 

platt  sein  tdndäme. 

Platte,  — n,  die  tdndam,  pdn. 

Plätteisen,  — ,  das  aiän. 

plätten  siä  (na  aiän). 

Platz,   " — e,  der  wümä,  ebökö,  bejedi. 
Platz,  ein   freier   —   ebökohoko  d  wümä. 

platzen  tübea,  kwdsea. 

Platzregen,  — ,  der  jongbngo  (Id  mhüä). 

Plauderei,  — en,  die  ekwdli. 

plaudern  kwdla  ekwdli. 

Plauderstündchen,  das  ekwdli. 

plotzen  demele. 

plötzlich    mhanmhan,    n'epdnpaii,    diboki- rnSne. 

plump   bingidibmgidi,   ekikiti. 

plündern  dumba. 

Plünderung,  — en,  die  bedumbSdi,  mudu- 
mbdkb. 

pochen  (an  die  Tür)   umba  (jombe). 

Pocken,  die  (Mz.)  mukSle. 

pockenkrank  sein  böa  rnukSle. 

Pokal,  — e,  der  dibondS. 
Polizei,  die  poUs. 

Polizist,  — en,  der  polis. 

Polster,  — ,  das  m'bönga. 

polstern  wSle  m'bönga. 
poltern  toise,  kimä. 

Pomade,  — n,  die  joki. 

Pöpel,  der  yokotjhko  a  bato. 

Portal,  — e,  das  jombe  dindenh,  muna. 
Portier,  der  s.  Pförtner. 
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Porträt,  das  edingedinge. 

Porto,  das  moni  md  ndio  (oriola  kdläti). 

Posaune,  — n,  die  diwSü,  musiha. 
posaunen  longo  diwiit,  longo  musiba. 
Possen,  die  (Mz.)  makiko. 

Possenreißer,  — .  der  mukekki. 

Post,  die  —  nddbo  d  pöst. 

Posten,  — ,  der  (=  Schildwache)  mutdtkii. 

Posten,    — ,     der    (==    Stellung,    Amt) 

bejedi,  ebolö. 

Postmarke,  — n,  die  ebdtän. 
Pracht,  die  mpesa  mündeni. 

prächtig,  prachtvoll  mpesa. 

prahlen  bold  elangS,  dsese. 
Prahlen,  das  elangi. 

Prahler,  — ,  der  mot'  ewuki,  niof  elangS. 
Prahlerei,  — en,  die  elangi. 
prahlerisch  ewuki,  elangi. 

Prahlhans,  der  mot'  ewuki. 
prangen  bold  mpesa. 

Präsent,  — e,  das  jabea. 

Präses,  Präsident,  der  mombwed'  a  bosö, 
mwanedi. 

prasseln  toise  (öriola  wea). 

prassen  namsS  moni  onola  madd. 

predigen  Idngicä  (6  mithi). 

Prediger,  — ,  der  muldngwedi. 

Predigt,  — en,  die  beldngwedi. 

Preis, — e,  der  (i=:Wert)  musüsedi,jengä. 
Preis,  der  (=  Lob)   besesedi,  musesäko. 

preisen,  ie,  ie  sisä. 

preis-geben,  a,  e  esele. 
prellen  (=  betrügen)    lemse,    ddne   moto 

mvsSn. 

Prellerei,  — en,  die  malemsan,  mudän. 

Presse,  — n,  die  emoton. 
pressen  bdndä,  moto. 

Priester,  — ,  der  prisi. 

Prinz,  — en,  der  mim  d  kinh  (nd  momd). 

Prinzessin,    — en,    die   rimn'   d   kine  (nd mütb). 

Pritsche,  — n,  die  nongo,  kadi  (Ewodi). 
Probe,  — n,  die  keklte  (subst.). 
auf  die  Probe  stellen  kekise. 

probieren  keka. 

Professor,  — en,  der  muledl  nündenh. 
Profit,  der  musSn. 

profitieren  dd  musin. 
Promenade,  die  muySnga. 

promenieren. ?/^n^a  muyinga. 

Prophet,  — en,  der  mutoped'  a  mudi. 
prophezeien  topö  bedinge. 

Prophezeiung,  — en,  die  bedinge. 

Provinz,  ■ — en,  die  epaa'  ikhmbo. 
Prozent,  — e,  das  (=  o/q)  6nola  ebwiä  tS. 
Prozeß,  — sse,  der  bwambo. 

Prozeß,  den  —  gewinnen  «wä  mukd. 

Prozeß,  den  —  verlieren  k6  mukd. 
Prozeßkosten,  die  moni  md  sömbn. 

prozessieren  icdna  bwambo,  kä. 

prüfen  kekise. 
Prüfung,   — en,  die  kekise  (subst.). 
Prügel,  — ,  der  (=  Stock)  ebongö,  mpönjo, 

pesd,  m'böngo. 
Prügel,   die   (Mz.  =  Schläge)  mbSti. 

Prügelei,  — en,  die  ewenji,  mutdngo. 

prügeln  dipä. 
Prunk,  der  mpesa  mündene. 

prunken  bold  mpesa,  bold  elangi. 

Psalm,  — en,  der  mwengi  (md  Ddwid). 

Psalter,  der  kdlät'  a  myengi  md  Ddwid. 
Publikum,  das  bato. 

Pudding,  der  ekoki. 

Puff,  — e,  der  nimele  (subst.). 

puffen  nimUe,  sokele. 
Puls,  der  m/usisd  mü  mümbe. 

Pulsader,  — n,  die  musisd. 

Pult,  — e.  der  tebM'  a  tila. 
Pulver,  das,  njusü. 

Pumpe,  — n,  die  pömbi. 
pumpen  toäne  pomln,  ponibb. 

Punkt,  — e,  der  toti. 
pünktlich  nd  tete,  ka  ni  tingen. 
Pünktlichkeit,  die  tete. 

Puppe,  — n,  die  eldngembü. 
Puppe,  — n,  die  (Spielzeug)  dolbibi. 

Purpur,  der  muswä. 

Purpurhuhn,   " — er,  das  disoa  (soa). 
putzen  (=  reinigen)  sid,  sdnglse. 
putzen   (=  schmücken)  bold  mpesa. 
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Quajave,    — n,     die    (besser    Guajave) 

ngwdbän. 

Qual,  — en,  die  sese,  rnutaha. 

quälen  takise. 

Qualle,  — n,  die  ekabuma. 
Qualm,  der  iiütu,  mütütu,  mütümhS. 

qualmen  büsise  üiitu. 

Quartier,  — e.  das  benangedi,  bejedi. 

Quaste,  — n,  die  misimbe,  dinjaki. 

quatschen,  topotopone. 

Quelle,  — n,  die  tongo. 

quellen  tondo. 
quer-stehen,  —  liegen  ekämene. 

Querbalken,  — ,  der  eyeku. 

Querstange,  — n,  die  ibdbb. 

quetschen  bämtane. 

quirlen  wingä. 

Quittung,  — en.  die  kdlät'  a  mbön. 

R. 
Rabatt,  der  sibise  Id  musüsedi. 

Rabe,  — n,  der  esesL 
Rache,  die  makunako. 
rächen  kuna. 

Rachen,  — ,  der  mudumbu. 

Rächer,  — ,  der  miikunedi.  [mundi. 

Rad,    " — er,    das    dingüdu,     mSdi     md 

Radfahrer,  — ,  der  nv,  mädängwani  m^di 
md  mundi. 

radieren  ombh  (bijala  6  kdläti). 

Radiergummi  yom    a  manongh  6  jombhne 

byala. 
ragen  asame. 

Rahmen,  — ,  der  be.bdmbu  b'Sdingedinge. 
Rain,  — e,  der  inbä-sän    md  niöndd. 

Ralle,  — n,  die  muküdukwämbe. 
rammen  sume. 

Rand,  "  —  er,  der  m.pepelS,  m.bdsän,  mbd- 
»änidi. 

Ränke,  die  (Mz.)  m/isomba,  itaba. 

Raphiapalme,  — n,  die  tutu. 

Rappe,  — n,  der  leön  ni  mäioinde. 
rapsen  ibä. 

rar  ka  ni  si  yoki. 

rasch     makwdsi,     pilhpelh     todm\se,     nd 
wemwem. 

rasen  (=  verrückt  sein)   boa  njou. 

rasen  (=  eilen)  nd  mild. 

Rasen,  — ,  der  sdnj'  a  bewudü. 
rasieren  6mbo  masedü. 

Rasiermesser,  — ,  das  diwendi  Id  ngengü. 

12* 

Rast,  — en,  die  wüni'se. 

rasten  wüm^se. rastlos  isibi  wolo. 

Rat,   „ — e,  der  mwano,  maUa. 

Rate,  — n,  die  dongo  Id  musdwMi. 

raten,  ie,  a  bold  rnalia. 

Ratgeber,  — ,  der  muboU  maUa. 
ratschlagen  wekd  mwano. 

Ratschluß,  " — sse,  der  mwano. 

Rätsel,  — ,  das  myüedi,  makSn. 

Ratte,  — n,  die  kö,  püe  nindene. 

Raub,  der  ndumbdn. 
rauben  dumba,  ibä. 

Räuber,    — ,    der    mot'    a  ßbä,    mot'    a 
ndumbdn. 

Raubmord,   — e,  der  ndumbdn  n  ebwdn. 

Raubmörder,  — ,  der  mot'  ebicdn. 
Raubtier,  — e,  das  nama  ni  kwdii. 

Raubvogel,  " — ,  der  inon  i  mäbtoS  nama. 

Rauch,   " — e,  der  Üiitu,  mütütu. 
rauchen  büsise  itiitu. 

rauchen   (die    Pfeife,    Zigarren    etc.)    no 

mbed. 

räuchern  dnjise  (na  itiitu). 

raufen  and  eicenji. 

Rauferei,  — en,  die  ewenji. 

rauh  nd  pötepote,  nd  kwasikwäse,  rnisipi. 

Raum,  " — e,  der  wümä,  epölh. 
Raum  finden  koka. 

Raum  machen  tindi:a. 

räumen  sumwd  mambo,  pongo  wiima. 
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Räumlichkeit,  — en,  die  tun,  nddbb. 

Raupe,  — n,  die  eyoi. 
Rausch,  " — e,  der  s6ki. 
rauschen  toise. 

räuspern,  sich  kikimeye,  ömbitane  (ekdi). 

Rebe,  — n,  die  bwele  bd  wdin. 

Rebhuhn,  " — er,  das  ikwaU. 
Rechen,  — ,  der  elongisan  i  bin    ndndl. 
Rechenschaft,  die  boldngi,  musongi. 

Rechenschaft  ablegen  bold  boldngi. 

rechnen  sqngele. 

Rechnung,  — en,  die  musongi. 
recht  bicäm\  tingene. 

Recht,   das  thne  Id  sim. 
Recht  bekommen  swä  mukd. 

Rechte,  die  did  Id  möm. 
rechten  ka. 

rechtfertigen  Use  nd  sini,  swelS  mukd. 

Rechtfertigung,  die  tSsebe  Id  sirn. 
rechts  6  did  Id  möni. 

rechtschaffen  bwärn,  mbdle. 

Rechtsgelehrsamkeit,  die  dibie  Id  mbSnda. 

Rechtsspruch.  " — e,  der  mbako. 
Rechtsstreit,  der  bwambo. 

Rechtswissenschaft,    — en,    die    dibie    Id 
mbenda. 

recken,  sich  sambise. 

Rede,  — n,  die  betopMi,  beldngwedi. 
reden  topo,  kiodlä,  Idngwä. 
redlich  mbdle. 

Redlichkeit,  die  mbdle. 

Redner,  — ,  der   m,utopedi,   muldngwhdi. 
redselig  moto  ni  bwambo  bwambi. 

reformieren  tim,bise  pina. 

rege  ngin    ibhld,  kinjako,  jdngwä. 

Regel,  — n,  die  mbSnda. 

regen,    sich,    (=   fleißig   sein)    bS   ngin' miö. 

Regen,  — ,  der  mbiiä. 

Regenbogen,  — ,  der  nungu. 

Regenmantel,   " — ,  der  I6ki  Id  mbüä. 
Regenschirm,  — e,  der  nömbuUdl. 

Regent,  — en,  der  mwanedi. 

Regentropfen,  — ,  der  tSn  Id  mbüä. 

Regenwurm,    " — er,  der  ekönkon. 

Regenzeit,   — en,  die  pond'  Spiipa. 

regieren  anea. 
Regierung,  — en,  die  janea,-  göbtna. 
Regiment,    das    (=  Regierung)   byanidi. 

Regiment,  — er,  das  (Truppenteil)  muUn 
md  bato  bd  bild. 

Register,  — ,  das  kdläf  a  minä. 
regnen,  es  regnet  mbüä  S  mayole. 

regnerisch  sein  wiilame. 

regsam  ngin'  ebolo,  kSnjako. 
Reh,  — e,  das  so,  ngolön. 
reiben,  ie,  ie  sia,  süngwä,  sisä. 

reich  m'bwan. 
Reich,  — e,  das  janea,  ekombo. 

Reiche,  — n,  der  m'bwan  md  moto. 
reichen    (=  genügen)    dongamene,  koka. 
reichen  (=  darreichen)  bola,  bdkh  (6  did). 

reichen  (=  erreichen)  po  ndtkna. 

reichlich  njoasoa. 
Reichskanzler,  der  muwekS  myano  nd  boso. 

Reichstag,  der  ndongdmen  a  baboU  myano. 

Reichtum,  " — er,  der  m'bwan. 
reif  sein  6ä,  ölä. 

reif,  ganz  —  sein  olä  nd  beletete. 
reifen  6ä,  olä. 

Reifen,  — ,  der  yondö. 

Reigen,  — ,  der  ngando. 
Reihe,  — n,  die  mwembd. 
Reihe,  in  einer  —  nd  sidididi. 
reihen   (=  anreihen)   löngwä  (misdnga). 

Reihenfolge,  die  nüme,  bebupddi. 

Reiher,  — ,  der  ngole,  dimwamwa. 
rein  bosdngi. 

Reinheit,  die  bosdngi,  konji. 

reinigen  sdnghe,  siä,  pawa,  papa. 

Reinigung,  — en,  die  besdngisedi. 
reinlich  bosdngi,  könji. 

Reis,  der  w6nd'  d  bakdla. 
Reis,  breiig  gekochte,    der   musuka   md 

wdndt. 

Reise,  — n,  die  londo,  bodü. 
Reisebett,  — en,  das  nongq  Id  londo. 
reisen  ald  6  londo,  dangwa. 

reißen,  i,  gerissen  (trans.)  tümä. 

reißen,  i,  gerissen  (intr.)  tümea. 
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reißen,   sich  —  um  sungane. 

reiten,  ritt,  geritten  ja  6  wosi,  dangwdne 
wdsl. 

Reiter,  — ,  der  müje  6  wösi. 

Reiz,  der  myanji  (auch  myangi). 

reizen  sono,  kumwa,   lingise,   könä. 

Religion,  — en,  die  dübe  Id  Löbä,  ebasi. 
rennen,  rannte,  gerannt  nd  mtld. 

reparieren  tiinbise  lambo  pena. 

Rest,    — e,    der    eblndi,     lambo    di    did, 

epetele. 
retten  sunga,  ongise. 

Retter,  — •,  der  musungedi,  möngisedi. 
Rettung,  die  besungedi,  jongise. 

Reue,  die  jombwe. 

reuen,  es  reut  mich  na  mömbwe. 

Reuse,  — n,  die  esusa. 

Revolution,  — en,  die  mpungü. 

Revolver,  — ,  der  mukdi. 

richten  (^  urteilen)   kdise,  bakwa. 

richten  (==  gerade  stellen)  the  nd  sirn. 

richten,    die    Augen    auf   etwas   —  sokS 
müh. 

Richter,  — ,  der  mukdisedi. 

richtig  ka  ni  Ungen. 

riechen,  o,   o  (trans.)  numbisele. 

riechen,   o,  o   (intr.)  numba. 

Riegel,  — ,  der  ddle  (di  mdkwise  nddbb). 

Riemen,  — ,  der  ngödl. 

Riese,  — n,  der  ndtnbi,  eldmbata, 
rieseln  gqle,  sülha. 

Riesenechse,  — n,  die  ngombd. 
riesenhaft  ekokoto,  eköndoköndo. 

Riesenschlange,  — n,  die  mbomo. 

Rind,  — er,  das  naka,  esomb'  d  riaka. 
Rinde,  — n,  die  egobo  (d  bweli). 

Rindfleisch,  das  Aam'  a  riaka. 
Rindvieh,  das  byembS  bd  naka. 

Ring,  — e,  der  yondd. 
ringen,  a,  u  and  besita,  sokane. 

ringen,  die  Hände  —  y&yi  '>nd. 

Ringkampf,   " — e,  der  besua. 
rings,  ringsherum  nd  kidikhto. 

Rinne,  — n,  die  musimä. 
rinnen,  a,   o   (von  Flüssigkeiten)  6ndo. 

rinnen,    a,    o    (vom    Boot,    Kanu)    wä, 
kübwka. 

Rippe,  — n,  die  mhanja. 
Riß,  — sse,  der  mbandd. 

rissig  werden  bübwha. 

rissig  machen  bübioUe. 

Ritt,  der  londo  6  w6s\. 

Ritter,  — ,  der  muje  6  w6A. 

Rochen,  — ,  der  duba. 

Rock,  " — e,  der  mboti,  koti. 
roden  pawd  eyidi. 

roh,  die  Roheit  njo. 

Rohr,  — e,  das  {^=  Schilfrohr)  esosongo, 
ekoko. 

Röhre.  — n,  die  bosongo. 

Rolle,    — n,    die    elöndb,    nibom,    m'bo- 
mbolbki. 

rollen  wüngulane,  wingä. 

rollend,  nd  wüngüduwüngudu. 

Rose,  — n,  die  mbonji  ni  möle. 

Roß,  — sse,  das  ivösl. 

Rost,  der  mdngiledi. 

rosten  ko  'mdngiledi. 
rösten  bumba,  dngä. 

rostig  na  mdngiledi. 
rot    sein    ölä,    6lä    nd    beletete,    ölä    nd 

konkoii. 

Rotangpalme,  — n,  die  mulöngo,  mweya. 
röten  ölise. 

Rotholz,  das  mwenge. 

Rotte,  — n,  die  rmoembd  md  bato,  mul&n. 

Rotz,  der  dibombS. 

Rücken,  — ,  der  mongo,  mbüsä. 

Rücken,  auf  den  —  legen  tdndk. 

Rücken,  sich  auf  den  —  legen  tdndame. 

Rücken,   den  —  kehren   ümbele   mbüsä. 

Rücken,  der  —  des  Schleppnetzes  poa. 

rücken  sisUe. 

Rückfahrt,  — en,  die  betimbSdi  bd  mbüsä. 

rückfällig  werden  kumbulane. 

Rückkehr,  die  betimbidi  bd  mbüsä. 

Rückseite,  — n,  die  müdi  md  mbüsä. 

Rückseite,    die    —    des    Hauses    mbüsä 

sua. 
rückwärts  Id  mbüsä. 
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Ruder,  — ,  das  pdi. 

Ruderer,  — ,  der  moV  a  j)di. 

rudern  düa  pdi. 

rudern  (mit  schnell  nachfolgenden 

Schlägen)  dsa  pdi. 

Rudern,  das  rasche  —  es6ku. 

Ruf,  — e,  der  beMledi. 

rufen,  ie,  u  hüh,  ddndä. 

rufen,  sich  —  gegenseitig  büäne. 

rüffeln  kimä,  s'a. 
Rüge,  — n,  die  misan. 

rügen  sa. 
Ruhe,  die  wümse,  pi. 
ruhen  wümse. 

ruhig  na  pi,  nd  nomo',   mbwenji,  na  7\6- 
mbnömb. 

Ruhm,  der  miisdsäko,  edübe,  beshedi. 
rühmen  scsä. 

rühmen,  sich  dLsese. 

rühmen,  sich  gegenseitig  she. 

Ruhr,  die  lobt  Id  mayä,  lobi  Id  bekdl. 

rühren  (=  durcheinander  mischen) 

puiigwa. rühren    (=    das    Herz    angreifen)    tdpa 
rnulimä. 

Ruine.  — n,  die  embamba. 

Rum,  der  beldm. 

Rumpf,  " — e,  der  ernnnin. 
rund  tengilMi,  ngonde,  nd  icingidiwlngtdi. 

rundweg  nd  pim. 

Runzel,  — n,  die  musipi,  mubembi. 

runzeln,  die  Stirn  —  kdka  boso. 

rupfen  tüma  besdo. 

Ruß,  der  mawindi  md  itütu. 

Rüssel,  — ,  der  yddu. 
rüsten  bonsane. 

rüstig  na  ngina,  mwend. 

Rüstung,  — en,  die  belöngisan  bd  bwemba. 

Rute,  — n,  die  indiio. 
rutschen  dangwd  ngondd,  pötä. 

Rutschen,  das  (der  Kinder)  ngondd. 
rütteln  göiise. 

s. 
Saal,  Säle,  der  tun    nindene. 

Saat,  — en,  die  esd,  mboläko. 

Sabbath,  der  büna  bd  wümse. 

Säbel.  — ,  der  po  a  bwabd,  mukwdfa. 

Säbelscheide.  — n,  die  dibdmbu. 

Sache,  — n,  die  lambo. 

Sache,  — n,  die  (=  Angelegenheit) 
bwambo. 

sachkundig  sein  biea. 

sacht,    sachte    nd    i/ö,    mberiB,    nd   mene- 
mene. 

Sack,   " — e,  der  mukuta. 

Sacktuch,  " — er,  das  wdnglsi. 
Sämann,  der  musdedi. 

säen  sä,  mi/asele  mböläko. 

Saft,  " — e,  der  madiba,mariongb,matotolo, 
m,anöngbdiba. 

Sage,  — n,  die  muniä,  m.yang6  md  kwan. 

Säge,  — n,  die  so,  esikan. 

Sägefisch,  — e,  der  njonga. 
sagen  kwdlä. 

sägen  ke  na  so,  sika. 

Saite,  — n,  die  musinga  md  ndingd. 

Saiteninstrument,  — e,   das  ndingd,  mu- 
ndende. 

Saitenspiel,  — e,  das  jöhä  Id  ndingd. 

Sakrament,  — e,  das  aakramhitb. 

Salamander,  — ,  der  iwedi  (ewedi). 

Salat,  — e,  der  bewudü  bi  mdddbe. 

Salbe,  — n,  die  joki,  diwish. 
salben  6kb,  okise. 

Salbung,  die  byokisedi. 
Salz,  das  wdngä. 

salzen  riengise  madd  na  lodngä. 

salzig  (vom  Meerwasser)  7ndngä. 

Salzwasser,  das  mdngä. 

Same,  — n,  der  mböläko,  mbota. 

Samenkorn,  " — er,  das  diso  Id  mböläko. 
sammeln  kotele,  loph. 

Sammet  (auch  Samt),  der  wüwSti. 

Sammler,  — ,  der  mukqtedi. 

Sammlung,  — en,  die  bekoUdi. 
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Samstag  &«7?a  bd  wökl   bö   löncle  sämbd. 
samt  mwembd  na. 

sämtlich  bhe  nd  bam. 

Sand,  der  muköko. 

Sandale,  — n,  die  betdmbi  besddi. 

Sandbank,   '• — e,  die  yongo. 
Sandfliege,  — n,  die  ipisi. 

Sandfloh,  " — e,  der  esasö. 
Sandpapier,  das  jölbxo. 

sanft  pi,  nd  boti,  nd  botiboti. 

Sänfte,  — n,  die  ehamban. 
sänftigen  bobise,  loko. 
Sanftmut,  die  muUma  md  pt. 
sanftmütig  pi. 

Sang,  " — e,  der  elongi,  mwengi. 
Sänger,  — ,  der  mulqnghdi. 

Sarg,    ' — e,   der  elimb'  d  mbimba. 
satt  sein  ülä. 

Sattel,  " — ,  der  kond'  d  wösi. 
satteln  bonsdne  wosi. 

sättigen  ülise. 

Sättigung,  die  jüdi. 

Satz,  " — e,  der  epasi  (d  betiUdi). 
Satz,  der  (=  der  Sprung)  mukati. 

Satz,  einen  —  machen  sobele  mukati. 
Satz,  der  (=  die  Hefe)  ebindi. 

Satzung,  — en,  die  mivekd,  mbinda. 
Sau,  Säue,  die  ngod,  mödi  md  ngod. 

Sau,  — en,  die  ngo'  d  eyidi. 
sauber  bosdngi,  könji. 

Sauberkeit,  die  bosdngi,  könji. 

säubern  sdnglse,  kotele. 
sauer  sein  bdiiä,  sanga. 

Sauerbrunnen,    der   madiba    md  mbenge. 

Sauerteig,  der  esäsängi. 

Sauerwasser,  das  madiba  md  mbenge. 
saufen  nö  madiba  (onola  nama). 

Säufer,  — ,  der  musökhdi. 
saugen  nöngh,  wiwä  (veraltet  wüwä). 

säugen  liöngise  (münä). 

Säugetier,   — e,   das  riama  ni  mänöngise 
bdnu. 

Säugling,    — e,    der    mwenge   md    münä, 
m'bobi. 

Säule,  — n,  die  diwondi  Id  nddbo,  etSinbü. 

Saum,  " — e,  der  mbdsän    (md  mböti). 
säumen    (=    einen    Saum   machen)  wele 

mbdsän    6  mboti. 

säumen  (:=:  zögern)  indea,  kinakinane. 

saumselig  bwälu. 

Säure,  — n,  die  dibdri. 
sausen  toise  (onola  ngo). 
schaben  ombu. 

Schachtel,  — n,  die  ngobS,  mobi. 
schade,  es  ist  schade  yi  ndedi 

Schädel,  — ,  der  ekekelekd  (d  mulopb). 

Schädel,  — ,  der  kahle  —  mukSngolobon. 

Schaden,  " — ,  der  mbolon,  eUm. 
schaden  bold  bobS. 

schaden,  sich  bolbbolone. 
Schadenersatz,  der  pw. 

Schadenersatz  leisten  tS  pü. 
schädlich  sein  bold  bebe. 

Schaf,  — e,  das  müdbngi. 

Schafbock,  " — e,  der  tut'  d  müdbngi. 

Schäfer,  — ,  der  m,utdtkd'  a  midongi. 
schafften,  schuf,  a,  iceka. 
schaffen  (=  arbeiten)  bold  ebolo. 

Schafherde,  — n,  die  dibembd  Id  midbngi. 

Schafhirt,  — en,  der  mutdtM'  a  midbngi. 

Schafskopf,  der  mot'  elemd. schäkern  kike  makSko. 

Schale,    — n,    die    (der    Früchte)    eyobo 

(d  bepumd). 
Schale,  — n,  die  (Gefäß)  pdii. 
schälen  tombo,  ta. 

schälen,  sich  tombea,  dösha. 

Schall,  der  mumban. 
schallen  bold  mumban. 

schalten  anea.  [(pokwele). 

schalten,    frei   mit   der  Habe   —   pükUe 
Scham,  die  ison,  bosolo,  bosdmbh. 

schämen,  sich  bwd  isoii,  solo. 
schamrot  sein  6lä  na  is6n. 

Schande,  die  ison,  bosdm.bb,  bosolo. 
Schanden,  zu  —  werden  sdmbwä,  bdlbne. 

Schanden,  zu  —  machen  sdmbwUe. 
schändlich  bobe,  nakaka,  ka  ni  mäbwisane 

is6n. 

Schandtat,  — en,  die  beboUdi  bd  höbe. 
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Schimmel 

Schar,  — en,  die  dimuti,  mulöii. 
scharen,  sich  kotone. 
scharf  sein  loölä,  bS  nd  ivölawola. 

scharf  (von  Gerüchen)  ebdribari. 
Schärfe,  die  bowöli,  ewölewole. 

Schärfe,  die  (vom  Schmerz)  ebabadi. 
schärfen  lodlise,  eba. 

Scharfschütze,  — n,  der  dikase. 
scharfsichtig  dikasl,  dino. 

Scharfsinn,  der  dibie. 

Scharnier,  — e,  das  ingi-i. 

Schatten,  — ,  der  edingedinge. 
schattig  muloloko. 

Schatz,    " — e,  der  m'bwan  md  bemä. 
schätzen  tondo,  dübe,  süsh. 
schauderhaft  maladi. 

schaudern  soä  (otiola  ngo),  maümei/e. 
schauen  ombica. 

Schaufel,   — n,  die  sobul  oder  söbrh. 

Schaukel,  — n,  die  eyengilan. 
schaukeln  yengilane. 

Schaum,  " — e,  der  püd\. 
schäumen  büsise  püdi. 

Schauspiel,  — e,  das  byombwMl,  mwmhi. 
Scheibe,  — n,  die  dibongo. 

Scheide,  — n,  die  (des   Schwertes   oder 
Dolches)  dibdmbu. 

scheiden,  ie,   ie  (=  Abschied   nehmen) 
ndngäne. 

scheiden,  ie,  ie  (=  trennen)  aba. 

Scheidung,  — en,  die  jaba  Id  dibä. 
Schein,   der  jenene  (Id  mambo),  rnwayi 
scheinbar  kapönda  jenene  Id  mish. 

scheinen,  je,  ie  pana,  enene. 

Scheit,  —  e,  die  ekoki,  dikeku. 

Scheitel,  — ,  der  dibobodi,  mwdndä. 

Scheiterhaufen,   — .  der  do  Id  wea. 

Schelle,  — -n,  die  dingongo,  mukin,  dikötä. 
schelten,  a,   o,  kimha,  loa,  coyh^  döinä. 

Scheltwort,  — e,  das  eyaV  d  malöu,  eböma, 

Schemel,  — ,  der  ebongö. 
Schenke,   — n,  die  nddbo  d  berion. 

Schenkel,   — ,  der  dibebe. 
schenken  abea.  [(eyeiigelenge),  eböla. 

Scherbe,  — n,  die  epas'  4posi,  eyengingele 

Schere,  — n,  die  ujaso. 
scheren  shije  no. 

Scherflein,  das  i<on  d  lambo,  son  d  jabea. 

Scherz,  — e,  der  makikb. 
scherzen  kike  makSko. 

Scheu,  die  bongo,  ison. 
scheu  sein  bwd  bongo. 
scheuchen  pdngä. 

scheuen  (von  Pferden)   kakame. 

Scheuer,  — n,    Scheune,  — n,  die  nddbo 
d  ekötedi. 

Scheusal,  — e,  das  iiakaka,  mot'  a  bobe. 
schicken  lomä. 

schicken,    es   schickt    sich   ydngamen,  e 
doli. 

Schicken,    das    (aufs   Geratewohl)    bolö- 
malomä. 

schicklich  ka  ridngamen. 

Schicksal,  das  nambe,   riamb'  d  dibhnga. 
Schickung,    — en,    die    lambo  di  kwiledi 

moto. 

schieben,   o,   o  ongo,  nimele. 

Schiedsgericht,  das  köti,  bekdisedi. 

schief  sein  pengame,  tongome,  Sngame. 

Schiefer,  der  nai  a  ddle  Id  mbenge. 

Schielaugen,  die  (Mz.)  belSsi. 
schielen  b^ne  belhi. 

Schienbein,  — e,  das  mbombongo. 

Schiene,  — -n,  die  eUndo  (d  nge'  d  masin). 
schier  bebe  na. 

schießen,  o,  geschossen  angwd  ngddl. 

schießen,  auf  jemand  angivele. 

Schießgewehr,  — ^e,  das  ngddi. 
Schiff,   — e,  das  bolh  bd  rnukdla,  medt. 

Schiffahrt,  — en,  die  bodü. 

Schiffbruch,  " — e,  der  jindä  Id  midi. 
schiffen  düä. 

Schild,  — ^0,  der  nguba. 
schildern  Idngwä  (myango). 

Schilderung,  — en,  die  beldngwedi,myangö. 
Schildkröte,  — n,  die  wüdu,    ekü,  ekata. 

Schildwache,  — n,  die  mufdtedi. 
Schilf,  Schilfrohr,  das  ekokö,  esosongo. 

Schimmel,    — ,  der    (=  weißes  Pferd) 
wosi  nl  mäsdnge. 
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schlitzen 

Schimmel,    der    (^    Schimmelpilz)  esu- 
riemne. 

schimmelig  esuneaunS. 
schimmeln  xima. 

Schimmer,  der  imcaye. 

schimmern  pa«a. 

Schimpanse,  — n,  der  ewake. 
Schimpf,  der  maldü,  is6n. 

schimpfen  loa,  coye,  kiniä. 

schimpflich  ka  iii  mäwdne  ison. 

Schimpfname,  — n,  der  mhomba. 

Schimpfrede,   — n.  die  byala  bei  bekima. 

schinden  (=  die  Haut  abziehen)  tombo 

(eyobo). 
schinden  (=  plagen)  takise. 

Schinken,  — ,  der  dibebe  Id  ngod,  hdm. 

Schirm,  — e.  der  nombklSdl,  ngango  (ver- 
altet), 

schirmen  tdtä,  lingea. 

Schlacht,  — en,  die  bwemba,  bild. 
Schlachten,  das  bebaedi. 

schlachten  ba  (riarna),  bwä. 

schlachten,  für  jemand  bwiä. 

Schlaf,  der  iy6. 

Schläfe,  — n,  die  nddkoloko. 

schlafen,  ie,  a  nangd  iyö,  k6  iyo. 

schläfern,    es    schläfert    mich    iyo  ydledi 
mbd. 

schläfrig  munongh.  ■ 

Schlaftrunkenheit,  die  namV  d  hüna. 

Schlafzimmer,  — ,  das  tun  a  benangidi. 

Schlag,   " — e,  der  ebemd,  dibumbe. 
Schläge,  die  (Mz.)  mbki. 

schlagen,  u,  a  dipä. 

schlagen,  hin-  u.  her-  (blindlings)  dipä- 

dipane,  mwdsämwasane. 

schlagen,  um  sich  —  bokwa. 

schlagen,    mit    Geräusch    zu  Boden  — 

dipa  nd  bim. 

schlagen,    die  Wäsche    ins    Wasser  — 
boma. 

Schlägerei,  die  ewenji.  [ntam. 

Schlamm,    der   dibo,    mbumbe    (Ewodi), 

Schlammbank,  " — e,  die  m'bond. 
Schlammspringer,  — ,  der  mbüku. 

Schlammwasser,  das  ewonewone. 

Schlange,  — n,  die  7iam'  a  bwabd. 

Schlangenhaisvogel,   " — ,  der  s6bu. 
schlank    nömiiom,    mulabd,    lombilombi, 

mbddi. 

Schlankheit,  die  mbddi. 

schlapp  sein  yokame. 

schlapp  dasitzen  ja  nd  bekete. 

schlappig  bonbbn,  bosuka,  boaupü,  büdu- 
biidu. 

schlappig  sein  bönäbonane,  yükä. 

schlappig  machen  yükise. 
schlau  joä,  misomba,  jängwä. 

Schlauheit,  die  jöä. 

schlecht,  Schlechtigkeit,   die  bobi,  mba- 
mba. 

schlecken  (=  lecken)   Uwh,  söpä. 

schlecken  ('=  leckermäulig  sein)  söbwä. 
schleichen,  i,  i  nomo. 

Schleier,  — ,  der  ekSnän,  eküdiiman. 

Schleife,  — n,  die  diwongo,  ngila. 

schleifen,  schliff,  geschliffen  eba,  wolise. 

schleifen  (=  gleiten)  sonjo,  potä. 

Schleifstein,  — e,  der  jebo. 

Schleim,  der  miUngi,  jengengi,  ekdl. 

schleimen  büsise  niiUnyi. 

schlenkern,  (die  Arme)  yombilane  (mä). 

schleppen  duta,   lembltane,   tSketekene. 

schleppen,  sich  (=  mühsam  gehen)  ko- 
kitane. 

Schleppnetz,   — e,  das  ephe,  bodule. 
schleudern  angwa,  comä. 

schleunig  ka  wdrrise. 

Schlich,  — e,  der  musornba. 
schlicht  mbdle. 

sehlichten  wala,  köma  musango. 

schließen,  o,  geschlossen  kwhe,  kuke. 
schließlich  o  siikän. 

schlimm  bobS. 

Schlinge,  — n,  die,  diwongo,  mwängb. 

Schlingel,  — ,  der  müt'  d  bobL 
schlingen,  a,  u  (=^  verschlucken)  mina. 

schlingern  (vom  Schiff,  Boot)  tongiilane. 

schlitzen  (trans.)  sola,  pdsUe. 

schlitzen   (intr.)  pdsha. 



Schloß 
—     186 

schnitzen 

Schloß,  " — sser,  das  (=  Türschloß)  ddle 

Id  jombe. 

Schloß.  " — sser,  das  (=  Palast)  mpesa 
tnd  nddbh. 

Schlosser,  — ,  der  mot'  a  bolüh. 
Schlot,  — e,  der  bosongo  bd  üictu. 
schlotterig  Mndakenda. 

Schlucht,   — en,  die  mustmä. 
schluchzen  sikiimeye. 

Schluchzer,  — ,  der  esikusehu. 
Schluck,  der  nkam. 
schlucken  mina. 

Schlucken,  das  enSkuseku,  rnukddmgd. 

Schlummer,  der  iy6. 

schlummern  7iangd  iyo,  kö  iyö. 

sehlüpfen  solo. 

schlüpfrig  ndendeU. 

Schlupfwespe,  • — n,  die  tongo. 
schlürfen  (die  Suppe)  dbä  (ndöngo). 

Schluß,    " — sse,    der    sii,   süedi,  bedom- 
sidi. 

Schlüssel,  — ,  der  idubwan. 

Schlüsselloch,     " — er,     das     dipondi    Id 
idxibwan. 

Schmach,  die  ison. 

schmachten  bwd  nongi. 

schmächtig  bosadi,    mutike,   mungwdmbi. 
schmachvoll  ka  ni  mAbwesane  ison. 

schmackhaft  sein  nengerie. 
sciimähen  loa. 

schmählich  bobS. 

Schmährede,  — n,  die  malou. 
schmal  sein  wdlämene,  kökäme. 

schmälern  salise. 

Schmalz,  das   maicöngi. 

schmarotzen  sengesengene. 

SchmarotzQrei,    — en,   die  musengesenge. 

schmatzen  niydkwä. 

Schmaus,   " — e,   der  ndima,  dipoko. 
schmecken   (=  kosten,  versuchen)  käkä. 

schmecken,  das  Essen    schmeckt  schön 

dd  dl  nengin. 

Schmeichelei,  — en,  die  besesedi. 
schmeicheln  shä. 

Schmeichler,  — ,  der 

schmelzen  (trans.j  ndmwele. 

schmelzen,  o,  o   (intr.)  ndmwä. 

Schmerz,  — en,  der  sese,  betuiiL 
schmerzen  bold  sese. 

schmerzhaft  sese. 

schmerzlich  sese. 

Schmetterling,  — e,  der  ekorikon. 

Schmied,  — e,  der  mot'  a  bolüh. 
Schmiede,  — n,  die  nddbo  d  bolüli. 
Schmieden,  das  bolüVi. 

schmieden  lüle. 

schmieren  okise,  tukd  joki,  lote. 

schmoUen  linga,  suditane. 

Schmuck,  der  mpesa,  bhnä  bd  tiki. 
schmücken  dolise,  botise  mpesa. 

Schmutz,    der     nibindo,    milopi,    boriila, 

nakaka. 

schmutzig  mbiiido,  mbunge,  tuMtuki. 

Schnabel,  " — ,  der  muse  (md  lonon). 

Schnake,  — n,  die  yungu. 
schnalzen  domsele,  sombh. 

schnappen  söbwd. 

Schnaps,  — e,  der  beldin\ 
schnarchen  kono  ngodi. 

Schnarchen,  das  ngodi. 
schnaufen  sod  ivei. 

Schnauze,  — n,  die  esöso. 

Schnecke,  — n,  die    ngeke,  ko,    dibekel^. 

Schneckenhaus,  " — er,  das  diköka. 
Schnee,  der  sind. 

Schneide,  — n,  die  mosg  (md  pg). 

schneiden,  schnitt,  geschnitten  ke,  lindä. 

schneiden,    in    Stücke    —    bSse,    yise, 
linde. 

schneiden,  die  Haare  —  senje. 

Schneider,  — ,  der  mot''  a  mbangö,  tela. 
Schneiderei,  die  mbangö. 

schnell  wdinse,  makwdsi. 

Schnelligkeit,  die  makwdsi. 

Schnellrudern,  das  esdku. 

Schneuse,    — n,    die    nged  ni  pawabe  6 

eyidi. 
schneuzen  whnbe  mpem,ba. 

Schnitt,  — e,  der  ebango. 
schnitzen  ba,  pöpwä. 
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schnupfen  dutd  musono. 

Schnupfen,   — ,  der  m'l/d. 
Schnupftabak,  der  musono 

Schnupftabaksdose,    — n,    die    ngob'    d 
musono. 

Schnur,   " — e,   die  m,usinga,  m,odi. 

Schnurrbart,  " — e,    der   masedü    (öwasa 
mpSmba). 

schnurren  singä,  duma. 

Scholle,    — n,    die    (==    ein  Fisch)  eba- 
duma. 

Scholle,   — n,    die   (=   Erdscholle)  epü- 

dung'   d  m,indngadu. 
schon  bei. 

schön   bicäm    (onola  byombioedi). 

schonen  toingele,  konibe. 

Schönheit,  die  bwdm\  m,pesa. 

Schopf,  "  —  e,   der  siimbü. 
schöpfen  toä,  wösä. 

Schöpfer,  — ,  der  muwekedi. 

Schöpfnetz,  — e,  das  enwen. 
Schöpfung,  die  bewekMi. 

Schornstein,  — e,    der  bosongo  bd  itutu. 

Schoß,  — e,   der  m.utombo,   mbota. 

Schößling,  — e,  der  mutoinbo. 

Schote,  — n,   die  inbonji  m,d  wondi. 

Schrank,  " — e,  der  kobät,  muköba. 
Schranke.  — n,  die  ekenän,  köto. 

Schraube,    — n,    die    (=  Holzschraube) 
sikrü. 

Schraube,  — n,  die  i=  Schiffsschraube) 
dihao  Id  mM\. 

schrauben  u4le  sikrü. 

Schraubenzieher,  — ,  der  mnlenyu. 

Schreck,     — en,     der    bongo,    mannieye 

(subst.j. 

schrecken  sisa,  bwSse  b6ngq. 
schrecklich  maladi. 

Schrei,  — e,  der  misea. 
schreiben,  ie,  ie  tila 

Schreiber,  — ,  der  mutiledi. 

Schreibfeder.  — n,  die  esdo  d  tilane. 

Schreibfehler,   ̂ ,  der  diwuse  6  betiUdi. 

Schreibtisch,  — e,  der  tibed'  a  tila. 
Schreibzeug.  — e,  das  belöngisan  bd  tilane. 

schreien,  ie,   ie  ti  tnisia,  dondä,  kdmbä. 

Schrein,  — e,  der  elimbi,  köbät. 

Schreiner,  — ,  der  mot'  a  icedi,  kdmpita. 
schreiten,  schritt,  geschritten  dangwa. 

Schrift,  — en,  die  betiUdi. 

Schrift,  die  Heilige  —  betiUdi  bd  bosdngi, 
kdläf  a  Jjobä. 

schriftlich  na  betiUdi. 

Schriftstelle,    — n,    die    epas'   d   kdlät'  a 
Löbä. 

Schriftsteller,   — ,    der  mutiled'  a  kdläti. 
Schriftzeichen,  — ,  das  litera. 

Schritt,  — e,  der  bedangicMi,  tangd. 
schroff  (=  barsch)  kumbä,  pamö. 

schroff  sein  (=  steil)   tongome. 

schröpfen  sdsä. 

Schrot,  — e,  das  und  der  ngwasdn. 

Schrotflinte,  — n,  die  ngdd'  a  lonon. 
schrumpfen  nütäme. 

Schubkarren,  — ,  der  ebamban,  kdrid. 

Schublade,  — n,  die  elimb'  d  kobät. 
schüchtern  sibise  Id  nolo. 

Schuft,  — e,  der  ntdban,  kdtakdta. 
schuftig  ntdban,  malemsan. 

Schuh,  —  e,  der  etdmbi. 

Schuhmacher,  — •,  der  muponge  betdmbi. 

Schuhriemen,  — ,  der  musinga  md  betdmbi. 

Schuhwichse,  die  joki  Id  betdmbi. 

Schuld,  — en,  die  (Geldschuld)  etom,  ewü. 

Schuld,  'die  (=  Ursache)  njom. 

Schuld,  die  (=  Fehler,  Sünde)   diwusi. 

Schuld,  eine  abgetane  —  ekemekeme. 

schuldig  sein  bene  njom,  kö  mukd,  dngä- 
mene. 

Schuldner,  — ,  der  mof  ewü. 

Schule,  — n,  die  esuküdu. 
schulen  okwUe. 

Schüler,  — ,  der  müt'  esiiküdü,  mökwMi. 

Schulgeld,  das  njang'  esiikiidk. 
schul-halten,    ie,    a   nongo    esuküdu,    Uh, 

okwhle. 

Schulhaus,    "■ — er,    das  nddbo'   esuküdu. 
Schullehrer, der  rnuled). 

Schulmeister,  — ,  der  muledi. 

Schulter,  — n.  die  dikata. 
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Schulterblatt,  " — er,  das  ebddibadi. 
Schultheiß,  — en,  der  sdngo  d  mundi. 
Schulzimmer,  — ,  das  tun    isuküdu. 

Schuppe,  — n,  die  eydna,  ekdsa. 
schuppen  dnä. 

Schuppen,  — ,  der  nddbo  ekotedi. 

Schuppenpanzer,  — ,  der  ekdsa. 

Schuppentier,  — e,  das  kd. 
schüren,    (das    Feuer)    sosSle    icea,    bdta 

wea. 
schürfen  dösele. 

schürfen,  sich  döseia. 

Schürfung,  ■ — en,  die  eUndi,  edösele. 

Schurke,  — n,    der  ntuban,   mot'  a    ma- 
wondon. 

Schuß,  — "e,    der  jangwa  Id  ngddi,  mu- 
mban  md  ngddi. 

Schüssel,  — n,  die  p6ki,  monjo,  pdn. 

Schuster,  — ,  der  mupongS  betdmbi. 
Schutt,  der  dibunje,  dikundu. 
schütteln  soüse,  sese. 

schütteln,  den  Kopf  tetumege,  tise  (mu- 
I6p6.) 

schütteln,  sich  pukumeye. 
schütten  kömd,  soa. 

Schutz,  der  betdtedi. 

Schutzdach,  " — er,  das  diboto. 
Schütze,  — n,  der  mwangwedi. 
schützen  tdtä^  lingea. 

Schutzmann,  — leute,  der  polis. 
schwach  sein  bobo,  lusea. 

Schwäche,    die    m'bobi,    m'bongü,     loku- 
mbulan. 

schwächen  bobise. 

Schwachheit,  die  m'bobi,  m'bongü. 
Schwager,  " — ,  der  ncängb,  moyö,  mo'Aa. 
Schwägerin,  — nen,  die  moy6,  moiia. 

Schwalbe,  — n,  die  dibonga. 

Schwamm,  " — e,  der  yonj6. 
schwanger  dimh. 

schwanger    werden    nongö    dSme,    ünga 
dimi. 

Schwangerschaft,  die  dimh. 

schwanken  ninä.  Und,  pöngä,  tdngülane, 

pukumeye. 

Schwanz,  " — e,  der  sSnge,  tnöndo. 
schwänzen    (=   versäumen)    tona    (esu- 

küdii.) 

Schwanzfeder,     — n,     die    (der    Vögelj 
mülon. 

Schwärm,     " — o,     der    ebhnbe,    dimuti, 

yosö. 

schwarz 
 
mundo,  diwindl. 

schwarz 
 
sein  windä. 

schwärze
n  

wi7tdise. 

schwatzen  topotopone^  yokayokone,    küld. 

Schwätzer,  — ,  der  rnpoti. 

Schwätzerei,  — en,  die  mukiiläko,  mpoti. 
schwatzhaft  bwambo  bwarnbi. 

schweben  saye,  yengilane,  pumwa,  wSwL 
Schwefel,  der  s6lfä. 

Schweif,  — e,  der  singe,  möndö. 
schweifen  ySngdyhigdne. 

schweigen  k6  na  pi,  k6  dimumS. 

schweigend  dasitzen  mumame. 

Schweigen,  das  dimumL 

Schweiger,  — ,  der  emumile  (d  moto). 
Schweigsamkeit,  die  dimumi. 

Schwein,  — e,  das  ngod. 
Schweinerei,  die  mbindo,  nakaka. 

Schweiß,  der  endngi,  eyididi. 

Schweißgeruch,  der  rnanga  (md  riölb). 

schwelgen  dädäne. 

Schwelle,    — n,    die    elöndb    (d    nge'    d masin). 

schwellen,  o,  o  tondo,  kola,  ninga,  tüU, 

wule. 
schwer  bodilö,  bwarnbi. 

schwer  sein  dila,  amba. 

schwer  lasten  auf  etw.  wixäme. 

schwer,  zu  —  sein  imbele. 
Schwere,  die  bodilö. 
schwerfällig  ewokoso. 

schwerhörig  byökSa. 

Schwerhörigkeit,  die  byökia. 

schwerlich  si  —  ndongo. 

Schwert,    — er,    das  po  (a  bwabd),    mu- 
kwdta. 

Schwester,  — n,    die  mün'  d   nangö  (üd 
müto),  dri. 
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Schwiegereltern,  die  (Mz.)   bmjö. 

Schwiegermutter,   " — ,  die  moyo,  hango 
d  dibä. 

Schwiegersohn,  " — e,  der  nioyö. 

Schwiegertochter,  " — ,  die  moyö,  muhoa. 

Schwiegervater,    " — ,    der    moyo,   sdngo 
d  dibä. 

Schwiele,  — n,  die  dibubu. 
schwierig  hivambi,  ndutu. 

Schwimmblase,    — n,    die    (der    Fische) 
elolomedi. 

schwimmen,  a,   o  Aoye,  saye,  sayasayane. 

Schwimmen,  das  n6i. 

Schwindel,  der  (Krankheit)  tingilängi, 

Schwindel,  der   (=  Betrug)    mawondon. 

schwindeln      (=     lügen)       top6     inp6n> 
wondo. 

schwindeln,  es  schwindelt  mir  misb  md 

mayömbo  mbd. 

schwinden,  a,  u,  ndngä,  sinha. 

Schwindler,  — ,  der  ntdban,  cdncän. 

Schwindsucht,  die  eyosos'  d  njo. 
schwingen,  a,  u^yömbise,  singise  (ebongö). 

schwitzen  büsa  eAdngi. 

schwören  kand  songo. 

Schwulst,    die     (=    Geschwulst)    tütu, 

dibo,  epipi,  etülele. 

Schwur,   " — e,  der  kana  Id  songo. 
sechs  mutöba. 

sechzehn  dorn    na  mutöba. 

sechzig  mümittdba. 

See,  — n,  der  ebüdii. 

See,  die  münju. 

Seeadler,  — ,  der  eyüngu. 

Seebrise,  die  ngo  d  mbenge. 

Seefahrt,  — en,  die  bodü  (hd  mSdi). 

Seehund,  — -e,  der  njonjö. 

seekrank  sein  böä  (6  münjä),  döä. 

Seekrankheit,  die  diböa  Id  münjä. 

Seekuh,   " — e,  die  manga,  manjüU. 
Seekuhjagd,  die  bongi. 

Seeküste,  — n,  die  sdw    d  münjä. 

Seele,  — n,  die  mudl. 

Seemann,  — leute,  der  sSlä. 

Seerose.  — n,  die  dibokuboku. 

Seeschildkröte,    — n.     die    sonjo    (sonj' 

ekü),  ndiwd. 
Seeschlacht,  — en,  die  bwemba  ö  münjä. 

Seewind,  — e,   der  ngö  d  mbenge. 

Segel,  das  mbonga,  dikiiku. 

segeln  düane  mbonga. 

Segelschiff,  — e,  das  bolh  bd  mukdla. 

Segen,  der  bonam. 

segnen  namse. 
sehen,  a,  e  Sn^. 

Sehne,  — n,  die  musisd. 
sehnen,  sich  bi  nöngi,  bSne  mpüli. 

Sehnsucht,  die  mpüli. 
sehr  bwambi. 

seicht  mbdnje. 

Seide,  die  siüki. 

Seife,  — n,  die  söpi. 
seihen  sengwe. 

Seil,  — e,  das  mwasa. 

Seiler,  — ,  der  mupongS  myasa. 

sein  (pron.  poss.  3.  Pers.  Einz.)  do  (bdö, 
mdS,  lad  etc.). 

sein   (Hilfszeitw. )  bS. 
seit  ndthia. 

seitdem  ndtena  ni  pönda. 

Seite,   — n,  die  müdi,  töngo. 

Seite,  — n,  die  (des  Buches)  dipapd. 
seither  ndtena  nin  pönda. 

seitwärts  gehen  tindäme. 

Sekretär,  — e,  der  mutiledi. 

Sekunde,   — n,  die  Sekunde. 
selbander  bdbä-bdbä. 

selber,  selbst  — mlne. 
selbständig  na  mömene. 
selbstbewußt  kümbä, 

selbstbewußt  dasitzen  yembeme. 

Selbstmord,   — e,  der  bwd  Id  nölb. 
selbstverständlich  nikämSne. 

selig,  nü  namsabe. 

selig,  der    selige    N.  N  mudlmo  md  ka- 
kale. 

Seligkeit,  die  bonam  bd  bwindea. 

selten  ka  ni  si  yoki.  pdsa. 

Seltenheit,  die  pdsa,  makdndan. 
seltsam  ka  ni  mätänsane. 
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senden,  sandte,  gesandt  I6mä. 

Sendung,  — en,  die  belömedi,  nmlöloma, 
elöman. 

sengen  dtse. 
senken  sich  /o,  siba. 

senkrecht  sein  tSmb  iid  sirn. 

Sessel,  — ,    der  kondd. 
setzen  jese. 

setzen  sich  ja  ivdse. 

Seuche,  — n,  die  d.iböä  di  mäpeyene. 

seufzen,  sunjuinet/e,  taka,   tata. 

Seufzer,  — ,  der  mutati. 

Sichel,  — n,  die  po  in  niam. 
sicher,  sicherlich  na  mhdU. 

sicher  sein   onga. 
sichtbar  sein  Snene. 

sickern  loä,  süUa. 

sie  (pron.  pers.  3.  Pers.  Einz.  fem.)  mo. 

sie  (pron.  pers.  3.  Pers.  Mz.)   babo. 

Sieb,  — e,  das  eaengwen. 
sieben  (mit  dem  Sieb)  sengwe. 

sieben  (=   7)  sämbd. 

siebenzehn,  siebzehn  döni    na  sämbd. 

siebenzig,  siebzig  müsämbd. 

sieden   (intr.)   t}  (öAola  madlba). 

sieden  ftrans.)   beise. 

Sieg,  — e,  der  bebükedi. 

Siegel,  — ,  das  ebdtän. 
siegeln  wUe  ebdtän. 

siegen  bükä. 

Sieger,  —    der  mubükhdi,    Sbuki,  muko- 
medl. 

siegreich  sein   bükä. 
siehe!  ombwd!  mbwS! 

Signal,  — e,  das  eyemban. 

Silbe,  — n,  die  epas'  d  eyala. 
Silber,  das  silbä. 

Silberreiher,  — ,  der  dimwamwa. 

singen,  a,  u   longb. 

Singvogel,   " — ,  der  inon    l  tnalonge. 
sinken,  a,  u  lo,  siba. 

sinken  lassen  (den  Kopf)  yole  (mulöpS). 

Sinn,  — e,  der  dibie,  jdnda. 

Sinnbild,  — er,  das  eyemban. 
sinnen,  a,  o,  dutea. 

Sinnesänderung,   — en,    A\&  jatele  Id  mu- 

Umä. 
sinnreich  na  dibi'e. 
Sintflut,  die   inpupi  md  dibümbe. 

Sippe,  Sippschaft,  die  mbia. 
Sitte,  — n,  die  edemo.,  kolongone. 

sittlich,  sittsam  kSnji,  bedemo  bd  bwäm. 

Sitz,  — c,  der  kondd,  bejedl,  bojd. 
sitzen,  saß,  gesessen  ja. 

sitzen    (vom  Huhn    auf   den  Eiern)  bo- 
Unne. 

sitzen   bleiben   (widerspenstigj  sukame. 

Sitzung,  — en,  die  ndongdmen. 

Skelett,  — e,  das  bewese  bd  mOto. 

Sklave,    — n,    der  mukoin,    etümbe,  mn- 
kdki. 

Sklaverei,  die  bejcdi  bd  mukom'. 
Skorpion,  — e,  der  yolo. 
so   nikä,  ndnü. 

Sockel,  — ,  der  eyotd. 
sodann  ömbusu  nikä. 

Sodawasser,  — ,  das  madiba  md  mbenge. 
Sodbrennen,  das  eyönje. 

soeben  tatänm.ine. 

Sofa,  das   nongo  Id  loüm'se. 
sofern  yitena. 

sofort,  sogleich  dibokimene. 

Sohle,   — n,  die  tangd  Id  mwendA. Sohn, 

e,   der 
rnun    a  inome. 

solch,  ein  solcher  ninka. 

Sold,  der  musdwedi. 

Soldat,  — en,   der  s6jä,  niot'  a  bild. 
sollen  dngämene. 

Sommer,  — ,  der  pond'  d  loe. sonderbar  kn  ni  mätänsane. 

sonderlich   bwümbwani,  sepön. 

sondern  {^=  trennen)  tindä,  aba. 

sondern  (conj.)  ndS. 

Sonnabend,   der  =;  Samstag  s.  d. 

Sonne,  die  icfi,  elolombe,  löbä. 

sonnen  wile  lambo  6  a-ii. 

Sonnenglut,  die  mungdn. 

Sonnenlicht,   das  mwenhn'  md  loei. 
Sonnenstrahl,     — en,     der    misonji    md 

loei  ■ 
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spritzen 
Sonnenschein,  dfr  mwayS  md  w&. 

Sonntag,  der  büna  bei  wünise. 

sonst  ki,  6  ponda  nipepi,  biä. 

Sorge,  — n,  die  mutaka,  ndutu. 
sorgen  bSne  mutaka,  bwd  ndutu. 

sorgen  für  ombwea. 

Sorgfah,  die  jängämeye. 

sorgfäkig,  etwas  —  tun  sipä. 

Sorte.  — n,  die  nai. 

spähen  somo,  liungumet/e. 

Spalt,  — e,  der  m'bandö. 
spalten  dömä  (wea),  aba. 

Spaltung,  — en,  die  jabane,  diwanjL 

Span,  " — e,  der  dikeku  Id  wea. 

Spange,  — n,  die  mwefi. 
spannen  Smbe. 

spannen    (den  Hahn  des  Gewehrs)  büa 

dikango. 

Spannweite,    die  (der  Arme)  bwangd. 

sparen  kdtile,  kdtäkotane,  kömbh. 

spärhch  ngusu. 

Sparren  — ,    der  (dos  Daches)  musoea. 
sparsam  ekotedi,  kömbako,  kombombo. 

Spaß,   " — sse,  der  makikb,  loko. 
spaßen  (und  spassen)  kike  makikb,  okd 

loko. 

spaßhaft  ka  ni  niäybisanS  lo. 

Spaßmacher,  — ,   der  mukSkki. 

Spaßvogel,   " — ,  der  mukikhi. 
spät  sein  indea,  sükäne. 

spät,  zu  —  kommen  dumwande. 

Spatz,  — en,  der  mutdlemboä. 

spazieren,    spazieren    gehen   ySnga  mu- 

yinga. 

Spaziergang,  " — e,  der  muyinga. 

Spazierstock, 
 
" — e,  der  ebongo  d  did. 

Speck,  der  diwdng
i.  

, 

Speckfalten,  die  (Mz.)  m'bembi. 
Speer,  — e,  der  jongd,  jango,  rnongö. 
Speichel,  der  nialodi. 

Speicher,  — ,  der  nddbo  'ekotedi. 
speien,  ie,  ie  tö  malödi,  doä. 

Speise,  — n,  die  dd,  bono. 

Speise,  die  trockene  —   mwdnjdkolo. 

speisen   (=  essen)  dd. 

speisen  (=  Essen  gehen)  d^se. 

Speisezimmer,  — ,  das  tuii    a  dd. 

Spende,  — n,  die  jabea. 

spenden  abea. 

Sperber,  — ,  der  inbela. 

Sperling,  — e,  der  mutdlemboä. 

Sperre,  — n,  die  ekinän. 
sperren  kihd,  kwese. 

Spiegel,  — ,  der  jene. 

Spiel,  — e,  das  loko. 
spielen  okd  loko. 

Spieß,  — ^e,  der  jongd. 
spießen  nütnane  jongd. 

Spinne,  — n,  die  dibobe. 
spinnen,  a,  o,  w6so,  longa. 

Spion,  — e,  der  niot'  a  pip\. 
spionieren  nungumeye. 

Spiritus,  der  midä  md  ngiiia. 

Spital,  " — er,  das  nddbo  d  baboMi. 

spitz,  spitzig  sein  sömbisele,  bi  nd  ■Aöin- 
nom. 

spitz  zulaufen  sömbäme. 

Spitze,  — n,  die  boso,  sdsä. 

Spitze,  — n,  die  (am  Kleid)   Uä. 

spitzen  sömbisele. 

spitzen,  die  Ohren  Idmbe  matöi. 

Splitter,  — ,  der  mbüdu  m'  ibhngö. 
splittern  pdsea. 

Sporn,    Sporen,    der    tono    6    dangwele 

WQsl. 

Spott,  der  makSkb. 

spotten  yoye,  kikh 

Spötter,  — ,   der  mukiketi. 

Sprache.  — n,  die  bwambo. 
sprechen,  a,  o  topo,  Idngicä,  kwdlä. 

sprechen  lassen   topise. 

Sprecher,  — ,  der  mutopedi. 
spreizen  (die  Finger)  pindh. 

spreizen,  sich  ivayame. 

sprengen  (mit  Pulver)  domä  (na  njusü). 

sprengen  (Wasser)  myasele  (madiba). 

Spreu,   die  besambü. 

Sprichwort,   " — er,  das  muniä. 
springen,  a,  u  dngice,  sob^le. 

spritzen  myasele  (m,adiba),  pdnjMe. 
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stellen 

spröde  bwambi. 

Sproß,  — sse,  der  mutömbo,  mbota. 
sprossen  pümea. 

Sprößling,.  — e,  der  mbota,  ini'aui. 
Spruch,  " — e,  der  epax    d  kdläti. 

Sprung,   " — e,  der  (=  Satz)   inukati. 
Sprung,  einen  —  machen  sobele  mukati. 

Sprung,   " — e,  der  (=  Riß)   mbandd. 
spucken  td  malödi. 
spülen  (=  waschen)  oa,  sdnghe. 

spülen   (den  Mund)  suse  (mudurnbu). 

Spur,  — en,   die  tangd. 
spüren    (=    fühlen)    senga    (sese    etc.), 

hwd. 

sputen,  sich  wdrnse. 

Staat,  — en,  der  janea,   ekombo. 

Stab,   " — e,  der  itümbü,  ebong6,  möngd. 
Stachel.  ■ — n,  der  muse,  ngingele. 
stachelig  sein  bene  ngingele. 

Stachelschwein,  — e,  das  ngombd. 

Stadt,   " — e,  die  mundi. 
Staffel,  — n,  die  dikala. 
Stahl,  der  eyei. 

Stall,     " — e,    der    nddbo    d  byembi,  di- 
bembd. 

Stamm,    " — e    (des  Baumes)    tinä,   mu- 
kiiku. 

Stamm,    " — e.    der^    der    Pisangstaude, 
mutingidingi. 

Stamm,    " — e,     der    (=^    Volksstamm) 
tümba. 

Stammbaum,   " — e,  der  nddndo  d  mbia. 
stammeln  kikimeye. 

stampfen  koko. 

Stand,   " — e.  der  betSmedi. 
imstande  sein  icele. 

Standarte,  — n,  die  dibato  Id  nungu. 
ständerlings  botimMime. 
standhaft  titimbe. 

Stange,  — n,    die    muk^ko,    itümbü,  mu- 
soea. 

Star,  — en,  der  ngonghid. 
Star,  der  (Augenkrankheit)  ngin. 
stark  nginä,  nd  wiidiitiitu. 

Stärke,  die  ngind. 

stärken  Swbe. 

Stärkste,  der  (im  Wettringen)  ngum. 
starr  sein  Mä. 

starren  dosi  mifh. 

Statt,  Stätte,  —  n,  die  wüma,  bejedi. 
statt  (=  anstatt)  6  mulöpd  md  .  .  . 

statt-finden,  a,  u  bolane,  bS. 

Statthalter,  — ,  der  göbina. 
stattlich  micend. 

Staub,  der  dibüdu,  mbüdu. 

Staude,  — -n,  die  mbutu. 
staunen  ridkä,  taria,  übä. 

Staunen,  das  maüdka. 

Staunen,  in  —  versetzen  tarne,  übhe. 
stechen,  a,  o  nümä,  Idbä. 

Stechfliege,  — n,  die  ebo,  isiina. 
Stechmücke,  — n,  die  yungn,  mudiki. 
stecken  (trans.)  sdlhe. 

stecken  (trans.  =  pflanzen)  sobele,  de. 
stecken,  stak  u,   steckte,  gesteckt  (intr.) 

tika,  songäme. 
stecken  bleiben  (vom  Boot)  bdnjea. 

Stecken,  — ,  der  ebongö,  itümbü. 

Stecknadel,  — n,  die  ndondok'  a  dibongo. 
Steg,    — e,     der    mukokö     (6    jekämene 

m,opi). 

stehen,  stand,  gestanden  tSme. 
stehen  bleiben  (an  einem  Ort)  sumbame. 
stehen  lassen  sumbe. 

stehlen,  a,  o  ibä. 
steif  sein  Mä,  imbdme. 
steifen  hilse. 

steigen,  ie,  ie  ondea,  landa,  kata,  abwa. 
steigern  kolise,  tondise,  ningise. 
steil  sein  tongorne. 

Stein,  — 6,  der  ddli. 
steinig  na  maddli. 

steinigen  bwd  moto  nd  maddle. 

Steinkohle,  — n,  die  mää. 

Steinkrug,   " — e,  der  botedi. 
Steinschloßgewehr,  — e,  das    dibaiid   Id 

ngddi,  cupi. 
Steißbein,  — ^e,  das  ngondo. 

Stelle,  — n,  die  icüma,  bejedi. 
stellen  te,  thi. 
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Stollnetz,  — e,  das  munanga. 

Stellung,  — en,  die  bejedi   1/    Sbblö,    be- 
tSmedi. 

Stelze,   — n,  die  mbomdkb. 

Stemmeisen,  — ,  das  mulengu. 

Stempel,  — ,  der  stdrnp,  ebdtän. 
stempeln  wMe  stdrnp. 

Stengel,  — ,   der  mukSndäko. 

Steppe,  — n,  die  ei/dn. 
sterben,  a,  o  w6,  pdtha. 
sterblich,  die  Sterblichkeit  ka  ni  mäwo. 

Stern,  — e,  der  ngingeti. 

Sternkunde,  — n,    die  dibie  Id  ngingeti. 

Sternschnuppe,     — n,     die     nginget'    a 
Kombo. 

stetig  titimbe. 

stets  pönda  yisk. 

Steuer,  — ,  das  sina. 

Steuer,  — n,  die  njavgi,  bowSn. 

Steuermann,  — leute,  der  musina. 

steuern  (=  Steuer  zahlen)  sangd  njangi. 

steuern  (das  Boot  etc.)  yuele  (bölb). 

Steuerruder.  — ,  das  pdi  a  sina. 

Stich,  — e,  der  ebango,  munüme. 

Stiefel,  — ,  der  etdmb'  d  bwabd. 
Stiefelwichse,   die  jokz  Id  betdmbi. 

Stiege,  — n,  die  dikala. 

Stiel,  — -e,  der  mwendi,  nuikSndäko,  mu- 
kikele. 

Stier,  — e,  der  morn    ind  naka. 

Stift,  — e,  der  tono. 

still  na  pl,  mbwenji,  nd  (üä. 

Stille,  die  pt,  mbole. 

stillen  riongise  (münä). 

still-schweigen,    ie,    ie  ko  na  pl,  ko  di- 
inume. 

stillschweigend  nd  pidipiti. 

still-stehen,  stand,  gestanden  teme. 

Stimme,  — n,  die  doi. 

Stimme,  die  gellende  —  muwdiwai  md 
d6\. 

Stimme,  die  rauhe,    scharfe  —  ekembi- 
kendri  d  doi,  eyembembe. 

stimmen,  es  stimmt  e  tengen. 

stinken,  a,  u  bq,  numbd  bobe. 
13    D  ink  e  lack  er,  Duala-Wörtcrbucli. 

stinken  machen  boise. 

Stirn,   — en,  die  mbombo. 

Stock.    " — e,  der  ebongö  d  did,  itümbh. 
stockfinster  mwititi  nd  yü. 

Stockfisch,   — e,  der  mukanjo. 

Stockwerk,  — e,  das  ndSkl. 

Stoß",  — e,  der  (=  Tuch)  dibato,  ndüüt. 
stöhnen  taka,  sunjumeye,  tata. 

stolpern  kqbd  dibaö. 

Stolpern,  das  dikobi. 

stolz,  der  Stolz  kiind'ä. 
stolzieren  bold  elange. 

stopfen  diba. 

Stöpsel,  — ,  der  du  V  eposi. 
stöpseln  jwe. 

Storch,  " — e,  der  7igole  a  inbenge. 
stören  ekä,  takise. 

störrig  iilngo,  koko. 

Stoß,    " — e,  der  jumba. 

Stoß,  einen  —  geben  söke. 
stoßen,  ie,   o   umba,  nimele,    söke,  domo, 

comele. 

Stößer,  — ,  der  mhqJoki,  mudiki. 
stottern  kikimeye. 
stracks  diboklmene. 

Strafe,  — ,  die  bekokisedi. 
strafen  kokise. 

strafend    ansehen    ombwd    nd    dongodo- 

ngodongo,  nd  jonjon. 

strafi"  sein   Srnbdme,   tSmbame. 
straff  machen  tSmbe. 

Strahl,  — en,  der  musqnji,  mwayS. 

strahlen  pana. 
stramm  sein  imbäme. 

Strand,  der  dibö,  sdwa. 

stranden  bdnjea  (öiiola  midi). 

Straße,   — n,  die  nged,  mom    md  nged. 
sträuben  (die  Federn)  waye. 

sträuben,  sich  (=  sich  weigern)   bdngä. 

Strauch,   " — er,  der  mbutu,  dibünje. 
straucheln  kqbd  dibao,  sqnjo. 

Strauß,     " — e,    der    {==    von    Blumen) 
nibumbuta  md  mbonji. 

Strauß,  der  (=  Kampf)  bwemba,  ewenji. 

Strauß,  — e,  der  (=:  Vogel)  njokolomt} 
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streben  nongö  nginä. 

Strecke,  — n,  die  epas'  d  nged. 
strecken  tinda,  kolise. 

strecken,  sich  none. 

Streich,  — e,  der  ebemd,  mhfiti. 
streicheln  sala,  süngwä. 

streichen,  i,  i  ttika,  sülä. 

Streichholz,     " — er,     das    mukanjo    md 
wea. 

Streifen,  — ,  der  rnukimbe. 

streifen  (==  umherstreifen)  ijhigäyingäne. 

streifen  (=  berühren)   tupä. 

Streit,  der  ewenji,  bwarnbo,  mutdngo. 

streiten,    stritt,    gestritten     and  hwemba, 

tunga  mutdngo. 

Streiter,  — ,  der  mot'  a  bwemba. 
Streitereien,    die  (Mz.)  ewenji,    myambo. 

Streitigkeit,  — en,  die  ewenji,    mutdngo, 
bwarnbo. 

Streitsache,  — n,   die  bwarnbo. 

sti-eitsüchtig  eyängh,  kwdndäne,  kwhn. 

sti'eng  bwambi,   nd  bdsibdsi. 
streng  sein  ambisane. 

Strenge,  die  bwambi,  iwie. 

streuen  myasele,  .■ianjele. 
streuen    (Salz    ins  Wasser)    mungulane, 

munga. 

Strich,  — e,  der  mutila. 

Strichpunkt,  — e,  der  tqti  na  komd  (=  ;). 

Strick,  — e,  der  mwasa. 
stricken  sila. 

Strieme,  — n,  die  mbimbiläki, 
Stroh,  das  bewudü  bydnji,  esdsa. 

Strohhut,   " — e,  der  esdsa. 

Strolch,  — e,  der  mot'  a  bobS,  ntdban. 

Strom,  " — e,  der  mopi  rnündene,    münjä. 
strömen  öndh. 

Stromer,    — ,    der    ewöngwetonda,     epi- 
mbea  (öriola  moto). 

Strömung,  —  en,  die  mondo. 

Strudel,  — ,  der  etia,  tdndä. 

strudeln  to  (önola  madiba  md  bU). 

Strumpf,  " — e,  der  nopirid. 
struppig  sein  wanjame,  kwiyame. 

Stube,   — n,  die  tun. 

Stück,  — e,  das  yomä,  epasi,  epüdungd. 

Stück,  ein  —  Tabak  epand'  d  täko. 
Stück,  ein  —  Fleisch    tq  Id  nama. 

Student,  — en,  der  mökwedi. 
studieren  ökwä. 

Stuhl,    " — e,  der  kondd. 

Stuhlgang  haben  ald  6  nge'  d  wüba,  nd 
lobi. 

stumm  mbüke,  dimume. 

stumm  machen  rnume. 

Stumpf,    " — e,    der    (des    Armes    oder 
Beines)  etingidingi. 

Stumpf,  "  —  e,  der  (eines  Baumes)  eyum. 
stumpf  botün. 

stumpf  sein  tünä. 

Stumpfsinn,  der  elerna,  ekumküm. 

Stunde,  — n,  die  dwä,  ngen. 
stündlich   dwä  te. 

Sturm,  " — e,  der  mUdi,  ngg  nmdenk 

stürmen,  es  stürmt  müdi  rnü  matombä. 

I  Sturz,  der  ko  Id  wdse. 

stürzen  (trans.)   kwhe. 

stürzen  (intr.)   kö. 

Stute,  — n,  die  modi  md  wösi. 

Stütze,   — n,  die  diwondi,  etembü. 
stützen  stiele. 

stutzen  sdsä. 

suchen  pülhe,  wasa,  bia. 

Süden,  der  miköndb. 
südlich  Id  miköndb. 

Sühne,  die  p«. 

sühnen  te  pü. 

Summe,  — n,  die  musongi. 
summen  .singä. 

Sumpf,   " — e,  der  lumbä. 
sumpfig  Idmbä. 

Sumpflilie,   — n,  die  mangdngä. 

Sünde,  — n,  die  bobi,  diwiisi. 

Sündenbekenntnis,  — sse,   das  pmele  Id 

myobS. Sündenfall,  der  ko  Id  bobi. 

Sünder,   — ,  der  muboU  bobi. 

sündigen  bold  bobi,  lousdne  Löbä. 

Suppe,  — n,  die  ndöngo. 
süß  nd  tele,  nd  lebelebe. 
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süß  sein  Yiengene. 

Süßigkeit,  — n,  die  enengSn. 

Synode,  n,  die  ndongdmen  a  hatüdu  bd 
mwembd. 

Tabak,  der  fako. 

Tabaksblatt,    " — er,    das  epancV  d  täko. 
Tabakspfeife,  — n,  die  mbed. 
Tadel,  der  misan. 
tadelhaft  ka  ni  mäsäbe. 

tadellos  ka  ni  st  bSn    misan. 

tadeln  sa,  kimea,  soko. 

Tafel,  — n,  die  UhMi,  ebapd,  tdfel. 
tafeln  (=  speisen)  ja  6  ndima. 

Tag,  — e,  der  büna,  mwesS,  sii. 

Tagelohn,    " — e,  der  musdwMi  md  büna. 
Tagelöhner,  — ,  der  muboledi,  Ublä. 
tagen,  es  tagt  büna  b6  meshle. 

tagen  (=^  versammelt  sein)   kotome. 

Tagesanbruch,  der  jesele  Id  büna. 
Tageslicht,  das  mtoesi. 

Tageszeit,  — en,  die  p6nd'  d  büna. 
täglich  büna  ti. 

tags,  des  Tages  6  mwhi. 

Tal,  " — er,  das  musimä. 

Talar,  — e,  der  mbot'   d  muldngwMi. 
Taler,  — ,  der  moni  (=  M.  mdlalh). 

Tante,  — n,  die  riango  nüsädi,  muldlo. 

Tanz,  " — e,  der  ngando,  esewe. 
tanzen  sd  ngando,  sd  ngomo. 

Tanztrommel,     — n,    die    ngomo,    eldn, 
koso. 

tapfer  ngin    a  muUmä. 

Tapferkeit,  die  ngitt'  a  muUmä. 
Tasche,  — n,   die  mukuta,  ekwa. 

Taschenkrebs,  — e,  der  ngalatdnda. 

Taschenmesser,  — ,  das  diwendi  Id  munid. 

Taschentuch,  " — er.  das  wdnglsi. 
Taschenuhr,  • — n,  die  kildki. 

Tasse,  — n,  die  dibonde. 
tasten  bobUe,  bobäbobane. 

Tat,  — -en,  die  beboUdi. 
Täter, der  muboledi. 

tätowieren,  ki  ndo. 

Tätowierung,  — en,  die  ndö. 

13* 

Tatze,  — n,  die  did  Id  nama  ni  kwdn. 
Tau,  der  mayiba. 

Tau,  — e,  das  mwasa. 
taub  ndoki. 

Taube,  — n,  die  mbe,ngd,  epasSkbko,  ido. 

Taube,  — n,  der  mot'a  ndoki. 
taubstumm  ndoki  na  mbüke. 

tauchen  ko  mutibe. 

Taufbewerber,  — ,  der  mubupedi. 

Taufe,  — n,  die  dubise  Id  bosdngi. 
taufen  dubise. 

Täufer,  — ,  der  mudubisedi. 

Täufling,  — e,  der  nü  mädhbisabe. 

Taufpate,  — n,  der  mbdn  a  dubise. 
taugen  dongamene. 

taumeln  pdngä,  tina,  ninä. 
Tausch  diwengisan. 

tauschen  wengisane. 
täuschen  wondo,  lemse. 

Tauschhandel,  der  riungd. 

Tauschware,  — n,  die  mbolo,  yömä. 
tausend,  iköli. 

Tausender,  — ,  der  iköli. 

Tausendfuß,    " — e,    der  ngokölo,   mund- 
ngädi  md   ngokolh,    njengd    (ngingd). 

Tee,  der  ti. 
Teer,  der  itö. 
teeren  tukd  itö. 

Teich,  — e,  der  ebüdu. 

Teig,   — e,  der  m'böndo,  mbiti,  nsän. 
Teil.  — e,  der  dongo,  epasi,  esukü,  esüngü, 

söbo. 

teilen  aba. 

teil-haben  an  etwas  bSne  dongo  na  lambo. 
Teilnahme,  die  ndedi. 
teilnahmslos  na  lokoloko. 

teil-nehmen,    a,  genommen    bene  dongo, 
ükha. 

teil-nehmen    (=    Mitleid    haben)     bwd 
ndedi,  bonäne. 
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teils  —  teils  dongo  —  dongo. 

Teilung,  — en,  die  jabane. 

Telegramm,   — e,  das    mwendi   md    mu- 
singa. 

Telegraph,    ̂ en,    der  musinga  (md  te- 
legrdf.) 

telegraphieren  Idma  mwendi  na  musinga. 

Telephon,  das  musinga  (md  telefon). 

Teller,    — ,    der    monjo,    tdndam,    pdn, 
ebikebeke. 

Tempel,  — ,  der  nddbo  d  Löbä. 

Teppich,  — e,  der  beldngtti. 
Termin,   — e,  der  dikaki  (Id  ponda). 
Termite,   — n,  die  sileke. 

Termitenhügel,  — ,  der  ikün    d  kwei. 
Terpentin,  das  tapintdi. 

Testament,  das  Alte  —  Mali  md  kican. 

Testament,  das  Neue  — -  MaU  md  pMa. 
teuer  ndön,  musüshdi  mündenh. 

Teuerung,  — en,  die  pond'  d  njai. 
Teufel,  — ,  der  sdtän. 

Text,    — e,  der  epas'  d  kdläti. 
Theologie,     die     dibie    Id     mambo    md 

L6bä. 

Thron,  — e,  der  bejedi  bd  kine,  kond'  d Mnt. 

thronen  ja  ka  kinb,  yembeme. 

Thunfisch,  — e,  der  mutondo. 
tief  njiba. 

Tiefe,  — n,  die  njiba. 
tiefliegende  Augen  bedongo. 

Tier,  — e,  das  nama,  eyembS. 

Tierquälerei,  — en,  die  takise    Id  nama. 

Tiger,  — ,  der  njo  (a  India). 
Tigerkatze,  — ,   die  mbanganjo. 

tilgen  sumwa,  dim^se,  riamse. 
Tinte,  — n,  die  inkl. 

Tintenfaß,    " — sser,  das  epos'  d  inkl. 
Tintenfisch,  — e,  der  etütüma. 

Tisch,  —  e,  der  Ubhdi. 

Tischler,  — ,  der  m.ot'   a  wedi,  kdmplta. 
Tischtuch,   " — er,  das  mbom  a  UbMi. 
Titel,  — ,  der  rf/na,  dina  V  edube. 
toben  toise. 

Tobsucht,  die  diböa  Id  njou. 

Tochter,   " — ,    die   mün'    d    mütb,    ngo- 
ndSdh. 

Tochtermann,  der  moyo. 

Tod,  der  kwedi. 

Todesangst,   "— e,  die    böngo    bd  kwidi. 
Todesart,  — en,  die  iiai  a  kwidi. 

Todesfall,  " — e,  der  kwedi. 
Todesnot,   " — e,  die  mutaka   md  kwidi. 

Todesstrafe,     — n,     die    bekokisedi    bd 
kwedi. 

Todestag,  — e,  der  büna  bd  kwidi. 
Todesurteil,  — e,  das  mbakö  a  kwidi. 
todkrank  sein  böa  diböa  Id  kwidi. 

tödlich  ka  ni  mäwdne  kwidi. 

todmüde  sein  wol6  bwambi,   neri. 

toll  njou. 
tollkühn  belimbete. 

Ton,  — e,  der  (=  Tonerdej  weyd. 

Ton,  " — e,  der  (=  Laut)  mumban. 
tönen  topo,  bold  mumban. 

Tonkrug,   " — e,  der  mudingb. 
Tonne,  — n,  die  (==  Faß)  ponji. 

Tonne,  — n,  die  (=  Boje)  mbendü. 

Topf,  " — e,    der   wongo,    ebikh,    ewonde, 

ikili,  kölondo,  m'boka. 
Töpfer,  — ,  der  mUrnbwi  longo. 

Tor,  — en,  der  mot'  elema. 
Tor,  — e,  das  jombe,  muna. 
Torheit,  — en,  die  elema. 
töricht  elema,  mbamba. 
töricht  handeln  bolabolane. 

Tornado,  der  müdi. 
tosen  toise. 

tot.  der  Tote,  — n  mbimba,  nü  widi. 
töten  bwä. 

Totenacker,    "• — ,  der  wüm^  a  songo. 

Totenbahre,  — n,  die  elimb'   d  mbimba. 
Totengräber,  — ,  der  mupuli  songo. 

Totonklage,  — n,  die  mad6i  md  mbim.be. 

Totenkopf,   " — e,   der  ekikeleki. 
totgeboren  edundü,  nü  ydbe  mbimba. 

Totschlag,  der  ebwdn. 
tot-schlagen,  u,  a  bwä. 
traben  nd  mild  (önola  wosi.). 

Tracht,  — en,  die  mböti. 
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trachten  bi  nongi,  püdne. 

trächtig  dime  (oiiola  byemhi). 

Tragbahre,  — n,  die  ebamban. 
träge  bwälä. 

träge  sein  bi  bwälä,  bosoboione. 

tragen,  u,  a  bambe,  totä  (wea). 

tragen,  auf  dem  Kopf  deke. 

tragen,  sich  gegenseitig  bambane. 

tragen  mit  bambane. 

Tragen,  das  totako. 

Träger,  — ,  der  mubambi  mimd^ 

Trägerlohn,   " — e,  der  dibambe. 
Träglieit,  die  bwälä. 

Tragkorb,    " — e,  der  esoho,  mutete. 
trampeln  dangwd  hekindi. 

Träne,  — -n,  die  mi'sodi. 
Trank,  der  benön. 
tränken  7i6se. 

trauen  (eine  Ehe)    lata  dibä. 

trauen  (=  vertrauen)   lakise   (na  moto). 

Trauer,   die  malebo. 

Trauerklage,  — n,  die  madöi  md  mbSnibe. 
trauern  lebe. 

träufeln  töU- 

Traum,   " — e,  der  ndöti. 
träumen  nangd  ndoti. 
träumerisch  sein   lombo. 

träumerisches  Aussehen  m,ulombi. 

traurig  sein  lebe,  bSne  ndutu. 

Traurigkeit,  die  ndutu,  esödisodi. 

Trauung,  die  lata  Id  dibä. 

treffen,  traf,  o  nümä.,  tingene. 

treffen  (=  begegnen)  dongam,ene,  wMea. 

Treffen,  — ,  das  bwemba. 
trefflich  bwäyn. 

treiben,  ie,  ie  düle,  nimhle,  pdngä. 

trennen  aba,  ke,  tindä,  pdndise,  pdwä. 

Trennung,  — en,  die  jabane,   diwanji. 

Treppe,  — n,  die  dikala. 
Trester,  die  (Mz.)  esdka,  esambü. 

treten,  a,  e  nüma  misanjt,  dakea,  dangwa. 

treu  jemka,  mbdlh. 

Treue,  die  jemea,  mbdle. 

treulos  Ssibe  jemha,  mawondon,  itaba. 

Trichter,  — ,  der  bosongo,  esongo. 

trichtern  wdmbwele. 

Trieb,    — e,    der    (=    Schößling)    mu- 
tömbo. 

Trieb,  der  frische  —  der  Makabostaude 
bSlhnhi. 

triefen  sülea. 

trinken,  a,  u  nö. 

Trinken,  das  honöno. 

Trinker,  — ,    der  nmild  beldm". 
Trinkgeld,  — er,    das  ■'<on  d  jabea. 

trippeln  dangwa  nd  tekUekh. 

Triumpf,  — e,  der  sombise  (subst.). 

triumphieren  sombise,  kema. 

trocken  sein  dnjä,  bS  nä  kitiketi, 

Trockenheit,  die  mbdnje. 

Trockenzeit,  die  pond'  d  he. 
trocknen  (trans.)   dnjise. 

trocknen  (intr.)  dnjä,  kökä. 

Troddel,   — n,  die  dinjaki,  musSmbe. 
trödeln  iwkhnokone,  kinakinane. 

Trommel,  — n,  die  ellmbi,  ngomo,  eldn. 
trommeln  oba  elimbi,  öba  ngomo. 

Trommelschlägel,  — ,  der  musSle. 

Trompete,   — n,  die  diwSii,  musiba. 

trompeten  longo  diwSti,  longo  musSba. 

tröpfeln,  tropfen  to. 

Tropfen,  — ,  der  tön. 
Trost,  der  lokomea. 

trösten  loko,  sibise  nfiuUmu. 

tröstlich  ka  ni  m,älhki  mulemä. 

Trotz,  der  dipama,  kümbä,  etöB.. 

trotz,  trotzdem  tond  .  .  . 

trotzig  dipama,  esd. 

trübe  mbunge,  lebelebe. 

trübe  sein   lupame,  yulame. 

trübe  dreinsehen  t/ule. 

trüben  wSle  mbungS,  wSle  mbindo. 

Trübsal,  die  ndutu,  betuni. 

trübselig  sein  lupame,  yulame. 

Trug,  der  mawondon. 

trügen  wondo. 
Trumm,  das  mbösl  (a  musinga). 

Trümmer,  die  (Mz.)   bembdmha,   ebulele. 

Trunk,  der  86ki,  benön. 
trunken  sein  söko. 
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Truppe,    — n.    die    mulön    md    bato  bd 
bild. 

Truthahn,  " — ,  der  kobdkbbd. 

Truthenne,  — n,  die  m6di  md  kobdkbbd. 

Tuch,   " — er,  das  dibato,  muwaki. 
tüchtig  mwhid,  ngiiiä,  bwärn. 

Tücke,  — n,  die  misömba  md  bobe. 

Tugend,  — en,  die  edemo  d  bwdm\ 
tugendhaft,  tugendsam  bwdm\ 

Tümpel,  — ,  der  esösoko,  esaka. 

Tumult,  — e,  der  etois    d  bato,  mpungü. 

tun,  tat,  getan  bola. 

Tun,  das  beboUdi. 
tünchen  tukd  pdmbe. 

tunken  dubise. 

Tür,  — en,  die  jombe,  munu. 

Türklinke,  — n,  die  mutödi  md  jombe. 

Turm,   " — e,  der  njongo,  njombo. 
turnen  okd  loko  Id  sojä. 

Türpfosten,  — ,  der  muten  md  jombe. 

Turteltaube,  — n,  die  epasSkbko. 

Tyrann,  — en,  der  mwaned'  a  njö. 

u. übel,  Übel.  — ,  das   bobe. 
übelgelaunt  sein  yulame. 

übellaunig  sein  wüsilane. 

übel-nehmen,  a,  genommen  linga. 

übelnehmerisch  bddbdsl,  ngotoki. 

Übeltäter,   — ,  der  muboU  bobi. 
üben  bola,  ökivä. 

über  omow  a  .  .  . 

überall  wümä  yese. 

überantworten  bdke  (6  did). 
überaus  bwambi. 

Überbein,  — e,  das  dikhu  (auch  dikSsi). 

überbleiben,  ie,  ie  diä,  petä,  bükha. 

Überbleibsel,  — ,  das  ekutü,  ebindi,  mu- 

sdka,  mutoto'. 
überbringen,  — brachte,  — bracht  wdnä. 

Überbringer,  — ,  der  muwdne  kdläti. 
überbrücken  Skamene   mopi  na  mukoko. 
überdecken   küdiimane. 

überdenken,  — dachte,  — dacht  kioilane, 
dutea. 

überdies  biikä  rdkä. 

überdrüssig  sein  loolo. 

überein-kommen,  kam,  o  bole.,  kakane. 

überein-stimmen  tingene. 

überfahren,  u,  a  ongomeye. 

über-fahren,    u,    a    ekamene    (mopi    na 
bolb). 

Überfahrt,  die  ndio. 

überfallen,  - — fiel,  a  koye  moto  6  liölb. 

überfliegen,   o,   o  pumwa  omori  a  latnbo. 

über-fließen,   o,  geflossen  kömea. 

Überfluß,  der  njoasoa,  njüdudu,   dipqko. 

überflüssig  ka  ni  matömbe  moijo. 

über-führen  te  (na  bölo). 
überführen  kicS-se  mukd. 

Übergabe,  die  hebdkedi. 

übergeben,  a,  e  bdke  (6  did),  bola. 

übergeben,  a,  e,  sich  doä. 

übergießen,   o,  —gössen  pupise. 

überglücklich     sein    bwd    munenge    mii 

tömbi. 

übergolden   lala  (na  gol). 

überhand-nehmen  tondo,  ninga. 

über-hangeu,  i,  a  bekäme. 

überhaupt  hwäm^bwatn. 
überheben,  o,  o,  sich  dsese. 

überlassen    — ließ,    a    esele,     bald  moto 
lamho. 

über-laufen,  ie,  au  kömea,   ümäme. 

überlegen  dutea. 

überlegen  sein  bükä. 

Überlegung,  die  bedutedi. 
überliefern  bdke. 

überlisten  lernse  (na  mis6m,ba). 

Übermaß,  das  diinene  di  iömbi. 

übermäßig  bükä  diinene,    etStoki,  epMele, 
ntüba. 

übermorgen  sübä. 

Übermut,  der  kümbä. 

übermütig  kümbä. 

übernachten  nanga  (6   bulü). 
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umwinaen 

Übernahme,  die  beka.?edi. 

überraschen  büsea  moto  n'  epdnpan,  pdn- 
meye. 

überraschend  mbanniban. 

überrascht  sein  sisilane. 

überreden  iütele,  yoke. 

überreichen  bdke  (6  did),  bola. 

Überrest  ebindi,   ekutü. 

überschicken  lotnä. 

überschreiten,  — schritt,   — schritten  tö- 

rnbä  (dimene),  kata. 

Überschrift,    — en,    die  betilidi  bd  mqii. 
überschütten  sowele. 

Überschwemmung,  — en,  die  mpupi. 

übersehen,    a,    o  (==    über    etwas   hin- 
sehen) ombwa  omon  a. 

übersehen,    a,    e    (=  vergessen)   bdngi- 
sane. 

übersehen,    a,    e    {==   ignorieren)   yuna, 
basa,   mrnä. 

übersenden  lömä. 

übersetzen  tükwa  bwambo,  tombise  bioa- 
mbo. 

über-setzcn  ikämene  (miinjä,  mopi). 
über-siedeln  tömbea. 

übersteigen,  ie,  ie  kata,  tömbä. 

übertreffen,  —  traf,   o  bükä,  petä,  dkäne. 
übertreiben,  ie,  ie  tendele,  kolise. 

Übertreibung,  — en,  die  ntolo. 

übertreten,  a,  e  (ein  Gebot)  büla,  buhle. 

Übertretung,  — en,  die  diiousi,  ebiila. 

übervoll  (beladen)  nd  yoUlo. 
übervorteilen  lemse,  ddne  inoto  musen. 

Übervorteilung,  — en,  die  matiike. 
überwältigen  bükä. 

überwinden,  a,  u  bükä. 

überzeugen  bold  mbön,  tüthle. 

Überzeugung,  — en,  die   mbdki,  sontane 
Id  lambo. 

überziehen,  — zog,   — zogen  lala,  bötise. 

Überzieher,  — ,  der  I6ki  Id  bwabd. 

üblich  kaponda  kolongone. 

übrig  sein  petä,  diä. 

übrig  sein,  einzig  —  bondäme. 
übrig  lassen  bükha. 

Ufer,  —  das  sdwa,  dibö. 

Uhr,  — en,  die  kilöki,  ngM. 

Uhrzeiger.  — ,  der  did  Id  kil6k\. 

um,  uni  —   herum  dingele,  yombo. 
um-willen  onola. 

um-ändem  tükwä,  wengisave. 
umarmen  .lokane. 

Umarmung,   — en,  die  sokd. 

um-biegen,  o,  o   nie. 

um-binden,  a,  u  kdkä,  tinge. 

um-bringen.  brachte,  gebracht  bwä,  iioto. 

um-drehen  ydmbise,  atele,  wütele. 

um-fallen  fiel,  a  kö. 

Umfang,  der  inukuku. 
umfassen  kwe,  sokane. 

umgeben,  a,  e  dingele,  indele. 

Umgebung,  die  mbambd. 

Umgegend,  die  m'bambd. 
um-graben,  u,  a  pula. 

umgrenzen  tSse  myoyo. 

um-hauen,  hieb,  au  ke. 

umher-laufen,  ie,   au  yingäyingäne. 
umhüllen  wülele. 

um-kehren  timbd  mbüsä,  atele. 

um-kleiden,  sich  wengisane  mboti. 

um-kommen,  kam,   o  tv6. 

um-legen  (ein  Kanu,  Kiste)  bümk 

um-liegen,    a,    e    (vom  Kanu)    bümäme, 
dökwua. 

um-reißen,  i,  gerissen  bulele,  kwise. 

umringen  dingele,  endhle. 

um-seiion,  a,  e,  sich  ndngämeye. 

Umsicht,  die  dibte,  jöä. 

um-sinken.  a,  u  kö  wdse. 

umsonst  tete,  n'  ewölo,  mpile. 
um-steigen,  ie,  ie  tombia. 
um-stürzen  kwhe,  bümh,  tükwele. 

um-tauschen  wengisane. 

um-wälzen  büme,  dökwele. 

um-wechseln   toengisane. 
um- wenden  atele. 

um-wenden,  sich  dtHe. 

um-werfen,  a,  o  kibiah,  indise  (böl^). 

umwickeln  yösb. 

umwinden,  a,  u  yösb. 
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um-ziehen,  zog,  gezogen  toinbia. 

umzingeln  indele. 
unabänderlich  ka  ni  si  mätükwe. 

unabhängig  wonja. 

unablässig  titlinbe. 

unangenehm  ka  ni  si  mäbwhanemunenge. 

unanständig  isön. 

unantastbar   bant/dn. 

unartig  mandesi,   bedemo  bd  bobe. 

unaufhörlich  na  titimbe,  hibe  sü. 

unbarmherzig  njo,  ka  ni  tili  ndedi. 

unbedeutend   son    d    lainbo    ninka,    elu- 
Ibnge. 

unbegreiflich  ka  ni  si  mäweU  söntane. 
unbekannt  ka  ni  si  bian. 

unbekleidet  musdmbä. 

unbeliebt  sein  singäbe. 

unbequem  sein  takisane. 

unbeschäftigt  ̂ sibS  ebolo. 
unbescheiden  kümbä. 

unbeschnitten  musuba. 

unbescholten  isibl  inisan. 

unbeständig  dingSle,  nd  belebUe. 
unbestimmt  ka  ni  si  bdke. 

unbestraft  isibe  kökise. 

unbeugsam  ngiri'  a  muUmä,  bwambi. 
unbewaffnet  hibS  beyei  bd  bwemba. 
unbewohnt  embdmba. 

Undank,  der  ka  ni  si  bi  masoma. 
undankbar  isibi  masömä. 

undeutlich  ka  nl  si  tSlain. 

uneben  nd  potepote. 

uneinig  sein  abane. 

Uneinigkeit,  die  jabane,  diwanje. 
unendlich  esibe  sü. 

unentgeltlich  tete,  Sslbe  musdwMi. 
unerbittlich  inbi  ndedi. 

unerhört  ka  ni  si  sengabe,   bedim. 

unerklärlich  ka  ni  si  mäweU  tSleye. 

unerlaubt  sein  bdngäbe. 

unermüdlich  titimbe,  mbaAd,  inbonjoki. 

unerschrocken    ngin     a    muUma,    MbS 

botig  0. 

unerwachsen  mütü. 

unerwartet  n'  epdnpan,  mpdpa. 

unerwünscht  sein  singäbe. 

unfähig  isibe  ngina. 

unfolgsam  dipama. 

unfreiwillig  isibe  jemea. 

unfreundlich  ka  ni  tili  muyaö. 

unfruchtbar  ngdnä,  ewombe. 

Unfug  treiben  okd  loko  Id  bobS. 

ungebildet  moto  nü  s'6k6. 
ungeduldig  nd  icadiwadi. 

ungefähr  bebe  na  .  .   .,  pundapo. 

ungeheuer  bondine  bwambi. 

ungehorsam  dipama,  dindne. 

Ungemach,  das  nduiu,  mbeu  a  liölb. 

ungerecht  ka  7ii  si  tein   na  s(m\ 

ungern    etwas    tun    bald  lambo    na  ma- 
lingd. 

Ungeschick,  das  elema. 

ungeschickt  ekalakata. 

ungesetzlich  sein  Ungise  mbinda. 

ungesittet  bedemo  bd  bobL 

ungesund   sein   (=  schädlich  sein)  böhse. 

Ungetüm,    — e,    das    ekokot'    d    nama, 

njöna. ungewiß  ka  ni  si  bdke. 

Ungewittor,  — ,  das  müdi. 

Ungeziefer,  das  betandd. 

ungezogen  etölolo. 
Unglaube,  der  ka  ni  si  dübe  Loba. 

unglaublich  ka  ni  si  mädübdbe. 

Ungleichheit,  die  sewL 

Unglück,  das  mbki  a  fiölb,  ndutu,  jem. 

unglücklich  sein  bwd  ndutu. 

Ungnade,  die  malingd. 

ungnädig  sein  lingane. 

ungünstig  ka  ni  si  mäwdne  musin. 

Unheil,  das  mbeu  a  nolo. 
unheilbare  Krankheit  diboa  Id  kwedi. 

unheilig  ka  ni  titi  bosdngi. 

Universität,  — en,  die  esnkiidu  indene. 

unklug  elema. 

unlängst  o  bone  büna. 

unmäßig  bükä  dimene. 

Unmensch,  — en,  der  mot'  a  njo. 
unmöglich  ka  ni  si  mäwSle  bolane. 

unmündig  mwenge  md  niünä. 
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unvernünftig 

unmüßig  rieki. 

Unmut,  der  malingd,  pidi. 

unnötig  ka  ni  si  rnäpüle. 

unnütz  ka  ni  si  mdngioane. 

unordentlich  bosuka,  diyilke,  bönbon. 

Unordnung,  die  bosuka. 

unpünktlich  diyüke. 

unpünktlich  sein  yükä. 

Unrat,  der  minakd,  rnakita. 
unrecht  bobi. 

Unrecht,   das  bohe. 

unrecht-tun  wusa. 

unreif  etongo,  etonde,  muteli. 

unrichtig  diwusi. 

unsauber  vibindo,  bonila. 

unschuldig  isibS  njom  a  bobe. 
unsichtbar  ka  id  si  menene. 

Unsinn,  der  lamho  f  elhma. 

unsittlich  ka  ni  tili  konji. 

unstät  belebele,  dingele. 
unsterblich  ka  ni  si  niAwö. 

unstetig  pivumpicäm.  » 

untadelig  Ss'ibij  misan. 
unten  uwase. 

unter  öivasa. 

unterbleiben,  ie,  ie  tona. 
unterdrücken  takise. 

unter-gehen,  ging,  gegangen  (vom  Boot) 
inda. 

unter-gehen  (von  der  Sonne)  siba. 

unter-gehen     (=     zu     Grunde    gehen) 
nama. 

unterhalb   Id  wdse. 

unterhalten,  ie,  a,  sich    kwdlisane,    bine 
ekwdli. 

Unterhaltung,  — en,  die  ekwdli. 

unterirdisch  öwasa  mindngadu. 

unterjochen  sibise  (öwasa  janea). 

Unterkiefer,  — ,  der  ridsb,  mpe. 

Unterkommen,  das  benangedi. 

unterlassen,  — ließ,  a  esele,  ikele. 

Unterlohrer.   — ,  der  rnuledi  nüsädi, 

Unterleib,  der  dihwn. 

unterliegen,  a,  e  bükäbe. 

Unterlippe,  — n,  die  epopo,  eyebele. 

unternehmen,     a,     — nommen    Umbäte- 
uibane. 

Unteroffizier,    — e,    der  mwaned'   a  bild 

nüsädi,    söjä     (mot'    a    bild    nii    bin kondo  ibä). 

Unterpfand,    " — er,  das  tunge,  dikoti,  j6. 
unterreden,  sich  kwdlisane. 

Unterredung,  — en,  die  ekwdli. 
Unterricht,  der  belidi. 

unterrichten  Ue,  ökwele. 

untersagen  bdngä,  eka. 

unterscheiden,  ie  ie  abd  riai  na  nai. 

Unterschied,  — e,  der  nai  (ibä). 

unterschlagen,  u,  a  dengele,  ibd. 

unterschreiben,    ie,    ie    sdin,    wMe    did 
owase. 

Unterschrift,   — en,  die  betiledi  bd  wdse. 
unter-sinken,  a,  u  indä,  lo. 
unterstreichen  ki  mutila  öwase. 

unterstützen  ongwäne. 

Unterstützung,  — en,  die  jdngwäne. 
untersuchen  wasa,   wasele. 

Untersuchung,  — en,    die  bewasidi,  mu- 
ivasö. 

Untertan,  — en,    der   inoto   öwasa  janea, 

bona. 

unter-tauchen   (trans.)  dubise. 

unter-tauchen  (intr.)  kö  mulibe. 
unterwegs  ö  nged. 

unterweisen,  ie,  ie  Uh,  ökwele. 

Unterweisung  belidi,  maUa. 

Unterwelt,  die  mundi  md  bedimh. 

unterwerfen,    a,    o    sibise  (öwasa  janea), 
bükd. 

unterzeichnen  sdin,  wile  did  öwasL 

Unterzeichnete,  — n,   der  nii  sdin  öwase. 

untreu  isibe  jemha. 

Untugend,  -^en,  die  edemo  d  bobe. 
unübertrefflich  rnpSth. 
unveränderlich  ka  ni  si  mcttukwe. 

unverbesserlich  bobö  bö  si  mätükwe. 

unvergeßlich  ka  ni  si  mdidimbabe. 
unverheiratet  niulambn. 

unvorletzt  esibi  munüme. 

unvernünftig  elerna. 
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verderben 

unverschämt  kümbu,  dipama. 

unversehens  nipdpa,  n    epdnpaii. 

Unverstand,  der  elema. 

unverträglich  eyängb,  bdsibäsi. 

unverzagt  Sslhe  böngo. 

unverzüglich  dlholdmhie. 

unwahr  lobango,   rnpön. 

Unwetter,  — ,  das  müdi. 
Unwille,  der  malingd. 

unwillig  sein   linga,  niingwä. 

unwillkürlich  e.nbi  bonsane. 

unwissend  elema,  bodimbha,  idimbe. 

Unwohlsein,  das  son  d  diböä 

unzählig  jitä  bwambl. 

unzerbrechlich    ka    ni  si   rnähüeye,    mu- 
ndSnden. 

Unzucht,  die  vmsonjL 

unzufrieden    sein    linga,    tokisane,   tdnsk 

Unzufriedenheit,  die  mitdnsän. 
unzweifelhaft  hib^  penda. 

uralt  kobd. 

Urenkel,  — ,  der  ndüili  na  ndalala. 
Urin,  der  misänji. 

Urlaub,     der    pönd'    d    wonja,    pdnd'    d wümse. 

Ursache,  — n,  die   njom. 

Ursprung,  — e,  der  bebotidi. 
ursprünglich  (adv.)   6  beboUdi. 

Urteil,  — e,   das   inbako. 

Urteil,  ein  —  fällen  bakiva. 

Urteil,  ein  —  veranlassen  bakwise. 
urteilen  bakwa. 

Urwald,  — er,  der  eyidi. 

Urzeit,    — en,    die  bei,  kwanhnan,  kobd. 

V. 

Vagabund,    — en,    der   ewongwUönda 
moto). 

Vakanz,   — en.  die  pönd'  d  wümse. 
Vater,  — ,  der  sdngo,  tete. 

Vater,  dein  —  «öngo. 
Vaterland,  das  ekoinbo  d  bateti. 

väterlich  ka  teU. 

Vaterunser,  das  kdn^  Id  Sdngo. 

Veloziped,  — e,  das  (=  Falirrad)  nit 
rnd  mundi. 

vorabreden  tSse  dikaki,  kakane. 

Verabredung,  — en,  die  dikaki. 
verabreichen  bola,  bdkh  (6  did). 

verabscheuen  singe,  bwd  lonorio. 

verabschieden  ndngäne. 

verachten  yana,  ingise,  kwime. 
verächtlich  munotoki. 

verächtlich  behandeln  basa. 

Verachtung  die  dibaso,  mayanako. 

Veranda,  en,  die  dibepi. 
veränderlich  ka  ni  mätükwe. 

verändern  tiikwä. 

Veränderung,  — en,  die  betükwedi. 
veranlassen  bolise,  bald  doi. 

Veranlassung,  — en.  die  njom. 

(d 

verantworten  kä,   bold  boldngi. 
verarmen  ko  tue. 

verbergen,  a,  o   wuta,  ivutine. 

verbergen,  a,   o,  sich  wutame. 

verbessern  pongö  bwäin. 

verbieten,   o,  o  eka,  bdngäne. 

verbinden,  a,  u  kdkä,  lata. 

verblühen  dnjä  (önola  mbonji). 

verbluten  büsa  viayä  jitu. 

verborgen  sein  wutame. 

Verbot,  — e,  das  mbinda,  mwekd. 

Verbot,  ein  —  geben  bendä,  eka. 
verbrauchen  bolane. 

Verbrechen,    — ,    das    beboUdi    bd    bobS. 

Verbrecher,  — ,  der  mof  a  bobi. 
verbreiten  pändise,  pambilane. 

verbreiten,  sich  laria. 

verbrennen,       verbrannte,       verbrannt 

(trans.)  due. 
verbrennen  (intr.)  diä  (wea). 

verbürgen,  sich  teme  mbon. 
verdammen  kwese  mukd. 

Verdammnis,  die  dibümbe. 
verdauen  sise  madd. 

verderben,  a,  o  (intr.)  nania,bümbd,bulea. 
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verderben  (trans.)  namse,  bidele,  hümbise. 

Verderben,  das  dibümhe. 
verderblich  sein  nantsane. 

verdeutlichen  feleye,  tinele. 
verdienen  sombwa. 

Verdienst,  der  musdwedi. 

verdorren  dnjä. 

verdrehen,  das  Recht  —  yud  mukd. 
verdrießen,    o,    o,    es    verdrießt  mich  ̂  

mawolise  mbd. 

verdummen  tdbUane. 

verdünnen  (eine  Flüssigkeit)  sapwele. 

verdunsten  bdnjä. 

verdursten  wo  na  nongi. 

verehelichen,  sich  bä. 

verehren  dube,  6e. 

Verehrung,  die  edübe,  Joe. 

Verein,  — e,  der  niwembd. 
voreinigen  lata. 

Vereinigung,  die  latane. 
vereint  mwembd  mö. 

verfassen  tild  kdläti. 

Verfasser,  ■ — ,  der  mupongi  kdläti 
verfehlen  wusa,  sengidane. 

Verfehlen,  das  vjengülan. 

Verfehlung,  — en,  die  diwuse. 
verfertigen  pongo. 

verfluchen  I6d^  topö  dibena,  tdmd,  yema. 

Verfluchung,  die  muyemd. 

verfolgen  bupe,  bia. 

Verfolgung,    — en,    die    bebupMi,    mbu- 

pulan. 
verführen   löndh,  wondo,  nongo  sombo. 

Verführer,  - — ■,  der  ilondi. 

Verführung,
  

die  nuMndon,  ilondi. 

vergänglich 
 
elölonge. 

vergeben,  a,   o  lakine. 

vergebens  tete.  ii   ewölo. 

Vergebung,  
 
die  milakisan. 

vergehen,  vorging,  vergangen  tömbä. 

vergehen,  sich  gegen  jemand  —  wusdne 
nioto. 

vergelten,  a,   o  timbisele. 

vergessen,   vergaß,   e  diinbia,   bdngisane. 

vergessen,  sieh  lugilaite. 

vergeßlich  idiinbe. 

Vergeßlichkeit,  die  bodirnbea. 

vergeuden  tiamsS  moni. 

Vergewaltigung,  die  feiner  Frau)  nkanjd. 

vergießen,  o,  vergossen  köiuä. 

vergiften  bwd  moto  na  bwanga. 

vergleichen,  i,  i  menene,  Idngisane. 

Vergnügen,  das  tnunmge,  enenge. 

vergnügen,  sich  mit  etwas  bwdne  lambo 
munenge. 

vergraben,  u,  a  pule. 

vergrößern  kolise. 

Vergrößern,  das  —  der  Fehler  anderer 
selekeke. 

verhaften  damea. 

verhandeln   (über  etwas)  kwdlisane  (öiio- 
la  lambo). 

Verhandlung,  — en,  die  bwambo,  ekwdli. 
verharren  tingame. 

verhaßt  sein  singäbe. 

verheeren  namae. 

verhehlen  u-utise,  diinbä. 
verheimlichen  wuta,  dimbä. 

verheiraten  bdle. 

verheiraten,  sich  bd,  tombele  imltb,  tömbea. 

verheißen,  ie,  ei  kakane. 

Verheißung,  — en,  die  dikaki. 
verhindern  ikd. 

verhöhnen  ?/o_ye,  tone. 

Verhör.  — e,    das    muwaso  md  bwambo. 
verhören  wasd  bwam,bo. 

verhungern  w6  na  njui. 

verirren  dengha,  pambilane,  pimbea. 

verjagen  pdngä. 

Verkauf,  • — e,  der  longo. 
verkaufen  andise. 

Verkäufer,  — ,  der  mwandisedi. 

verklagen  sömbne,  küld. 

Verkläger,  — ,  der  moto  nü  somon. 
verkleinern  salise,  iiangise,  yiwe. 

Verkleinerung,  — en,  die  eyeiisan. 
verknüpfen  tinge. 

verkorken  jwe. 

verköstigen  dese. 
verkühlen  loko. 
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verkündigen  bise,  te  dikdlo. 

Verkündigung,  — en,  die  hebisedi. 
verkürzen  wüthe. 

verlachen  yoye. 

verladen,  u,  a  peU  Mmä. 

verlangen  pülä. 

verlängern  kolise,  onga. 

verlassen,  verließ,  a  esele,  diu,  sombe. 
verlassen  sein  bondäine. 

verlästern  külä,  bakele,  indu. 

Verlästerung,  die  iniiküläko,  minda. 
verleiten  londo. 

verletzen   kS  ebango. 

verletzen,  sich  kiye. 

verleugnen  tobh. 

Verleugnung,  die  mutöbh. 

verleumden  yema,  Inda,  bakele,  külä. 

verlieren,  o,   o   bölhne,  pimba. 

verloben,  sich  wdnda  miitö. 

Verlobung,     — en,     die     bewdndedi    bd 
miitb. 

Verlobte,  der  und  die  ewdnde. 

Verlust,  — e,  der  mbSlon,  bosübe. 

Verlust  haben,  —  leiden  bölhne,  bölbbo- 
lone. 

verlustig  gehen  bölhne,  sübä. 
vermählen  bdle  mütb. 

vermählen,  sich  bä  (mütb). 
vermehren  tondise,  kolise. 

vermehren,  sich  tondo. 

vermeiden,  ie,  ie  ia. 

vermengen  pulisane. 

vermischen  pulisane,  pungica. 
vermitteln  wdlä. 

vermögen,  vermochte,  vermocht  weh. 

Vermögen,  — ,  das  betiiä,  m'bican,  rnoni. 
vermuten  ongele,  pite. 

vernachlässigen  yana,  basa. 

vernehmen,    a,    vernommen  senga,    kusd 

bobt'a. 
vernehmen  (=  verhören)  wasd  bwambo. 

Vernehmung,  die  muwaso. 

verneinen  bdngä,  tobb. 
vernichten  riamse. 

Vernunft,  die  dibie. 

vernünftig  dibi'e. veröffentlichen  bold  bebtsedi. 

verordnen  bold  doi,  anea. 

Verordnung,  — ^on.  die  mbhida,  byanedi. 

verpflegen  bongwa.   ■ 
Verpflegung,  die  diböngo. 

verpflichten  kaka. 

Verpflichtung,   — en,  die  dikakt. 
Verrat,  der  itaba. 

verraten,  ie,  a  dd  itaba. 

Verräter,  — ,  der  mot'  a  itaba. 
verreisen  ala  6  londo. 

verrosten  k6  mdngiledi. 

verrückt  sein  böa  njou. 

Verrücktheit,  die  njou. 

Verruf,  in  —  bringen  löiise. 

Vers,  — e,  der  epasi  (d  kdluti). 

versagen,    einem    etwas    bdngäne   (moto lambo). 

versammeln  kotele. 

versammeln,  sich  kotonc,  kotorne. 
versammelt  sein  kotorne. 

Versammlung,    — en,     die    ndongdmen, 

jäkbtone. versäumen  tona,  mibu,  bdnglsane. 
versäumen  machen  tonse. 

verschaffen,    einem    etwas    kusia    moto 

lambo,   tcinbea. 

verscheiden,  ie,  ie  wo. 

verscheuchen  pdnga. 

verschieden  (^=  gestorben)   mbimba. 

verschieden  (^  andersartig)  nai  nipepe. 

verschiffen  pele  (6  med'i). 
verschimmeln  suna. 

verschlafen,  ie,  a  (die  Zeit)   tid  iyo. 

verschlafen  (^adj.)  munongo,  ekumküm. 

Verschlagen,   das  —  der  Zähne  niyd. 
verschlechtern  timbise  bobe,  sapicele. 

verschließen,  o,  verschlossen  kwese,  diba. 
verschlimmern  timblne  bobe. 

verschlimmern,  sich  pomä. 

verschlingen,    a,    u     (=    verschlucken) 
rnina,  dd. 

verschlingen,  a,  u   (von  Schnüren)  yösb. 

verschlingen,  a,  u,  sich  kobitane. 
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Verschlingen,  das  gierige  —  der  Speisen 

inyonmyhn. 
verschmachten  wo  na  nönc/i. 

verschmähen  yana,  hdiuja. 

verschneiden,  vorschnitt,  verschnitten  dka. 

verschonen  wim^hle. 

verschweigen  k6  dimume. 

verschwellen,  o,  o  wüle. 
verschwenden  namse  moni. 

verschwenderisch  ngolowake. 

verschwinden,  a.  u  nöngo,  dengia. 

verschwinden  lassen  nonghe,  dengele. 
versenden  lomä. 

versenken  loise. 

vorsetzen  wengisane  hejedi. 

Versetzung,  — en,  die  diwengüan,  we- 
ngisane (subst.j. 

versichern  we. 

versiegeln  wile  ebdtän. 

versiegen  hdnjä  (onola  longo). 
versinken,  a,  u  lo. 

versöhnen  dolimne. 

versöhnen,  sich  doUsane. 

Versöhnung,  die  dolisane. 

versorgen  hSngwä,  örigwäne. 

verspotten  yoy&- 

versprechen,  a,  o  kakane. 

Versprechen,  — ,  das  dikaki. 
verspüren  senga. 

Verstand,  der  dibie. 

verständig  dibie,  jängwä. 
Verständnis,  das  sontane  Id  lambo. 

verstauchen   (den  Fuß)  tinea. 

verstecken  wuti'^e,  kütäkutane. 

verstehen,  verstand,  verstanden  sontane, 

biä,  bdke. 

verstellen,  sich  bakele. 

verstopfen  diba,  söngo. 

Verstorbene,  — n,  der  mudimh. 

verstoßen,  ie,  o  pdngä,  sasa. 
verstummen  ko  dimumi. 

verstümmelt  sein  hneye. 

versuchen  keka,  doma. 

Versuchung,  — en,  die  makekisan,  eke- 
kisan. 

vorsündigen,  sich  wiisa. 
versüßen  nengise. 

verteidigen  lingea,  kdyh. 

verteidigen,  sich  (vor  Gericht)  kd. 
verteilen  abane. 

vertieft  ipudü. 

vertilgen  namse. 

Vertrag,  " — e,  der  dikaki. 
vertragen,    u,    a,    sich    dolisane,    ja    na 

musango. 

vertrauen,  einem  lakise  na  .  .  . 

vertreiben,  ie,  ie  pdngd. 

vertrocknen  dnjä,  bdnjä. 

verüben  bola. 

verunglücken  kusd  ndutu. 

verunreinigen  wMe  mbindo. 
verurteilen  kwese  mukd. 

vervielfältigen  songile  ngedi,  ithe. 

verwandeln  tükwä. 

Verwandlung,  — en,  die  betükwedi. 

Verwandte,  — n,  der  mbia,  eydbe,  bona. 

Verwandtschaft,  die  mbia. 
verwaschen  (adj.)  jöe. 

verwaschen  sein  übä,  6e. 

verwechseln  wengisane,  tükwä. 

verwehren  bdngune. 

verweigern  bdngäne,  imä. 
verweilen  inda. 

Verweis,  — e,   der  rnisan. 
verweisen  (=  tadeln)  sa. 
verwelken  dnjä. 

verwenden  bolane. 

verwerfen,  a,  o  bdnga  lambo. 

verwesen  bo. 

Verwesung,  die  ebodü. 
verwildem  kwdnä. 

verwirren  tobo  (musinga),  kdbltane. 

verwirrt  sein   (im  Kopf)  tdbilane. 

Verwirrung,  — en,  die  mpungii,  mpudü. 
verwischen  dinise,  kdlia. 

verwunden  ki  ebango,  kekene. 
verwundet  werden  nümka. 

Verwundete,  — u,  der  munünie,  enümedi. 

verwundern,  sich  ndkä,  taria. 

Verwunderung  maridka. 
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verwüsten  i'tamse. 
verzagen  bivd  bongo. 
verzehren  du. 

Verzeichnis,  — sse,  das  boldngi,  kdlät'  a 
minä. 

verzeihen,  io,  ie  lakise. 

Verzeihung,  die  milakisan. 

verziehen,  verzog,  verzogen  (=  weg- 

ziehen) bumwa. 

verziehen    (=  lange    ausbleiben)   inJea. 

verziehen,  das  Gesicht  —  delä. 
verzieren  dolise. 

verzögern  longele,  Inda. 

verzweifeln  exele  dipitd. 

Vetter,  — n,  der  muldlo. 

Vieh,  das  byembe. 

Viehstall,  — e,    der    dibembd  Id  byernbi. 

Viehzucht,  die  dihongo  Id  byembi. 

viel  jltä. 

vielerlei  liai  jitu,  riai  na  itai. 

vielleicht  pöndapo,   yen    ebe,  yin    kekd. 

vier  bdnei  (bSnei,  mdnhi  usw.). 

Viereck  yöm    u  matongo  mdnhi. 

vierzig  imvänei. 

Violine,  — n,  die  ndingd. 

Vogel,  — ,  der  inon. 

Vogelbein,  — e,  das  mukdla. 
Vogelleim,   der  nkam. 

Vogelnest,  — er,  das  dümbu. 

Volk,  — er,  das  tümba. 

Volksschule,  — n,  die  esuküd'  d  mundi. 
voll  sein   löndä,  phid. 

vollbringen,    — brachte,    — bracht    böle. 
vollenden  bölt,  domse. 

Vollendung,  die  sü,  süedi. 

Völlerei,  die  muriösi. 

völlig  na  musüsü. 

vollkommen  nd  kSrigenge. 

Vollmacht,   — en,  die  kdlät'  a  ngh'iä. 
Vollmond,  der  eböbhki  (d  mod.i). 

vollständig  na  musüsü,  nd  bam. 

voraus-gehen,  ging,  gegangen  ald  obbsö. 

voraus-sagen  top6  bedinge. 

vorbei-gehen,  — fahren, — kommen  tömbä. 
vor-bereiten  bonsane. 

Vorbereitung,  — en  m'bonsan. 
Vorbild,  — er,  das  eyemhilan. 

Vordach,   " — er.  das  dibepL 
vorder,  der  vordere  lidbbso. 

Vorderteil,  der  (des  Kanuj  ndenge. 

vor-dringen,  a,  u  siiea  (obbsö). 

Voreltern,  die   (Mz.j   batete  bd  kwan. 

vorenthalten,  ie,  a  irnä,  kdnäne. 

vorerst,  6  nged'  a  boso. 
Vorfahr,    — en,    der    sdngo    lid  mbdmbe. 

vor-geben,  a,  e  bakele. 

vorgestern  sübä   (nt  tombi). 

vor-haben  bSne  jongele. 

Vorhaben,  das  mwano. 

vorhanden  sein  be  wdse,  ükea. 

Vorhang,  — e,  der  ekeriän. 

vor-hangen,  ie,  a  bekäme. 

Vorkaufsrecht,  das  —  haben  tSke  lambo. 

vor-laden,  u,  a  bele  tnoto  ö  mukd. 

Vorladung,  — en,  die  bebeledi. 
vor-lesen,  a,   e  Idngtia. 

vormals  o  pönd'  d  kwan. 
Vormittag,  — e,  der  idiba. 
vormittags  6  idiba. 
vorn,  vorne  obhsö. 

Vorname,  — n,    der  dlnä  (Id  mukdla  Id 
boso). 

vornehm  mwerid,  edühe. 

Vorrat,  " — e,  der  bekotedi. 

Vorratshaus,   " — er,    das    nddbo    ekotedi. 

Vorratskammer,  — n,  die  sitd. 
vor-rücken  sisea  obbsö. 

vorsätzlich,    etwas  —  tun    bonsdne   bola 
lambo. 

vorschießen,    o,   geschossen  (=  leihen) 
laka. 

vor-schreiben,  ie,  ie  anea,  bold  byanedi. 

Vorschrift.  — en,  die  byanedi. 

Vorschuß,   " — sse,  der  malakako. 
vor-setzen  tise  6bbsö,  tele. 

Vorsprung,   " — e,  der    (des  Landes    ins 
Meer)  njönjo. 

Vorstand,  der  m.ot'  a  boso  (6  niwembd). 
vor-stehen,  stand,  gestanden  t6me  öbbsö. 
vor-stehen  (vom  Bauch)  fengeme. 
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Vorsteher.  — .  der  mwanedi,  mombwedi. 

vor-stellen  the  obbso. 

vor-strecken  (=  leihen)   laka,  bdlh. 

vor-strockon    (den    Leib)    fengi    diburn. 

vor-strecken   (die  Brust)   Mke. 
vor-tanzen  kila. 

Vorteil,  — e,  der  niusen. 
vortrofFlich  bwämbwam. 

vorüber-gehen,    ging,    gegangen    tömbä. 
vorübergehen  lassen  tömbise,  tonne. 

vorwärts  öbbsö. 

vorwärts !  oiiolb  ' 
vor-werfen,  a,  o  sa,  bakele. 

Vorwurf,    " — e,   der  mkan. 

Vorzeichen,    ein    schlimmes    —    elokon. 

Vorzeichen,    ein    übles    —  veranstalten 
bense. 

Vulkan,  — e,  der  mudongo  mii  mäbmise 
wea. 

w. 

wach  sein  ja  epenS. 

Wache,  — n,  die  betdtedi,  mutdtedi. 

wachen  ja  epenS. 

wachsam  sein    nongo  jängämeye  6  betd- 
tedi. 

wachsen,  u,  a  naka,  nakea,  koka,  kunda. 

Wachstum,  das  bonaki,  bokoka. 

Wächter,  — ,  der  mutdtedi. 

Wachtposten,  — ,  der  mutdtedi. 
wacker  riiwend,  nginä. 

Wade,  — n,  die  dibungd. 

Waffe,  — n,  die  eyei  d  bwemba. 
walfnon,  sich  nongo  beyei  bd  bwemba. 

Wage,  — n,  die  dimene  Id  bodilo. 

wagen  keka. 

Wagen,  — ,   der  ebamban,   kdrit,   cdlet. 

wägen,   0,  o  menS  bodilo. 

waghalsig  belimbete. 

Wahl,  — en,  die  bewdndedi. 

wählen  ivdndä,  pono. 
wählerisch  esasSsäse. 

wählerisch  sein  titb. 

wähnen  ongele. 

Wahn,  der  jongele  Id  diwuse. 

Wahnsinn,  der  njou. 
wahr  mbdle. 

Wahrheit,  — en,  die  mbdle. 

wahren  sunga,  kdnibh. 
währen  inda. 

während  niponda. 

Währgeld,  das  pü 
wahrhaft  mbdle. 

wahrhaftig  na  mbdle. 

wahrlich  ??'  iune. 

wahr-nehmen,  a,  genommen  ̂ «e,  söntane. 

wahr-sagen  topo  bedinge. 

Wahrsager,  — ,  der  mot'  a  ngdmbi. 
Wahrzeichen,  — ,  das  eyemban. 

Waise,  — -n,  die  miin   d  nue. 

Wald,   " — er,  der  eyidi,  ngweli,  diwinje, 

njongo. 

Waldloute,  die  (Mz.)  bato  h'  eyidi. 
Walfisch,  — e,  der  njonji. 

Wall,  — e,  der  edimd,  inbembe. 
walton  anea. 

Walze,  — n,  die  elöndb,  ebingilan. 
wälzen  wüngiilane,.  bingllane. 

wälzen,  sich  bingllane. 

wälzend,  sich  (auf  dem  Boden)   bi7igidi- b'ingidi. 

Wams,   " — er,  das  kotl. 

Wand,   "  —  e,  die  ediwd. 
Wandel,  der  bedang  wedi. 
wandeln  dangwa. 

Wanderameise,  — n,  die  sdh. 

Wanderer,  — ,  der  mudangwedi. 
wandern  yingä,  dangwa  6  londo. 
Wanderschaft,  die  londo. 

Wanderung,  — en,  die  bedangwMi. 
Wandtafel,  — n,  die  ebdmbu  (d  esukiidii). 

Wange,  — n,  die  Idmä 
wankelmütig  bMebele. 
wanken  söä,  tena. 

wann?  6  njikä  pönda? 
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Wanne,  — n,  die  pdn    miidene. 
Wanze,  — n,   die  ckukulan. 
wappnen,  sich  böto  beyei  bei  bwemba. 

Ware,   — n,   die  yomä,  bernä,  mbolo. 

Warenhaus,   " — er,  das  mpi. 
warm  sein  bdbä. 

Wärme,  die  mbidimbidi  md  ivea. 

wärmen  bdbhe,  ollse,  kwdngwele. 
wärmen,  sich  6lo  wea. 
warnen  omele,  bold  maUa. 

warten  tdtä,  engele. 

Wärter,  — ,  der  mubongwedi  (a  bab6Mi), 
mutdtedi. 

Wartsaal,   — säle,  der  tun    a  jengele. 
Wartung,  die  dibongo  (Id  baböedi). 
warum  ?  onolanje ? 

Warze,  — n,  die  njünjube. 
was?  7)jS? 

Waschbecken,  — ,  das  pdn    a  jöe. 

Wäsche,  — n,  die  (=  das  Waschen) 

joa  Id   betnä. 
Wäsche,  die  (=  das  zu  Waschende) 

b4mä  bd  joa. 

waschen,  u,  a  oa. 

waschen,  u,  a,  sich  6e. 

Waschschüssel,   — n,  die  pdn    a  joe. 

Waschtisch,  — e,  der  tebed'  a  jöe. 
Wasen.  — ,  der  sdnf  d  bewudü. 
Wasser,  das  madiba. 

Wasser,   schlammiges  elöndele. 

Wasserblase,  — n,  die  dibubu. 

Wasserfall,  " — o,  der  sipe  (Basa). 
wässerig  ngodiba. 

wässerig  sein  (von  Getränken  u.  Spei- 
sen) sapwa. 

Wasserleitung,   — on,   die  pömbi. 

Wasserlilie,  — n,  die  mangdnga. 
wässern  sopise^  xapwele. 

Wasserrose,   — n,  die  dibokuhoku. 

VVassorschöpfer,  —  der  nibosb. 
Wassersucht,  die  mbimbi. 

Wassertropfen,  die  (Mz.,  am  Körper 

nach  dem  Badj  manjdnji. 

Wasserwage.  — n,  die  Übel. 
watscheln  dangicd  kdkäta  bwem. 

Watte,  die  köün. 

weben,  o,   o  wösb. 

Weber,  — ,  der  muwdsedi. 

Webervogel,   " — ,   der  Äö?yV,  isokolo. 
Wechsel,  der  muyornbo. 
wechseln   wengisane,  tükwä. 

Wechseln,  das  dhcengisan,  muyornbo. 
wecken   umicele. 

Wecker,  der  (=   die  Weckeruhr)  kilok'i ni  bin    ngSn. 

weder  —  noch  to  —  to. 

Weg,   — e,  der  ngeA. 

wegen  onola. 
weg-fahren,  u,  a  niniele  (na  bolo). 

weg-fangen,  i,  a  damea,  putea, 

weg-fliegen   o,   o  pumwa. 

weg-führen  alane. 

weg-gehen,  ging,  gegangen  dsümwe. 
weg-lassen,  ließ,  a  e-^ele. 

weg-laufen,  ie,  au  nd  mild. 
weg-legen  nenge. 

weg-leugnen  töbo. 
weg-nehmen,  a,  genommen  nongo,  sumwa, 

dokwa. 

weg-nehmen     (den    Topf    vom    Feuer) 

supwa. 
weg-rafFen  .sumwa  {na  nginä). 

weg-schaffen  sumiva. 

weg-schenken  abea. 
weg-scheuchen  pdngä. 

weg-schicken  lomä. 

weg-schneiden,    schnitt,    geschnitten    ke. 

weg-schnappen  sobwä. 

Wegschnappen  esöbwembwe,  masöbwän. 
Wegschnecko,   — n,  die  eyonge. 

weg-schnellen  dümd. 

weg-schütten  kömd. 

weg-senden  lömd. 

weg-stehlen.  a,  o,  sich  ibe. 
weg-stoßen,  ie,  o  .lokele,  pdU. 

weg-tragen,  ii,  a  bambe,  alane. 
weg-treiben,  ie,  ie  (trans.)  pdngä. 

weg-treiben,    ie,     ie    (intr.,  vom    Boot) 

wdngwä. 
weg-werfen,  a,  o  pimba. 
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weg-ziehen,  zog,   gezogen  (trans.)    duta. 

weg-ziehen,  zog.  gezogen  (intr.)  bumwa. 
weh.  o  weh!  äte,  äyo! 

Weh,  — -en,   das  sese. 

wehen  icüngea,  üngä. 

Wehklage,  — n,   die  madoi  md  mMmbe. 

wehklagen  lebe,  ed  mbimbe. 

Wehr,  — e,  das  m'bembe. 
Wehr,  die  ei/ei  d  bwemba. 

Wehr,     sich     zur     Wehr     setzen     and 
bwemba. 

wehren,  sich  lingia  momene,  pdtäpatane. 

weh-tun,  tat,  getan  bold  sene. 

weh-tun,  sich  dumea. 

Weib,  — er,  das  müth,  liangö,  münja. 

Weibchen,  — ,  das  m6di  (md  riama). 
weich  nd  botiboti. 

weich  sein  bobo. 

weichen,  i,  i  tirnbd  ombusä. 

Weide,    die    wüin'    d    betcudü,    wüm'    d 
bedidi. 

weiden  dd  bewudü  (öriola  byembS). 

Weideplatz,    " — e,  der  wüm    d  bedMi. 
weigern,   sich  bdngd. 

Weigerung,  — en,  die  dibdngi. 

Weih,  — en,  der  ivömbe,  bSngele. 
weihen  nainxe. 

Weiher,  — ,  der  ebüdü. 
Weihnacht,    die    biina  bd  ydbe  Id  Yish. 

weil  onolana,  ebdnja,  kand. 

weilen  diä,  inda. 

Wein,  — e,  der  mao,  ngdn. 

Weinberg,  — e,  der  möndd  md  lonengeA. 
weinen  ed  mbimbe. 

weinerlich  neki,  eyekese. 

Weingärtner,    — .    der    m,upongS    möndd 
md  lonengen. 

Weingeist,  der  müld  md  nginä. 

Weinpalme,  — n,  die  diwo. 

weise,  der  Weise  mot'  a  dibie. 
Weise,  — n,  die  ka,  edemo. 

weisen,  ie,  io   ISe. 

Weisheit,  die  dibie. 
weislich  7ia  dibie. 

weiß   sein  sdngä. 
14    Dinkelapkor,  Duula- Wörterbuch. 

weissagen  topo  bedinge. 

Weissagung,  — en,  die  bedinge. 

Weiße,  — n,   der  mukdla,  munanga. 
weißen  tukd  pSrnbe. 

Weisung,    — en,  die  byanidi. 
weit  etüni. 

Weite,  — n,  die  e.tüm!',  pdmbb. 
weiten  tindä,  kolige. 

weiter!  öbbsö! 

weiter-machen  oka,  benga. 

weitläufig  ilaU. 

Weizen,  der  Aai  a  mbas'  d  mbenge. 
welk  sein  dnjä,  bübwea. 

welken  dnjä,  bübwea. 

Wellblech,  das  ebine. 

Welle,  — n,  die  emune,  ewudi^  ewüngusu. 

Welt,  — en,  die  mundi  md  wäsk. 
wenden  atele,  tükwä. 

wenden,  den  Kopf  zur  Seite  —  pwdpwä. 

Wendung,  — en,  die  betükwedi. 
wenig  son,  ndingo. 

wenige  ngusu,  sSlesele. 
wenn  yitena,  tSnge. 

wer?  njd?  banjd'i 
werden,  wurde,  geworden  tiinbd  bi. 

werfen,  a,   o  pimba,  angwa,  kwisi. 

Werg,  das  m,as6ngh. 

Werk,  — e,  das  ebolo. 

Werktag,  — e,   der  büna  b'  ibolo. 
Werkzeug,  — e,  das  elöngisan,  eyei. 

wert,  der  Wert,  — e,  niusüsedi. 
wert-schätzen  töndo. 

wertvoll  tiki,  ndön. 

weshalb?  öriolanje? 

Wespe,  — n,  die  longo,  dipomö. 

Weste,  — n,  die  westkötl. 
Westen,  der  mbenge. 

westlich  Id  mbenge. 

Wette,  — n,  die  penda. 

wetteifern  pembisane. 

wetten  bSne  penda. 

Wetter,  das  büna. 

Wetter,  veränderliches  beicelwei. 
wetterleuchten  motomeye. 

wettern  toise,  bimä. 



wetterwendisch 
210     — 

wohlbeleibt 

wetterwendisch  nd  hilebUe. 

Wettkampf,   " — e,  der  hesua. 
Wettlauf,  der  femhisan  a  mild. 

wett-ringen,  a,  u  and  besua. 

Wettringer,  — ,  der  mwanedi. 
wettrudern  pembisane. 

Wettrudern,  das  pembüan. 

Wichse,  die  joki  Id  betdmbi. 

Wicht,  — e,  der  ibete,  ibiläbila. 
wichtig,  mweiid. 
Wichtigkeit,  die  mwen    d  lambo. 

wickeln  yösb. 

Widder,  — ,  der  ttitü,  tut'  d  müdbtigi. 
wider  (=  gegen)   tingene,  lingise. 
widerfahren,  u,  a  kwSlia,  poye. 

widerrufen,  ie,  u,  tobo. 

Widersacher,  — ,  der  musingedi. 
widersetzen,  sich  tingene. 

widerspenstig  dipama,  rnpendü,  pdUpdlh. 

widersprechen,  a,   o,    lingise  (na  byala). 

widerstehen,  — stand,  — standen  tingene. 
wie?  nSni?  ne? 

wieder  pSte. 
wiederan-stellen  timbise  moto  6   ebolö. 

wieder-erkennen,  erkannte,  erkannt  ernia. 

wiederher-steUen   pongö   lambo  dt  iham . 
wiederholen  timbisele. 

wiederholen,  sich  sösäne. 

wieder-kommen,  kam,   o  timbd  pSte. 

wieder-sehen,  a,  e,  sich  Snene  pMe. 

wieder-vergelten,  a,  o  timbisele. 
wiegen,  o,   o  dila. 

wiegen    {=:    schaukeln)    yengilane,    sehe 

(münä). 
Wiese,  • — n,  die  sdnf  d  bewitdü. 

wieviel?  ininga'i wiewohl  tond. 

wild  sein  kwdnä. 

Wild,  das  nam'  Syidi. 

Wildbret,  das  nam'  Syidi  ndngäbe. 
Wildnis,   — sse,  die  eyidi. 

Wildschwein,  — e,  das  ngo'  iyidi. 
Wildtaube,  — n,  die  epasikbko. 
Wille,  der  jemha. 
willfahren  hnba. 

willig  na  jeviea. 

Willkür,  die  dipama. 

Wind,  — e,  der  ngo,  müdi. 

Winde,  — n,  die  cdnwöki. 
winden,  a,  u  woso. 
Windstille,  die  sao,  mbole. 

Wink,  — e,  der  bepöledi. 
Winkel,  — ,  der  (=  Ecke)   tongo. 

Winkel,  — ,  der  (=  Winkelmaß,  Werk- 
zeug) skwiä. 

Winkelmaß,  — e,  das  skwSä. 
winken  pepe,  pole. 

Winter,  — ,  der  pond'  epiipia. 
winzig  bosadisadi,  ibete. 

Wipfel,  — ,  der  sds'  d  bwele. 
Wirbel,  — ,  der  tond'  a  madiba,  etia. 
Wirbelwind,  — e,   der  difio. 
wirken  bold  ebolö. 

wirklich  na  mbdlh. 

Wirt    — e,  der  sdngo  d  nddbo  d  ben  . 

Wirtschaft,  — en,  die  nddbo  d  bendn. 
Wirtshaus,  — ser,  das  nddho  d  benön. 
wischen  pupwa,  tuta. 

Wischtuch,   " — er,  das  etutan. 
wissen,  wußte,  gewußt  biä,  bdke. 

Wissenschaft,  — en,  die  dibie,  bobia. 

wissentlich,  etwas  —  tun  bonsdne  bola 
lambo. 

Witwe,  — n,  die  mukilsü  md  mütb. 

Witwer,  — ,  der  muküsd  md  m,omi. 

Witz,  — e,  der  makSkb. 

witzeln  yoye,  kSke  makSkb. 

wo?  owf?,   öweni'i 
Woche,  — n,  die  wöki,  wiki. 
wöchentlich  wöki  ti. 

Wöchnerin, — nen,  die  muySdt,7nuridngädi. 

Woge,  — n,  die  ewudi,  emune. 

wohl  bwäm'',  pöndapo,  kangdn. 
Wohl,  das  bwdm\  musimd. 

wohlanständig  kbnji,  bedemo  bd  bwäm!'. 
wohlaii-stehen,  stand,  gestanden  dngä- 

mene. 

wohlauf!  wohlan!  tö! 

Wohlbehagen,  das  doKsane,  munenge. 
wohlbeleibt  nd  sümsum. 
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Wohlergehen,  das  ja  Id  hwärn. 
wohlfeil  rtmsüsedi  musudi. 

Wohlgefallen,  das  dolisane. 

wohlgefällig    ka   ni   mäbwesane  munenge. 

Wohlgeruch,  " — e,  der  enumb'  d  pwepwe, 
mwämhi. 

Wohlgeschmack,  der  njin. 
wohlhabend  mhwan. 

Wohltat,  — en.  die  heholidi  hd  bwäm. 

wohl-tun,    tat,    getan    bold    bwänC,    bold 
rnabea. 

Wohlwollen,  das  muyao,  jemea  Id  bwäm. 

wohnen  ja. 

Wohnhaus,    " — er,   das    nddbo    d   bejedi. 

Wohnstube,  — n,  die  tun    a  bojd. 

Wohnung,  — en,  die  bejedi,  bojd,  nddbh. 

Wohnzimmer,  — ,  das  tun    a  bojd. 

Wolf,   "  —  e,  der  njo  (a  tnbenge). 
Wolke,  — n,  die  diwindiiomdi. 

Wolle,  die  kötin,  no  d  müdhngi. 

wollen  (=  aus  Wolle)  lio  d  müdhngi. 

wollen  pülä,  emha. 

Wollust,  die  ekobi,  diminh. 

womit?  na  nj^? 

Wonne,  die  munenge. 

wonnig  sein  bwisane  munenge. 

Wort.   " — er,  das  eyala. 

Wort,  — e,  das  betopMi. 

Wörterbuch,   " — er,    das  kdlät'  a  byala. 

wörtlich  eyala  na  eyala. 

Wunde,  — n,  die  ebango. 

Wunder,  — ,  das  betdnsedi. 
wunderbar  ka  ni  mätärisane. 

wundern,   sich  ridka,  tana,  übä. 

Wundsalbe,  — n,  die  diwlsb. 

Wunsch,   " — e,  der  mpiil),  bepüledi. 
wünschen  pülä,  töndb. 

Würde,  die  edübe. 

würdig  sein  dübäbe,  dongamene. 

Wurf,  " — e,  der  (von  werfen)  byangwidi. 
Wurf,  der  (=  die  Jungen  eines  Tiers) 

yddi  (Id  nama). 

Würfel,  ■ — •,  der  jdmbb,  njiki. 

würfeln  koma  jdmbb,  koma  njiki. 

Wurfnetz,  — e,  das  mbünja. 

würgen  kwi  itabd. 

Wurm,   " — er,  der  ekoiikon.,  muldmbi. 

Wurmloch,   " — er,  das  pongo. 

Wurst,   " — e,  die  mutoko. 
Würze,  die  enumba. 

Wurzel,   — n,  die  mwangd. 
würzen  loeU  benumba  6  madd,  nengise. 

wüst  bobi,  mbindo. 

Wüste,  — n,  die  eydn. 

Wut,  die  pidi,  malingd. 

wüten  lingd  bwambi. 

wütend  pimbimbi. 

z. 

zagen  bwd  b6ngo,  söäsoane. 

zaghaft  böngo. 

zäh,  zähe  mutudü,  mutimbo. 

Zahl,  — en,  die  musongi. 
zahlen  sdwu. 

zahlen  machen  sdiise. 

zählen  songele. 

zahlreich  jetä,  ebhnbe,  mü  na  mu. 

zahlreich  sein  yenibe,  tuta. 
zahlreich  machen  tutise. 

Zahlwort,  " — er,  das  eyaV  d  musongi. 
zahm  sein  lokomeye. 

zähmen  loko  (nama  i  kwdn). 

14* 

Zahn,  " — e,  der  songd,  ekiko. 
Zahnbürste,  — n,  die  sisäko. 

Zahnlücke,  — n,  die  bwend. 

Zahnweh,  das  sese  6  masongd. 

Zange,  — n,  die  did  l'  eyei,  ekwen,  esumwan. 
Zank,  der  mutdngo,  mydmaki. 
zanken  kimä. 

Zanken,  das  bekima,  mydmaki. 

zanken,  sich  tdngane  mutdngo. 

zanken  mit  jemand  toponS  moto. 

zänkisch  bekima,  eyängb,  kwdndäne. 

zappeln  nopitane. 
TiSX^  der  kaiser  a  Russland. 
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zart  nd  hotiboti,  lemhulembu. 

zärtlich  na  ndölo. 

Zauber,  der  ewusü,  ngarnhi,  ekön,  lemba. 

Zauberei,  die  ewusü,  ekon,  ekumti,  dibdndi. 

Zauberer,   — ,  der  mot'  ewusü,  mulemba, 
mot'  a  ngdrnbi. 

zaubern  bold  ewusü. 

zaudern  indea,  kinakinane. 

Zaum,    " — e,  der  ngod'  a  wösi. 
Zaun.    " — e,  der  koto. 

Zecke,  — n,  die  diwowa. 

Zehe,  — n,  die  muni  md  niivindL 
zehn  dorn. 

Zehner,    — ,    der   (=    10    Pfennigstück) 

kdpa. 
zehren  da. 

Zeichen,  — ,  das  eyemban,  mdkä,  bedidi. 
zeichnen  duta,  mdkä. 

Zeichnung,    — en,    die    duta    Id    lambo> 
milendd. 

zeigen  Ue. 

zeigen,  sich  Uäne. 

Zeiger,  — ,  der  (der  Uhr)  did  Id  kilökl, 
zeihen,  ie,  ie  bak^le. 

Zeile,  — n,  die  rnwembd  md  betilSdi. 

Zeit,  — en,  die  pönda,  ebi. 

zeitig  (=  zur  rechten    Zeit)    d   pönd'    d 
bwdtn. 

zeitig  (=  reif)  joä. 

zeitlebens  6  longS  Use. 

Zeitung,    — en,  die  kdh)t'  a  myendi. 
zeitweilig  dongo  Id  pönda. 

zeitweise  dongo  Id  pönda. 

Zelt.  — e,  das  munoko  md  mböm. 

Zement,  der  simSnÜ. 

Zentner,    — ,   der   dimme   Id  bodilö   (== 
ÖO  kÜb). 

zerbeißen,  i,  zerbissen  köktäne. 

zerbrechen,  a,  o  (trans.)  bwä,  büä,  kwdsä. 

zerbrechen,  a,   o   (intr.j   büea. 
zerbrechlich  ekhele 

zerbröckeln  (intr.)  khia. 
zerdrücken  nika. 

zerfallen,  — fiel,  a  bulea. 

zerfleischen  nawa  (öriola  nama  ni  kirdii). 

zerfließen,   o,  zerflossen  mungea. 

zergliedern  aba. 
zerkleinern  sSle. 

zerknacken  tolo. 

zerknittern  riütlse. 

zerkratzen  kwata,  kwakwa. 

zerlegen  aba. 
zermahlen  sia. 

zermalmen  noso. 

zernichten  namse. 

zerplatzen  tübea,  kwdtsha, 

zerquetschen  noso. 

zerreiben,  ie,  ie  sia,  noso. 

zerreißen,    i,    zerrissen     (trans.)     tthnä, 
iiawa. 

zerrissene  Kleider  beiiawSlb  bd  mböti. 

zerreißen  (intr.)   tümea,  nawea. 

zerschellen  (intr.)  riosea. 

zerschmettern  noso. 

zerstampfen  sösbsosone. 
zerstören  7iamse,  bulele. 

zerstört  werden  bulea. 

Zerstörung,  die  benamsidi. 

zerstreuen  pambilane,  myasele. 

zerstreuen,  sich  camane. 

zerstreut  sein  myasea. 

zerteilen  aba,  ba  {nama). 

zertrennen  aba. 

zertreten,  a,  e  dakea,  nika. 

zertrümmern  bulele,  kivdsä,  noso. 
zerwaschen   (adj.)  jöe. 

zetern  kdmbä. 

Zettel,  — ,  der  son  d  dipapd. 

Zeug,  — e,  das  dibato. 

Zeuge,  — n,  der  mbön. 

zeugen  (=  Zeuge  sein)  thne  mbön. 
zeugen  yd. 

Zeugnis,  — sse,  das  mbön,  kdlät'  a  mbön. 
Zibetkatze,  — n,  die  njobü. 

Ziege,  — n,  die  mböd'i. 
Ziegel,  — ,  der  briki. 

Ziegelstein,  ̂ e,  der  briki. 

Ziegenbock,  ''— e,  der  tuf  d  mbödi,  sei' 
d  mbödl. 

ziehen,  zog,  gezogen  duta,  simä. 
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Ziel,  — e,  das  sü,  dikaki. 

zielen  (mit  dem  Gewehr)   Uke  ngddi. 

ziellos  eyomhjhme. 

ziemen,  es  ziemt  sich  ydngamen,  idolon. 
ziemlich  son  bwämbwam. 

Zier,  Zierde,  die  mpesa. 

zieren,  sich  (=  sich  schmücken)  pongö 

mpesa. 
zieren,  sich  (=  sich  genieren)  hwd  ison. 
zierlich  neU. 

Ziffer,  — n,  die  lithra,  musongi. 

Zigarre,  — n,  die  sikd. 

Zimmer,  — ,  das  tun. 

Zimmermann,  — leute,  der  mot'  a  wedi, 
kdmpintä. 

Zins,  — en,  der  düti. 

Zipfel,  — ,  der  dinjaki. 

Zisterne,  — n,  die  longo. 

Zitrone,  — n,  die  epumd  Ssädi. 
zittern  s6a  mukdmbilan,  soa  nd  püküpüku. 

Zittern,  das  mukdmbilan,   musöäsoan. 
zitternd  nd  dikidikidiki. 

Zitterrochen,  — ,  der  din  (auch  din). 

zögern  indea,  kinakinane. 

Zögling,  — e,  der  mökwhdi,  müt'  hhküdü. 
Zoll,  '' — e,  der  bowen,  düti. 

Zöllner,  — ,  der  mukdüdi. 

Zopf,   " — e,  der  mpenda. 
Zöpfen  pendd  tio. 

Zorn,  der  malingd,  pidi. 

zornig  sein  linga. 

Zote,  — n,  die  mayi. 
zu  na,  6. 

zu-bereiten  bomane,  pongo. 

zu-binden,  a,  u  kdkä. 

Zucht,  die  dibongo. 

züchten  bongwä. 

züchtigen  kSJcise. 

Züchtigung,  — en,  die  bekökisedi. 
zuchtlos  etökl. 

Zucker,  der  bombö. 

Zuckerrohr,  das  rnükokS. 

Zuckungen  machen  siläsilane. 

zu-decken  küdümane,  büte. 

zudringlich  eyakisan,  epilele. 

zuerst  (tun)  siU  (bola). 

zufällig  esibS  bomane. 

Zuflucht,  die  diwutamea. 

Zufluchtsort,  der  wüm'  d  diwutamea. 
zufrieden  sein  doUsane  lambo,  tamane. 

zu-fügen,    Schmerz    — •    biv^se   sese,    hue 
sese. 

Zug,   " — e,  der  ndntd. 

Zugabe,  — n,  die  mbdta. 
Zugabe,  die  (zum  Essen)  ependen. 

Zugang,  " — 6,  der  byingedi,  nged. 
zu-geben,  a,  e  (=  hinzufügen)  bdtä. 

zu-geben,  a,  e  (=  gestehen)  ̂ mea,  pmele. 

zugegen  sein  ükha. 
Zugegensein,  das  dibikele. 

zu-gehören  binhbe  na  .  .  . 

Zügel,  - — ,  der  ngod'  d  wosi. 
zu-gestehen,    gestand,    gestanden    hnea, 

püsele. 
zugleich  6  mulemlem  md  pönda. 

zu-höron  sengane. 

Zuhörer,  — ,  der  musengedi. 

zu-knöpfen  kwe  (mböti) 

Zukunft,  die  pönda  ni  mäye. 

zukünftig  6  pönda  ni  mäye. 

Zulage,  — n,  die  mbdta. 

zu-lassen,  ließ,  a  esele,  bold  wonja. 

zuletzt  0  sükän. 

zu-machen  kuke,  diba,  kwSsk 

zu-messen,    maß,    e    (einem    ein    Stück 

Tuch)  cSle  dibato. 

Zündholz,  " — er,   das  mukanjo  md  wea, 

Zündholzschachtel.  — n,  die  ngob'  d  wea. 
zu-nehmen,  nahm,  genommen  tondo,  kola, 

ninga. 

Zuneigung,  die  ndölo,  ntöndi. 

Zunge,  — n,  die  eyeme. 

Zungenband,  " — er,  das  ngdläla. 
zunichte-machen  7iamse. 

zurecht-weisen,  ie,  ie  sa. 

Zurechtweisung,  — en,  die  misan. 
zu-reden  bold  rnalia. 

zu-richten  bomane. 

zu-riegeln  kwöse  (jombe  na  ddle). 
zürnen  li7iga. 



zurück 
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zwicken 

zurück  Id  mbihä,  ömbusä. 

zurück-bleiben,  ie,  ie  diä  omhusa. 
zurückbleibende   Knollenfrüchte    in    der 

Erde  etinge. 

zurück-blicken  ombiad  mbüsä. 

zurück-bringen,  brachte,  gebracht  timbi- 
»ele. 

zurück-drücken   (eine  Beule)   bdbu. 

zurück-geben,  a,  e  timbise. 

zurück-gehen,  ging,  gegangen  timba. 

zurück-kommon,  kam,  gekommen  timba. 

zurück-lassen,  ließ,  a  diä. 

zurück-reißen,   i,  gerissen  kömo. 

zurück-rufen,  ie,  u  bSle  mbüsä. 
zurück-schauen  ombwd  mbüsä. 

zui-ück-schicken  I6ma  mbüsä. 

zurück-weisen,  ie,  ie  inele,  sasa. 

Zurückweisung,  — en,  die  musasö. 
zurück-zahlen  timbise  moni. 

zu-rÜ8ten  bonsane,  kdlä  (munud). 

Zurüstung,  — en,  die  mlwnsan. 

zu-sagcn   imia,  kakane. 

Zusage,  — n.  die  jemea,  dikaki. 
zusammen  mwembd  mö. 

zusammen-berufon,     ie,    u    bile    bato    6 

ndongdmen. 

zusammen-binden,    a,  u  kdkä  (ö  ngata). 

zusammen-drücken  nika,  öbele. 

zusammen-fallen,  fiel,  a  bulea,  ko. 

zusammen-fügen  lata,  onga. 

zusammengesetzt  sein  latabe. 

zusammen-helfen,  a,   o  sangameye. 

zusammen-kauern,  sich  lvpawe,h6du,tneye. 

zusammen-kommen.  kam,  o  dongamene, 
kotome,  kotone. 

Zusammenkunft,    " — e,    die   ndongdmen. 

zusammen-legen  (Geld)  sangd  moni. 

Zusammenlesen,  das  ejJondSponde. 

zusammen-leseri,  a,  e  kotele,  lopise,  pondo. 

zusammen-rechnen  songele. 

susammen-rotten,  sich  kotone  (6  mulon). 

zusammen-i-ufen,  ie,  u  bilh  (e  ndongdmen). 

zusammen-schrumpfen  nütäne. 

zusammen-schütteln  sekeineye. 

zusammen-steuern  sangd  njangi. 

zusammen-stehen,  stand, gestanden  .<ra?i^a- 
meye. 

zusammen-treffen,     traf,     o    dongamene, 

tengene. 

zusammen-tun.  Entgegengesetztes  —  sobi- 
sane. 

zusammen-wickeln  wülUe. 

zusammen-ziehen,  zog,  gezogen  sidimeye. 
zu- schauen  ombwa. 

zu-sch!ießen,  o,  geschlossen  kwSse. 

zu-schnitzen  (das  Kanu)  popwä. 

zu-sehen,  a,  e  ombwa. 

zu-spritzen  (Wasser   beim  Palmnußaus- 
treten)  piklse. 

zu-stimmen  hnha. 

Zustimmung,  die  jtmea. 

zu-teilen  abea,  nokea. 

Zuträger,  — ,  der  moV  a  pepi. 
zutrauen   lakise  na  .  .  . 

zu-tun,  tat,  getan  bdtä. 

Zuversicht,  die  bokinju,  mbdki  dipitd. 

zuversichtlich  na  bokenju. 

zuvor,   etwas  zuvor  tun  sSle  bola  lainbo. 

zuwege-bringen  bole  lambo,  tombwane. 
zuweilen  dongo   hi  ponda. 

zu-werfen  a,   o   imbea. 

zuwider  sein  lingise. 
zu-winken  pepe. 

zu-zählen  songele,  bdtä. 

Zwang,  der  mindkisan. 

zwanzig  micäbä. 
zwar  tond. 

Zweck,   — e,  der  njom. 

Zweifel,  — ,  der  penda. 
zweifellos  Sslbe  penda. 

zweifeln  dingd  penda  (auch  lingd  p.). 

Zweig,  — e,    der    mukanjo,    dibünje,   d.i- kanjo. 
Zweirad, 

Zwerg,  — 
bila. 

-er,  das  midi  md  mundi. 

der  ibotnb'    d  moto,    ibila- 

Zwergantilope,  — n,   die  isküi. 

ZwergS2)echt,   — e,  der  m'bokolokum. 
Zwergturteltaube,  — n,  die  ido. 

zwicken  bdm'tane. 

11 
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Zylinderhut 

Zwieback,  der  dibumha,  kaldkasl. 

Zwiebel,  — ,  der  jangd  (Id  mbenge). 
Zwiespalt,  der  jabane. 

Zwiesprache,  die  ehvdli. 

Zwietracht,  die  mutdngo,  jahane,  diwanje. 

Zwilling,  — e,  der  (diwdsä)  mawdsä. 

zwingen,  a.   u  r'idkisane. 
zwinkern   (mit  den  Augen)  nühUe. 

Zwirn,  der  muainga  md  mbango. 

-e,  der  epolö,  epondi. 

zwischen  ötethi 
Zwischenraum, 

ebalata. 

Zwist,  — e,  der  mutdngo. 
zwölf  dorn    na  bdbä. 

zwölf  Uhr  pönd'  d  kosi. 

Zylinder,  — ,  der  bosongo  h'  itmkan. 
Zylinderhut.      " — e,    der    taniV    d    mu- 

njongb. 
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Auf  Grund  einer  statistischen  Erhebung  der  Zentralstelle 

des  Hamburgischen  Kolonialinstituts 

dargestellt  von 

Missions-Inspektor  Martin  Schlunk  in  Hamburg 

(Band  XVIU     [Reihe  A    Band  4] 
der  Abhandlungen  des  Hamburgischen  Kolonialinstituts) 

Gr.  8  ".    XVI  und  368  Seiten  und  i  Tafel.    Broschiert  M.  12.  — . 

Das  Schulwesen 
in  den 

deutschen  Schutzgebieten 
von 

Missions-Inspektor  Martin  Schlunk  in  Hamburg 

Gr.  8".    150  Seiten.    M.  3.-. 
Ersteres  Werk  stellt  das  Ergebnis  der  Fragebogen  für  jedes  einzelne  Schutzgebiet  sach- 

lich dar  und  faßt  es  in  genauen  statistischen  Tabellen  zusammen.  Es  ist  also  ein  Qpellen- 
und  Nachsdilagewerk  über  die  bereits  sehr  umfangreiche  Schularbeit  in  den  deutschen 
Schutzgebieten,  wie  es  in  soldier  Genauigkeit  und  Gründlichkeit  bisher  nicht  vorhanden  war. 
—  Die  zweite  Arbeit  ist  eine  Einführung  in  das  weitschichtige  Material.  Hier  handelt  es 
sich  darum,  die  zum  Verständnis  des  statistischen  Materials  nötigen  geschichtlichen  Tatsachen 
vorzuführen,  eine  übersichtliche  Gruppierung  der  Ergebnisse  der  Statistik  zu  bieten,  die 
wichtigsten  Folgerungen  zu  ziehen  und  Richtlinien  für  die  Weiterarbeit  anzugeben.  Demnach 
ergänzen  sich  beide  Werke. 



Verlag  von  L.  priederichsen  &.  Co.,  Hamburg. 

Die  Sprache  der  Basa  in  Kamerun 
Grammatik  und  Wörterbuch 

von 

Missionar  Gcorg  SchüHe 
(Band  VIU     [Reihe  B     Band  5]     .    .      . 

der  Abhandlungen  des  Hamburgischen  Kolonialinstituts.) 

Gr.  8^.   VUI  und  292  Seiten.    1912.    Brosdiiert  M.  15.  - . 
Urteil  von  Prof.  D.  Westermann 

in  Petermann's  Mitteilungen  1913   (Geogr.  Literaturbericht  S.  284): 
Das  Basa,  dessen  Gebiet  im  Küstenland  von  Kamerun  östlich  und  südlich  von  Duala 

liegt,  ist  wohl  die  am  weitesten  verbreitete  Küstensprache  der  Kolonie;  schon  aus  diesem 
Grunde  rechtfertigt  sich  ihre  vorliegende  ausführliche  Bearbeitung ;  aber  sie  ist  auch  deshalb 

wertvoll,  weil  das  Basa  als  eine  typische  Nordwestbantusprache  von  besonderem  wissen- 
schaftlichen Interesse  ist.  Das  Duala  ist  von  ihm  vielfach  beeinflußt  worden,  was  daraus 

verständlich  wird,  daß  die  Basa  früher  die  heutigen  Wohnsitze  der  Duala  innehatten,  aus 

denen  sie  von  den  letzteren  verdrängt  worden  sind.  Trotz  seiner  großen  räumlichen  Aus- 
dehnung wird  allerdings  das  Basa  als  Verkehrssprache  kaum  eine  größere  Bedeutung  erlangen, 

es  wird  gegen  Duala  und  besonders  gegen  das  sich  stark  ausbreitende  und  von  der  wirt- 
schaftlichen Entwicklung  des  Landes  begünstigte  Jaunde  nicht  aufkommen. 

Schürle  gibt,  mit  der  Grammatik  verbunden,  zugleich  ein  Übungsbuch,  das  dem  prakti- 
schen Erlernen  dienen  soll.  Das  Wörterbuch  ist  reichhaltig  und  bietet  für  Sprachvergleichung 

wertvolles  Material. 

Verlag  von  Fischer's  medicin.  Buchhandlung  H.  Kornfeld  in  Berlin 
und  L.  Priederichsen  &  Co.  in  Hamburg. 

VOX Internationales  Zentralblatt 

für  experimentelle  Phonetik 

gegründet  mit   Unterstützung   der   Ham- 
burgischen Wissenschaftlichen    Stiftung 

und  herausgegeben  von 

Prof.  Dr.  H.  Gutzmann    und    Dr.  Panconcelli-Calzia 
Leiter   des   Universitäts-Ambu-  Leiter  des  phonetischen  Labora- 
latoriums  für  Stimm-  u.  Sprach-  toriumsdes  Seminars  f-Kolonial- 

störungen,  Berlin  sprachen,  Hamburg 

bildet  die  Fortsetzung  der  1891  von  A.  und  H.  Gutzmann  gegründeten 
Zeitschrift:    Medicinisch  -  pädagogische  Monatsschrift  für  die  gesamte 

Sprachheilkunde. 
VOX  erscheint  alle  zwei  Monate;  6  Hefte  (18  Bogen)  bilden  einen  Band.  Abonnements- 

preis:  M.  10,—  pro  Jahr. 
VOX  nimmt  nur  Originalarbeiten  an.  Sammelreferate,  Zusammenfassungen  über  bestimmte  Themata 

usw.  werden  entweder  von  der  Redaktion  erbeten,  oder  müssen  derselben  vorgeschlagen  und  begründet  werden. 
Mitarbeiter  erhalten  pro  Druckbogen  M.32,—  Honorar  und  30  Separata  gratis.  Die  Beiträge  können  in  deutscher, 
englischer,  französischer,  italienischer  und  lateinischer  Sprache  verfaßt  sein. 

Manuskripte  von  Arbeiten  aus  dem  pathologischen  Gebiete  der  Phonetik  werden  an  Prof.  Dr. 
H.  Gutzmann,  Zehlendorf •  Mitte  bei  Berlin,  die  von  Arbeiten  aus  dem  normalen  Gebiete  an 
Dr.  Panconcelli-Calzia,  Hamburg  36,  Phonetisches  Laboratorium,  erbeten. 

Zur  Rezension  bestimmte  Bücher,  Separata  usw.  bittet  man  nur  an  Dr.  G.  PanconcelH-Calzia, 
Hamburg  36,  Phonetisches  Laboratorium,  zu  senden. 



Verlag  von   Dietrich  Reimer  (Ernst  Vohsen)  in  Berlin  SW.  48. 

Koloniale  Sprachbücher: 
Meinhof,  Carl:  Die  Spradie  der  Herero  in  Deutsch-Südwestafrika.  16".  122  S.  (Deutsche 

Kolonialsprachen  Band  1.)  Gebunden  M.  4.  — 
Meinhof,  Carl:  Die  Sprache  der  Suaheli  in  Deutsch-Ostafrika.  16O.  117  S.  (Deutsdie 

Kolonialsprachen  Band  11.)  Gebunden  M.  4.  - 
Meinhof,  Carl:  Die  Spradie  der  Duala  in  Kamerun.  16".  119  S.  (Deutsche  Kolonial- 

sprachen Band  IV.)  Gebunden  M.  4.  - 
Meinhof,  Carl :  Grundzüge  einer  vergleichenden  Grammatik  der  Bantusprachen.  Gr.  8". 

'73  S.  Gebunden  M.  8. — 
Meinhof,  Carl:  GrundzOge  einer  Lautlehre  der  Bantusprachen.     Zweite  Auflage.    Gr.  SO. Gebunden  M.  14.— 

Nekes,  P.  Hermann:  Die  Sprache  der  Jaunde.  16".  1 1 1  S.  (Deutsche  Kolonialsprachen 
Band  V.)  Gebunden  M.  4.  - 

Planert,  W. :  Handbudi  der  Nama-Sprache.     Gr.  8«.     104  S.  Gebunden  M.  5. - 
Westermann,  D.:  Wörterbuch  der  Ewe- Spradie.  i.  Teil.  Ewe  -  Deutsches -Wörterbuch. 

Gr.  8«.     658  S.  Geheftet  M.  12.-.     Gebunden  mit  Lederrücken  M.  14.- 
2.  Teil.  Deutsch-Ewe-Wörterbuch.  Gr.  S".  245S.  Geh.M.6. -.  Gbd.  ra.  Lederrücken  M.  s!- 

Wextermann,  D. :  Grammatik  der  Ewe-Spradie.     Gr.  8".     1 74  S.  Geheftet  M.  (3.  - Gebunden  mit  Lederrücken  M.  8.  — 

Westermann,  D.:  Handbudi  der  Ful- Sprache.  Wörterbuch,  Grammatik,  Übungen  und 
Texte.     Gr.  8°.     282  5.  Gebunden  M.  8.- 

Westermann,  D.:  Die  Spradie  der  Haussa  in  Zentralafrika  (Deutsche  Kolonialsprachen 
Band  III)  Vlll  u.  88  S.     16".  Gebunden  M.  4.- 

Westermann,  D.:  A  short  Grammar  of  the  Shilluk  Language.  V  u.  76  S.    16".      Gebunden  M.  3.  - 
Westermann,  D.:  The  Shilluk  People,  their  Language  and  Folklore.  With  8  plates  and  a 

sketch-map.     LXIII  u.  512  S.     8".  Gebunden  M.  12.- 

Verlag  von  Dietrich  Reimer  (Ernst  Vohsen)  in  Berlin  8W.  48. 
C.  Boysen,  Hamburg. 

Zeitschrift  für  Koioniaisprachen 
herausgegeben  von 

Carl  Meinhof 

Mit  Unterstützung  der  HamburgischenWissenschaftllchen  Stiftung. 
Vierteljährlich   I   Heft  von  etwa  80  Seiten  Umfang.     4  Hefte  bilden   1   Band. 

Preis  des  Bandes  M.  12.—,  des  Einzelheftes  M.  4.—. 

Aufsätze  von  Band  III.    1912/13. 
Bork,  Ferdinand,   Zu  den   neuen   Sprachen   von  Meinhof,    Carl,    Dissimilation    der    Nasalverbin- 
Süd-Kordofan.  diiiifjfen   im  Bantu. 

Bourquin,      W.,      Adverb     und     adverbiale     Um-  Rehse,     Hermann,    Die    Sprache    der    Baziba    in 
schreibun;.'  im  Kafir.  lU'Utsoli-Ostafrika. 

Dahl,  E.,  Hundert  Rätsel  der  Wanamwezi.  Schiirle,    Q.,    und    Klamroth,     M.,    Afrikiim.sche 
Dempwolff,  Dr.  Otto.  Beiträge  zur  Kenntnis  der  I.iebeslieder.  Bearbeitet  von  A.  Klingenheben. 

Spniflien     in     Deutsch  -  Ostafrika.     .1.    Ein  Sellgmann,    C.  Q.,  Kive  Melanesian  Vocabularios 
^lärchen  und  30  Lieder  der  Dzalamo.  from  British  iVew  Guinea. 

Dempwolfr,  Dr.  Otto,  Musikalische  Tonhöhen,  ein  Westermann,    D.,    Kin  bisher   unbekannter   Nu- 
Problem  für  Papuasprachen.  bi,.cher  Dialekt  ans  Dar  Fnr. 

Dorsch,    H.,    Vokabularium    der    Äkosi- Sprache  Wheeler,    Camllden,    A    Text   in    Mono   Speech 
(Kamerum).     (Schluß.)  (Itougainville   Strait    Western   Solomon    Is- 

Hoffmann,    C,     Verlöbnis    und    Heirat    bei    den  lands). 
Bassutbo   im  Holzbutchgebirge   Transvaals. 
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